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Sehr geehrter Kunde,

die Firma BIKE FUN INTERNATIONAL s.r.o. dankt Ihnen fiir den Kauf ihres Produkts,
eines Fahrrades, das mit hochwertigen Komponenten renommierter Hersteller
ausgestattet ist. Das Mountainbike ist zur Geléndefahrt angepasst, und falls es nicht
mit Schutzblechen und Beleuchtung ausgestattet ist, ist es nicht fir den gewdhnlichen
StralRenverkehr bestimmt. Mountainbikes und Trekking-Fahrrader (City-Bikes),

die mit Schutzblechen und Beleuchtung ausgestattet sind, eignen sich fiir den
StraRenverkehr. Das Rad darf nur bestimmungsgeman verwendet werden.

Fir eine weitere Instandhaltung des Fahrrades wird diese Bedienungsanleitung
dienen, die ebenfalls die Garantiebedingungen enthalt. Die Firma BIKE FUN
INTERNATIONAL s.r.o. wiinscht lhnen als Hersteller lhres neuen Fahrrades viele,
schone und sichere Kilometer.

Achtung! Das Fahrrad ist vormontiert und in einem nicht fahrbereiten Zustand.
Bitte setzen Sie sich mit einer fachkundigen Fahrradwerkstatt in Verbindung,
um eine sichere Endmontage durchfiihren zu lassen.

Allgemeine Warnung

Der Radsport kann selbst bei hdchster Vorsicht risikobehaftet sein. Daher ist eine
grindliche Instandhaltung des Fahrrades, die das Verletzungsrisiko reduziert,
unentbehrlich. Dieses Handbuch enthélt viele Warnungen und Hinweise, die die
Folgen einer unterlassenen Instandhaltung oder unregelméaRig technischen
Kontrolle ihres Fahrrades betreffen. Viele von diesen Warnungen und Hinweisen
sagen: ,Du kannst die Kontrolle verlieren und abstirzen.” Da schwere
Verletzungen oder sogar ein Todesunfall die Folge eines solchen Absturzes sein
kdnnen, sollte diese Warnung nie vernachlassigt werden. Wir empfehlen einen
zugelassenen Schutzhelm beim Radfahren zu verwenden.



GRUNDTERMINOLOGIE DES FAHRRADES
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GRUNDTERMINOLOGIE FAHRRAD — CITYRAD
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GRUNDTERMINOLOGIE FAHRRAD — TREKKINGRAD
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DIE EINZELNEN FAHRRADKATEGORIEN UND DEREN ANWENDUNG:

Kinderfahrréader 1ISO 4210-2: Samtliche Kinderfahrrader bis Grof3e 20“ sind fiir den Einsatz auf Spielplatzen und
abgetrennten Flachen bestimmt und das lediglich unter der Aufsicht von Eltern oder anderen verantwortlichen
Personen. Die empfohlene

Belastung der Fahrrader 20" bis 30 kg; der Fahrrader 24" bis 45 kg.
MTB Fahrréader ISO 4210-2: Sind fiir sportliche Querfeldeinfahrt gedacht. Empfohlene Belastung bis 100 kg.

StralBenfahrrader ISO 4210-2: Sind ausschlief3lich fur Straen und Wege mit glatter Oberflache konzipiert.
Empfohlene Gewichtsbelastung liegt bei héchstens 100 kg.

Trekking- und Stadtfahrrader 1ISO 4210-2: sind fir den Einsatz auf Straflen und im einfachen Gelande mit dem
Schwerpunkt auf Touristik und Freizeit bestimmt. Empfohlene Belastung des Rades: Raddurchmesser 26/28" bis
120 kg.

E-Bikes: Fahrrader mit elektrischem Hilfsantrieb - E PAC (durch Elektroantrieb unterstiitzte Fahrrader, auch als
E-Bike oder Pedelec bezeichnet), die denselben Bedingungen unterliegen, wie normale Fahrrader. Das E-Bike
benoétigt kein Kennzeichen, Zulassungsschein, TUV oder Haftpflichtversicherung. Fiir das Fahren mit dem E-Bike
benotigt man keinen Fuhrerschein und ab dem 18. Lebensjahr auch keinen Helm. Empfohlene
Gewichtsbelastung liegt bei hochstens 120 kg. E-Bikes zéhlen in den meisten Léandern zu normalen Fahrradern.
Bitte informieren Sie sich Uber spezifische Bestimmungen und Vorschriften in lhrem Land.

Alle unsere Fahrrader werden fur eine maximale Gewichtsbelastung konstruiert (Gewichtssumme aus Fahrrad,
Fahrer und Last).

Kinderfahrrader: bis zur GréRe 20" und 45 kg sowie bis zur Gré3e 24 und 60 kg

Straflen- und MTB Fahrrader: 115 kg

Trekking- und Stadtfahrrader: 140 kg

E-Bikes: 145 kg

FAHRRADKATEGORIEN:

High-Performance Road

BETRIEBSBEDINGUNGEN TYP 1: Fahrrader fur feste Oberflachen mit Bodenhaftung der Reifen.
GEEIGNET nur fur Fahrten auf fester Oberflache.

NICHT GEEIGNET fur Gelandefahrten, Cyclocross oder Touristik mit Gepéacktrager oder Korb.
VERGLEICH: Um die spezifische Leistung bei niedrigem Gewicht zu gewahrleisten, wurden die
verwendeten Werkstoffe optimiert.

Fahrrader der Kategorie 2 sind konzipiert fir schwach abschissige gepflegte Schotter- oder erdige
Wege, wo eine standige Bodenhaftung der Reifen nicht notwendig ist. Die maximale Héhe der
Spriinge und Drops ist kleiner als 15 cm (6°).

Mountainbike (mit Rahmenfederung)

BETRIEBSBEDINGUNGEN TYP 3.

Zum Fahren auf schmalen Wegen, Passieren von kleinen Hindernissen in mittelschwerem
Gelande sowie Befahren der Abschnitte mit kurzzeitigem Verlust der Bodenhaftung der Reifen;
Spriinge und Drops kleiner als 61cm (24%).
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NICHT GEEIGNET fir den Fahrstil “Hardcore Freeriding”, “Extrem Downhill, “Dirt Jumping®,
“Slopestyle” oder fur aggressives, extremes Fahren. Nicht geeignet fur Springe mit harter
Landung und Sto3e an Hindernissen.



All Mountain

BETRIEBSBEDINGUNGEN TYP 4: Fahrrader fiir den Einsatz unter den Bedingungen des Typs
1, 2 und 3 auf nicht praparierten fahrtechnisch anspruchsvolleren Oberflachen mit mittelgro3en
Hindernissen und kleinen Buckeln.

GEEIGNET zum Fahren auf schmalen Wegen bergaufwérts. All-Mountain-Bikes sind fir den
Einsatz im schwierigeren Gelande mit groBeren Hindernissen und mittelgro3en Buckeln

geeignet (Sprunge und Drops kleiner als 122cm (48”)

NICHT GEEIGNET fir extremes Springen wie ,Hardcore*, ,Freeriding®, ,Downhill*, ,North Shore*,
,Dirt Jumping“, ,Hucking"

Gravity, Freeride a Downhill

BETRIEBSBEDINGUNGEN TYP 5: Zum Springen, fiir Hucking, gro3e Geschwindigkeiten,
aggressives Fahren im buckligen Gelande oder fur hartes Landen auf ebenen Wegen geeignete
Fahrrader. Bei dieser extrem gefahrlichen Fahrweise wird das Fahrrad stark beansprucht, was zu
einer Uberbelastung des Rahmens, der Gabel sowie einzelner Bauteile fiihren kann. Beim Fahren
im Gelande unter den Bedingungen des Typs 5 sind erforderliche Sicherheitsmalnahmen wie
Fahrradkontrollen oder Ausstattungswechsel zu ergreifen. Nutzen Sie eine komplexe
Sicherheitsausstattung wie Integralhelm, Schienbein- Ellenbogen- oder Wirbelsaulenschutz.
GEEIGNET zum Fahren in schwerstem Gelande, nur fir die erfahrensten Radfahrer.

NICHT GEEIGNET zum Ausprobieren waghalsiger Fahrtexperimente.

Kinderfahrrader

Fir Kinder geeignete Fahrrader. Eine standige Aufsicht durch Erwachsene ist erforderlich.
Meiden Sie Orte mit Autoverkehr, Hindernissen oder anderen Gefahrenquellen wie abschiissige
Flachen, Bordsteine, Treppen, Kanalisationsdeckel; unebenes Gelande sowie Stellen in der
Né&he von Schwimmbecken.

Bei Uberschreitung des zulassigen Gesamtgewichts einschl. Fahrer und Gepack ist der Fahrradhéandler zu
verstandigen, welcher bei Bedarf die notwendigen Anpassungen und Einstellungen durchfiihrt. Falls die
Nutzungsbedingungen fur einzelne Fahrradkategorien nicht eingehalten werden, kann es zu vorzeitigem
Verschleil3, Beschadigung einzelner Komponenten oder gar zu einem ernsthaften Unfall kommen. Weder der
Hersteller noch der Fahrradhandler tragen in diesen Fallen die Verantwortung. Eine unsachgeméfie Verwendung
kann zum Erléschen der Garantieanspriiche fuhren.

GEPACKSTUCKE

Es existieren verschiedene Moglichkeiten der Gepackbeférderung auf dem Fahrrad. Ihre Wahl wird in erster Linie
vom Gewicht und vom Volumen des Gepacks sowie von jenem Fahrrad abhéngig sein, das Sie benutzen wollen.
Mountainbiker und Rennfahrer verwenden in der Regel einen Rucksack. Die Eignung eines Gepacktragers fur Ihr
Rad sollten Sie mit Ihrem Fahrradhandler besprechen.

Sofern moglich, vertrauen Sie bei einer Montage dem qualifizierten Personal des Fachhandels.

MONTAGE UND NUTZUNG DES FAHRRADZUBEHORS

Vor dem Kauf samtlicher Zusatzgeréate oder des Fahrradzubehors (Geschwindigkeitsmesser, Klingel, Leuchte,
Gepacktrager, Tasche, Kindersitz, Stander usw.) fragen Sie immer den Fahrradhéndler, ob das Zubehér zu lhrem
Fahrradtyp passt. Bei der Montage ist nach der Gebrauchsanweisung des Herstellers oder Zubehdérlieferanten
vorzugehen. Ein unsachgemaf montiertes oder nicht genehmigtes Zubehér kann die Fahrradeigenschaften
beeintrachtigen und dadurch zu Kontrollverlust und Sturz fuhren.

Beim Austausch der Hebel und Reifen sowie bei der Montage der Kotfligel ist auf
den richtigen Abstand zwischen der Schuhspitze und dem Reifen zu achten.



KINDERTRANSPORT

Der Kindersitz wird am Rahmen des Fahrrades befestigt. Die Befestigungen sind haufig fir die gelegentliche
Benutzung konstruiert, sodass der Kindersitz fast an jedem mit dem erforderlichen Zubehor ausgeriisteten Fahrrad
montiert werden kann. Ein Kindersitz darf nur dann montiert werden, wenn das Fahrrad mit einem Federschutz
ausgestattet ist. Um Fingerquetschungen beim Kind zu vermeiden, darf der Kindersitz nicht auf Fahrréder ohne
Federschutz montiert werden. Informieren Sie sich tber die in Ihrem Land giltigen Vorschriften fir den Transport
von Kindern im Kindersitz. Bei eventuellen Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren Fahrradhéndler. Das Ankoppeln
von Kinderwagen hinter dem Rad ist allgemein verboten.

Fahren Sie auf 6ffentlichen Verkehrswegen stets vorsichtig und halten Sie die Verkehrsvorschriften ein, um weder
sich selbst noch andere Personen zu gefahrden. Diese Vorschriften kénnen sich in verschiedenen Regionen und
Staaten unterscheiden.

VOR JEDER VERWENDUNG

Vor jeder Fahrt ist der Gesamtzustand des Fahrrads zu Uberprifen:

- Uberprifen Sie, ob samtliches Befestigungsmaterial ordentlich festgezogen ist, einzelne Bauteile nicht
deformiert, zerkratzt oder anders beschéadigt sind,

- machen Sie sich mit den Bedienungselementen des Fahrrades grundlich vertraut, besonders mit Bremsen,
Schaltwerk und Pedale,

- Uberprifen Sie sorgfaltig den Fahrradzustand - siehe Kapitel ,Grundlegende Hinweise*.

DIE ERSTEN 150 KM

Die ersten 150 Kilometer konnen als Aufwarmrunde definiert werden, in der das Leben das Radfahrers mit
Emotionen und bunten Erlebnissen aus dem neuen Sport gefiillt werden, andererseits werden auch die
Betriebszuverlassigkeit und die Lebensdauer des Fahrrades getestet. Die Einfahrzeit bedarf der erhdhten
Aufmerksamkeit. Sie wird durch die Zahl ,150 km“ ausgedriickt. Nach den ersten 150 km empfehlen wir eine
erste Inspektion aufgrund unserer Service-Erfahrungen.

WAS SOLLTE WAHREND DES EINFAHRENS BEACHTET WERDEN

Selbst wenn das Fahrrad vor der Inbetriebnahme richtig eingestellt wurde, erfordern die Produktionstechnologien
von Teilen wie auch deren Montage eine bestimmte Betriebszeit zur Stabilisierung der richtigen Funktion.
Andersrum ausgedruckt — alles, was sich bewegt und dreht, muss seinen Weg finden und gléatten, und alles, was
mechanisch fest verbunden ist, muss sich gegenseitig setzen und notwendige Stitzflachen bilden. Durch die
Glattung der Stutzflachenrauheit entsteht Spiel bei Dreh - oder Gleitlagerungen, feste Verbindungen lockern sich.
Was bedeutet das? Pedale kdnnen anfangs etwas schwergangig sein, aber mit der Zeit bekommen sie ein
bemerkbares Spiel. Genauso wie die Sattelstiitze, mit der sich die Sattelhdhe nur schwer einstellen lief3. Bei teuren
Teilen mit geschliffenen Bahnen wird dieses Problem meistens einmalig durch Nachstellung geldst. Teile mit
gepressten, oft nicht kreisférmigen und wenig harten Oberflachen fiir Kugeln, lassen sich schwierig einstellen und
oft ist es bei ihnen praktisch unmdglich, langfristig eine optimale Einstellung zu erreichen.

Empfehlung

Falls Teile oder Komponenten des Fahrrades durch den Betrieb beschadigt werden, sind diese
unverzuglich auszuwechseln. Verwenden Sie ausschlieBlich Original-Ersatzteile, die Sie bei autorisierten
Fahrradhandlern beziehen. Wir empfehlen, Ihr Fahrrad in regelmaRigen Abstanden, mindestens jedoch
einmal jahrlich durch autorisierte Kundendienstwerkstatten priifen zu lassen! Nach einem Unfall
empfehlen wir nachdriicklich das Fahrrad durch eine autorisierte Fachwerkstatt prifen zu lassen.



1. Verbindung der Kurbelarme mit dem Innenlager
Durch Nachziehen der Schraube/Mutter in der Achse mit einem Schliissel ist die Verbindung der
Kurbeln mit dem Innenlager anfangs vor jeder Fahrt zu priifen, spéater zeitweise, jedoch immer, wenn
aus dem Innenlager regelméaRige Gerausche zu horen sind oder Verdacht auf Spiel besteht. Auf den
durch ein ungeniigendes Nachziehen der Kurbelschraube verursachten Spiels
kann es zur Verformung des Kurbel-Vierkants kommen. Daraus ist kein Reklamations- oder
Austauschanspruch abzuleiten.

2. Nachziehen der Pedale in den Kurbeln
Es lohnt sich sicherlich nicht nur nach der ersten Fahrt, mit dem Schlussel Nr. 15 zu priifen, ob die
Pedalachsen fest mit der Kurbel verbunden sind. Auf Beschadigung der Gewinde in Pedalachsen
besteht kein Reklamations- oder Austauschanspruch.

3. Steuersatz
Uberzeugen Sie sich vor jeder Fahrt, ob die Sicherungsmutter des Steuersatzes
am Steuerkopf angezogen ist, und prufen Sie durch Anklopfen des
Vorderrades, ob kein Spiel in der Lagerung entstand, der die Lenkungsschalen
nach und nach ganz entwerten kdnnte. Auf ungeniigendes Nachziehen und
nachfolgende Beschadigung des Lenkkopfs ergibt sich kein Reklamations- oder
Austauschanspruch.

Integrierter Steuersatz
Uberzeugen Sie sich vor jeder Fahrt, ob die Innensechskantschraube oben am
Steuerkopfrohr angezogen ist, und vergewissern Sie sich durch Anklopfen des
Vorderrades, dass kein Spiel in der Lagerung entstand, der die Lenkungsschalen
nach und nach ganz entwerten kdnnte. Auf ungeniigendes Nachziehen und
nachfolgende Beschadigung des Steuerkopfs ergibt sich kein Reklamations- oder
Austauschanspruch.

4. Vorbauschrauben
Es ist sinnvoll, die Vorbauspindel und vor allem die Schellenschraube von Zeit zu Zeit
nachzuziehen — ein sich drehender Lenker ist wahrend der Fahrt sehr geféhrlich.

5. Bremsen
Betétigen Sie vor jeder Fahrt beide Bremshebel und priifen Sie optisch, ob
die vorderen und hinteren Bremssockel richtig gegentiber der Felge
eingestellt sind — s.a. Grundbegriffe.

WIE SOLL EIN FAHRRAD WAHREND DES EINFAHRENS GEFAHREN WERDEN?

Sensibler und aufmerksamer, als mit einem bereits eingefahrenen Fahrrad. Fahren Sie anfangs langsamer, vermeiden Sie extreme
Abfahrten im anspruchsvollen Gelande. Diese kénnen Sie sich erst leisten, wenn Sie Unsicherheit tiberwunden und Routine bei der
Lenkung lhres neuen Fahrrades gewonnen haben. Es lohnt sich auf jeden Fall, Erfahrungen wahrend der ersten Kilometer zu
sammeln, das Fahrrad zu beobachten, und nachfolgend alles so einzustellen und lose Verbindungen nachzuziehen, welche sich
eventuell gelost haben. Also, Werkzeug immer mit dabei haben, konzentrieren wahrend der Fahrt und vor allem — mit Gefihl fahren!
Durch die Nachstellung der Schaltwerkschraube, meistens um eine halbe bis eine ganze Umdrehung wird leiser Lauf wieder
hergestellt. Beim Umwerfer erfolgt die Einstellung durch die Stellschraube an der Schaltung, aber manchmal ist der Seilzug zu stark,
ein anderes mal wieder zu wenig gespannt, und dann ist der Zug nachzustellen. Es kommt ebenfalls vor, dass eine unpassende Lage
der Kettenfiihrung die Kette streift oder sogar die Schaltung erschwert. Der Umwerfer muss parallel zu den Kettenblattern stehen und
sich in einer richtigen Hohe befinden. Die Einstellung ist eine notwendige, aber nicht hinreichende Bedingung der Funktion. Falls die
Kette nicht in Ordnung ist, kann auch der Antrieb nicht gut laufen. Ein starres Kettenglied bedeutet einen verschlechterten
Kettendurchlauf durch die Fuhrung, einen schlechten Kettenlauf auf die Zahnradzahne und insbesondere bei den kleinsten
Zahnradern macht es sich durch ,SchieRen* oder Uberspringen bemerkbar. Ebenso erschwert eine trockene Kette durch inren
mechanischen Widerstand die Fahrt und verlangsamt betréchtlich den Schaltvorgang. Zum Schmieren sind vorzugsweise diinne
Kriechole mit Teflon (z.B. GT 85) oder spezielle Kettenschmiermittel (Castrol) zu verwenden. Klassische Maschinendle sind zwar
wesentlich billiger, aber die Kette muss mit ihnen buchstéblich durchgegossen werden, danach ist das tiberschissige Ol von der
Oberflache abzustreichen, und trotzdem ist es praktisch unmoglich Schmierentstehung zu vermeiden. Es lohnt sich, der Kette von
Anfang an bis zum Ende ihres technischen Lebens eine hohe Aufmerksamkeit zu widmen. Wenn Sie namlich die Zeit zu ihrer
Auswechslung verpassen, ist es fast sicher, dass sie auch die Kassette und vielleicht auch die Kettenblatter wechseln mussen. (dies
geschieht aber bestimmt nicht wahrend der ersten 150 km). Und bitte nicht vergessen — falls Sie aus welchem Grund auch immer die
Kette 6ffnen miissen, ist jeder anderer als der schwarze Bolzen dafiir geeignet. Schwarze Verbindungsbolzen haben namlich einen
gréReren Querschnitt und wenn Sie nach AuRen gepresst werden, vergréRRert sich die Offnung insofern, dass hier der Bolzen nach
wiederholtem Einschlagen nicht mehr zuverlassig funktionieren kann — die Wahrscheinlichkeit, dass die Kette sich hier wieder trennen
wird, ist sehr hoch. Schwarze Bolzen sind also grundsatzlich zum Verbinden zu verwenden, beim Trennen sind sie zu vermeiden.



WIR EMPFEHLEN FOLGENDES WERKZEUG:

* Innensechskantschliissel 8, 6, 5, 4, 3, 2  Gabelschlussel 15, 10 (2x), 9, 8
« diinne Gabelschlussel 17, 14, 13 » Gabelschlussel fur Lenkkopf 40, 36, 34
(2x entsprechend der notwendigen Abmessung)
« Kreuzschlitz-Schraubendreher fein und groRer * Luftschlauch-Reparatursatz
« Montagehebel * Luftpumpe
Erweiterte Mehrausstattung
* HG-Kettennieter * Abzieher oder Spezialschlussel fiir Kassetten

« Pedalkurbel-Abzieher (mit entsprechendem Gabelschlussel)

« geschlossener Mutterschlissel 14 (15) mm

« Vorrichtung zur Lésung des Zahnradkranzes 2x (Peitschen) * Zentrierungsgabel

« Zentrierungsschlissel « Ketten- und Zahnradkranz-Abnutzungslehren

Viele Servicearbeiten und Reparaturen erfordern Fachkenntnisse und Werkzeug. Beginnen Sie niemals eine
ReparaturmafBnahme am Fahrrad, falls Sie selbst die geringsten Zweifel an Ihren Fahigkeiten betreffs der
Fertigstellung der Reparatur haben. Ein nicht griindlich durchgefiihrter Service kann Ihr Leben oder lhre
Gesundheit gefahrden oder einen Schaden an lhrem Fahrrad oder Dritten verursachen.

GRUNDHINWEISE

Hinweis: Am Fahrrad befinden sich viele bewegliche Komponenten (Fahrradspeichen, Kettenblatt, Kette,...), bei
deren Verwendung das Risiko des Erfassens der Extremitéten, des Haares oder der Bekleidungsteile droht.
Lassen Sie daher nicht nur bei der uiblichen Benutzung, sondern auch bei der Wartung des Fahrrades erhdhte
Vorsicht walten.

Das Rad und seine Komponenten haben eine begrenzte Lebensdauer und zeigen mit der Zeit
Ermudungserscheinungen. Sofern die Lebensdauer einer bestimmten Komponente endet, kann diese unverhofft
versagen und ernsthafte oder sogar todliche Verletzungen des Fahrers verursachen. Bei jedem Anzeichen, dass
die Lebensdauer einer bestimmten Komponente ablauft, ist sie unverzuglich auszuwechseln.

Ein Unfall kann die Lebensdauer einzelner Komponenten des Fahrrades vorzeitig beenden. Diese kénnen dann
plétzlich versagen, den Verlust der Kontrolle Uber die Lenkung verursachen und lhr Leben bzw. Ihre Gesundheit in
Gefahr bringen oder einen Schaden an lhrem Rad bewirken, ggf. dritten Personen zufligen. Verbogene, vor allem
aus Aluminium hergestellte Teile kénnen ohne Vorwarnung brechen. Eine Instandsetzung bzw. ein Richten
(Geradebiegen) ist untersagt, da immer noch das Risiko ihres Brechens droht. Dies betrifft insbesondere die
Gabeln, Lenker, Vorbauten, Kurbeln und Pedale. Sollten Sie Zweifel haben, ist es sicherer, diese Teile
auszuwechseln. Wenden Sie sich bitte an Ihren Fahrradhéndler.

Bei lang anhaltender direkter Einwirkung der Sonnenstrahlen kann es zum Verbleichen bzw. Veranderung
der Fluoreszenz-und Neonfarben kommen. Es wird nicht empfohlen das Fahrrad der direkten
Sonnenstrahlung auszusetzen oder bei direkter Sonnenstrahlung zu lagern.

Sofern Ihr Fahrrad mit Carbon-Komponenten bestiickt ist, ist es unbedingt erforderlich, das Rad nach einem
Unfall einer fachgerechten Durchsicht bei Ihrem Fahrradhandler zu unterziehen. Carbon ist ein extrem starkes
und besténdiges Material, das sich durch ein geringes Gewicht auszeichnet. Aufgrund dieser Eigenschaften
eignet es sich fir die Herstellung hochwertiger Komponenten.

Carbon ist allerdings auch zerbrechlich und hat im Falle eines Unfalls die Tendenz, an der verbogenen Stelle zu
brechen. Sofern die Carbon-Komponente einem heftigen StoR oder Gibermafiger Belastung ausgesetzt wird, muss
ihre Beschadigung nach auRen nicht in Erscheinung treten. Das bedeutet jedoch nicht, dass sie unbeschadigt
geblieben ist. Die Beschadigung der inneren Carbon-Fasern muss namlich nicht durch Veréanderungen an der
Oberflache des Werkstoffes zum Tragen kommen.

Die Verwendung einer Carbon-Komponente nach einem heftigen Sto3 oder nach GberméaRiger
Belastung ist daher duf3erst gefahrlich.

Beschéadigte Carbon-Komponenten kdnnen unverhofft reif3en und eine ernsthafte Verletzung des Radlers
bewirken. Sofern der Carbon-Rahmen, die Gabel oder eine andere Komponente Ihres Rades zunehmend
klappernde bzw. klickende Gerausche abgeben oder sich hieran jedwede Dellen, Verformungen,
Farbanderungen, Kratzer oder Riefen zeigen, durfen Sie das Fahrrad in keinem Falle benutzen, solange die
beschadigte Komponente nicht ausgetauscht ist. Setzen Sie sich sofort mit lhrem Fahrradhandler in Verbindung
und besprechen Sie die Situation mit ihm.

Carbon-Komponenten dirfen nie mit hohen Temperaturen in Beriihrung kommen, die beispielsweise beim
thermischen Spritzen oder beim Brennen des Lackes erforderlich sind. Eine solche Temperatur konnte die
Komponente beschadigen. Vermeiden Sie auch die Aufbewahrung des Rades im Auto, sofern dieses einer starken
Sonnenstrahlung ausgesetzt ist. Ebenso sollen Sie das Rad nicht

In der Nahe von Warmequellen abstellen.



Vorderradgabel:
Verbogene oder beschadigte Gabeln sollten ausgewechselt werden — niemals reparieren!

Vorderrad:

Das Rad sollte durch das Nachziehen der Muttern in der Vorderradgabel zentriert werden. Schrauben missen ordentlich
nachgezogen sein. Die Nabe ist gegen Feuchtigkeit und Schmutz abgedichtet, aber sie sollte regelmafig untersucht werden,
vor allem nach der Fahrt im anspruchsvollen Geléande. Das Rad muss, wenn es von Hand gedreht wird, mit einer sehr
geringen Reibung oder Spiel frei drehen. Die Fahrt mit falsch eingestellten Schnellspannern kann zum Wackeln oder Losen
des Rades flihren, was eine Beschadigung des Fahrrades verursachen oder schwere Verletzungen oder den Tod
herbeifiihren kann. Dies kann Ihre Gesundheit beschédigen oder einen Schaden an Ihrem Fahrrad oder Dritten verursachen.

Daher ist Folgendes erforderlich:
1) Ersuchen Sie ihren Fahrradhandler, dass er Sie beziiglich des genauen Vorgangs zu einer sicheren Befestigung und
Demontage des Rades berat.

2) Sie mussen die richtige Technik zum Einspannen der Rader mit Schnellspannern verstehen und anwenden.

3) Vor jeder Fahrt ist zu Uberpriufen, dass das Rad sicher befestigt ist. Das Entfernen oder eine Beschadigung des
Schnellspann-Mechanismus ist sehr gefahrlich und kann zum Garantieverlust und zu schweren Verletzungen oder zum
Tod fuhren. Eine falsche Einstellung des Schnellspann-Mechanismus kann zum Wackeln oder zum Lésen des Rades
fuhren, was schwere Verletzungen oder den Tod als Folge haben kann.

4) Vor jeder Fahrt ist zu Uberprifen, ob die Felge nicht zu stark abgenutzt ist. Dies konnte Ihr Leben oder Ihre Gesundheit
gefahrden oder an lhrem Fahrrad oder Dritten einen Schaden verursachen.

Hinterrad:

Das Rad muss in der hinteren Gabel positioniert und durch Sicherungsmuttern richtig angezogen sein. Die Nabe ist gegen
Feuchtigkeit und Schmutz abgedichtet, vergessen Sie jedoch nicht, diese wiederholt zu priifen, insbesondere nach der
Fahrt in einem anspruchsvollen Gelande. Das Rad muss, wenn es von Hand gedreht wird, mit einer sehr geringen
Reibung oder Spiel frei drehen. Die Fahrt mit falsch eingestellten Schnellspannern (nicht richtig festgezogenen) kann zum
Wackeln oder Losen des Rades fiihren, was Ihr Leben oder Ihre Gesundheit gefahrden oder an Ihrem Fahrrad oder
Dritten einen Schaden verursachen kdnnte.

Daher ist Folgendes erforderlich:
1) Ersuchen Sie ihren Fahrradhéndler, dass er Sie beziglich des genauen Vorgangs zu einer sicheren Befestigung und
Demontage des Rades berat.

2) Sie mussen die richtige Technik zum Einspannen der Rader mit Schnellspannern verstehen und anwenden.

3) Vor jeder Fahrt ist zu Uberprifen, dass das Rad sicher befestigt ist. Das Entfernen oder eine Beschadigung des
Schnellspann-Mechanismus ist sehr gefahrlich und kann zum Garantieverlust und zu schweren Verletzungen oder zum
Tod fuhren. Eine falsche Einstellung des Schnellspann-Mechanismus kann zum Wackeln oder zum Lésen des Rades
fuhren, was schwere Verletzungen oder den Tod als Folge haben kann.

4) Vor jeder Fahrt ist zu Uberprifen, ob die Felge nicht zu stark abgenutzt ist. Dies kdnnte lhr Leben oder lhre Gesundheit
gefahrden oder an lhrem Fahrrad oder Dritten einen Schaden verursachen.

Felge:
Felgen missen unbeschédigt und richtig zentriert sein. Priifen Sie regelméaRig deren Zustand und
Abnutzung. Abnutzungsstand

a) Safety-System — der Abnutzungsgrad der Felge wird durch die Tiefe der Léngslinie auf der Bremsflache angezeigt.
Falls die Tiefe dieser Linie minimal ist, sollte die Felge nicht mehr verwendet und von ihrem Fahrradhandler
ausgewechselt werden.

b) SRDA-System — der Abnutzungsgrad oder eine Beschadigung der Felge ist durch eine aus dem Felgen-Innenraum
herausflieRende farbliche Flissigkeit erkennbar. In diesem Fall darf die Felge nicht mehr verwendet werden und sollte
von ihrem Fahrradhandler ausgewechselt werden.

Innenlager:
Das Innenlager ist regelméaBig zu prifen, und zwar immer nach der Fahrt in einem anspruchsvollen Gelande. Die Welle
muss sich ohne Seitenspiel frei bewegen. Der Sicherungsring muss angezogen und die Lager richtig geschmiert sein.

Lenkerbiigel:
Passen Sie den Lenkerbiigel maximal an Ihren Komfort an und ziehen Sie alle Vorbauschrauben im Bereich des
Lenkerblgeldurchgangs durch den Vorbau an.



Die Markierung des minimalen Einschubs darf nicht iber dem Lenkkopf sichtbar sein. Eine Beschadigung der
Lenkergriffe kann zum Verlust der Kontrolle und einem Absturz fiihren. Ein beschadigter Lenkergriff kann Ihr Leben
oder lhre Gesundheit gefahrden oder an Ihnrem Fahrrad oder Dritten einen Schaden verursachen. Wir empfehlen die
Lenkerbligel-Befestigungsschrauben mit einem Drehmoment von 7 Nm nachzuziehen. Falls Ihr Lenkerbiigel mit
Lenkerzusatzen (Barends) versehen ist, empfehlen wir diese mit einem Drehmoment von 7 Nm nachzuziehen.

Das Anbringen einer aerodynamischen Verlangerung oder ahnlichen Zusatzes bei der Lenkstange kann die
Reaktionsféhigkeit des Fahrers beim Bremsen oder in Kurven beeintréchtigen.

Schaltwerk und Umwerfer:

Achten Sie auf die richtige Einstellung des Schaltwerkes und des Umwerfers. Schalten Sie nur, wenn Sie dabei
gleichzeitig treten. Bei Bergauffahrt sollten Sie versuchen, Ihre Beine beim Schalten zu entlasten (um die Spannung
in der Kette zu verringern). Vermeiden Sie jeglichen Aufprall auf das Schaltwerk.

Falls lhr Schaltwerk nicht richtig eingestellt ist, schalten Sie nie auf das kleinste oder das gréf3te Zahnrad. Die
Kette kann dabei blockiert werden, was zum Verlust der Kontrolle und zum Absturz fihren kann.

Kette:
* Messen Sie wiederholt ihre Dehnung und wechseln Sie die Kette, wenn nétig (ungefahr alle 1000 km).

« Schmieren und Reinigen Sie die Kette héaufig mit diinnem O, iberschiissigen Schmierstoff mit Putzlappen
entfernen.

» Die Lebensdauer der Kette kann abhéngig von der Kettenmarke und den Betriebsbedingungen stark
unterschiedlich sein.

Wir empfehlen die Kette in spezialisierten Werkstatten wechseln zu lassen. Bei Fahrradern mit einem Gang ist auf
eine ausreichende Kettenspannung zu achten. Falls die Kette sich 6st, muss sie wieder gespannt werden: Dazu ist
die Mutter des Hinterrades zu I6sen und die Kette durch Zug am Rad nach Hinten zu spannen. Danach ist die Mutter
des Hinterrades wieder nachzuziehen.

Cityrader sind in der Regel mit vollstandiger Kettenabdeckung ausgestattet. Diese Abdeckung schiitzt die Kette
vor Matsch und Regenwasser und den Fahrer vor Verschmutzungen. Uberpriifen Sie regelmaRig die
Kettenspannung. Offnen Sie die Kettenabdeckung und (iberpriifen die Spannung. Wenn die Kette beim
Draufdriicken (zwischen dem vorderen und hinteren Kettenrad) um ca. 10 mm (nach oben oder nach unten)
verrutscht, ist die Spannung optimal. Wenn sich die Kette um mehr als 10 mm verschiebt, ist die Spannung zu
klein und die Kette muss starker gespannt werden. Lésen Sie die hinteren Schrauben und schieben das Rad
nach hinten. Nach der Einstellung ziehen Sie die Schrauben wieder fest.

Trekkingrader verfiigen meist tber eine offene Kettenabdeckung, die den Fahrer vor Verschmutzungen schiitzt.

Reifen:

Halten Sie die Reifen unter dem vorgeschriebenen Druck; wahlen Sie dafir den niedrigeren Wert der auf der Felge
oder auf dem Reifen angegebenen maximalen Druckwerte. Nutzen Sie dazu eine Hand- oder FuBpumpe. Prifen
Sie, ob die Reifen in den Felgen richtig eingelegt sind.

Pumpen Sie die Reifen nie tiber den empfohlenen Druckwert auf. Ein zu hoher Druck kann Reifen, Felge oder gar
das ganze Fahrrad beschéadigen und dadurch sogar zu Verletzungen des Fahrers oder der FuRganger sowie
Zuschauer fihren. Zum Aufpumpen des Reifens nutzen Sie nie den Luftdruckschlauch an Tankstellen.

Kurbeln und Pedale:

Die Pedale sind gelegentlich zu schmieren, vor allem nach der Fahrt in einem anspruchsvollen Gelande. Versuchen
Sie nie eventuell verbogene Kurbeln oder Kettenblatter geradezurichten. Nach der ersten Fahrt sind
Kurbelschrauben, Kettenblattschrauben und Pedalachsen nachzuziehen. Setzen Sie niemals die Fahrt fort, falls die
Kurbeln (Kurbel-Vierkant) auf der Achse des Innenlagers oder das Pedal in der Kurbel sich I6st. Auf das durch eine
ungeniigende Wartung entstandene Spiel in Kurbeln und Pedale bezieht sich kein Reklamationsanspruch.

Die Verwendung von Pedalhaken erfordert viel Geschicklichkeit. Falls Sie dies nicht automatisch
beherrschen, wird ein hohes MaR3 an Konzentration gefordert, die Ihnre Aufmerksamkeit beim Lenken
beeintrachtigen und den Verlust der Kontrolle und einen Absturz verursachen kann. Uben Sie die
Verwendung von Pedalhaken nur auf3erhalb geféhrlicher und verkehrsreicher StraBen. Ziehen Sie die
Hakenriemen nicht fest, solange Sie sich bei der Verwendung nicht ganz sicher fiihlen. Klickpedale sind nur
in Kombination mit speziellen Schuhen verwendbar, die in das Pedal fest einrasten. Die Fahrt erfordert eine
vollkommene Kenntnis der Verwendung von Klickpedalen, sonst wird die Aufmerksamkeit abgelenkt, was
den Verlust der Kontrolle und einen Absturz verursachen kann. Uben Sie die Verwendung von Klickpedale
nur auf3erhalb gefahrlicher und verkehrsreicher Straf3en.



Bremsen:

SCHEIBENBREMSEN:

Scheibenbremsen sowie Felgenbremsen werden durch Hebel auf der Lenkstange betétigt. Scheibenbremsen zeichnen sich
durch ausgezeichnete Bremsleistung sowie gute Widerstandsfahigkeit gegen Wettereinflisse aus. Im Vergleich zu
Felgenbremsen reagieren sie bei Feuchtigkeit viel schneller und erreichen die maximale Bremswirkung fast ohne
Verzogerung. Neue Bremsbelage mussen zuerst eingefahren werden, bevor sie ihre optimale Bremsleistung erreichen
koénnen. Zu diesem Zweck beschleunigen Sie die Fahrt 30x bis 50x auf ungefahr 30 km/h und bremsen Sie jedes mal bis
zum Anhalten.

Bei der Verwendung werden die Bremsscheiben erhitzt. Fassen Sie daher weder die Scheiben noch den Bugel an,
besonders nach einer langen Fahrt bergab.
Zu ihrer Kiihlung verwenden Sie weder Wasser noch andere Flissigkeiten.

Prifen Sie regelméaRig den Verschleil? der Bremsbelage. Durch das Betétigen des Bremshebels priifen Sie regelméaRig
visuell, ob beim Schlauch/Biigel/Hebel kein Ol durchsickert. Falls Bremsfliissigkeit durchsickert, wenden Sie sich sofort an
lhren Fahrradhandler. Ein Leck in der Bremsanlage kdnnte zum Bremsversagen fuhren.

Bremsbelage und Scheiben reinigen Sie nur mit Alkohol oder speziellen Reinigungsmitteln.
Lassen Sie die Bremsen bei Ihrem Fahrradhandler regelméaRig kontrollieren und einstellen.

Warnung: Bei Fahrradmodellen mit V-Brake -Bremsen oder anderen Felgenbremsen kommt es zum Durchschleifen der
Felgenbremsflache. Daher ist dem Verschleil? der Felgen und der Bremsklotze Aufmerksamkeit zu widmen. Bei unseren
Modellen finden Sie zweierlei Arten der Felgenverschlei3-Indikation.

Verstarkte
Felge
Felgenflanke
Bremsklotz .
I
Empfohlener Bremsflachenverschleilt 0,35 mm. m

Halten Sie die Bremskldtze 2—4 mm von der Felge eingestellt. Priifen Sie den Verschleil? der Bremsklotze und
wechseln Sie diese bei Bedarf. Reinigen Sie Ol oder Schmutz auf Felgen und Bremssockeln. Sehr wichtig ist eine
genaue Einstellung der Bremsen hinsichtlich des Bremshebel-Bewegungsbereichs, um die volle Bremskraft im Rahmen
dieses Bereichs zu nutzen.

Falls im Rahmen des Bewegungsumfangs nicht die maximale Bremswirkung des Bremshebels erreicht wird, kdnnen Sie
die Kontrolle verlieren, wodurch lhr Leben oder lhre Gesundheit geféahrdet oder ein Schaden an lhrem Fahrrad oder Dritten
verursacht werden kann.

Hinweis: die Fahrt bei Nasse ist viel anspruchsvoller, als im Trockenen. In diesem Falle ist die Wirksamkeit
der Bremsen reduziert, daher sollte sich der Radfahrer umsichtiger verhalten.

Der Bremskraftverstéarker kann bei der Felgenbremse (V-Bremse) sowie bei mechanischer Scheiben- und Rollenbremse
(Shimano Inter-M) eingesetzt werden.

In Abhéngigkeit von der Ausfiihrung ist die mechanische Bremse mit einem Bremskraftverstarker

ausgestattet. Der Bremskraftverstarker steuert die Kraft des Bremshebels und verhindert dadurch eine

Blockierung des Vorderrades. Der Bremskraftverstarker ist zwischen dem Bremshebel und der Felgenbremse
eingebaut.

Bei der Verwendung der Shimano Inter-M Bremse kénnen wéhrend des Betriebs des Bremskraftverstarkers Gerausche
auftreten, die allerdings keine Stérung am Fahrrad signalisieren.

Seilzlige:

Die Seilziige sind richtig zu spannen. Priifen Sie die Seilzlige regelméfig, lassen Sie sie nicht locker und

wechseln Sie sie bei Verschleil3. Auf keinen Fall dirfen Schleifen auf Seilziigen gebildet werden. Gegen

Zerfranzen der Seilenden sind Aluminium- Endkappen zu verwenden.

Sattel anpassen:

Die Hohe und der Winkel sind an lhren Komfort anzupassen. Die Sattelstiitze darf nicht hoher gestellt werden, als bis zur
Marke des minimalen Einschubs in den Fahrradrahmen. Falls sich der Sattel im Rahmen dreht, ist dieser durch
Schnellspannschraube festzuziehen

Schnellspannschrau



Falls die Sattelstiitze hdher als bis zur Mindesteinschub-Marke ausgezogen ist, kann die Sattelstltze
brechen, wodurch Sie die Kontrolle verlieren und abstiirzen kénnen. Uberzeugen Sie sich nach jeder
Manipulation mit dem Sattel, dass Sie ihn vor der Fahrt ordnungsgemaf befestigt haben, sonst kann der
Sattel beschadigt werden, oder Sie kdnnen die Kontrolle verlieren und abstiirzen. Fihren Sie die Kontrolle
durchlaufend durch und vergewissern Sie sich, dass der Sattel richtig befestigt ist. Bei der Fahrt mit einer
falsch angezogenen Sattelstiitze kann sich der Sattel drehen oder bewegen, wodurch Sie Kontrolle verlieren
und abstiirzen kénnen.

Deshalb:
1) Ersuchen Sie ihren Fahrradh&ndler, dass er Sie bezilglich des genauen
Vorgangs und der
Technik einer richtigen Befestigung der Sattelstiitze berét.
2) Verstehen Sie die richtige Technik der Schnellspannung der Sattelstiitze und wenden
Sie
diese an.
3) Prifen Sie vor jeder Fahrt erst die sichere Befestigung der Sattelstiitze.

Reflektoren und Ruckstrahler:

Reflektoren und Ruckstrahler finden Sie je nach Fahrradmodell an Vorderradgabel; Gepacktrager;
Schutzblechen; Laufradern (Speichenreflektoren); Pedale; Scheinwerfer; Rucklicht. Bei Beschadigung sollten
sie sofort ausgewechselt werden.

Die Fahrt bei Dammerung und bei verminderter Sicht ohne geeignete Leuchten und Rickstrahler ist
geféhrlich und kann zu ernsthaften Verletzungen oder zum Tod fuhren.

Rahmen:

Der Lack in der Umgebung der Rohrverbindungen ist regelméaRig auf eventuelle Beschadigungen zu prufen. Auf
diese Weise kann sich eine Verbiegung oder ein Bruch des Rahmens bemerkbar machen.

Ein gebogener oder gebrochener Rahmen ist sofort auszuwechseln, da weitere Rahmenteile iberméagig
belastet werden, wodurch eine grof3e Unfallgefahr entsteht.

Vorbau:

Achten Sie auf das Festziehen der Sicherungsmutter, die Gabel soll frei drehen kénnen. Muttern und Schrauben
sind regelméagig nach Bedarf zu Prifen. Komponenten, Gabelbaugruppe und Positionierung aller Teile ist
wiederholt auf Beschadigung zu priifen.

Eine unpassende Modifizierung des Lenkkopfs kann die Lenkféhigkeit beeintréachtigen und zum Verlust der
Kontrolle und einem Absturz fihren. Fahren Sie Ihr Fahrrad zum Fahrradh&ndler und lassen Sie den Vorbau
durch einen Fachmann anpassen.

MONTAGEHINWEISE

Anzugsmomente der Fahrradkomponenten

Alle Anzugsmomente sind in Newtonmeter [Nm] aufgefiihrt. Bei jeglichen Unklarheiten wenden Sie sich an Ihren
Fahrradhandler

Komponente | Anzugsmoment [Nm]
—Verspannung, Nabe, Kassette —
Kassette 30-45
Festziehen der Muttern auf der Nabenachse am Rahmen (gilt nicht fur Schnellspanner) 29-40
Freilaufrad 34-45
—Vorbau, Lenkerbigel, Sattel, Sattelstiitze —
Vorbauschraube fiir Gewinde-Lenkkopf 19-30
Vorbau-Fixierungsschraube (fur gewindelosen ,Ahead"“-Lenkkopf) 6-9
Vorbau — Festziehen des Lenkerbiigels mit 4 Schrauben 9-12
MTB-Barends 6-12
Festziehen des Sattels in der Sattelstiitze 2 Schrauben 17-19
1 Schraube 24-30




Komponente Anzugsmoment [Nm]
Sattelstutze — Festziehen im Rahmen. ACHTUNG: Die Sattelstiitze benétig
nur ein minimales Festziehen, um nicht in den Rahmen zu rutschen oder im
Rahmen zu drehen. Ein zu starkes Festziehen kann die Sattelstltze wie
auch den Rahmen beschéadigen. 5-7
- Pedalarme, Innenlager, Pedale -
Pedale in die Kurbel 35-40
Shimano® Octalink XTR Nachziehen der Kurbel (M15 thread) (NICHT!! Hollowtech II) 40-49
Shimano® Hollowtech Il Innenlager-Schalen (2004 XTR, XT, Dura-Ace) 34-50
Shimano® Hollowtech Il Innenlager-Schalen (2004 XTR, Dura-Ace, XT) 10-15
Shimano® Hollowtech Il linke Seite Einstellungsschraube 0,5-0,7
Klinke zum Festziehen an die Achse (einschlieRlich der Vierkant-Achsen, i ISIS-Typ) 34-45
Mittenachsnabe gekapselt 40-50
- Schaltwerk, Umwerfer, Schaltung -
STI-Schaltung zum Lenkerbiigel 55-8
Drehgriffschaltung ,Revo" shifter 5,6-7,9
FD-Fassung (vorderer Umwerfer) 5,0-6,8
FD Kleme, Carbon Rahmen 1,2-2
FD Nachziehen des Seilzugs 45-6,8
RD Festziehen am Rahmen (Schaltwerk hinten) 8-10
RD Nachziehen des Seilzugs 34
RD Nachziehen der Schaltwerkrader 3,4-4
-Bremsen -
Bremsbacken (StraBenfahrrad) 7,9-10
Bremsbacken MTB 5,6-6,8
Bremsklétze — mit Gewinde 5,6-6,8
Bremsklétze — ohne Gewinde 7,9-9
Bremshacken MTB - Seilzugaufnahme 5,6-7,9
Bremsbacken StrafRenfahrrad — Seilzugaufnahme 5,6-7,9
Bremshebel — MTB-Typ 56-79
Bremshebel — STI, ERGO 56-79
- Scheibenbremsen —
DiscRotor zur Nabe Hayes® 5,6
Hydraulik-Bremsbacken / Rahmen 56-79
Hydraulikschlauch / Hebel / Backen 45-6,8

Umrechnungen auf andere MaRe:

in-lb. = ft-lb. x 12 in-lb. = Nm x 8.851

in-lb. = kgf-cm / 1.15




EINSTELLUNG DES FAHRRADES JE NACH BEDARF DES FAHRERS

lhre Kérperhohe ist der ausschlaggebende MaRstab bei der Bestimmung der richtigen GroRe des Rahmens,
den Sie brauchen. Achten Sie vor allem auf geniigend Platz unter dem Schritt, um eine Verletzung bei einem
schnellen Abspringen vom Rad zu vermeiden.

Die Auswahl des konkreten Modells pradestiniert bereits bis zu einem gewissen MaRe die Sitzhaltung, in der Sie
auf dem Rad fahren. Durch den Austausch einiger Komponenten kénnen Sie das Fahrrad den Proportionen lhres
Kdérpers anpassen. Dies betrifft vor allem die Sattelstitze, den Vorbau und die Bremshebel.

Alle in diesem Kapitel beschriebenen MafRnahmen verlangen Erfahrung, das entsprechende Werkzeug, manuelle
Geschicklichkeit und die entsprechende Qualifikation. Beschranken Sie sich auf das Einstellen der Position des
Sattels, indem Sie die sonstigen Eingriffe einem qualifizierten Personal tiberlassen sollten. Sollten Sie mit der
Einstellung Ihres Rades oder mit einer Komponente nicht zufrieden sein, wenden Sie sich an lhren
Fahrradhandler.

HINWEIS: Widmen Sie dem Nachziehen der Schraubverbindungen besondere Aufmerksamkeit. Halten
Sie die vorgeschriebenen Anzugsmomente ein, da zu lockere oder zu fest angezogene Schrauben die
Beschadigung der Sattelstiitze zur Folge haben kénnen. Verwenden Sie einen Drehmomentschlissel

und Uberschreiten Sie nie das zuléssige Anzugsmonent.

INSTALLATION DES VORDERRADES

Schnellspanner (Mutter) l6sen.

Rad in das Ausfallende der Gabel einlegen.

Schnellspann-Hebel um 90 Grad von der Radachse drehen und mit der Fliigelmutter sanft nachziehen.
Schnellspanner in geschlossene Position umklappen.

(der Hebel sollte mit dem Daumen gepresst werden)

HINWEIS: Vergewissern Sie sich, dass das Fahrrad im

Schnellspannmechanismus verriegelt oder durch Muttern fest angezogen ist.

INSTALLATION DES LENKERBUGELS
» Schraube im Vorbau I6sen, bis der Konus sich I6st. Konus in das Vorderradgabelrohr bis zur Mindesteinschub-
Marke einlegen.

» Der Lenkerbuigel steht waagerecht zum Vorderrad.
* Vor dem Nachziehen sind die Anzugsmomente zur Installation eines Carbon-Lenkerbuigels im Vorbau
aufmerksam nachzulesen.

» Prufen Sie das Nachziehen, indem Sie das Vorderrad zwischen lhren Beinen halten und versuchen den
Lenkerbugel zu drehen.

INSTALLATION EINES VORBAUS IN EINER GABEL MIT GEWINDESCHAFT

» Schraube im Vorbau I6sen, bis der Konus sich [6st.
Konus in das Gabelschaftrohr einsetzen.

* Mindestens bis zur Mindesteinschub-Marke!

« Der Vorbau steht senkrecht zum Vorderrad.
» Schraube im Vorbau festziehen.

+ Prifen Sie das Nachziehen, indem Sie das Vorbauschraube
Vorderrad zwischen den Beinen halten und versuchen

den Lenkerbtigel zu drehen.

Vorbau
ACHTUNG: Niemals Vorbau-Schaft Giber die Max.-
oder Stop- Marke herausziehen



INSTALLATION EINES VORBAUS IN EINER GABEL OHNE GEWINDESCHAFT

« Stirn- und Seitenschrauben im Vorbau und die
Steuerkopf-Schraube I6sen. Auf den Gabelschaft

schieben.

¢ Der Vorbau steht senkrecht zum Vorderrad
« Schraube im Steuerkopf und alle Vorbauschrauben

festziehen

« Prufen Sie das Nachziehen, indem Sie das Vorderrad
zwischen lhren Beinen halten und versuchen den
Lenkerbugel zu drehen.

. HINWEIS: Wir empfehlen, die Vorbau-
Schrauben mit einem Drehmoment von 7
Nm festzuziehen. Vorsicht, Schrauben
nicht Uberziehen. Der Vorbau koénnte
beschadigt werden.

INSTALLATION DES SATTELS

3. festziehen (bis zur Spieleinstellung)

1.16sen
4 festziehen

5.16sen
6.festziehen

» Sattelstiitze schmieren und in das Rahmensitzrohr einfihren. Mindestens jedoch bis zur Mindesteinschub-
Marke. Mit dem Schnellspannmechanismus oder der Schraube festziehen. Vor dem Nachziehen sind die
Anzugsmomente zur Installation eines Sattels/Sattelstiitze aufmerksam nachzulesen.

« Der Winkel des Sattels ist waagrecht zur Unterlage einzustellen. Sattelkloben festziehen.

* Versuchen Sie den Sattel zu drehen, um das Nachziehen zu prifen.

ANMERKUNG: Der Sattel kann in eine nahe oder entfernte Position vom Lenkerbugel eingestellt werden.
Dies kann durch das Verschieben des Sattels auf dem Sattelgestell und Sicherung durch den Sattelkloben

oder eine fest angezogene Mutter erreicht werden.

Achtung: Sattelstutze niemals Uiber die Max.- oder Stop-Marke herausziehen.

Sattelgestell

Sattelkloben

Sattelstitze

Schnellspannmechanismus




EINSTELLUNG DER SATTELPOSITION UND NEIGUNG

Ihre Sitzhaltung auf dem Rad und der hiermit in Zusammenhang stehende Fahrkomfort sowie die Kraft, mit der

Sie in die Pedale treten, sind zum Teil durch den Abstand des Sattels zum Lenker bestimmt. Dieser Abstand

kann teilweise durch die Verschiebung des Sattelgestells in der Klemme der Sattelstiitze geandert werden.

» Fur das richtige Treten brauchen Sie einen in horizontaler Lage eingestellten Sattel. Sofern Sie ihn nach vorn
neigen, verlagern Sie den Schwerpunkt mehr tber den Lenker, sodass Ihr Gewicht mehr auf den Handen ruht.
Ebenso miissen Sie damit rechnen, dass Sie die Tendenz haben, vom Sattel herunterzurutschen.

Bei neuen Sattelstiitzentypen bestimmen die Kloben sowohl die Neigung als auch die vertikale Lage des Sattels,
wobei sie mittels einer zentralen Sechskantschraube gesichert sind.

Einige Sattelstlitzen haben zwei Schrauben zwecks genauerer Einstellung der Neigung. Andere Typen haben eine
sog. Sattelspannschraube, die gewdhnlich zwei, auf die einzige durchgehende Schraube aufgeschraubte Muttern
hat.

« Ldsen Sie eine oder beide Schrauben im oberen Bereich der Sattelstltze. Drehen Sie die Schrauben maximal
um zwei bis drei Umdrehungen nach links, andernfalls kann sie herausfallen. Schieben Sie den Sattel je nach
Bedarf nach vorn oder nach hinten. Sie kénnen leicht auf ihn klopfen, damit er sich verschiebt.

» bevor Sie die Schrauben anziehen, vergewissern Sie sich, dass der Sattel waagerecht ist.

Kontrollieren Sie, ob Sie die Sattelstiitze korrekt eingespannt haben — ergreifen Sie den Sattel an beiden Enden
mit den H&anden und versuchen Sie, ihn zu drehen. Wenn dies nicht gelingt, ist alles in Ordnung.

HINWEIS: Vergessen Sie nicht, dass Schraubverbindungen auf das gegebene Anzugsmoment
angezogen sein mussen. Die Nichteinhaltung dieser Werte kann zu einem unerwiinschten Verschieben
der Sattelstiitze oder zu ihrer Beschadigung fihren. Die Schienen befestigen Sie in den Sattelklemmen
nur in ihrem geraden Teil, um das Lockern des Sattels zu verhindern!

EINSTELLUNG DER RICHTIGEN SATTELHOHE

Die richtige Hohe des Sattels ist jene Hohe, die lhnen maximale Wirksamkeit und gréBtmoglichen Komfort beim
Treten bietet. Beim Treten sollten Sie nicht in der Lage sein, das Bein im niedrigsten Punkt vollstandig zu
strecken, andernfalls wird Ihr Treten etwas linkisch sein. Die Hohe des Sattels konnen Sie in folgender einfacher
Weise einstellen: Das beste Ergebnis erzielen Sie mit Schuhen mit flacher Sohle.

» Setzen Sie sich auf den Sattel und geben Sie eine Ferse auf das Pedal in niedrigster Position. In dieser
Position sollte das Bein vollig gestreckt sein, wobei die Hiften zu keiner Seite neigen durfen.

» Fur das Einstellen der Hohe des Sattels lockern Sie die Anzugsschraube oder den Hebel des Schnellspanners
der Sattelstltze (vorher lesen Sie jedoch das Kapitel ,Schnellspanner”). Zum Lésen der Schrauben verwenden
Sie das entsprechende Werkzeug, drehen Sie zunéachst zwei oder drei Umdrehungen entgegen dem
Uhrzeigersinn.

HINWEIS: Bei einigen Mountainbike-Modellen ermdglicht die abgesenkte Lage des Sattels eine bessere

Beherrschbarkeit des Rades. Die Verringerung der Hohe des Sattels ist auch bei stark abschiissigen

Abfahrten auf dem Mountainbike wiinschenswert. Das Absolvieren langerer Touren mit einem Sattel in

abgesenkter Position kann jedoch schmerzhafte Kniebeschwerden bewirken.

Nun kénnen Sie den Sattel in der gewlinschten Héhe einstellen.

Seien Sie vorsichtig und ziehen Sie die Sattelstutze nicht zu sehr heraus. Die Markierung an der Sattelstiitze
muss stets im Sattelrohr verbleiben. Die Mindestlange, in welcher die Sattelschiitze in das Sattelrohr geschoben
sein muss, betragt das 2,5-fache ihres Durchmessers, z. B. muss eine Sattelstiitze eines Durchmessers von

30 mm mindestens 75 mm in das Sattelrohr geschoben sein.

Bei Alumaterialien (Rahmen, Sattelstltze) achten Sie darauf, dass der in den Rahmen eingeschobene Teil der
Sattelstutze stets gut geschmiert ist.

Im Falle von Carbon-Komponenten tragen Sie nie Schmierstoff direkt auf die Sattelstlitze oder auf das
Sattelrohr auf. Die Beruhrungsflachen missen vollig trocken sein. Der Schmierstoff dringt in die Oberflache
der Carbon-Komponenten ein, verringert den Reibungskoeffizienten und mindert somit die Festigkeit der
Verbindung der jeweiligen Komponenten. Im Falle der Notwendigkeit wenden Sie fur solche Stellen eine
spezielle Carbon-Montagepaste an.

Sofern die Sattelstiitze im Sattelrohr nicht bewegt werden kann, wenden Sie keine Gewalt an, sondern
ersuchen Sie Ihren Fahrradhéndler um einen Rat. Richten Sie den Sattel parallel zum oberen Rahmenrohr
aus.

Durch das Festziehen der Halterung der Sattelstiitze spannen Sie die Sattelstiitze wieder fest ein. Fir das
Nachziehen werden Sie keine groRBe Kraft bendtigen.



Und wenn doch, dann bedeutet dies, dass die Gréf3e der Sattelstiitze nicht den Parametern des Rahmens
entspricht.

HINWEIS: Fahren Sie nie auf einem Rad mit iber den Anschlag, tiber das Maximum oder uber die
angefiihrte Markierung hinaus ausgezogener Sattelstiutze. Die Sattelstutze kann brechen oder eine
ernsthafte Beschadigung des Rahmens hervorrufen.

Haben Sie die Hohe des Sattels gemafl dem beschriebenen Verfahren eingestellt? Wenn ja, dirfte die

Lage des Sattels Ihren Bediirfnissen voll entsprechen.

« Versuchen Sie, ob Sie in der Lage sind, das Fahrrad sicher auszubalancieren - setzen Sie sich in den Sattel
und strecken Sie die Beine zur Erde. Sofern lhnen dies nicht gelingt, senken Sie den Sattel ab, damit zumindest
die FuB3spitzen den Boden beriihren. Die Einstellung des Sattels ist eine ziemlich individuelle Angelegenheit.
Falls es lhnen nicht gelingt, die optimale Einstellung zu finden, setzen Sie sich mit lhrem Fahrradhandler in
Verbindung.

HINWEIS: Sofern lhnen das Sitzen Probleme bereitet, z. B. ,eingeschlafener® Schritt, kann der Satteltyp die

Ursache sein. Ihr Fahrradhéndler hat ein vielfaltiges Sortiment von Sétteln zur Verfigung und beréat Sie

gern mit der Auswahl.

INSTALLATION EINER CARBON-SATTELSTUTZE

® Sattelstlitze nie mit Schmierfett schmieren.
» FUr eine richtige Montage ist nur eine spezielle FSA-Montagepaste (dynamic assembely paste) zu verwenden.

INSTALLATION DER BREMSSEILE FUR MOUNTAINBIKES UND CROSSRADER.
Vorderes Bremsseil:

» Bremsseil-Nippel in die Aufnahme im linken Bremshebel einlegen.

 Seil durch den Seilzug und die Seilfuihrung durchziehen, danach die Schraube des Bremsarms nachziehen
« Beide Bremsbacken so zusammendriicken, dass ein Spiel von 2 - 4 mm zwischen den Bremskl6tzen und
der Felge bleibt

« danach ist die das Seil befestigende Schraube des Bremsarms festzuziehen

« restliches Seil so abtrennen, dass ca. 40 mm Ubrig bleiben

* Schutzkappe auf das Seilende setzen und mit einer Zange

zusammendriicken

« Seil-Schutzkappe mit einem Moment von 20 Nm

zusammendriicken.

Hinteres Bremsseil:

« Der Vorgang ist ahnlich wie bei der Montage des vorderen Bremsseils. Fur die hintere Bremse dient der rechte
Bremshebel.

EINSTELLUNG V-BRAKE BREMSEN
- Felgenbremsen erfordern eine gelegentliche Einstellung, da

sich die Seile strecken und die Bremsgummis abnutzen. mit Seil)

Verbindungssell
(Seilzugfiihrung

Bremskl6tze sollten in einem Abstand von 2—4 mm von der
Felge eingestellt werden. Gewdhnlich wird die

Bremsarmschraube

Hinterradbremse auf die rechte und die Vorderradbremse auf
die linke Lenkerbigelseite montiert.

Zu einer besseren Bremseinstellung ist der Einstellzylinder mit

Sicherungsmutter zu l6sen. Um die Bremsklétze der Felge Bremsbacke

naher zu stellen, ist der Einstellzylinder nach auBen zu drehen.

Falls sich die Bremsgummis an der Felge scheuern, ist der
Einstellzylinder nach innen zu drehen. Priifen Sie die
Bremseinstellung.

* Bremsklotze dirfen nie den Reifen beriihren. Dadurch
wird sein Durchscheuern vermieden.

Hinweis: der linke Bremshebel ist fir die Vorderradbremse und der rechte Bremshebel ist fur die Hinterradbremse
bestimmt. Falls die Hinterradbremse als Rucktrittbremse ausgefihrt ist, ist der Bremshebel der Vorderradbremse
auf der linken Seite positioniert.

Auf die Bremshebel achten — diese dirfen sich nicht bis zum Lenkergriff driicken lassen, da sie in

diesem Falle unwirksam werden. Dann ist deren Nachstellung mittels der Bremsseile erforderlich.



SCHEIBENBREMSE
bSchraube Nr.

+ Die Schrauben Nr. 1 und 2 halten das Segment im Schloss (Gabel) 2
+ Die Schraube Nr. 3 dient der Befestigung des Bremsseils
+ Die Schrauben Nr. 4 und 5 sind Einstellungsschrauben zur
Arretierung des Bremssegments gegenber der Scheibe
+ Die Schraube Nr. 6 dient der Abstandseinstellung des
Bremsklotzes von der Scheibe

Schraube Nr.
5
Schraube Nr.
6

Schraube Nr.

Hinweis: Die Wirksamkeit der Bremsen lasst sich ebenfalls mit der 3

Stellschraube am Bremshebel einstellen! 'Schraube Nr.

4

Schraube Nr.
1

Scheibenbremse
Stellschraube
zur

hinten

Einstellung der

Neigung des
Bremssattels zur

Spieleinstellung

zwischen der
Bremsscheibe
und

Bremsscheibe
dem
Bremsbelag

Scheibenbremse

vorne
Stellschraube zur Einstellung der Neigung
Spieleinstellung des Bremssattels
zwischen der zur Bremsscheibe
Bremsscheibe und
dem Bremsbelag

ROLLENBREMSE

Rollenbremsen werden an City Bowdenzug

Fahrradern verbaut. Diese Bremsen
bendtigen fast keine Justierung. Bei
Bedarf verwenden Sie zu der
Justierung eine Justierschraube und
verandern so leicht die
Bremsseillange. Um die Bremse zu
|6sen, drehen Sie die Justierschraube
gegen den Uhrzeigersinn. Um das Bremsenkorper
Bremsseil zu spannen, drehen

Sie die Justierschraube im

Uhrzeigersinn. Versichern Sie sich, Achsmutter
dass das Rad frei drehbar ist (beim

losgelassenen Bremshebel). Wenn die

Drehzahl verlangsamt wird, verlangern

Sie durch Drehen der Justierschraube

im Uhrzeigersinn leicht das Bremsseil.

Kihlscheibe /

Bremsseil

Bremsseilose



BREMSHEBEL

Die Bremshebel dienen der Betatigung der Bremsen. Cityrader oder Trekkingrader verfiigen in der Regel Uber am
Lenker montierte Bremshebel. Sie sollten so angebracht werden, dass sie ohne gréfRere Anstrengung bedienbar
sind. Die Bremshebel sollten fur Ihre Hande gut erreichbar sein. Die Bremshebelposition ist sowohl horizontal als
auch vertikal einstellbar.

WICHTIG: Die Funktionsfahigkeit Ihrer Bremsen ist sehr wichtig. Deshalb sollten Sie sich mit dem Bremssystem
noch vor lhrer ersten Fahrt genau auseinander setzen. Vor jeder Fahrt sind die Bremsen sorgféltig zu Uberprifen!
Bitte beachten Sie, dass bei City- und Trekkingradern die VORDERRADBREMSE oft mit dem RECHTEN
Bremshebel betéatigt wird und die HINTERRADBREMSE mit dem LINKEN Bremshebel (bei Mountainbikes und
Crossradern ist es meist umgekehrt).

INSTALLATION DES PEDALS
* Die Pedale sind an der Achs-Frontseite mit
,R“und ,L“ bezeichnet.

Pedalschrauben nicht schmieren. - Das mit ,R“
bezeichnete Pedal durch Rechtsdrehen
einschrauben (Kettenblatter-Seite). - Das mit ,L*
bezeichnete Pedal durch Linksdrehen in den
linken Pedalarm einschrauben.

Jedes Pedal ist mit dem Schlissel Nr. 15 festzuziehen.

* Nach ca. 50 km sind beide Pedale wieder nachzuziehen.

FUNKTION DES SCHALTWERKS UND DES UMWERFERS
Das Schaltsystem lhres Fahrrades andert durch o

die Kettenbewegung von einem Zahnrad zum
anderen das Ubersetzungsverhéltnis. Gange nur
vorwartstretend schalten. Die reibungslosesten
Bewegungen werden beim leichten Treten erreicht.
Das Schaltsystem ist mit zwei Schalthebeln auf
dem Lenkerbligel ausgestattet. Der rechte Hebel
steuert die Bewegung der Kette Uber 6-7-8 oder 9
hintere Kettenrader. Bei Vorwéartsbewegung des
Hebels bewegt sich die Kette vom kleinsten Rad

Einstellschraube

Kettenfiihrung

Uber drei Kettenblatter. Durch die Vorwartsbewegung des linken Hebels verschiebt sich die Kette vom kleineren
Kettenblatt auf ein groRReres. Sie werden bald lernen welche Positionen fur welche Betriebsbedingungen zu nutzen
sind. Nur durch Ubung werden Sie es gut lernen. Versuchen Sie nicht unter groRem Druck auf Pedale zu schalten.
Treten Sie niemals riickwarts, wenn Sie schalten. Die Kette konnte fallen.

Empfehlung: Ubersetzungskombinatiqnen, bei welchen es zu einer extremen Kettenkreuzung kommt, sollen
nicht verwendet werden. Der gesamte Ubersetzungsmechanismus leidet darunter.

UMWERFER
« Die Kettenfilhrung muss mit Kettenbléttern in einer Linie sein und 1-3 mm lber den Zdhnen des gré3ten Ketteblatts
stehen.

» Prufen Sie, ob das Schaltungsseil nicht zu locker ist, wenn der Umwerferhebel (links) in der Position hinten ist.
Durch Lésung der Schraube mit Seilanker, Einziehen des Seils mit einer
Zange und wiederholtes Festziehen der Y
Schraube lasst sich eventuelles Spiel
eliminieren.

Falls die Kette vom groRten Kettenblatt zur
rechten Kurbel hin fallt, ist die obere
Stellschraube des Umwerfers mit einer oder

zwei Umdrehungen
anzudrehen. Testen Sie die Schaltfunktion und stellen
eventuell wieder nach, falls nétig.

Schaltwerkhebel Umuwerferhebel




SCHALTWERK

Heben Sie das Hinterrad an. Ziehen sie den rechten Hebel zuriick, wahrend Sie die Kurbel drehen.

Die Kette sollte auf dem kleinsten Rad eingestellt sein. Falls dies nicht erfolge, drehen Sie den
Pedalarm weiter und l6sen Sie die obere Schaltwerk-Stellschraube, bis die Kette auf das kleinste

Kettenrad fallt.

Waéhrend Sie die Kurbel drehen, bewegen Sie den Hebel ganz nach vorne, bis die Kette auf das zweitkleinste

Kettenrad springt. Ziehen Sie den rechten Hebel zuriick, die Kette sollte sich auf das kleinste Kettenrad leicht
verschieben. - Ziehen sie den Hebel ganz nach vorne, wahrend Sie die Kurbel drehen. Die Kette sollte auf dem
groRten Rad eingestellt sein. Falls dies nicht erfolge, drehen Sie die Kurbel weiter und drehen an der unteren

Schaltwerk-Stellschraube, bis die Kette auf das grof3te Kettenrad springt.
« Wahrend Sie die Kurbel drehen, bewegen Sie den Hebel etwas zurlick, bis die Kette auf das zweitgrofte

Kettenrad springt.

Ziehen Sie den Hebel ganz nach vorne, die Kette sollte sich glatt auf das grote Kettenrad verschieben.

obere Schaltwerk-

SEILZUGVERSTELLUNG Stellschraube

« Das Seil kann dehnen und untere Schaltwerk-

zum unkorrekten Schalten Stellschraube

fuhren. Die Seildehnung ist
bemerkbar, wenn das Seil
ganz lose ist (wenn die
Schalthebel ganz

zuriickgezogen sind). Die Seilschraube

Dehnung wird eliminiert, indem
die Seilsicherungsschraube
geldst, am Seil fest gezogen
und die
Seilsicherungsschraube wieder

festgezogen wird. Fuhrungsrader

LAGEREINSTELLUNG

Ihr Mountainbike hat vier Lagersétze, die Einstellung und
Schmierung erfordern (Steuerkopflager, Innenlager,
Radnabenlager, Pedallager)

Lager sind haufig zu priifen, insbesondere nach der Fahrt
in einem anspruchsvollen Gelande. Das Serviceintervall
hangt von der Anzahl der gefahrenen Kilometer und den
Fahrtbedingungen ab. Obwohl Lager effektiv abgedichtet
sind, sind keine am Fahrrad verwendeten Lager ganz
wasserdicht. Mit etwas Geschicklichkeit und
entsprechendem Werkzeug sollten Sie imstande sein,
Lager selbst zu schmieren und einzustellen.

STEUERKOPFLAGER

Sicherungsmutter

Federring

einstellbare Schale

Kugelkranz

Stationare Kegelrolle

feste Schale

Kugelkranz

Muldenkegelroller

« Vorderrad zur Kontrolle der Einstellung ausbauen. Die Gabel sollte Gabel frei drehen kénnen, darf jedoch kein

Spiel aufweisen.

« Falls Lager Einstellung erfordern, ist die Sicherungsmutter mit zwei Seitenschlusseln zu I6sen. Einstellbaren

Kranz nachziehen



oder I6sen. Mit Sicherungsmutter befestigen und prifen.

« Zum Nachschmieren der Lager ist der Lenker zu demontieren. Sicherungsmutter und einstellbaren Kranz
abnehmen. Gabel aus dem Rahmen ziehen und zwei Kugelringe abnehmen. Schmierstoff aus allen Teilen
reinigen und Lagerbahnen auf Abnutzung und Rost priifen. Alle Teile wieder schmieren, vor allem die
Ringdichtung ist richtig zu bestreichen. Einen Kugelring auf die Gabel installieren. Gabel wieder in den Rahmen
einlegen. Uberzeugen Sie sich, dass der Ring am Boden des stationaren Kranzes liegt. Den zweiten Kugelring
auf die stationare Kegelrolle installieren. Schrauben Sie den einstellbaren Kranz ein, solang noch Spiel
vorhanden ist. Sicherungsmutter festschrauben.

NACHZIEHEN DES AHEAD-STEUERKOPFES

« Stir- und Seitenschrauben im Vorbau und die 3. festziehen (bis zur Spieleinstellung)
Lenkkopfschraube l6sen. Auf das Radgabelrohr B
schieben 1. l6sen

« der Lenkerbiigel steht senkrecht zum Vorderrad 2. festziehen—__

Schraube im Vorbau-Lenkkopf und alle
Vorbauschrauben festziehen

prufen Sie das Nachziehen, indem Sie das Vorderrad
zwischen Ihren Beinen halten und versuchen den 4. lbsen
Lenkerblgel zu drehen.

5. festziehen
NABEN

® Schnellspannmechanismus abnehmen.

« Achssicherungsmutter, Federring, und Kegel aus einer Achsseite herausschrauben. Achse aus dem Nabenkern
frei herausziehen und Kugellager herausnehmen.

« Kugelbahnen auf Beschadigung oder Korrosion kontrollieren (ev. auswechseln).

» Nabengeh&use nachschmieren und Lager einlegen.

« Achse zuriick setzen. Kegel aufschrauben, bis er die Kugellager beriihrt. Federring und Sicherungsmutter
zuriickgeben. Achse drehen. Sie sollte sich ohne Spiel oder Scheuern bewegen. Falls erforderlich, wieder
einstellen, danach ist die Sicherungsmutter nachzuziehen. Schnellspannmechanismus montieren.

SCHNELLSPANNVORRICHTUNGEN

Obwohl die Schnellspanner einen sehr einfachen Mechanismus haben, ist ihre unkorrekte Verwendung eine haufige
Unfallursache.

Vergewissern Sie sich, dass die Spannhebel beider Schnellspanner auf die der Kette gegenuberliegende Seite gerichtet
sind.

Sicheres Einspannen der Komponenten:

« Offnen Sie den Hebel des Schnellspanners. Auf dem Hebel sollte die Aufschrift ,Open* (Geéffnet) zu lesen sein.
Sofern Sie die Schnellspannvorrichtung schlieRen wollen, ziehen sie den Hebel zuriick. Auf der AuRenseite des

Hebels ist die Aufschrift ,Close" (Geschlossen) zu lesen. Zu Beginn bis ungeféhr zur Hélfte des Spannprozesses
dirfte sich der Hebel leicht bewegen, ohne Befestigung des Rades.

Im Verlaufe der zweiten Halfte kann die fiir das Bewegen des Hebels erforderliche Kraft wesentlich ansteigen.

Zum Ende der Hebelbewegung ist bereits ein sehr hoher Widerstand des Hebels zu tiberwinden. Daher
verwenden Sie den Daumen, wéhrend Sie sich mit den Fingern an einem der unbeweglichen Teile wie z. B. an
der Gabel oder am Hinterbau, jedoch nicht an an der Bremsscheibe oder an Spitzen, festklammern. In der
Endposition sollte der Hebel parallel zum Rad stehen und seitlich nicht hervorstehen. Der Hebel sollte nahe zum
Rahmen angezogen sein, damit er sich zufallsbedingt nicht 6ffnet.

Zur Kontrolle, ob der Hebel sicher angezogen ist, versuchen Sie, ihn in geschlossenem Zustand herumzudrehen.

Driicken Sie auf das Ende des Hebels, als ob sie mit ihm einen Kreis beschreiben wollten. Sofern Sie den
Hebel etwas drehen kénnen, ist das Rad nicht sicher eingespannt. Offnen Sie erneut den Hebel und drehen
Sie die Anziehmutter um eine halbe Drehung zur Erhéhung des vorlaufigen Zuges.

SchlieRen Sie den Hebel und priifen Sie erneut, ob er halt. Wenn Sie den Hebel nicht mehr drehen kénnen,
ist das Rad korrekt eingespannt.

AbschlieBend heben Sie das Rad so an, dass sich die Rader wenige Zentimeter Giber dem Boden befinden,
und stof3en Sie leicht den Reifen an. Sofern das Rad korrekt eingespannt ist, bleibt es in der Gabel fest sitzen.



HINWEIS: Schnellspanner, die nicht richtig geschlossen sind, kdnnen das
Lockern der Spannkomponenten und einen Unfall zur Folge haben.

Wartungsfreie gekapselte

INNENLAGER

Ihr Fahrrad ist mit einem gekapselten
Innenlager versehen; von Zeit zu Zeit ist zu
prufen, ob kein Spiel entstand.

Dieser Innenlager-Typ ist wartungsfrei.

Innenlager

Hinweis: Die feste Schale hat ein Gewinde.

PEDALE

* Jedes Pedal drehen und priifen, ob es nicht scheuert oder Gerdusche macht. Die Pedallager erfordern nur
selten Wartung, aber falls es erforderlich ist, lesen Sie weiter.

Pedale aus der Kurbel herausschrauben, Schutzkappe, Sicherungsmutter und Dichtung abnehmen. Kegel
herausschrauben und Schraube aus dem Pedalkern herausziehen. Schmierstofff aus allen Teilen reinigen und
diese auf Beschadigung prufen.

Lagerkréanze schmieren und die gleiche Kugelanzahl auf jede Seite zuriickgeben. Kegel auf die Schraube
zuriickschrauben, Schraube drehen, bis die Kegelrolle auf Kugeln aufll iegt. Schlusseldichtung und
Sicherungsmutter zurtickgeben. Auf Spiel und Scheuern tGberpriifen. Kegelrolle anpassen und
Sicherungsmutter festziehen, Pedale und Kurbel montieren.

KINDERFAHRRADER
Kinderfahrrader werden entsprechend der europaischen
Norm EN ISO 8098 fiir Fahrrader produziert, die eine

maximale Sitzhéhe von mehr als 435 mm und weniger als
635 mm aufweisen.

Richtig aufgesetzt

Kinderfahrrader sind ausschlielich zum Einsatz
auf Spielplatzen und geschlossenen Flachen
bestimmt, und zwar nur unter Aufsicht der Eltern
oder eines Bewahrers. Falls Sie das Kind
wéhrend des Radfahrens unbeaufsichtigt
lassen, kann es zu einer schweren oder
todlichen Verletzung kommen.

KIND NIE UNBEAUFSICHTIGT LASSEN!!!

Wir empfehlen nachdriicklich immer einen zugelassenen Schutzhelm zu verwenden. Die Empfohlene Belastung
des Kinderrades betragt hdchstens 25 kg einschlie3lich Gepéack. Vor der ersten Fahrt ist einer richtigen
Einstellung lhres neuen Fahrrads Aufmerksamkeit zu widmen.

Die Sitzhohe ist so einzustellen, dass das Kind den Lenkerbuigel bequem erreicht und nicht zu sehr aufgerichtet ist
oder auf dem Fahrrad wiederum ,liegt“. Der Lenkerbuigel darf jedoch nie tber die Strichmarke herausgeschoben
sein (Strichmarke und Schriftzug STOP oder MAX). Dem Kind ist eingehend zu erlautern, dass das Fahrrad eine
Riucktrittbremse enthélt. Der Vorderrad-Bremshebel ist auf der rechten Lenkerseite positioniert. Fahren Sie niemals
nur mit der Vorderradbremse.



SPEZIELLE AUSSTATTUNG VON KINDERFAHRRADERN

Das Kinderfahrrad ist vom Hersteller mit Stabilisierungs-
(Ba-lanz-) Radern ausgestattet. Diese
Stabilisierungsrader dienen einer einfacheren Fahrt Ihres
Kindes. Die Rader gleichen das Ungleichgewicht des
jungen Radfahrers aus und helfen ihm das Fahrrad
besser und einfacher zu beherrschen lernen. Der junge
Radfahrer kann sich mehr dem Radfahren widmen und
zu bremsen lernen. Die Stabilisierungsrader sind auf
locker gewordene Schrauben, die die Stutzen am
Fahrrad befestigen, zu kontrollieren — ob die Réder an
den Stitzen ausreichend befestigt sind. Nicht
festgezogene Schrauben koénnen eine unrichtige
Funktion der Stabilisierungsréder verursachen. Sie
kénnen sich lésen, was zum Absturz und einer méglichen
Verletzung oder sogar dem Tod fiihren kann.

mit dem Schlissel

14/15 nachziehen-":-""

Das Fahrrad ist wegen einer einfacheren und besseren Bremsung fur kleine Radfahrer mit einer Ricktrittbremse
ausgestattet. Fur weitere Nutzung des Fahrrades ist es erforderlich, dem Kind das Bremsen beizubringen. Widmen
Sie daher dem Unterricht genligend Zeit — bis Sie sich sicher sein kénnen, dass Ihr Kind das Fahrrad sicher
anhalten kann. Durch die Bewegung der Beine und der Pedalarme im Uhrzeigersinn wird das Fahrrad in
Vorwartsrichtung in Bewegung gebracht. Um anzuhalten, sind die Pedalarme in umgekehrter Richtung, d.h.
entgegen dem Uhrzeigersinn durchzutreten. Dadurch wird die Fahrt allméhlich blockiert und das gesamte Fahrrad
zum Stillstand gebracht.

FEDERGABEL

Falls Sie eine vollkommene Funktion der Federgabel erhalten wollen, ist eine regelméflige Wartung vor allem der
Reibflachen zwischen dem Innen- und dem AufRenrohr erforderlich. Der den Zutritt von Schmutz zu Reibflachen
verhindernde Schutzbalg darf nicht beschadigt sein und muss die gesamte Reibflache schiitzen. Zum S&ubern
der Gabel ist eine feine Burste mit warmem Seifenwasser zu verwenden. Hinweis: Beim S&ubern darf kein
Wasser zwischen das Gabelinnen- und Auf3enrohr gelangen. Eben Schmutz und Wasser wirken sich auf die
Komponenten im Gabelinneren negativ aus.

GABELSCHMIERUNG

In der neuen Federgabel ist die Federung mit einer Schmierstoffschicht versehen. Diese Schmierstoffschicht ist
standig zu erhalten. Die Gabel ist stets nach Fahrten in feuchter Umgebung (Schlamm, nasser Sand, Regen) zu
schmieren. Falls Sie keine Erfahrung mit der Instandhaltung und Reparaturen von Gabeln haben, beauftragen Sie
eine Fachwerkstatt mit dem Service.

GEFEDERTER RAHMEN

Instandhaltung: - nach der Fahrt im schlammigen Gelande sind alle beweglichen Rahmenteile zu reinigen —
dadurch wird deren Lebensdauer verlangert. Alle 150 km sind einzelne Rahmenkomponenten zu priifen.
Verschlissene Komponenten sind auszuwechseln, damit der Rahmen allein nicht beschéadigt wird. Vergessen
Sie nicht das Nachziehen der Schrauben einzelner Komponenten zu priifen und Gleitlager der Federbeine zu
schmieren.

FAHRRADWARTUNG

Diese Bedienungsanleitung soll keine technische Anleitung zur Fahrradeinstellung sein, sondern lediglich Tipps zur
Aufrechterhaltung der Funktionstuichtigkeit des Fahrrads darstellen. Die Einstellung einzelner Bauteile sollte in einer
spezialisierten Servicewerkstatt sichergestellt werden.

WIE OFT SIND TECHNISCHE KONTROLLEN GEGEBENFALLS WARTUNG

EINZELNER BAUTEILE ERFORDERLICH

* Vor jeder Fahrt

Reifendruck priifen — bei jedem Reifen steht der empfohlenen Druck an der Flanke. Funktions- und
Verschleil3priifung der Bremsen. Verschlei3 der Bremskldtze Uberprifen. Durch das Betétigen des Bremshebels
priifen Sie regelméRig visuell, ob beim Schlauch/Biigel/Hebel kein Ol durchsickert. Beim Verlust der
Bremsflissigkeit sofort Thren Fahrradhandler verstéandigen. Ein Leck im Bremssystem kdnnte zum Bremsversagen
fuhren. Bremsklttze Uberpriifen — Schmutz, Steinsplitter und Spane entfernen. Dringen wahrend der Fahrt
Steinsplitter in die Bremsklotze, reiben sie bei jeder Bremsung an der Felge und sollten daher sofort entfernt
werden.




Somit beugen Sie dem Verschlei3 der Felge und ihrem vorzeitigen Austausch vor. Zustand der Gabelfederung
prifen. Wischen Sie die Gabel nach jeder Fahrt mit einem feuchten Tuch ab und schmieren Sie ihren sichtbaren
beweglichen Teil mit geeignetem Silikondl. Zustand des Hinterbaus und Lager bei vollgefederten Fahrradern —
vollgefederte Fahrrader erfordern eine komplexe Pflege des Hinterbaus, die ausschlie3lich von einer qualifizierten
Servicewerkstatt durchzufiihren ist. Bei vollgefederten Fahrradern achten Sie auf die richtige Dampferfunktion (und
auf den dem Gewicht des Fahrers entsprechenden Reifendruck), vor allem aber auf das Spiel der Lagerung und
Bolzen des Hinterbaus. Wenn Sie im Hinterbau des voll gefederten Fahrrades ein Spiel feststellen, wenden Sie sich
an lhren Fahrradhandler. Eine Fahrt mit fest gefressenem Lager kann einen irreparablen Schaden des Rahmens zur
Folge haben. Diese Beschadigung ist durch die Garantie des Rahmens nicht gedeckt.

» wochentlich

Zustand der Rader prifen. Sitzen die Speichen fest, sind keine Drahte gebrochen? Bei Méngeln festziehen oder
auswechseln.

Falls Sie diese Arbeiten nie ausgelbt haben, sollten Sie diese besser einer qualifizierten Servicewerkstatt
Uberlassen. Der Luftdruck in der Federgabel /falls mit Luft beaufschlagt/ Gberprifen — der Druck wird mit einer
speziellen Pumpe nachgefillt, die im Lieferumfang des Fahrrades nicht enthalten ist.

« monatlich

Den Zustand der Kette priifen — die Fahrradkette ist das am meisten beanspruchte Teil des Fahrrades, welcher
auch den grofiten Verschleil3 aufweist. Die Kette ist mit einer speziellen Lehre zu vermessen, um rechtzeitig den
erforderlichen Kettenaustausch anzuzeigen. Wenn gefahrene Kilometer gemessen werden, sollte die erste
Kettenkontrolle, in Abhéngigkeit vom befahrenen Gelande und Fahrweise, nach etwa 500-800 km erfolgen. Danach
immer alle 200-300 km. So beugen Sie vorzeitigem Verschleif? einzelner Zahnradteile vor. Zustand der Seilziige fir
Bremsen und Gangschaltung priifen — bei einem gerissenen Strang ist der komplette Seilzug sofort auszuwechseln.
Verlassen Sie sich nicht darauf, dass er ,schon mal halten wirde“. Wenn Sie die gefahrenen Kilometer nicht
uberwachen, sollte die Kette 2-3 Mal im Laufe der Saison uberpruft werden; eine Servicewerkstatt braucht

dafiir etwa 20 Sekunden. Nachziehen aller Fahrradschrauben — Vorbau, Lenkstange, Bremshebel, Flaschentrager,
Sattelstange, Bremsschenkel, Schraube der Umwerferschelle, Umwerfer, Schaltwerkschrauben — nie die
empfohlenen auf den Bauteilen angegebenen Anzugmomente uberschreiten. Vor allem die Carbonbauteile konnten
dadurch irreparabel beschadigt werden. Risse in den Bauteilen durch offensichtlich zu groRe Anzugmomente sind
durch die Garantie nicht gedeckt. Sattelstiitze schmieren. Bei Aluminiummaterialien (Rahmen, Sattelstiitze) ist
immer auf gute Schmierung des im Rahmen eingeflihrten Teils der Sattelstutze zu achten. Bei Verwendung der
Carbonbauteile darf der Schmierstoff nicht direkt auf die Sattelstiitze oder das Rohr der Sattelstiitze aufgetragen
werden. Die Kontaktflachen missen vollkommen trocken sein. Der Schmierstoff dringt durch die oberen Schichten
der Carbonmaterials durch und verringert so den Reibungskoeffizienten und vermindert dadurch wesentlich die
Verbindungsfestigkeit der betroffenen Bauteile. Fur Kontaktflachen der Carbonbauteile statt Schmierstoff spezielle
Montagepaste flr Carbonbauteile verwenden. Zustand des Tretlagergehduses auf Vollstéandigkeit und festen Sitz der
einzelnen Umwerferschrauben priifen. Besonders ist die Verbindungsschraube zu prifen, welche fir den Sitz der
Kurbel auf der Achse sorgt. Lost sich die Kurbel auf der Achse, ist der Schaden SOFORT zu beseitigen, da auch
eine kurze Fahrt mit geldster Kurbel zu irreparablen Beschadigungen der Kurbel zur Folge haben konnte. Auf die
gleiche Art ist auch der feste Sitz der Schraubverbindung zwischen der Kurbel und den Pedalen zu prifen. Zustand
der Bowdenziige und Schaltung prifen — auch hier sollten Sie sich nicht darauf verlassen, dass der mechanisch
beschadigte Bowdenzug ,schon mal halten wiirde“. Den Fahrradrahmen prufen — betrifft besonders Schwei3néhte,
bei welchen in Einzelféllen Risse auftreten kdnnen.

alljahrlich

Das Fahrrad vor der Saison in einer autorisierten Servicewerkstatt prifen lassen. Ein Laie kann nicht alle

Schaden, besonders die versteckten, bei einer Sichtkontrolle entdecken. Vertrauen Sie lhrer Servicewerkstatt —
lhrem Fahrradhéandler.

Den genauen Service- und Wartungsplan konsultieren Sie mit lhrem Fahrradhandler. Er legt ihn je nach Modell und
Fahrradbeanspruchung fest. Die obigen empfohlenen maximalen Wartungsintervalle fur lhr Fahrrad dirfen auf
keinen Fall verlangert werden. Im Falle der intensiveren Nutzung des Fahrrads oder auf Empfehlung des
Fahrradhandlers sollten die Wartungsintervalle verkurzt bzw. der Umfang der Wartungsarbeiten erweitert werden.
Wenn z.B. das Fahrrad unter widrigen klimatischen Bedingungen, im schweren Gelande betrieben wird oder wenn es
mit speziellen Bauteilen ausgestattet ist, fur welche vom Hersteller andere Wartungsintervalle sowie der Umfang der
regelméaRigen Wartung vorgegeben werden (genaue Angaben zum Service spezieller Bauteile erhalten sie bei Ihrem
Fahrradhandler).



GARANTIE — ALLGEMEINE GRUNDSATZE

1)  Die Firma BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o., gewahrt auf ihre Produkte eine Garantie von 24
Monaten auf Rahmen und Komponenten.

2) Die Firma BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o., wird sémtliche auf Material-, Verarbeitungs-, Konstruktions- und
Montagefehler zuriickzufiihrende Fehler, die wahrend der Garantiezeit entstanden sind, auf eigene Kosten
reparieren. Die Garantie bezieht sich nicht auf Beschéadigungen, die die Folge von Unfallen, Rahmen- oder
Fahrradlberlastung durch extreme Belastung, unrichtiger Anwendung, Bedienung oder Instandhaltung im
Widerspruch zu den Herstellervorgaben in der Bedienungsanleitung, falscher Lagerung oder unsachgeman
durchgefihrter Reparatur sind.

3) Die Garantie ist unverziglich geltend zu machen. Die Garantiereparatur wird durch Reparaturwerkstatten in
einer Frist von 30 Tagen durchgefiihrt. Um die Reparaturausfiihrungszeit wird die Garantiezeit verlangert.

Der Hersteller haftet fur keinen Schaden, der durch einen Fehler entstand, der in der Zeit der
Markteinfuhrung des Produkts nicht existierte oder spéater entstand, und gleichzeitig haftet er fur keinen
Schaden, den der Beschéadigte oder eine Person, fir die der Beschédigte verantwortlich ist, durch ihre
Handlung oder Unterlassung verursachte. Unter dieser Handlung oder Unterlassung ist vor allem die
Nichteinhaltung der in dieser Bedienungsanleitung aufgefiihrten Grundséatze gemeint.

Scheibenbremse hinten Seilzlige der
Schaltwerkbetétigung Schaltwerkbetétigung

Seilzlige der
Bremsbetéatigung

Federgabel

Schaltwerk hintgn Scheibenbremse vorne

GEWAHRLEISTUNG IN EINZELNEN KONKRETEN FALLEN

Rahmem und feste Vorderradgabel

Die Garantie bezieht sich auf Materialmangel, Materialverbindungen und Durchrostung. Bei Beschadigungen, die
durch einen Unfall oder eine unsachgemafe Reparatur verursacht wurden, kann keine Garantie geltend gemacht
werden. Verformungen von Rahmen, vordere und hintere Endteile oder seitlich, sind immer durch Uberlastung
oder einen Unfall verursacht.

Lenkung
Die Garantie bezieht sich auf Materialfehler. Verformung des Vorbau-Schaftes bei Herausschieben tiber die
Max.-Marke hinaus wird nicht anerkannt.

Innenlager

In die Garantie gehen Materialfehler und Fehler der Materialwarmebehandlung ein. Eine gewdhnliche
Spieleinstellung ist nicht Gegenstand der Garantiereparaturen; ebenfalls werden verformte oder ausgerissene
Komponentengewinde und beschadigte Kurbel-Vierkante nicht anerkannt.

Pedale
Die Garantie bezieht sich auf Materialfehler. Auf verbogene Pedalachsen oder ein aus der Kurbel ausgerissenes
Pedal kann keine Garantie geltend gemacht werden.

Reifen
Garantie wird auf Fertigungsfehler (krummer Reifen u.a.) gewahrt. Auf einen durch Bremskl6tze
durchgescheuerten Reifen, seine Abnutzung durch Fahrt oder Durchbremsung bezieht sich keine Garantie.



Réder
Zur gewohnlichen Garantie gehéren Materialfehler (gebrochene Felge, Nabe, Ritzel, Achse, Speichen
innerhalb von 30 Tagen) einschlieBlich der Fehler der Oberflachenbehandlung.

Bremsen, Schaltwerk, Umwerfer

In die Garantie gehen Materialfehler ein. Auf die Einstellung bezieht sich keine Garantie. Durch Lagerung,
Manipulation und Fahrt &ndert sich die Einstellung teilweise und das Nachstellen gehdrt zu der tblichen
Instandhaltung.

Sattel, Sattelstitze
Materialfehler werden anerkannt, die Beurteilung erfolgt aus der Sicht der Funktionserfiillung. Die durch die
Verschiebung des Sattels in der Sattelstiitze entstandenen Rillen kdnnen nicht beanstandet werden.

Kette
Gegenstand der Garantie sind Materialfehler oder Kettenriss. Die Garantie erstreckt sich nicht auf den
gewohnlichen Verschleil oder Funktionsminderung durch unterlassene Instandhaltung.

Rickstrahler
Abgebrochene oder zerschlagene Ruickstrahler sind nicht Gegenstand der Garantie.

Gefederter Rahmen
Die Garantie bezieht sich auf Materialméngel, Schweiverbindungen und einzelne bewegliche Teile.
Grundsatzlich kann keine Garantie auf Beschadigungen geltend gemacht werden, die entstanden sind durch:

einen Unfall

eine sportliche Rennaktivitéat

eine Uberlastung unter extremen Bedingungen (anspruchsvolle Geldndeabfahrten, Fahrt in Wasser
und auf Schnee)

Ausstellung den Bewitterungseinflissen (Regen, Sonne, Lagerung in feuchter Umgebung)
unsachgeméfBe Reparatur

die Fahrt von zwei Personen gleichzeitig

eine gewaltsame Beschéadigung

Spriinge im Wasser

ungenigende Instandhaltung

Die Garantie bezieht sich aber nicht auf bewegliche Teile des Mechanismus, falls diese nicht richtig
angezogen waren und das Fahrrad trotzdem verwendet wurde. Diese Teile verschleiffen durch die
Verwendung, und daher ist deren regelméagige Instandhaltung erforderlich.

Hinweis: Falls Sie keine Erfahrung mit der Reparatur von gefederten Rahmen haben, vertrauen Sie den
Service einem qualifizierten Mechaniker an.

Denn jeder Absturz kann Ihr Leben oder Ihre Gesundheit geféahrden oder an lhrem Fahrrad oder Dritten
einen Schaden verursachen. Diese Warnung sollte wahrend der Fahrt mit dem Fahrrad nie
vernachlassigt werden.

WICHTIGER HINWEIS
Beanstandungen beziehen sich nicht auf die gewdhnliche Wartung des Fahrrads:

1. Lose Kurbeln auf der Achse des Innenlagers (nicht angezogene Innenlager-Schrauben)

2. Spiel im Lenkkopf (nicht angezogene Lenkkopf-Sicherungsmuttern)

3. unrichtige Funktion der Bremsen (in Folge der Benutzung und des nachfolgenden Bremsschuh-VerschleiRes,
durch Dehnung der Bremsseile)

4. fallende Kette (verursacht durch eine fehlerhafte Gangschaltung, nachfolgendes Kreuzen der Kette und
Fallen oder Scheuern an anderen Zahnradern)

5. unrichtiger Lauf des Schaltwerks oder des Umwerfers (Dehnung der Schaltseile und nachfolgende

ungeniigende Wartung)

6. Spiel in vorderer und hinterer Nabe (nicht angezogene Konen in den Naben)



GARANTIE AUF DEN RAHMEN UND KOMPONENTEN
- 24 Monate auf den Rahmen und Komponeten -

ALLGEMEINE GRUNDSATZE

Die Firma BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o0., bestétigt, dass das Fahrrad des aufgefiihrten Typs und der
Herstellnummer den Staatsnormen und technischen Normen entspricht. Auf dieses Fahrrad wird Garantie ab
dem Tage des Verkaufs an den Endverbraucher gewahrt. Um die Reparaturausfiihrungszeit wird die
Garantiezeit verlangert. Die Firma wird in dieser Zeit samtliche auftretende Fehler auf eigene Kosten
reparieren, die auf Material-, Verarbeitungs-, Konstruktions- und Montagefehler zuriickzufiihren sind. Die
Garantiereparatur wird durch die Firma in der durch entsprechende Vorschriften festgelegten Frist
durchgefihrt.

GEWAHRLEISTUNGSBEDINGUNGEN

- Das Produkt darf ausschlie3lich bestimmungsgeman verwendet werden.

- Das Produkt muss entsprechend der Bedienungsanleitung ordnungsgeman gelagert und gewartet werden.

- Bei Geltendmachung der Garantie muss das Fahrrad vollstandig und gereinigt sein.

- Die Garantie ist unverziglich bei der Verkaufsstelle geltend zu machen, bei der das Produkt gekauft wurde. Der
Kaufbeleg mit Angabe des Kaufdatums ist dabei vorzulegen. Bitte beschreiben Sie die Beanstandung.

Ein Foto kann dabei hilfreich sein.

Bitte grundsatzlich die Rahmennummer WBF.......... (s. Rahmenunterrohr) angeben.

DER ANSPRUCH AUS DER GARANTIE ERLISCHT

- falls festgestellt wurde, dass die Beschadigung des Produkts nicht durch einen Fehler des Herstellers,
sondern des Benutzers entstand (Havarie, unsachgeméfle Reparatur, falsche Lagerung u.a.)

- durch nicht Geltendmachung des Garantieanspruchs in der Garantiefrist
- falls das Produkt nicht entsprechend der Bedienungsanleitung ordnungsgemaR verwendet und gewartet wurde

- die Garantie bezieht sich nicht auf den gewdhnlichen Verschlei einzelner Komponenten

Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne Ihr Volkswagen Partner, die BFI-Service Hotline (Sprache: Englisch)

BIKE FUN International s.r.o.
Aredl Tatry 1445/2

742 21 Koprivnice

Czech Republic

Service Hotline
Telefon: 00420 591005820
E-Mail: service.center@bikefunint.com

Erreichbar: Montag — Freitag 08.00 -17.00 Uhr

oder innerhalb Deutschlands:

P.A. Rudolph Commercial Representation

Peter Rudolph

Mobile: +49 160 7 52 84 02

E-Mail: info@pa-rudolph-commercial-representation.com


mailto:service.center@bikefunint.com
mailto:info@pa-rudolph-commercial-representation.com
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Dear Customer,

BIKE FUN INTERNATIONAL company thanks you for purchasing its product
— a bike that is fitted with high-quality components from reputable companies.
The mountain bike is adapted for cross-country riding and if it is not equipped
with mudguards and a light, it is not designated for standard operation on
roads. Mountain bikes and trekking bikes (city bikes) that are equipped with
mudguards and a light are intended for riding on roads. Bikes may be used
only for the purpose for which they have been produced. When using the
bikes on public roads it is necessary to follow the relevant national
regulations (e.g. governing lights and reflectors).

This Instruction Manual, which should be helpful for you when
carrying out maintenance of your bike also contains the guarantee
conditions.

BIKE FUN INTERNATIONAL, the manufacturer of your new bike wishes

you many beautiful and safe kilometres.

Caution! The bike comes pre-assembled and is not ready for use
on delivery. Please take the bike to a specialist bike repair shop for
safe final assembly.

General warning

Cycling may be hazardous even when using maximum caution. For that
reason, thorough maintenance is critical as it reduces the risk of injury.
This manual contains many warnings and cautions with respect to the
consequences of neglected maintenance or irregular technical
inspections of your bike. Many of these warnings and cautions say: “You
may lose control and fall”. As serious injury or even death may result
from each such fall, this warning should never be omitted. We
recommend wearing a protective helmet of an approved type when riding
a bike.



Seat post

Saddle

THE BASIC NOMENCLATURE OF A BIKE

Seat bolt

Front

Rear brake

Spoke

Cogs (on rear
hub)

Rear
derailleur

Rim

Tyre

Frame

Handlebars

Brake lever

Shifters

Stem

Quil assembly

Front hub

Front brake

MNote: Bike

Mote: Bike equipment changes according to the category!

Chain

Crankset with
chain rings
(on bottom

bracket axle)

Pedal




THE BASIC NOMENCLATURE OF A BIKE - TREKKING BIKE

Handlebars
Spring
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THE BASIC NOMENCLATURE OF A BICYCLE - CITY BIKE

Seat bolt Handlebars
Suspension Shifter
saddle Saddle | Lock
Clothing Frame 1 Brakelever
protection plate |
,:“'J{ Adjustable stem
Rack
| Headlights
Straps Fork
h i il Roller Brake
Taillight 4
Front hub
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Tires
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Toothed Chain cover Crankset —1 Pedals
wreath with chain
package (at rings (on
the rear hub) bottom
bracket axle)




INDIVIDUAL CATEGORIES OF BIKES AND THEIR USES:

Children‘s bikes 1SO 4210-2: all children‘s bikes up to the wheel size 20 are intended for use in
playgrounds and enclosed areas and only under the supervision of parents or a responsible
person.

Recommended load of the wheel size 20" up to 30kg; wheel size 24" up to 45kg.

MTB bikes ISO 4210-2: they are designed for sporty driving on the open ground. Recommended
load up to 100kg.

Road bicycles 1SO 4210-2: are constructed solely for roads with a smooth surface. Recommended
load: up to 100 kg.

Trekking and city bikes ISO 4210-2: they are designed to operate on public roads and mild terrain,
with a focus on recreation and tourism. Recommended load up to 120 kg.

E-bikes: Electronically Power Assisted Cycles (EPAC, also e-bikes or pedelec) that are subject to
the same conditions valid for regular bicycles. No license plate, MOT certificate, IVA or damage
liability is necessary.When riding an e-bike, you do not need a driving license, and if you are older
than 18 years of age, you are not required to wear a helmet. Recommended load: up to 120 kg.
E-bikes are machines that are legally classified among bicycles in most countries. Get information
on the particular regional regulations and categorisations valid in your country.

Each of our bicycles is constructed so as to be capable of bearing a maximum total load (the total
weight of the bicycle itself, its rider and load).

Kid’s Bicycles: up to size 20" - 45 kg, up to size 24“ - 60 kg

Road and MTB: 115 kg

Trekking and City Bikes: 140 kg

E-bikes: 145 kg

CATEGORY OF BIKES:

High-Performance Road

TYPE 1 CONDITIONS: A bicycle intended for riding on hard surfaces where tyres
never lose contact with the ground.

SUITABLE: for riding on hard surfaces only.

UNSUITABLE: for terrain, cyclo-cross or bike tour riding with panniers or baskets.
COMPARISON: The use of materials is optimised in order to provide low weight
and specific performance.

Category 2 bicycles are intended to be used on maintained gravel or dirt roads with
modest gradients, where tyres do not necessarily need to be in contact with the
surface. Maximum height of jumps and drops does not exceed 15 cm (6%).

TYPE 3 CONDITIONS.

Riding on trails, crossing small obstacles and technical courses of medium difficulty
as well as stretches where the tyres do not make contact with the ground for a short
period of time; jumps and drops not exceeding 61 cm (24").

=) Mountain bike (with rear suspension)

UNSUITABLE for“Hardcore Freeriding”,“Extreme Downhill”,“Dirt
Jumping”,“Slopestyle”styles or very aggressive or extreme riding. Unsuitable for
jumping, hard landings and use on obstacles.



All Mountain

TYPE 4 CONDITIONS: Bicycles suitable for riding in type 1, 2, and 3 conditions in
addition to riding on natural, more technically challenging surfaces with medium-
sized obstacles and small humps.

SUITABLE for uphill trail riding. All-mountain bicycles allow riding in more difficult
terrain, crossing larger obstacles and medium-sized humps (jumps and drops not
exceeding 122 cm (48%)

UNSUITABLE for extreme jumps / riding“Hardcore
Freeriding”,“Freeriding”,“"Downhill”,“North Shore”,“Dirt Jumping”,“Hucking”

Gravity, Freeride a Downhill

TYPE 5 CONDITIONS: Bicycles suitable for jumping, hucking, high speeds or
aggressive riding on bumpy surfaces, or for landing on flat surfaces. However, this
kind of riding is extremely dangerous and places unpredictable strains on the
bicycle, which may overload the bike frame, fork, or individual parts. If you wish to
ride in terrain that fulfils type-5 conditions, it is necessary that you perform the
necessary precaution measures, such as more frequent bike checks and replacing
equipment. In addition to these measures, you should use complex safety
equipment, such as full face helmets, elbow and shin guards, and back protectors.
SUITABLE: for riding in the most challenging terrain, where only the most
experienced cyclists should venture. Terms, such as“Gravity”,"Freeride”,
and“Downhill”, describe riding in the following style: hardcore mountain, north shore,
slopestyle.These styles are deemed to be extreme riding, and the terms used to
describe them are constantly changing.

UNSUITABLE: these bikes are not to be used as an excuse to attempt anything.

Kid’s Bicycles

Bicycles intended for children. Constant adult supervision is necessary. Avoid areas
with car traffic, obstacles or any other dangers, including inclines, kerbs, stairs, or
sewer hatches; additionally, avoid uneven surfaces and places located near pools.

It the weight of the rider and the load is higher, contact your bike dealer who will carry out
adjustments and tuning up, if necessary. If the bike is used for any other purpose than is stated
within the individual categories, not only may the bike wear down early, but important components
can be damaged, or the user can be seriously injured. Neither the manufacturer nor the bike
dealer shall be responsible should any of these issues occur. Incorrect use may also result in the
warranty becoming void.

LUGGAGE

There are various ways of transporting luggage on the bike.Your choice will primarily depend on
the weight and volume of the luggage and on the bicycle you intend to use. Mountain bikers and
racing cyclists usually wear backpacks.The suitability of carriers for your bicycle must be consulted
with your bike dealer. If possible, entrust the qualified personnel of the store with the installation.

ASSEMBLY AND USE OF BICYCLE ACCESSORIES

Before you buy any accessories for your bike (bike computer, bell, torch, panniers, bags, child bike
seat, stand, etc.), always consult the bike dealer whether the particular accessories are suitable for
your type of bike. Follow the instruction manuals provided by the accessory manufacturer or
supplier during installation. Accessories that have been installed incorrectly, are unsuitable or not
approved can impair the function of your bicycle and cause a loss of control, including crashes.



When replacing cranks or tyres, or when adding mud catchers to your bicycle, we
recommend that you pay attention to possible decreases in the distance between
the tip of your shoe and the tyre.

TRANSPORT OF CHILDREN

The child seat is attached to the bicycle frame. Mounting solutions are often intended for occasional
use and a child seat can thus be attached to almost any bicycle, which is equipped with the necessary
accessories.

A child bike seat can be installed only on the condition that the bicycle is equipped with a protective
element consisting of saddle springs.To prevent your child from getting their fingers pinched in the
springs, do not install the child bike seat on a bicycle without unprotected springs.

Inform yourself about the regulations for transporting children in your country. If you have any
questions, please contact your bike dealer. It is generally forbidden to attach children’s bike trailers
behind the bike.

BEFORE EVERY USE

Check the general condition of the bicycle before every use:

- if any connecting material is duly tightened, and if the parts have not been deformed, scratched or
have not suffered any other mechanical damage,

- become thoroughly familiar with the bike controls, especially with the brakes, shifting and pedals,
- check the condition of your bike thoroughly - see the chapter‘Basic Instructions”.

THE FIRST 150 KM

The first 150km can be defined as a warm-up round in which the life of a cyclist is filled with emotions
and eventful experiences from a new sport, on the other hand, the operational reliability and service
life of the bike is being tested.

Always ride carefully on public roads and comply with traffic regulations so as not to endanger yourself
or anyone else. These regulations may vary in different regions and countries.

WHAT TO MONITOR DURING THE STARTING PERIOD

Even if your bike is adjusted correctly before operation, the production technology of components and
their assembly requires some time for the stabilization of correct operation. Generally, everything that
moves and turns needs to find and smooth its path and everything connected mechanically should
settle mutually and create the required contact areas. Backlashes of rotational or sliding assemblies
are created by smoothing the roughness of contact surfaces while fixed connections are slackened.
What does this mean? The pedals may operate stiffly from the beginning but they can have
considerable play after some time.

The same applies to the seatpost, with which adjustment of the saddle height was difficult. In the case
of expensive components with polished paths, this problem can mostly be eliminated by a single
additional adjustment. Conversely, components with pressed, often non-circular and small, hard
surfaces for balls are difficult to adjust and achieving the status of an optimum setting for a long period
is practically impossible. Individual intensively monitored places, the neglected maintenance of which
can have serious consequences from the viewpoint of safe operation.

Recommendation

If parts or components of a bike become damaged as a result of use, replace them
immediately!!! Use only original spare parts purchased from authorized bike dealers!!!We
recommend having your bike inspected by authorized service shops at regular intervals, at
least once a year! In case of an accident, we strongly recommend having the bike inspected
professionally in an authorized service shop.



1. Connection of cranks with the axle

- Check the connection of the cranks with the axle by tightening the crank
bolt/nut in the axle with a spanner before each ride from the beginning and
occasionally later, however, always when regular noise can be heard from
the bottom bracket

assembly or there is suspicion of creating a backlash. No claim for
compensation or replacement applies to backlash created by insufficient
tightening the crank bolt (deformation of the crank square).

2. Tightening the pedals in the cranks
- It is advisable to check using Spanner No. 15 whether the faces of axles fit
sufficiently on the crank surfaces after the first ride and at regular intervals
thereafter. No claim for compensation or replacement applies to insufficiently
tightened pedals in cranks and the consequent pushing out (damage) of the
thread in the cranks.

3. Quill assembly
- Before each ride, make sure that the locking nut has been tightened properly
and test by tapping with the front wheel to ensure that no backlash has been
created in the assembly that could progressively destroy the pans of the
assembly completely. No claim for compensation or replacement applies to
insufficient tightening and consequent destruction of the quill assembly.

Integrated quill assembly
- Before each ride, make sure that the Allen head screw positioned on top of
the quill assembly has been tightened properly and test by tapping with the
front wheel to ensure that no play in the assembly has been created that
could progressively destroy the pans of the assembly completely. No claim
for compensation or replacement applies to insufficient tightening and
consequent destruction of the quill assembly.

4. Stem bolts
- Itis advisable to tighten the stem spindle and, in particular, the sleeve bolt
from time to time — turning handlebars are very dangerous for riding.

5. Brakes
- Before each ride, squeeze the brake levers and check visually to ensure that
both the front and rear brake shoes are adjusted correctly with respect to the
rims — see the Basic Instructions below.

HOW DO | RIDE A BIKE DURING THE STARTING PERIOD?

More sensitively and perceptively than with a used bike. Ride more slowly and avoid extreme
downhill rides in heavy terrain right from the beginning.You can afford these rides after you
overcome your uncertainty and obtain skills in riding your new bike.

It will certainly pay to gain experience, monitor the bike and then adjust and retighten everything
that becomes loose during the first kilometres. So always take tools, common sense and, in
particular, instinct with you!

Quiet operation can be restored by tuning the adjustment screw of the rear derailleur, mostly by
half a turn to a complete turn. In the case of the front derailleur, carry out adjustment using the
setting screw on the shifter but a shift cable that is stretched either too much or too little can make
it necessary to adjust the pull. It also can happen that an unsuitable position of the guide causes
dragging of the chain or even reduces the ability to change gears.The front derailleur should be
parallel to the chainrings and adjusted at the correct height.



Adjustment is a necessary condition for proper operation but not a sufficient one. If the chain is
not in the proper condition, the drivetrain also cannot operate correctly. A rigid link means the
reduction of the ability of the chain to pass through the guide, incorrect entry to the cog claws
which is reflected in popping or skipping, in particular on the smallest cogs. Similarly, a dry chain
makes riding more difficult with its mechanical resistance and considerably slows the gear-
changing process. For lubrication, it is best to use thin oils withTeflon and high ability to rise inside
(such as GT 85) or special lubricants for chains (Castrol). Standard machine oils are substantially
cheaper, however, they should be completely penetrated with oil, excessive oil should be wiped
off the surface and in spite of this measure, it is practically impossible to avoid the creation of
black dirt. It is advisable to pay attention to the chain from the beginning until the end of its
technical service life.That is to say, if you miss the right time for replacement, it is almost certain
that you will also need to replace the cassette and probably the chainrings as well (however, this
will not be certain to happen during the first 150 km).

And remember — if you disconnect the chain for any reason, do not put it on the black pins.The
black connecting pins have a larger diameter than the others and by pushing them out, the hole in
the link will be widened so that consequent pin insertion has no chance for reliable operation and
it is very probable that the chain will become disconnected again. Use the black pins principally for
connecting; avoid them when disconnecting.

TOOLS YOU CANNOT DO WITHOUT

* Allen wrenches 8, 6, 5, 4, 3, 2 e Side spanners 15, 10 (2), 9, 8
e Spanners for quill assembly 40, 36, 34

¢ Side open end spanners 17, 14, 13 ; )
P P (2 according to the required

dimensions)
¢ Fine and larger Phillips screwdrivers e Tube repair kit
* Tyre levers ¢ Inflation pump
Extra tools
* HG chain riveting device e Pullers or special cassette spanners

* Crank puller (with corresponding side * Centring fork
spanner)

* Ring nut spanner 14 (15) mm * Gauges for chain and cog wear testing

 Fixture for cog loosening, 2 (lashes)

 Centring spanner

Many service operations and repairs require professional knowledge and tools. Never start any
modifications of your bike if you are in any doubt about your ability to complete the repair. Insufficient
service may endanger your life or health or cause damage to your bike or harm to third parties.



BASIC INSTRUCTIONS

Warning: There are many moving components on a bicycle (wheel sets, converter, chain, ...), the use
of which bears the risk of capturing limbs, hair or parts of clothing. For this reason, exercise extreme
caution not only during everyday use, but also during the maintenance of the bicycle.

The bike and its components have their own life expectancy, and the used materials may fatigue over
time. If the lifespan of a component ends, it can suddenly fail and cause serious injury or death to the
rider. Upon the occurrence of any sign indicating the end of life of a particular component, such
component must be immediately replaced.

Accidents can prematurely terminate the lifespan of individual components of the bike.These can then
suddenly fail and cause loss of steering control and endanger your life or health or cause damage to
your bicycle or third parties. Bent parts, especially those made of aluminium, can break without
warning.They also cannot be corrected, respectively straightened, as there is still a risk of breakage.This
specifically applies to forks, handlebars, stems, cranks and pedals. If in doubt, it is safer to replace such
parts. Please contact your bike dealer.

If the bicycle is exposed to direct sunlight for a long time, its fluorescent and neon colours can fade or
change their tonality.We therefore do not recommend exposing the bicycle to or keeping it in direct
sunlight.

If your bike is fitted with carbon components, it is imperative to have your bicycle professionally
inspected by your bike dealer after an accident. Carbon is an extremely strong and durable material
with low weight. Due to these characteristics it is suitable for the production of high quality
components.

Carbon is also brittle, and in case of accident it tends to break at the point of the bend. If a carbon
component is subjected to any strong impact or stress, the damage may not be outwardly manifested.
But this does not mean that it remained intact. Damage to the inner carbon fibres may not be reflected
on the surface of the material.

The use of carbon parts after they were exposed to a strong impact or stress is thus very
dangerous.

Damaged carbon components can suddenly break and cause serious injury to the rider.

If the carbon frame, forks or other components of your bike start to emit clicking sounds or display a
burst, deformation, discoloration, scratch or groove, do not use the bike until the defective component

is replaced! Contact and consult the situation with your bike dealer immediately.

Carbon components must never come into contact with high temperatures that are required, for
example, for powder coating or firing paint. Such temperatures could damage the components. Also
avoid storage of bicycles in vehicles when exposed to strong sunlight. Similarly, don‘t store your bike in
the vicinity of heat sources.



Front fork:

A bent or damaged fork should be replaced; never repair it.

Front wheel:

The wheel should be fitted in the front fork and tightened properly with locking nuts.The hub is
sealed against the penetration of moisture and dirt; however, it should be inspected regularly, in
particular after riding over rough terrain (dusty or muddy ground or ground containing potholes
etc. is regarded as rough terrain throughout this Manual). The wheel should revolve freely when
turned by hand, with very low friction and backlash.

Riding with incorrectly adjusted quick-release mechanisms may result in the wheel shaking or
loosening, which may result in damage to the bike and serious injury or death; which may
endanger your life or health or cause damage to your bike or to third parties.

For this reason, it is necessary:

1) To ask your bike dealer to assist you in precise procedures for installing and removing the
wheel safely.

2) To understand and apply the correct methods of wheel clamping with the quick-release
mechanisms.

3) To check before each ride that the wheel is mounted safely. Removal or damage of the
quick-release mechanism is very dangerous and may result in cancellation of the guarantee
and lead to serious injury or even death. Incorrect adjustment of the quick-release
mechanism may result in the wheel shaking or loosening, which may result in serious injury
or death.

4) To check before each ride to ensure that the rims are not worn excessively; this may
endanger your life or health or cause damage to your bike or to third parties.

Rear wheel:

The wheel should be fitted in the rear fork and tightened properly with locking nuts.The hub is
sealed against the penetration of moisture and dirt; however, it should be inspected regularly, in
particular after riding over rough terrain.The wheel should revolve when turned by hand freely,
with very low friction and backlash. Riding with incorrectly adjusted quick-release mechanisms
may result in the wheel swinging or loosening, which may result in damage to the bike and serious
injury or death; which may endanger your life or health or cause damage to your bike or to third
parties.

For that reason, it is necessary:

1) To ask your bike dealer to assist you in precise procedures and demonstrations for installing
and removing the wheel safely

2) To understand and apply correct methods of wheel clamping with the quick-release
mechanisms.

3) To check before each ride that the wheel is mounted safely. Removal or damage of the
quick-release mechanism may cause the wheel to swing or loosen, which may endanger
your life or health or cause damage to your bike or to third parties.

4) To check before each ride to ensure that the rims are not worn excessively; this may
endanger your life or health or cause damage to your bike or to third parties.



Rim:
Keep the rims undamaged and centred correctly. Check their condition and level of wear regularly.

Level of wear
a) Safety system — rim wear is indicated by the depth of the longitudinal line in the braking area. If it
reaches the minimum depth, do not use the rim and ask your bike dealer for a replacement.

b) RDA system — wear or damage of the rim is indicated by a coloured liquid leaking from the rim
cavities. If this is the case, do not use the rim and ask your bike dealer for a replacement.

Bottom bracket assembly:

Inspect the bottom bracket assembly regularly and always after riding over rough terrain.The axle
should turn smoothly without side backlash.The locking ring should be tightened and the bearings
well lubricated.

Handlebars:
Adapt them to your own comfort as much as possible and tighten all bolts of the stem sufficiently
where the handlebars pass through it.

The mark of maximum extension may not be visible above the quill assembly. Damage to the
handlebar grips may result in loss of control and falling. A loose handlebar grip may endanger your
life or health or cause damage to your bike or to third parties. We recommend tightening the
handlebar mounting bolts with a torque of 7 Nm. If your handlebar is fitted with handlebar-ends
(horns), we recommend tightening them with a torque of 7 Nm.

Aero bars or any other accessory mounted to the handlebar can have a adverse effect on a cyclist's
ability to react while braking and cornering.

Rear derailleur and front derailleur:

Keep them adjusted correctly. Change gears only if you are pedalling and try to alleviate the
pressure of your legs when riding uphill (in order to reduce chain tension); you will avoid impact on
the rear derailleur in this way.

If your rear or front derailleur is adjusted incorrectly, never change gears to the smallest or the
largest cog. Chain blocking with a consequent loss of control and falling may occur.

Chain:

* Measure the stretching regularly and carry out a replacement if necessary (after covering
approximately 1,000 km).

¢ Lubricate and clean it frequently with thin oil; wipe off excessive lubricant with a cloth.

* The service life of the chain may vary according to the type of chain and operating conditions.
We recommend having the chain replaced by a specialized service shop. In case of single-gear
bikes, it is necessary to keep the chain stretched sufficiently. If slackening occurs, it is necessary to

re-tension it. Tension the chain by loosening the nut of the rear wheel and pulling the wheel back.
Finally, retighten the nut of the rear wheel.



City bikes are usually equipped with full chain cover.This cover protects the rider from mud,
rainwater and also from grease on the chain. Inspect the chain tension regularly. Open the chain
cover and inspect the tension. If you press on the chain (between the front and rear chain gear)
and the chain moves up or down by approximately 10mm, then the tension is ok. If the chain
moves more than 10mm the tension is too low and must be adjusted. Loosen the rear bolts and
slide the rear wheel backwards.When done, tighten the bolts again.

Trekking bikes are usually equipped with an open chain cover, which protect the rider from the
grease on the chain.

Tyres:

Tyres are to be kept inflated at the correct pressure, i.e. to a pressure that is lower than the
maximum pressure readings stated on the rim or tyre. Use a hand- or leg-operated tyre inflator.
Check the correct position of tyres in the rim.

Never overinflate the tyres. Excessive pressure can damage the tyre or the rim and cause
damage to the wheel, injury to the rider, passers-by or onlookers. Never use air hoses at gas
stations for inflating your tyres.

Cranks and pedals:

Lubricate the pedals occasionally, in particular after riding over rough terrain. Do not attempt to
straighten potentially bent cranks or chainrings. Retighten the crank bolts and check the chainring
bolts and pedal axles after the first ride. Never continue riding if a crank (crank square) on the
central axle or a pedal in the crank becomes loose. No claim for compensation or replacement
applies to play in the cranks and pedals created by insufficient maintenance.

The use of toe-clips requires a considerable level of skills. If you do not master it
automatically, a considerable level of concentration is required, which may reduce your
vigilance when riding and cause loss of control and falling.Train in the use of toe-clips
only outside hazardous and busy roads. Do not tighten the toe-clips until you are sure of
their use. Clipless pedals may be used only in combination with specially designed cycling
shoes that fit firmly in the pedals. Riding requires a perfect knowledge of the use of
clipless pedals; if this is not the case your vigilance when riding is reduced, which may
lead to a loss of control and falling.Train in use of clipless pedals only outside hazardous
and busy roads.

Brakes:

DISC BRAKES:

Similar to bicycle rim brakes, disc brakes are also activated by pressing levers installed on the
handlebar.These brakes are characterised by their excellent braking power and very good
resistance to unfavourable weather conditions. In comparison to rim brakes, disc brakes work
much faster in wet conditions, and reach their maximum braking power nearly immediately. Before
new brake pads reach their optimum braking performance, they need to be run in. In order to run
them in, speed up to approx. 30 km/h for 30 to 50 times, always breaking until the bike comes to a
complete stop.

Disc brakes heat up when in use. It is therefore not advisable to touch neither the disc nor the
brake caliper, especially when you have just stopped after a long ride downhill.
Do not use water or any other liquids to cool the brakes down.

Check the wear of the brake pads regularly.Visually inspect possible occurrences of any leakage
in the hose / caliper / lever joints by regularly pressing the brake lever. If a brake fluid leakage
appears, immediately contact the bike dealer where you bought your bicycle, as the leakage could
cause your brakes to fail.



Brake pads and discs should be cleaned with alcohol or special cleaning agents only.
Have the brakes regularly checked and adjusted by your bike dealer.

Warning: In the case of bike models with V-brakes or other brakes of a rim type, wearing occurs

in the braking area of the rim. For that reason, it is necessary to pay attention to the wear of the
rim and brake pads.You can find two types of rim wear indication on our models.

Rim reinforced wall Rim

Rim wall Brake pag

Recommended wear of the braking area: 0,35 mm. _4L _j' 2-4mm

Keep the brake pads adjusted in a distance of 2—-4mm from the rim with a slight gradient as
indicated in the figure. Check their wear and replace them if necessary. Clean oil or dirt
accumulated on the rim and brake shoes. Precise setting of the brakes is very important with
respect to the range of movement of the brake lever so that the full braking force within this range
can be utilized.

If the maximum braking effect within the range of movement of the brake lever is not reached, you
may lose control, which may lead to endangering your life or health or causing damage to your
bike or to third parties.

Caution: Riding on awet surface is much more difficult than in dry conditions. The
efficiency of the brakes is reduced in this case and that is why the cyclist should behave
more cautiously.

A braking power modulator can be used with a rim brake (V-brake), mechanical disc brake and
roller brake (Shimano Inter-M).

Depending on its design, a mechanical brake may be equipped with a braking power
modulator.This modulator measures out the power of the brake lever, thus preventing the front
wheel from blocking.The modulator is located between the brake lever and the rim brake.

The Shimano Inter-M brake may make noises during braking.This is caused by the braking power
modulator being in operation, and the noise is not a sign of any malfunction.

Control cables:

Stretch the cables correctly. Check them regularly, do not let them become slack and in case of
excessive wear, carry out

a replacement.

Do not make loops on the cable under any circumstances. Use the aluminium terminals for
protection against fraying of the cable end.

Saddle adaptation:

Adapt the height and angle for your own comfort. Do not pull the seatpost above the mark of the
minimum insertion into the bike frame. If the saddle turns in the frame, tighten it using the seat
bolt.



If the seatpost is pulled above the mark of minimum insertion, breakage with a
consequent loss of control and falling may occur. Whenever you work with the saddle,
make sure that you have tightened it properly before riding; if this is not the case,
destruction of the saddle or loss of control and falling may occur. Carry out checks
regularly and make sure that the saddle is mounted properly. Riding with an improperly
tightened seatpost may allow turning or movement of the saddle, which may result in
loss of control and falling.

For this reason, it is necessary:

1) To ask your bike dealer to assist you in the precise procedures and methods of correct installation
of the seatpost.

2) To understand and apply the correct methods of saddle mounting with the quick-release lever.

3) To check safe seatpost mounting before each ride.

Lights and reflector glass:

Reflectors and reflector glass should be installed on the front fork, on the back sides of the
pedals and on the wheel spokes. They should be replaced immediately in case of damage.
Riding in dark conditions, during the night and during periods of reduced visibility
without suitable lights and reflectors is hazardous and may lead to serious injury or
death.

Frame:

Carry out repeated checks for damage of the paint around the tube connections. Bending or
breakage of the frame can be indicated in this way.

Replace any bent or broken frames immediately as excessive stress on the other parts of
the frame occurs, which creates a considerable risk of injury.

Quill assembly:

Pay attention to proper tightening of the locking nut; the fork should rotate smoothly. Retighten
the nuts and bolts regularly as required. Check regularly whether any components have not
been damaged and pay attention to the correct installation of all components at quill unit re-
assembly.

Unsuitable modification of the quill assembly may affect riding ability and result in loss
of control and falling. Take your bike to your bike dealer and have your quill assembly
modified by a professional.



INSTALLATION INSTRUCTIONS

Tightening torques for bike components

All tightening torques are expressed in Newton metres [Nm]. In case of any uncertainty, please

contact your bike dealer.

Component Torque [Nm]
- Spokes, hub, cassette —
Cassette 30-45
Tightening of the nuts on hub axle to frame (not applicable to quick- 29-40
clamping types)
Idle gear 34-45
— Quill assembly, handlebar, saddle, seatpost —
Stem bolt for threaded quill assembly 19-30
Stem fixation bolt (for“ahead”threadless quill assembly) 6-9
Stem — handlebar tightening with four bolts 9-12
MTB — handlebar ends 6-12
Saddle tightening in seatpost 2 bolts, 17-19
1 bolt, 24-30
Seatpost — tightening in the frame. CAUTION:The seatpost requires only 5-7
minimum tightening to prevent it from slipping into the frame and turning.
Excessive tightening may damage both the seatpost and the frame.
- Cranks, bottom bracket assembly, pedal -
Pedal in crank 35-40
Shimano® Octalink XTR crank tightening with bolt (M15 thread) (NOT!! 40-49
Hollowtech I1)
Shimano® Hollowtech Il bottom bracket assembly pans (2004 XTR, XT, 34-50
Dura-Ace)
Shimano® Hollowtech Il bottom bracket assembly pans (2004 XTR, Dura- 10-15
Ace, XT)
Shimano® Hollowtech Il left-hand side, adjusting bolt 0,5-0,7
Crank tightening on axle (including square axles, iISYS-type) 34-45
Encased bottom bracket assembly 40-50
— Rear derailleur, front derailleur, gear changing system —
STI shifter on handlebar 5,5-8
Rotary shifter/shifter in handlebar grip “Revo* shifter 5,6—7,9
FD sleeve (front derailleur) 5,0-6,8
FD sleeve (front derailleur) Carbon frames 1,2-2
FD cable tightening 4,5-6,8
RD tightening on frame (rear derailleur) 8-10




Component Torque [Nm]
RD cable tightening 34
RD roller tightening 3,4-4
— Brakes —

Brake jaws (road type) 7,9-10
MTB brake jaws 5,6-6,8
Brake pads — threaded 5,6-6,8
Brake pads — without thread 7,9-9
MTB brake jaws, cable tightening 5,6-7,9
Road brake jaws, cable tightening 5,6-7,9
Brake levers — MTB type 5,6-7,9
Brake levers — STI, ERGO 5,6-7,9

— Disc brakes -
Disc rotor on hub Hayes® 5,6
Hydraulic brake jaws / frame 5,6-7,9
Hydraulic hose / lever / jaws 4,5-6,8

Conversions to different units:
in-lb. = ft-lb. x 12 in-Ib. = Nm x 8.851 in-lb. = kgf-cm / 1.15



ADJUSTING THE BIKE ACCORDING TO THE BIKER’S NEEDS

Your height is a decisive factor when choosing the right frame size for you. Make sure you have
enough space under your crotch — you will need it to prevent injury when jumping off the bike
unexpectedly.

The seating position you are going to take on your bike largely influences the selection of a
specific model. By replacing certain components you can adjust the bike to the specific
proportions of your body.This applies namely to the seatpost, stem and brake levers.

All the operations described in this chapter require experience, suitable tools, manual skills and
qualification. Just set the seat position and leave the other operations to qualified personnel. If you
are not satisfied with the adjustment of your bike, seating position or a component, please contact
your bike dealer.

CAUTION: Pay particular attention to tightening of bolt connections. Follow the prescribed torque
moments, because too loose or too tight bolts can result in a damaged seatpost. Use a torque wrench
and never exceed the maximum torque moment.

FRONT WHEEL INSTALLATION

* Open the quick-release lever (nuts).

* Insert the wheel into the fork ends.

* Set the quick-release lever at the position of 90 degrees from the wheel axis and tighten the wing
nut carefully.

* Close the quick-release level in the locked position (this should be done by using your thumb).

* CAUTION: Check whether the wheel is locked using the quick-release mechanism or firmly tightened with
nuts.

HANDLEBAR INSTALLATION

* Loosen the screw in the stem until the cone is loosened. Insert it into the front fork tube so that the
mark of minimum insertion isn‘t visible!

* The handlebar should be perpendicular with respect to the front wheel.

» Before tightening, read carefully the specified tightening torques for the installation of carbon
handlebars in the stem.

¢ Check to ensure that the tightening is correct by holding the front wheel between your legs and
trying to turn the handlebar.



INSTALLATION OF THE THREADED STEM IN THE FORK

* Loosen the screw in the stem until the
cone is loose. Insert it in the front fork
tube.

e |nsert it so that the mark of minimum
insertion isn't visible! Stem bolt

* The handlebar should be perpendicular
with respect to the front wheel.

Quill assembly
¢ Tighten the bolt in the stem firmly.

* Check to ensure that the tightening is
correct by holding the front wheel between
your legs and trying to turn the handlebar.

Caution: Never move the stem above the
maxium or stop mark!

INSTALLATION OF THE AHEAD STEM ON THE
FORK

3. Tighten (until play is limited)

* Loosen the face and side bolts in the stem

and the quill assembly bolt. Put it on the 1. Loosen

front fork tube. 4. Tighten
¢ The handlebar should be perpendicular

with respect to the front wheel.

2. Loosen

« Tighten the quill assembly bolt in the stem 5. Tighten

and all stem bolts firmly.

* Check to ensure that the tightening is
correct by holding the front wheel between
your legs and trying to turn the handlebar.

CAUTION: We recommend tightening the stem bolts



SADDLE INSTALLATION

 Lubricate the seatpost and insert it into the frame. Do not exceed the line of
minimum insertion. Mount it using the quick-release mechanism or bolt. Before
tightening, read the specified tightening torques carefully.

¢ Adjust the saddle angle so that it is levelled horizontally.Tighten the saddle lock.

¢ Try to turn the saddle in order to check the tightening.
NOTE: The saddle can be adjusted in the close or distant position with respect to
the handlebars. This adjustment can be done by shifting the saddle in two

coulisses and locking the saddle seatpost lock or by proper tightening the nut.
CAUTION: Never move the stem above the maximum or stop mark.

Saddle support Quick-release mechanism

Saddle lock

Seat post




ADJUSTING SADDLE POSITION AND ANGLE

Your seating position and the related comfort and force on the pedals are partially connected with

the distance between the saddle and the handlebars.This distance can be to some extent

adjusted using the skids in the saddle support.

¢ For correct pedalling the saddle must be adjusted to a horizontal position. If you tilt it forward,
you will move the centre of gravity towards the handlebars, and your weight will rest on your
arms.You will also tend to slip down the saddle.

With new types of seatposts their supports determine both the angle and vertical position,
tightened by a central Allen head screw.

Some seatposts have two screws for a more accurate angle setting. Other types use a so-called
saddle tightening bolt, usually with two nuts mounted on one banjo bolt.

¢ Loosen one or both the bolts in the upper part of the seatpost. Make a maximum of two or three
turns to the left, otherwise the bolts can fall out. Move the saddle forward or backward as
needed.You can hit it lightly to move it.

* Before you tighten the bolts make sure the saddle is horizontal.

Make sure you have fixed the seatpost well - take the saddle on both ends in your hands and try
to turn it. If this is not possible, everything is alright.

NOTE: Don'‘t forget the bolt connections must be tightened according to the prescribed
torque. If you do not respect those values, the seatpost may move in the frame, or be
damaged. Fix the skids into the bolts only in the straight section to prevent the saddle
from loosening!

SETTING THE CORRECT SEAT HEIGHT

The correct seat height is where you achieve maximum efficiency and comfort of pedalling.You
should not be able to stretch your leg completely in the lowest point when pedalling, otherwise the
movement will be clumsy.You can adjust the seat height simply as follows: If possible use shoes
with flat soles.

* Mount the bike and place one heel on the pedal in the lowest position.Your leg should be
straight and hips should not be tilted to either side.

* To adjust the seat height loosen the tightening bolt or seatpost quick-release mechanism (but
first read the,Quick-release mechanism“ chapter).To loosen the bolt use proper tools; first
make two or three turns counterclockwise.

NOTE: with some MTB models a lower seat position allows better control of the bike. It is

also advisable to lower the MTB seat position on steep slopes. However, longer rides with
a lower seat position can result in pain in the knee ligaments.

Now you can set the seat to the required height.
* Be careful not to pull the seatpost up too high. The stop mark on the seatpost must always be
inside the frame.The minimum length of insertion of the seatpost in the frame is 2.5 times its

diameter, e.g. a seatpost with diameter 30mm must be inserted at least 75mm into the frame.

¢ As regards aluminium materials (frame, seatpost), make sure the part of the seatpost inserted
in the frame is always well lubricated.



* In the case of carbon components never apply the lubricant directly on the seatpost or
frame.The contact surfaces should always be completely dry. Lubricant penetrates the surface
layers of carbon components, reduces the friction coefficient and considerably reduces the
strength of the connection.Where necessary apply special carbon assembly paste.

« |If you cannot move the seatpost in the frame, do not use excessive force, ask your bike dealer
for advice instead. Adjust the saddle parallel to the frame.

* Fix the seatpost safely by tightening the sleeve.You will not need too much strength to tighten
the seat sufficiently. If you do, it means the seatpost size does not match the frame.

NOTE: Never ride your bike with the seatpost pulled above the stop, maximum or mark.
The seatpost can break or cause serious damage to the frame.

Did you adjust the saddle height according to the procedure above? If yes, the position
should perfectly meet your needs now.

* Check whether you can balance on the bike safely - mount the bike and stretch your legs to
the ground. If you can't do that lower the saddle and make sure you can touch the ground at
least with the tips of your feet. Seat adjustment is a very individual matter. If you fail to find the
correct position, contact your bike dealer.

NOTE: If you experience problems sitting on the bike, such as a numb crotch, the

reason may be saddle type. Your bike dealer offers a wide range of saddles and will be

happy to help you.

CARBON SEATPOST INSTALLATION

Never lubricate the seatpost with lubricating grease.
Use only special FSA paste (dynamic assembly paste) for installation.

INSTALLATION OF BREAK LINES — FOR MOUNTAIN AND DIRT BIKES
Front brake cable:

Insert the cable barrel into a clamp in the left-hand brake lever.
Pull the cable through the bowden and cable guide and then tighten the brake arm bolt.

Push the jaws towards each other so that a play of 2-4mm will remain between the brake pads
and the rim.

Then tighten the screw of the brake arm holding the cable.

Cut the excessive cable away so that free end will have a length of about 40mm.
Put a protective cap on the cable end and squeeze it with pliers.

Depress the protective cable cap with a torque of 20 Nm.

Rear brake cable:

The procedure is identical to the installation of the front brake cable.
The right-hand brake lever is used for the rear brake



BRAKE ADJUSTMENT (V-BRAKES) -
Connecting cable

(Bowden guide with
cable)

* Rim brakes require occasional
adjustment as the cables become

stretched and the brake pads become
worn.The brake pads should be at a

distance of 2-4mm from the rim.The rear Brake arm
brake lever is usually installed on the screw
right-hand side of the handlebars while
the front brake lever is on the left-hand
side.

e To achieve better brake adjustment, Brake jaw

loosen the adjustable barrel with a

locking nut. In order to bring the rubber
pads closer to the rim, turn the
adjustable barrel outward. If the rubber
pads rub against the rim, turn the adjustable
barrel inward. Check the brake adjustment.

¢ The rubber pads may never touch the tyre.This
prevents the pad from rubbing through the tyre.

Caution: The left-hand lever is the front brake and the right-hand lever is the rear brake. If
the rear brake in the rear hub is of a counteracting type, the front brake lever is positioned on
the left-hand side.

Pay attention to the brake lever; squeezing up to the grip (handle) may not occur; the
brakes become ineffective in this case. Adjustment using the brake cables is then
necessary.



Screw No. 2

DISC BRAKE
* Screws Nos. 1 and 2 hold the segment in the lock
(fork) Screw No. 5
¢ Screw No. 3 is used for holding the brake cable
¢ Screws Nos. 4 and 5 are adjusting screws Screw No. 6
for brake segment settings with respect to
the disc Screw No. 3
* Screw No. 6 is used for adjustment of the
distance between the brake pad and the disk Screw No. 4
Cagtion: Thg brake effi(;iency can also be Screw No. 1
adjusted using the setting screw on the
brake lever!
Rear disc
brake Adjustment Adjustment
of P ~ screw
- tilt of brake for limiting
: yoke with play between
/ respect to brake disc
brake disc and brake
ay

Front brake

disk
Adjustment (setting) screw Adjustment of tilt
for limiting play between of brake yoke with
brake disc and brake pad respect to brake disc
ROLL BRAKE brake brake
Roll brakes are used for city cooling line
bikes.These brakes require almost disk bowden

no adjustment. If the brake needs

adjusting, use the adjustment

screw and adjust the length of the roll
steel brake line.To loosen the brake
brake, turn the screw body
counterclockwise.To tighten the
line, turn the screw clockwise.
Make sure that the wheel turns
freely (when the brake is not
engaged). If the wheel is not
turning freely, slightly loosen
(extend) the brake line by turning
the screw clockwise.

adjustment
screw

hub centre

nut )
Brake steel line

Line mount



Brake levers

Brake levers allow you to control your brakes.Trekking or city bikes are usually equipped with
two brake levers, installed on handle bars. Position of brake levers should allow the rider to use
the brakes without excessive effort. Brake levers should be installed within your reach.The
position of the brake levers may be adjusted in vertical and horizontal direction.

IMPORTANT: Correct function of your brakes is very important. Make sure that you know your
brake system well before your first ride. Before each ride inspect your brakes carefully. Keep in
mind that on trekking and city bikes the FRONT brake is usually

controlled by the RIGHT lever and the REAR brake is usually controlled by the LEFT lever
(mountain and dirt bikes brakes are usually designed the other way around)

PEDAL INSTALLATION
The pedals are identified with the letters“R"and"“L”

on the bolt face side. @
Do not lubricate the pedal bolts. — Screw the pedal ) , Crank

marked with an“R”by turning it clockwise (the side
with the chainrings). Screw the pedal identified
with“L"into the left-hand crank by turning it anti-
clockwise.

Bolt

15 mm spanner

Tighten both the pedals firmly using Spanner No.
15.

After covering a distance of approximately 50km, retighten both pedals.

OPERATION OF THE REAR AND FRONT DERAILLEURS

The gear changing system of your bike
changes the gear ratio by shifting the
chain from one cog onto another.You
can change gears only while pedalling
forwards.The smoothest movements
are performed while pedalling is
easy.The gear changing system is
equipped with two shifters installed on
the handlebar. The right-hand shifter
controls the chain movement on the 6—
7-8 or 9 rear cogs.The chain is shifted
from the smallest cog (the hardest
gear) to each larger cog

(easier gear) by moving the shifter forward.The left-hand

shifter controls the chain movement on three front chainrings.The chain is shifted from the
smaller chainring to a larger one by moving the left-hand shifter forward.You will learn soon
what positions should be used for different riding conditions.You will learn it through training
only. Do not try to change gears while applying heavy pressure on the pedals. Never pedal
backward when changing gears.This could result in the chain slipping down.

Adjustment screw
Chain guide

Cable clamp




Recommendation: Do not use combinations of gears at which excessive chain crossing
occurs.The complete gear-changing mechanism suffers from it.

FRONT DERAILLEUR

* The chain guide should be aligned in line with the chainrings and should
be 1-3mm above the teeth of the largest chainring.

* |f the front derailleur shifter (the left-hand
one) is in the back position,
check to ensure that the gear changing
cable is not slackened excessively.
The play can be eliminated by

loosening the screw with the cable
anchor, pulling the cable with pliers and
retightening the screw.

* If the chain slips down from the largest
chainring towards the right-hand
crank, tighten the top adjustment front
derailleur screw with one or two
turns.Test the gear changing and
adjust again, if necessary.

Rear derailleur

REAR DERAILLEUR

« Lift the back wheel.While turning the crank, pull the right-hand shifter back.The chain should be
positioned on the smallest cog. If this is not the case, continue turning the crank and loosen the
top adjustment screw of therear derailleur until the chain is on the smallest cog.

* While turning the crank, pull the shifter forwards completely until the chain is shifted to the
second smallest cog. Pull the right-hand shifter back, the chain should be shifted smoothly on
the smallest cog. -While turning the crank, pull the shifter forwards completely.The chain should
be positioned on the largest rear cog. If this is not the case, continue turning the crank and turn
the bottom adjustment screw of the rear derailleur until the chain is on the largest cog.

* While turning the crank, pull the shifter back slightly until the chain is on the second largest cog.
Pull the shifter fully forward, the chain should be shifted smoothly to the largest cog.



CABLE ADJUSTMENT

* Cable stretching may
appear and cause Top screw for rear
incorrect gear changing. derailleur adjustment
Cable stretching appears Bottom screw for rear

if a cable s slackened derailleur adjustment
(when the shifters are /

pulled fully back).You can

eliminate slackening if you

loosen the cable locking Cable locking
screw, pull the cable out screw

firmly and retighten the

locking screw.

Guiding rollers

ADJUSTMENT OF THE BEARINGS

Your mountain bike is provided with four sets
of bearings that require adjustment and
lubrication.

1) Quill assembly Adjustable pan
2) Bottom bracket assembly
3) Wheel hub bearings

4) Pedal bearings

Locking nut

Spring washer

Ball ring

Stationary cone
Inspect the bearings frequently, in particular after

riding over rough terrain.The service interval Fixed pan

depends on the number of kilometres covered

and the riding conditions. Even if the bearings are Ball ring

sealed effectively, the sealings used on the bike

are not fully resistant to water.You should be able Cone with channel

to lubricate and adjust the bearings by yourself
with some skills and the appropriate tools.




QUILL ASSEMBLY

* Remove the front wheel to inspect the adjustment.The fork should allow free rotation; however
without backlash.

If the bearings require adjustment, loosen the locking nut with two side spanners.Tighten or
loosen the adjustable ring. Install the locking nut and perform a check.

Disassemble the handlebar for lubrication of the bearing. Remove the locking nut and the
adjustable ring. Pull the fork out of the frame and remove the two ball cages. Clean the lubricant
off all the components and inspect the bearing paths for wear and the presence of rust.
Lubricate all the components again, in particular cover the ring sealing sufficiently. Install one
ball cage

on the fork. Insert the fork back into the frame and make sure that the ring has fitted back on the
bottom of the stationary ring. Install the other ball cage on the stationary cone. Screw down the
adjustable ring until a play exists. Screw in the locking nut.

AHEAD QUILL ASSEMBLY TIGHTENING . . o
3. Tighten (until play is limited)

¢ Loosen the bolts in the stem and the quill

assembly bolt.

¢ The handlebar is perpendicular with respect to M_____

the front wheel. 4.Tighten

¢ Tighten the quill assembly bolt in the stem

and all stem bolts firmly. |

¢ Check to ensure that the tightening is correct 2. Loosen /"’

by holding the front wheel between your legs m

and trying to turn the handlebar. ’

HUBS

* Remove the quick-release mechanism.

* Unscrew the axle locking nut, spring washer and the cone from one side of the axle. Pull the
axle freely out of the hub core and remove the ball bearings.

¢ Check to ensure that the ball paths are not damaged or corroded (replace them if
necessary).

e Lubricate the hub box and insert the bearings.

¢ Put back the axle. Screw the cone in until it touches the ball bearings. Put back the spring
washer and locking nut. Try to turn the axle. It should rotate without backlash or dragging.
Readjust if necessary and tighten the locking nut. Re-install the quick-release mechanism.

QUICK-RELEASE MECHANISMS

Even though the quick-release mechanisms are rather simple, their incorrect use has repeatedly
been the cause of many accidents. Make sure the tightening levers of both the quick-release
mechanisms are oriented towards the opposite side from the chain.



Safe tightening of components:

Open the quick-release mechanism lever.You should be able to see the word“Open“ on
the lever. If you want to close the mechanism, pull the lever back.You should be able to
see the word“Close” on the lever. At the beginning of the tightening process,
approximately halfway through, the lever should be moving freely, e.g. without gripping

the wheel.

The force necessary to move the lever can increase considerably in the second half of the
process.

At the end it can be quite tight to move the lever, so use your thumb for pushing and other
fingers to catch on some immovable part, such as the fork or rear - not the brake disc or
spokes. In its final position the lever should be parallel with the wheel, not protruding to the
side.The lever should be pushed close to the frame to prevent accidental opening.

To check whether the lever is tight enough try to move it around when closed.

Push the end of the lever as if you wanted to move it around. If you are able to move it, the
wheel is not tightened safely. Open the lever again and half-turn the nut to increase the
pull.

Close the lever and check the wheel. If you are not able to turn the lever anymore, it means
the wheel is tightened correctly.

Finally lift the bike so that both wheels are a couple of centimetres above the ground, and hit
the tyre gently from above. If the wheel is installed properly, it will remain fixed in the fork.

Note: Incorrectly closed quick-release mechanisms can lead to loosening of the
tightening components and consequently to an accident.

BOTTOM BRACKET ASSEMBLY

Your bike is fited with an encased Maintenance-free
bracket assembly; it is only necessary encased central
to try whether backlash has been axle

created occasionally.

This type of bottom bracket
assembly is maintenance-
free.

Caution: The fixed pan is provided with
screw thread.

PEDALS

Turn each pedal and check it for dragging or strange noises.The pedal bearings require
maintenance only seldom, however, if necessary, read below.

Unscrew the pedal from the crank, remove the protective lid, locking nut and sealing.
Unscrew the cone and pull the bolt from the pedal core. Clean the lubricant off all the
components and check for wear.

Lubricate the bearing rings and put back the same number of balls on both sides. Install the
cone back on the screw, turn the screw to bring the cone close to the balls. Put back the
sealing and locking nut. Check for backlash and dragging. Modify the cone, tighten the
locking nut and install the pedals on the cranks.



CHILDREN'S BIKES

Children‘s bikes are produced in accordance
with European standard EN ISO 8098 that
applies to bicycles with

a maximum saddle height higher than
435mm and lower than 635mm.

Correct
adjustment

Children's bikes are intended for use in
playgrounds and enclosed areas and solely
under the supervision of the parents or
childminder. If you allow a child to ride a -
bike without supervision, an injury or even

fatality may occur.

NEVER LET CHILDREN RIDE WITHOUT
SUPERVISION!

We strongly recommend using a helmet of an approved type.The recommended load of a
children's bike is up to 25kg, including bags. Please pay attention to correct adjustment of your
new bike before the first ride.

Adjust the height of the saddle so that the child can reach the handlebars comfortably without being
excessively upright or, on the contrary,“lying’on the bike. Never pull the handlebars above the
marked line (grooving and STOP or MAX sign). Explain to the child thoroughly that the bike is
provided with a counter-acting rear brake.The brake lever for the front brake is positioned on the
right-hand side of the handlebars. Never use only the front brake for braking.



SPECIAL EQUIPMENT OF CHILDREN'S BIKES

A children's bike is provided with stabilization
(balance) wheels from the
manufacturer.These stabilization wheels are
used

to allow your child to ride more easily.They
stabilize the lack of balance of a young cyclist
and help him/her to learn to control the bike
better and more easily.The young cyclist can
concentrate rather on controlling the bike and
learning how to brake on a bike. It is
necessary to check the stabilization wheels
for loosening of the screws mounting the
supports to the bike and for sufficient
mounting of the wheels to the supports.
Insufficiently tightened screws may cause
incorrect operation of the stabilization wheels.
Loosening and consequent falling of the wheels
resulting in injury or even death may occur.

Tighten with
14/15 spanner

The wheel is provided with a counter-acting rear brake in order to allow the young cyclist to
brake more easily and efficiently. Teaching a child how to brake is necessary for future use of
the bike. For that reason, please devote sufficient time for learning so that you can be sure
that the child is able to stop the bike safely.The bike is put in motion forward by the movement
of the legs and the front derailleur cranks clockwise. In order to stop it, you need to depress a
front derailleur crank in the opposite direction, i.e. anti-clockwise. Slow blocking of the ride up
to a complete stop of the bike will occur.

SPRING-LOADED FORK

If you wish to maintain perfect operation of the spring-loaded fork, regular maintenance, in
particular of the friction surfaces between the inner and outer tubes, is necessary.The dust
cover, preventing the access of dirt to the friction surfaces may not be damaged and should
protect the entire friction area.When washing the fork, it is advisable to use a fine brush and
warm, soapy water.

Caution: Water may not penetrate between the inner and outer tubes of the fork during
washing. Just dirt and water have unfavourable effects on the components inside the fork.

FORK LUBRICATION

There is a spring assembly with a layer of lubricant in the new spring-loaded fork.This layer of
lubricant should be maintained continuously. Lubricate the fork always after riding in a wet
environment (mud, wet sand, rain). If you do not have experience with the maintenance and
repairs of forks, leave service to qualified specialists.

COMPLETELY SPRING-LOADED FRAME

Maintenance: after riding in muddy terrain, it is necessary to clean all movable frame
components; by doing this, you will extend their service life. If some components become
worn, carry out replacement in order to avoid damage to the frame itself. Remember to check
tightening of bolts of individual parts and to lubricate the sliding bearings of the springing unit.



BICYCLE MAINTENANCE

The purpose of this Instruction Manual is not to provide techniques for bike adjustment, but
simply to give you tips on keeping your bike in good working order. A specialist service
workshop should take care of adjusting individual parts.

FREQUENCY OF CHECKS OR MAINTENANCE INTERVALS FOR INDIVIDUAL PARTS

Before every use:

Air pressure in tyres — the recommended pressure is stated on the side of each tyre. Check the
function and wear of the brakes. Check the wear of the brake pads.Visually inspect possible
occurrences of any leakage in the hose / caliper / lever joints by regularly pressing the brake
lever. If a brake fluid leakage appears, immediately contact the bike dealer where you bought
your bicycle. A leakage could cause your brakes to fail. Inspection ofV-brake pads — removing
dirt and impurities, especially gravel and metal shavings. If gravel or small stones get between
theV-brake pad and the side of the rim, and the stones rub the rim, it is advisable that you
remove the gravel or stone immediately. Thus you will prevent wear from occurring on the rim
and its premature replacement. Front suspension condition — the fork should be wiped with a
damp cloth after each ride.The visible movable part should be greased with a suitable silicone
lubricant. Condition of the rear stay and bearings of full-suspension bikes — full- suspension
bikes require complex care of the rear stay, and it is highly recommended that you leave this
process exclusively to service experts. If you have a full-suspension bike, it is advisable that you
monitor if your shocks are working correctly (and if they have the correct pressure
corresponding to the rider’s weight), and especially if any play (clearance) has not appeared in
the bearings and pivots of the rear stay. If you notice any play in the rear stay of a full-
suspension bike, contact the bike dealer where you purchased your bicycle.The use of the bike
with a jammed bearing can cause irreversible damage to the frame; please note that such
damage is not covered by the bike frame warranty.

Every week:
Condition of wheels — check if the spokes in the wheel are tightened and that no spokes are
cracked. If yes, it is necessary to tighten or replace the spoke.

If you have no experience with this task, it is advisable that you leave it to experts. Pressure
level in the fork /if air is the suspension medium/ — the air is filled by a special pump that is not
included with your bike.

Every month:

Condition of the chain — the chain of a bicycle undergoes the most strain and also displays the
greatest wear.The chain must be measured with a special tool that will tell you if the chain
needs replacing. If you monitor how many kilometres you ride, depending on the terrain and the
way you use your bicycle it is good to measure your chain for the first time after you have ridden
approx. 500

- 800 kilometres. And then, the measurement should be taken after every subsequent 200 - 300
kilometres.Thus you will prevent early wear to the toothing of individual components.The degree
of wear of the inner brake and gear cables — should a strand of a cable break, do not rely on the
cable“keeping”, and replace it immediately. If you do not monitor how many kilometres you ride,
it is good to check the length of your chain 2 or 3 times per season. It is a task that servicemen
carry out in less then 20 seconds.

Tightening all the bolts in your bicycle — stem, handlebar, brake levers, bottle cage, seatpost
bolt, brake caliper bolts, front derailleur bolts and the front derailleur, rear derailleur bolts —
never exceed the suggested torque stated on the individual components.



Components and parts made of carbon in particular can be damaged irreversibly. Cracks in the
components caused by obvious excessive tightening are not covered by the warranty.
Lubricate the seatpost.When dealing with aluminium (frame, seatpost), always make sure that

the part of the seatpost that is inserted into the frame is well lubricated.

In the case of carbon components, lubricants should never be applied directly onto the seatpost or
seat tube. Contact surfaces must be absolutely dry. Lubrication penetrates the surface layer of
carbon components, decreases the friction factor and thus greatly decreases the stability of the
interlock of the components. Instead of a lubricant, a special paste for the installation of carbon
components should be applied on the contact surfaces of the seatpost and the frame.

Condition of the crankset — completeness and tightening the individual bolts in the chainring. In
particular, this applies to the bolt that holds the crank on the axle. If the crank get loose on the axle,
it is necessary to do away with the problem IMMEDIATELY, as even a short ride with a“loose”crank
can cause irreversible degradation to the cranks.The same technique should be used to check the
tightening of pedals in the crank, too. Brake and gear cables — again, do not rely on the fact that the
cable“will keep”even when damaged mechanically. Bike frame inspection — this relates especially to
welds where a crack may appear in isolated cases.

Every year:

Have the bike checked at an authorised service point before each cycling season. Not all defects
and flaws, especially hidden ones, are obvious to casual riders.Trust your service place — your
bike dealer.

Consult your bike dealer about the exact service plan and maintenance schedule of your
bicycle.The dealer shall propose the schedule depending on the model of your bicycle and the way
you use it.The intervals stated above are the recommended maximum intervals for regular bicycle
maintenance, i.e. they cannot be extended under any circumstance. If you ride your bicycle more
intensely, or if your bike dealer advises you, we recommend that you shorten the intervals and
extend the scope of tasks carried out. For example, if you ride your bicycle in adverse climatic
conditions, on hard terrain or you have equipped your bicycle with specific components with a
different service interval and scope of regular maintenance stated by the manufacturer (exact
instructions regarding the service of particular components will be provided by your bike dealer).

GUARANTEE — GENERAL PRINCIPLES

1) BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o., provides a 24-month frame and component guarantee
for its products.

2) BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o., will repair, at its own expense, all defects resulting
from defective material, processing, construction and assembly that appear within the guarantee
period.The guarantee does not apply to damage resulting from an accident, frame or
overstressing the bike with an extreme load, incorrect use, operation or maintenance different
from the procedure specified by the manufacturer in the manual, poor storage or unprofessionally
performed repair.

3) The guarantee should be claimed without undue delay. Repair shops will carry out repairs
within 30 days.The guarantee period will be extended by the period during which a guarantee
repair is carried out.



The manufacturer of the bike bears no liability for damage resulting from a defect that did
not exist when the manufacturer launched the product in the market or occurred later and
the manufacturer also bears no liability for any damage caused by the injured party by its
behavior or neglect by such a party or a person for whom the injured party is responsible.
In particular, failure to observe the principles mentioned in this Operation Manual is
considered to be such behaviour or neglect.

Rear disc brake Gear chanigng cables Shifter

Brake control
cables

Spring-loaded
fork

Rear
derailleur

brake Front disc

PROVISION OF GUARANTEE IN INDIVIDUAL SPECIFIC CASES

Frame and front fixed fork

the guarantee applies to defects of the material, its connections and perforation by rusting.
A guarantee cannot be claimed in cases caused by accident or unprofessional repair.
Deformations of the arms and ends forward, backward or to the side are always caused by
overloading or accident.

Gear changing system
the guarantee applies to material defects. Deformation of the stem in case of pulling past the
mark is not accepted.

Bottom bracket assembly

the guarantee covers defects of material and its thermal processing. Standard adjustment for
backlash is not a subject of guarantee repairs; deformed or torn out threads of components and a
damaged crank square will also not be accepted.

Pedals
the guarantee applies to material defects.The guarantee cannot be claimed in case of a broken pedal
frame, bent pedal axle or pedal torn from the crank.



Tyres
the guarantee is provided for production defects (deformed tyre etc.).The guarantee does not apply to a
tyre rubbed through by the brake pads, tyres worn by riding or braking action.

Wheels
the standard guarantee covers material defects (broken rim, hub, cog, axle, spoke — within 30 days)
including surface finish defects.

Brakes, rear derailleur and front derailleur
the guarantee covers material defects.The guarantee does not apply to adjustments. Setting changes
partially due to storage, handling and riding and tuning belongs to standard maintenance.

Saddle, seatpost
material defects are accepted, they are considered from the viewpoint of fulfilling its function. Grooves
resulting from the seatpost moving in the saddle tube cannot be claimed.

Chain
a material defect or breakage is a subject of the guarantee.The guarantee does not apply to standard
wear and tear or reduction of function as a result of neglecting maintenance.

Reflectors
broken reflectors are not a subject of the guarantee.

Completely spring-loaded frame
the guarantee applies to material, welds and individual movable components. In principle, it cannot be
claimed in case of damage caused by:

® accident

sport competition activity

overloading in extreme conditions (difficult downbhill ride, riding in water and
snow)

e exposure to weather effects (rain, sunshine, storage in a wet environment)

® unprofessional repair

® by two persons riding on one bicycle

® violent damage

® jumps when riding

e insufficient maintenance

The guarantee does not apply to the movable parts of a mechanism if these components were not
tightened properly and the bike was used in spite of this fact.These components become worn by usage
and for that reason, regular maintenance is necessary.

Caution: If you do not have experience in the repair of completely spring-loaded frames, leave service
to a qualified mechanic.

Each fall may result in a risk to your life or health or cause damage to your bike or to third parties.This
warning should never be forgotten when riding a bicycle.



IMPORTANT CAUTION
Claims do not apply to standard maintenance of the bike:

1. Loosened cranks on the central axle (insufficiently tightened central bolt)

2. Backlash in the quill assembly (insufficiently tightened locking nuts of the quill
assembly)

3. Incorrect operation of the brakes (resulting from the use and consequent wear of the
brake shoes, stretching of the brake cables)

4.  Chain slipping down (resulting from incorrect gear changing and consequent chain
crossing and slipping or dragging against other cogs)

5. Incorrect rear or front derailleur operation (tearing out of the control cables and
consequent insufficient maintenance)

6. Backlash in the front and rear hubs (insufficiently tightened cones in the hubs)

LETTER OF GUARANTEE

GUARANTEE FORTHE FRAME AND COMPONENTS
— 24 months for the frame and 24 months for the components —

GENERAL PRINCIPLES

BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o. confirms herewith that the bicycle of the mentioned type and
serial number complies with the national standards and technical regulations.The company
provides a guarantee for this bicycle from the date of its sale to the final customer.The guarantee
period will be extended by the period of execution of a potential guarantee repair.The company will
repair, at its own expense, all defects occurring during that period resulting from defective material,
processing, construction and assembly.

GUARANTEE CONDITIONS
- The product must be used solely for the purpose for which it has been produced

- The product must be stored properly and maintained in accordance with the manual

- When claiming a guarantee, the bike must be complete and cleaned

- Claims under the guarantee must be made without undue delay to the outlet from
which the product was purchased. The sales receipt showing the date of purchase
must be submitted. Please describe what you are claiming for. A photo can be useful

in this regard.

Please ensure to provide the WBF number.......... (see frame downpipe).



CLAIMS RESULTING FROM THE GUARANTEE WILL BECOME VOID
- Ifitis ascertained that the user bears the fault for product damage (resulting from an
accident, unprofessional repair, poor storage etc.) and not themanufacturer
- By failing to assert a claim resulting from guarantee within the guaranteeperiod
- If the product has not been used properly and maintained in accordance with the manual
- The guarantee does not cover the standard wear and tear of individual components
Your Volkswagen partner or the BFI Service Hotline (language: English) would be pleased to
answer any further questions you may have.
BIKE FUN International s.r.o.
Areal Tatry 1445/2
742 21 Koprivnice
Czech Republic
Service Hotline
Phone: 00420 591005820

Email: service.center@bikefunint.com

Available: Monday — Friday 8am — 5pm


mailto:service.center@bikefunint.com
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Cher Client,

La société BIKE FUN INTERNATIONAL vous remercie d‘avoir acheté un de ses produits, ce vélo,
équipé de composants de qualité fabriqués par des sociétés renommées.

Ce VTT est adapté a une utilisation tout-terrain et n‘est pas destiné a étre utilisé de fagon courante
sur les voies routieres s'il n‘est pas équipé de pare-boue et d‘éclairage. Les vélos tout terrain ou les
vélos de trekking (city bike) équipés de pare-boue et d‘éclairage peuvent étre utilisés sur les voies
routieres. L'usage de bicyclette sur la voie publique est régi par les dispositions Iégales en vigueur
(par exemple en matiére d’éclairage et de catadioptres).

Ce Vvélo ne peut étre utilisé que dans I'objectif pour lequel il a été fabriqué. Cette notice
d‘utilisation, qui comprend également les conditions de la garantie, vous aidera a maintenir

votre vélo en bon état de fonctionnement. La société BIKE FUN INTERNATIONAL s.r.o.,

fabricant de votre nouveau vélo, vous souhaite de nombreux kilométres passionnants et en

toute sécurité.

Attention ! Le vélo est prémonté, mais il n'est pas en état de marche.
Veuillez contacter un atelier de vélos professionnel, pour laisser faire le montage final en toute
sécurité.

Avertissement général

Le cyclisme peut présenter des risques malgré toute I'attention prétée. Pour éviter tout
probléme, il est indispensable d‘assurer une maintenance soignée du vélo car elle réduit le
risque d’accident et de blessure. Cette notice d'utilisation comprend de nombreux
avertissements et mises en garde relatives aux conséquences d’'une maintenance négligée
ou de contrdles techniques irréguliers de votre vélo. Nombre de ces avertissements et
mises en garde signifie : « Vous pouvez perdre le controle du vélo et tomber ». Comme une
blessure grave ou méme la mort peut étre la conséquence d’une telle chute, ces mises en
garde ne devraient jamais étre oubliées. Nous recommandons d’utiliser un casque de
protection certifié lorsque vous utilisez le vélo.



TERMINONOLGIE DE BASE D'UN VELO
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TERMINOLOGIE PRINCIPALE DU VELO — VELO DE VILLE
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TERMINOLOGIE PRINCIPALE DU VELO - VELO DE TREKKING
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DIFFERENTES CATEGORIES DE VELOS ET LEUR UTILISATION :

Vélos d’enfant ISO 4210-2 : tous les vélos d'enfant jusqu’a la taille 20“ sont destinés a une
utilisation sur les terrains de jeu et aires délimitées, et seulement sous la surveillance des parents
ou d’'une personne responsable.

La charge recommandée pour les vélos d’une taille 20* est au maximum de 30 kg ; d’une taille
24", au maximum 45 kg.

Vélos MTB ISO 4210-2 : ils sont destinés a une utilisation sportive tout terrain. La charge
recommandée est inférieure a 100kg.

Vélos de route ISO 4210-2: congus exclusivement pour les routes et les voies a surface lisse. La
charge recommandée est de 100 kg maximum.

Vélos de trekking et de ville ISO 4210-2 : ils sont destinés a une utilisation sur les voies
routieres et un terrain facile, plutdt orientés vers le tourisme et les loisirs. La charge recommandée
est inférieure a 120 kg.

Vélos électriques : vélos avec propulsion électrique auxiliaireVAE (vélos a assistance électrique,
e-vélo ou pédélec), pour lesquels s’appliquent les mémes conditions que pour les vélos ordinaires.
Leur utilisation ne nécessite pas d'immatriculation, de fiche technique, de contréle technique ni
d’assurance obligatoire. Pour circuler sur un vélo a assistance électrique, vous n'avez pas besoin
de permis de conduire, ni de casque cycliste si vous avez plus de 18 ans. La charge
recommandée est de 120 kg maximum. Les vélos a assistance électrique sont classés
juridiguement parmi les vélos ordinaires dans la plupart des pays. Informez-vous quant aux
directives et classifications spécifiques et régionales de votre pays.

Chacun de nos vélos est congu pour une portance totale maximale (somme du poids du vélo, du
cycliste et du chargement).

Vélos pour enfant : jusqu’a une taille de 20“ (50,8 cm) 45 kg, jusqu’a une taille de 24“ (60,96 cm)
60 kg

Vélos de route et VTT : 115 kg

Vélos de trekking et de ville: 140 kg

Vélos a assistance électrique: 145 kg

CATEGORIES DE VELOS

High-Performance Road

CONDITIONS DE TYPE 1 : Vélo destiné a circuler sur une surface renforcée, ou les
pneus ne perdront pas le contact avec le sol.

ADAPTE : uniquement sur surface renforcée.

INADAPTE : pour circuler sur terrain, hors-route, faire du cyclo-cross ou du
cyclotourisme avec porte-bagage ou panier.

COMPARAISON : Les matériaux employés sont optimisés de maniere a

garantir un faible poids et une performance spécifique.

Les vélos de catégorie 2 sont destinés a rouler sur les pistes de graviers ou de terre
entretenues avec de faibles pentes, ou les pneus n'ont pas besoin d'étre en contact
permanent avec le sol. La hauteur de sauts et de chutes maximale est inférieure a
15 cm (6.




Conditions de circulation de type 3.

Circulation sur les chemins, passage de petits obstacles et de passages
techniques moyennement difficiles, et aussi de sections ou les pneus décollent
brievement du sol ; sauts et chutes de moins de 61 cm (24").

INADAPTE : pour le style de course « Hardcore Freeriding », « Extreme Downhill »,
« Dirt Jumping », « Slopestyle » ou la course trés agressive et extréme. Inadapté
aux sauts, aux chutes dures et aux chocs répétés sur les obstacles.

All Mountain

CONDITIONS DE TYPE 4 : Vélos adaptés aux conditions de type 1, 2 et 3, plus a la
circulation sur les surfaces non aménagées, techniguement contraignantes, avec
des obstacles moyens et de petites bosses.

ADAPTE : a la montée des sentiers de collines. Les vélos de type All-Mountain
(Montagne tout-terrain) permettent de circuler sur un terrain plus difficile, sur de plus
grands obstacles et des bosses moyennes, sauts et chutes de moins de 122 cm
(48

INADAPTE : aux formes extrémes de sauts de type « Hardcore », « Freeriding »,

« Downhill », « North Shore », « Dirt Jumping », « Hucking »

Vélos de descente Gravity, Freeride et Downhill

CONDITIONS DE TYPE 5 :Vélos adaptés aux sauts, au hucking, aux hautes vitesses
ou a la course agressive sur les surfaces bosselées ou les chutes sur surfaces planes.
Ce type de course est cependant extrémement dangereux et met a dure épreuve le
vélo de maniére imprévisible, ce qui peut causer une surcharge du cadre, de la
fourche ou des différentes pieces. Si vous souhaitez circuler sur un terrain présentant
des conditions de type 5, prenez les dispositions de sécurité requises, comme un
contrdle plus fréquent du vélo et un remplacement plus fréquent des équipements.
Vous devriez également utilisez un équipement de sécurité complet, casque intégral,
protége-genoux, protections des coudes et de la colonne vertébrale.

ADAPTE : circulation sur terrain trés difficile, qui devrait étre réservé aux cyclistes les
plus expérimentés.

INADAPTE : pour servir de prétexte pour tout essayer.

Vélos pour enfant

Vélos destinés aux enfants. Une surveillance constante de la part d'un adulte est
nécessaire. Evitez les zones & circulation automobile, obstacles ou autres dangers,
y compris les pentes, rebords, marches, bouches d’égouts, évitez également les
surfaces irrégulieres et la proximité de piscines.

Si le poids du cycliste avec le bagage est plus important, contactez votre revendeur du vélo, qui
procédera aux ajustements et réglages si nécessaire. Lors de I'utilisation du vélo pour d'autres
usages que ceux indiqués dans les différentes catégories, il existe non seulement un risque
d’usure prématurée, mais également un risque d’endommagement des composants importants
et de blessures graves de I'utilisateur, pour lesquels ni le constructeur ni le revendeur du vélo ne
porteront la responsabilité. Un usage incorrect peut également entrainer I'expiration de la
garantie.

BAGAGES

Il existe différentes maniéres de transporter des bagages sur un vélo. Premiérement, votre choix
dépendra du poids et du volume du bagage, ainsi que du vélo que vous avez l'intention d'utiliser.
Les pratiquants du vélo tout terrain et les cyclistes effectuant des compétitions utilisent
habituellement un sac a dos. Prenez conseil auprés de votre revendeur du vélo pour savoir quel
porte-bagage convient a votre vélo. Confiez si possible son installation au personnel qualifié du
point de vente.



MONTAGE ET UTILISATION DES ACCESSOIRES OU PIECES SUPPLEMENTAIRES DU VELO
Avant I'achat de tout accessoire ou équipement supplémentaire pour votre vélo (compteur de
vitesse, sonnette, phare, porte-bagage, sac, siege enfant, socle, etc.), adressez-vous toujours au
revendeur du vélo et prenez conseil sur I'adaptabilité de ce type d’équipement a votre vélo. Lors du
montage, procédez en suivant le manuel fourni par le constructeur ou le fournisseur de
I'accessoire. Des accessoires montés incorrectement, inadaptés ou non approuvés peuvent
dégrader le fonctionnement du vélo et causer une perte d'équilibre et une chute.

Lors du remplacement de levier et de pneus, éventuellement lors de I'ajout de garde-boue,
faites attention au risque de distance réduite entre la pointe de la chaussure et le
revétement.

TRANSPORT DES ENFANTS

Le siege enfant est fixé au chassis du vélo. Les fixations sont souvent congues pour des utilisations
occasionnelles et le siége enfant peut ainsi étre fixé a presque tous les vélos munis des
accessoires nécessaires.

Informez-vous sur la réglementation en vigueur dans votre pays quant au transport des enfants.
Pour d’éventuelles questions, prenez contact avec votre revendeur du vélo.

Un siége enfant ne peut étre monté que si le vélo est équipé d’'une protection des ressorts du
siége. Afin d'éviter que I'enfant ne se coince les doigts, ne montez pas de sieége enfant sur un vélo
dépourvu de protection des ressorts du siege.

Il est généralement interdit de raccorder une remorque enfants au vélo.

Déplacez-vous toujours avec vigilance sur les voies de communication publiques et respectez les
regles de circulation afin d’éviter votre mise en danger ou celle d’autrui.
Ces regles peuvent différer selon les régions et les pays.

AVANT CHAQUE UTILISATION
Avant chaque trajet, vérifiez I'état général du vélo :
- si tous les éléments de raccordement sont bien serrés et I'absence de déformations, rayures
ou autres endommagements mécaniques,
-familiarisez-vous en profondeur avec les éléments de commande du vélo, en particulier les
freins, le dérailleur et les pédales,
-vérifiez soigneusement I'état du vélo - voir chapitre Instructions de base.

LES 150 PREMIERS KILOMETRES

Les 150 premiers km peuvent étre définis comme le tour de chauffe pendant lequel le cycliste
découvre ses léres émotions ainsi que les sensations d’un nouveau sport, et il permet d’autre part
de tester la fiabilité d'utilisation et la durée de vie du vélo.

Sur les voies de circulation publiques, soyez toujours prudents et respectez le code de la route,

afin de ne pas vous mettre, et les autres, en danger. Ces regles peuvent varier selon les régions et
les pays.

CE QU'IL FAUT SURVEILLER PENDANT LE RODAGE

Bien que le vélo soit réglé correctement avant sa premiére utilisation, la technologie de fabrication
des piéeces et leur montage exigent un certain temps d‘utilisation nécessaire a la stabilisation du
fonctionnement correct. De facon générale, tout ce qui bouge et tourne doit trouver et lisser son
trajet et tout ce qui est mécaniquement fixé doit se poser et créer les surfaces de contact
nécessaires.



Suite au lissage des surfaces de contact, des jeux dans les boitiers de rotation ou de glissement se
créent et les jonctions solides se desserrent parfois.

Qu’est-ce-que cela veut dire? Le pédalier peut sembler un peu dur au début mais, aprés un certain
temps, il présente un jeu considérable. La méme chose se produit pour la tige de selle qui, au début,
est un peu difficile a bouger lors du réglage en hauteur de la selle. Le manque d’entretien des
différents ensembles a surveiller de pres pourrait également avoir de graves conséquences sur la
sécurité de l‘utilisation.

Recommandation

Si suite a son utilisation des pieces ou des composants du vélo sont endommagés,
remplacez-les sans attendre. Utilisez exclusivement des pieces de rechange d’origine que
vous trouverez chez les revendeurs autorisés du vélo. Nous vous recommandons de faire
régulierement contrdler votre vélo au moins une fois par an dans un atelier de service
autorisé ! Apres un accident, nous vous recommandons impérativement de faire inspecter
votre vélo par des professionnels d’un atelier de service autorisé.

1. Fixation des manivelles sur I'axe du pédalier
Serrez & l'aide d‘une clé la vis/I'écrou de fixation des manivelles sur I'axe.Vérifiez
périodiquement le contact des manivelles sur I'axe, au début avant chaque sortie, ensuite
de temps en temps mais surtout a chaque fois que des bruits réguliers sont émis par le
corps du pédalier ou si vous soupgonnez la présence d‘un jeu. Le jeu créé suite a un
serrage insuffisant des vis des manivelles sur I'axe (création d‘'une déformation du carré
de la manivelle) ne donne pas droit a réclamation ou remplacement.

2. Serrage des pédales dans les manivelles
Il est nécessaire de controler a I'aide de la clé n°15, et non seulement aprés la premiére
utilisation, que les axes des pédales soient correctement assis sur la surface des
manivelles. Des pédales insuffisamment serrées sur les manivelles suite &
I'endommagement du filet de serrage des manivelles ne donnent pas droit & réclamation
ou remplacement.

3. Composition du jeu de direction pour fourche filetée
Vérifiez avant chaque sortie le serrage de I'écrou de slreté de la direction et, en frappant
légerement sur la roue avant, vérifiez qu'il n'y ait pas de jeu dans le logement qui pourrait
au fur et & mesure détériorer les cuvettes du jeu de direction. Un serrage insuffisant et
I'endommagement progressif des pieces de la direction ne donnent pas droit a
réclamation ou remplacement.

composition du jeu de direction
pour fourche non filetée
- Vérifiez avant chaque sortie le serrage de la vis de la direction et, en frappant légerement
sur la roue avant, vérifiez qu'il n'y ait pas de jeu dans le logement qui pourrait au fur et a
mesure détériorer les cuvettes du jeu de direction. Un serrage insuffisant et
I'endommagement progressif des pieces de la direction ne donnent pas droit a
réclamation ou remplacement.

4.vis de la potence
Il est nécessaire de serrer de temps en temps les vis de la potence et notamment la vis
de serrage du guidon — un guidon qui tourne est tres dangereux pour la conduite.

5.freins
Serrez avant la premiére utilisation les deux manettes de frein et contrélez visuellement si
les patins de frein avant et arriére sont correctement positionnés par rapport aux jantes —
voir plus loin les instructions de base.



COMMENT UTILISER SON VELO PENDANT LE RODAGE?

De facon plus sensible et perceptive qu‘avec un vélo déja rodé. Roulez plutét doucement au début,
évitez les descentes extrémes dans des terrains difficiles.Vous pourrez vous le permettre une fois
gue vous aurez vaincu l'incertitude et gagné en habileté dans la conduite de votre vélo. Il est trés
utile de faire pendant les premiers kilométres les premieres expériences, de surveiller le vélo puis
régler et visser ensuite tout ce qui se libérera. Il faut donc toujours avoir des outils avec soi, rouler
raisonnablement et agir doucement! Grace au réglage fin de la vis de réglage du dérailleur,
normalement un demi-tour ou un tour entier, il est possible de rouler silencieusement. Le réglage du
dérailleur avant se fait a l'aide de la vis d‘arrét du changement de vitesses mais la cause du
probléme réside parfois dans un cable trop ou pas assez tendu, ce qu'il faudra modifier. Il se peut
également qu‘une position incorrecte du guide du dérailleur frotte sur la chaine ou qu’elle réduise la
capacité du changement de vitesses. Le dérailleur avant doit étre paralléle aux plateaux et a la
bonne hauteur. Un réglage correct constitue une condition nécessaire mais non suffisante. Si la
chaine n‘est pas en bon état, la commande ne peut fonctionner comme il faut. Un maillon rigide
entraine la réduction du passage libre de la chaine dans le guide, son mauvais déplacement vers
les dents des pignons et se manifeste notamment sur les plus petits pignons par des élancements
ou des sauts. De la méme fagon, une chaine séche, a cause de sa résistance mécanique, est
difficilement utilisable et perturbe considérablement les changements de vitesse. Utilisez plutdt pour
la lubrification de la chaine des huiles liquides au téflon et a haute capacité a pénétrer dans les
interstices ou des graisses spéciales pour chaines. Les huiles mécaniques classiques sont certes
beaucoup moins onéreuses mais la chaine doit étre complétement enduite, I'huile en exces doit
étre enlevée de la surface et il est malgré cela pratiquement impossible de prévenir la création de
cambouis. Il est préférable de préter une grande attention a la chaine deés le début de I'utilisation et
jusqu‘a la fin de sa vie technique. Car si vous manquez le moment propice de son remplacement, il
est pratiquement certain qu‘il faudra également changer la cassette et peut-étre aussi les plateaux
(mais cela ne se produira certainement pas pendant les 150 premiers kilomeétres). Et n‘oubliez pas:
si, pour n‘importe quelle raison, vous étes amenés a démonter la chaine, tous les maillons sont
démontables sauf ceux avec un rivet noir. Les rivets de chaine noirs sont d’'un diametre supérieur
aux autres et leur extraction agrandit I‘orifice du maillon de sorte que le serrage suivant du rivet n‘a
plus aucune chance d‘assurer un fonctionnement fiable. Il est fort probable que la chaine se
désaccouplera de nouveau a cet endroit. N‘utilisez les rivets noirs que pour le remontage, évitez-les
toujours lors du démaillage.

OUTILS DONT VOUS NE POUVEZ VOUS PASSER

¢ clefs Allen 8, 6, 5, 4, 3, 2 « clefs plates 15, 10 (2x), 9, 8

« clefs plates fines 17, 14, 13 « clefs destinées au démontage du
jeu de direction 40, 36, 34 (2x
selon les dimensions nécessaires)

« tournevis en croix fin et plus grand * ensemble de réparation des
chambres a air

« leviers de montage * pompe a air



Equipement additionnel

« dérive-chaine HG * enléves-roue ou clefs spéciales
pour cassettes
« extracteur de manivelles (et la clef plate « fourche de centrage
correspondante)
« clef & tube 14 fermée (15) mm « appareils de mesure de |‘'usure

des chaines et pignons
« outil de libération des pignons 2x (fouets)
« clé de centrage

De nombreux travaux d’entretien et de réparation nécessitent des connaissances professionnelles et
des outils spéciaux. Ne commencez jamais une modification de votre vélo si vous avez les moindres

doutes sur vos capacités a achever les travaux.Un service négligé peut mettre en danger votre vie ou
votre santé ou entrainer des dommages a votre vélo ou a une tierce personne

INSTRUCTIONS DE BASE

Avertissement: un vélo comporte plusieurs composants mobiles (roues a rayons, plateaux,
chaine,...) qui peuvent présenter un risque d’accrochage de membre, de cheveux ou de parties de
vétements lors de leur utilisation. Soyez donc trés vigilants non seulement lors de I'utilisation courante
du vélo mais aussi lors de son entretien.

Le vélo et ses composants ont une certaine durée de vie et les matériaux utilisés se fatiguent aprés
un certain temps. Si la durée de vie d'un certain composant prend fin, il peut soudain devenir
défaillant et provoquer des blessures graves ou la mort du cycliste. En cas d’apparition de tout signal
indiquant la fin de vie d'un certain composant, il est nécessaire de le remplacer sans délai.

Un accident peut mettre fin prématurément a la durée de vie de différents composants du vélo. Ceux-
ci peuvent subitement devenir défaillants et causer la perte de contrdle du vélo et mettre en danger
votre vie ou votre santé ou provoquer des dommages sur votre vélo ou a un tiers.

Les parties pliées, surtout celles qui sont fabriquées en aluminium, peuvent se casser sans
avertissement préalable. Elles ne peuvent pas étre réparées ou redressées car il existe toujours un
risque de rupture. Cela concerne surtout les fourches, le guidon, la potence, les manivelles et les
pédales. En cas de doute, il vaut mieux remplacer ces éléments. Prenez contact avec votre
revendeur du vélo.

En cas d’exposition prolongée du vélo a la lumiére directe du soleil, les couleurs fluo et néon peuvent
palir ou changer. Nous ne recommandons pas d’exposer et de stocker le vélo au soleil.

Si votre vélo est muni de composants en carbone, il est impérativement nécessaire de faire vérifier
professionnellement le vélo par votre revendeur du vélo apres un accident. Le carbone est une
matiére extrémement résistante et durable qui se distingue par un poids peu élevé. Grace a ces
qualités, il convient a la fabrication des pieces de haute qualité.



Néanmoins, le carbone est aussi trés fragile et en cas d’accident il a tendance a se casser au niveau
du pli. Si une piéce en carbone est exposée a une forte chute ou a une charge excessive, sa
détérioration ne doit pas nécessairement se manifester a I'extérieur. Mais cela ne signifie pas qu’elle
n'est pas endommagée. La détérioration des fibres en carbone intérieures ne doit pas
nécessairement se manifester par des modifications sur la surface de la matiére.

De ce fait, il est trés dangereux d'utiliser les piéces en carbone ayant été exposées a une forte
chute ou a une charge excessive.

Les composants en carbone endommagés peuvent soudainement se casser et occasionner des
blessures graves au conducteur. Si le chassis en carbone, la fourche ou un autre composant de votre
vélo commence a émettre des bruits declaquement ou si vous y découvrez des écrasements, des
déformations, deschangements de couleur, des égratignures ou desrayures, n’utilisez en aucun cas
le vélo jusqu’a ce que la piece endommagée soit remplacée! Contactez sans délai votrere revendeur
du vélo et demandez-lui conseil quant a la situation.

Les composants en carbone ne doivent jamais entrer en contact avec des températures élevées qui
sont nécessaires par exemple lors d’'une pulvérisation ou lors du décapage du vernis. Une telle
température pourrait endommager le composant. Evitez aussi de ranger le vélo dans une voiture si
elle est exposée a un fort rayonnement solaire. Ne rangez pas non plus votre vélo a proximité de
sources de chaleur.

Fourche avant:
Les fourches tordues ou usées doivent étre remplacées, il ne faut jamais les réparer.

Roue avant:

La roue doit étre placée dans la fourche avant et diment serrée a I'aide des écrous de sdreté. Le
moyeu est protégé de I'humidité et des impuretés mais il faudrait le contréler régulierement
notamment suite a I‘utilisation du vélo dans des terrains difficiles (le terme,terrain difficile” sous-
entend dans cette notice d‘utilisation un terrain poussiéreux, boueux, raviné, etc.). La roue doit
tourner librement si on la fait tourner manuellement, avec de trés faibles frottements ou jeux.
L‘utilisation de fixations a serrage rapide des roues du vélo peut avoir pour conséquence la création
d’un jeu ou la libération de la roue, ce qui peut endommager le vélo ou causer des blessures graves
ou méme entrainer la mort. Cela peut donc mettre en danger votre vie, votre santé ou entrainer des
dommages a votre vélo ou a une tierce personne.

Pour cela il est indispensable de:

1) demander a votre revendeur du vélo de vous donner le procédé exact de montage et
démontage sir et sécuritaire des roues.

2) comprendre et appliquer les techniques correctes de fixation de la roue a I'aide des
dispositifs de fixation rapide.

3) vérifier avant chaque utilisation si la roue est fixée de fagon sécuritaire. L‘enlevement ou
I'endommagement du systéme de serrage rapide est tres dangereux et peut conduire a
I'annulation de la garantie et a des blessures graves ou la mort. Le réglage incorrect du
mécanisme de fixation a serrage rapide peut avoir pour conséquence des vibrations ou la
libération de la roue, qui peuvent causer des blessures graves ou la mort.

4) vérifier avant chaque utilisation que la jante ne soit pas trop usée, ce qui pourrait mettre
en danger votre vie ou votre santé et entrainer des dommages a votre vélo ou a une
tierce personne.



Roue arriére:

La roue doit étre placée dans la fourche arriere et diment serrée a l‘aide des écrous de sireté. Le
moyeu est protégé de I'humidité et des impuretés mais il faudrait le contréler régulierement,
notamment suite a I‘utilisation du vélo dans des terrains difficiles. La roue doit tourner librement si
on la fait tourner manuellement, avec de trés faibles frottements ou jeux. L‘utilisation du vélo avec
des fixations a serrage rapide peut avoir pour conséquence la création d'un jeu ou la libération de la
roue qui peuvent mettre en danger votre vie, votre santé ou entrainer des dommages a votre vélo
OuU & une tierce personne.

Pour cela il est indispensable de:
1) demander a votre revendeur du vélo de vous indiquer le procédé exact de montage et
démontage sir et sécuritaire et qu'il vous fasse démonstration.

2) comprendre et appliquer les bonnes techniques de fixation de la roue a I'aide des
fixations rapides.

3) veérifier avant chaque utilisation si la roue est fixée de fagon sécuritaire. L'enlévement ou
I'endommagement du systéme de fixation rapide peut avoir pour conséquence la création
d’un jeu ou la libération de la roue qui peuvent mettre en danger votre vie ou votre santé
et entrainer des dommages a votre vélo ou & une tierce personne.

4) vérifier avant chaque utilisation que la jante ne soit pas trop usée, ce qui pourrait mettre
en danger votre vie ou votre santé et entrainer des dommages a votre vélo ou a une
tierce personne.

Jante:
Conservez les jantes non endommagées et diment centrées. Controlez régulierement leur état et
I'avancement de leur usure.

Etat d‘usure
a) Systéme de sécurité — l'usure de la jante est indiquée par la profondeur de la ligne
longitudinale de la surface de freinage. Dans le cas ou la profondeur est faible, n‘utilisez
plus la jante et demandez a votre revendeur du vélo de la remplacer.

b) Systéme RDA — l‘usure ou I'endommagement de la jante est indiqué a I'aide d‘un liquide
de couleur sortant des cavités de la jante. Dans ce cas, n‘utilisez plus la jante et
demandez a votre revendeur du vélo de la remplacer.

Pédalier / boite de pédalier:

Vérifiez I'ensemble central et chaque fois aprés avoir utilisé le vélo dans un terrain difficile. L‘arbre
doit tourner librement sans jeu latéral. La bague de sireté doit étre serrée et les roulements
correctement graissés.

Guidon:

Adaptez-le pour un confort maximum et serrez suffisamment outes les vis de la potence a |‘endroit
de passage du guidon dans la potence.

L‘indication de la sortie minimale d‘engagement ne doit pas étre visible au-dessus du jeu de
direction. L'endommagement du guidon peut avoir pour conséquence la perte de contrdle du vélo
et une chute. La poignée du guidon desserrée peut mettre en danger votre vie ou votre santé et
causer un dommage a votre vélo ou des tierces personnes. Nous recommandons de serrer les vis
de fixation du guidon avec un couple de serrage de 7Nm. Si votre guidon est muni de rallonge de
cintres, nous recommandons de les serrer a I‘aide d‘un couple de serrage de 7 Nm.

L'utilisation d‘'un adaptateur aérodynamique ou autre élément sur le guidon peut avoir un effet
négatif sur la capacité du cycliste a réagir lors du freinage et dans les virages.



Dérailleur arriere et dérailleur avant:

Maintenez-les ddment réglés. Changez de vitesse seulement lorsque vous pédalez et dans une
montée, essayez d‘alléger vos jambes en changeant de vitesses (pour réduire la tension de la
chaine), évitez les coups sur le dérailleur arriere.

Si le dérailleur arriére ou le dérailleur avant sont mal réglés, ne changez jamais de vitesse pour
arriver sur la roue dentée la plus petite ou la plus grande. Cela pourrait causer le blocage de la
chaine, suivi par une perte de contréle et chute.

Chaine:
* Mesurer régulierement son jeu et changer de chaine si cela s‘avere nécessaire (environ aprés
1000 km).

* Graissez-la souvent et enlevez a l‘aide d‘un chiffon la graisse superflue. Nettoyez-la a l'aide
d’une huile liquide.

* La durée de vie de la chaine peut varier en fonction de la marque de la chaine et des
conditions d‘exploitation.

Nous recommandons de faire changer la chaine dans des ateliers d’entretien spécialisés. Pour les
Vélos a une vitesse, il est nécessaire de conserver une tension suffisante de la chaine. Si la chaine
se libére, il est nécessaire de la tendre a nouveau. Tendez la chaine en desserrant I'‘écrou de la
roue arriere et tendez la chaine en tirant la roue vers l‘arriere. A la fin, serrez les écrous de la roue
arriere.

Les vélos de ville sont d’habitude équipés d’un capot complet de la chaine. Ce capot protége la
chaine contre la boue et I'eau de pluie et le cycliste contre la graisse issue de la chaine). Controlez
régulierement la tension de la chaine. Ouvrez le capot de la chaine et vérifiez la tension. Si vous
appuyez sur la chaine (entre la roue avant et arriere de chaine) et celle-ci avance (en direction vers
le haut ou le bas) approximativement de 10mm, sa tension est optimale. Si la chaine avance de
plus de 10mm, sa tension est tres petite et il faut tendre plus la chaine. Desserrez les vis arriére et
déplacez la roue en arriére. Aprés ce réglage, resserrez les vis.

Les vélos de trekking ont pour la plupart un capot ouvert de la chaine qui protége les cyclistes
contre une chaine graissée.

Pneus:

Gardez les pneus gonflés a une pression correcte, a la pression inférieure des pressions d'air
maximales recommandées sur la jante ou I'enveloppe. Utilisez une pompe a main ou a pied.Vérifiez
que les pneus sont bien installés dans la jante.

Ne surgonflez jamais le pneu. Une pression excessive peut endommager le pneu ou la jante et
endommager le vélo et causer une blessure du cycliste ou des personnes environnantes. Pour
gonfler les pneus, n'utilisez jamais les tuyaux a air des stations-service.

Manivelles et pédales:

Graissez occasionnellement les pédales, notamment apres avoir utilisé le vélo dans un terrain
difficile. N‘essayez pas de redresser une éventuelle courbure des manivelles ou du plateau. Serrez
apres la premiére utilisation les vis des manivelles; controlez les vis du plateau et les axes des
pédales. Ne continuez jamais a utiliser votre vélo si la manivelle se libére (le carré de la manivelle)
de l'axe central ou si la pédale se libére de la manivelle. Le droit & garantie ne concerne pas le jeu
des manivelles et des pédales créé suite a un entretien insuffisant.



L‘utilisation de cale-pieds exige une certaine habileté. Si vous n‘arrivez pas ales utiliser de
facon automatique, un certain niveau de concentration est nécessaire, ce qui peut par la
suite abaisser votre niveau d’attention pendant I'utilisation du vélo et avoir pour
conséquence une perte de contrle et la chute. Entrainez-vous a utiliser les cale-pieds
uniquement en dehors des voies dangereuses et fréquentées. Ne serrez pas les cale-pieds
tant que vous n‘étes pas sirs de les utiliser sans problemes. Ce type de pédales ne peut
étre utilisé qu‘avec des chaussures spécialement adaptées et qui s'inserent solidement
dans les pédales. L‘utilisation du vélo exige une connaissance parfaite de I‘utilisation des
pédales. Dans le cas contraire, votre attention est détournée de la conduite ce qui entraine
une perte d‘attention conduisant & une perte de contréle et la chute. Entrainez-vous a
|‘utilisation des cale-pieds uniquement en dehors des voies dangereuses et fréquentées.

Freins:

FREINS A DISQUE :

Les freins a disque, tout comme les freins sur jante, s'activent par des leviers situés sur le guidon.
Les freins a disque se distinguent par leur excellente capacité de freinage et une bonne résistance
aux aléas de la météo. En comparaison aux freins sur jante, ils réagissent beaucoup plus
rapidement par temps humide et la performance de freinage maximale est quasi instantanée. Les
nouvelles plaquettes de frein doivent étre rodées avant d’atteindre leur puissance de freinage
optimale. A cette fin, accélérez la vitesse du vélo 30x a 50x a environ 30 km/heure et freinez a
chaque fois jusqu’a I'arrét total.

Les freins a disque chauffent pendant I'usage. Pour cela, ne touchez pas les disques et les
machoires, en particulier juste aprés une course prolongée en descente.
N'utilisez pas d’eau ou d’'autres liquides pour le refroidissement.

Vérifiez régulierement le niveau d'usure des plaquettes de frein. Appuyez sur le levier de frein pour
vérifier visuellement a intervalles réguliers que de I'huile ne fuit pas a la jonction tuyau / étrier /
levier. En cas de fuite du liquide de freinage, adressez- vous immédiatement au revendeur du
Vélo, car la fuite pourrait causer la défaillance de vos freins.

Les plaguettes de frein et les disques ne doivent étre nettoyés qu'avec de I'alcool ou des
produits spéciaux.
Faites régulierement controler et régler vos freins auprés de votre revendeur du vélo.

Avertissement: pour les modeles de roues avec étriersV—brake ou autres freins de jante, il se
produit une usure de la surface de freinage de la jante. C'est pourquoi il faut préter attention a
l'usure de la jante et du patin de frein.Vous trouverez sur nos modeles de vélos deux types
d‘indication de l'usure de la jante.

renfort de le paroi de la jante

paroi de la jante :@}

Usure recommandée de la surface de freinage = 0,35mm.




Gardez les patins de frein réglés a une distance de 2-4mm de la jante, avec une Iégere inclinaison
selon la figure. Contrélez leur usure et si nécessaire, remplacez-les. Enlevez I'huile ou les
impuretés accumulées sur la jante et le patin de frein. Il est trés important de régler les freins de
fagon précise par rapport a la distance de mouvement du levier de frein afin que toute la force de
freinage soit utilisée dans cette distance.

Si l'effet de freinage maximal n‘est pas atteint dans le cadre du mouvement du levier de freinage,
vous pourrez perdre le contrdle du vélo, entrainant la mise en péril de votre vie ou de votre santé
ou des tierces personnes ou endommager votre vélo.

Avertissement: la conduite dans un terrain mouillé est beaucoup plus difficile que sur un
terrain sec. Dans ce cas, |‘efficacité des freins est réduite et c‘est pourquoi le cycliste devrait
se comporter de facon prudente.

Le modulateur de puissance de freinage peut étre utilisé pour un frein sur jante (frein enV),
mécanique a disque et moyeux (Shimano Inter-M).

Selon la conception du frein, un frein mécanique est équipé d‘un modulateur de puissance de
freinage. Le modulateur dose la force du levier de freinage et empéche le blocage de la roue avant.
Le modulateur est intégré entre le levier de freinage et le frein sur jante.

Sur le frein Shimano Inter-M, du bruit peut étre émis lors du fonctionnement du modulateur de force
de freinage, ce n’est pas un signe de défaillance.

Cables de commande:

Tendez correctement les cables. Controlez-les régulierement, ne les laissez pas libres et remplacez-les s‘ils
sont usés. Ne faites en aucun cas de boucles sur les cables. Utilisez des tétes de cable en aluminium pour
protéger les extrémités effilées.

Adaptation de la selle:

Adaptez la hauteur et I'angle de la selle pour votre propre confort. Ne sortez pas la tige de selle plus
haut que l'indication d‘introduction minimale dans le cadre du vélo. Si la selle tourne dans le cadre,
serrez-la & I'aide de la vis de selle.

Si latige de selle est sortie plus haut que I'indication de I'introduction minimale, elle risque
de se casser, ce qui peut provoquer une perte de contrdle et la chute. Assurez-vous apres
toute manipulation de la selle et avant d‘utiliser le vélo que vous |‘avez diment fixée car,
dans le cas contraire, vous risqueriez la destruction de la selle ou une perte de contrdle et la
chute. Effectuez un contrdle régulier et assurez-vous que la selle soit bien fixée.

Une tige de selle mal serrée permet a la selle de tourner ou d’effectuer des mouvements qui
peuvent conduire a une perte de contréle et la chute.



C'est pourquoi:
1) demandez au revendeur du vélo de vous conseiller sur les procédures précises et les
techniques de bonne fixation de la tige de selle.
2) comprenez et appliquez les bonnes techniques de fixation rapide de la tige de selle.
3) controlez la fixation de la tige de selle avant chaque sortie.

Réflecteurs et catadioptres:

Les réflecteurs et catadioptres devraient étre montés sur la fourche avant, a I'arriére des pédales et
sur les rayons des roues. S‘ils sont abimés, ils devraient étre remplacés sans délai.

La conduite dans I'obscurité et dans les moments de visibilité réduite, sans éclairage ou
catadioptres adaptés, est dangereuse et peut entrainer des blessures graves ou a la mort.

Cadre:

Contrdlez régulierement les éventuels dommages de la peinture a la jonction des tubes. Des
fissures ou cassures du cadre peuvent se manifester de cette maniére.

Remplacez immédiatement le cadre tordu ou cassé car les autres éléments du cadre seront
excessivement surchargés, ce qui peut provoquer un grand risque de blessure.

Jeu de direction:

Veillez au bon serrage de I‘écrou de sireté, la fourche doit tourner librement. Serrez les écrous et
les vis régulierement si nécessaire.

Controlez toutes les parties, vérifiez qu’elles ne soient pas endommagées et veillez au bon
montage de toutes les piéces lors du remontage du jeu de direction.

Une modification inappropriée du jeu de direction peut avoir des effets sur les possibilités
de conduite et peut causer une perte de contrdle et la chute. Amenez votre vélo chez le
revendeur du vélo et faites modifier le jeu de direction par un professionnel.



INSTRUCTIONS DE MONTAGE

Couples de serrage recommandés pour les piéeces des vélos

Tous les couples de serrage sont indiqués en Newton-métre (Nm).

Adressez-vous a votre revendeur du vélo si des points ne sont pas clairs.

Piece couple de serrage
(Nm)
- cablage, moyeu, cassette —
Cassette 30-45
Serrage des écrous placés sur I'axe du moyeu au cadre 29-40
(n‘est pas valable pour les types de serrage a fixation
Petite roue en régime lent 34-45
—jeu de direction, guidon, selle, tige de selle —
Vis de la potence pour jeu de direction fileté 19-30
Vis de fixation de la potence (pour le jeu de direction sans 6-9
Potence - serrage du guidon a l‘aide de 4 vis 9-12
MTB — cintres 6-12
Serrage de la selle dans la tige de selle 2 vis 17-19
1 vis 24-30
Piece couple de serrage
(Nm)
Tige de selle - serrage du collier du cadre. ATTENTION: la tige 5-7
de selle ne nécessite qu‘un serrage minimal pour qu‘elle ne
glisse pas dans le cadre ou qu‘elle n'y tourne pas. Un serrage
— manivelles, ensemble central, pédale —
Pédale dans la manivelle 35-40
Shimano® Octalink XTR, serrage de la manivelle, vis (M15 thread) 40-49
Shimano® Hollowtech Il coupelles de I'ensemble central (2004 34-50
Shimano® Hollowtech Il coupelles de I'ensemble central (2004 10-15
Shimano® Hollowtech I, c6té gauche et vis de réglage 0,5-0,7
Serrage de la manivelle sur I'axe (y compris les axes carrés, ISIS - 34-45
Ensemble central emboité 40-50
— dérailleur arriére, dérailleur avant, changement de vitesse —
STI changement de vitesse au guidon 5,5-8
Changement de vitesse rotatif / changement de vitesse dans la ,Revo" shifter 5,6—
Douille FD (plateau avant) 5,0-6,8
Douille FD (plateau avant), cadres en carbone 1,2-2
FD serrage du cable 4,5-6,8
RD serrage au cadre (plateau arriere) 8-10




RD serrage du cable 3,4

RD serrage des poulies du plateau 3,4-4
- freins —
Machoires de freins (de route) 7,9-10
Machoires de freins MTB 5,6-6,8
Patins de freins - a filets 5,6-6,8
Patins de freins - sans filets 7,9-9
Machoires de freins MTB, fixation du cable 5,6-7,9
Machoires de freins de route, fixation du cable 5,6-7,9
Levier de freins - type MTB 5,6-7,9
Levier de freins - STI, ERGO 5,6-7,9
- freins a disques —
Disque, rotor sur le moyeu Hayes® 5,6
Machoires de freins hydrauliques / cadre 5,6-7,9
Tuyaux hydrauliques / levier / machoires 4,5-6,8

Conversion en d‘autres unités:

in-lb. = ft-lb. x 12 in-Ib. = Nm x 8.851 in-lb. = kgf



REGLAGE DU VELO SUIVANT LES BESOINS DU CYCLISTE

Votre taille est un facteur décisif pour la détermination de la dimension correcte du cadre dont vous avez
besoin.Veillez surtout & prévoir une place suffisante sous I‘entre-jambes pour éviter une blessure lors
d‘une descente rapide du vélo.

Le choix d‘un modéle concret est prédéterminé dans une large mesure par la position assise dans
laquelle vous allez rouler a vélo. En remplacant certains composants, vous pouvez adapter le vélo aux
proportions de votre corps. Cela concerne surtout la tige de selle, la potence et les manettes de frein.

Toutes les manipulations décrites dans le présent chapitre nécessitent de I‘expérience, un outillage
approprié, une habileté manuelle et une certaine qualification. Limitez-vous au réglage de la position de
la selle, confiez de préférence les autres manipulations a du personnel qualifié. Si vous n‘étes pas
content du réglage de votre vélo ou de tout autre composant, contactez votre revendeur du vélo.

ATTENTION: Prétez une attention toute particuliére au resserrage des assemblages a vis.
Respectez les couples de serrage prescrits car les vis trop peu serrées ou trop resserrées
peuvent provoquer une détérioration de la tige de la selle. Utilisez une clé de serrage et ne
dépassez jamais le couple autorisé de serrage.

MONTAGE DE LA ROUE AVANT

 Libérer la fixation a serrage rapide (écrou).

* Insérez la roue dans les extrémités de la fourche.

* Déplacez le levier de la fixation rapide a 90 degrés par rapport a I'axe de la roue et serrez
légerement I'écrou a oreilles.

* Repoussez le levier de fixation rapide en position fermée (cela devrait étre réalisé en appuyant avec

le pouce).

AVERTISSEMENT: assurez-vous que la roue est maintenue par le mécanisme a fixation

rapide ou solidement serrée a l‘aide des écrous.

MONTAGE DU GUIDON

* Desserrez la vis de la potence tant que le cone n’est pas libéré. Introduisez-le dans le tube de la
fourche jusqu‘au moins le trait de l'introduction minimale!

¢ Le guidon est perpendiculaire a la roue avant.

* Avant d'effectuer le serrage, étudiez attentivement les couples de serrage prescrits pour la fixation
d’un guidon en carbone dans la potence.

* Vérifiez le serrage en tenant la roue avant entre vos jambes et en essayant de tourner le guidon.

MONTAGE DE LA POTENCE AVEC FILETS DANS LA FOURCHE

 Libérez la vis dans la potence tant

que le céne n'est pas libéré.

Introduisez-le dans le tube de la

fourche avant jusqu‘au moins le trait

d‘introduction minimale!

Le guidon est perpendiculaire a la

roue avant. jeU de direction

* Serrez fort la vis de la potence.

* Vérifiez le serrage en tenant la roue
avant entre vos jambes et en
essayant de tourner le guidon.

e ATTENTION: Ne jamais sortir au-
dessus du trait indiquant le
niveau maximum ou stop.

vis de la potence




MONTAGE DE LA POTENCE "“"AHEAD” SUR LA

FOURCHE
Libérez les vis frontales et latérales de la potence 3. serrer (jusqu‘a élimination du jeu)

et la vis du jeu de direction. Introduisez-la sur le

tube de la fourche avant. 1. libérer
Le guidon est perpendiculaire a la roue avant. 4: serrer
Serrez solidement la vis du jeu de direction dans

la potence et toutes les vis de la potence.

Vérifiez le serrage en tenant la roue avant entre 2 libérer
VoS jambes et en essayant de tourner le guidon. 5 serrer

AVERTISSEMENT: nous recommandons de serrer
les vis de la potence a un couple de serrage
de 7 Nm. Attention a ne pas trop serrer les vis
car cela pourrait provoquer I'endommagement

de la potence.

MONTAGE DE LA SELLE

Graissez la tige de selle et I'introduisez-la dans le cadre, mais au moins jusqu‘au trait d‘introduction
minimale. Fixez-la a I'aide du mécanisme de fixation rapide ou d’'une vis. Etudiez attentivement les
couples de serrage prescrits avant d‘effectuer le serrage.

Réglez avec le support I'angle de la selle horizontalement. Serrez les écrous de la selle.

Essayez de tourner la selle pour contrdler le serrage.

REMARQUE: la selle peut étre positionnée proche ou éloignée du guidon. La position
peut étre obtenue en déplacant la selle sur le chariot de selle et en bloquant la tige de la
selle ou en serrant fortement les écrous. Attention: ne sortez jamais la tige de selle au-
dessus du trait indiquant la position maximum ou stop.

rail de la selle mécanisme de fixation rapide

blocage de la selle

tige de selle




REGLAGE DE LA POSITION ET DE L‘INCLINAISON DE LA SELLE

Votre position assise sur le vélo et un confort de promenade s'y rapportant et la force que vous
exercez lors du pédalage, sont déterminés partiellement par la distance entre la selle et le
guidon. Cette distance peut étre partiellement modifiée par le déplacement des glissiéres de la
selle dans la borne de la tige de selle.

* Pour un pédalage correct, vous avez besoin d‘avoir la selle dans une position horizontale. Si
vous linclinez vers l‘avant, vous transférez le centre de gravité plus vers le guidon et votre
poids reposera plus sur les mains.Vous devez également tenir compte du fait que vous
aurez une tendance a glisser de la selle.

Pour les nouveaux types de tiges de selle, les tétes déterminent tant I'inclinaison que la position
verticale de la selle et elles sont immobilisées par une vis centrale a six pans.

Certaines tiges de selle sont équipées de deux vis pour un ajustage plus précis de I'inclinaison.
D‘autres types sont munis de ce qu‘on appelle une vis de serrage de selle, qui a habituellement
deux écrous placés sur une tige filetée.

* Desserrez une ou les deux vis dans la partie supérieure de la tige de selle.Tournez les vis
de deux a trois tours au maximum a gauche, sinon elles peuvent sortir. Déplacez la selle
suivant le besoin vers I‘avant ou l‘arriére.Vous pouvez la taper légérement afin qu'elle se
déplace.

* Avant de resserrer les vis, vérifiez que la selle se trouve en position horizontale.

Contrdlez si vous avez serré correctement la tige de selle; prenez la selle sur les deux
extrémités et essayez de la tourner. Si vous ne réussirez pas a le faire, cela signifie que
tout fonctionne correctement.

ATTENTION: N‘oubliez pas que les assemblages a vis doivent étre resserrés en fonction
d‘un couple de serrage déterminé. L‘inobservation de ces valeurs peut causer un
enfoncement indésirable de la tige de selle ou sa détérioration. Fixez les glissieres dans
laborne de selle uniquement dans la partie droite pour éviter le desserrage de la selle!

REGLAGE DE LA HAUTEUR CORRECTE DE LA SELLE

La hauteur correcte de la selle est celle qui vous offre une efficacité maximale et un confort lors
du pédalage. Lors du pédalage, vous ne devriez pas étre capables d‘étendre entierement la
jambe au point plus bas sinon votre pédalage sera maladroit.Vous pouvez régler la hauteur de
la selle de la maniére simple suivante.Vous |‘'obtenez le mieux avec des chaussures munies
d‘une semelle plate.

* Asseyez-vous sur la selle et mettez un pied sur un patin se trouvant dans une position la
plus basse. Dans cette position, la jambe devrait étre completement étendue et les hanches
ne devraient étre inclinées d'aucun coté.

* Pour le réglage de la hauteur de la selle, desserrez la vis de serrage ou la manette de
fixation a serrage rapide de la tige de selle (avant de le faire, consultez le chapitre,Fixations
a serrage rapide”). Pour le desserrage de la fixation, utilisez un outillage approprié, tournez
tout d‘abord de deux ou de trois tours dans le sens contraire a celui des aiguilles d‘'une
montre.

Attention: Pour certains modéles de vélos tous terrains, une position plus basse de la
selle permet une meilleure maniabilité du vélo. Il est également souhaitable de diminuer
la hauteur de la selle lors des descentes brusques sur un vélo tous terrains. Cependant,
un passage des parcours plus longs avec une selle dans une position trop basse peut
provoquer des affectations douloureuses des rotules de genou.



Maintenant, vous pouvez régler la selle a la hauteur souhaitée.

* Faites attention et ne retirez pas trop la tige de selle. Le repére sur la tige de selle doit
toujours rester a l'intérieur du tube de selle. La longueur minimale de laquelle la tige de selle
doit étre introduite dans le tube de selle est 2,5 fois de son diamétre, par exemple la tige de
selle ayant un diamétre de 30 mm doit étre introduite d‘au moins 75 mm dans le tube de selle.
Pour les éléments en aluminium (cadre, tige de selle), veillez a ce que la partie de la tige de
selle qui est introduite dans le cadre soit toujours bien graissée.

En cas de composants en fibres de carbone, n‘appliquez jamais de graisse directement sur la
tige de selle ou le tube de selle. Les surfaces de contact doivent étre complétement séches.
La graisse pénetre dans la couche superficielle des composants en fibres de carbone en
diminuant le coefficient de friction et en augmentant considérablement la solidité du joint des
composants donnés. En cas de nécessité, appliquez sur les lieux pareils une pate de
montage spéciale pour fibres de carbone.

S'il est impossible de déplacer la tige de selle dans le tube de selle, nutilisez pas une force
excessive mais sollicitez le conseil auprés de votre revendeur du vélo. Ajustez la selle de
maniére a ce qu‘elle soit parallele au tube supérieur du cadre.

En resserrant le manchon de selle, vous resserrez de maniere sécurisée la tige de selle. Pour
un resserrage suffisant vous n‘avez pas besoin d‘une force élevée. Dans l‘affirmative, cela
signifie que la dimension de la tige de selle ne correspond pas aux exigences du cadre.

Attention: Ne roulez jamais avec un vélo muni d‘une tige de selle retirée au-dela d‘'une
butée dépassant le maximum ou le repére indiqué. La tige de selle peut se casser ou
occasionner une grave détérioration du cadre.

Avez-vous réglé la hauteur de la selle suivant le procédé décrit? Dans |‘affirmative, la
position de la selle devrait vous convenir entierement.

* Essayez si vous étes capables de maintenir un équilibre sir, asseyez-vous sur la selle et
étendez les jambes vers le sol. Si c'est impossible pour vous, baissez la selle afin que la
pointe de vos pieds puisse toucher le sol. Le réglage de la selle est une affaire trés
individuelle. Si vous n‘arrivez pas a trouver un réglage correct, contactez votre revendeur du
Vélo.

ATTENTION: Si la position assise vous cause des problémes, par exemple I‘enjambe
douloureux, cela peut étre di au type de selle. Votre revendeur du vélo dispose d‘une large
gamme des selles et il vous conseillera pour le choix

MONTAGE DE LA TIGE DE SELLE EN CARBONE

* Ne lubrifiez jamais la tige de selle a I'aide de graisse.

* N'utilisez pour un montage correct que de la pate de montage spéciale FSA (dynamic assembly
paste).



INSTALLATION DES CABLES DE FREIN (pour les vélos tout terrain et les vélos de cyclo-
Cross)

Cable de frein avant:

* Introduisez I‘extrémité du cable dans le crochet du levier de frein gauche.

* Passez le cable dans la gaine et le guide du cable, puis serrez la vis du levier de frein.

* Approchez les deux méachoires de fagon a ce que la distance entre les patins de frein et la
jante soit de 2-4mm.

* Puis serrez la vis de la machoire du frein tenant le cable.

* Coupez le cable en trop pour qu‘il n’en reste qu’environ 40mm.

¢ Introduisez le capuchon de protection a I'extrémité du cable et serrez a I'aide d‘une pince.

* Serrez le capuchon de protection avec un couple de serrage de 20 Nm.

Cable de frein arriere:

* Le procédé est similaire au montage du cable de frein avant. Le levier de frein droit est
destiné pour le frein arriere.

cable de frein
(gaine avec le
céable)

REGLAGE DES FREIN (FREINS "V-BRAKE")

* Les freins sur jante exigent un réglage périodique
régulier car ils se détendent et les cables et patins

de frein s‘usent. Les patins de frein devraient étre a vis du bras
une distance de 2 - 4mm de la jante. Normalement, de frein
le levier de frein arriére est monté sur le coté droit du
guidon et le levier de frein avant sur le c6té gauche.

~._Mmachoire

* Pour effectuer un meilleur réglage des freins, il faut
libérer I'écrou de slreté de la molette réglable.
Pour approcher les patins de frein plus prés de la
jante, tournez la molette de réglage vers l‘extérieur.

Si les patins de frein frottent contre la jante,
tournez la molette de réglage vers l'intérieur.
Contrélez le réglage des freins.
* Les patins de frein ne doivent jamais toucher le pneu. Cela entraine son usure rapide.

Avertissement: le levier de frein gauche est le frein avant et le levier de frein droit est le frein
arriere. Si le frein arriére est a rétropédalage dans le moyeu arriére, le levier du frein avant est
placé du coté gauche.

Faites attention aux leviers de frein, il ne faut pas qu‘ils puissent étre appuyés sur le
guidon, car les freins deviendraient a ce moment la inefficaces. Il est nécessaire de les
régler lors du réglage des cables de frein.



FREIN A DISQUE

vis n° 2
¢ les vis n° 1 et 2 maintiennent les plaquettes visn°5
dans la méachoire (fourche) isn° 6
e la vis n° 3 permet la fixation du cable de frein visn
e |es vis n° 4 et 5 sont des vis de réglage pour vis n° 3
le positionnement des plaquettes par rapport au disque ~ o
e la vis n° 6 permet le réglage de la visn®4
distance entre les plaquettes de frein
et le disque visn° 1
Avertissement: |'efficacité des freins peut étre
réglée également a l'aide de la molette de
réglage du levier de frein!!
frein a disque a réglage de )
l'arriere e glage vis de
|ncI|r1a|§0n réglage du
. delétrier - jeu entre le
_~ de frein par * disque de
rapport au frein et la
disque de plaguette de
fl’eln frein

frein a disques a

I'avant . |
vis de réglage du
jeu entre le
disque de frein
et la plaquette

réglage de
- I'inclinaison
de I'étrier par

de frein rapport au disque
de frein
FREIN A ROULEAU
Les freins & rouleaux sont montés sur les le disque du refroidissement
vélos de ville. Ces freins n‘ont besoin de du cable de frein bowden
presque aucun réglage. S'il est nécessaire ==
de régler

les freins, utilisez la vis de réglage et réglez
|Iégerement la longueur du cable de frein.
Pour desserrer le frein, orientez la vis de  Corps
réglage contre le sens des aiguilles d’une du frein
montre. a

Pour la tension du cable de frein, orientez rouleau
cette vis dans le sens des aiguilles d’'une

vis de réglage

cable de frein

. écrou de
montre. Rassurez-vous que le vélo peut I axe
tourner librement (lorsque le levier de frein central

n'est pas engage). RGNV fixation du cable de frein
Si les tours du vélo sont ralentis,rallongez &
|Iégerement la longueur du cable de frein en
orientant la vis de réglage dans le sens des
aiguilles.



MANETTE DE FREIN

Les manettes de frein vous permettent de commander les freins. Les vélos de ville ou de trekking
ont d’habitude deux manettes de frein qui sont montées sur les guidons. Leur position devrait
vous permettre de les commander sans grand effort. Les manettes de frein devraient étre aussi
montées a portée de vos mains. La position des manettes de frein peut étre réglée tant
horizontalement que verticalement.

IMPORTANT: La fonctionnalité de vos freins est importante. De ce fait, prenez connaissance
détaillée du systeme de freinage du vélo avant votre premiére sortie. Avant chaque sortie,
contrélez soigneusement les freins. Avant chaque sortie, contrblez soigneusement les freins.
N’oubliez pas que pour les vélos de ville et de trekking, le frein AVANT est souvent commandé
par la

manette de frein DROITE et le frein ARRIERE est commandé par la manette de frein GAUCHE
(pour les vélos tout terrain et de cyclo- cross, c’est le contraire dans la majorité des cas).

MONTAGE DE LA PEDALE

* Les pédales sont désignées par“R"(droite)
et“L"(gauche) sur la téte de vis.

* Graissez les vis des pédales.Vissez la
pédale désignée par “R”en tournant a droite
(vu des plateaux).Vissez la pédale
désignée par“L"en tournant & gauche dans
la manivelle gauche.

* Serrez solidement chaque pédale a l‘aide
de la clé n° 15.

* Serrer a nouveau les deux pédales apres
avoir effectué environ 50km.

FONCTIONNEMENT DES DERAILLEURS AVANT ET ARRIERE

Le systéme des dérailleurs de votre vélo
change le rapport de transmission par
passage de la chaine d‘un plateau vers un
autre. Ne changer les vitesses uniquement
gu’en pédalant vers I'avant. Les
mouvements les plus souples sont réalisés
en pédalant légérement. Le systéme des
dérailleurs est muni de deux leviers de
changement de plateau placés sur le
guidon. Le levier droit entraine le mouvement de la chalne sur les 6-7- 8 ou 9 pignons a l'arriere. Le
mouvement du levier vers I'avant fait passer la chaine du plus petit pignon (I'effort est plus grand)
vers le pignon supérieur (le rapport de transmission est plus faible).

Le levier gauche entraine le mouvement de la chaine sur les trois plateaux a I'avant. Le mouvement
vers I'avant du levier gauche fait déplacer la chaine du plus petit plateau vers le plus grand.Vous
apprendrez vite quelles positions utiliser pour les différentes conditions d‘utilisation. Ce n‘est qu’en
essayant que vous appendrez. N‘essayez pas de changer de vitesse au moment ou vous exercerez
beaucoup de pression sur les pédales. Ne pédalez jamais en arriere quand vous changez de vitesse.
Cela pourrait provoquer le déraillement de la chaine.

Recommandation: n‘utilisez pas un rapport de transmission pendant lequel la chaine se croise
fortement car cela fait souffrir tout le mécanisme de transmission.



DERAILLEUR AVANT

Le guide de la chaine doit étre aligné avec les plateaux et doit étre placé a 1-3mm au-dessus des dents du
plus grand plateau.

Si le levier du dérailleur avant (a gauche) est dans en position arriére, vérifiez que le cable de

changement de vitesse n‘est pas trop libre. Le Jeu peut étre éliminé en libérant la vis de

blocage du céble, en tirant le cable avec L

une pince et en resserrant la vis.

Si la chaine saute du plus grand plateau
vers la manivelle de droite, serrez d‘un ou
deux tours la vis supérieure de réglage du
dérailleur avant. Effectuez le test de
changement de vitesse et refaites le levier du derailleur /levier du plateau
réglage si c'est nécessaire. avant

DERAILLEUR ARRIERE

Levez la roue arriere.Tirez en arriere le levier droit pendant que vous tournez les pédales. La
chaine devrait étre positionnée sur le plus petit pignon arriere. Si ce n'est pas le cas,
continuez a tourner les pédales et dévissez la vis de réglage supérieure du dérailleur arriére
tant que la chaine ne saute pas sur le plus petit pignon.

Tout en continuant de faire tourner les pédales, poussez le levier complétement vers I'avant tant
que la chaine ne saute pas sur le second plus petit pignon.Tirez le levier droit vers I'arriére, la
chaine devrait se déplacer librement vers le plus petit pignon.Tout en continuant de faire tourner
les pédales, poussez le levier complétement vers I'avant. La chaine devrait étre positionnée sur le
plus grand plateau. Si ce n‘est pas le cas, continuez a tourner les pédales et tournez la vis de
réglage inférieure du dérailleur arriére tant que la chaine n‘arrive pas sur le plus grand pignon.
Tout en faisant tourner les pédales, tirez le levier un peu en arriére tant que la chaine

n‘arrive pas sur le second plus grand pignon. Poussez le levier complétement en avant,

la chaine devrait se positionner facilement sur le plus grand pignon.

NOUVEAU REGLAGE DU - -
VIS superieure de

CABLE réglage
* Le cable peut s'étirer et du dérailleur arriere

étre la cause d'un vis inférieure de
mauvais fonctionnement.
réglage du

L‘étirement du cable se 2 .
révéle quand le cable est dérailleur arriere
lache lorsque les leviers
des dérailleurs sont vis du cable
entierement de retour.
Nous nous débarrassons
de cet étirement si nous
libérons la vis de fixation .
du cable, nous tirons roues de guidage
solidement le cable et

resserrons la vis de

fixation.




REGLAGES DES ROULEMENTS

Votre vélo tout terrain posséde quatre jeux de
roulements qui exigent un réglage et un
graissage:

1) jeu de direction

2) ensemble central (pédalier-axe)
3) roulements des moyeux des roues
4) roulements des pédales

Vérifiez souvent les roulements, notamment apres
une utilisation sur un terrain difficile. L'intervalle de
service dépend du nombre de kilomeétres effectués
et des conditions de la conduite. Bien que les
roulements soient étanches, aucune protection
utilisée sur

un vélo n‘est tout & fait résistante a l'eau. Avec

un peu d'habileté et les bons outils vous devriez
étre capable de graisser et régler vous-méme

les roulements.

JEU DE DIRECTION

écrou de sireté

rondelle souple

coupelle régable

couronne a billes

rouleau conique stationn

coupelle fixe

couronne a billes

Rouleau conique sulciforme(*

* Enlevez la roue avant pour le controle de la direction. La fourche devrait tourner liborement mais

sans avoir de jeu.

Si les roulements ont besoin d'étre réglés, libérez I'‘écrou de sdreté a l'aide de deux clefs plates.

Serrez ou libérez la petite couronne réglable. Fixez I'‘écrou de sireté et effectuez un contrdle.

Démontez le guidon pour le graissage des roulements. Enlevez I'‘écrou de sdreté et la petite

couronne réglable. Sortez la fourche du cadre et enlevez les deux cages a billes. Nettoyez la
graisse sur toutes les piéces et contrlez I'usure et les traces de rouille des roulements. Graissez
a nouveau toutes les pieces, surtout une couche suffisante sur les joints annulaires. Installez une
cage a billes sur la fourche. Introduisez de nouveau la fourche dans le cadre et vérifiez que la
bague soit bien tombée au fond de la petite couronne stationnaire. Installez la seconde cage a
billes sur le rouleau conique stationnaire.Vissez la petite couronne réglable vers le bas tant qu'il

existe un jeu.Vissez I'‘écrou de sireté.

REGLAGE DU JEU DE DIRECTION "AHEAD”

* Libérez les vis dans la potence et la vis du jeu
de direction.

* Le guidon est perpendiculaire a la roue avant.

* Serrez fort la vis du jeu de direction dans la
potence et toutes les vis de la potence.

* Vérifiez le serrage en tenant la roue avant
entre vos jambes et en essayant de tourner
le guidon.

3. serrer (jusqu‘a la délimitatio

1. libérer
4. serrer

2. libérer e "

5. serrer



MOYEUX

* Enlevez la fixation a serrage rapide.

» Dévissez I'‘écrou de sireté, la rondelle souple et le cone du cb6té du petit axe. Sortez
librement la tige du centre du moyeu et sortez les roulements a billes.

* Vérifiez que les chemins de roulement des billes ne soient pas endommagés ou rouillés
(éventuellement les remplacer).

* Graissez a nouveau le boitier du moyeu et placez-y des roulements.

* Remettez la tige.Vissez le cone tant que vous ne touchez pas les roulements a billes.
Remettez la rondelle souple et I'écrou de slreté. Faites tourner la tige. Il devrait tourner
sans jeu ni grippage. Réglez a nouveau si nécessaire, serrez I'‘écrou de slreté. Montez le
mécanisme de fixation rapide.

FIXATIONS A SERRAGE RAPIDE

Bien que ces fixations soient dotées d‘'un mécanisme simple, leur utilisation incorrecte est une
cause répétée d'accidents. Assurez- vous que les manettes de resserrage des deux fixations
a serrage rapide sont orientées vers le coté opposé a celui de la chaine.

Fixation sécurisée des composants:

Ouvrez la manette de la fixation & serrage rapide. Sur la manette, vous devriez lire,Open*
(Ouvert). Sivous voulez fermer le moyeu a serrage rapide, tirez de nouveau la manette vers
vous. Sur le coté extérieur de la manette, vous devriez lire,Close* (Fermé). Au début du
processus de serrage jusqu‘a environ la premiére moitié, la manette devrait se déplacer
facilement, par exemple sans fixation du vélo.

Pendant la seconde moitié, la force nécessaire pour le mouvement de la manette peut
s‘accroitre considérablement.

A la fin du trajet, la manette peut se déplacer tres difficilement, de ce fait utiliser la pointe du
doigt alors que les doigts doivent entourer une des parties fixes telles que la fourche ou la
construction arriére et non le disque de frein ou les jantes. Dans la position finale, la
manette devrait étre parallele a la roue et ne devrait pas étre orientée vers les cotés. La
manette devrait étre resserrée tout prés au cadre afin qu‘elle ne s‘ouvre pas spontanément.
Pour vérifier si la manette est bien resserrée, essayez de la faire tourner en position fermée.
Exercez un effort sur I'extrémité de la manette comme si vous vouliez décrire un cercle. Si
vous pouvez tourner légerement la manette, le vélo n‘est pas bien resserré. Ouvrez de
nouveau la manette et déplacez Iégérement I'‘écrou de serrage d'un demi-tour pour une
augmentation du resserrage préalable.

Fermez la manette et vérifiez si le vélo est bien resserré. Si vous ne pouvez plus tourner la
manette, le vélo est correctement resserreé.

A la fin, soulevez le vélo de telle maniere que les roues se trouvent quelques centimétres
au-dessus du sol et tapez légerement I‘enveloppe. Si le vélo est correctement resserré, il
restera bien fixé dans la fourche.

ATTENTION: Les fixations a serrage rapide qui ne sont pas bien fermées peuvent
provoquer un desserrage des composants de serrage et un accident.



ENSEMBLE CENTRAL
(PEDALIER-AXE DE PEDALIER)

Votre vélo est muni d‘un ensemble central emboité et -
. g L Axe central emboité
il faut vérifier de temps en temps qu’un jeu ne .

, . . . sans entretien
s'y soit pas formé. Ce type d‘ensemble
central est sans entretien.
Avertissement: la coupelle fixe posséde un filet.

PEDALIER

* Faites tourner chaque pédale et contrélez qu’elle ne
frotte pas ou ne fasse pas de bruit. Les roulements de la pédale ont rarement besoin d‘un
entretien mais si c'est nécessaire, veuillez lire la suite.

1=

* Dévissez la pédale de la manivelle, enlevez le couvercle de protection, I'écrou de sireté et les
joints. Dévissez le cone et sortez la vis du moyeu de la pédale. Nettoyez la graisse de toutes les
piéces et vérifiez qu‘il n'y ait pas d‘usure.

* Graissez les petites couronnes de roulements et remettez le méme nombre de billes de
chaque coté. Revissez le cone sur la vis, tournez a l‘aide de la vis pour serrer le petit cone sur
les billes. Replacez les joints et I'‘écrou de sireté.Vérifiez le jeu et les frottements. Adaptez le
petit cone et serrez I'‘écrou de sireté, montez les pédales sur les manivelles.

VELOS D'ENFANTS

Les vélos d‘enfants sont fabriqués selon la
norme européenne EN ISO 8098, qui concerne
les vélos d'une hauteur maximale de la selle
supérieure a 435mm et inférieure a 635mm.

Réglage correct

Les vélos d‘enfants sont destinés a étre
utilisés sur les terrains de jeu et sur les aires
délimitées et seulement sous la surveillance
des parents ou des personnes qui gardent
les enfants. Ces vélos ne sont pas destinés
a étre utilisés sur les voies publiques. Si -
vous laissez I'enfant & vélo sans

surveillance, il risque de se blesser et parfois mortellement.

NE LAISSEZ JAMAIS L'ENFANT SANS SURVEILLANCE!!!

Nous recommandons d‘utiliser impérativement a chaque fois un casque certifié. La charge
recommandée pour un vélo d‘enfant est inférieure a 25 kg, y compris les bagages. SVP, prétez
attention, avant la premiere utilisation, au bon réglage de votre nouveau vélo.

Réglez la hauteur de la selle de fagon a ce que I‘enfant atteigne confortablement le guidon, a ce qu'il
ne soit pas trop droit ou au contraire trop ,allongé“. Mais ne sortez jamais le guidon au-dessus du
trait indiqué (indiqué par des rainures et le mot STOP ou MAX). Expliquez de fagon compréhensible
a I'enfant que le vélo comprend un frein arriére a actionner avec le pied. Le levier du frein avant est
situé du c6té droit du guidon. Ne jamais freiner qu’avec le frein avant.



EQUIPEMENTS SPECIAUX DES VELOS D‘ENFANTS
Les vélos d‘enfants sont équipés par le fabricant
de stabilisateurs (petites roues stabilisatrices —
de balance). Ces petites roues stabilisatrices
sont destinées a faciliter I‘utilisation du vélo par
votre enfant. Elles contrebalancent le
déséquilibre du jeune cycliste, elles aident a de la clé
mieux maitriser le vélo et a en faire plus 14/15
facilement. Le jeune cycliste peut mieux se

concentrer sur la conduite du vélo et apprend a

freiner. Les petites roues stabilisatrices doivent

étre contrblées pour que les vis fixant les

supports au cadre du vélo ne soient pas

desserrées et que les petites roues soient

suffisamment fixées aux supports. Les vis non

serrées peuvent causer un fonctionnement

incorrect des roues stabilisatrices. Cela pourrait

provoquer leur libération et par la suite une chute

et des blessures possibles voire la mort.

serrer a
I'aide

Les vélos sont équipés d’'un frein arriere par rétropédalage pour faciliter et rendre le freinage du
jeune cycliste plus confortable. Apprendre a I‘enfant a freiner sur son vélo est une nécessité pour
la future utilisation du vélo. C‘est pourquoi il faut préter suffisamment de temps a la formation
avant d‘étre sdr que votre enfant soit capable d‘arréter le vélo en toute sécurité. Grace au
mouvement des pieds sur les pédales dans le sens des aiguilles d‘une montre, le vélo est mis en
mouvement vers I'avant. Pour l‘arréter, il suffit d‘appuyer sur les pédales dans le sens contraire,
c'est a dire le sens contraire des aiguilles d'une montre. Cela entraine le ralentissement du vélo
jusqu’au blocage complet du vélo.

FOURCHE AMORTIE

Si vous souhaitez maintenir un fonctionnement parfait de la fourche amortie, il est important
d‘assurer un entretien régulier, notamment des surfaces de frottement entre les tubes intérieur et
extérieur. Le pare poussiere évite I'accés des impuretés aux surfaces de frottement et ne doit pas
étre endommageé. Il doit protéger toute la surface de frottement. Pour le lavage de la fourche, il
convient d‘utiliser une brosse fine et de I'eau savonneuse tiede. Avertissement: pendant le lavage,
I'eau ne doit pas entrer entre les tubes intérieur et extérieur de la fourche.

GRAISSAGE DE LA FOURCHE

La nouvelle fourche amortie comprend I'ensemble des amortisseurs lubrifiés par une couche de
graisse. Cette couche de graisse doit toujours étre présente. La fourche est graissée apres
chaque utilisation dans un environnement humide (boue, sable mouillé, pluie). Si vous n‘avez pas
d‘expérience dans l‘entretien et la réparation des fourches, confiez ces opérations a des
spécialistes qualifiés.

CADRE SUSPENDU

Entretien: apres utilisation sur des terrains boueux, il faut nettoyer toutes les parties mobiles du
cadre, ce qui prolongera leur durée de vie. Contrélez tous les 150km les différents composants du
cadre. Si certaines pieces sont usées, effectuez leur remplacement pour ne pas endommager le
cadre lui-méme. N‘oubliez pas de contrdler le serrage des vis des différentes parties et le graissage
des roulements de I'ensemble d‘amortissement.



ENTRETIEN DU VELO

Ce manuel ne fournit pas d'instructions techniques pour régler le vélo, il donne uniquement des
conseils pour assurer le bon fonctionnement du vélo. Le réglage des différents composants
devra étre fait dans un atelier d’entretien spécialisé.

A QUELLE FREQUENCE PROCEDER AU CONTROLE ET EVENTUELLEMENT
L’ENTRETIEN DES DIVERSES PARTIES

e avant chaque course.

Pression dans les pneus - chaque pneu posséde la pression recommandée marquée sur le
cOté. Controle de fonctionnement et d'usure des freins.Vérifiez le niveau d’'usure des plaquettes
de frein. Appuyez sur le levier de frein pour vérifier visuellement a intervalles réguliers que de
I'huile ne fuit pas a la jonction tuyau / étrier / levier. En cas de fuite du liquide de freinage,
adressez-vous immédiatement a votre revendeur du vélo, chez qui vous avez acheté le vélo. La
fuite pourrait en effet causer la défaillance de vos freins. Contrdle des blocs de frein -
élimination des impuretés, comme les cailloux et copeaux. Si un caillou pénetre dans le bloc de
freinage pendant le trajet et que chaque freinage s’accompagne d’un bruit de grippage du
caillou contre la jante, il faut I'éliminer aussit6t.Vous éviterez un endommagement de la jante et
son remplacement prématuré. Etat de la fourche avec amortisseur - aprés chaque trajet,
essuyez-la avec un chiffon humide et lubrifiez la partie mobile visible avec une huile au silicone
adéquate. Etat de 'ensemble arriére et des roulements sur les vélos tout suspendus - ces vélos
nécessitent un soin complexe de I'ensemble arriére, confiez toujours a un centre spécialisé.
Pour les vélos tout suspendus, vérifiez le fonctionnement correct de I'amortisseur (et la
pressurisation correcte selon le poids du cycliste) et principalement le jeu dans les roulements
et les pignons de I'ensemble arriére. Si vous décelez du jeu dans I'ensemble arriere du vélo
tout-suspendu, adressez-vous a votre revendeur du vélo. Une course avec roulement grippé
peut causer des dommages irréversibles au cadre, non pris en charge par la garantie du cadre.

e chague semaine

Etat des roues - vérifiez le non-desserrage des rayons de la roue et I'absence de rupture. Serrer
et remplacer en cas de besoin.

Si vous n'avez jamais réalisé cette activité, il convient de la confier a un service professionnel.
Etat de pression dans la fourche amortie /si a air/ - la pression se compléte par une pompe
spéciale, non fournie avec le vélo.

e chaque mois

Etat de la chaine - la chaine est la partie la plus contrainte et la plus sujette & 'usure du vélo. La
chaine doit étre mesurée avec une jauge spéciale, permettant de décider a temps de la
nécessité de remplacement.

Si vous suivez les kilométres parcourus, il convient, en fonction du terrain et de I'usage du vélo,
de réaliser la premiere mesure aprés environ 500-800 km. Ensuite, tous les 200-300 km.Vous
préviendrez une usure prématurée des dentures des différentes piéces. Etat d’usure des cables
de commande des dérailleurs et des freins - si un brin du cable est rompu, ne comptez pas sur
le fait que le cable « résistera » et remplacez-le immédiatement. Si vous ne suivez pas le
kilométrage, il convient de vérifier la chaine 2-3 fois par saison, c’est une tache qui prend
environ 20 secondes dans un centre de maintenance. Serrage de I'ensemble des vis du vélo -
support de guidon, guidon, leviers de frein, support a bouteille, vis du tube de siege, vis des
machoires de frein, vis de la douille du dérailleur avant et du dérailleur avant, vis du dérailleur
arriere - ne dépassez jamais les couples de serrage recommandés directement indiqués sur les
différents composants. Risque d’endommagement irréversible en particulier sur les éléments et



piéces en carbone. Les fissures des composants résultat de leur « serrage excessif » apparent
ne sont pas couvertes par la garantie.

Lubrifier le systeme de support du siége. Pour les matériaux en aluminium (cadre, systéme de
siége), veillez a ce que la partie du support insérée dans le cadre soit toujours bien lubrifiée.
Dans le cas de composants carbone, n'appliquez jamais le lubrifiant directement sur le support
de siége ou le tube de siége. Les surfaces de contact doivent étre complétement séches. Le
lubrifiant pénetre dans la couche de surface des composants en carbone, réduit le coefficient
de frottements et réduit donc significativement na solidité du raccord des composants donnés. A
la place du lubrifiant, appliquez sur les surfaces de contact du support de siége et du cadre une
pate de montage spéciale destinée aux composants en carbone.

Etat du pédalier - intégrité et serrage des différentes vis de transmission. En particulier la vis
maintenant la manivelle sur I'axe. Si la manivelle se desserre sur I'axe, le défaut doit étre
IMMEDIATEMENT réparé, car méme une course courte avec manivelle « libre » peut causer un
dommage irréversible. Il convient de méme de vérifier le serrage des pédales dans la manivelle.
Etat des cables bowden des freins et du dérailleur - ne pas compter non plus sur une «
résistance » du bowden en cas de dommage mécanique. Contrdle du cadre du vélo - concerne
en particulier les soudures, I'absence de fissures.

e chaque année

Avant ou apres la saison, confiez le vélo a un centre agréé, en vue d‘'inspection.Tous les
défauts ne sont pas facilement décelables, et peuvent étre cachés. Faites confiance a votre
revendeur du vélo et son systéeme de service aprés-vente.

Consultez I'organisation précise du planning de maintenance et d’entretien de votre vélo avec
votre revendeur du vélo, qui vous le proposera en fonction du modéle et de son utilisation. Les
intervalles indiqués plus haut sont les intervalles maximaux recommandés d’entretien régulier
du vélo, et ne peuvent en aucun cas étre prolongés. En cas d'utilisation plus intensive du vélo
ou sur instruction du revendeur du vélo, nous recommandons de les raccourcir et d’augmenter
I’étendue des taches réalisées. Par exemple dans les cas ou le vélo est utilisé par conditions
climatiques difficiles, terrain exigeant ou si le vélo est équipé de composants spécifiques pour
lesquels le constructeur a défini un intervalle et une étendue différente d’entretien régulier (les
instructions précises d’entretien des différents composants vous seront fournies par votre
revendeur du vélo).



GARANTIE — PRINCIPES GENERAUX

1) La société BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o., assure pour ses produits, une garantie de 24
mois sur le cadre et les composants.

2) La société BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.0., corrigera a ses frais tous les défauts causés par
un matériau, un traitement, une construction et un montage défectueux qui pourront apparaitre
pendant la période de garantie. La garantie ne concerne pas les dommages causés par un
accident, une surcharge excessive du cadre ou du vélo, par une mauvaise utilisation, manipulation
ou entretien autre que celui déterminé dans la notice d‘utilisation, par un stockage défectueux ou
une réparation réalisée de maniére non professionnelle.

3) La garantie doit étre appliquée sans délai. Une réparation sous garantie sera réalisée par le
service dans un délai de 30 jours au maximum. La période de garantie sera prolongée de la
durée de la réparation pour cause de garantie.

Le fabricant du vélo n‘est pas responsable d’'un dommage créé a cause d’un défaut qui
n‘existait pas au moment ou le fabricant a commercialisé son produit ou qui s‘est produit
plus tard et n‘est pas responsable d’'un dommage causé par |‘utilisateur suite a son
comportement ou oubli ou par une personne dont l‘utilisateur est responsable. Ce
comportement ou oubli sous-entend notamment le non respect des principes mentionnés
dans cette notice d‘utilisation.

frein a disque arriere cables du dérailleur Commande du dérailleur

cables de commande des freins

fourche amortie

plateau arriére frein a disque avant




RECONNAISSANCE DE LA GARANTIE — CAS CONCRETS

Cadre et fourche avant fixe

La garantie concerne un défaut du matériau, ses soudures et la rouille. La garantie ne peut pas
étre appliquée pour les dommages causés par un accident ou une réparation non
professionnelle. La déformation des bras et extrémités vers I'avant, I'arriere ou sur les cotés est
toujours causée par des surcharges ou des accidents.

Direction
La garantie concerne un défaut du matériau. Pas de reconnaissance au niveau des
déformations du pied de la potence lors de sa sortie au-dessus du trait.

Ensemble central

La garantie couvre un défaut du matériau et son traitement thermique. Le réglage courant ne
fait pas 'objet de réparation sous garantie. Des filets déformés ou arrachés des piéces ni le
carré des manivelles abimé ne sont reconnus.

Pédales
La garantie concerne un défaut du matériau. La garantie ne peut pas étre appliquée pour un
cadre cassé, I'axe de la pédale tordu ou la pédale arrachée de sa manivelle.

Pneus

La garantie concerne un défaut de fabrication (enveloppe tordue, etc.). La garantie ne peut pas
étre appliquée pour une enveloppe usée par des patins de frein, pour une usure suite a son
utilisation ou au freinage.

Roues
La garantie courante couvre un défaut du matériau (jante cassée, moyeu, pignon, axe, rayon -
avant 30 jours), y compris les défauts du traitement de surface.

Freins, plateaux et dérailleur avant

La garantie concerne un défaut du matériau. La garantie ne concerne pas le réglage de ces
éléments. Le réglage est partiellement modifié par le stockage, la manipulation et |‘utilisation et sa
réalisation fait partie de I'entretien courant.

Selle, tige de selle
La garantie reconnait un défaut du matériau, cela est évalué au niveau de la réalisation de la
fonction. Les rainures causées par le déplacement de la tige de selle ne peuvent faire I'objet
d’'une réclamation.

Chaines
Un défaut du matériau ou la rupture de la chaine font I'objet de la garantie. La garantie ne
concerne pas l'usure courante ou la réduction du fonctionnement suite a un entretien négligé.

Catadioptres
Des catadioptres arrachés ou cassés ne font pas I'objet de la garantie.



Cadre entierement amorti
La garantie concerne la matiére, les soudures et les différentes parties mobiles. Il
n‘est strictement pas possible de I'appliquer pour des dommages créés par:

e un accident

e une activité sportive de compétition

e une surcharge dans des conditions extrémes (descente dans un terrain difficile,
utilisation dans I‘eau et la neige)

e |'exposition aux intempéries (a la pluie, au soleil, stockage dans un endroit
humide)

e une réparation non professionnelle

e |‘utilisation & deux

e un endommagement forcé

e des sauts pendant I‘utilisation

e un entretien insuffisant

La garantie ne concerne pas les parties mobiles des mécanismes si elles n‘ont pas été
suffisamment serrées et si malgré cela le vélo a été quand méme utilisé. Ces pieces s‘usent
pendant leur utilisation et c'est pourquoi il faut assurer leur entretien régulier.

Avertissement: si vous n‘avez pas d‘expérience de la réparation des cadres entierement
amortis, confiez le service a un mécanicien qualifié.

Chaque chute peut mettre en danger votre vie ou votre santé ou celles de tierces
personnes et causer des dommages a votre vélo. Cet avertissement ne devrait jamais
étre oublié pendant l‘utilisation du vélo!

IMPORTANTS AVERTISSEMENTS

Les appels en garantie ne concernent pas |‘entretien courant du vélo:

1.
2.
3.

manivelles libres sur I'axe central (vis centrale desserrée)

jeu dans I'ensemble de direction (écrous de sireté dans le jeu de direction non serrés)
mauvais fonctionnement des freins (causé par leur utilisation et I'usure des patins de frein, par
|'étirement des cables de frein)

déraillage de la chaine (causé par un mauvais changement de vitesse, par le

croisement de la chaine et le déraillage ou par le frottement contre d‘autres roues

dentées)

mauvais fonctionnement du dérailleur avant ou dérailleur arriére (sortie des

cables de commande et entretien régulier insuffisant)

jeu dans les moyeux avant et arriere (cones dans les moyeux non serrés)



BON DE GARANTIE

GARANTIE POUR LE CADRE ET LES COMPOSANTS
— 24 mois pour le cadre — 24 mois pour les composants —

PRINCIPES GENERAUX

La société BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o., confirme que le vélo du type mentionné et
du numéro de fabrication indiqué correspond aux normes d‘Etat et aux reglements
techniques. Une garantie est proposée pour ce vélo a l'utilisateur final et cela a partir du jour
de la vente. La période de garantie est prolongée de la période pendant laquelle sont
effectuées les réparations au titre de la garantie. La société réparera a ses frais tous les
défauts nés suite & un défaut de matériau, de traitement, de construction et de montage.
Les réparations au titre de la garantie seront réalisées par la société dans les délais fixés
par les reglements correspondants.

CONDITIONS DE LA GARANTIE
- le produit doit étre exclusivement utilisé dans I‘objectif pour lequel il a été fabriqué

le produit doit étre correctement stocké et entretenu selon la notice d‘utilisation

- pour faire jouer la garantie, le vélo doit étre complet et propre

- la Garantie doit étre réclamée sans délai auprés du point de vente ou le vélo a été
acheté. |l faut présenter le ticket de caisse avec la date de I'achat. Veuillez décrire la
réclamation.

- Une photo peut étre utile.

Veuillez indiquer systématiquement le numéro du cadre WBF.......... (v. tube inférieur du cadre).

DISPARITION DU DROIT A LA GARANTIE
- s'il a été constaté que les dommages occasionnés au produit n‘ont pas été causés par
une faute du fabricant mais par la faute de I‘utilisateur (accident, réparation non
professionnelle, mauvais stockage, etc.)

- par la non-application du droit & la garantie pendant la période de garantie
- si le produit n‘a pas été utilisé correctement et entretenu selon la notice dutilisation
- l'usure courante des différentes pieces ne fait pas partie de la garantie
Si avez des questions, votre partenaire Volkswagen ou le centre d’appels BFI-Service (en
anglais) est a votre disposition.
BIKE FUN International s.r.o.
Aredl Tatry 1445/2
742 21 Koprivnice
Czech Republic
Centre d’appels
Téléphone : 00420 591005820

E-mail : service.center@bikefunint.com

Joignable : Lundi au Vendredi 08.00 -17.00 heures


mailto:service.center@bikefunint.com
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Estimado cliente:

La sociedad BIKE FUN INTERNATIONAL le agradece la compra de su producto — la bicicleta
equipada de componentes de calidad de fabricantes renombrados.

La bicicleta de montafia est4 adaptada a la marcha en un terreno irregular y, si no dispone de
guardabarros e iluminacién, no debe utilizarse para la circulacion normal por carretera. Las
bicicletas de montafia y las bicicletas de trekking (city bike) que estan equipadas de guardabarros e
iluminacion pueden utilizarse para la circulacion por carreteras terrestres. Durante el uso de las
bicicletas en carreteras publicas, usted tiene la obligacion de respetar los correspondientes
reglamentos legales nacionales (que regulan, por ejemplo, el uso de la iluminacion y de
reflectantes).

La bicicleta sélo se debe usar para los fines para los que esta construida.

Para el mantenimiento de la bicicleta le servird este manual que contiene también las condiciones
de garantia.

La sociedad BIKE FUN INTERNATIONAL, fabricante de su nueva bicicleta, le desea muchos
kilometros hermosos y seguros.

jAtencién! La bicicleta estda premontada y no esta lista para circular. Por favor, contacte con
un taller especializado en bicicletas para realizar un montaje final seguro.

Advertencias generales

El ciclismo puede ser un deporte peligroso a pesar de la méaxima prudencia. Por eso es
indispensable el mantenimiento de la bicicleta para disminuir el riesgo del accidente. Este
manual contiene muchas advertencias y avisos relativos a las consecuencias de un
mantenimiento deficiente o unarevisién

técnica irregular de su bicicleta. Muchas de estas advertencias y avisos rezan: “Puedes
perder el control y caerte”. Como dicha caida representa un riesgo de lesién grave o incluso
de muerte, nunca deberia pasar por alto esta advertencia. Recomendamos usar el casco de
proteccion del tipo aprobado durante la marcha en bicicleta.



NOMENCLATURA BASICA DE LA BICICLETA — BICICLETA DE MONTARNA
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Nota: El equipamiento de la bicicleta varia en funciéon de la categoria



NOMENCLATURA BASICA DE LA BICICLETA — BICICLETA URBANA
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NOMENCLATURA BASICA DE LA BICICLETA - BICICLETA DE TREKKING
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DIFERENTES CATEGORIAS DE BICICLETAS Y SU USO:

Bicicletas infantiles ISO 4210-2: todas las bicicletas infantiles hasta el tamafio 20”se destinan al uso
en campos de juego y superficies cerradas solamente bajo la supervisién de los padres o una
persona responsable. Carga recomendada de las ruedas de tamafio 20" hasta 30 kg; tamafio 24"
hasta 45 kg.

MTB bicicletas 1ISO 4210-2: concebidas para la marcha deportiva en terreno irregular. La carga
recomendada es hasta 100 kg.

Bicicletas de carretera ISO 4210-2: estan disefiadas exclusivamente para carreteras y vias con la
superficie lisa. La carga recomendada es hasta 100 kg.

Bicicletas de trekking y urbanas ISO 4210-2: se destinan a la circulacion en vias terrestres y
terreno ligero con la orientacién al turismo y ocio. La carga recomendada de las bicicletas de mas de
24"es hasta 120 kg.

Bicicletas eléctricas: bicicletas con accionamiento eléctrico auxiliar — E PAC (bicicletas con
asistencia eléctrica, también llamadas e-bike), para las cuales valen las mismas condiciones que para
las bicicletas comunes. Para su circulaciéon, usted no necesita matricula, certificado técnico,
certificado de la revision técnica estatal ni el seguro obligatorio de riesgos de la conduccién. Para
montar bicicleta, usted no necesita la licencia de conduccion y si es mayor de 18 afios, no tiene que
llevar el casco de ciclista. La carga recomendada es hasta 120 kg. Las bicicletas eléctricas se
incluyen legalmente entre bicicletas en la mayoria de paises. Informese de reglamentos especificos y
regionales y la clasificacién en su pais.

Cada una de nuestras bicicletas esta disefiada para la capacidad de carga maxima (suma del peso de
la bicicleta, ciclista y carga).

Bicicletas infantiles: hasta el tamafio 20" 45 kg, hasta el tamafio 24" 60 kg

Bicicletas MTB y de carretera: 115 kg

Bicicletas de trekking y urbanas: 140 kg

Bicicletas eléctricas: 145 kg

CATEGORIAS DE BICICLETAS

High-Performance Road

CONDICIONES DELTIPO 1: bicicleta destinada a la marcha por una superficie sélida,
donde los neumaticos no pierden el contacto con el suelo.

APTA solamente para la marcha por una superficie sélida.

NO APTA para la marcha por el terreno irregular, ciclocrés o turismo con soportes o
cestos.

COMPARACION: el uso de materiales esta optimizado para garantizar el peso bajoy
rendimiento especifico.

Las bicicletas de la categoria 2 se destinan a la circulacién por vias de gravilla o tierra
con una pendiente ligera leve, donde las camisas no tienen que estar en contacto con
la superficie. Altura maxima de saltos, caidas de menos de 15 cm (6")

Bicicleta de montafia (con amortiguacién de cuadro)

CONDICIONES DEL TIPO 3:

Marcha por senderos, a través de obstaculos pequefios y partes técnicas de exigencia
media y también tramos donde las camisas no se encuentran a corto plazo en el piso,
saltos y caidas de menos de 61cm (24%)

*NO APTA para el estilo de la marcha “Hardcore Freeriding”, “Extreme Downhill”, “Dirt
Jumping”, “Slopestyle” o marcha muy agresiva o extrema. No apta para saltos, caidas
duras y golpes en obstaculos.




All Mountain

CONDICIONES DEL TIPO 4: bicicletas convenientes para la marcha bajo las condiciones
del tipol, 2 y 3 mas para la marcha por superficies no arregladas, técnicamente mas
exigentes con obstaculos medios y rugosidad pequefia.

APTA para la marcha en senderos subiendo lomas. Las bicicletas del tipo All-Mountain
posibilitan la marcha en un terreno mas dificil a través de obstaculos mas grandes y
rugosidad media, (saltos y caidas menores de 122 cm (48")

NO APTA para formas extremas de saltos, marcha del tipo “Hardcore Freeriding”,
“Freeriding”, “Downhill”, “North Shore”, “Dirt Jumping”, “Hucking”

Gravity, Freeride y Downbhill

CONDICIONES DELTIPO 5: para saltos, hucking, velocidades altas o marcha agresiva por
superficies rugosas o caidas en superficies planas. Sin embargo, este tipo de marcha es
extremamente peligroso y representa una carga imprevisible de la bicicleta que puede
causar la sobrecarga del cuadro, horquilla o las diferentes piezas. Si desea montar en un
terreno con las condiciones del tipo 5, tome las medidas de seguridad imprescindibles, por
ej., revisiones mas frecuentes de la bicicleta y cambio del equipamiento. También deberia
usar el equipamiento completo de seguridad, es decir, el casco integral, protectores de las
espinillas, codos y columna vertebral.

APTA para la marcha en el terreno mas dificil, donde deberian montar solamente los
ciclistas mas expertos.

NO APTA para servir de pretexto de probar cualquier cosa.

Bicicletas infantiles

Bicicletas destinadas a nifios. Es necesaria la supervision permanente de adultos. Evite zonas
con la circulacién de coches, obstaculos y otros peligros, incluidas superficies inclinadas,
bordes de aceras, escaleras, tapas de la canalizacion, evite también superficies irregulares y
lugares cerca de piscinas.

Si el peso del ciclista incluido el equipaje aumenta, pongase en contacto con su distribuidor de
bicicletas, quien realizara arreglos y ajustes si es necesario. Si la bicicleta se usa para fines distintos a
los indicados en las diferentes categorias, puede producirse no solamente su desgaste prematuro, sino
también un dafio de componentes importantes y una lesién grave del usuario, por la cual el fabricante y
el distribuidor de bicicletas no asumen responsabilidad. El uso incorrecto puede causar la anulacion de
la garantia.

EQUIPAJE

Existen varios modos de transportar equipaje en la bicicleta. Su eleccion dependerd sobre todo del
peso y volumen del equipaje y de la bicicleta que piensa usar. Ciclistas en bicicletas de montafia y
ciclistas de carrera suelen usar una mochila. Consulte la idoneidad de los soportes de equipaje para su
bicicleta con el distribuidor de bicicletas. Si es posible, encargue la eventual instalacion del soporte a
personal cualificado de la tienda.

MONTAJE Y USO DE COMPLEMENTOS O ACCESORIOS DE LA BICICLETA
Antes de comprar cualesquiera complementos o accesorios de su bicicleta (medidor de la velocidad,
timbre, linterna, soporte, bolso, silla infantil, portabici, etc.), dirijase siempre al distribuidor de bicicletas
para consultar si el equipamiento es conveniente para su tipo de bicicleta. Durante el montaje proceda
segun el manual suministrado por el fabricante o suministrador del accesorio. Un accesorio montado
incorrectamente, inadecuado o no aprobado puede empeorar la funcién de la bicicleta y causar la
pérdida del control de la misma y la caida.

Durante el cambio de bielas o camisas, eventualmente montando guardabarros, preste una
atencion especial a la posible disminucién de la distancia entre la punta del zapato y la camisa.

TRANSPORTE DE NINOS

La silla infantil est& fijada en el cuadro de la bicicleta. Los soportes para la fijacion de la silla cuentan a
menudo con el uso ocasional y por la silla infantil se puede fijar practicamente en cualquier bicicleta



que disponga del accesorio indispensable. La silla infantil se puede montar solamente en el caso que la
bicicleta disponga de la cubierta de muelles del sillin. Para evitar una lesion de los dedos del nifio, no
monte la silla infantil en una bicicleta que no disponga de la cubierta de muelles del sillin. Inférmese de
los reglamentos del transporte de nifios que son validos en su pais. Si procede, consulte a su
distribuidor de bicicletas. En general, el acoplamiento de carritos infantiles a la bicicleta esta prohibido.

ANTES DE CADA USO

Antes de cada marcha verifique el estado general de la bicicleta:
- verifique si todo el material de unién esté apretado correctamente y si no se ha producido una
deformacion, raspado u otro dafio mecanico de las piezas,
- compruebe detalladamente los elementos de mando de la bicicleta, sobre todo los frenos, el
cambio y los pedales,
- verifique detalladamente el estado de la bicicleta — véase el capitulo Instrucciones basicas.

LOS PRIMEROS 150 KM

Los primeros 150 km se pueden definir como una vuelta de calentamiento, cuando la vida del ciclista
esta llena de emociones y experiencias variadas del nuevo deporte, sin embargo, también esta
ensayando la fiabilidad operativa y la durabilidad de la bicicleta. Siempre marche con prudencia por
carreteras publicas respetando los reglamentos de trafico para no ponerse en peligro a si mismo o a
otras personas. Estos reglamentos pueden ser diferentes en diversas regiones y paises.

¢ QUE OBSERVAR DURANTE EL RODAJE?

Aunque la bicicleta se ajuste correctamente antes del funcionamiento, las tecnologias de fabricacién de
las piezas y su montaje requieren cierto tiempo del funcionamiento para la estabilizacién de la funcion
correcta. En general, todo lo que se mueve y gira necesita encontrar y alisar su via y todos los
acoplamientos mecanicos fijos tienen que asentarse y crear las necesarias superficies de contacto.
Con el alisado de las asperezas de las superficies de contacto surgen holguras en los alojamientos
rotativos o deslizantes, los acoplamientos fijos se aflojan.

¢ Qué significa? Al principio, los pedales pueden moverse con dificultad, pero después de un tiempo se
producira una holgura considerable. Lo mismo vale para la tija, con la cual costaba ajustar al principio
la altura del sillin. En piezas caras con vias rectificadas, este problema suele resolverse de una vez con
el ajuste adicional.

Por el contrario, las piezas con superficies prensadas, a menudo no circulares y poco duras para
bolitas se ajustan dificilmente y lograr el estado de ajuste 6ptimo a largo plazo puede ser practicamente
imposible.



Unién de las bielas con el eje
Apretando con la llave el tornillo/la tuerca en el eje verifique el acoplamiento de las bielas con el
eje, al principio antes de cada marcha, mas tarde de vez en cuando, sin embargo, siempre que en
el engranaje central suenen sonidos regulares o tenga sospecha de que haya generado la holgura.
El derecho de reclamacion o de sustitucion no abarca la holgura surgida por apretar
insuficientemente el tornillo de la biela en el eje (se produce una deformacién del cuadrado de la
biela).

Apriete de los pedales en las bielas
No soélo después de la primera marcha vale la pena verificar con la llave n.° 15 si las frentes de los
ejes estan asentadas suficientemente en la superficie de las bielas. El derecho de reclamacion o de
sustitucion no incluye pedales no apretados en las bielas y el consecuente deterioro de las roscas
en las bielas.

Direccion
Antes de cada marcha verifique el apriete de la tuerca de seguridad del sistema de conduccion y
compruebe dando un golpe en la rueda delantera que no se haya generado una holgura en el
alojamiento que pudiera ir deteriorando los discos del sistema de conduccion.
El derecho de reclamacion o de sustitucion no comprende la direccion no apretada y, en
consecuencia, deteriorada.

Direccion integrada
Antes de cada marcha verifique el apriete del tornillo Allen colocado en la parte superior de la
direccién y compruebe dando un golpe en la rueda delantera que no se haya generado una holgura
en el alojamiento que pueda ir deteriorando los discos de la direccion.
El derecho de reclamacion o de sustitucion no comprende la direccion no apretada y, en
consecuencia, deteriorada.

Tornillos de la potencia
De vez en cuando es conveniente apretar los tornillos de la potencia, sobre todo el tornillo del
manguito — un manillar que gira es muy peligroso para la marcha.

Frenos
Antes de cada marcha apriete las dos palancas de freno y verifique visualmente el ajuste correcto
de las zapatas/tacos del freno delantero y trasero respecto a la llanta, en adelante véase
Instrucciones bésicas

¢, COMO MARCHAR CON LA BICICLETA DURANTE EL RODAJE?

Con mas sensibilidad y atencion que con una bicicleta ya rodada. Al principio marche con una menor velocidad, evite
bajadas extremas en terreno exigente.

Se las podra permitir cuando supere su inseguridad y logre la habilidad en el manejo de su nueva bicicleta.
Seguramente vale la pena aprovechar los primeros kildmetros para acumular experiencia, observar la bicicleta y, en
consecuencia, ajustar y apretar todo que se haya aflojado. Entonces, jtenga siempre consigo herramientas, sensatez
y, sobre todo, sensibilidad!

Con la regulacion del tornillo de ajuste del cambio entre media y una vuelta se puede restablecer la marcha silenciosa.
En el cambio delantero, el ajuste se realiza por el tornillo ajuste en el cambio, pero a veces la causa es un cable poco
o demasiado tenso y hay que ajustar la tension. Ocurre también que la guia en una posicién inadecuada roza la
cadena o dificulta o incluso impide el cambio. El cambio delantero tiene que estar paralelo con los platos y a la altura
correcta. El ajuste es una condicion indispensable de la funcion, sin embargo, no la Unica. Si la cadena no esta en
orden, el accionamiento no funcionara bien. El elemento tenso significa una disminucion de la capacidad de paso de la
cadena por la guia, su entrada incorrecta en los dientes de los pifiones y, sobre todo, en los mas pequefios se
manifestara por golpes o saltos. También la cadena seca dificulta la marcha por su resistencia mecanica y desacelera
notablemente el proceso del cambio. Para la lubricacion es conveniente usar aceites poco densos con teflon y alta
capacidad de penetrar en el interior (por ej., GT 85) o lubrificantes especiales para cadenas (Castrol). Los clasicos
aceites para magquinas son mucho mas baratos, sin embargo, la cadena se debe inundar con ellos, el aceite excesivo
se tiene que limpiar y aun asi es practicamente imposible la apariciéon de rezumamiento. Vale la pena prestar atencion
a la cadena desde el principio hasta el fin de su vida técnica. Si no respeta el intervalo adecuado de sustitucion, es
casi seguro que tendra que cambiar también el casette y tal vez también los platos. (No obstante, sin duda no ocurrira
durante los primeros 150 km).

Y no olvide que si por cualquier motivo desacopla la cadena, es indicado para hacerlo cualquier otra parte menos el
perno negro. Los pernos negros de acoplamiento tienen un didmetro mas grande que los demas pernos y empujarlos
hacia fuera aumenta el orificio en el eslab6n hasta que deja de ser fiable una unién estrecha con el perno y la cadena
puede desacoplarse de nuevo en la misma parte. Siempre use los pernos negros para el acoplamiento, evitandolos
para el desacoplamiento.



HERRAMIENTAS RECOMENDADAS:
ellaves Allen 8, 6, 5, 4, 3, 2 « [laves de una boca 15, 10 (2x), 9, 8
ellaves finas de una boca 17, 14, 13 « llaves para el cabezal del
engranaje 40, 36, 34 (2x segun la
dimensioén necesaria)
edestornillador de cruz fino y mas grande e juego para reparar las camaras

epalancas de montaje » bomba neumatica
Otros elementos que pueden ser también indicados
eremachador de cadena HG « extractores o llaves especiales para casettes

eextractor de bielas (con la correspondiente llave de una boca)

ellave cerrada para tuercas 14 (15) mm

«dispositivo para el aflojamiento de los pifiones 2x (llave cadena) <horquilla de centrado

e|llave de centrado « calibres para medir el desgaste de las cadenas y

pifiones

Muchos trabajos de servicio y reparaciones requieren conocimientos y herramientas profesionales.
Nunca empiece una reparacion de la bicicleta si alberga dudas de si sera capaz de terminarla. Un
servicio negligente puede poner en riesgo su integridad fisica o salud o causar dafios a terceros o a su
bicicleta.

INSTRUCCIONES BASICAS

Advertencia: en la bicicleta hay muchos componentes moviles (radios de ruedas, plato, cadena, etc.)
CUyo Uso representa un riesgo de aprisionamiento de una extremidad, cabello o ropa. Por este motivo,
tenga cuidado no solo durante el uso comun, sino también durante el mantenimiento de la bicicleta.

La bicicleta y sus componentes tienen una vida Util y los materiales usados se desgastan con el tiempo.
Si la vida util de cierto componente termina, este puede fallar de forma repentina y causar lesiones
graves o la muerte del ciclista. Si se presenta cualquier sintoma del fin de la vida atil de cualquier
componente, es necesario cambiarlo inmediatamente.

Una averia puede poner fin de forma anticipada a la vida util de diferentes componentes de la bicicleta.
Estos pueden fallar de pronto y causar la pérdida del control de la bicicleta amenazando su vida o salud
0 causando dafio a su bicicleta o a terceros. Las partes dobladas, sobre todo las de aluminio, pueden
romperse subitamente. Tampoco se pueden reparar, 0 sea, enderezar, porque el riesgo de rotura se
mantiene. Esto hace referencia sobre todo a horquillas, manillar, potencia, bielas y pedales. Si tiene
dudas, es mas seguro cambiar estas partes. Dirijase a su distribuidor de bicicletas.

La exposicion a largo plazo de la bicicleta a la radiacion solar directa puede causar decoloracién o la
modificacién de pinturas fluorescentes y reflectantes. No recomendamos exponer la bicicleta a la luz
solar directa ni almacenarla expuesta a la luz solar directa.

Si la bicicleta dispone de componentes de carbono, es indispensable que después de un accidente
encargue la revision profesional de la bicicleta al distribuidor de bicicletas. El carbono es un material
resistente y duradero que se destaca por un peso reducido. Gracias a estas caracteristicas es
conveniente para la fabricacion de piezas de calidad muy alta.

Sin embargo, el carbono también es fragil y en el caso de accidente tiende a romperse en la parte
doblada. Si la pieza de carbono se expone a cualquier golpe fuerte o carga excesiva, su dafio puede
ser imperceptible. Sin embargo, no significa que haya quedado intacta. Un defecto de las fibras
interiores de carbono no tiene por qué manifestarse en la superficie del material.

Por eso es muy peligroso seguir usando las piezas de carbono después de su exposicion a un
impacto fuerte o carga excesiva.

Los componentes de carbono defectuosos pueden romperse de repente causando una lesién grave al
ciclista. Si el cuadro, la horquilla u otro componente de carbono comienzan a sonar o si descubre
cualquier golpe, deformacion, cambio de color, raspado o grietas, no use la bicicleta para nada hasta
que no se cambie la pieza dafiada. Péngase inmediatamente en contacto con su distribuidor de
bicicletas para consultar la situacion.

Los componentes de carbono nunca se deben exponer a temperaturas altas que son necesarias, por
ejemplo, durante la aplicacion de la pintura en polvo por chorro o esmaltado. Dicha temperatura podria
dafiar el componente. Evite también conservar la bicicleta en el coche si este se va a exponer a una




intensa radiacion solar. No guarde la bicicleta cerca de fuentes del calor.
Horquilla delantera:
La horquilla doblada o dafiada se deberia cambiar, no la repare nunca.

Rueda delantera:

La rueda se tiene que asentar en la horquilla delantera y apretar correctamente mediante las tuercas de
seguridad. El buje esta sellado contra la humedad y suciedad, pero deberia revisarse regularmente,
sobre todo después de una marcha por terreno exigente (en todo este manual se entiende como
terreno exigente terreno polvoriento, fangoso, con baches, etc.). La rueda tiene que girar libremente al
ser accionada con la mano. Los giros deberian manifestar solamente una friccién u holgura minima. La
marcha con los sujetadores rapidos mal ajustados puede causar un tambaleo de la rueda o su
aflojamiento y, en consecuencia, un dafo a la bicicleta, una lesion grave o la muerte. Esto puede poner
en peligro su integridad fisica o salud o causar dafios a terceros o a su bicicleta.

Por eso es indispensable:

1) pedir a su distribuidor de bicicletas que le explique detalladamente el procedimiento de la fijacion y
aflojamiento de las ruedas.

2) comprender y aplicar la técnica correcta de la fijacion de la rueda por medio de sujetadores rapidos.

3) antes de cada marcha verificar que la rueda estd fijada con seguridad. Quitar o dafiar el
mecanismo de sujecion rapida es muy peligroso y puede causar la anulacion de la garantia y
ocasionar lesiones graves o la muerte. El ajuste incorrecto del mecanismo de sujecion rapida
puede ocasionar el tambaleo de la rueda o su aflojamiento, lo cual puede ocasionar lesiones
graves o la muerte.

4) antes de cada marcha verificar que la llanta no esta demasiado desgastada. El desgaste de la
llanta por el freno puede poner en peligro su integridad fisica o salud o causar dafio a terceros o a
su bicicleta.

Rueda trasera:

La rueda se tiene que asentar en la horquilla trasera y apretar correctamente mediante las tuercas de
seguridad. El buje esta sellado contra la humedad y la suciedad, no obstante, no se olvide de revisarlo
regularmente, sobre todo después de la marcha por terreno exigente. La rueda tiene que girar
libremente al ser accionada con la mano. Los giros deberian manifestar solamente una friccion u
holgura minima. La marcha con los sujetadores rapidos mal ajustados (no apretados) puede causar el
tambaleo de la rueda o su aflojamiento y, en consecuencia, un dafio a la bicicleta, una lesién grave o la
muerte de usted o de terceros.

Por eso es indispensable:

1) pedir a su distribuidor de bicicletas que le explique detalladamente el procedimiento de la fijacion y
aflojamiento de las ruedas.

2) comprender y aplicar la técnica correcta de la fijacion de la rueda por medio de sujetadores rapidos.

3) antes de cada marcha verificar que la rueda esta fijada seguramente. Quitar o dafiar el mecanismo
de sujecion rapida puede causar el tambaleo de la rueda o su aflojamiento y, en consecuencia, un
dafio a la bicicleta, una lesién grave o la muerte de usted o de terceros.

4) antes de cada marcha verificar que la llanta no esta demasiado desgastada. El desgaste de la
llanta por el freno puede poner en peligro su integridad fisica o salud o causar dafio a terceros o a
su bicicleta.

Llanta:

Mantenga las llantas intactas y centradas correctamente. Verifique regularmente su estado y su

desgaste.

Desgaste

a) Safety System — el desgaste de la llanta indica la profundidad de la linea longitudinal en la
superficie de frenado. En el caso que su profundidad sea minima, no use la llanta y pida el cambio
a su distribuidor de bicicletas.



b) SRDA System — el desgaste o dafio de la llanta se indica por un liquido colorado que sale de las
cavidades de la llanta. En tal caso, no use la llanta y pida el cambio a su distribuidor de bicicletas.

Engranaje central:

Revise regularmente el engranaje central y siempre después de la marcha por terreno dificil. El eje
tiene que girar libremente sin indicar holgura lateral. El anillo de seguridad debe estar apretado y los
cojinetes bien lubricados.

Manillar:

Adéaptelo como méaximo de modo que su marcha en la bicicleta sea comoda y apriete
suficientemente todos los tornillos de la potencia en el lugar del paso del manillar por la potencia.

La raya que indica la introduccién minima no debe ser visible sobre la direccién. Un dafio del mango
del manillar puede causar la pérdida del control y la caida. Un mango salido del manillar puede
amenazar su vida o salud o causar dafios a terceros o a su bicicleta.

Recomendamos apretar los tornillos que fijan el manillar con un par de 7 Nm. Si su manillar dispone
de piezas afadidas (cuernos), recomendamos apretarlo con un par de 7 Nm.

El uso de la potencia aerodinamica u otro dispositivo en el manillar puede influir negativamente en la
capacidad del ciclista de reaccionar durante el frenado y en las curvas.

Cambio delantero y cambio trasero:

Manténgalos ajustados correctamente. Cambie solamente pedaleando y subiendo la pendiente, trate
de aliviar los pies durante el cambio (disminuir la tension de la cadena), evite el choque con el cambio
trasero.

Si tiene mal ajustado el cambio trasero o delantero, nunca cambie a la rueda dentada mas pequefia o
més grande. Se puede bloquear la cadena con la consecuente pérdida del control y la caida.

Cadena:

e Mida regularmente su tension y modifiquela si hace falta (aproximadamente después de 1000 km).
e Lubrique a menudo y limpie con aceite poco denso, quite con un pafio el lubrificante sobrante.

e Lavida util de la cadena puede variar segiin su marca y segun las condiciones de funcionamiento.

Recomendamos encargar el cambio de la cadena a centros de servicio especializados. En las
bicicletas de una velocidad es necesario asegurar la tension suficiente de la cadena. Si se afloja, hay
que volver a tensarla. Tense la cadena aflojando la tuerca de la rueda trasera y tirando de la rueda
hacia fuera. Por ultimo, apriete las tuercas de la rueda trasera.

En general, las bicicletas urbanas estan equipadas de una cubierta que cubre toda la cadena. Esta
cubierta protege la cadena del lodo y el agua de lluvia y al ciclista de la grasa de la cadena.

Controle regularmente la tension de la cadena: Abra la cubierta de la cadena y compruebe la tension.
Si empuja la cadena (entre el plato delantero y trasero) y esta se mueve (hacia arriba o abajo) unos 10
mm, su tensién es 6ptima. Si la cadena se mueve mas de 10 mm, su tension es demasiado baja y hay
gue tensarla mas. Afloje los tornillos traseros y desplace la rueda hacia atras. Tras este ajuste vuelva a
apretar los tornillos.

Las bicicletas de trekking suelen tener una cubierta de cadena abierta que protege al ciclista de la
grasa de la cadena.

Neumaticos:

Mantenga los neuméticos con el valor correcto de presion, es decir, la presion de aire inferior de las
presiones maximas que se recomiendan en la llanta o en la camisa. Use una bomba manual o de
pedal. Verifique si los neumaticos estan colocados correcta- mente en la llanta.

Nunca sobrepase la presién del neumatico. Una presion excesiva puede dafar el neumatico o la llanta
y causar dafios a la bicicleta y lesiones al ciclista 0 a los transelntes. Nunca use mangueras de aire en
gasolineras para inflar las ruedas.



Bielas y pedales:

Lubrique de vez en cuando los pedales, sobre todo, después de la marcha en terrenos exigentes. No
trate de enderezar las bielas o el plato si se doblan. Después de la primera marcha apriete los tornillos
de las bielas, verifique los tornillos del plato y los ejes de los pedales. Nunca siga montando si se afloja
la biela (cuadrado de la biela) en el eje central o el pedal en la biela. El derecho de reclamacion no
incluye la holgura en las bielas y los pedales a causa de un mantenimiento insuficiente.

El uso de rastrales requiere una habilidad considerable. Si no lo domina automaticamente, hace
falta bastante concentracion, lo cual puede disminuir su atencién al conducir y causar la pérdida
del control de la bicicleta y la caida. Practique el uso de los rastrales fuera de vias peligrosas y
con mucho tréfico. No apriete los rastrales hasta que esté seguro de su uso. Los pedales de
calas se pueden usar solamente en combinacién con zapatillas especiales que se encajan
firmemente en el pedal. La marcha requiere el conocimiento perfecto de los pedales de calas; de
no ser asi, desvian la atencién de la conduccion, lo cual puede ocasionar la pérdida del control
de la bicicleta y la caida. Practique el uso de los pedales de calas fuera de vias peligrosas y con
mucho tréafico.

Frenos:

FRENOS DE DISCO:

Los frenos de disco, igual que los frenos de llanta, se activan con palanquitas colocadas en el manillar.
Los frenos de disco se caracterizan por un rendimiento excelente y buena resistencia a condiciones
climaticas desfavorables. En comparacion con los frenos de llanta, reaccionan mucho mas rapido en la
superficie mojada alcanzando el maximo efecto del frenado casi inmediatamente. Las nuevas pastillas de
freno se tienen que someter al rodaje antes de alcanzar su efecto de frenado Optimo. Para este fin
acelere 30x a 50x la marcha de la bicicleta a unos 30 km/hora y frene siempre hasta la parada completa.

Durante el uso, los frenos de disco se calientan. Por eso no toque el disco ni las mordazas, sobre todo
poco después de una larga bajada.
No use agua ni otros liquidos para enfriarlos.

Verifigue regularmente el desgaste de las pastillas de freno. Apriete regularmente la palanca del freno
para controlar visualmente si no penetra aceite por el acoplamiento de la manguera/estribo/palanca. En
el caso de una fuga del liquido de freno, dirijase inmediatamente al distribuidor de bicicletas, ya que la
fuga podria causar un fallo de sus frenos.

Limpie las pastillas y discos de freno solamente con alcohol o productos especiales.
Encargue a su distribuidor de bicicletas el control y el ajuste regular de los frenos.

Advertencia: En modelos de bicicletas con frenos de tipo V- brake u otros frenos de llanta, la superficie
de frenado de la llanta va desgastandose. Por eso hay que prestar atencion al desgaste de la llanta y del
taco del freno. En nuestros modelos de bicicletas encuentra dos tipos de la indicacion del desgaste de la
llanta.

pared reforzada de la llanta

pared de la llanta taco del
freno

Desgaste recomendado de la superficie de frenado 0,35 mm.

_4L J'! 2-4 mm

Tenga ajustados los tacos del freno a 2-4 mm de la llanta, deberian desviarse ligeramente hacia fuera de
la llanta, segun la figura. Verifique su desgaste y cambielas si es necesario. Limpie el aceite o suciedad si
se acumulan en la llanta y en las zapatas de freno. Es muy importante el ajuste preciso de los frenos
respecto a la extension del movimiento (paso) de la palanca de freno para que se aproveche la fuerza
plena de la frenada.

Si dentro del marco de la extensiéon del movimiento de la palanca de freno no se alcanza el efecto
méaximo de frenado, puede perder el control, lo cual entrafia un riesgo para su vida o salud o de dafios a



su bicicleta o a terceros.

Advertencia: la marcha por superficies mojadas es mucho mas exigente que por superficies
secas. En dicho caso, el efecto de los frenos se reduce, por eso el ciclista deberia actuar con més
prudencia.

El modulador del efecto de la fuerza del frenado se puede usar en el freno de llanta (V-freno), freno
mecanico de disco y de rodillo (Shimano Inter-M ).

En funcion del modelo del freno, el freno mecanico esta equipado con el modulador de efecto de la
fuerza de frenado. EI modulador de efecto de la fuerza de frenado dosifica la fuerza de la palanca del
freno impidiendo el bloqueo de la rueda delantera. EI modulador de efecto de la fuerza de frenado esta
incorporado entre la palanca del freno y el freno de llanta.

En el freno Shimano Inter-M, durante la marcha del modulador puede producirse cierto ruido al frenar
que, sin embargo, no es un sintoma de fallo.

Cables de mando:
Tienda correctamente los cables. Reviselos regularmente, no nos deje sueltos y cambielos, si se

desgastan. Nunca haga lazos en el cable. Use terminales de aluminio que impidan el destrenzado del
extremo del cable.

Adaptacion del sillin:

Adapte la altura y el angulo del sillin para que la marcha sea cdmoda para usted. No saque la tija méas
gue hasta la marca de la introduccién minima en el cuadro de la bicicleta. Si la tija con el sillin gira en el
cuadro, apriete la tija con el tornillo del asiento.

Si la tija se saca mas alla de la marca de introduccién minima, puede romperse y, en
consecuencia, se puede perder el control de la bicicleta y producirse una caida. Después de
cualquier manipulacion en el sillin compruebe que lo haya fijado bien antes de montar, si no,
puede destruir el sillin o perder el control de la bicicleta y caerse. Haga una revisién regular para
comprobar que el sillin esté bien fijado. Durante la marcha con la tija mal apretada, el sillin puede
girar o moverse, lo que puede ocasionar la pérdida del control de la bicicleta y una caida.

Por ello:
1) Pidaasu distribuidor de bicicletas que le ensefie como fijar y apretar correctamente la tija.
2) Comprenda las técnicas correctas de la sujecion rapida de la tijay apliquelas.
3) Antes de cada marcha verifique la fijacion segura del sillin.

Focos y reflectantes:

Los focos y reflectantes deberian estar instalados en la horquilla delantera, en el lado trasero del pedal y
en los radios de las ruedas. Si se dafian, deberia cambiarlos inmediatamente.

La marcha con niebla, en la oscuridad y con visibilidad reducida sin luces y reflectantes
adecuados es peligrosay puede ocasionar lesiones graves o la muerte.

Cuadro:

Verifique regularmente eventuales dafios de la laca en la zona de las uniones de los tubos. De este
modo se puede manifestar un doblado o una rotura del cuadro.

Cambie inmediatamente el cuadro doblado o roto, ya que ello provoca un esfuerzo excesivo de
otra parte del cuadro y entrafia un gran peligro del accidente.

Direccion:

Tenga cuidado con el apriete fijo de la tuerca de seguridad, la horquilla debe girar libremente. Apriete las
tuercas y los tornillos segin se requiera. Compruebe que ninguna parte esté dafiada y, al volver a
montar la direccion, preste atencion a la colocacion correcta de todas las piezas.

Una reparacion inadecuada de la direccién puede influir en la conducciéon y causar la pérdida del
control de la bicicleta y caidas. Lleve su bicicleta al distribuidor y encargue la reparacién de la
direccién a un profesional.




INSTRUCCIONES DE MONTAJE

Pares de apriete recomendados de piezas de las bicicletas

Todos los pares de apriete se indican en las unidades Newton-metro [Nm]. En el caso
de dudas, dirijase a su distribuidor de bicicletas.

Pieza | par de apriete [Nm]
- radios, buje, casette -
Casette 30-45
Apriete de las tuercas en el eje del buje respecto al cuadro (no vale 29-40
para tipos de fijacion rapida)
Rueda libre 34-45
- direccion, manillar, sillin, tija -
Tornillo de la potencia para la direccion de rosca 19-30
Tornillo de fijacion de la potencia (para la direccién sin rosca “ahead”) 6-9
Potencia — apriete del manillar por 4 tornillos 9-12
MTB — cuernos 6-12
Apriete del sillin en la tija 2 tornillos 17-19 1
tornillo 24-30




Pieza par de apriete [Nm]
Tija — apriete en el cuadro. ATENCION: la tija requiere solamente 5-7
el apriete minimo para no entrar en el cuadro y para no girar. Un
apriete excesivo puede dafar la tija y el cuadro.

- bielas, direccion, pedal -
Pedal a la biela 35-40
Shimano® Octalink XTR apriete de la biela tornillo (M15 thread) 40-49
(jNO! Hollowtech 1)
Platos de la direccién Shimano®Hollowtech Il (2004 XTR, XT, Dura- 34-50
Ace)
Platos de la direcciéon Shimano®Hollowtech 1l (2004 XTR, Dura- 10-15
Ace, XT)
Lado izquierdo tornillo de ajuste Shimano®Hollowtech Il 0,5-0,7
Biela del apriete al eje (incluidos ejes cuadrados, también el tipo 34-45
ISIS)
Direccion en buje 40-50

- cambio trasero, cambio delantero, cambio de velocidades -

STI cambio al manillar 5,5-8
Cambio de velocidades rotativo / cambio en el mango “Revo” shifter 5,6-
7,9
FD manguito (cambio delantero) 5,0-6,8
FD manguito (cambio delantero) Cuadro de carbono 1,2-2
FD apriete del cable 4,5-6,8
RD apriete al cuadro (cambio trasero) 8-10
RD apriete del cable 3,4
RD apriete de poleas del cambio 3,4-4
- frenos -
Mordazas del freno (de carretera) 7,9-10
Mordazas del freno MTB 5,6-6,8
Tacos de freno — de rosca 5,6-6,8
Tacos de freno — sin rosca 7,9-9
Mordazas de freno MTB fijacion del cable 5,6-7,9
Mordazas de freno de carretera fijacion del cable 5,6-7,9
Palancas de freno — tipo MTB 5,6-7,9
Palancas de freno — STI, ERGO 5,6-7,9
- frenos de disco -
Disco al buje Hayes’5,6
Estribos hidraulicos de freno / cuadro 5,6-7,9
Manguera hidraulica / palanca / estribo 4,5-6,8

Conversiones a otras medidas:
in-lb. = ft-lb. x 12 in-Ib. = Nm x 8,851

in-Ib. = kgf-cm/1,15




AJUSTE DE LA BICICLETA SEGUN LAS NECESIDADES DEL CICLISTA

El parametro decisivo para determinar el tamafio correcto del cuadro que usted necesita es la altura de
usted. Tenga cuidado sobre todo con bastante espacio debajo de la bragadura para evitar una lesion si
salta rapida de la bicicleta.

La eleccion del modelo concreto determina hasta cierto punto el modo de sentarse que usard montando
la bicicleta. Cambiando algunos componentes, usted puede adaptar la bicicleta a las proporciones de su
cuerpo. Se refiere sobre todo a la tija, la potencia y las palancas de freno.

Todas las acciones descritas en este capitulo requieren experiencia, herramientas adecuadas, habilidad
manual y cualificaciéon. Limitese al ajuste de la posicion del sillin, encargue otras acciones a personal
cualificado. Si no esta contento con el ajuste de su bicicleta, asiento o algin componente, dirijase a su
distribuidor de bicicletas.

ADVERTENCIA: Preste una atencion especial al apriete de las uniones roscadas. Respete los
pares de apriete determinados, ya que unos tornillos demasiado flojos o apretados pueden
causar un dafio de la tija. Use la llave dinamométrica y nunca supere el par de apriete permitido.

MONTAJE DE LA RUEDA DELANTERA
* Afloje el sujetador rapido (tuerca)
¢ Inserte la rueda en las terminales de la horquilla.

* Desplace la palanca del sujetador rapido en 90 grados del eje de la rueda y apriete lentamente la
tuerca de aletas.

* Incline el sujetador rapido a la posicion cerrada (deberia hacerse con el pulgar).
* ADVERTENCIA: Compruebe que la rueda estéa cerrada en el mecanismo de sujecion rapida o
apretada firmemente con las tuercas.

MONTAJE DEL MANILLAR
* Afloje el tornillo en la potencia hasta liberar el cono. jIntrodizcalo en el tubo de la horquilla
delantera por lo menos hasta la marca de la introduccion minima!
* El manillar esta perpendicular respecto a la rueda delantera.

¢ Antes de apretar, estudie los pares de apriete determinados y validos para el apriete del manillar de
carbono en la potencia.

¢ Verifigue el apriete introduciendo la rueda delantera entre las piernas, sujetando la rueda con las
piernas y después tratando de girar el manillar.

MONTAJE DE LA POTENCIA ROSCADA EN LA HORQUILLA

* Afloje el tornillo en la potencia hasta liberar el cono.
¢ jIntrodizcalo en el tubo de la horquilla delantera por
lo menos hasta la marca de la introduccién minimal!

* El manillar esta perpendicular respecto a la rueda
delantera.
* Apriete fijamente el tornillo en la potencia.
* Verifique el apriete introduciendo la rueda delantera otencia
entre las piernas, sujetando la rueda con las piernas
y después tratando de girar el manillar.

tornillo de la potencia

ATENCION: Nunca sacar sobre la marca que indica
max. o alto.



MONTAJE EN LA POTENCIA AHEAD EN LA HORQUILLA

* Afloje sucesivamente los tornillos frontales y
laterales en la potencia y el tornillo de la
direccion. Introduzca la potencia en el tubo
de la horquilla delantera.

El manillar esta perpendicular respecto a la
rueda delantera.

Apriete firmemente el tornillo de la direccion
en la potencia y todos los tornillos de la
potencia.

Verifique el apriete introduciendo la rueda
delantera entre las piernas, sujetando la
rueda con las piernas y después tratando de
girar el manillar.

ADVERTENCIA: recomendamos apretar
los tornillos de la potencia con el par 7
Nm. Preste atencién a no apretar
excesivamente los tornillos. La potencia
podria dafarse.

3. apretar (hasta el limite de la holgura)

4. apretar

6. apretar

MONTAJE DEL SILLIN

* Lubrique la tija e introdUzcala en el cuadro, aunque como minimo hasta la marca de la introduccién
minima. Fije por medio del mecanismo de sujecion rapida o tornillo. Antes de apretar estudie bien
los pares de apriete determinados.

* Ajuste el angulo del sillin de modo que esté paralelo con el suelo. Apriete el cierre del sillin

* Pruebe a girar el sillin de lado a lado. Asi comprobara el apriete.

NOTA: El sillin se puede ajustar para que esté mas cerca o mas lejos del manillar. Si logra
desplazando el sillin por carriles y asegurando el cierre de latija o apretando bien la tuerca.
Atencion: Nunca sacar la tija sobre la marca que indica max. o alto.

carril . e
mecanismo de fijacion rapida

tuerca

tija




AJUSTE DE LA POSICION E INCLINACION DEL SILLIN

Su modo de sentarse en la bicicleta y la comodidad de marcha asociada y la fuerza que utiliza para pisar

los pedales vienen determinados en parte por la distancia entre el sillin y el manillar. Esta distancia se

puede cambiar parcialmente desplazando el carril del sillin en la abrazadera de la tija.

e Para que pueda pedalear correctamente, el sillin debe estar ajustado en la posicion horizontal. Si lo
inclina hacia adelante, su punto de gravedad se acerca al manillar y su peso se apoyara en los brazos.
También tiene que contar con la tendencia de deslizarse del sillin.

En nuevos tipos de tijas, los cabezales determinan tanto la inclinacién como la posicién vertical del sillin
y se aseguran con el tornillo Allen central.

Algunas tijas tienen dos tornillos que aseguran un ajuste mas preciso de la inclinacion. Otros tipos tienen
el llamado tornillo de sujecion del sillin que suele disponer de dos tuercas enroscadas en un tornillo
pasador.

* Afloje uno o los dos tornillos en la parte superior del sillin. Gire los tornillos dos o tres vueltas como
méaximo a la izquierda; de no ser asi, se pueden salir. Desplace el sillin segin se requiera hacia
delante o hacia atras. Puede darle un ligero golpe para que se desplace.

¢ Antes de apretar los tornillos compruebe que el sillin esta en posicion horizontal. Compruebe que haya
fijado bien la tija — agarre con las manos el sillin en los dos bordes e intente girarlo. Si no lo logra, todo
esta en orden.

ADVERTENCIA: No se olvide de que las uniones roscadas se tienen que apretar con el par de
apriete determinado. No respetar estos valores puede causar una insercién inadecuada de la tija
o dafios a la misma. jFije los carriles por la abrazadera del sillin solamente en su parte recta para
evitar el aflojamiento del sillin!

AJUSTE DE LA ALTURA CORRECTA DEL SILLIN

La altura correcta del sillin es la altura que le facilita la maxima comodidad y eficacia al pedalear. Al

pedalear no deberia ser capaz de estirar completamente la pierna en el punto méas bajo; de no ser asi,

su pedaleo seré torpe. La altura del sillin se puede ajustar facilmente del siguiente modo. Lo ideal es
hacerlo con zapatos de suela llana.

* Siéntese en el sillin y ponga un talén en el pedal en la posicién mas baja. En esta posicion, la pierna
deberia estar completamente estirada y las caderas no se deberian inclinar a ningun lado.

* Ajuste la altura del sillin aflojando el tornillo de apriete o la palanca del sujetador rapido de la tija (sin
embargo, lea primero el capitulo “Sujetadores rapidos”). Para aflojar el tornillo use la herramienta
adecuada, gire primero dos o tres vueltas en el sentido antihorario.

ADVERTENCIA: En algunos modelos de bicicletas de montafia, la posicién baja del sillin facilita el

control de la bicicleta. También es conveniente bajar la altura del sillin para bajadas bruscas. Sin

embargo, paseos largos con el sillin bajo pueden causar dolores de tendones de rodillas.

Ahora puede ajustar el sillin ala altura requerida.

¢ Tenga cuidado y no saque demasiado la tija. La marca en la tija siempre tiene que quedarse en el
interior del tubo de asiento. La longitud minima con la que la tija que debe estar insertada en el tubo de
asiento es 2,5 multiplicado por su diametro, por €j., una tija con un diametro de 30 mm tiene que estar
insertada en el tubo de asiento por lo menos 75 mm.

En materiales de aluminio (cuadro, tija), preste atencién a que la parte de la tija que esta insertada en
el cuadro siempre esté bien lubricada.

En caso de componentes de carbono no aplique nunca grasa directamente en la tija o tubo de asiento.
Las superficies de contacto tienen que estar completamente secas. La grasa penetra en la capa
superficial de componentes de carbono, reduce el coeficiente de la friccion y asi reduce bastante la
firmeza del acoplamiento de los componentes. Si fuera necesario, aplique en dichas partes pasta de
montaje de carbono especial.

Si no se puede mover la tija en el tubo de asiento, no use la fuerza. En su lugar, consulte con su
distribuidor de bicicletas. Enderece el sillin para que esté paralelo con el tubo superior.

Vuelva a fijar firmemente el sillin apretando la abrazadera del sillin. No necesitara una gran fuerza para
el apriete suficiente. Si asi fuera, significa que la dimension de la tija no satisface las exigencias del



cuadro.

ADVERTENCIA: Nunca monte la bicicleta con la tina sacada por encima del tope, mas del méximo
o por encima de la marca. La tija se puede partir o causar un dafio grave del cuadro.

¢Ajusto la altura del sillin segun el procedimiento descrito? Caso que si, la posicion del sillin

deberia ser totalmente cémoda.

* Pruebe si es capaz de balancearse con seguridad en la bicicleta — siéntese en el sillin y estire las
piernas hacia el piso. Si no lo logra, baje el sillin para tocar el piso por lo menos con la punta del pie. El
ajuste del sillin es una cuestiéon muy personal. Si no logra encontrar el ajuste conveniente, péngase en
contacto con su distribuidor de bicicletas.

ADVERTENCIA: Si tiene problemas para estar sentado, por ejemplo, la entrepierna insensible,

puede deberse al tipo de sillin. Su distribuidor de bicicletas dispone de un amplio surtido de

sillines y le ayudara encantado en la eleccion.

MONTAJE DE UNA TIJA DE CARBONO
* Nunca lubrifique la tija con grasa lubricante.
* Para el montaje correcto use la pasta de montaje especial FSA (dynamic assembly paste).

MONTAJE DE CABLES DE FRENOS PARA BICICLETAS DE MONTANA Y DE CROSS
Cable de freno delantero:

* Inserte la terminal del cable en la zapata en la palanca de freno izquierda.

¢ Pase el cable por el bowden y la guia del cable, después apriete el tornillo del brazo del freno.

¢ Apriete las dos mordazas de modo que entre los tacos del freno y la llanta la holgura sea de 2- 4 mm.
* Después apriete el tornillo del brazo del freno que sujeta el cable.

¢ Corte el resto del cable para que queden unos 40 mm.

* Inserte la terminal de proteccion en los extremos del cable y apriete con la tenaza.

* Apriete la terminal de proteccién de los cables con un par de 20 Nm.

Cable de freno trasero:

* El procedimiento es semejante al del montaje del cable del freno delantero. Para el freno trasero sirve
la palanca de freno derecha.

AJUSTE DE LOS FRENOS (FRENOS V-BRAKE)

e Los frenos de llanta requieren un ajuste periddico, bowden
ya que los cables se estiran y las gomas de freno
se desgastan. Las gomas de los frenos deberian cable de
estar a unos 2-4 mm de la llanta. En general, la conexion (guia
palanca del freno trasero suele montarse en el lado del con el
derecho y la delantera en el lado izquierdo del cable)

manillar.
o El ajuste de los frenos se realiza mejor aflojando el
rodillo ajustable con la tuerca de seguridad. Para

acercar las gomas de los frenos mas a la llanta, tornillo del brazo

gire el rodillo ajustable hacia fuera. Si las gomas de del freno
los frenos rozan la llanta, gire el rodillo ajustable
hacia dentro. Compruebe el ajuste de los frenos.
o Las gomas de frenos nunca deben tocar la camisa. mordaza del
Asi se impide su desgaste. freno

Advertencia: la palanca de freno izquierda es el freno delantero y la palanca de freno derecha es el
freno trasero. Si el freno trasero es de contrapedal, la palanca del freno delantero se encuentra en el
lado izquierdo.

Tenga cuidado con las palancas de freno, no deben apretar hasta el mango, en tal caso los
frenos pierden eficacia. Entonces es necesario su ajuste por medio del ajuste de los cables de
freno.



FRENOS DE DISCO

cierre (horquilla)

Los tornillos n.° 1y 2 sujetan el segmento en el

El tornillo n.° 3 sirve para sujetar el cable del freno
Los tornillos n.° 4 y 5 son tornillos de ajuste para

colocar el segmento de freno contra el disco

pastilla del freno de disco

El tornillo n.2 6 sirve para ajustar la distancia de la

Advertencia: jLa eficacia de los frenos se puede
ajustar también con el tornillo de ajuste en la palanca

del freno!

freno de disco
trasero

freno de disco delantero

tornillo de ajuste
para determinar la
holgura entre el
disco de frenoy la
pastilla de freno

FRENO DE RODILLO

Los frenos de rodillo se montan en bicicletas
urbanas. Estos frenos casi no requieren
ajuste. Si es necesario ajustar los frenos, use
el tornillo de ajuste y ajuste levemente la
longitud del cable de freno. Los frenos se
aflojan girando el tornillo de ajuste en sentido
antihorario. El cable de freno se tiende girando
este tornillo en sentido horario. Compruebe
que la rueda puede girar libremente (si la
palanca del freno no se aprieta). Si la rotaciéon
de la rueda se ralentiza, prolongue
moderadamente la longitud del cable de freno
girando el tornillo de ajuste en sentido horario.
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PALANCAS DE FRENO

Las palancas de freno le permiten controlar los frenos. Las bicicletas urbanas o de trekking suelen tener
dos palancas de freno que estdn montadas en el manillar. Su posicion deberia permitirle controlar los
frenos sin esfuerzo. Las palancas de freno deberian estar montadas al alcance de sus manos. La
posicion de las palancas de freno se puede ajustar horizontal y verticalmente.

IMPORTANTE: La funcién de sus frenos es importante. Por consiguiente, conozca detalladamente el
sistema de frenado de su bicicleta antes de la primera marcha. Antes de cada marcha revise
cuidadosamente los frenos.

Tenga en cuenta que en las bicicletas urbanas y de trekking, el freno DELANTERO a menudo se
controla con la palanca de freno DERECHA y el freno TRASERO se controla con la palanca de freno
IZQUIERDA (en las bicicletas de montafia y cross suele ser al revés).

MONTAJE DE PEDALES
¢ Los pedales estan marcados en el lado frontal del tornillo con las letras “R” y “L".
e Lubrique los tornillos de pedales. — Enrosque el pedal marcado “R” girando a la derecha (lado con
los platos). — Enrosque el pedal marcado “L” en la biela izquierda girando a la derecha.
e Apriete fijamente cada pedal por medio de la llave n.° 15.
¢ Después de marchar unos 50 km vuelva a apretar los dos pedales.

FUNCIONAMIENTO DEL CAMBIO DE VELOCIDADES TRASERO Y DELANTERO

El sistema de cambio de velocidades de su
bicicleta cambia la relacién del engranaje con el
movimiento de la cadena de un pifién a otro.
Cambie las velocidades solamente pedaleando
hacia adelante. Los movimientos mas faciles se
hacen pe- daleando libremente (sin usar mucha
fuerza). El sistema del cambio esta equipado
con dos palancas de cambio instaladas en el
manillar. La palanca derecha guia el movimiento
de la cadena por -
6, 7, 8 0 9 pifiones. Con el movimiento de la palanca hacia adelante se mueve la cadena desde el pifién
més pequefio (engranaje mas pesado) a cada pifion mas grande (engranaje mas ligero). La palanca
izquierda controla el movimiento de la cadena por los cambios delanteros. Con el movimiento de la
palanca izquierda hacia adelante, la cadena se traslada del plato mas pequefio a uno mas grande.
Aprendera pronto qué posiciones usar para las diferentes condiciones de la marcha. Tiene que practicar
para aprenderlo bien. No trate de cambiar velocidades desarrollando una presion grande en los pedales.
No pedalee hacia atras cambiando velocidades. La cadena se podria caer.

Recomendacién: No use cambios que provocan un cruce extremo de la cadena. Ello hace que sufra
todo el mecanismo de engranaje.

CAMBIO DELANTERO

¢ Laguia de la cadena debe estar paralela con los platos y debe estar a 1-3 mm sobre los dientes del
plato méas grande.
* Sila palanca del cambio delantero (izquierda) esta en la posicion hacia atrasada, verifique que el
cable del cambio no esté demasiado suelto.
La holgura se puede eliminar aflojando el
tornillo con el ancla del cable, tirando del
cable con la tenaza y volviendo a apretar
el tornillo.
¢ Silacadena se cae del plato méas grande
hacia la biela derecha, apriete el tornillo
superior para ajustar el cambio delantero
en una o dos revoluciones. Palanca de cambio trasero Palanca de cambio delantero

Practique el cambio y si fuera necesario, vuelva a ajustar.




CAMBIO TRASERO

REAJUSTE DEL CABLE

AJUSTE DE COJINETES tuerca de seguridad
Su bicicleta de montafia cuenta con cuatro series

de cojinetes que requieren ajuste y lubricacion arandela flexible
(direccion, engranaje central, cojinetes de bujes de

las ruedas, cojinetes de pedales) plato ajustable
Revise a menudo los cojinetes, sobre todo corona esférica
después de la marcha por el terreno exigente. El rodillo ahusado

intervalo de mantenimiento depende de la
cantidad de kilémetros recorridos y de las
condiciones de la marcha. Aunque los cojinetes
disponen de juntas eficaces, ninguna junta usada
en la bicicleta es completamente hermétiqa al corona esférica
agua. Con un poco de habilidad y herramientas
adecuadas usted mismo deberia ser capaz de
lubricar y ajustar los cojinetes. de canaleta

Levante la rueda trasera. Gire la biela tirando a la vez de la palanca derecha hacia atras. La
cadena deberia estar ajustada en el pifion mas pequefio. Si no es asi, siga girando la biela y
afloje el tornillo superior de ajuste del cambio hasta que la cadena alcance el pifién méas pequefio.
Mientras gira con la biela, tire de la palanca hacia delante hasta que la cadena avance al segundo
pifidn méas pequefio. Tire de la palanca derecha hacia atrés, la cadena deberia pasar faciimente
al pifidn mas pequefio. — Gire la biela tirando a la vez de la palanca completamente hacia delante.
La cadena deberia estar ajustada en el pifién trasero mas grande. Si no es asi, siga girando la
biela y gire el tornillo inferior de ajuste del cambio hasta que la cadena alcance el pifion mas
grande.

Gire la biela tirando a la vez de la palanca un poco hacia atras hasta que la cadena alcance el
segundo pifion mas grande.

Tire de la palanca completamente hacia delante, la cadena deberia pasar faciimente al pifion mas
grande.

El cable se puede estirar  tornillo superior para
y ocasionar un el ajuste del cambio
funcionamiento incorrecto  tornillo inferior para
del cambio. El el ajuste del cambio
estiramiento del cable se
manifiesta cuando el
cable se afloja (cuando
las palan- cas estan
giradas hacia atras). El
aflojamiento se elimina
aflojando el tornillo de
seguridad del cable,
tirando firmemente del
cable y volviendo a
apretar el tornillo.

tornillo de cable

poleas de guia

estacionario

plato fijo

rodillo ahusado

DIRECCION

Para controlar el ajuste quite la rueda delantera. La horquilla deberia girar libremente pero sin
holgura.

Si los cojinetes requieren un ajuste, afloje la tuerca de seguridad mediante dos llaves de una
boca. Apriete o afloje el anillo ajustable. Fije la tuerca de seguridad y compruebe.

Para volver a lubricar los cojinetes desmonte el manillar. Quite la tuerca de seguridad y la corona
ajustable. Saque la horquilla del cuadro y saque dos jaulas de bolitas. Limpie la grasa de todas



las partes y controle que las vias del cojinete no estén desgastadas y oxidadas. Vuelva a lubricar
todas las partes, sobre todo cubra suficientemente el aro de junta. Instale una jaula de bolas en la
horquilla. Vuelva a insertar la horquilla en el cuadro y compruebe que el aro haya encajado en el
fondo de la corona estacionaria. Instale la otra jaula de bolas en el rodillo ahusado estacionario.
Enrosque sucesivamente la corona ajustable hacia abajo mientras haya holgura. Enrosque la
tuerca de seguridad.

APRIETE DE LA DIRECCION AHEAD

Afloje sucesivamente los tornillos en la potencia y el tornillo de la direccién.

El manillar est& perpendicular respecto a la rueda delantera.

Apriete firmemente el tornillo de la direccién en la potencia y todos los tornillos de la potencia.
Verifique el apriete introduciendo la rueda delantera entre las piernas, sujetando la rueda con las
piernas y después tratando de girar el manillar.

BUJES

Quite el mecanismo de sujecion rapida.

Desenrosque de un lado del eje la tuerca de seguridad del eje, la arandela flexible y el rodillo
ahusado. Saque libremente el eje del ntcleo del buje y saque los cojinetes esféricos.

Verifique si las vias del cojinete no estan dafiadas u oxidadas (cambie, si procede).

Lubrique la caja del buje e inserte los cojinetes.

Vuelva a colocar el eje. Enrosque el rodillo ahusado hasta que toque los cojinetes esféricos.
Vuelva a colocar la arandela flexible y la tuerca de seguridad. Haga girar el eje. Deberia moverse
sin holgura o rozamiento. Vuelva a ajustar, si hace falta, apriete la tuerca de seguridad. Monte el
mecanismo de sujecion rapida.

SUJETADORES RAPIDOS

Aunque los sujetadores rapidos tienen un mecanismo muy simple, su uso incorrecto es una causa
frecuente de accidentes. Compruebe que las palancas de apriete de los dos sujetadores rapidos se
encuentran en el lado de la bicicleta opuesto a la cadena.

Sujecion segura de componentes:

Abra la palanca del sujetador rapido. En la palanca deberia ver “Open” (abierto). Si quiere cerrar
el buje de sujecion rapida, recline la palanca de vuelta. En el lado exterior de la palanca deberia
ver “Close” (cerrado). Al principio del proceso de cierre hasta la primera mitad, la palanca deberia
moverse facilmente, por ej., sin agarrar la bicicleta.

Durante la segunda mitad del proceso, la fuerza necesaria para mover la palanca debe aumentar
de forma significativa.

Al final de la via, la palanca puede moverse con gran dificultad, por eso empuje con el pulgar
contra los demés dedos de la mano agarrados en una de las partes inmoviles, por ejemplo, la
horquilla o el tubo trasero, sin embargo, no en el disco del freno ni radios de la rueda. En la
posicion final, la palanca deberia estar paralela con la bicicleta y no deberia sobresalir hacia un
lado. La palanca deberia apretarse hasta el cuadro para que no se abra por casualidad.

Para comprobar el apriete seguro de la palanca pruebe girar alrededor la palanca cerrada.
Empuje el extremo de la palanca como si quisiera hacer un circulo. Si se puede girar la palanca,
la rueda no esta sujetada con seguridad. Vuelva a abrir la palanca y gire en media vuelta la
tuerca de apriete. Asi aumentara el tiro preliminar.

Cierre la palanca y compruebe si la rueda aguanta. Si no puede girar méas con la palanca, la
rueda esta correctamente sujeta.

Al final, levante la bicicleta para que las ruedas estén a unos centimetros sobre el suelo y dé un
golpe ligero desde arriba en la camisa. Si la rueda esté sujetada correctamente, se queda fija en
la horquilla.



ADVERTENCIA: Los sujetadores rapidos que no estan cerrados correctamente
pueden causar un aflojamiento de los componentes de sujecion y, por tanto, un
accidente.

ENGRANAJE CENTRAL

Si su bicicleta dispone del engranaje Ej? Ce_ntral en
central en buje, basta con probar de vez buje sin
en cuando si no se esta generando intervencion.

holgura.
Este tipo de engranaje central no requiere
mantenimiento.

Aviso: el plato fijo tiene rosca.

PEDALES

* Gire cada pedal para comprobar que no se trabe o zumbe. Los cojinetes en el pedal requieren un
mantenimiento ocasional Unicamente, pero si este es necesario, siga leyendo.

Desenrosque el pedal de la biela, quite la tapa de proteccion, la tuerca de seguridad y la junta.
Desenrosque el rodillo ahusado y saque el tornillo del nicleo del pedal. Limpie la grasa de todas
partes y compruebe que no se haya desgastado.

Lubrique las coronas del cojinete y vuelva a colocar la misma cantidad de bolas a cada lado. Vuelva
a enroscar el rodillo ahusado en el tornillo, gire el tornillo hasta que el rodillo ahusado alcance las
bolitas. Vuelva a colocar la junta de llave y la tuerca de seguridad. Compruebe que el pedal no
tenga holgura y no se trabe. Enderece el rodillo ahusado y apriete la tuerca de seguridad, monte los
pedales en las bielas.

BICICLETAS INFANTILES .
Ajuste
Las bicicletas infantiles se fabrican segun la correcto
norma europea EN ISO 8098 que se refiere a
bicicletas con una altura maxima de sillin de

mas de 435 mm y de menos de 635 mm.

Las bicicletas infantiles estan concebidas
para el uso en campos de juego y superficies
cerradas solamente bajo la supervision de
los padres u otro adulto. La bicicleta no esta
concebida para la marcha en carreteras
publicas. Si deja al

nifio montar la bicicleta sin supervision, este puede sufrir una lesion o lesién mortal.

iNUNCA DEJE AL NINO SIN SU SUPERVISION!

Recomendamos encarecidamente usar siempre un casco de tipo aprobado. La carga recomendada
de la bicicleta infantil es de hasta 25 kg, incluido el equipaje. Antes de la primera marcha preste
atencion al ajuste correcto de su nueva bicicleta.

Ajuste la altura del sillin para que el nifio pueda alcanzar cémodamente el manillar y no esté
demasiado erguido o, al contrario, “recostado” en la bicicleta. Sin embargo, nunca alargue el manillar
por encima de la marca (marcado el ranurado y la palabra STOP o MAX). Explique detenidamente al
nifio que la bicicleta tiene un freno trasero de contrapedal. La palanca del freno delantero esta en el
lado derecho del manillar. Nunca frene solamente con el freno delantero.



EQUIPAMENTO ESPECIAL DE LAS BICICLETAS INFANTILES
La bicicleta infantil esta equipada de fabrica con
ruedas de estabilizacion (balance). Estas ruedas
de estabilizacion facilitan la marcha al nifio.
Compensan el desequilibrio del ciclista joven,
ayudan a aprender a controlar mejor y mas
facilmente la bicicleta. El ciclista joven se puede llave 14/15
dedicar més a la conduccion y al aprendizaje del

frenado en la bicicleta. Es necesario revisar en las

ruedas de estabilizacién que no se hayan aflojado

los tornillos que fijan las bielas en la bicicleta y que

las ruedas estén correctamente fijadas en las

bielas. Unos tornillos flojos pueden provocar un

funcionamiento incorrecto de las ruedas de

estabilizacién. Pueden aflojarse causando caidas y

lesiones o incluso la muerte.

La bicicleta esta equipada con freno trasero de contrapedal para lograr un frenado mas facil y de mayor
calidad para el ciclista joven. Ensefiar al nifio a frenar la bicicleta es indispensable para seguir usando la
bicicleta. Por eso, dedique bastante tiempo a esta ensefianza hasta que esté seguro de que el nifio
sabe detener la bicicleta con seguridad. Con el movimiento de la pierna y la biela del plato en sentido
horario, la bicicleta se pone a rodar. Para parar, necesitamos pisar la biela del plato en el sentido
contrario, 0 sea, en sentido antihorario. La marcha ir4 bloqueandose hasta el frenado completo de la
bicicleta.

HORQUILLA AMORTIGUADA

Si desea conservar la funcion perfecta de la horquilla amortiguada, es importante un mantenimiento
regular de la misma, sobre todo de las superficies de friccién entre el tubo interior y exterior. El
aislamiento contra el polvo que impide la penetracion de suciedad entre las superficies de friccion no se
debe dafiar y tiene que proteger toda la superficie de friccién. Es conveniente usar un cepillo fino y agua
caliente con jabo6n para lavar la horquilla. Advertencia: Durante el lavado, el agua no debe penetrar
entre el tubo interior y exterior de la horquilla. En particular, la suciedad y el agua influyen
negativamente en las piezas en el interior de la horquilla.

LUBRICACION DE LA HORQUILLA

En la nueva horquilla amortiguada hay un conjunto de amortiguaciéon con una capa del lubricante. Hay
gue mantener siempre esta capa de grasa. La horquilla debe lubricarse siempre después de la marcha
por entornos humeros (lodo, arena mojada, lluvia). Si no tiene experiencia con el mantenimiento y la
reparacion de horquillas, encargue el servicio a profesionales cualificados.

CUADRO COMPLETAMENTE AMORTIGUADO

Mantenimiento: después de la marcha por terrenos fangosos es necesario limpiar todas las partes
moviles del cuadro. Asi se prolonga su vida Util. Cada 150 km revise las diferentes partes del cuadro. Si
algunas piezas se desgastan, cambielas para evitar dafios al propio cuadro. No se olvide de controlar el
apriete de los tornillos de las diferentes partes y la lubricacién de los cojinetes de deslizamiento en la
unidad de amortiguacion.

MANTENIMIENTO DE LA BICICLETA

Este manual no pretende ofrecer instrucciones técnicas para el ajuste la bicicleta, sino solo consejos
para mantener la bicicleta en un estado apto para el funcionamiento. El ajuste de los diferentes
componentes se debera asegurar en un taller de servicio especializado.

CON QUE FRECUENCIA REALIZAR EL CONTROL Y EVENTUALMENTE EL MANTENIMIENTO

DE LAS DIFERENTES PARTES

* Antes de cada marcha

Presion en los neumaticos — cada neumatico tiene la presion recomendada indicada en el lado lateral.
Revision de la funciéon y del desgaste de los frenos. Verifiqgue el desgaste de las pastillas de freno.
Apriete regularmente la palanca del freno para controlar visualmente si no penetra aceite por el
acoplamiento de la manguera/estribo/palanca. En el caso de fuga de liquido de freno, acuda
inmediatamente a su distribuidor de bicicletas. Una fuga podria ocasionar el fallo de los frenos. Revisién
de tacos de frenos — eliminacion de suciedad, sobre todo piedrecitas y virutas. Si durante la marcha

apretar con la 4
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penetra entre los tacos una piedra que roza la llanta durante cada frenado, conviene quitarla
inmediatamente. Ello previene el desgaste de la llanta y su sustitucion prematura. Estado de la horquilla
amortiguada — limpiela con un pafio himedo después de cada marcha y lubrique la parte mévil visible
con un aceite de silicona adecuado. Estado de la construccion trasera y cojinetes en las bicicletas
amortiguadas — las bicicletas completamente amortiguadas re- quieren el cuidado completo de la
construccion trasera, el cual debe encargarse siempre a un centro de servicio profesional. En la
bicicleta completamente amortiguada observe el funcionamiento correcto del amortiguador (y el inflado
a la presion correcta segun el peso del ciclista) y, sobre todo, la holgura en los cojinetes y pernos de la
construccion trasera. Si detecta holgura en la construccion trasera de la bicicleta completamente
amortiguada, acuda a su distribuidor de bicicletas. La marcha con un cojinete gripado puede causar un
deterioro irreversible del cuadro y este deterioro no esta cubierto por la garantia del cuadro de la
bicicleta.

*_Cada semana
Estado de las ruedas — verifique que no esté aflojado o roto un alambre de los radios. En caso
afirmativo, hay que apretarlo o cambiarlo.

Si nunca ha hecho tal accion, es conveniente encargarla al servicio profesional. El estado de la presion
en la horquilla amortiguada (si es de aire) — la presién se complementa con una bomba especial que no
se suministra junto con la bicicleta.

* Cada mes

Estado de la cadena — la cadena de la bicicleta es la parte expuesta al mayor esfuerzo y que presenta
también el mayor desgaste. Hay que medir la cadena con un calibre especial que determina a tiempo si
es necesario cambiarla. Si realiza un seguimiento del kilometraje, es conveniente medir por primera vez
la cadena, segun el terreno y el modo del uso, después de unos 500-800 km. Y después siempre cada
200-300 km mas. Asi previene el desgaste prematuro del dentado de los diferentes componentes. Estado
del desgaste de los cables de mando de los cambios de engranajes y de los frenos — si se parte un
alambre del cable, no confie que el cable “aguantara” y realice inmediatamente su sustitucion. Si no
realiza un seguimiento del kilometraje, conviene controlar la cadena 2-3 veces durante la temporada, se
trata de una accién que un servicio profesional resuelve en unos 20 segundos. Apriete de todos los
tornillos de la bicicleta —potencia, manillar, palancas de frenos, cesto de botella, tornillo del tubo de
asiento, tornillos de mordazas de frenos, tornillo del manguito del cambio delantero y del cambio
delantero, tornillos del cambio trasero— nunca supere los pares de apriete recomendados que se indican
en los diferentes componentes. Sobre todo en piezas y componentes de carbono, ello puede ocasionar
dafios irreversibles. Las roturas de componentes causadas por su evidente “fatiga excesiva’ no estan
cubiertas por la garantia. Lubricar la tija. En materiales de aluminio (cuadro, tija), preste atencion a que la
parte de la tija que esta insertada en el cuadro siempre esté bien lubricada. En caso de componentes de
carbono no apligue nunca grasa directamente en la tija o tubo de asiento. Las superficies de contacto
tienen que estar completamente secas. La grasa penetra en la capa superficial de componentes de
carbono, reduce el coeficiente de friccion y, en consecuencia, reduce considerablemente la firmeza del
acoplamiento de los componentes. En las superficies de contacto de la tija y el cuadro, en lugar de grasa
aplique la pasta de montaje especial concebida para el montaje de componentes de carbono. Estado del
centro de pedales — integridad y apriete de los diferentes tornillos del plato. Sobre todo, del tornillo que
aguanta la biela en el eje. Si se afloja la biela en el eje, es necesario subsanar INMEDIATAMENTE el
defecto, ya que hasta una marcha corta con la biela “floja” puede ocasionar un deterioro irreversible de
las bielas. Asimismo, hay que revisar el apriete de los pedales en la biela. Estado de los bowdens de
frenos y cambios — no confiar que el bowden “aguante” si fue dafiado mecénicamente. Revision del
cuadro de la bicicleta — se refiere sobre todo a soldaduras donde en casos aislados puede presentarse
una grieta.

Cada afio

Antes o después de la temporada encargue a un centro de servicio autorizado la revision de la bicicleta.
No todos los defectos, sobre todo los ocultos, puedan ser detectados por una persona no profesional.
Confie en su centro de servicio — distribuidor de bicicletas.

Consulte detalladamente el plan del servicio y el plan del mantenimiento de su bicicleta con su
distribuidor de bicicletas, quien se los propondra en funcién del modelo de su bicicleta y el modo de su
uso. Los intervalos indicados anteriormente son los intervalos maximos recomendados de mantenimiento
regular de la bicicleta, es decir, no se pueden ampliar bajo ninglin concepto. Si se realiza un uso mas
intenso de la bicicleta o, segln las instrucciones del distribuidor de bicicletas, recomendamos reducir los
intervalos y ampliar el alcance de las acciones realizadas. Por ejemplo, si la bicicleta se utiliza en



condiciones climaticas adversas, terreno duro o si la bicicleta dispone de componentes especificos para
los que su fabricante ha determinado intervalos distintos y una ampliacién del mantenimiento regular (su
distribuidor de bicicletas le facilitara las instrucciones precisas del servicio de componentes especificos).



GARANTIA — PRINCIPIOS GENERALES

1) Lasociedad BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o., presta a sus productos una garantia de 24
meses para cuadros y componentes.

2) La sociedad BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o., repara por cuenta propia todos los
defectos surgidos por el material, el procesamiento, la construccion y el montaje defectuosos
que aparezcan en el plazo de garantia. La garantia no abarca dafios causados por un
accidente, por sobrecarga del cuadro o de la bicicleta con una carga extrema, por un uso
incorrecto, por una operaciéon o un mantenimiento diferentes a los establecidos por el manual
del fabricante, por un almacenaje incorrecto o una reparacion inexperta.

3) La garantia se tiene que reclamar inmediatamente. La reparacion en garantia sera realizada
por los talleres a mas tardar en el plazo de 30 (treinta) dias. El plazo de garantia se prorroga
con el tiempo de la realizacion de la reparacion de garantia.

El fabricante de la bicicleta no responde de dafios causados por un defecto inexistente en
el momento de la introduccion del producto en el mercado o surgido mas tarde, tampoco
responde de dafios que haya ocasionado el damnificado o una persona bajo la
responsabilidad del mismo por su actuacién u omisién. La actuacién u omisién quiere
decir, sobre todo, no respetar los principios indicados en este manual de operacion.

Freno de disco trasero
Control del cambio Cables de control del cambio

Cables de control del freno

Horquilla amortiguada

Freno de disco delantero

PRESTACION DE LA GARANTIA EN LOS DIFERENTES CASOS
CONCRETOS

Cuadro y horquilla delantera fija

La garantia cubre defectos del material, su acoplamientos y oxidacion. La garantia no se puede
aplicar a dafos causados por un accidente o una reparacion inexperta. Las deformaciones de
brazos y terminales hacia adelante, atrds o a los lados siempre se deben a sobrecargas o
accidente.

Direccién
La garantia se refiere a defectos del material. No se reconoce la deformacion de la columna de la
potencia tras el alargamiento por encima de la marca.

Plato

La garantia cubre defectos del material y su procesamiento térmico. El ajuste normal de la
holgura no es objeto de reparaciones de garantia, tampoco se reconocen roscas deformadas o
arrancadas de las piezas y dafio del cuadrado de las bielas.

Pedales
La garantia se refiere a defectos del material. La garantia no se puede aplicar al marco roto, al eje
del pedal doblado o al pedal arrancado fuera de la biela.



Neumaéticos
La garantia cubre defectos de la fabricacion (camisa curvada, etc.). La garantia no cubre la
camisa perforada por las gomas del freno, su desgaste por la marcha o frenado.

Ruedas
La garantia normal cubre defectos del material (rotura de llanta, buje, pifién, eje, radio — en 30
dias), incluidos defectos del acabado superficial.

Frenos, cambio y cambio delantero

La garantia cubre defectos del material. La garantia no cubre el ajuste. El almacenaje, la
manipulacién y la marcha modifican parcialmente el ajuste y su ajuste preciso es parte del
mantenimiento comun.

Sillin, tija

Se reconocen los defectos de material, se valora desde el punto de vista del cumplimiento de la
funcién. No es posible reclamar ranuras causadas por el desplazamiento de la tija en el tubo de
asiento.

Cadena
El objeto de la garantia es un defecto o rotura del material. La garantia no cubre el desgaste
normal o la merma de la funcién causada por el mantenimiento negligente.

Reflectantes
Reflectantes rotos o arrancados no son objeto de la garantia.

Cuadro completamente amortiguado
La garantia cubre el material, soldaduras y diferentes partes moéviles. No se puede aplicar en
absoluto a dafios surgidos por:

* accidente

* actividades de competiciones deportivas

* sobrecarga en condiciones extremas (bajada por terreno exigente, marcha en agua y

nieve)
* exposicién a condiciones climaticas (lluvia, sol, almacenamiento en un ambiente
humedo)

* reparacion inexperta

e dos personas montadas alavez

e dafo por violencia

e saltos durante la marcha

* mantenimiento insuficiente
Sin embargo, la garantia no cubre partes méviles del mecanismo si no fueron apretados
suficientemente y, pese a ello, se utiliz6 la bicicleta. Estas partes de desgastan por el uso y por
€S0 es necesario su mantenimiento regular.
Advertencia: Si no tiene experiencia con la reparacién de cuadros completamente amortiguados,
encargue el servicio a un mecanico cualificado.
Cada caida suya puede poner en riesgo su integridad fisica o salud o causar dafios a terceros o a
su bicicleta. jEsta advertencia nunca deberia omitirse montando en bicicleta!

ADVERTENCIAS IMPORTANTES

Las reclamaciones no abarcan el mantenimiento habitual de la

bicicleta:

1. bielas sueltas en el eje central (tornillo central no apretado)

2. holgura en la direccion (tuercas de seguridad no apretadas en la direccion)

3. funcién incorrecta de los frenos (causada por el uso y desgaste de las zapatas de frenos, estirado
de los cables de frenos)

4. caida de la cadena (causada por proporciones incorrectas del cambio del engranaje, cruzado
consecuente de la cadena y su caida o roce con otros pifiones)

5. marcha incorrecta del cambio delantero o trasero (cables del cambio estirados y el consecuente
mantenimiento insuficiente)



6. holgura en el buje delantero y trasero (conos de bujes no apretados)

GARANTIA DEL CUADRO Y COMPONENTES

-24 meses del cuadro y de los componentes-

PRINCIPIOS GENERALES

La firma BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o., certifica que la bicicleta del tipo y nimero de
fabricacion que se indican satisface las normas estatales y los reglamentos técnicos. La garantia
de esta bicicleta se presta al consumidor final a partir del dia de la venta. El plazo de garantia se
prorroga con el tiempo de la realizacion de la reparacion de garantia. La sociedad repara por
cuenta propia todos los defectos que hayan surgido en el plazo determinado a causa de un defecto
de material, de una fabricacion, una construccién y un montaje incorrectos. La sociedad realizara la
reparacion de garantia en el plazo determinado por los reglamentos.

CONDICIONES DE LA GARANTIA
- el producto debe utilizarse exclusivamente para los fines de su fabricacion

- el producto se debe almacenar y mantener debidamente segin el manual
- para reclamar la garantia, la bicicleta debe estar completa y limpia

- la garantia se tiene que reclamar sin demora en el punto de venta en el que se compro el
producto. Para ello debera presentarse el justificante de compra que indique la fecha de
compra. Por favor, describa el motivo de su reclamacion. Una fotografia también puede
resultar util.

Como norma general, indique el nimero de cuadro WBF................ (v. tubo inferior del cuadro)

PERDIDA DE LA GARANTIA
- si se descubre que el dafio del producto no es atribuible al fabricante, sino al usuario
(accidente, reparacion inexperta, aimacenamiento inadecuado, etc.)

- si el derecho a la garantia no se ejerce en el plazo de garantia
- si el producto no fue usado y mantenido correctamente seguin el manual
- la garantia no cubre el desgaste habitual de las diferentes piezas

Para cualquier otra pregunta, su distribuidor Volkswagen o la linea directa del servicio técnico de
BFI estaran encantados de atenderle (idioma: inglés).

BIKE FUN International s.r.o.
Aredl Tatry 1445/2

742 21 Koprivnice

Republica Checa

Linea directa del servicio técnico
Teléfono: 00420 591005820

Correo electronico: service.center@bikefunint.com

Horario de atencién: lunes a viernes, de 8:00 a 17:00 h


mailto:service.center@bikefunint.com

Istruzioni per I'uso
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Gentile cliente,

BIKE FUN INTERNATIONAL ti ringrazia per aver acquistato il suo prodotto - una

bicicletta dotata di componenti di qualita prodotti da aziende rinomate.

La mountain bike & adatta per la guida fuoristrada e, se non & dotata di parafanghi e di illuminazione,
non € destinata al normale traffico stradale. Le mountain bike e le city bike da cicloturismo dotate di
parafanghi e di illuminazione possono essere utilizzate su strada. L'uso della bicicletta su strade
pubbliche é disciplinato delle norme nazionali in vigore (per esempio in materia di illuminazione e di
catarifrangenti).

E possibile utilizzare la bicicletta solo per lo scopo per cui & stata fabbricata.

Le presenti istruzioni per I'uso, che contengono anche le condizioni di garanzia, vi aiuteranno a
mantenere la vostra bicicletta in buono stato. La BIKE FUN INTERNATIONAL, produttore della
tua nuova bicicletta, ti augura molti chilometri emozionanti in tutta sicurezza.

Attenzione! La bicicletta € premontata e non ¢ pronto all’'uso.
Mettersi in contatto con un centro di assistenza specializzato per far concludere il
montaggio.

Avvertenza generale

Il ciclismo pud essere uno sport pericoloso anche se praticato con la massima cautela.
Pertanto & essenziale garantire una manutenzione accurata della bicicletta, in quanto cio
riduce il rischio di incidenti e di lesioni. Il presente manuale contiene diverse avvertenze e
precauzioni riguardanti le conseguenze della mancata manutenzione o di un controllo tecnico
non regolare della bicicletta. Molti di questi avvertimenti e precauzioni riportano la dicitura:
“Potete perdere il controllo e cadere”. Poiché ogni caduta di questo tipo pud causare gravi
lesioni o addirittura la morte, non si dovrebbe mai trascurare tale avvertimento. Quando si usa
la bicicletta, consigliamo di indossare un caschetto protettivo di tipo omologato.



TERMINOLOGIA BASE DELLA BICICLETTA - MOUNTAIN BIKE
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TERMINOLOGIA BASE DELLABICICLETTA - CITY BIKE
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TERMINOLOGIA BASE DELLA BICICLETTA — BICICLETTA DA CICLOTURISMO
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VARIE CATEGORIE DI BICICLETTE E LORO USI:

Biciclette per bambini ISO 4210-2: tutte le biciclette per bambini fino a 20” sono destinate a essere
utilizzate in parchi giochi e aree chiuse esclusivamente sotto la supervisione dei genitori o di una
persona responsabile. Carico consigliato per ruote da 20" fino a 30 kg; per ruote da 24" fino a 45 kg.

Biciclette MTB ISO 4210-2: sono concepite per una guida sportiva fuoristrada. Il carico consigliato &
di 100 Kkg.

Biciclette stradali ISO 4210-2: sono concepite esclusivamente per strade e percorsi su superfici lisce.ll
carico consigliato & di 100kg.

City bike e biciclette da cicloturismo ISO 4210-2: sono destinate al traffico stradale e a fondo non
impegnativo, in particolare per I'escursionismo e il tempo libero. Il carico consigliato per ruote oltre
24" e fino a 120 kg.

Biciclette elettriche: biciclette ad azionamento ausiliario elettrico - EPAC (biciclette a pedalata
assistita, dette anche e-bike o pedelec), soggette alle stesse condizioni applicabili alle biciclette
tradizionali. Per il loro funzionamento non & necessaria alcuna targa, libretto di circolazione,
revisione o assicurazione obbligatoria. Per guidare una bicicletta elettrica, non & necessaria la
patente di guida, e se si ha piu di 18 anni non € obbligatorio I'uso del casco. Il carico consigliato € di
120 kg. Le biciclette elettriche nella maggior parte dei paesi sono classificate come biciclette.
Informarsi sulle norme specifiche e regionali e sulla classificazione nel proprio paese.

Ciascuna delle nostre biciclette & progettata per sostenere un determinato carico
complessivo massimo (somma del peso della bicicletta, del ciclista e del carico).

Biciclette per bambini: fino a 20" 45 kg, fino a 24” 60 kg
Biciclette stradali e MTB: 115 kg

City bike e biciclette da cicloturismo: 140 kg
Biciclette elettriche: 145 kg

CATEGORIE DI BICICLETTE

High-Performance Road
* CONDIZIONI DI TIPO 1: bicicletta destinata per girare su una superficie
compatta, dove gli pneumatici non perdono il contatto con il suolo.
* ADATTA: solo per percorsi su una superficie compatta
* INADATTA: per girare fuori strada, per il ciclocross o per il trasporto di borse o cesti.
* CONFRONTO: I'utilizzo dei materiali € ottimizzato per garantire un peso ridotto e
prestazioni specifiche.

Le biciclette della categoria 2 sono destinate all’utilizzo su stradine ghiaiose o
sterrate manutentate che presentino una lieve pendenza, dove i copertoni
possono anche non essere in contatto permanente con la superficie. Altezza
massima dei salti e dei drop inferiore ai 15 cm (6”)

Condizioni di funzionamento di tipo 3.

Guida su sentieri pedonali, superamento di piccoli ostacoli e passaggi tecnici di
media difficolta, nonché tratti in cui i copertoni non abbiano contatto con il suolo

per un breve periodo di tempo; salti e drop non superiori ai 61 cm (24”).

3 *INADATTA: per lo stile di guida “HardcoreFreeriding”, “Extreme Downhill”,
—— . . P ” . .

DirtJumping”, “Slopestyle” o per una guida molto aggressiva o estrema. Non adatta
per salti, atterraggi duri e impatti sugli ostacoli.




All Mountain

* CONDIZIONI DI TIPO 4: biciclette adatte per la guida nelle condizioni di tipo 1, 2
e 3 e per I'utilizzo su superfici non trattate, tecnicamente pit impegnative, con
ostacoli di media grandezza e piccole irregolarita.

* IDONEA: per guida su sentieri in salita. Le biciclette All-Mountain permettono di
percorrere un terreno piu difficile, con ostacoli piu grandi e gobbe di media
grandezza (salti e drop inferiori ai 122 cm (48"))

* INADATTA: a forme estreme di salto / tipo di guida “HardcoreFreeriding”,
“Freeriding”, “Downhill”, “North Shore”, “DirtJumping” e “Hucking”

Gravity, Freeride e Downhill

* CONDIZIONI DI TIPO 5: biciclette adatte per salti, hucking, alta velocita o guida
aggressiva su superfici sconnesse o atterraggi su superfici piane. Tuttavia, questo
tipo di guida & estremamente pericoloso e sollecita in modo imprevedibile la
bicicletta, il che puo causare un sovraccarico del telaio, della forcella o delle
singole parti. Se si desidera guidare in terreno nelle condizioni del tipo 5, adottare
le necessarie misure di sicurezza, ad esempio una maggior frequenza nei controlli
della bicicletta e nella sostituzione dei pezzi. E inoltre necessario utilizzare
apparecchiature di sicurezza complete, ad es. casco integrale, parastinchi,
gomitiere e protezioni della colonna vertebrale.
ADATTA: per guidare nel terreno piu impegnativo, dove dovrebbero avventurarsi solo i
ciclisti piu esperti.
| termini“Gravity”, “Freeride” e “Downhill” descrivono la guida di tipo hardcore
mountain, northshore e slopestyle. Questi stili sono considerati una guida
estrema e i termini utilizzati per descriverli sono in continua evoluzione.
INADATTA: queste biciclette non devono essere usate come scusa per tentare qualsiasi
cosa.

Biciclette per bambini
Biciclette destinate ai bambini. E necessaria una supervisione costante degli adulti.
Evitare aree con traffico automobilistico, ostacoli o qualsiasi altro pericolo, incluse
zone con pendenze, cordoli, scale o tombini; evitare inoltre superfici e luoghi
irregolari situati in prossimita di piscine.

Se il peso del ciclista, compreso il bagaglio, € maggiore, contattare il rivenditore per eventuali
modifiche e regolazioni. L'utilizzo della bicicletta per scopi diversi da quelli elencati per ciascuna
categoria, oltre a provocare una precoce usura, pud causare anche danni a componenti importanti
e gravi lesioni all'utente, per i quali il produttore o il rivenditore non sono responsabili. L'uso non
corretto puo inoltre comportare la perdita della garanzia.

BAGAGLI

Ci sono vari modi per trasportare i bagagli sulla bicicletta. La scelta dipende principalmente dal peso
e dal volume dei bagagli e dalla bicicletta che si intende utilizzare. | piloti di mountain bike e di
biciclette da corsa in genere indossano uno zaino. L'idoneita dei portabagagli per la bicicletta deve
essere consultata con il rivenditore. Affidare possibilmente l'installazione del portabagagli al
personale qualificato del negozio.

MONTAGGIO E UTILIZZO DI ACCESSORI PER BICICLETTE

Prima di acquistare qualsiasi accessorio per la bicicletta (tachimetro, campanello, fanalino,
portabagagli, borse, seggiolino per bambini, cavalletto, ecc.), consultare sempre il rivenditore

per accertarsi che gli accessori in questione siano adatti per il determinato tipo di bicicletta.
Durante l'installazione seguire le istruzioni fornite dal produttore o dal fornitore di accessori. Gli
accessori non montati correttamente, inadeguati 0 non approvati possono compromettere la
funzionalita della bicicletta e provocare una perdita del controllo della bici, con conseguenti
cadute.



Quando si sostituiscono le pedivelle o i copertoni, o quando si aggiungono i parafanghi,
prestare attenzione alle possibili diminuzioni della distanza tra la struttura della biciclette e il
copertone.

TRASPORTO DEI BAMBINI

Il seggiolino per bambini ¢ fissato al telaio della bicicletta. Le soluzioni di montaggio sono spesso
destinate a un uso occasionale e un seggiolino pud essere montato su quasi tutte le biciclette
dotate degli accessori necessari. Il seggiolino per bambini pud essere montato solo se la bicicletta &
dotata di una protezione delle molle della sella. Per evitare che le dita del bambino vengano
pizzicate nelle molle, non installare il seggiolino per bambini su una bicicletta con molle non
protette. Si prega di fare riferimento alle norme vigenti nel proprio paese. In caso di domande,
rivolgersi al rivenditore della bicicletta. In generale, € vietato fissare i carrelli portabambini dietro la
bici.

PRIMA DI OGNI UTILIZZO

Prima di ogni utilizzo, controllare le condizioni generali della bicicletta:

- Che tutti i fissaggi siano ben serrati e che non vi siano deformazioni, graffi o altri danni meccanici
- Acquisire una buona familiarita con i comandi della bicicletta, in particolare freni, cambio e pedali
- Controllare accuratamente le condizioni della bicicletta - vedere il capitolo Istruzioni di base.

| PRIMI 150 km

| primi 150 km possono essere definiti come un intervallo di prova, in cui la vita di un ciclista & piena
di emozioni e di esperienze date da un nuovo sport, al contempo si sta verificando I'affidabilita
operativa e la durata di vita della bici.

Guidare sempre attentamente su strade pubbliche e rispettare le regole del traffico, in modo da non
mettere a rischio se stessi o chiunque altro. Questi regolamenti possono variare da regione a
regione e da paese a paese.

COSA MONITORARE DURANTE IL RODAGGIO

Anche se la bicicletta ha una adeguata regolazione di fabbrica, la tecnologia di produzione dei pezzi
e il loro montaggio richiedono un certo periodo di utilizzo necessario per I'assestamento della
corretta funzionalita. In generale, tutto ciod che si muove e gira deve trovare e adeguare la propria
corsa, e tutto cid che € meccanicamente fissato deve assestarsi e creare delle superfici di contatto
necessarie. Con la spianatura delle superfici di contatto, negli alloggiamenti rotanti o scorrevoli si
creano dei giochi, mentre i giunti fissi possono allentarsi.

Cosa significa? Inizialmente i pedali potrebbero essere rigidi, ma col tempo presenteranno un gioco
evidente. Lo stesso vale per il reggisella, con il quale I'altezza della sella era inizialmente difficile da
impostare. Per le parti costose con corse levigate, questo problema viene solitamente risolto con
una singola regolazione.

Al contrario, i componenti con superfici pressate, spesso non circolari e poco resistenti per le sfere,
sono difficili da regolare e a volte ottenere una regolazione ottimale e duratura e praticamente
impossibile. Punti accuratamente monitorati, la cui manutenzione trascurata pud compromettere
sensibilmente il funzionamento sicuro. Raccomandazione: se parti o0 componenti della bicicletta sono
danneggiati, sostituirliimmediatamente! Utilizzare solo ricambi originali acquistati da rivenditori
autorizzati!!!

Si consiglia di far controllare la bicicletta a intervalli regolari, almeno una volta all’anno, presso
centri di assistenza autorizzati!

In caso di incidente, e consigliabile che la bicicletta venga controllata in modo

professionale da un centro di assistenza autorizzato.



1. Fissaggio delle pedivelle sull’albero

- Serrare con una chiave la vite/dado di fissaggio delle pedivelle sull'albero.Controllare
periodicamente il contatto delle pedivelle sull'albero, inizialmente prima di ogni uscita e
successivamente di tanto in tanto,tuttavia ogniqualvolta vengano emessi dei rumori regolari dal
movimento centrale, o quando si sospetti la presenza di un gioco. Il gioco dovuto a
insufficiente serraggio del bullone della pedivella sull’albero (deformazione del quadro della
pedivella)non da diritto a reclami né a sostituzioni.

2. Serraggio dei pedali nelle guarniture

- Dopo la prima corsa e successivamente a intervalli regolari, & consigliabile controllare con la
chiave n. 15 che gli assi dei pedali siano posizionati correttamente sulla superficie delle
pedivelle. | pedali non sufficientemente serrati sulle pedivelle e il conseguente danneggiamento
della filettatura di serraggio delle stesse non danno diritto a reclami né a sostituzioni.

3. Serie sterzo

- Prima di ogni uscita controllare il serraggio del dado di bloccaggio dello sterzo e, con un
leggero colpo nella ruota anteriore, controllare che non sia presente nell’alloggiamento un
gioco tale da poter deteriorare progressivamente le coppe della serie sterzo. Un serraggio
insufficiente e il conseguente danneggiamento della serie sterzo non danno diritto a reclami né
a sostituzioni.

- Serie sterzo integrata

- Prima di ogni uscita controllare il serraggio della vite ad esagono interno situata nella parte
superiore della serie sterzo e, con un leggero colpo nella ruota anteriore, controllare che non
sia presente nell'alloggiamento un gioco tale da poter deteriorare progressivamente le coppe
della serie sterzo.
Un serraggio insufficiente e il conseguente danneggiamento delle parti della serie sterzo non
danno diritto a reclami né a sostituzioni.

4. Bulloni dello stem

- E necessario stringere di tanto in tanto le viti dello stem e in particolare la vite di bloccaggio
del manubrio. Un manubrio che ruota € molto pericoloso per la guida.

5. Freni

- Prima di ogni corsa, premere entrambe le leve dei freni e verificare visivamente se le pastiglie
dei freni anteriori e posteriori sono correttamente posizionate rispetto ai cerchioni; consultare
le Istruzioni di base di seguito riportate.

COME USARE LA BICICLETTA DURANTE IL RODAGGIO?

In un modo piu sensibile e percettivo che con una bicicletta gia rodata. Inizialmente guidate piu lenti,
evitando le discese estreme su terreni impegnativi.

Sarete in grado di farlo una volta superata I'incertezza iniziale e acquisita I'abilita necessaria nel
guidare la nuova bicicletta. Nei primi chilometri vale la pena di accumulare esperienza, osservare

la bicicletta e poi regolare e serrare tutto cid che ¢é allentato. Quindi portare sempre gli utensili
necessari con sé, correre in modo ragionevole e agire con sensibilita e cautela!

Grazie a una precisa regolazione della vite di regolazione del deragliatore, normalmente da mezzo
giro fino a un giro intero, € possibile ripristinare il funzionamento silenzioso. La regolazione del
deragliatore anteriore avviene con I'aiuto della vite di regolazione del cambio, ma la causa del
problema puo a volte essere riconducibile a un cavo troppo o poco teso e quindi dovra essere
effettuata una modifica opportuna. Puo verificarsi che nella posizione errata la guida del deragliatore
sfreghi sulla catena o persino riduca la capacita di cambio. Il deragliatore anteriore deve essere
parallelo alle corone e all'altezza giusta. La regolazione corretta &€ una condizione necessaria, ma
non solo sufficiente.

Se la catena non & in buone condizioni, I'azionamento non funzionera correttamente. Un anello
rigido riduce il passaggio libero della catena nella guida, che ha come conseguenza il suo scarso
movimento verso i denti dei pignoni e si manifesta in particolare sui pignoni piu piccoli sotto forma di
vibrazioni o saltellamenti. Analogamente, una catena a secco, a causa della sua resistenza
meccanica, e difficile da usare e compromette sensibilmente il cambio di marcia. Utilizzare
preferibilmente per la lubrificazione della catena gli oli liquidi a Teflon, con capacita elevata di
penetrazione negli interstizi (ad es.GT85) o grassi <~=ciali per catene (Castrol).Gli oli meccanici



convenzionali sono certamente molto meno costosi, ma la catena deve esserne completamente
ricoperta, I'olio in eccesso deve essere rimosso dalla superficie, ma tuttavia € praticamente
impossibile impedire la formazione di sporco da grasso. E bene prestare molta attenzione alla
catena, dall'inizio dell'uso fino alla fine della sua vita utile. Perché se si fa passare il momento giusto
per la sua sostituzione, & praticamente certo che sara necessario cambiare anche la cassetta e
forse anche le corone. (Ma questo sicuramente non si verifichera nei primi 150km).

Tenere presente che se, per qualsiasi ragione, occorre smontare la catena, tutti gli anelli sono
rimovibili tranne quelli con un perno nero. | perni di catena neri sono di un diametro superiore agli
altri e la loro estrazione allargherebbe I'apertura dell’anello in modo tale che il suo successivo
serraggio non potrebbe pill garantire un funzionamento affidabile. E molto probabile che la catena
si sganci nuovamente in quel punto. Utilizzare i perni neri solo per il riassemblaggio, evitandoli
sempre nello sgancio.



UTENSILI INDISPENSABILI
*Chiavi a brugola 8, 6, 5, 4, 3, 2 « Chiavi fisse a forchetta 15, 10 (2x), 9, 8
*Chiavi fisse a forchetta sottili 17, 14, 13« Chiavi per la serie sterzo 40, 36, 34 (2
secondo la dimensione necessaria)
*Cacciavite a croce piu sottile e piu grande e Kit di riparazione per le camere d'aria

| eve di montaggio » Pompa di gonfiaggio

Altriutensiliutili
*Smagliacatena per catene HG « Estrattori o chiavi speciali per cassette
eEstrattore pedivella
(con chiave fissa a forchetta corrispondente) » Chiave a pipa chiusa 14 (15) mm
*Attrezzo per allentamento dei pignoni 2x (fruste) « Forchetta di centraggio
*Chiave di centraggio » Apparecchi per misurare l'usura delle catene e
dei pignoni.

Molti lavori di manutenzione e riparazione richiedono conoscenze professionali e utensili speciali.
Non iniziate mai a modificare la vostra bicicletta se avete il minimo dubbio sulla vostra capacita di
portare a termine il lavoro. Un intervento inadeguato pud mettere a rischio la vostra vita o la vostra
salute, o causare danni alla bicicletta oa terzi.

ISTRUZIONI DI BASE

Attenzione: una bicicletta ha diversi componenti in movimento (ruote a raggi, guarnitura con
corone, catena, ecc.) che durante I'uso possono presentare un rischio di impigliamento di arti,
capelli o parti di abbigliamento. Per questo motivo, prestare estrema attenzione non solo durante
I'uso quotidiano, ma anche durante la manutenzione della bicicletta.

La bicicletta e i suoi componenti hanno una certa durata di vita e i materiali usati si logorano nel
tempo. Se la durata di vita di un determinato componente & esaurita, €sso puo improvvisamente
diventare difettoso e causare gravi lesioni (persino mortali) al ciclista. In caso di segnali che indicano
la fine della vita utile di un determinato componente, &€ necessario sostituirlo tempestivamente.

Un incidente puo terminare anticipatamente la durata di vita di diversi componenti della bicicletta.
Questi possono improvvisamente diventare difettosi e provocare la perdita di controllo della bicicletta e
mettere in pericolo la vostra vita o la vostra salute, o causare danni alla bicicletta o a terzi.

In caso di esposizione prolungata della bicicletta alla luce diretta del sole, i colori fluo e neon
possono shiadire o cambiare la loro tonalita. Sconsigliamo pertanto di esporre e conservare la
bicicletta al sole.

Le parti piegate, specialmente quelle in alluminio, possono rompersi senza preavviso. Tali parti

non possono essere riparate o raddrizzate, perché c'e sempre un rischio di rottura. Cio riguarda
principalmente forcelle, manubri, stem, pedivelle e pedali. Nel dubbio, & meglio sostituire questi
elementi. Contattare il proprio rivenditore.

Dopo un incidente, se la vostra bicicletta & dotata di componenti in carbonio, & indispensabile farla
controllare professionalmente dal vostro rivenditore. Il carbonio & un materiale estremamente
resistente e durevole, che si distingue per il suo peso ridotto. Grazie a queste caratteristiche, & adatto
per la produzione di parti di alta qualita.

Tuttavia, il carbonio & anche molto fragile e, in caso di incidente, tende a rompersi sul punto di piega.
Se un pezzo in carbonio € esposto a un forte impatto o a una sollecitazione eccessiva, il suo
deterioramento potrebbe non manifestarsi esternamente, ma cio non significa che non sia
danneggiato. Il deterioramento delle fibre di carbonio interne potrebbe non manifestarsi con cambia-
menti della superficie del materiale.

Di conseguenza, € molto pericoloso utilizzare parti in carbonio che siano state esposte a un forte
impatto o a una sollecitazione eccessiva. | componenti in carbonio danneggiati possono
improvvisamente rompersi e causare gravi lesioni al ciclista.

Se il telaio in carbonio, la forcella o un altro componente della vostra bicicletta inizia a emettere
rumori anomali 0 mostra ammaccature, deformazioni, cambi di colore, graffi o incisioni, non
utilizzare in nessuna circostanza la bicicletta fino alla sostituzione della parte danneggiata!
Contattare immediatamente il rivenditore e chiedere un consiglio in merito.



| componenti in carbonio non dovrebbero mai essere esposti alle elevate temperature necessarie ad
esempio per la verniciatura a polvere e per la cottura della vernice. Una tale temperatura potrebbe
danneggiare il componente. Evitare anche di lasciare la bicicletta in un’auto esposta a forte radiazione
solare. Non conservare la bicicletta in prossimita di fonti di calore.

Forcella anteriore:

Le forcelle storte o usurate devono essere sempre sostituite e mai riparate.

Ruota anteriore:

La ruota deve essere posizionata nella forcella anteriore e fissata saldamente con i dadi di
bloccaggio. Il mozzo é protetto dall’'umidita e dalle impurita, ma dovrebbe essere controllato
regolarmente, in particolare in seguito a un utilizzo della bicicletta su terreni difficili (il termine
“terreno difficile” implica in questo manuale un terreno polveroso, fangoso, solcato, ecc.). La ruota
deve girare liberamente se viene ruotata manualmente, con poco attrito o gioco.

L'utilizzo errato dei dispositivi di serraggio rapido delle ruote della bicicletta puo provocare la
creazione di gioco o il distacco della ruota, con il rischin di danneggiare la bicicletta o di causare
lesioni gravi o persino mortali. Cido pud mettere in peric a vostra vita, la vostra salute o causare
danni alla bicicletta o a terzi.

Per questo e essenziale:

1)
2)

3)

4)

Chiedere al rivenditore di fornire la procedura esatta per il montaggio e lo smontaggio in sicurezza della
ruota.

Comprendere e applicare le corrette tecniche di fissaggio della ruota utilizzando dispositivi di serraggio
rapido.

Controllare prima di ogni uso se la ruota € fissata in modo sicuro.

La rimozione o il danneggiamento dei dispositivi di serraggio rapido & molto pericoloso e puo
comportare I'annullamento della garanzia, nonché lesioni gravi o persino mortali.

La regolazione non corretta del meccanismo di serraggio rapido pud causare vibrazioni o il

distacco della ruota, con conseguenti lesioni gravi o persino mortali.

Controllare prima di ogni utilizzo che il cerchione non sia troppo usurato, in quanto potrebbe

mettere in pericolo la vita o la salute e causare danni alla bicicletta o a terzi.

Ruota posteriore:

La ruota deve essere posizionata nella forcella e fissata saldamente con i dadi di bloccaggio. Il
mozzo e protetto dall’'umidita e dalle impurita, ma deve essere controllato regolarmente, soprattutto
in seguito a un utilizzo della bicicletta su terreni difficili. La ruota deve girare liberamente se viene
ruotata manualmente, con poco attrito o gioco. L'uso della bicicletta con dispositivi di serraggio
rapido mal regolati (allentati) puo provocare la creazione di gioco o il distacco della ruota, mettendo
in pericolo la vostra vita, la vostra salute o causando danni alla bicicletta o a terzi.

Per questo é essenziale:

1)
2)

3)

4)

Chiedere al rivenditore di fornire la procedura esatta per il montaggio e lo smontaggio in sicurezza della
ruota.

Comprendere e applicare le corrette tecniche di fissaggio della ruota utilizzando dispositivi di serraggio
rapido.

Controllare prima di ogni uso se la ruota € fissata in modo sicuro.

La rimozione o il danneggiamento del meccanismo di serraggio rapido pud causare la

creazione di un gioco o il distacco della ruota e mettere in pericolo la vostra vita o la vostra

salute, o causare danni alla bicicletta o a terzi.

Controllare prima di ogni utilizzo che il cerchione non sia troppo usurato, in quanto potrebbe

mettere in pericolo la vita o la salute e causare danni alla bicicletta o a terzi.

Cerchione:

Tenere i cerchioni in buono stato e correttamente
centrati. Controllare regolarmente la loro condizione
e il loro stato di usura.



Stato di usura.

a) Sistema di sicurezza - I'usura del cerchione ¢ indicata dalla profondita della linea
longitudinale della superficie di frenatura. Se la profondita € bassa, non utilizzare piu il cerchione
e chiedere al rivenditore di sostituirlo.

b) Sistema RDA - I'usura del bordo o il danno sono indicati con un liquido colorato che
fuoriesce dalle cavita del cerchione. In questo caso, non utilizzare pit il cerchione e chiedere al
rivenditore di sostituirlo.

MOVIMENTO CENTRALE:

Controllare il gruppo movimento centrale ogni volta che si utilizza la bicicletta su un terreno
difficile. L'albero deve girare liberamente senza gioco laterale. L'anello di bloccaggio deve essere
serrato e i cuscinetti devono essere lubrificati correttamente.

Manubrio:

Regolarlo per il massimo comfort e stringere tutti i bulloni dello stem nel punto in cui il manubrio vi
si inserisce.

La tacca di indicazione del livello di inserimento minimo non deve essere visibile sopra la serie
sterzo. Il danneggiamento del manubrio puo provocare la perdita di controllo della bicicletta e la
conseguente caduta. La manopola del manubrio allentata pud mettere in pericolo la vostra vita o
la vostra salute e causare danni alla bicicletta o a terzi. Consigliamo di serrare le viti di fissaggio
del manubrio con una coppia di serraggio di 7 Nm. Se il manubrio & dotato di prolunghe (corna),
consigliamo di serrarle con una coppia di 7 Nm.

L'uso di un adattatore aerodinamico o di un altro elemento sul manubrio puo avere un effetto negativo
sulla capacita del ciclista di reagire durante la frenata e le curve.

Deragliatore posteriore e deragliatore anteriore:

Tenerli correttamente impostati. Effettuare i cambi solo quando si pedala e in salita provate ad
alleggerire le gambe cambiando velocita (per ridurre la tensione della catena), evitare gli scatti

sul deragliatore posteriore.

Se il deragliatore posteriore o il deragliatore anteriore sono impostati in modo errato,non effettuare mai
cambiperarrivareallaruotadenta- ta pit piccola o a quella pit grande.Cio potrebbe causare il blocco
della catena, con conseguente perdita di controlloedeventualecaduta. Trasmissione incapsulata nel
mozzo della ruota posteriore. Le city bike presentano solitamente la trasmissione incapsulata nel
mozzo della ruota posteriore.

Catena:

* Misurare regolarmente il gioco e cambiare la catena se necessario (percorsi ca. 1.000 km).

e Lubrificarla spesso e pulirla con un olio liquido, rimuovendo il lubrificante in eccesso con un panno.
* La durata utile della catena puo variare a seconda della marca della catena e

delle condizioni operative. Si consiglia di cambiare la catena in officine di

manutenzione specializzate.

Per le biciclette ad una sola velocita, & necessario mantenere un tensionamento sufficiente della
catena. Se la catena viene allentata, € necessario tensionarla di nuovo. Tensionare la catena
allentando il dado della ruota posteriore e tirando la ruota all'indietro. Alla fine stringere i dadi della
ruota posteriore.

Le city bike sono di solito dotate di un riparo completo della catena. Questo riparo protegge la catena
contro il fango e I'acqua piovana e il ciclista contro il grasso dalla catena.

Controllare regolarmente la tensione della catena. Aprire il riparo della catena e controllare la
tensione. Se si preme sulla catena (tra la ruota anteriore e posteriore della catena) e questa si
sposta (verso 'alto o verso il basso) di circa 10 mm, la sua tensione € ottimale. Se la catena si
muove di pit di 10 mm, la sua tensione & troppo bassa e occorre pertanto tensionarla di piu.
Allentare le viti posteriori e spostare la ruota indietro. Dopo questa regolazione, serrare le viti.

Le biciclette da cicloturismo hanno per lo pit un riparo aperto della catena che protegge i ciclisti dal
grasso della catena.

Pneumatici:
Tenere gli pneumatici gonfiati alla pressione corretta, inferiore alle pressioni d’aria massime
raccomandate sulcerchioneosulcoperto- ne. Usare una pompa a mano 0 una pompa a



pedale.Controllare che gli pneumatici siano installati correttamente nel cerchione.

Non sovra-gonfiare il pneumatico. La pressione eccessiva puo danneggiarelo pneumatico o il
cerchione e danneggiare la bicicletta, nonché causare lesioni al ciclista o alle persone circostanti.
Per gonfiare gli pneumatici, non utilizzare mai i tubi flessibili ad aria compressa della stazione di
servizio.

Pedivelle e pedali:

Lubrificare di tanto in tanto i pedali, soprattutto dopo aver usato la bicicletta su un terreno difficile.
Non cercare di raddrizzare una possibile curvatura delle pedivelle o della corona. Dopo il primo
utilizzo, serrare a fondo le viti delle pedivelle; controllare le viti delle corone e dell’albero dei pedali.
Non continuare a usare la bicicletta se si allenta la pedivella (quadro della pedivella) sull'albero
centrale o se viene allentato il pedale nella pedivella. Il diritto di garanzia non copre il gioco delle
pedivelle e dei pedali creato a causa di una manutenzione insufficiente.

Fermapiedi:

L'utilizzo di fermapiedi richiede una certa abilita. Se non si & in grado di utilizzarli con un buon
automatismo, € necessario un certo livello di concentrazione, che pud successivamente abbassare
il livello di attenzione durante I'uso della bicicletta e provocare perdite di controllo e cadute.
Esercitatevi nell’'uso dei fermapiedi solo al di fuori dei sentieri pericolosi e affollati. Non stringere

i fermapiedi finché non si € sicuri di saperli usare senza problemi. Questo tipo di pedale puo
essere utilizzato solo con scarpe apposite che si inseriscono solidamente nei pedali. L'uso della
bicicletta richiede una perfetta conoscenza dell'utilizzo dei pedali. In caso contrario, la vostra
attenzione viene deviata dalla guida, causando perdita di controllo ed eventuale caduta.
Esercitatevi nell’'uso dei pedali a sgancio rapido solo al di fuori dei sentieri pericolosi e affollati.

Freni:
FRENI A DISCO:

| freni a disco, come i freni al cerchio, sono attivati dalle leve situate sul manubrio. | freni a
disco si distinguono per la loro eccellente capacita di frenata e per una buona resistenza agli
agenti atmosferici. Rispetto ai freni al cerchio, rispondono molto pit rapidamente in presenza
di umidita e la massima prestazione di frenatura € quasi istantanea. Le pastiglie dei freni
nuove devono essere rodate prima di raggiungere la loro potenza di frenata ottimale. A tal
fine, accelerare la velocita della bicicletta da 30 fino a 50 volte, a circa 30 km/h e frenare ogni
volta fino all'arresto totale.

| freni a disco si surriscaldano durante I'uso. Pertanto, non toccare i dischi e le ganasce,
soprattutto dopo una corsa prolungata in discesa. Non utilizzare acqua o altri liquidi per il
raffreddamento.

Controllare regolarmente il livello di usura delle pastiglie dei freni. Premere la leva del freno
per controllare visivamente a intervalli regolari che non ci siano perdite dell’olio dal giunto
tubo flessibile / staffa / leva. Se viene riscontrata la perdita del liquido per freni, contattare
immediatamente il rivenditore da cui avete acquistato la bicicletta, poiché tale perdita
potrebbe causare il mal- funzionamento dei freni.



Le pastiglie dei freni e i dischi devono essere puliti solo con alcool o prodotti speciali. Far
controllare e regolare i freni dal vostro rivenditore a intervalli regolari.

Rinforzo della parete del cerchione Cerchione o

Parete del cerc Pattino

del freno

Usura raccomandata della superficie di frenata =
0,35 mm.

Avvertimento: nei modelli di ruote con freno a V o altri freni al cerchio, & presente usura della
superficie di frenatura del cerchione. Pertanto & necessario prestare attenzione all’'usura del
cerchione e del pattino del freno. Sui nostri modelli di biciclette troverete due tipi di indicazione
dell’'usura del cerchione.

Tenere i pattini dei freni regolati ad una distanza di 2-4 mm dal cerchione, con una leggera
inclinazione secondo la figura. Controllare la loro usura e, se necessario, sostituirli. Rimuovere

I'olio o la sporcizia accumulata sul cerchione e sul freno.

E molto importante regolare i freni in modo preciso rispetto alla distanza di movimento (passo) della
leva del freno, affinché tutta la forza frenante venga sfruttata in questa distanza. Se non si ottiene il
massimo effetto di frenata nel movimento della leva del freno, si puo perdere il controllo della
bicicletta, mettendo in pericolo la propria vita o la propria salute o quella di terzi, oppure
danneggiando la bicicletta.

Attenzione: la guida su terreno bagnato & molto piu difficile che su terreno asciutto.In

questo caso, I'efficacia dei freni € ridotta e per questo motivo il ciclista dovrebbe

prestare maggiore attenzione.

I modulatore di potenza frenante puo essere utilizzato per un freno al cerchio (freno a V), meccanico
a disco e a rulli (Shimano Inter-M). A seconda della versione del freno, un freno meccanico é dotato
di un modulatore di potenza frenante. Il modulatore dosa la forza della leva del freno e impedisce il
bloccaggio della ruota anteriore. Il modulatore € integrato tra la leva del freno e il freno al cerchio.

Sul freno Shimano Inter-M, durante il funzionamento del modulatore della forza frenante puo
essere percepito un certo rumore, che non é segno di malfunzionamento.

Cavi di comando:

Tensionare correttamente i cavi. Controllarli regolarmente, non lasciarli allentati e sostituirli se
vengono usurati. Non fare in nessun caso incroci e anelli sui cavi. Usare terminali in alluminio come
protezione contro le estremita sfilacciate.

Adattamento della sella:

Regolare I'altezza e I'inclinazione della sella per il proprio comfort. Non alzare il canotto reggisella
oltre I'indicazione dell'inserimento minimo nel telaio della bicicletta. Se la sella gira nel telaio,
serrare il reggisella con il rispettivo bullone stringisella.

Se il reggisella & sollevato oltre I'indicazione dell’introduzione minima, puo rompersi e
causare una perdita di controllo e la conseguente caduta. Assicurarsi che dopo qualsiasi
manipolazione della sella essa sia stata correttamente fissata prima di utilizzare la bicicletta,
altrimenti si rischia la distruzione della sella o una perdita di controllo della bicicletta e la
conseguente caduta. Effettuare controlli periodici, assicurandosi che la sella sia
regolarmente fissata.



Se il reggisella non e correttamente serrato, la sella potrebbe girare o spostarsi, portando a
una perdita di controllo della bicicletta e alla conseguente caduta.

Pertanto:

1) Chiedere al rivenditore di illustrarvi le procedure precise e le tecniche di buon fissaggio e
serraggio del reggisella.

2) Comprendere e applicare le corrette tecniche per il serraggio rapido del reggisella.

3) Controllare il serraggio sicuro del reggisella prima di ogni corsa.

Riflettori e catarifrangenti:
Riflettori e catarifrangenti devono essere montati sulla forcella anteriore, sul retro dei pedali e sui
raggi delle ruote. Se sono dan neggiati, devono essere tempestivamente sostituiti.

Guidare al buio e nelle condizioni di ridotta visibilita, senza illuminazione adeguata o
catarifrangenti, € pericoloso e pud provocare lesioni gravi o persino mortali.

Telaio:

Controllare regolarmente eventuali danni alla vernice in corrispondenza dei giunti dei tubi. Possono
essere riconducibili alle fessure e rotture del telaio.

Sostituire immediatamente il telaio storto o rotto, in quanto verrebbero eccessivamente
sollecitati altri elementi, portando a un elevato rischio di lesioni.

Serie sterzo:

Assicurarsi che il dado di bloccaggio sia saldamente stretto, la forcella deve ruotare liberamente.
Se necessario, stringere regolarmente i dadi e le viti. Controllare tutte le parti, che non siano
danneggiate e al rimontaggio della serie sterzo assicurarsi che tutte le parti siano assemblate
correttamente.

La modifica impropria della serie sterzo potrebbe influire sulle possibilita di guida e
potrebbe causare una perdita di controllo con conseguente caduta. Portare la bicicletta al
rivenditore per far modificare la serie sterzo da un professionista.

ISTRUZIONI DI MONTAGGIO

Coppie di serraggio per i componenti delle biciclette

Tutte le coppie di serraggio sono espresse in Newton per metro [Nm]. Per qualsiasi dubbio in
merito, rivolgersi al rivenditore dal quale avete acquistato la bicicletta.

Pezzo Coppia di serraggio
[Nm]

- Raggi, mozzo, cassetta -

Cassetta 30-45
Serraggio dei dadi posizionati sull'asse del mozzo al telaio (non valido per i 29-40
tipi di serraggio rapido)

Ruota libera 34-45

- Serie sterzo, manubrio, sella, reggisella -

Bullone dello stem per serie sterzo filettata 19-30
Vite per il fissaggio dello stem (per serie sterzo senza filettatura“ahead”) 6-9
Stem - serraggio del manubrio con 4 viti 9-12
MTB - corna 6-12
Serraggio della sella nel reggisella 2 viti 17-19

1Vite 24-30




Pezzo Coppia serr. [Nm]

Reggisella - serraggio nel telaio. AVVERTENZA: il reggisella richiede solo 5-7
un serraggio minimo in modo che non scenda nel telaio o che non giri. Un
serraggio eccessivo potrebbe danneggiare il reggisella e il telaio.

- Pedivelle, movimentocentrale, pedale -

Pedale nella pedivella 35-40

Shimano® Octalink XTR, serraggio pedivella, vite (M15thread) (NO!! 40-49

Hollowtech 1)

Tazze movim. centrale Shimano® Hollowtech 11 (2004XTR, XT, Dura-Ace) 34-50

Tazze movim. centrale Shimano® Hollowtech Il (2004XTR, Dura-Ace, XT) 10-15

Shimano® Hollowtech I, lato sinistro e vite di regolazione 0,5-0,7
Serraggio pedivella sull’albero (compr. alberi quadrati, anche il tipo I1SIS) 34-45

Movimento central incapsulato 40-50

- Deragliatore posteriore, deragliatore anteriore, cambio -
Cambio STI sulmanubrio 5,5-8

Cambio rotante / cambio nella manopola

“Revo” shifter 5,6-7,9

Boccola FD (deragliatore anteriore) 5,0-6,8
Boccola FD (deragliatore anteriore), telai in carbonio 1,2-2
Bloccaggio del cavo FD 4,5-6,8
Bloccaggio RD al telaio (deragliatore posteriore) 8-10
Bloccaggio del cavo RD 3,4
Bloccaggio RD delle pulegge del deragliatore 3,4-4
- Freni -
Ganasce del freno (da strada) 7,9-10
Ganasce del freno MTB 5,6-6,8
Pattinifreno - con filettature 5,6-6,8
Pattinifreno — senza filettature 7,9-9
Ganasce freno MTB, fissaggio cavo 5,6-7,9
Ganasce del freno stradale, fissaggio cavo 5,6-7,9
Leva freno - tipo MTB 5,6-7,9
Leva freno - STI, ERGO 5,6-7,9
- Freni a disco -
Disco sul mozzo Hayes®5,6
Ganasce freno idrauliche / telaio 5,6-7,9
Tubi idraulici / leva / ganasce 4,5-6,8
Conversione ad altre unita:
In-lb. = ft-Ib. x 12 in-lb. = Nm x 8,851 in-Ib. = kgf-cm / 1,15




REGOLAZIONE DELLA BICICLETTA IN BASE ALLE ESIGENZE DEL CICLISTA

L’altezza e un fattore decisivo per determinare la dimensione corretta del telaio di cui si ha bisogno.
Prevedere in particolare uno spazio sufficiente sotto il cavallo, onde evitare lesioni quando si scende
velocemente dalla bici.

La scelta di un modello concreto € data in larga misura dalla posizione di seduta in cui si guida in
bicicletta. Sostituendo alcuni componenti, & possibile adattare la bicicletta alle proporzioni del
corpo. Cio riguarda principalmente il reggisella, lo stem e le leve del freno.

Tutte le manipolazioni descritte in questo capitolo richiedono esperienza, utensili appropriati, abilita
manuale e determinata qualifica. Limitarsi a regolare la posizione della sella, affidare
preferibilmente altri interventi a personale qualificato. Se non siete soddisfatti dell'impostazione
della vostra bicicletta o di uno dei componenti, contattate il vostro rivenditore.

AVVERTENZA: prestare particolare attenzione al serraggio dei raccordi a vite. Osservare le
coppie prescritte per il serraggio, in quanto le viti troppo allentate o troppo strette possono
causare danni al reggisella. Usare una chiave dinamometrica e non superare mai la coppia di
serraggio consentita.

INSTALLAZIONE DELLA RUOTA ANTERIORE

* Sbloccare il dispositivo di serraggio rapido (dadi).

* Inserire la ruota nelle estremita della forcella.

* Spostare la leva di sgancio rapido a 90 gradi dall’asse ruota e stringere leggermente il dado ad
alette.

¢ Spingere la leva di sgancio rapido in posizione di chiusura (questo deve essere fatto premendo con
il pollice).

AV\?ERTENZA: assicurarsi che la ruota sia bloccata dal meccanismo di serraggio rapido o

serrata saldamente con i dadi.

INSTALLAZIONE DEL MANUBRIO

¢ Allentare il bullone dello stem, fino a sbloccare il cono. Inserirlo nel tubo della forcella

anteriore, almeno fino alla linea di introduzione minima!

|l manubrio & perpendicolare alla ruota anteriore.

* Prima di serrare, consultare attentamente le coppie di serraggio prescritte per il fissaggio di un
manubrio in carbonio nello stem. Controllare il serraggio tenendo la ruota anteriore tra le gambe e
cercando di ruotarla con il manubrio.

MONTAGGIO DELLO STEM FILETTATO Vite dello stem
NELLA FORCELLA

¢ Allentare la vite nello stem finché non Serie sterzo
viene sbloccato il cono.

Inserirlo nel tubo della forcella anteriore,
almeno fino alla linea di introduzione
minima!

Il manubrio & perpendicolare alla ruota
anteriore.

Serrare saldamente la vite dello stem.
Controllare il serraggio tenendo la ruota
anteriore tra le gambe e cercando di ruotarla
con il manubrio.



MONTAGGIO NELLO STEM “AHEAD” SULLA
FORCELLA

* Allentare le viti anteriori e laterali dello stem
e la vite della serie sterzo. Inserirlo sul tubo 3. stringere (finché non viene definito il gioco)
della forcella anteriore.

|l manubrio & perpendicolare alla ruota anteriore.

Serrare bene la vite della serie sterzo

nello stem e tutte le viti dello stem.

Controllare il serraggio tenendo la ruota 2. allentare

anteriore tra le gambe e cercando di 5. stringere

ruotarla con il manubrio.

¢ AVVERTENZA: si raccomanda di
stringere i bulloni dello stem a una
coppia di serraggio di 7 Nm. Fare
attenzione a non stringere
eccessivamente le viti. Cid potrebbe
causare danni allo stem.

1. allentare
4. stringere

INSTALLAZIONE DELLA SELLA

* Lubrificare il reggisella e inserirlo nel telaio, almeno fino alla linea di inserimento minima. Fissarlo
con il meccanismo di serraggio rapido o con una vite. Consultare attentamente le coppie di
serraggio prescritte prima di serrare.

* Regolare I'angolo della sella, affinché sia orizzontale con il supporto. Serrare i dadi della sella.

* Provare a ruotare la sella per controllare il serraggio.

NOTA: La sella pud essere regolata in posizione vicina o lontana dal manubrio. Per

il posizionamento desiderato, spostare la sella sui rispettivi pattini e
bloccare il reggisella o serrare saldamente i dadi.

Attenzione: non spostare mai il reggisella oltre lalinea che indica la posizione massima o di

arresto.

REGOLAZIONE DELLA POSIZIONE E DELL’INCLINAZIONE DELLA SELLA

La posizione di seduta sulla bicicletta, con il relativo comfort di guida e la forza che esercitate durante
la pedalata sono in parte determinati dalla distanza tra la sella e il manubrio. Questa distanza puo
essere parzialmente modificata spostando i pattini della sella nel morsetto del reggisella.

* Per una corretta pedalata & necessario avere la sella impostata in posizione orizzontale.
Inclinandola in avanti, trasferite il centro di gravita piu vicino al manubrio e il vostro peso gravera di
piu sulle mani. Considerate anche che in questo modo tenderete a scivolare dalla sella.

Nei nuovi tipi di reggisella, le teste determinano sia l'inclinazione che la posizione verticale

della sella e vengono bloccate da una vite centrale ad esagono interno.



Alcuni reggisella sono dotati di due viti per una regolazione piu precisa dell'inclinazione. Altri tipi
sono dotati di una cosiddetta vite di fissaggio della sella, che di solito dispone di due dadi su un’asta
filettata.

* Allentare una o entrambe le viti nella parte superiore del reggisella. Girare le viti per un massimo di
due o tre giri a sinistra, altrimenti possono uscire. Spostare la sella come necessario in avanti o
allindietro. E possibile farla spostare con un leggero colpetto.

* Prima di serrare le viti, verificare che la sella sia in posizione orizzontale. Controllare se & stato
correttamente serrato il reggisella; afferrare la sella per entrambe le estremita e cercare di ruotarla.
Se non si riesce a farla girare, significa che tutto funziona correttamente.

AVVERTENZA: ricordate che i raccordi a vite devono essere serrati con una determinata

coppia di serraggio. L'inosservanza di tali valori puo provocare uno sprofondamento

indesiderato del reggisella o il suo deterioramento. Fissare i pattini nel morsetto della sella
solo nella parte dritta per evitare che la sella si sblocchi!

REGOLAZIONE DELL’ALTEZZA CORRETTA DELLA SELLA

L’altezza corretta della sella € quella che consente la massima efficacia e il massimo comfort
durante la pedalata. Pedalando, non dovreste essere in grado di estendere completamente la gamba
al punto inferiore della corsa del pedale, altrimenti la pedalata sara scomoda. Potete regolare
I'altezza della sella semplicemente nel seguente modo. Per ottenere il meglio, utilizzare scarpe con
una suola piatta.

* Sedetevi sulla sella e posizionate un tallone su un pedale nella posizione piu bassa della

corsa. In questa posizione, la gamba deve essere completamente estesa e I'anca non deve
essere inclinata lateralmente.

Per regolare l'altezza della sella, allentare la vite di serraggio o la leva di serraggio rapido del
reggisella (prima di farlo, fare riferimento al capitolo “Dispositivi di serraggio rapido”). Per allentare
la vite, utilizzare un utensile idoneo, all'inizio girarla di due o tre giri in senso antiorario.
AVVERTENZA: in alcuni modelli di bicicletta da fuoristrada, una posizione inferiore della sella
consente di migliorare la manovrabilita della bici. Inoltre su una mountain bike &€ opportuno
ridurre I'altezza della sella per le discese ripide.Tuttavia, percorsi pit lunghi con una sellain
posizione troppo bassa possono causare dolore all’articolazione del ginocchio.

A questo punto potete regolare la sella all’altezza desiderata.

* Prestare attenzione e non sollevare troppo il reggisella. Il segno sul reggisella deve rimanere
sempre all'interno del canotto reggisella. La lunghezza minima con cui il reggisella deve essere
inserito nel canotto reggisella € pari a 2,5 volte il suo diametro; ad esempio, un reggisella con un
diametro di 30 mm deve essere inserito nel canotto reggisella per almeno 75 mm.

In caso di elementi in alluminio (telaio, reggisella), assicurarsi che la parte del reggisella inserita nel
telaio sia sempre ben lubrificata.

Nel caso di componenti in fibra di carbonio, non applicare mai grasso direttamente sul reggisella o
sul canotto reggisella. Le superfici di contatto devono essere completamente asciutte. |l grasso
penetra nello strato superficiale dei componenti in fibra di carbonio, riducendo il coefficiente di
attrito e pregiudicando quindi sensibilmente la solidita del giunto dei rispettivi componenti. Se
necessario, applicare in tali punti una pasta di montaggio speciale per le fibre di carbonio.

* Se e impossibile muovere il reggisella nel canotto reggisella, non esercitare una forza eccessiva,
ma rivolgersi al proprio rivenditore. Regolare il sedile in modo che sia parallelo al tubo superiore
del telaio.

Serrando il manicotto della sella, si avra un bloccaggio sicuro del reggisella. Per un serraggio
sufficiente non c’é bisogno di una forza elevata. In caso contrario, cio significa che le

dimensioni del reggisella non corrispondono ai requisiti del telaio.

AVVERTENZA: mai guidare la bicicletta con il reggisella spostato oltre il fermo, oltre il
livello massimo o oltre la tacca indicata. Il reggisella potrebbe rompersi o causare un

grave danneggiamento del telaio.



Avete regolato I'altezza della sella secondo il metodo descritto? Se é cosi, la posizione della

sella dovrebbe essere perfettamente adattata.

* Provate se siete in grado di mantenere un equilibrio sicuro sulla bicicletta, sedersi sulla sella e
allungare le gambe a terra. Se non ci riuscite, abbassate la sella in modo che le punte dei piedi
possano toccare il suolo. La regolazione della sella &€ una questione molto individuale. Se non &
possibile trovare I'impostazione corretta, contattare il rivenditore.

AVVERTENZA: se la posizione di seduta vi sta causando dei problemi, come perdita di

sensibilita, cio potrebbe essere dovuto al tipo sella. Il vostro rivenditore dispone di una

vasta gamma di selle e vi aiutera nella scelta.

INSTALLAZIONE DEL REGGISELLA IN CARBONIO
* Non lubrificare mai il reggisella con grasso lubrificante.

¢ Per un corretto montaggio utilizzare esclusivamente la pasta di montaggio speciale FSA (dynamicassembly
paste).

INSTALLAZIONE DEI CAVI DEL FRENO (per mountain bike e biciclette da ciclocross)
Cavo del freno anteriore:

¢ Inserire I'estremita del cavo nel gancio della leva freno sinistra.

¢ Far passare il cavo attraverso la guaina e la rispettiva guida e serrare la vite della leva del freno.

¢ Accostare entrambe le ganasce in modo che la distanza tra i pattini del freno e il cerchione sia di 2-4 mm.
* Quindi stringere la vite della leva del freno che blocca il cavo.

* Tagliare il cavo in eccesso in modo che rimangano solo 40 mm circa.

* Inserire il cappuccio di protezione sull'estremita del cavo e stringere con un paio di pinze.

* Serrare il cappuccio di protezione con una coppia di 20 Nm.

Cavo del freno posteriore:
* |l procedimento € analogo a quello per il montaggio del cavo del freno anteriore. La leva
freno destra é destinata al freno posteriore.

REGOLAZIONE DEI FRENI (FRENI A V)

¢ | freni al cerchio richiedono delle regolazioni periodiche, in quanto i cavi tendono ad
allentarsi e i pattini dei freni sono soggetti ad usura. | pattini dei freni devono essere a una
distanza di 2 - 4 mm dal cerchione. Di norma, la leva del frgno postcmma € montata sul lato
destro del manubrio e la leva del freno Cavo del freno
anterlorg sgl lato SInIStI.’O. ' o ' (guaina conil
¢ Per una migliore regolazione dei freni, & necessario cavo)
allentare il dado di bloccaggio della rotella regolabile.
Per accostare i pattini dei freni piu vicino al cerchione,
ruotare la rotella di regolazione verso I'esterno. Se i
pattini dei freni sfregano il cerchione, ruotare la rotella
di regolazione verso l'interno. Controllare la
regolazione dei freni.
| pattini dei freni non devono mai toccare il
copertone. Cio provocherebbe una sua usura rapida.

Vite della leva

_ Ganascia del
f

Avvertenza: la leva sinistra del freno e per il freno
anteriore, mentre la leva destra del freno € per il freno
posteriore. Se il freno posteriore nel mozzo posteriore &
un freno a contropedale, la leva del freno anteriore sara
posizionata sul lato sinistro.



FRENO A DISCO

Vite n. 2
» Levitin. 1 e 2 tengono le pastiglie nella Vite n. 5
ganascia (forcella) Vite n. 6
« La vite n. 3 consente di fissare il cavo del Vite n. 3
frenc.). - . . Vite n. 4
 Le viti n. 4 e 5 sono viti di regolazione per il
posizionamento delle pastiglie rispetto al
Vite n. 1

Avvertenza: I'efficacia dei freni puo essere regolata anche
tramite la vite di regolazione della leva del freno!!

Freno a disco posteriore o .
Vite di regolazione

del gioco tra il
disco del freno e la

Regolazione ; o
pastiglia del freno

. dellinclinazion .~
" edellapinza
/ freno rispetto
al disco del
freno

Freno a disco anteriore

Vite di regolazione del
gioco tra il disco del freno
e la pastigliadel freno

Regolazione dell'inclinazione
-~ della pinza del freno rispetto
al disco del freno

FRENO A RULLI

I freni a rulli vengono montati sulle city pisco di raf-
bike. Questi freni non necessitano quasi
di  nessuna regolazione. Se e
necessario

regolare i freni, agire sulla vite di
regolazione e regolare leggermente la
lunghezza del cavo del freno. Per
allentare il freno, ruotare la vite di
regolazione in senso antiorario. Per
tensionare il cavo del freno, girare
questa vite in senso orario. Assicurarsi
che la ruota possa girare liberamente
(quando la leva del freno non &
premuta). Se la ruota non gira
liberamente, allungare leggermente la
lunghezza del cavo del freno,
ruotandola vite di regolazione in senso
orario.

Guaina

”Vite di
regolazione

Dado dellasse Cavo del freno

centrale Fissaggio del

cavo del
freno



LEVE DEL FRENO

Le leve del freno consentono di controllare i freni. Le city bike o le biciclette da cicloturismo hanno
solitamente due leve del freno montate sul manubrio. La loro posizione dovrebbe permettere di
gestirle comodamente. Le leve del freno dovrebbero inoltre essere montate in modo da essere a
portata di mano.

La posizione delle leve del freno pud essere regolata sia orizzontalmente che verticalmente.

IMPORTANTE: la funzionalita dei freni € importante. Quindi assicuratevi di acquisire una buona
familiarita con il sistema di frenata della bicicletta prima della vostra prima corsa. Prima di ogni
corsa, controllare attentamente i freni.

Tenere presente che nelle city bike e nelle biciclette da cicloturismo il freno ANTERIORE é spesso
controllato dalla leva del freno destra, mentre il freno POSTERIORE é gestito dalla leva del freno
SINISTRA (nelle mountain bike e nelle biciclette da ciclocross nella maggior parte dei casi € |l
contrario).

INSTALLAZIONE DEI PEDALI @

¢ | pedali sono contrassegnati da una
“R” (destra) e “L” (sinistra) sulla parte
frontale della vite.

e Lubrificare le viti del pedale. - Girando a
destra, avvitare il pedale contrassegnato
dalla “R” (lato con corone).

- Girando a sinistra, avvitare il pedale
contrassegnato dalla “L” nella pedivella
sinistra.

e Stringere bene ogni pedale con la chiave n. 15.

e Stringere nuovamente entrambi i
pedali dopo aver percorso circa 50 km.

Vite

da 15 mm

FUNZIONAMENTO DEL DERAGLIATORE
POSTERIORE E ANTERIORE

II sistema di cambio sulla bicicletta cambia il
rapporto di trasmissione spostando la catena
da un pignone a un altro. Cambiare pedalando
in avanti. | movimenti piu fluidi sono quelli
effettuati in pedalata leggera (senza esercitare
troppa forza). Il sistema di cambio € dotato di
due levette di cambio collocate sul manubrio.
La leva di destra gestisce lo spostamento della
catena sui 6-7-8 0 9 pignoni. Spingendo la leva in avanti, la catena viene spostata dal pignone piu
piccolo (lo sforzo & maggiore) a quello piu grande (il rapporto di trasmissione ¢ inferiore). La leva di
sinistra gestisce lo spostamento della catena sulle corone anteriori. Spingendo la leva sinistra in
avanti, la catena viene spostata dalla corona piu piccola a quella piu grande. Presto imparerete le
posizioni da utilizzare per le diverse condizioni di guida. Una buona familiarita pud essere acquisita
solo con la pratica. Non cercare di cambiare marcia quando si sta esercitando una pressione elevata
sui pedali. Non pedalare mai all'indietro durante il cambio. Cio potrebbe causare I'uscita della catena.
Raccomandazione: non utilizzare un rapporto di trasmissione con il quale si abbia un incrocio
estremo della catena. Cido comporterebbe uno sforzo eccessivo dell'intero meccanismo di
trasmissione.

Vite di regolazione
Guida della catena

ancio per cavo




DERAGLIATORE ANTERIORE

¢ La guida della catena deve essere
allineata con le corone e collocata a
circa 1-3 mm sopra i denti delle corona
piu grande.

¢ Se la leva del deragliatore anteriore

(sinistra) e nella posizione posteriore, Leva del deragliatore

controllare che il cavo di cambio non sia anteriore

troppo allentato. Il gioco puo essere

eliminato allentando la vite di bloccaggio

del cavo, tirando il cavo con una pinza e

stringendo nuovamente la vite.

* Se la catena salta dalla corona piu grande verso la pedivella destra, stringere di uno o due giri la

vite superiore di regolazione del deragliatore anteriore. Eseguire il test di cambio e ripetere la

regolazione, se necessario.

Leva del deragliatore

DERAGLIATORE POSTERIORE

Sollevare la ruota posteriore.Tirare indietro la leva destra facendo girare la pedivella. La catena deve essere
posizionata sul pignone posteriore piu piccolo. In caso contrario, continuare a girare la pedivella e svitare la
vite di regolazione superiore del deragliatore posteriore finché la catena non passi al pignone piu piccolo.
Continuando a girare la pedivella, spingere la leva del tutto in avanti finché la catena non passi sul secondo
pignone piu piccolo.Tirare indietro la leva destra, la catena dovrebbe spostarsi liberamente sul pignone piu
piccolo. Continuando a girare la pedivella, spingere la leva del tutto in avanti. La catena dovrebbe essere
posizionata sul pignone posteriore pit grande. Se non € cosi, continuare a girare la pedivella e girare la vite
di regolazione inferiore del deragliatore posteriore, finché la catena non passa sul pignone piu grande.
Ruotare la pedivella, tirando la leva un po’ all'indietro, finché la catena non passi sul secondo pignone piu
grande. Spingendo la leva del tutto in avanti, la catena dovrebbe posizionarsi facilmente sul pignone piu
grande.



1)
2)
3)
4)

DERAGLIATORE POSTERIORE

Sollevare la ruota posteriore.Tirare indietro la leva destra facendo girare la pedivella. La catena deve essere
posizionata sul pignone posteriore piu piccolo. In caso contrario, continuare a girare la pedivella e svitare la
vite di regolazione superiore del deragliatore posteriore finché la catena non passi al pignone pit piccolo.
Continuando a girare la pedivella, spingere la leva del tutto in avanti finché la catena non passi sul secondo
pignone piu piccolo.Tirare indietro la leva destra, la catena dovrebbe spostarsi liberamente sul pignone piu
piccolo. Continuando a girare la pedivella, spingere la leva del tutto in avanti. La catena dovrebbe essere
posizionata sul pignone posteriore piu grande. Se non € cosi, continuare a girare la pedivella e girare la vite
di regolazione inferiore del deragliatore posteriore, finché la catena non passa sul pignone pit grande.
Ruotare la pedivella, tirando la leva un po’ all'indietro, finché la catena non passi sul secondo pignone piu
grande. Spingendo la leva del tutto in avanti, la catena dovrebbe posizionarsi facilmente sul pignone piu
grande.

Vite superiore per la regolazione

del deragliatore posteriore
NUOVA REGOLAZIONE DEL Vite-inferiore-pertaregolazi

del deragliatore posteriore
CAVO graerep

Il cavo puo allungarsi e causare
un malfunzionamento del cambio.
L’allungamento del cavo viene
riscontrato se il cavo é allentato
(con le leve del cambio del tutto  yjte del cavo
indietro).Per eliminare tale

allungamento, allentare la vite di

fissaggio del cavo, tirare bene il

cavo e stringere nuovamente la

vite di fissaggiol Rotelle di guida

REGOLAZIONE DEI CUSCINETTI
La vostra mountain bike dispone di quattro set di
cuscinetti che richiedono regolazioni e lubrificazioni:

Dado di bloccaggio

Rondella elastica

Serie sterzo

Movimento centrale
Cuscinetti per mozzi ruota
Cuscinetti dei pedali

Tazza regolabile

Corona di sfere

. N Rullo conico stazignario
Controllare frequentemente i cuscinetti, soprattutto

dopo l'uso su terreni difficili. L'intervallo di servizio
dipende dal numero di

chilometri percorsi e dalle condizioni di guida. Sebbene
i cuscinet ti siano a tenuta, nessuna guarnizione
utilizzata sulla bicicletta & completamente resistente
all'acqua. Con un po'di abilita e gli utensili giusti
dovreste essere in grado di lubrificare e regolare i
cuscinetti da soli.

Tazza fissa

Corona di sfere

Rullo conico scanalato

SERIE STERZO

* Rimuovere la ruota anteriore per controllare la regolazione. La forcella dovrebbe girare
liberamente, ma senza presentare gioco.



* Se i cuscinetti richiedono una regolazione, allentare il dado di bloccaggio con due chiavi fisse
a forchetta. Serrare o allentare la corona regolabile. Fissare il dado di bloccaggio ed
effettuare un controllo.

Smontare il manubrio per lubrificare i cuscinetti. Rimuovere il dado di bloccaggio e la corona
regolabile. Rimuovere la forcella dal telaio e togliere le due gabbie a sfere. Pulire tutte le parti
dal grasso e verificare il grado di usura e le tracce di ruggine sui cuscinetti. Lubrificare
nuovamente tutte le parti, in particolare applicare uno strato sufficiente sulla guarnizione
anulare. Montare sulla forcella una gabbia a sfere. Reinserire la forcella nel telaio e verificare
che I'anello sia inserito sul fondo della corona stazionaria. Installare sul rullo conico stazionario
la seconda gabbia a sfere. Avvitare la corona regolabile portandola verso il basso, in modo da
mantenere un certo gioco. Avvitare il dado di bloccaggio.

SERRAGGIO DELLA SERIE STERZO AHEAD

" . . 1. allentare
 Allentare le viti nello stem e la vite della serie —
4. stringere

sterzo.

¢ |l manubrio & perpendicolare alla ruota
anteriore.

* Serrare bene la vite della serie sterzo nello 2. allentare
stem e tutte le viti dello stem. 5. stringere

* Controllare il serraggio tenendo la ruota
anteriore tra le gambe e cercando di ruotarla
con il manubrio.




MOzzI

Rimuovere il meccanismo di serraggio rapido.

Svitare il dado di bloccaggio, la rondella elastica e il cono da un lato dell’asta. Sfilare
leggermente I'asta dal centro del mozzo e togliere i cuscinetti a sfere.

Accertarsi che le corse delle sfere non siano danneggiate o arrugginite (eventualmente
sostituirle).

Lubrificare I'alloggiamento del mozzo e inserire i cuscinetti.

Riposizionare I'asta. Avvitare il cono finché non tocchi i cuscinetti a sfere. Rimontare la rondella e
il dado di bloccaggio. Far ruotare I'asta. Dovrebbe girare senza gioco o attrito. Regolare
nuovamente se necessario, serrare il dado di bloccaggio. Montare il meccanismo di serraggio
rapido.

DISPOSITIVI DI SERRAGGIO RAPIDO
Nonostante questi dispositivi siano costituiti da un meccanismo semplice, il loro utilizzo errato
una frequente causa di incidenti. Assicuratevi che le leve di serraggio dei due dispositivi di

serraggio rapido siano collocate sul lato opposto rispetto alla catena.

Fissaggiosicurodeicomponenti:

*Aprire la leva del dispositivo di serraggio rapido. Sulla leva dovrebbe essere visibile la scritta

“Open” (Aperto). Se si vuole chiudere il mozzo a serraggio rapido, tirare la leva verso di voi.
All'esterno della leva dovrebbe essere visibile la scritta “Close” (Chiuso). All'inizio del processo
di serraggio fino a circa la prima meta, la leva dovrebbe spostarsi faciimente, ad esempio senza
bloccaggio.

*Nella seconda meta, la forza necessaria per il movimento della leva pué aumentare

sensibilmente. Alla fine della corsa, la leva pud essere molto dura, quindi premere con la punta
del pollice contro le altre dita mentre impugnano una parte fissa, quale ad esempio la forcella o
la struttura posteriore, ma non il disco del freno o i raggi. Nella posizione finale, la leva deve
essere parallela alla ruota e non deve sporgere lateralmente. La leva andrebbe serrata vicino al
telaio, in modo che non sipossa aprire accidentalmente.

*Per verificare se la leva e correttamente serrata, provare a farla girare nella posizione chiusa.

Spingere sull’'estremita della leva, come se si volesse descrivere un cerchio. Se la leva puo
girare leggermente, significa che la ruota non & correttamente serrata. Aprire huovamente la
leva e ruotare il dado di bloccaggio di mezzo giro per aumentare il pre-serraggio.

Chiudere la leva e controllare se la ruota € correttamente serrata. Se non € possibile ruotare la leva,

la ruota e correttamente serrata.

Infine, sollevare la bicicletta in modo che le ruote siano a pochi centimetri dal suolo e colpire
leggermente dall’alto il copertone. Se la ruota e correttamente serrata, rimarra saldamente fissata nella
forcella.

AVVERTENZA: se i dispositivi di serraggio rapido non sono correttamente chiusi, possono
provocare |'allentamento dei componenti di serraggio e quindi un incidente.

MOVIMENTO CENTRALE
Asse central e

Se la bicicletta & dotata di movimento incapsulato

centrale incapsulato, occorre controllare di senza

tanto in tanto che non si crei gioco. manutenzione

Questo tipo di movimento centrale non

richiede alcuna manutenzione.

Avvertenza: la tazza fissa presenta una filettatura.



PEDALI

» Far girare ciascun pedale e verificare che non faccia attrito o rumore. | cuscinetti del pedale
raramente necessitano di manutenzione, ma se dovesse essere necessaria, fare riferimento alla
procedura seguente.

Svitare il pedale dalla pedivella, rimuovere il coperchio di protezione, il dado di bloccaggio e

la guarnizione. Svitare il cono e sfilare la vite dall'interno del pedale. Pulire tutte le parti dal

grasso e accertarsi dell’assenza di segni d'usura.

Lubrificare le corone dei cuscinetti e riposizionare su ogni lato lo stesso numerodi sfere. Riavvitare
il cono sulla vite, ruotare la vite per serrare il cono sulle sfere. Rimontare la guarnizione e il dado di
bloccaggio. Controllare che il pedale non presenti gioco o attrito. Adattare il cono e serrare il dado
di bloccaggio, montare i pedali sulle pedivelle.

BICICLETTE PER BAMBINI

Le biciclette per bambini sono costruite secondo
lo standard europeo EN ISO 8098, che riguarda
le biciclette con altezza massima della sella
superiore a 435 mm e inferiore a 635 mm.

Corretta
regolazione

Le biciclette per bambini sono destinate
all'uso nei parchi giochi e nelle aree
delimitate, esclusivamente sotto la sor-
veglianza dei genitori o di persone
responsabili della loro sicurezza. Queste
biciclette non sono destinate a essere
utilizzate su strade pubbliche. Se lasciate il bambino girare in bicicletta senza sorveglianza, puo ferirsi,
anche fatalmente.

NON LASCIARE MAI IL BAMBINO SENZA SORVEGLIANZA!!!

Si consiglia vivamente di utilizzare sempre un casco omologato. Il carico consigliato per una
bicicletta per bambini & inferiore a 25 kg, compresi i bagagli. Prima del primo utilizzo prestare
attenzione alla regolazione corretta della nuova bicicletta.

Regolare I'altezza della sella in modo che il bambino raggiunga comodamente il manubrio, cosicché non
assuma una posizione troppo retta o al contrario troppo piegata. Non sollevare mai il manubrio oltre la linea
contrassegnata (indicata dalla scanalatura e dalla scritta STOP o MAX). Spiegare in modo comprensibile al
bambino che la bicicletta dispone di un freno posteriore a contropedale. La leva del freno anteriore e
situata sul lato destro del manubrio. Non frenare mai solo con il freno



ATTREZZATURE SPECIALI PER BICICLETTE PER BAMBINI

Le biciclette per bambini sono dotate di fabbrica di
stabilizzatori (rotelle stabilizzatrici) per il

bilanciamento. Queste rotelle stabilizzatrici hanno

lo scopo di facilitare I'uso della bicicletta da parte ~ Serrare con
del bambino. Esse controbilanciano lo squilibrio di 'a chiave
un giovane ciclista e aiutano i bambini a 14/15
padroneggiare meglio e pit facilmente la

bicicletta. Il giovane ciclista pud concentrarsi

meglio sulla guida della bicicletta e imparare a

frenare. Le rotelle stabilizzatrici devono essere

controllate per accertarsi che non siano allentate

le viti che fissano i supporti al telaio della bicicletta

e che le rotelle siano adeguatamente fissate ai

supporti. Le viti allentate possono causare un
funzionamento errato delle rotelle stabilizzatrici.

Cio potrebbe causare il loro distacco, con

conseguente caduta e possibili lesioni, persino

mortali.

Le biciclette sono dotate di un freno posteriore a contropedale per facilitare e rendere piu
confortevole la frenata per il giovane ciclista. Insegnare al bambino a frenare &€ fondamentale per
I'uso futuro della bicicletta. Dedicare pertanto il tempo adeguato alla formazione, prima di poter
essere sicuri che il vostro bambino sia in grado di fermare in sicurezza la bicicletta. Grazie al
movimento dei piedi sui pedali in senso orario, la bicicletta si sposta in avanti. Per arrestarla, basta
spingere i pedali in senso opposto, quindi in senso antiorario. Cio provoca un rallentamento della
bicicletta, fino al suo completo arresto.

FORCELLA AMMORTIZZATA

Per mantenere il perfetto funzionamento della forcella ammortizzata, € importante assicurare una
manutenzione regolare, in particolare delle superfici di attrito tra il tubo interno ed esterno. Il riparo
antipolvere che impedisce la penetrazione delle impurita sulle superfici di attrito non deve essere
danneggiato e deve proteggere l'intera superficie di attrito. Per lavare la forcella, utilizzare una
spazzola fine e acqua calda saponata. Avvertenza: durante il lavaggio, I'acqua non deve entrare tra il
tubo interno ed esterno della forcella. Lo sporco e I'acqua possono compromettere i componenti
all'interno della forcella.

LUBRIFICAZIONE DELLA FORCELLA

La nuova forcella ammortizzata comprende un set di ammortizzatori lubrificato con uno strato di
lubrificante. Tale strato di lubrificante deve essere sempre presente. La forcella va lubrificata dopo
ogni uso in un ambiente umido (fango, sabbia bagnata, pioggia). Se non si ha esperienza nella
manutenzione e riparazione delle forcelle, affidare queste operazioni a specialisti qualificati.

TELAIO AMMORTIZZATO

Manutenzione: dopo I'uso su terreni fangosi, & necessario pulire tutte le parti mobili del telaio. Cio
ne prolunghera la durata. Controllare i vari componenti del telaio ogni 150 km. Se alcune parti
sono usurate, sostituirle per evitare danni al telaio stesso. Non dimenticate di controllare il
serraggio delle viti delle singole parti e la lubrificazione dei cuscinetti a scorrimento dell’'unita
ammortizzante.

MANUTENZIONE DELLA BICICLETTA

Le presenti istruzioni per I'uso non sono istruzioni tecniche per la regolazione della bicicletta,

ma semplicemente dei consigli per mantenerla funzionante. La regolazione dei singoli
componenti deve essere garantita da un centro di assistenza specializzato.




INTERVALLI PER IL CONTROLLO E L’EVENTUALE MANUTENZIONE DELLE SINGOLE
PARTI

. Prima di ognicorsa.

Pressione degli pneumatici - Ogni pneumatico ha la pressione raccomandata indicata sul lato.
Controllo del funzionamento e dellusura dei freni. Controllare il livello di usura delle
pastiglie dei freni. Premere la leva del freno per controllare visivamente a intervalli regolari
che non ci siano perdite dell’olio dal giunto tubo flessibile / staffa / leva. In caso di perdita
del liquido per freni, rivolgersi immediatamente al proprio rivenditore dal quale avete
acquistato la bicicletta. Tale perdita potrebbe infatti causare il malfunzionamento dei freni.

Controllo dei pattini dei freni: rimozione di impurita, come sassi e trucioli. Se durante il
viaggio un sasso entra nel pattino e ogni frenata € accompagnata da un rumore dovuto
all'attrito del sasso contro il cerchione, occorre eliminarlo immediatamente. Eviterete di
danneggiare il cerchione e la sua sostituzione anticipata.

Stato della forcella ammortizzata: dopo ogni viaggio pulirla con un panno umido e lubrificare

la parte mobile visibile con un idoneo olio siliconico.

Stato del gruppo posteriore e dei cuscinetti su biciclette completamente ammortizzate: tali biciclette
richiedono una cura complessa del gruppo posteriore, che va sempre affidata a un centro di
assistenza specializzato. Per le biciclette completamente ammortizzate, controllare il corretto
funzionamento delllammortizzatore (e la corretta pressione, in funzione del peso del ciclista), in
particolare il gioco nei cuscinetti e nei perni del gruppo posteriore. Se viene riscontrato un gioco nel
gruppo posteriore della bicicletta completamente ammortizzata, contattare il rivenditore da cui avete
acquistato la bicicletta. La corsa con un cuscinetto inceppato puo causare danni irreversibili al telaio,
che non sono coperti dalla garanzia del telaio della bicicletta.

*Ogni settimana
Condizioni delle ruote: accertarsi che i raggi della ruota non siano allentati e che non siano presenti

rotture. Serrarli e sostituirli, se necessario. Se non avete mai fatto prima tale intervento, &
consigliabile affidarlo a un centro di assistenza professionale.

Stato della pressione nella forcella ammortizzata (se ad aria): la pressione viene ripristinata
con una pompa speciale, non in dotazione alla bicicletta.

*Ogni mese
Condizione della catena: la catena & la parte piu sollecitata e piu soggetta all'usura della bicicletta.

La catena deve essere misurata con un calibro speciale, che consente di stabilire in tempo la sua
eventuale sostituzione.

Se si monitorano i chilometri percorsi, & consigliabile, a seconda del terreno e dell'utilizzo della bici,
effettuare la prima misurazione dopo circa 500-800 km. Successivamente ogni 200-300 km. In
questo modo si previene I'usura anticipata delle parti dentate dei singoli componenti. Stato di usura
dei cavi di comando dei deragliatori e dei freni: se un filo del cavo e rotto, non contare sul fatto che il
cavo possa “resistere”, ma sostituirlo immediatamente. Se non si segue il chilometraggio, &
opportuno controllare la catena

2-3 volte per stagione, & un intervento che presso un centro di assistenza richiede circa 20 secondi.
Serraggio di tutte le viti della bici (stem, manubrio, leve del freno, portaborraccia, vite del canotto
reggisella, viti delle ganasce del freno, vite della boccola del deragliatore anteriore, bulloni del
deragliatore posteriore): non superare mai le coppie di serraggio consigliate indicate direttamente
sui singoli componenti. Rischio di danni irreversibili, in particolare a componenti e parti in carbonio.
Le crepe sui componenti dovute a un evidente “serraggio eccessivo” non sono coperte dalla
garanzia.

Lubrificare il sistema reggisella. In caso di elementi in alluminio (telaio, reggisella),

assicurarsi che la parte del reggisella inserita nel telaio sia sempre ben lubrificata.

Nel caso di componenti in fibra di carbonio, non applicare mai grasso direttamente sul reggisella o
sul canotto reggisella. Le superfici di contatto devono essere completamente asciutte. Il grasso
penetra nello strato superficiale dei componenti in fibra di carbonio, riducendo il coefficiente di
attrito e pregiudicando quindi sensibilmente la solidita del giunto dei rispettivi componenti. Invece
del lubrificante, applicare sulle superfici di contatto del reggisella e del telaio una pasta di
montaggio speciale per componenti in carbonio.



Stato del pedale: integrita e serraggio delle varie viti di trasmissione. In particolare della vite che
blocca la pedivella sull'asse. Se la pedivella é allentata sull'asse, tale difetto deve essere eliminato
IMMEDIATAMENTE, poiché anche una breve corsa con una pedivella “libera” pud causare danni
irreversibili. Inoltre occorre verificare il serraggio dei pedali nella pedivella.

Stato delle guaine dei cavi dei freni e del deragliatore: non contare sulla “resistenza” della guaina in
caso di danni meccanici. Controllo del telaio della bicicletta - riguarda in particolare le saldature e
I'assenza di fessure.

. Ogni anno
Prima o alla fine della stagione, far ispezionare la bicicletta presso un centro di assistenza

autorizzato. Non tutti i guasti sono facilmente individuabili e soprattutto quelli nascosti sono
impossibili da rilevare per un occhio non esperto. Fidatevi del vostro rivenditore o centro di
assistenza.

Consultare lo schema preciso del programma di servizio e di manutenzione della bicicletta con il
proprio rivenditore, in modo da adeguarlo in funzione del modello e del suo utilizzo. Gli intervalli
sopra indicati sono gli intervalli massimi raccomandati per la manutenzione della bicicletta e non
possono essere in nessun caso prolungati. In caso di utilizzo piu intenso della bicicletta o

secondo le istruzioni del rivenditore, € consigliabile accorciarli e aumentare I'entita degli interventi
realizzati. Ad esempio nei casi in cui la bicicletta venga utilizzata in condizioni climatiche sfavorevoli,
su terreno impegnativo o se e dotata di componenti specifici per i quali il costruttore ha stabilito un
intervallo e un’entita differente della manutenzione periodica (per le istruzioni specifiche per la
manutenzione dei singoli componenti, rivolgersi al proprio rivenditore).

GARANZIA - PRINCIPI GENERALI

1) LaBIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o. fornisce per i suoi prodotti una garanzia di 24 mesi su telaio e
componenti.

2) LaBIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o.provvedera a riparare a proprio carico tutti i difetti
causati da materiali, trattamenti, costruzione o assemblaggio difettosi che possono verificarsi
durante il periodo di garanzia. La garanzia non copre i danni causati da incidenti, sovraccarico
del telaio o sollecitazione eccessiva della bicicletta, uso improprio, manipolazione o
manutenzione diversa da quella stabilita dal produttore nelle istruzioni per I'uso, da errato
stoccaggio o riparazione eseguita in modo improprio.

3) Qualsiasi pretesa di garanzia deve essere rivendicata tempestivamente. La riparazione in
garanzia verra eseguita dall’officina al massimo entro 30 giorni. Il periodo di garanzia verra
prolungato della durata della riparazione in garanzia.

Il produttore della bicicletta non € responsabile dei danni causati da un difetto inesistente al
momento in cui il prodotto €& stato commercializzato o che sia stato riscontrato
successivamente, né di eventuali danni causati da un comportamento o da un’omissione da
parte dell’utilizzatore o di una persona per la quale lo stesso & responsabile. Con tale
comportamento o omissione si intende in particolare I'inosservanza dei principi indicati nelle
presenti istruzioni per I'uso.



Freno a disco posteriore Cavi del cambio Comando del cambio

Cavi di comando dei
freni
Freno a disco

Deragliatore posteriore

Catena Freno a disco anteriore

RICONOSCIMENTO DELLA GARANZIA IN CASI SPECIFICI

Telaio e forcella anteriore fissa: la garanzia copre i difetti del materiale, le sue saldature e la
ruggine. La garanzia non puo essere rivendicata per danni causati da incidenti o da una riparazione
non professionale. Le deformazioni dei bracci e delle estremita in avanti, all'indietro o ai lati sono
sempre dovute alle sollecitazioni eccessive o0 a incidenti.

Sterzo: la garanzia copre i difetti del materiale. Sono escluse dalla garanzia eventuali deformazioni
del canotto dello stem, se sollevato oltre la linea.

Movimento centrale: la garanzia copre i difetti del materiale e del suo trattamento termico. La
messa a punto ordinaria non € coperta dalla garanzia. Non vengono riconosciute nemmeno le
filettature delle parti deformate o rimosse, né il quadro della pedivella danneggiato.

Pedali: la garanzia copre i difetti del materiale. La garanzia non puod essere rivendicata per un telaio
rotto, I'asse del pedale storto o il pedale strappato dalla pedivella.

Pneumatici: la garanzia copre i difetti di fabbricazione (copertone deformato, ecc.). Sono esclusi
dalla garanzia anche i copertoni logorati dai pattini dei freni, da usura dovuta all’'uso o alla frenata.

Ruote: la presente garanzia copre i difetti del materiale (cerchione, mozzo, pignone,
asse, raggio rotto - entro i 30 giorni), compresi i difetti nel trattamento delle
superfici.

Freni, corone e deragliatore anteriore: la garanzia copre i difetti del materiale. La

garanzia non copre la regolazione di tali elementi. Il settaggio puo subire
modifiche inseguito alla stoccaggio, alla manipolazione e all’'uso. Eventuali
aggiustamenti necessari fanno parte della manutenzione ordinaria.

Sella, reggisella: la garanzia copre i difetti del materiale, tali reclami vengono valutati in base
all’efficacia funzionale. | graffi causati dal movimento della sella non possono
essere oggetto di un reclamo.

Catena: un difetto del materiale o la rottura della catena sono coperti dalla garanzia.
Sono esclusi dalla garanzia I'usura o il ridotto funzionamento dovuto alla
manutenzione trascurata.

Catarifrangenti: i catarifrangenti strappati o rotti non sono coperti dalla garanzia.



Telaio ammortizzato: la garanzia copre i materiali, le saldature e le varie parti in
movimento. E escluso dalla garanzia qualsiasi danno dovuto a:

* Incidente

e Attivita sportive competitiva

e Sovraccarico in condizioni estreme (discesa in terreno difficile,
uso in condizioni di acqua e neve)

e Esposizione alle intemperie (pioggia, sole, stoccaggio in un luogo

umido)
e Riparazione non professionale
e Utilizzo simultaneo da parte di due persone
e Forzature
e Salti durante I'uso
e Manutenzione insufficiente

La garanzia non copre le parti mobili dei meccanismi, se la bicicletta & stata usata nonostante
queste non siano state sufficientemente serrate. Queste parti si logorano con I'uso normale e
richiedono pertanto una manutenzione periodica.

Avvertenza: se non si ha esperienza nella riparazione di telai ammortizzati, rivolgersi a un
meccanico qualificato.

Ogni caduta puo mettere in pericolo la vita o la salute e causare danni alla bicicletta o a terzi. Non

trascurare mai quest’avvertenza durante la guida della bicicletta!

AVVERTENZE IMPORTANTI

Le pretese di intervento in garanzia non si applicano alla manutenzione ordinaria della
bicicletta:

1. Pedivelle allentate sull’asse centrale (vite centrale non serrata)

Gioco nella serie sterzo (dadi di bloccaggio della serie sterzo non serrati)

3. Malfunzionamento dei freni (causato dall’'uso e dalla conseguente usura dei pattini e delle
pastiglie dei freni, allungamento dei cavi dei freni)

4. Fuoriuscita della catena (causata da cambi impropri, con il conseguente incrocio della
catena e la sua fuoriuscita o attrito contro altri pignoni)

N

5. Malfunzionamento del deragliatore anteriore o del deragliatore posteriore (sfilamento dei cavi

di cambio e manutenzione ordinaria insufficiente)
6. Gioco nel mozzo anteriore e posteriore (coni nei mozzi allentati)



CERTIFICATO DI GARANZIA

GARANZIA PERTELAIO E COMPONENTI - 24 mesi per telaio e componenti

PRINCIPI GENERALI

La BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o0. conferma che la bicicletta del tipo e del numero di
serie indicato soddisfa i requisiti delle norme nazionali e delle prescrizioni tecniche. Per
questa bicicletta viene fornita all’'utente finale una garanzia, con decorrenza dal giorno
della vendita. Il periodo di garanzia verra prolungato della durata della riparazione in
garanzia. |l produttore riparera a proprie spese tutti i difetti derivanti da un difetto di
materiale, di lavorazione, costruzione e montaggio improprio. Le riparazioni in garanzia
verranno garantite dal produttore entro i termini stabiliti nelle rispettive prescrizioni.

CONDIZIONI DI GARANZIA
- Il prodotto deve essere utilizzato esclusivamente per lo scopo per il quale é stato fabbricato
- Il prodotto deve essere adeguatamente conservato e mantenuto in conformita alle istruzioni per
l'uso
- Per potersi avvalere della garanzia, la bicicletta deve essere completa e pulita
- La garanzia deve essere rivendicata tempestivamente presso il punto vendita in cui
e stato acquistato il prodotto. Va allegata la nota di vendita con indicazione della
data di acquisto. Si prega di descrivere la contestazione. Una foto puo essere utile
in questo senso.

In linea di massima, indicare il numero di telaio WBF.......... (v. tubolare inferiore telaio).

DECADIMENTO DELLA GARANZIA

- La garanzia decade nel caso in cui sia stato accertato che i danni al prodotto non sono
riconducibili al produttore, ma all’utilizzatore (incidente, riparazione non professionale,
conservazione impropria, ecc.)

- Mancata rivendicazione della garanzia durante il periodo di garanzia

- Se il prodotto non & stato usato correttamente e mantenuto nel rispetto delle istruzioni per I'uso

- L'usura normale delle singole parti non & coperta dalla garanzia

Per ulteriori domande, rivolgersi al partner Volkswagen o alla linea diretta per I'assistenza BFI (lingua: inglese).

BIKE FUN International s.r.o.
AredlTatry 1445/2
742 21 Koprivnice
Repubblica Ceca

Linea diretta per I'assistenza
Telefono: 00420 591005820

E-mail: service.center@bikefunint.com

Reperibilita: lunedi — venerdi 08.00 -17.00
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Geachte klant,

Het bedrijf BIKE FUN INTERNATIONAL dankt u voor de aankoop van dit product — een fiets, die

is uitgerust met hoogwaardige componenten van gerenommeerde firma's De mountainbike is
ontworpen om er ritten in het terrein mee te maken en als hij niet is voorzien van spatborden en
verlichting, is hij niet bestemd voor gewoon

gebruik op de weg. Mountainbikes en trekkingfietsen (citybikes), die zijn voorzien met spatborden en
verlichting, zijn bestemd voor gebruik op de weg. Bij gebruik van de fiets op de openbare weg, bent u
verplicht zich te houden aan de nationale wetgeving (bijv. met betrekking tot het gebruik van
verlichting en reflectoren).

U mag de fiets alleen gebruiken voor het doel, waarvoor hij werd gebouwd.

Deze handleiding, die ook de garantievoorwaarden omvat, dient voor het verrichten van

onderhoud aan de fiets.

Het bedrijf BIKE FUN INTERNATIONAL, de fabrikant van uw nieuwe fiets, wenst u vele fijne

en veilige kilometers.

Let op! De fiets is voorgemonteerd en in een niet-werkende staat. Neem voor de eindmontage
contact op met een gekwalificeerde fietsenmaker.

Algemene waarschuwingen

Fietsen kan een gevaarlijke sport zijn, ook als u bijzonder voorzichtig bent. Daarom is grondig
onderhoud van de fiets noodzakelijk, omdat daarmee het risico op een ongeval verkleind
wordt. Deze handleiding bevat allerlei waarschuwingen met betrekking tot de gevolgen van
verwaarloosd onderhoud of onregelmatige technische inspecties van uw fiets. Veel van deze
waarschuwingen zeggen: , U kunt de controle over de fiets verliezen en vallen.“ Omdat bij elke
valpartij ernstig letsel of zelfs de dood het gevolg kan zijn, mag u dergelijke waarschuwingen
nooit negeren. We raden aan om tijdens het fietsen een veiligheidshelm van een goedgekeurd
type te gebruiken.
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BASISTERMINOLOGIE VAN DE FIETS - MOUNTAINBIKE
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Opmerking: De uitrusting van de fiets verschilt per categorie!
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BASISTERMINOLOGIE VAN DE FIETS — STADSFIETS
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BASISTERMINOLOGIE VAN DE FIETS — TREKKINGFIETS
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AFZONDERLIJKE FIETSCATEGORIEEN EN HET GEBRUIK DAARVAN:
Kinderfietsen ISO 4210-2: alle kinderfietsen tot en met 20”zijn bedoeld voor gebruik op speelplaatsen en op
afgesloten terrein, en dat uitsluitend onder toezicht van de ouders of een verantwoordelijke persoon.
Aanbevolen belasting van fietsen ter grootte van 20"tot 30 kg; ter grootte van 24"tot 45 kg.

MTB-ISO 4210-2: ontworpen voor sportieve ritten in het terrein. De aanbevolen belasting is maximaal 100 kg.

Racefietsen 1ISO 4210-2: uitsluitend ontworpen voor wegen en paden met een verhard oppervlak. De aanbevolen
belasting is maximaal 100 kg.

Trekking- en stadsfietsen 1ISO 4210-2: bedoeld voor gebruik op wegen en gemakkelijk terrein met de nadruk
op toerisme en recreatie. De aanbevolen belasting van fietsen boven 24”is maximaal 120 kg.

Elektrische fietsen: fietsenmeteenelektrischehulpmotor-EPAC (elektrisch ondersteunde fietsen, ookwele-
bikeofpedelec), waarvoor de zelf devoor waarden gelden als voorfietsen. U hebt voor het gebruik ervan geen
kentekenplaat, technisch certificaat, APK ofaansprakelijkheidsverzekeringnodig.Bij het gebruik van een elektrische
fiets hebt u geen rijbewijs nodig en al su ouder bent dan 18 jaar, hoeft u geen fietshelm te dragen. De aanbevolen
belasting is maximaal 120 kg. Elektrische fietsen zijn fietsen die in de meeste landen wettelijk bij de fietsen zijn
ingedeeld. Informeer u zelf over de specifiek een regionale voorschriften en indeling in uw land.

Al onze fietsen zijn ontworpen voor een maximaal totaal draagvermogen (de som van het gewicht van de fiets,
de fietser en de lading).

Kinderfietsen: tot een grootte van 20"- 45 kg, tot een grootte van 24™- 60 kg

Race- en MTB’s 115 kg

Trekking- en stadsfietsen: 140 kg
Elektrische fietsen: 145 kg

FIETSCATEGORIEEN

High-Performance Road

* VOORWAARDENTYPE 1 Een fiets die ontworpen is voor ritten over een verhard oppervlak,
waarbij de banden het contact met de grond niet verliezen.

GESCHIKT: alleen voor ritten op een verhard opperviak.
* ONGESCHIKT: voor ritten in het terrein, voor cyclocross of toerisme met een drager of een mand.

VERGELIKING: Het gebruikte materiaal is zodanig geoptimaliseerd, dat een laag
gewicht en specifieke prestaties gewaarborgd zijn.

Fietsen in de categorie 2 zijn ontworpen voor gebruik op goed onderhouden grind- of kleiwegen
met een lichte helling, waar de banden niet in voortdurend contact met het opperviak hoeven te
zijn. Het hoogteverschil bij jumps en drops is maximaal 15 cm (67)

Gebruiksvoorwaarden type 3
Rijden langs paden, het overrijden van kleine hindernissen en gemiddeld inspannende
technische passages en tevens gedeeltes, waar de banden voor korte periodes geen contact
met de grond hebben; jumps en drops, kleiner dan 61 cm (24”)
*ONGESCHIKT: voor de rijstijl“Hardcore Freeriding”,"Extreme Downhill”,“Dirt
Jumping”,“Slopestyle”of zeer agressief of extreem fietsen. Ongeschikt voor springen, hard
neerkomen en balanceren op hindernissen.



All Mountain

VOORWAARDENTYPE4 Fietsen die geschikt zijn voor ritten onder de omstandigheden

van het type 1, 2 en 3 plus het ritten op onbehandelde, technisch veeleisende

oppervliakken met middelgrote obstakels en kleine oneffenheden.

® GESCHIKT: voor ritten langs paden heuvel opwaarts. Fietsen van het type All-
Mountain magen ritten over grotere obstakels en gemiddeld grote oneffenheden
mogelijk (jumps en drops van minderdan 122 cm (48")

* ONGESCHIKT: voor extreme vormen van springen/rijden, zoals “Hardcore
Freeriding”, freeriding “Down- hill”, "North Shore”, Dirt Jumping”, “Hucking”

Gravity, Freeride en Downhill

* VOORWAARDENTYPE 5: Fietsen die geschikt zijn voor het maken van
sprongen, hucking, het rijden met hoge snelheden, voor agressieve ritten over
hobbelige heuvels of neerkomen op vlakke oppervliakken. Deze manier van rijden
is echter uiterst gevaarlijk en belast de fiets op onvoorspelbare wijze, wat kan
leiden tot overbel- asting van het frame, de vork of de afzonderlijke onderdelen.
Als uin het terrein onder de omstandigheden van type 5 wilt rijden, neem dan de
noodzakelijke veiligheidsmaatregelen, zoals frequentere inspecties van de fiets
en vervanging van apparatuur. Bovendien moet u beschikken over een
uitgebreide veiligheidsuitrust- ing, zoals een integraalhelm, scheenbeen-,
elleboog- en rugbeschermers.

GESCHIKT: voor ritten in het zwaarste terrein, waarin alleen de meest ervaren fietsers
mogen rijden.

* ONGESCHIKT: dient als excuus om alles te proberen.

Kinderfietsen
Fietsen die bestemd zijn voor kinderen.Voortdurend toezicht van volwassenen is
noodzakelijk.Vermijd gebie- den waar auto’s, obstakels of andere gevaren zijn,
met inbegrip van hellende vlakken, stoepranden, trappen, putdeksels; vermijd
bovendien oneffenheden en plaatsen in de buurt van zwembaden.

Als het gewicht van de fietser inclusief de bagage wat hoger is, neem dan contact op met uw
fietsdealer, die zo nodig correcties en aanpassingen verricht. Bij gebruik van de fiets voor andere
doelen dan die genoemd zijn in de verschillende categorieén, kan dat leiden tot vroegtijdige slijtage,
maar ook tot beschadiging van belangrijke componenten en ernstig letsel bij de gebruiker, waarvoor
de fabrikant of dealer niet aansprakelijk is.Verkeerd gebruik kan ook leiden tot vervallen van de
garantie.

BAGAGE

Er zijn verschillende manieren om bagage op de fiets te vervoeren. Uw keuze zal
voornamelijk afhangen van het gewicht en het volume van de bagage en van de fiets die u wilt
gebruiken. Fietsers op mountainbikes en racefietsers maken meestal gebruik van een rugzak.
Raadpleeg de fietsdealer om de geschiktheid van dragers voor uw fiets te bepalen. Laat indien
mogelijk de uiteindelijke montage van de drager over aan gekwalificeerd personeel.

INSTALLATIE EN GEBRUIK VAN ACCESSOIRES VOOR DE FIETS

Neem vA6r aankoop van accessoires voor uw fiets (snelheidsmeter, bel, lamp, drager, draagtas,
kinderzitje, stander, e.d.) altijd contact op met uw fietsdealer en overleg met hem of een

dergelijk accessoire geschikt is voor uw type fiets.

Ga bij de montage te werk volgens de door de fabrikant of de leverancier van de accessoires
geleverde handleiding. Een onjuist gemonteerde, ongeschikte of niet-goedgekeurde accessoire kan de
werking van de fiets negatief beinvioeden en verlies van controle en vallen tot gevolg hebben.

Let er bij vervanging van cranks of banden of bij montage van spatborden, goed
op dat de afstand tussen de schoen- punten en de band niet verkleind wordt.

VERVOER VAN KINDEREN

Het kinderzitje wordt aan het frame bevestigd. De houders die dienen voor bevestiging van het zitje zijn
vaak ontworpen voor incidenteel gebruik en zo kan een kinderzitje vrijwel aan elke fiets worden
bevestigd die van de noodzakelijke uitrusting voorzien is.



Het kinder kind worden afgeklemd het kinderzitje niet op een fietszadel met onbeschermde zadelveren.
Informeer uzelf over de voorschriften die in uw land voor vervoer van kinderen geldig zijn.Wendt u met
uw eventuele vragen tot de fietsdealer van uw fiets. In het algemeen geldt dat het verboden is om
kinderwagentjes aan de fiets te koppelen.

VOOR ELK GEBRUIK

Controleer voor elke rit de algemene toestand van de fiets:

- Of alle bevestigingen goed zijn aangedraaid en of er geen sprake is van vervorming, krassen of andere
mechanische schade aan onderdelen,

- maak u goed vertrouwd met de bedieningselementen van de fiets, met name met de remmen, de schakeling en
de pedalen.

- controleer de toestand van de fiets grondig - zie het hoofdstuk Basisaanwijzingen.

DE EERSTE 150 km

De eerste 150 km kan worden gedefinieerd als een opwarmingsronde, waarin de fietser emotioneel de bijzondere
belevenissen bij uitoefenen van de nieuwe sport doormaakt, maar anderzijds test hij ook de betrouwbaarheid en
de duurzaamheid van de fiets uit. Rijd altijd voorzichtig over de openbare weg en houdt u zich aan de
verkeersregels, zodat uzelf noch iemand anders, in gevaar gebracht wordt. Deze voorschriften kunnen verschillen
per regio en land.

WAT MOETEN WE DUS TIJDENS HET INRIJDEN IN DE GATEN HOUDEN

Ook al is de fiets voor gebruik juist afgesteld, toch vereisen de productietechnologie van de onderdelen en
de montage ervan een bepaalde gebruikstijd om het juiste fungeren ervan te stabiliseren. In het algemeen
geldt dat alles wat beweegt en draait, zijn weg moet vinden en moet inlopen, en alles wat vast mechanisch
is verbonden, moet onderling in elkaar gaan passen en de nodige con- tactoppervlakken vormen. Doordat
de ruwe contactoppervlakken gepolijst worden, ontstaat bij draaiende of glijdende ophangingen speling,
terwijl vaste verbindingen losraken.

Wat betekent dat? Pedalen kunnen aanvankelijk wat stijfies bewegen, maar mettertijd ontstaat er een
merkbare speling. Hetzelfde geldt voor de zadelpen, waarmee het zadel aanvankelijk maar moeilijk
versteld kan worden. Bij dure onderdelen met geslepen groeven is dit probleem meestal in één keer
opgelost door afstelling.

Dit in tegenstelling tot onderdelen met geperste, vaak niet cirkelvormig en matig harde oppervliakken voor
kogels die met moeite kunnen worden afgesteld, waarbij het vrijwel onmogelijk is om een langdurige
optimale instelling te verkrijgen. Individuele regel- matig te inspecteren locaties, waarbij achterstallig
onderhoud een grote invloed kan hebben op de veilige werking: Aanbeveling: als delen of onderdelen van
de fiets door het gebruik beschadigd worden of versleten raken, vervang deze dan onmiddellijk!!! Gebruik
alleen originele onderdelen die bij erkende fietsdealers zijn aangeschaft!!!

Wij bevelen aan om de fiets op regelmatige tijdstippen, ten minste één keer per jaar, door een
erkende reparateur te laten controleren! We raden nadrukkelijk aan om de fiets na een ongeval
professioneel te laten controleren door een erkende reparateur



1. Verbinding van de crank met de as

- controleer de verbinding van de cranks met de as door de schroef/moer in de as met een sleutel aan te draaien,
en dat aanvan- kelijk voor elke rit, later minder vaak, maar altijd als er uit de trapas regelmatige geluiden
weerklinken of als u het vermoeden krijgt dat er speling ontstaan is. Er kan geen aanspraak op reclamatie of
vervanging bij speling, doordat de schroef van de crank onvoldoende is aangedraaid (er ontstaat vervorming
van de vierkante crank) worden gemaakt.

2. Aandraaien van de pedalen in de cranks

- hetis belangrijk om na de eerste rit met een sleutel nr. 15 te controleren of de asbouten voldoende op de
vlakken van de cranks zitten. U kunt geen aanspraak maken op reclamatie of vervanging bij niet-aangedraaide
pedalen en daaropvolgend wegdruk- ken (vernietiging) van de schroefdraad in de cranks.

3. Balhoofdset

- zorg er vaor elke rit voor dat de borgmoeren van de besturing zijn
aangedraaid, en stel door te kloppen vast of er geen speling in de ophanging
is ontstaan waardoor de cups van de besturing beschadigd kunnen worden.
U kunt geen aanspraak maken op reclamatie of vervanging maken als de
balhoofdset niet aangedraaid is en vernield wordt.

Geintegreerde balhoofdset

- zorg er voor elke rit voor dat de inbusschroef, die boven op de
balhoofdset is geplaatst, is aangedraaid en stel door te kloppen vast of
er geen speling in de ophanging is ontstaan die de cups van de
besturing totaal kunnen vernielen.

U kunt geen aanspraak maken op reclamatie of vervanging maken als de
balhoofdset niet aangedraaid is en vernield wordt.

4. Schroeven van de stuurvoorbouw

- soms is het goed om de schroeven van de stuurvoorbouw aan te draaien, met name de schroef van de
huls — een draaiend stuur is tijdens de rit bijzonder gevaarlijk.

5. Remmen

- druk voor de rit de beide remhendels in en controleer visueel de juiste instelling van de
remschoenen/remblokken van de voor- en achterrem t.o.v. de velg. Basisaanwijzingen

HOE TE FIETSEN TIJDENS HET INRIJDEN?

Gevoeliger en oplettender dan op een ingereden fiets. Rijd aanvankelijk langzamer, vermijd extreme afdalingen in
ruw terrein.

Die kunt u zich veroorloven, nadat u uw onzekerheid overwonnen hebt en vaardigheid in het besturen van uw nieuwe
fiets hebt verworven. Het is bijzonder nuttig om tijdens de eerste kilometers ervaring op te doen, de fiets te
inspecteren, af te stellen en alles aan te draaien wat losgekomen is. Neem dus altijd gereedschap mee, houd het
hoofd koel en fiets met gevoel!

Door de afstelschroef van de derailleur een enkele slag of anderhalve slag te draaien, kunt u weer een stille werking
verkrijgen. De voorderailleur stelt u met de stelschroef voor de schakeling af, maar soms ligt de oorzaak in een te
losse of een te strak gespannen kabel en moet die spanning worden aangepast. Het kan ook gebeuren dat de
geleider bij een foute stand tegen de ketting schuurt of het schakelen zelfs verhindert. De voorderailleur moet parallel
lopen met de kettingbladen en moet op de juiste hoogte zijn ingesteld. Afstelling is een noodzakelijke voorwaarde
voor een goede werking. Als de ketting niet in orde is, zal de aandrijving evenmin goed werken. Een stijf bewegende
schakel betekent een vertraging in de doorvoer van de ketting door de geleider, een slechte aanvoer op de tanden
van het tandwielpakket en met name op het kleinste tandwiel, wat zich uit door wegschieten of over- springen. Ook
een droge ketting bemoeilijkt het rijden door zijn mechanische weerstand en vertraagt het schakelproces aanzienlijk.
Voor smering is een dunne olie met teflon en een groot penetratievermogen (bijvoorbeeld GT 85) of een speciaal
smeermiddel voor kettingen (Castrol) geschikt. Conventionele machineolién zijn weliswaar aanzienlijk goedkoper,
maar de ketting moet daarmee vrijwel overgoten worden, de overtollige olie moet van het opperviak worden
afgewreven en toch blijkt de vorming van vuil niet te verhinderen. Het loont om van begin af aan tot aan het einde
van zijn technische levensduur aandacht te besteden aan de ketting. Als u te lang wacht met vervanging, zult u bijna
zeker ook de cassette en misschien zelfs de voorbladen moeten vervangen. (Maar daarvan is in de eerste 150 km
beslist geen sprake).

En vergeet niet dat als u om welke reden dan ook de ketting demonteert, elke andere plaats beter is dan de zwarte
bout. De zwarte verbindingsbouten hebben een grotere diameter dan de andere bouten en door ze naar buiten te
drukken wordt de opening in de schakel zover vergroot, dat opnieuw koppelen een onbetrouwbaar resultaat heeft.
Het resultaat is dat de ketting juist op die plek opnieuw openspringt. Gebruik de zwarte bouten alleen voor
aankoppelen en vermijd ze bij het losmaken.



GEREEDSCHAPPEN WAAR U NIET ZONDER KUNT
*inbussleutels 8, 6, 5, 4, 3, 2 « steeksleutels 15, 10, (2x), 9, 8

*dunne steeksleutels 17, 14, 13 « sleutel voor de balhoofdset 40, 36, 34 (2x volgens de
vereiste afmetingen)

*een kleine en een grotere kruisschroevendraaier « bandenreparatieset
*bandenlichters * pomp

Wat u ook kunt gebruiken, maar wat niet absoluut noodzakelijk is

*kettingpons HG « trekkers of speciale sleutels voor cassettes
ecranktrekker (met de juiste steeksleutel) « gesloten moersleutel 14 (15 mm)
egereedschap voor losdraaien van het tandwielpakket 2x (zwepen) « centreervork
e centreersleutel « meters voor de vaststelling van

slijtage van de ketting en de

kettingwielen

Veel onderhouds- en reparatiewerkzaamheden vereisen deskundigheid en speciaalgereedschappen. Begin nooit
aan een reparatie van uw fiets als u de zelfs maar de minste twijfels heeft of u die wel goed kunt voltooien.
Ondeugdelijk onderhoud kan uw leven of gezondheid in gevaar brengen of schade aan uw fiets of derden
veroorzaken.

BASISAANWIJZINGEN

Waarschuwing: uw fiets bevat vele bewegende onderdelen (spaakwielen, kettingbladen, ketting
e.d.), die door het gebruik ervan het risico van vastgrijpen van ledematen, haren of kledingstukken met zich
meebrengen.Wees uiterst voorzichtig, niet alleen bij het dagelijks gebruik, maar ook bij het onderhouden van de
fiets.

De fiets en de componenten ervan hebben hun eigen levensduur en de gebruikte materialen worden mettertijd

moe. Als de levens- duur van een bepaald component ten einde loopt, kan deze plotseling defect raken en een
ernstig letsel of de dood van de fietser veroorzaken. Bij het optreden van welk signaal dan ook dat aangeeft dat het
einde van de levensduur van een bepaalde component is bereikt, moet dat onmiddellijk worden vervangen.

Een ongeval kan voortijdig de levensduur van de afzonderlijke fietscomponenten beéindigen. Deze kunnen dan
plotseling defect raken en verlies van controle over de besturing en uw leven of gezondheid of schade aan uw

fiets of derden veroorzaken.

Bij langdurige blootstelling van de fiets aan direct zonlicht kunnen de fluorescerende en neonkleuren vervagen of
veranderen.We raden niet aan om de fiets aan direct zonlicht bloot te stellen, noch hem in direct zonlicht op te

slaan.

Gebogen onderdelen, met name die van aluminium, kunnen zonder voorafgaande waarschuwing breken. Die
kunnenevenminwordengerepareerd resp. rechtgetrokken, want dan blijft breukgevaar aanwezig. Dit geldt met name
voor voorvorken, stuur, balhoofden, cranks en pedalen. Bij twijfel is het veiliger om deze onderdelen te vervangen.
Neem contact op met uw fietsdealer.

Als uw fiets is uitgerust met carbon onderdelen is het absoluut noodzakelijk om de fiets door een vakman te laten
controleren bij uw fietsdealer. Carbon is een zeer sterk en duurzaam materiaal, dat gekenmerkt wordt door een laag
gewicht. Dankzij deze eigenschappen is het geschikt voor de productie van hoogwaardige componenten.

Carbon is echter ook broos en kan in bij een ongeval op de plek van buigen breken. Als het onderdeel van carbon
blootgesteld is aan een sterke schok of zwaar wordt belast, dan hoeft de beschadiging van het onderdeel aan de
buitenkant niet zichtbaar te zijn. Dit betekent echter niet dat het niet beschadigd is. Beschadiging van de inwendige
koolstofvezels hoeft niet zichtbaar te zijn aan als een wijziging aan het oppervlak van het materiaal.

Het gebruik van carbon onderdelen na dat die blootgesteld zijn geweest aan zware klappen of een te grote
belasting is dan ook zeer gevaarlijk.

Beschadigde carbon componenten kunnen plotseling scheuren en ernstige verwonding van de fietsert en gevolge
hebben. Als in het carbon frame, de vork of andere onderdelen van uw fiets iets gaan klapperen of als er deuken,
vervormingen, verkleuring, krassen of groeven optreden, gebruik de fiets dan in geen geval voordat het beschadigde
onderdeel vervangen is! Neem onmiddelli- jk contact op met met uw fietsdealer en overleg de situatie met hem.

De carbon delen mogen nooit worden blootgesteld aan hoge temperaturen, die bijvoorbeeld nodig zijn voor
poederlakken of moffelen. Een dergelijke temperatuur kan het onderdeel beschadigen.Vermijd ook de opslag

van de fiets in de auto als die wordt blootgesteld aan intense zonnestraling. Sla evenmin uw fiets op in de buurt

van warmtebronnen.



Voorvork:
Een verbogen of beschadigde vork moet worden vervangen. Probeer deze nooit te repareren.

Voorwiel:

Het wiel moet in de voorvork worden geplaatst en goed met de borgmoeren worden vastgedraaid. De naaf is afgedicht
tegen vocht

en vuil, maar moet herhaaldelijk worden bekeken, vooral na het rijden door ruw terrein (onder ruw terrein wordt

in dit gehele handboek stoffig, modderig terrein verstaan, of terrein met kuilen, e.d.). Het wiel moet met de hand

vrij rond kunnen worden bewogen. Het draaien mag slechts minimale wrijving of speling vertonen.

Rijden met foutief ingestelde snelspanners kan slingeren of losraken van een wiel tot gevolg hebben, wat kan leiden
tot beschadig- ing van de fiets en ernstig letsel of de dood tot gevolg kan hebben. Dat kan uw leven of gezondheid in
gevaar brengen of schade aan uw fiets of letsel bij derden veroorzaken.

Daarom is het noodzakelijk:

1) Uw fietsdealer te vragen om de exacte werkwijze van montage en demontage van uw fiets mede te delen.

2) De juiste techniek van fixatie van het wiel met de snelspanners te begrijpen en toe te passen.

3) Voor elke rit te controleren of het wiel goed bevestigd is.
Verwijderen of beschadiging van het snelspanmechanisme is bijzonder gevaarlijk en kan ongeldigheid van de
garantie veroor- zaken en leiden tot ernstig letsel of de dood.
Onjuiste instelling van het snelspanmechanisme kan slingeren of losraken van het wiel tot gevolg hebben,
wat kan leiden tot ernstig letsel of de dood.

4) Voor elke rit te controleren of de velg niet bovenmatig versleten is. Een dun en glad velgremvlak kan uw leven
of gezondheid in gevaar brengen of schade aan uw fiets of letsel bij derden veroorzaken.

Achterwiel:

Het wiel moet in de achtervork worden geplaatst en goed met de borgmoeren worden vastgedraaid. De naaf is
afgedicht tegen vocht en vuil, maar vergeet niet de naaf herhaaldelijk te inspecteren, vooral na het rijden over ruw
terrein. Het wiel moet met de hand vrij rond kunnen worden bewogen. Het draaien mag slechts minimale wrijving of
speling vertonen. Rijden met foutief

ingestelde (niet aangedraaide) snelspanners kan slingeren of losraken van het wiel veroorzaken, wat uw leven of
de gezondheid in gevaar kan brengen of schade aan uw fiets of letsel bij derden kan veroorzaken.

Daarom is het noodzakelijk:

1) Uw fietsdealer te vragen om de exacte werkwijze van montage en demontage van uw fiets mede te delen.
2) De juiste techniek van fixatie van het wiel met de snelspanners te begrijpen en toe te passen.

3) Voor elke rit te controleren of het wiel goed bevestigd is.

Het verwijderen of beschadigen van het snelspanmechanisme kan slingeren of losraken van het wiel veroorzaken,
wat uw leven of de gezondheid in gevaar kan brengen of schade aan uw fiets of letsel bij derden kan veroorzaken.

Velg:

Houd de velgen onbeschadigd en in een correct
gecentreerde positie. Controleer regelmatig de toestand
ervan en de mate van slijtage.

Mate van slijtage

a) Safety System — de slijtage van de velg wordt aangegeven door de diepte van de overlangse lijnen op het
remvlak. Gebruik de velg niet als de diepte minimaal is.Vraag uw fietsdealer om vervanging.

b) RDA System — de slijtage of een beschadiging van de velg wordt aangegeven door een gekleurde vloeistof die
uit de velgholte stroomt. Gebruik in zo'n geval de velg niet en verzoek uw fietsdealer om vervanging.

Trapas:
Inspecteer de trapas regelmatig en altijd na het rijden in moeilijk terrein. De as moet vrij kunnen draaien zonder
zijdelingse speling te vertonen. De borgring moet worden aangedraaid en de lagers goed gesmeerd zijn.

Stuur:

Pas het stuur zodanig aan dat u comfortabel fietst en draai alle schroeven van de stuurvoorbouw aan op de plaats
waar de stu- urstang door de stuurvoorbouw loopt.

Het teken voor de minimale inschuiflengte mag op de balhoofdset niet zichtbaar zijn. Beschadiging van de
handvatten van het stuur kan verlies van controle en vallen tot gevolg hebben. Handvatten die van het stuur afglijden
kunnen schadelijk zijn voor de gezond- heid of schade aan uw fiets of letsel aan derden veroorzaken.We bevelen
aan om de schroeven, waarmee het stuur bevestigd is, aan te draaien met een draaimoment van 7 Nm. Als uw
handvatten voorzien zijn van extensies (bar ends), bevelen we aan om ze aan te draaien met 7 Nm.



Het gebruik van een aerodynamische extensie of een ander middel op de fiets kan een negatief effect hebben op
het vermogen van de fietser om te reageren bij remmen en het nemen van bochten.

Voor- en achterderailleur:

Houd die correct ingesteld. Schakel alleen als u trapt en probeer bergopwaarts het schakelen met de voeten te
vergemakkelijken (door de spanning in de ketting te verminderen).Voorkom klappen op de achterderailleur.
Als de achter- of voorderailleur slecht is ingesteld, schakel dan nooit naar het grootste of kleinste tandwiel. De
ketting kan geblok- keerd worden en u kunt de controle verliezen en vallen.

Een in de achternaaf ingebouwd versnellingsmechanisme: Stadsfietsen bevatten meestal een
versnellingsmechanisme dat in de achternaaf is ingebouwd.

Ketting:

* Meet herhaaldelijk de kettingspanning en vervang de ketting als dat nodig is (ongeveer na 1000 gereden
kilometers).

* Smeer en reinig de ketting vaak met dunne olie.Veeg overtollig vet weg met een doek.

* De levensduur van de ketting kan variéren en hangt af van het merk van de ketting en de
gebruiksomstandigheden. We bevelen aan om de ketting door een professionele onderhoudstechnicus

te laten vervangen.

Bij fietsen zonder versnelling moet de ketting op voldoende spanning gehouden worden. Als de spanning lager
wordt, moet de ket- ting opgespannen worden. U spant de ketting op door de moer van het achterwiel te verdraaien
en het wiel naar buiten te trekken. Draai vervolgens de moer van het achterwiel aan.

Stadsfietsen zijn meestal uitgerust met een kast die de gehele ketting afdekt. Deze kast beschermt de snaar

tegen modder en regenwater en de berijder tegen vet van de ketting.

Controleer regelmatig de kettingspanning. Open de kettingkast en controleer de spanning. Als u tegen de ketting
drukt (tussen het voorste en het achterste tandwiel) en de ketting kan ongeveer 10 mm omhoog en omlaag
bewegen, dan is de kettingspanning opti- maal. Als de ketting meer dan 10 mm beweegt, is de spanning te laag en
moet de ketting opgespannen worden. Draai de achterste schroeven los en trek het achterwiel naar achteren. Draai
na deze afstelling de schroeven weer aan.

Trekkingfietsen hebben meestal een open kettingkast die de fietser tegen vet van de ketting beschermen.

Banden:

Houd de banden op de juiste waarde opgepompt, en wel op een druk die onder de maximale drukwaarden ligt die
op de velg of op de band worden aanbevolen. Gebruik een hand- of voetpomp. Controleer of de banden goed in de
velg zijn gelegd.

Pomp de banden nooit te hard op. Overmatige druk kan de band of de velg en de fiets beschadigen, de fietser
verwonden en de voetgangers of omstanders letsel toebrengen. Gebruik voor het oppompen van de band nooit de
luchtslangen bij benzinestations.

Krukken en pedalen:

Smeer af en toe de pedalen, voornamelijk na een rit in moeilijk terrein. Probeer een verbogen crank of kettingblad
nooit recht te trekken. Draai na de eerste rit de schroeven van de cranks aan, controleer de schroeven van de
kettingbladen en de pedaalassen. Stop onmiddellijk als een crank op de trapas of een pedaal in de crank loskomt.
Bij speling in de cranks en de pedalen die ontstaan is door onvoldoende onderhoud, kan geen aanspraak worden
gemaakt op garantie.

Toeclips:

Het gebruik van toeclips vereist grote handigheid. Als u ze niet automatisch gebruikt, moet u zich behoorlijk
concentreren, wat de aandacht van het sturen kan afleiden en controleverlies over de fiets en vallen tot gevolg kan
hebben. Oefen het gebruik van toeclips uitsluitend buiten gevaarlijke en drukke wegen. Draai de clips niet aan,
voordat u zeker weet hoe u ze moet gebruiken. Klikpedalen kunnen alleen worden gebruikt in combinatie met
speciaal aangepaste schoenen die stevig in de pedalen vallen. Het fietsen vereist een perfecte kennis van het
gebruik van de klikpedalen, anders wordt de aandacht van de besturing afgeleid, wat leidt tot verlies van controle
over de fiets en tot vallen. Oefen het gebruik van klikpedalen uitsluitend buiten gevaarlijke en drukke wegen.

Remmen:
SCHIJFREMMEN:

Schijfremmen worden, net als velgremmen, bediend met hendels die op het stuur zijn gemonteerd.
Schijfremmen worden geken- merkt door een uitstekende remkracht en een goede bestendigheid tegen
slecht weer.Vergeleken met velgremmen reageren ze bij nat weer veel sneller en bereiken hun maximale
remwerking vrijwel onmiddellijk. Nieuwe remblokken moeten worden ingereden, voordat ze hun optimale
remwerking bereiken.Verhoog hiertoe 30x tot 50x de snelheid van de fiets naar ca. 30 km/h en rem telkens
tot gehele stilstand.



Bij gebruik worden de schijfremmen warm. Raak de schijven noch de klauwen aan, vooral niet direct na een
lange afdaling. Gebruik voor afkoeling geen water of andere vloeistoffen.

Controleer de remschijven regelmatig op slijtage. Controleer visueel door regelmatige de remhendels in te knijpen
of er geen olie lekt uit verbindingen van de slang / de bevestigingselementen / de remhendel. Neem in het geval
van lekkage van remvloeistof, onmiddellijk contact op met uw fietsdealer, omdat het lek het falen van de remmen
kan veroorzaken.

Maak remblokken en -schijven alleen schoon met alcohol of speciale middelen. Laat de remmen bij uw fietsdealer
regelmatig controleren en afstellen.

Waarschuwing: Voor fietsmodellen met remmen van het typeV-brake of andere velgremmen is sprake van slijtage
van het remoppervlak van de velg. Daarom is het noodzakelijk om aandacht te besteden aan de slijtage van de
velg en de remschoen.Op onze fietsmodellen zijn twee soorten indicatoren van velgslijtage te vinden.

verdikte wand van de velg velg

velgwand L
remschoen
|

Aanbevolen slijtage van het remopperviak 0,35 mm. _4| -i| 2

Houd de remrubbers op 2-4 mm vanaf de rand, en enigszins afgedraaid van de velg, zéals db de afbeelding

te zien is. Controleer ze op slijtage en vervang ze indien nodig.Verwijder eventueel op de velg en op de
remschoenen aanwezige olie of vuil.

Een nauwkeurige instelling van de slag van de remhendel is heel belangrijk, om de volledige remkracht te kunnen
benutten. Als de maximale remwerking in het bereik van de beweging van de remhendel niet bereikt wordt, kunt u
de controle verliezen, wat leidt tot een bedreiging van uw leven of uw gezondheid en schade kan veroorzaken aan
uw fiets of letsel bij derden.

Attentie: rijden onder natte omstandigheden is veel moeilijker dan onder droge. In zo’n geval wordt de
remwerking verminderd en daarom moet de fietser zich voorzichtiger gedragen.

De remkrachtmodulator kan worden gebruikt bij velgremmen (V-brakes), mechanische schijfremmen en rollerbrakes
(Shimano Inter-M). Afhankelijk van de uitvoering van de rem is een mechanische rem voorzien van een modulator
voor de remkracht. De remkracht- modulator doseert de kracht van de remhendel en verhindert blokkering van het
voorwiel. De remkrachtmodulator is tussen de remhendel en de velgrem ingebouwd.

Bij de Shimano Inter-M rem kan tijdens de werking van de remkrachtmodulator een bepaald geluid ontstaan dat
echter geen teken van een storing is.

Besturingskabels:
Span de kabels correct op. Controleer ze regelmatig, laat ze niet vrij hangen en vervang ze bij slijtage.Vorm in geen
enkel geval een lus in de kabel. Gebruik aluminium uiteinden die rafelen van de kabeleinden voorkomen.

Afstelling van het zadel

Stel de hoogte en de hoek zodanig af, dat het fiets voor u comfortabel is. Trek de zadelpen niet hoger dan het teken
voor de minimale insteeklengte in het frame aangeeft. Als de zadelpen met het zadel in het frame ronddraait, draai
dan de zadelpen vast met de zadelschroef. Als de zadelpen tot boven de minimale insteekmarkering
uitgetrokken is, kan hij breken waardoor verlies van de controle over de fiets en vallen het gevolg zijn. Zorg
er na elke verstelling van het zadel voor dat u hem vé6r de rit goed hebt vastgezet, anders kan het zadel stuk
gaan en kunt u de controle over de fiets verliezen en vallen. Zorg ervoor dat het zadel goed bevestigd is en
controleer dat regelmatig.



Tijdens het rijden met een slecht aangedraaide zadelpen kan het zadel draaien of bewegen en kunt u de
controle over de fiets verliezen en vallen.

Daarom:

1) Vraag uw fietsdealer om u te adviseren hoe de zadelpen goed wordt bevestigd en aangedraaid wordt.

2) Zorgdat u op de hoogte bent van de juiste techniek voor de snelbevestiging van de zadelpen en gebruik
hem.

3) Controleer v66r elke rit eerst of de zadelpen goed bevestigd is.

Reflectoren:
De reflectoren moeten op de voorvork, aan de achterzijde van de pedalen en op de spaken van de wielen zijn
gemonteerd. In geval van schade moet u ze onmiddellijk vervangen.

Rijden in de schemering en bij onvoldoende zicht zonder geschikte verlichting en reflectoren is
gevaarlijk en kan leiden tot ernstig letsel of de dood.

Frame:

Controleer herhaaldelijk eventuele beschadiging van de lak op de plaatsen waar de buizen met elkaar
verbonden zijn. Daar kan buiging of breking van het frame zichtbaar zijn.

Vervang een gebogen of gebroken frame onmiddellijk, want er is sprake van bovenmatige belasting van
andere framedelen, waardoor er een groot risico op een ongeval ontstaat.

Balhoofdset:

Zorg ervoor dat de borgmoer goed is aangedraaid. De vork moet vrij kunnen draaien. Draai de
moeren en schroeven aan indien nodig. Controleer of er geen onderdeel is beschadigd en zorg er bij het opnieuw
monteren van de headset voor dat alle onderdelen juist in elkaar zijn gezet.

Een onjuiste behandeling van de balhoofdset kan invloed op de besturing hebben en ertoe leiden dat u
de controle verliest en valt. Breng uw fiets naar de fietsdealer en laat de balhoofdset afstellen door een
specialist.

MONTAGE-INSTRUCTIES

Aanbevolen aanhaalmomenten voor fietsonderdelen

Alle aanhaalmomenten zijn vermeld in Newton-meter [Nm]. Neem in geval van twijfel contact op met uw
fietsdealer.

Deel aanhaalmoment [Nm]

- spaken, naaf, cassette -

Cassette 30-45
Aandraaien van de moer op de naafas aan het frame (geldt niet voor snelspanners) 29-40
Vrijlopend wiel 34-45

- headset, stuur, zadel, zadelpen -

Schroef van de stuurvoorbouw voor balhoofdset met schroefdraad 19-30
Fixatieschroef van de stuurvoorbouw (voor draadloze balhoofdsets“ahead”) 6-9
Stuurpen - aandraaien van het stuur met 4 schroeven 9-12

MTB - stuureinden 6-12
Aandraaien van de zadel in de zadelpen 2 schroeven 17-19 1

schroef 24-30




Deel aanhaalmoment [Nm]
Zadelpen - in het frame vastdraaien.WAARSCHUWING: de zadelpen hoeft slechts 5-7
minimaal te worden aangedraaid, zodat hij niet in het frame verdwijnt en niet in het
frame doordraait. Een te sterk aangedraaide schroef kan de zadelpen en het frame
beschadigen.
- crank, trapas, pedaal -

Pedaal in de crank 35-40
shimano® Octalink XTR aandraaien van de crank met de schroef (M15-draad) 40-49
(NIET!! Hollowtech II)
Cups van de trapas Shimano® Hollowtech Ii (2004 XTR, XT,Dura-Ace) 34-50
Cups van de trapas shimano® Hollowtech Ii (2004 XTR, Dura-Ace, XT) 10-15
De linkerkant van de stelschroef Shimano® Hollowtech Il 0,5-0,7
Aandraaien van de trapas (inclusief de vierkante assen, ook het type ISIS) 34-45
Trapas in huls 40-50

- achterderailleur, voorderailleur, schakeling -
STl schakeling aan het stuur 5,5-8

Roterende schakeling / schakeling in het handvat

“Revo’shifter 5,6-7,9

FD fitting (voorderailleur) 5,0-6,8
FD fitting (voorderailleur) van een carbonframe 1,2-2
FD aantrekken kabel 4,5-6,8
RD tegen het frame aandraaien (achterderailleur) 8-10
RD aandraaien kabel 3,4
RD aandraaien van de wieltjes van de achterderailleur 3,4-4
-remmen -
Remklauwen (weg) 7,9-10
Remklauwen MTB 5,6-6,8
Remblokken - met schroefdraad 5,6-6,8
Remblokken - zonder schroefdraad 7,9-9
Remklauwen MTB draadbevestiging 5,6-7,9
Remklauwen racefiets kabelbevestiging 5,6-7,9
Remhendels - type MTB 5,6-7,9
Rembhendels - STI, ERGO 5,6-7,9
- schijfremmen -
Schijf voor wielnaaf Hayes® 5.6
Hydraulische remklauwen/ frame 5,6-7,9
Hydraulische slang / hendel / bracket 4,5-6,8

Conversies naar andere maten:

in-Ib. = ft-lb. x 12 in-lb. = Nm x 8,851 in-Ib. = kgf-cm / 1,15




INSTELLING VAN DE FIETS NAAR BEHOEFTEN VAN DE FIETSER

Uw lengte is de kritische parameter bij het bepalen van de juiste framemaat. Let vooral op voldoende ruimte onder
het kruis, om letsel te voorkomen als u snel van uw fiets afspringt.

De keuze van een specifiek model is al in grote mate bepalend voor de positie waarin u zult gaan fietsen. Door
enkele component- en te vervangen, kunt u de fiets aan uw lichaamsverhoudingen aanpassen. Dit geldt met
name voor de zadelpen, de stuurvoor- bouw en de remhendels.

Alle procedures in dit hoofdstuk vereisen ervaring, de juiste gereedschappen, handigheid en kwalificatie. Beperk u
tot de instelling van zadelstand en laat de overige handelingen over aan gekwalificeerd personeel. Als u
ontevreden bent met de afstelling van uw fiets, wendt u zich dan tot uw fietsdealer.

WAARSCHUWING: Draai de schroefverbindingen goed aan. Houdt u zich aan de voorgeschreven
aanhaalmomenten, want loszittende of al te zeer aangedraaide schroeven kunnen leiden tot beschadiging
van de zadelpen. Gebruik een momentsleutel en overschrijd nooit het toegestane aanhaalmoment.

HET VOORWIEL MONTEREN

* Maak de snelspanner (moer) los.

® Zet het wiel in de vork.

* Beweeg de snelspanner over 90 graden ten opzichte van de wielas en draai langzaam de vleugelmoer aan.

* Klap de snelspanner in de gesloten positie (dit moet met de duim gedaan worden).

® WAARSCHUWING: Zorg ervoor dat het wiel vergrendeld is in het snelspanmechanisme of stevig door
de moeren is aangedraaid.

MONTAGE VAN HET STUUR

Draai de schroef in de stuurvoorbouw los, totdat de kegel (conus) loskomt. Plaats deze in de buis van de
voorvork, en ten minste tot de lijn voor minimaal inschuiven!

Het stuur staat haaks op het voorwiel.

Voordat aanscherping goed leest de voorgeschreven aanhaalmomenten gelden voor het vastzetten van een
koolstof stuur in de stengel.

Controleer of de elementen goed zijn aangedraaid door de fiets tussen uw benen te plaatsen, de fiets met
uw benen vast te houden en te proberen of u het stuur kunt draaien.

MONTAGE VAN DE STUURVOORBOUW
IN DE VORK

Draai de schroef in de stuurvoorbouw los, totdat
de kegel (conus) loskomt.

Plaats deze in de buis van de voorvork, en ten
minste tot de voor minimaal inschuiven!

Het stuur staat haaks op het voorwiel.

Draai de schroef op de stuurvoorbouw.
Controleer of de elementen goed zijn aangedraaid door
de fiets tussen uw benen te plaatsen, de fiets met uw
benen vast te houden en te proberen of u het stuur kunt
draaien.

LET OP: Nooit uittrekken tot boven de lijn die

max. of stop aangeeft

schroef van de
stuurvoorbouw

balhoofdset



MONTAGE VAN DE STUURVOORBOUW IN
DE VORK

* Draai de voor- en zijschroeven in de stuurvoorbouw
en de schroef van de balhoofdset los. Plaats die op
de buis van de voorvork.

Het stuur staat haaks op het voorwiel.

Draai de schroef van de balhoofdset in de
stuurvoorbouw en alle schroeven van de
stuurvoorbouw goed vast.

Controleer of de elementen goed zijn aangedraaid
door de fiets tussen uw benen te plaatsen, de fiets
met uw benen vast te houden en te proberen of u
het stuur kunt draaien.

® LET OP: we bevelen aan om de schroeven van
de stuurvoorbouw aan te draaien met 7 Nm.
Draai de schroeven niet al te vast aan. De
stuurvoorbouw kan beschadigd worden.

MONTAGE VAN HET ZADEL

3. aandraaien (tot aan de vastgestelde
speling)
1. losdraaien
4. aandraaie

2. losdraaien
5.
andraaien

* Vet de zadelpen in en plaats deze in het frame, tenminste tot aan de minimum
insteekmarkering. Zet hem vast met het snel- spanmechanisme of met de schroef. Bestudeer véo6r

aandraaien goed de voorgeschreven aanhaalmomenten.

¢ Stel de hoek van het zadel zodanig in dat het zadel horizontaal staat. Draai het zadelslot vast.

* Probeer het zadel naar de zijkant te draaien. Zo controleert u of de schroeven goed aangedraaid zijn.

OPMERKING: Het zadel kan zodanig worden ingesteld, dat het dichterbij of verder weg van het stuur is.
Dit kan worden bereikt door het zadel in de zadelslee te verschuiven en door

vergrendeling van het za- delslot of door de moer goed aan te draaien.
Let op: Trek de zadelpen nooit uit tot boven de markering die max. of stop aangeeft.

zadelframe

snelspanmechanisme

zadelslot

zadelpen




DE POSITIE EN DE NEIGING VAN HET ZADEL INSTELLEN

Uw zitpositie op de fiets en het bijbehorende rijcomfort en de kracht, waarmee u trapt, worden ten dele bepaald door
de afstand van het zadel tot het stuur. Deze afstand kan gedeeltelijk worden veranderd door verschuiven van de
zadelslee in de zadelklem.
* Om goed te kunnen trappen, moet het zadel in de horizontale positie worden gezet. Als u naar voren leunt,
verplaatst u uw gewicht tot boven het stuur en zal uw gewicht meer op uw handen rusten. U moet er ook
rekening mee houden dat de tendens bestaat dat u van het zadel afglijdt.
Bij nieuwe types zadelpennen bepaalt de kop van de zadelpen zowel de neiging, als de verticale positie van het
zadel en worden vaak vergrendeld met een centrale inbusschroef.

Sommige zadelpennen hebben twee schroeven en zorgen zo voor een nauwkeurigere hoekaanpassing. Andere types
hebben een zog. zadelklemschroef, die doorgaans twee moeren heeft die op één doorgaande bout zijn gedraaid.

* Draai één of beide schroeven aan de bovenkant van de zadelpen los. Draai de schroeven met maximaal 2-3
omwentelingen naar links los, anders kunnen ze uitvallen.Verschuif het zadel naar behoefte naar voren of naar
achteren. U kunt er licht op slaan om het zadel te kunnen verschuiven.

Controleer voordat u de schroeven aandraait, of het zadel in horizontale positie staat. Zorg ervoor dat u de
zadelpen goed hebt aangedraaid — pak het zadel aan beide uiteinden vast en probeer het te draaien. Als het u
niet lukt, is alles in orde.

WAARSCHUWING: Vergeet niet dat de schroefverbindingen moeten worden aangehaald met het gegeven
aanhaal- moment. Als u deze waarden niet aanhoudt, kan de zadelpen verschuiven of beschadigd worden.
Pak de slee in de zadelklem alleen bij het horizontale deel vast, zodat het zadel niet loskomt!

DE JUISTE ZADELHOOGTE INSTELLEN

De juiste zithoogte is de hoogte die u het grootste comfort en de maximale trapwerking geeft.Tijdens het trappen
mag u in de laag- ste stand uw been niet geheel kunnen strekken, anders wordt uw trapbeweging moeizaam. De
zadelhoogte kunt u op de volgende simpele wijze instellen. Dit doet u het beste met schoenen met platte zolen aan.

* Ga op het zadel zitten en zet één voet op het pedaal in de laagste stand. In deze positie moet het been
volledig gestrekt zijn en mogen de heupen niet gekanteld zijn.

* Steldezadelhoogteindoordeschroefofdehendelvandesnelspannerlostemaken.(leesdaarvoorechterhethoofdstuk“Sn
elspan-
ners”).Gebruikomdeschroeflostedraaienhetcorrectegereedschap,endraaihemeersttweeofdrieslagentegendeklokin.

WAARSCHUWING: Bij sommige modellen mountainbikes geeft een lager zadel een betere

manoeuvreerbaarheid van de fiets. Een verlaagd zadel is op een mountainbike ook nodig voor steile

afdalingen. Langere afstanden afleggen met het zadel in een lagere positie kan echter pijnlijke problemen in de
kniebanden veroorzaken.

Nu kunt u uw zadel op de gewenste hoogte instellen.

® \Wees voorzichtig en trek de zadelpen niet te ver uit. De markering op de zadelpen moet altijd in de
zadelbuis blijven. De minimumlengte van de zadelpen die in de zadelbuis geschoven moet zijn, bedraagt 2,5
maal de diameter ervan, bijv. bij een zadelpen met een diameter van 30 mm moet de zadelpen ongeveer 75mm
in de zadelbuis geschoven zijn.
Let er bij aluminium delen (frame, zadelpen) op dat het gedeelte van de zadelpen dat in het frame zit, altijd goed
gesmeerd is.
Gebruik bij carboncomponenten nooit smeermiddel direct op de zadelpen of in de zadelbuis. De contactvlakken
moeten volledig droog zijn. Het smeermiddel dringt door in de oppervlaktelaag van de carboncomponenten en
verlaagt de wrijvingscoéfficiént, waardoor de stijfheid van de verbinding van de gegeven componenten sterk
verminderd wordt. Gebruik indien nodig op zulke plaatsen een speciale carbonmontagepasta.
* Als u de zadelpen in de zadelbuis niet in beweging kunt krijgen, gebruik dan geen brute kracht, maar laat

u door uw fietsdealer adviseren. Zorg ervoor, dat het zadel horizontaal staat en parallel loopt met de

framebuis.

Bevestig de zadelpen opnieuw door stevig aandraaien van de zadelstrop. Om die voldoende aan te draaien hebt u
niet veel kracht nodig. Als u wel kracht nodig heeft, dan komt de maat van de zadelpen niet overeen met het
frame.

WAARSCHUWING: Rijd nooit op een fiets waarvan de zadelpen tot boven de aanslag, boven het maximum of
boven de aangebrachte markering is getrokken. De zadelpen kan breken of ernstige schade aan het frame
toebrengen.



Hebt u de zadelhoogte ingesteld volgens de beschreven procedure? Als dat zo is, moet de positie van het zadel
goed zijn.

* Kijk of uin staat bent om veilig op de fiets te balanceren - ga op het zadel zitten en reik met de benen naar de
grond. Als u dit niet lukt, zet dan het zadel lager, zodat u tenminste met uw teenpunten de grond aanraakt.
Instelling van het zadel is een uiterst individuele zaak. Als u niet de juiste instellingen weet te vinden, neem
dan contact op met uw fietsdealer.

WAARSCHUWING: Als u problemen bij het zitten ondervindt, bijvoorbeeld gevoelloosheid in de liezen,

kan dit door het soort zadel komen. Uw

fietsdealer heeft een ruim assortiment aan zadels en helpt u graag bij het kiezen.

MONTAGE VAN EEN CARBON ZADELPEN

* Smeer de zadelpen nooit met smeervet in.
® Gebruik voor de juiste montage alleen een speciale montagepasta FSA (dynamic assembly paste).

MONTAGE VAN DE REMKABELS (mountainbikes en crossfietsen)

Voorste remkabel:

Steek het uiteinde van de kabel in de linker remhendel.

Trek de kabel door de houder en de kabelgeleider, draai daarna de schroef aan hendel van de rem aan.
Druk de beide remklauwen zodanig aan, dat tussen de remblokken en de velg ongeveer 2-4 mm speling is.
Draai de schroef van de remgreep vast die de kabel vasthoudt.

Knip het uitstekende einde van de draad af, zodat er ongeveer 40 mm overblijft.

Schuif de huls op het einde van de kabel en knijp deze vast met een tang.

Knijp de huls op de kabel vast met een moment van 20 Nm.

Achterste remkabel:

* De procedure is vergelijkbaar als bij de montage van de voorste remkabel. De rechter remhendel bedient de achterrem.

AFSTELLING VAN DE REMMEN (V-BRAKES)

* Velgremmen moeten regelmatig worden afgesteld, want de
kabels worden langer en de remblokjes slijten. De afstand
tussen remblokjes en velgrand moet 2-4 mm zijn. Meestal
wordt de achterste remhendel

aan de rechter- en de voorste hendel op het linker gedeelte van
het stuur gemonteerd.

* U bereikt een betere afstelling van de remmen als u de

verbindings
~ kabel

schroef van de

instelbare cilinder met de borgmoer losmaakt. Draai de remklauw
instelbare cilinder naar buiten om de remblokken dichter bij
de velg te krijgen. Draai de instel- bare cilinder naar binnen als
de remblokjes tegen de velgen schuren. Controleer de
. remschoen

afstelling van de remmen.
De remblokken mogen nooit de banden raken. Zo voorkomt u slijt

Pas op: de linker remhendel is de voorrem en de rechter
remhendel is de achterrem. Als de achterrem in de achternaaf
een terugtraprem is, is de remhendel van de voorrem ook aan
de linkerzijde gemonteerd.

Let op: u mag de remhendel niet tot aan de greep (het handvat) kunnen inknijpen, want dan werken de
remmen niet. De remmen moeten dan door instelling van de remkabels juist afgesteld worden.



SCHUUFREMMEN

slot (vork)

afgesteld

schroef nr. 6 dient om de afstand tussen de

remblokken aan te passen

Waarschuwing:De remwerking kan met de
stelschroef op de remhendel worden ingesteld!!

schijfrem achter

schijfrem voor

stelschroef voor de spel-
ing tussen de remschijf en het
remblok

ROLLERBRAKE

Op stadsfietsen worden rollerbrakes
gemonteerd. Deze remmen vereisen
bijna geen afstelling. Als het nodig is
om de remmen af te stellen, gebruik
dan de stelschroef en stel eenvoudig
de lengte van de remkabel in. U draait
de remmen

los door de stelschroef linksom te
draaien. U spant de remkabel op door
deze schroef rechtsom te draaien. Zorg
ervoor dat het wiel vrij kan draaien (als u
de remhendel niet inknijpt).Wanneer de
rotatie van het wiel vertraagt, draai dan
de stelschroef met de klok mee en
verleng op eenvoudige wijze de lengte
van de remkabel.

de schroeven nrs. 1 en 2 houden het segment in het

schroef nr. 3 dient om de remkabel vast te klemmen

de schroeven nrs. 4 en 5 zijn stelschroeven,
waarmee het remsegment t.o.v. de schijf wordt

schroef nr. 2
schroef nr. 5
schroef nr. 6
schroef nr. 3

schroef nr. 4

schroef nr. 1

de stelschroef voor
de speling tussen de
remschijf en het
remblok

instelling van de
kanteling van de
_remklauw t.o.v.
. de remschijf

instelling van de kan-
teling van de remklauw
——t.o.v. de remschijf

bowdenkabel
koelschijf

van de reQ o /

moer van de
middenas



REMHENDELS

Met de remhendels kunt u de remmen bedienen. Stads- of trekkingfietsen hebben meestal twee remhendels,
die op het stuur gemonteerd zijn. De positie daarvan moet zo ingesteld zijn dat u ze zonder veel inspanning
kunt gebruiken. De remhendels moeten ook binnen het bereik van uw handen zijn gemonteerd.

De positie van de remhendels kan zowel horizontaal als verticaal ingesteld worden.

BELANGRIJK: De goede werking van uw remmen is belangrijk. Maak u daarom nog voor uw eerste rit goed
bekend met het rem- systeem. Controleer vor elke rit de remmen goed.

Let erop, dat bij stads- en trekkingfietsen deVOORREM vaak met de RECHTER remhendel en de ACHTERREM
vaak met de LINKER remhendel wordt bediend (bij mountainbikes en crossfietsen is dit meestal omgekeerd).

MONTAGE VAN PEDALEN

* De pedalen zijn aan de voorzijde van
de schroef aangeduid met de

letters“R"en“L". crank
*  Smeer de pedaalschroeven. - Schroef het
pedaal dat met“R"is aangeduid erop door schroef

rechtsom te draaien (de kant met het
kettingblad). - Schroef het pedaal gemar-
keerd“L"linksom in de linker crank.

*  Draai elk pedaal goed aan met een steeksleutel 15
* Draaidebeidepedalenaannaca.50kmgeredentehebben.

15 mm sleutel

GEBRUIK VAN DE VOOR- EN ACHTERDERAILLEUR

Het derailleursysteem van uw fiets wijzigt de overbrengingsverhouding door overbrengen van de ketting van het ene
naar een ander tandwiel. Schakel alle en tussen de overbrengingen heen en weer terwijl u vooruittrapt. Dit soepelste
bewegingen worden uitgevoerd bij vrijtrappen (zonder kracht uit te oefenen) .Het derailleur systeem is voorzien van
twee hendels die op het stuur zijn gemonteerd. &
De rechter hendel regelt de beweging van de

ketting over 6-7-8 of 9 tandwielen. Door de hendel

naar vor enteduwen, beweegt de ketting van het
kleinste tandwiel (de zwaarste overbrenging)

naar elkhoger tandwiel (lichtere overbrenging).

De linker hendel stuurt de ketting beweging over de
voorste ketttingbladen. Door de linker hendel naarvoren
te bewegen, wordt de ketting van een kleiner kettingblad i
naar een groter bewogen. U zult snelleren welke posities u nodig hebt voor de verschlllende njomstandlgheden Dat
leer tu alleen goed door te oefenen. Probeer niet te schakelen als u grote druk op de pedalen uitoefent. Trap nooit
terug als u schakelt. De ketting zou van de tandwielen af kunnen lopen.

Aanbeveling: Gebruik geen tandwielen die extreme kettingovergangen veroorzaken. Hier heeft het gehele
overbrengingsmecha- nisme onder te lijden.

stelschroef
kettinggeleider

kabelklem

VOORDERAILLEUR
*  Deketting geleider moet parallel lopen met de kettingbladenen moet op1-
3mmbovendetandenvanhetgrootstekettingbladstaan.

*  Zorger voor dat de kabel niet alte los zit wanneer de hendel van de voorder ailleur (links) in de achterste
positive staat. Despeling kan worden weggenomen door de schroef met de
kabelklem lostemaken, de kabel met een tang
aantetrekken en de schroef weer aantedraaien.

*  Als de ketting van het grootste kettingblad
in de richting van de rechter crank valt,
draaitd an de ovenste schroef op de
instelmogelijkheid van de voorderailleure
en oftweeslagenom. Test het schakelen
enstel op nieuw af,als dat nodig blijkt.

hendel van de voorderailleur derailleurhendel




ACHTERDERAILLEUR

*  Til het achterwiel op. Draai de crank en trek tegelijkertijd de rechter hendel naar achteren. De ketting moet
worden ingesteld op het kleinste tandwiel. Als dat niet zo is, draai dan met de crank door en draai de
bovenste instelschroef van de derailleur los, totdat de ketting het kleinste tandwiel bereikt.

®  Terwijl u de crank draait, trekt u de hendel geheel naar voren, totdat de ketting naar het op een na kleinste
tandwiel bewee- gt.Trek de rechter hendel terug. De ketting moet gemakkelijk naar het kleinste tandwiel
bewegen. - Draai de crank en trek tegelijkertijd de hendel geheel naar voren. De ketting moet worden
ingesteld op het grootste achterste tandwiel. Als dat niet zo is, draai dan de crank door en draai aan de
onderste stelschroef van de derailleur, totdat de ketting het grootste tandwiel bereikt.

*  Verdraai de crank en trek daarbij de hendel iets terug, totdat de ketting op het op een na grootste tandwiel
komt.Trek de hendel helemaal naar voren en de ketting moet gemakkelijk het grootste tandwiel bereiken.

VERSTELLING VAN DE KABEL

* De kabel kan zich
uitrekken en daardoor
moeizaam schakel- en
veroorzaken. Het langer

worden van de kabel blijkt : ]
als de kabel los hangt afstelling van de derailleur

de bovenste schroef voor a
stelling van de achterderaille

onae oefvoo

wanneer de
derailleurhendels geheel
terug zijn gezet.
Loshangen van de
kabel wordt voorkomen
door de borgschroef van de kabelschroef
kabel los te draaien, de

kabel goed aan te trekken

en de borgschroef weer aan

te draaien.

geleidingskatrollen

LAGERAFSTELLING
Uw mountainbike heeft vier sets lagers die gesmeerd borgmaoer
en afgesteld moeten worden:

veerring

1) balhoofdset
2) trapas instelbare cup
3) wielnaaflagers
4) pedaallagers

kogellagerkrans

Controleer de lagers vaak, vooral na het rijden over ruw stationaire conus

terrein. Het onderhoudsinterval is afhankelijk van het

aantal gereden kilometers en de rijomstandigheden. vaste cup
Hoewel de lagers goed zijn afgedicht, is geen enkel lager

van de fiets volledig waterdicht. Met wat vaardigheid en kogellagerkrans
het juiste gereedschap kunt u de lagers zelf smeren en

afstellen.

gegroefde ring




BALHOOFDSET

Verwijder het voorwiel om de afstelling te controleren. De vork moet vrij kunnen draaien, maar er mag geen speling zijn.

Draai als de lagers moeten worden afgesteld, de borgmoer met twee steeksleutels los. Draai de instelbare
krans strakker of losser. Bevestig de borgmoer en controleer opnieuw.

* Demonteer het stuur voor smering van het lager.Verwijder de borgmoer en de verstelbare krans.Trek de vork
uit het frame en draai de twee kogelkooien aan.Verwijder het vet van alle onderdelen. Controleer de
kogelbanen op slijtage en roest.Vet alle onderdelen opnieuw in, bedek voornamelijk de ringvormige afdichting.
Installeer één kogelkooi op de vork. Plaats de vork opnieuw in het frame en overtuig je ervan dat de ring op de
bodem van de stationaire krans is geplaatst. Installeer de tweede kogelkooi op de kegelrol. Schroef de
verstelbare krans naar beneden, zolang er speling is. Schroef de borgmoer op.

VASTDRAAIEN VAN DE BALHOOFD- SET gbgﬁ:;)raaie” (tot aan de vastgestelde
*Draai de voor- en zijschroeven in de stuurvoorbouw en
de schroef van de balhoofdset los.

® Het stuur staat haaks op het voorwiel.

* Draai de schroef van de balhoofdset in de 1. losdraaien
stuurvoorbouw en alle schroeven van de
stuurvoorbouw goed vast.

* Controleer of de elementen goed zijn aangedraaid door
de fiets tussen uw benen te plaatsen, de fiets met uw 1D
bene_n vast te houden en te proberen of u het stuur kunt 2 losdraaien /
draaien.

4. aandraaien

5. aandraaien
NAVEN

*Verwijder het snelspanmechanisme.

* Schroef vanaf één zijde van de as de borgmoer, de veerring en de kegel eraf.Trek de vrije as uit het
centrum van het lager en neem het kogellager uit.

Controleer of er geen kogelbanen zijn beschadigd of verroest (vervang deze evt.).

* Smeer de naafhuls en plaats de lagers.

Plaats de as terug. Schroef de kegel erop, totdat hij de kogellagers raakt. Plaats de veerring en de borgmoer
terug. Draai de as rond. Die moet zonder speling of haperen bewegen. Stel hem opnieuw af en draai de
borgmoer vast. Monteer het snelspanmechanisme.

SNELSPANNERS

Hoewel snelspanners zeer eenvoudige mechanismen zijn, is het onjuiste gebruik vaak de oorzaak van
ongevallen. Zorg ervoor dat de hendels van de beide snelspanners zich aan de andere kant van de fiets bevinden
dan waar de ketting is.

Veilig vastklemmen van componenten:

* Open de hendel van de snelspanner. Op de hendel moet u “Open” kunnen lezen. Als u de snelspannernaaf wilt
sluiten, draait u de hendel terug. Aan de binnenkant van de hendel moet u“Close”(Gesloten) kunnen
lezen.Vanaf het begin van de klemwerk- ing tot ongeveer halverwege moet de hendel gemakkelijk te bewegen
zijn, bijvoorbeeld zonder vastklemmen van het wiel.

* Tijdens de tweede helft moet de kracht die nodig is om de hendel te bewegen, aanzienlijk groter worden.Tegen
het einde van de baan kan de hendel moeilijk te bewegen zijn. Gebruik daarom de duim die zich afzet via de
resterende vingers, waarmee u zich naar enkele van de niet-beweeglijke delen toetrekt, zoals bijvoorbeeld de
vork of de achterbouw, maar niet naar de rem- schijf of de spaken in het wiel. In de eindstand moet de hendel
parallel aan de fiets staan en niet naar een zijkant uitsteken. De hendel moet dicht naar het frame toe zijn
geduwd, zodat hij niet per ongeluk open gaat.

Probeer de hendel in gesloten toestand rond te draaien 2 controleren of hij goed is vastgedraaid. Duw tegen
het uiteinde van de hendel, alsof u er een cirkel mee wii. ueschrijven. Als de hendel kan worden gedraaid, is het
wiel niet goed vastgeklemd. Open de hendel opnieuw en draai de aandraaimoer een halve slag rond. Dit
vergroot de voorlopige trekspanning.



¢ Sluit de hendel en controleer opnieuw of het wiel goed vastzit. Als u het de hendel niet kunt draaien, is het
wiel goed vast- geklemd.

¢ Til tenslotte de fiets zodanig op, dat de wielen enkele centimeters boven de grond zweven en tik licht van
boven tegen een band. Als het wiel correct is vastgeklemd, blijft het vast in het wiel zitten.

WAARSCHUWING: Snelspanners die niet correct gesloten zijn, kunnen leiden tot losraken
van componenten en een ongeval veroorzaken.

Een onderhoudsvrije
TRAPAS gesloten trapas

Als uw fiets is uitgerust met een gesloten trapas,
volsta- at het hier en daar te controleren of er
speling is.

Dit type trapas is onderhoudsvrij.

Opmerking: de vaste cup heeft een schroefdraad.

PEDALEN

* Draai elk pedaal rond en controleer, of hij niet stokt of

lawaai maakt. De lagers in het pedaal hebben maar zelden onderhoud nodig, maar als onderhoud nodig is,

leest u dan verder.

Schroef het pedaal uit de crank, neem de beschermdop af, de borgmoer en de afdichting. Schroef de kegel

eruit en trek de schroef uit het midden van het pedaal.Verwijder het vet van alle onderdelen en controleer

ze op slijtage.

* Smeer aan beide zijden de lagerringen en plaats aan beide zijden hetzelfde aantal kogels terug. Schroef de
kegel weer op de schroef, draai de schroef om de kegel op de kogels te drukken. Plaats de afdichting en de
borgmoer terug. Controleer of het pedaal geen speling vertoont of stokt. Pas de kegelpositie aan en draai de
borgmoer vast, monteer de pedalen op de cranks.

KINDERFIETSEN

Kinderfietsen zijn vervaardigd volgens de Europese
norm EN ISO 8098, die bestemd is voor fietsen met
een maximale zadelhoogte van meer dan 435 mm
en kleiner dan 635 mm.

De juiste
instellingen

Kinderfietsen zijn ontworpen voor gebruik in
speeltuinen en op afgesloten oppervlakken, en alleen
onder begeleiding van de ouders of een voogd. De
fiets is niet ontworpen voor het rijden op de openbare
weg. Als u uw kind zonder toezicht laat fietsen, kan dat
leiden tot letsel of een dodelijke verwonding. LAAT
EEN KIND NOOIT ZONDER TOEZICHT!!!

Wij raden u met klem aan om altijd een goedgekeurd type helm te gebruiken. De aanbevolen belasting van een
kinderfiets is tot 25 kg inclusief bagage. Besteed voor de eerste rit aandacht aan de juiste instellingen voor uw
nieuwe fiets.

Stel de zithoogte zodanig in dat het kind gemakkelijk b uur komt en niet al te rechtop zit of al te zeer op de
fiets“ligt”. Schuif het stuur nooit uit tot boven de marker _ . ngeduid met een inkerving en het woord STOP of

MAX). Leg het kind goed uit dat de fiets een terugtraprem bevat. De remhendel van de voorste rem bevindt zich
aan de rechterkant van het stuur. Rem nooit alleen met de voorrem.



SPECIALE UITRUSTING VAN KINDERFIETSEN

De kinderfiets is in de fabriek uitgerust met
zijwieltjes. De wielen maken het voor uw kind
gemakkelijke om te rijden. Ze verbeteren de balans
van de jonge fietser, en helpen om beter en
gemakkelijker de fiets te beheersen. De jonge
fietser kan zich meer richten op het besturen van de
fiets en op het leren remmen. Er moet worden
gecontroleerd of de schroeven van de steunen aan
de fiets niet zijn losgekomen, of de wielen voldoende
aan de steunen zijn bevestigd. Niet aangedraaide
schroeven kunnen een onjuist werken van de
zijwieltjes veroorzaken. Ze kunnen losraken, een val
veroor- zaken en daarmee verwonding of zelfs de
dood.

De fiets is voorzien van een terugtraprem voor eenvoudiger en beter remmen van de jonge fietser. Een kind op de
fiets leren remmen is van wezenlijk belang voor het verdere gebruik van de fiets. Besteed daarom voldoende tijd
aan het leren fietsen, zodat u er zeker van bent dat uw kind de fiets goed kan stoppen. Door beweging van de voet
en de crank met de klok mee wordt de fiets in voorwaartse beweging gebracht. Om te stoppen, moeten we de
crank van het kettingblad in omgekeerde richting bewegen, achteruit. Het rijden wordt langzaam geblokkeerd totdat
de hele fiets afgeremd wordt.

VERENDE VOORVORK

Wilt u een perfecte werking van de verende voorvork behouden, dan is regelmatig onderhoud noodzakelijk, in het
bijzonder van de wrijvingsvlakken tussen de binnen- en buitenbuis. De stofkap die verhindert dat er
verontreinigingen tot de wrijvingsvlakken doordringen, mag niet beschadigd zijn en moet het gehele wrijvingsviak
beschermen. Gebruik voor het wassen van de voorvork een zachte borstel en warm zeepwater.Waarschuwing:
Bij het wassen mag er geen water tussen de binnenste en buitenste buis van de voorvork komen.Vooral vuil en
water hebben een nadelig effect op de onderdelen in de vork.

DE VOORVORK SMEREN

In een nieuwe voorvork zit een veersysteem voorzien van een laag smeermiddel. Deze vetlaag moet constant
worden onderhoud- en. De vork wordt steeds na een rit in een vochtige omgeving (modder, nat zand, regen)
gesmeerd. Als u geen ervaring met het onderhoud en de reparatie van vorken heeft, laat dat dan over aan
gekwalificeerde professionals.

GEHEEL GEVEERD FRAME

Onderhoud: Na het rijden in modderige omstandigheden is het noodzakelijk om alle bewegende delen van het
frame te reinigen. Daarmee verleng je de levensduur ervan. Controleer elke 150 km de afzonderlijke onderdelen
van het frame. Als er onderdelen versleten zijn, vervang deze dan, zodat het frame niet beschadigd wordt.Vergeet
niet om de bevestigingsschroeven van de af- zonderlijke onderdelen en de smering van glijlagers bij de verende
elementen te controleren.

ONDERHOUD VAN DE FIETS

Het doel van dit gedeelte van de handleiding is niet om de technische werkwijze voor afstelling van de fiets uit te
leggen, maar om tips aan te bieden om de fiets in een goede technische toestand te houden. De afstelling van de
afzonderlijke componenten wordt voor u gedaan door de specialist.

FREQUENTIE VAN INSPECTIE RESP. ONDERHOUD VAN DE AFZONDERLIJKE ONDERDELEN
*V6or elke rit.

Bandenspanning - aan de zijkant van elke band staat de aanbevolen druk vermeld.

Controle van de werking en de slijtage van de remmen. Inspecteer de mate van slijtage van de remschijven.
Controleer visueel door regelmatige de remhendels in te knijpen of er geen olie lekt uit verbindingen van de slang

/ de bevestigingselementen / de remhendel.Wendt u zich in het geval van lekkage van de remvloeistof tot uw
fietsdealer. Lekkage kan falen van de remmen tot gevolg hebben.

Controle van de remblokken — verwijdering van vuil, met name steentjes en splinters. Als er tijdens het rijden
steentjes in de remblokken komen en elke remactie gepaard gaat met het schuren van steentjes tegen de velgen,
moeten die meteen verwijderd worden. Dit voorkomt slijtage van de velg en voortijdige vervanging.



Toestand van de verende vork — na elke rit afdrogen met een vochtige doek en het zichtbare bewegende

gedeelte met een geschikte siliconenolie inwrijven.

De toestand van de achterbouw en de lagers bij full suspension-fietsen vereist complex onderhoud van de
achterbouw. Laat dat altijd doen door een professionele onderhoudstechnicus. Controleer bij geheel geveerde
fietsen de juiste werking van de schokdem- pers (en of ze op de juiste druk zijn opgepompt volgens de druk van de
fietser) en vooral de marge in de lagers en de bouten van de achterbouw. Als u speling in de achterbouw van uw
geheel geveerde fiets vaststelt, neem dan contact op met uw fietsdealer. Rijden met een schurend kogellager kan
schade aan het frame veroorzaken en deze beschadiging wordt niet gedekt door de garantie op het fietsframe.

¢ Elke week

Toestand van de fiets — controleer op losse of geknapte spaken. Als dat zo is, moet die worden aangedraaid of
vervangen. Als u dit nog nooit gedaan heeft, kunt u dat beter aan een professionele onderhoudstechnicus
overlaten.

De druk in de geveerde voorvork (als dat om luchtdruk gaat) — de druk wordt op peil gebracht met een speciale
pomp die bij de fiets wordt geleverd.

« _Elke maand

Toestand van de ketting — de fietsketting is het zwaarst belaste onderdeel dat ook de grootste slijtage vertoont. De
ketting moet worden gemeten met een speciale meter, die tijdig aangeeft of hij vervangen moet worden.

Als u het aantal verreden kilometers controleert, is het aan te bevelen om, afhankelijk van het terrein en de wijze van
gebruik van de fiets, de ketting voor de eerste keer na ca. 500-800 km te vervangen. En daarna elke 200-
300kilometer. Dit voorkomt voortijdige slijtage van de vertanding van de overige aandrijffcomponenten. De slijtage van
de bedieningskabels van de derailleurs en de remmen-vertrouw er bij kabelbreuk niet op dat de kabel “het wel houdt”
en vervang de kabel onmiddellijk. Als u het aantal kilometers niet bijhoudt, dan wordt aanbevolen om de ketting 2-3
maal per seizoen te controleren. Dat doet elke onderhoudstechnicus binnen ca. 20 seconden. Voor alle schroeven
van de fiets — de stuurvoorbouw, het stuur, de remhendels, bidonhouders, schroef van de zadelpen, schroeven van
de remklauwen, schroeven van de klem van de voor- en achterderailleur, schroeven van de achterderailleur, geldt:
overschrijd nooit de aanbevolen aanhaalmomenten die direct op de afzonderlijke componenten zijn vermeld. Met
name bij carbon componenten en onderdelen kan onherstelbare schade worden veroorzaakt. Scheuren die aan de
componenten zijn veroorzaakt zonder uiterlijke beschadiging vallen niet onder de garantie.

Smeer de zadelpen. Let er bij aluminium delen (frame, zadelpen) op dat het gedeelte van de zadelpen dat in het
frame zit, altijd goed gesmeerd is.

Gebruik bij carboncomponenten nooit smeermiddel direct op de zadelpen of in de zadelbuis. De contactvlakken
moeten volledig droog zijn. Het smeermiddel dringt door in de oppervlaktelaag van de carboncomponenten en
verlaagt de wrijvingscoéfficiént, waardoor de stijfheid van de verbinding van de gegeven componenten sterk
verminderd wordt. Gebruik voor de montage van carboncomponenten speciale montagepasta in plaats van vet op
de contactvlakken van de zadelpen en het frame.

De staat van de trapas — of die compleet is en of de afzonderlijke schroeven van het kettingblad zijn aangedraaid.
Vooral de schroef waarmee de crank aan de as is vastgezet. Als de crank op de as loskomt, moet het gebrek
ONMIDDELLIJK verholpen worden, want ook een korte rit met een“losse”crank kan de oorzaak zijn van
onherstelbare schade aan de cranks. Op dezelfde manier moet worden gecontroleerd of de pedalen in de crank zijn
aangedraaid.

De toestand van de remmen en het schakelmechanisme— vertrouw er niet op dat de Bowden het wel

houdt, als die mechanisch beschadigd is. Inspectie van het fietsframe — dat betreft met name de |

asnaden die in zeldzame gevallen kunnen barsten..

+ Elk jaar
Laat de fiets voor het seizoen nakijken door een professionele onderhoudstechnicus. Niet alle gebreken, vooral
de verborgen, zijn door de leek te herkennen.Vertrouw op uw onderhoudstechnicus — uw fietsdealer.

Overleg voor de precieze vorm van het serviceplan en het onderhoudsschema van uw fiets met uw dealer die een
voorstel zal doen dat past bij het model fiets en het gebruik. De bovenstaande intervallen zijn de aanbevolen
maximumintervallen voor regelmatig onderhoud van de fiets, d.w.z. ze mogen in geen enkel geval worden verlengd.
In geval van intensiever gebruik van de fiets of op basis van instructies aan de fietsdealer bevelen we een de
omvang van de uit te voeren verrichtingen aan te passen. Bijv. als de fiets in verslechterde klimatologische
omstandigheden of in moeilijk terrein wordt gebruikt, of als de fiets is uitgerust met specifieke onder- delen waarvoor
de fabrikant een ander interval en een andere omvang van het regelmatige onderhoud opgeeft (precieze instructies
voor het onderhoud van specifieke componenten worden door uw fietsdealer verschaft).



GARANTIE — ALGEMENE PRINCIPES

1) De vennootschap BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.0. verleent op haar producten een garantie van 24
maand op frame en componenten.

2) Het bedrijf BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.0., repareert op eigen kosten alle defecten die veroorzaakt zijn
door defecte ma- terialen, afwerking, constructie en montage, die zich voordoen tijdens de garantieperiode. De
garantie heeft geen betrekking op beschadigingen, veroorzaakt door ongevallen, overbelasting van het frame of
de wielen door extreme belastingen, onjuist gebruik, foutieve bediening of onderhoud, behalve die door de
fabrikant vastgesteld is in de handleiding, door foutieve opslag of foutief verrichte reparatie.

3) De garantie gaat onmiddellijk in. Herstellingen onder garantie moeten binnen dertig (30) dagen worden
verricht. De garan- tieperiode wordt verlengd met de periode van uitvoering van de reparatie.

De fabrikant van de fiets is niet aansprakelijk voor schade veroorzaakt door een gebrek dat niet bestond op
het tijdstip waarop de producent het product op de markt bracht of later, en is evenmin aansprakelijk voor
schade die veroorzaakt is door de handelwijze of nalatigheid van de benadeelde of de persoon, die voor de
benadeelde verant- woordelijk is. Met deze handelwijze of door deze nalatigheid wordt vooral bedoeld de
niet-naleving van principes die in deze bedieningshandleiding worden uiteengezet.

ing van de derailleur

kabel voor de rembesturing

voorvork

schijfrem voor

achterderailleur

VERLENING VAN GARANTIE IN AFZONDERLIJKE CONCRETE GEVALLEN

Frame en vaste voorvork -De garantie heeft betrekking op gebreken van materiaal, de verbindingen en op
roestvorming. Op garantie kan geen aanspraak gemaakt worden bij schade als gevolg van een ongeval of
onprofessionele reparatie. Voor-, achter- of zijwaartse vervorming van de vorkpoten en van de eindstukken is altijd te
wijten aan overbelasting of een ongeval.

Besturing -
Degarantiedektdefecteninmaterialen.Vervormingvandezuilvandestuurvoorbouwbijuittrekkentotbovendemarkering wordt
niet erkend.

Trapas — De garantie omvat gebreken van materiaal en de thermische verwerking van het materiaal. Normale
afstelling van de speling valt niet onder de garantie, evenmin worden gedeformeerde of verwrongen schroefdraden
en de beschadiging van de vierkante cranks erkend. Pedalen -De garantie dekt materiaaldefecten.
Eengebarstenpedaalframe, een gebogen pedaalas of een pedaal die uit de crank is gescheurd valt niet binnen de
garantie.

Banden -De garantie heeft betrekking op productiegebreken (kromme band e.d.). De garantie heeft geen betrekking
op een band die vernield is door remblokjes, op slijtage door gebruik of slijtage door slippen.

Wielen - De normale garantie omvat materiaalfouten (gebroken velg, naaf, tandwiel, as, spaak - binnen 30 dagen)
inclusief gebreken aan de oppervlakte-afwerking.

Remmen, achterderailleur en voorderailleur - de garantie omvat materiaalgebreken. De garantie heeft geen
betrekking op

de afstelling. Door opslag, behandeling en fietsen wordt de afstelling gedeeltelijk gewijzigd en de fijnafstelling behoort
tot het normale onderhoud.

Zadel, zadelpen -Materiaalgebreken worden erkend, deze worden beoordeeld uit oogpunt van werking. Krassen
veroorzaakt door verschuiving van de zadelpen in de zadelbuis vallen niet binnen de garantie.
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Ketting - De garantie omvat materiaalgebreken of breuk. Op normale slijtage of verslechtering van de werking als
gevolg van verwaarlozing van het onderhoud heeft de garantie geen betrekking.

Reflectoren - Gebroken of kapotte reflectoren vallen niet binnen de garantie.

Geheel verend frame - De garantie heeft betrekking op het materiaal, op lasnaden en de afzonderlijke bewegende
onderdel- en. In principe kan de garantie niet worden toegepast op gebreken die veroorzaakt zijn door:

® ongevallen
® race-activiteiten

® overbelasting onder extreme omstandigheden (afrit in moeilijk
terrein, rijden in water en sneeuw)

® blootstelling aan weersomstandigheden (regen, zon, opslag in een
vochtige omgev- ing)

onprofessionele reparatie

gebruik door twee mensen tegelijk

gewelddadige beschadiging

sprongen tijdens het rijden

onvoldoende onderhoud

De garantie is echter niet van toepassing op bewegende onderdelen van het mechanisme, als die niet voldoende zijn
aangedraaid en als de fiets toch werd gebruikt. Deze onderdelen slijten door gebruik, en vandaar bestaat de noodzaak tot
regelmatig onder- houd.

Waarschuwing:Als u geen ervaring met de reparatie van volledig geveerde frames heeft, laat dat dan doen door een
gekwalifi- ceerde monteur.

Elke valpartij kan uw leven of gezondheid in gevaar brengen of schade aan uw fiets of letsel aan derden veroorzaken. Deze
waar- schuwing moet bij het fietsen altijd in acht genomen worden!

BELANGRIJKE MEDEDELING
Reclamaties hebben geen betrekking op het lopende onderhoud van de fiets:

losse cranks op de trapas (niet-aangedraaide centrale schroef)
speling in de balhoofdset (niet-aangedraaide borgmoeren van de balhoofdset)

onjuiste werking van de remmen (veroorzaakt door het gebruik en daaropvolgende slijtage van de remschoenen, uitrekken
van de remkabels)

vallen van de ketting (veroorzaakt door foutief schakelen, daarop volgend kruisen van de ketting en vallen of schuren
tegen andere tandwielen)

onjuiste werking van de voor- of achterderailleur (uittrekken van de schakelkabels en daarop volgend gebrekkig onderhoud)
speling in de voor- en achternaaf (niet-aangedraaide conussen in de naven)



GARANTIEBEWIJS

GARANTIE OP FRAME EN COMPONENTEN
- 24 maanden op het frame en componenten

ALGEMENE PRINCIPES

Het bedrijf BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o. bevestigt dat de fiets van het type en het serienummer
voldoet aan de staatsnormen en de technische voorschriften. Op deze fiets wordt aan de consument
een garantie vanaf de datum van aankoop verstrekt. De garan- tieperiode wordt verlengd met de
periode van uitvoering van de reparatie. Het bedrijf zal op eigen kosten alle gebreken herstellen die zijn
ontstaan in de gegeven periode als gevolg van materiaalfouten, onjuiste verwerking, constructie en
montage. Reparatie in het kader van de garantie wordt door de firma verricht binnen de door de
betreffende voorschriften vastgestelde termijn.

GARANTIEVOORWAARDEN

- het product mag uitsluitend gebruikt worden voor het doel waarvoor het gemaakt is

- het product moet naar behoren worden opgeslagen en volgens de handleiding worden onderhouden
- bij toepassing van de garantie moet de fiets moet compleet en schoon zijn

- de garantie moet onmiddellijk worden toegepast bij de handelsorganisatie, waar het product gekocht werd. Het
aankoopbewijs met de datum van aankoop moet worden getoond. Geef een beschrijving van de klacht. Een foto
kan nuttig zijn. Vermeld altijd het framenummer WBF-... (z. onderbuis frame).

Vermeld altijd het framenummer WBF .......... (zie frame onderbuis).

VERLIES VAN DE GARANTIE

- als wordt vastgesteld dat de schade aan het product is veroorzaakt buiten de schuld van de
fabrikant, maar door de gebruiker (een ongeval, onprofessionele reparatie, onjuiste opslag e.d.)

- door toepassen van de garantie buiten de garantieperiode
- als het product niet goed is gebruikt en niet is onderhouden volgens de handleiding
- de garantie heeft geen betrekking op normale slijtage van de afzonderlijke onderdelen

Voor verdere vragen kunt u terecht bij uw Volkswagen Partner of bij de BFI-service hotline (taal: Engels)

BIKE FUN International s.r.o.
Aredl Tatry 1445/2

742 21 Koprivnice

Czech Republic

Service hotline
Telefoon: 00420 591005820

E-mail: service.center@bikefunint.com

Bereikbaar: maandag - vrijdag 08.00 - 17.00 uur


mailto:service.center@bikefunint.com

Bruksanvisning




Innehallsforteckning:
Inledning

Grundlaggande cykeltermer

Enskilda cykelkategorier och deras anvandning
Forsta 150 km

Vad ska man beakta vid inkdrningen?

Hur ska man cykla vid inkérningen?
Nodvandiga verktyg

Grundlaggande instruktioner

Monteringsinstruktioner
Atdragningsmoment for cykelkomponenter
Cykelinstélining

Montering av framhjulet

Montering av styret

Montering av sadeln

Instéllning av sadelns lage och lutning
Installning av réatt sadelhdjd

Montering av sadelstolpen av kolfiber
Montering av bromsslangar
Bromsinstéllning

Montering av pedaler

Véxelreglagets och framvéaxelns arbete
Framvaxel

Bakvéxel

Slanginstallning

Lagerinstallning

Snabbkopplingar

Pedaler

Barncyklar

Cykelunderhall

Garanti — grundlaggande bestammelser
Garantiansprak i enskilda konkreta fall
Viktig information

Garantisedel

Grundlaggande bestammelser
Garantivillkor

Garantiforlust




Basta kund,

foretaget BIKE FUN INTERNATIONAL tackar dig for ditt kop av en av vara produkter — en

cykel som ar utrustad med kvalitativa komponenter fran ansedda foretag.

En mountainbike ar konstruerad for korning i terrdng, och om den inte &r utrustad med

stankskarmar och belysning, ar den inte avsedd for vanlig anvandning i trafiken. Mountainbikes och
city bikes som ar utrustade med stankskarmar och belysningar ar avsedda for anvandning i trafiken.
Vid anvandning av cykel i trafiken maste du félja nationella lagar och foreskrifter (som t.ex. reglerar
anvandning av belysning och reflexer).

Cykeln far anvandas for det andamal den tillverkades for.

For vidare cykelunderhall kan du anvanda denna bruksanvisning som aven innehaller garantivillkoren.
Foretaget BIKE FUN INTERNATIONAL, som tillverkat din nya cykel, 6nskar dig manga fina och sakra

cykelturer.

Varning! Denna cykel ar formonterad och inte redo att anvédndas. Kontakta en
kvalificerad cykelverkstad for att |ata utfora en saker slutmontering.

Allmé&n varning

Det kan vara farligt att cykla trots att man ar maximalt uppmérksam. Det ar darfor nédvandigt
att noggrant underhalla cykeln, eftersom det minskar olycksrisken. Denna bruksanvisning
innehaller manga varningar som avser konsekvenser av att cykeln inte underhalls tillrackligt
eller att det inte utférs regelbunden teknisk kontroll av cykeln. Ma&nga av dessa varningar ar av
typen: "Du kan forlora kontrollen och falla.” Eftersom fall fran cykel alltid kan orsaka allvarliga
personskador eller till och med leda till dodsfall, maste du alltid félja dessa varningar. Vi
rekommenderar att du anvander en godkand cykelhjalm nér du cyklar.



GRUNDLAGGANDE CYKELTERMER — MOUNTAINBIKE
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GRUNDLAGGANDE CYKELTERMER —
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GRUNDLAGGANDE CYKELTERMER — TREKKINGCYKEL
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OLIKA CYKELKATEGORIER OCH DERAS ANVANDNING:

Barncyklar ISO 4210-2: Alla barncyklar upp till storlek 20 tum &r avsedda fér anvandning p&
lekplatser och inhdngnade utrymmen, endast under foréldrarnas eller den ansvariga personens tillsyn.
Rekommenderad belastning av cyklar med storlek 20 tum &r upp till 30 kg; storlek 24 tum upp till 45
kg.

MTB ISO 4210-2: Ar avsedda for sportkérning i terring. Rekommenderad belastning upp till 100 kg.

Racer ISO 4210-2: Ar avsedda uteslutande for cykling pé landsvéagar och vagar med glatt yta.
Rekommenderad belastning upp till 100 kg.

Trekkingcyklar och city bikes 1SO 4210-2: Ar endast avsedda for kérning pa allménna
trafikvagar och i latt terrang som utflyktscyklar och fritidscyklar. Rekommenderad belastning
pa cyklar éver 24 tum &r 120 kg.

Elcyklar: Cyklar med extra eldrift — E PAC (cyklar med elektrisk assistans, kallas ocksa for e-bikes
eller pedelec), dar samma villkor som for vanliga cyklar géller. For att anvanda elcyklar kravs ingt
nagot registreringsnummer, besiktningsintyg, bilbesiktning eller vagnskadeforsakring. For att cykla
pa en elcykel behover du inte ha koérkort, och om du &r &ldre &n 18 &r behover du inte ha
cykelhjalm. Rekommenderad belastning upp till 120 kg. Elcyklar ar cyklar som i de flesta lander
klassas som vanliga cyklar.Ta reda pa vilka lagar och foreskrifter eller klassificeringar som galler i
ditt land.

Alla vara cyklar ar konstruerade for maximal totalbelastning (summan av cykelns vikt,
cyklistens vikt och lastens vikt).

Barncyklar: upp till 20 tum 45 kg, upp till storlek 24 tum 60 kg
Racer och MTB: 115 kg

Trekkingcyklar och city bikes:

140 kg Elcyklar: 145 kg

CYKELKATEGORI

High-Performance Road

e VILLKORSTYP 1: Cykel avsedd for kérning pa forstarkta underlag, dar dacken inte
forlorar kontakten med marken.

* LAMPLIG: endast for korning pa forstéarkta underlag.

» EJ LAMPLIG: for kérning i terrdng, cyclocross eller utflykter med héallare eller korg.

» JAMFORELSE: Anvandning av material optimeras for att sékerstélla 1ag vikt och
specifik prestanda.

Cyklar i kategori 2 ar avsedda for kérning p& underhalina grusvagar eller tegelvagar med
latt lutning, dar dacken inte behdver ha standig kontakt med marken. Maximal hojd for
hopp, fall mindre &n 15 cm (6 tum)

Driftsvillkor typ 3.
Korning pa stigar, kora 6ver sma hinder och medelsvara tekniska avsnitt samt
avsnitt dar dacken kortvarigt inte har kontakt med marken; hopp och fall mindre
an 61 cm (24 tum).
*OLAMPLIGT: for kérningsstil "Hardcore Freeriding”, "Extreme Downhill”, "Dirt
Jumping”, "Slopestyle”eller valdigt aggressiv eller extrem cykling. Olamplig for
hopp, harda landningar och slag mot hinder.




All Mountain

* VILLKORTSYP 4: Cyklar lampliga for kérning under villkor 1, 2 och 3 samt for
korning pa underlag som inte underhalls och &r tekniskt svarare med
medelstora hinder och sma pucklar.

* LAMPLIG: for kérning pa stigar med uppférsbacke. Cyklar av typ All-Mountain
tillater korning i svarare terrang over storre hinder och medelstora pucklar
(hopp och fall mindre &n 122 cm (48 tum))

* OLAMPLIG: for extrema former av hopp / kérning av typer "Hardcore
Freeriding™Freeriding”, "Downhill”, "North Shore”, "DirtJumping”, "Hucking”.

Gravity, Freeride och Downhill

* VILLKORSTYP 5: Cyklar avsedd for hopp, hucking, hdg hastighet eller aggressiv
korning pa puckliga un- derlag eller for landningar pa jamna underlag. Denna typ
av korning ar dock valdigt farlig och det &r inte maojligt att férutse hur mycket
cykeln belastas, vilket kan leda till att ramen, gaffeln eller enskilda delar
Overbelastas. Om du vill cykla i terréng under villkor typ 5, utfér nédvandiga
sakerhetsatgarder som t.ex. oftare kontroll och byte av utrustningen.Vidare méaste
du anvanda komplett skyddsutrustning, som t.ex. integrerad hjalm,
smalbensskydd, armb&gsskydd och ryggradsskydd.
LAMPLIG: for cykling i tuffaste terrang, dar endast de mest erfarna cyklisterna cyklar.
Termerna "Gravity”, "Freeride”och "Downhill"beskriver kdrningstyper hardcore
mountain, north shore, slopestyle. Det handlar om extrem korning och termer som
beskriver det andras standigt.
* OLAMPLIG: att anvanda som ursakt for att testa vad som helst.

Barncyklar
Cyklar avsedda for barn. Barnen méaste standigt vara under tillsyn av vuxna.
Undvik omréden dar det finns bilar, hinder eller andra faror inklusive lutningar,
kantsten, avloppslock; undvik ocks& ojamna underlag och platser i narhet av
simbassanger.

Om cyklistens vikt inklusive last ar storre, kontaktar du din cykelhandlare som justerar
och stéller in cykeln vid behov. Vid anvandning av cykeln for andra andamal &n de som beskrivs i
de enskilda kategorierna, kan det inte bara uppsta onormalt slitage, utan dessutom kan viktiga
komponenter skadas och anvandaren skadas allvarligt. Tillverkaren eller cykelhandlaren ansvarar
inte for skador som uppkommer pga detta. Felaktig anvandning kan ocksa leda till att garantin
upphdr att galla.

PACKNING

Det finns olika sétt att transportera packning pa en cykel. Ditt val kommer for det forsta att bero pa
packningens vikt och volym och den cykel som du avser anvanda. Cyklister som cyklar pA MTB
och racers anvander oftast en ryggsack. Prata med din

cykelaterforsaljare om cykelhallare som &r lampliga for din cykel. Lat om mojligt en kvalificerad
medarbetare i butiken installera hallaren.

MONTERING OCH ANVANDNING AV TILLBEHOR ELLER CYKELUTRUSTNING

Innan du kdper tillbehdr eller utrustning for din cykel (cykeldator, lampa, vaska, barnstol, stéll
0.s.v.) ska du alltid prata med din cykelhandlare och radgéra om sadan utrustning ar lamplig for
din cykeltyp.

Vid monteringen maste du félja instruktionerna fran tillverkaren eller utrustningens leverantor.
Felaktigt monterad, olamplig eller ej godkand utrustning kan forsamra cykelns funktion och
orsaka att man tappar kontrollen 6ver cykeln och faller.



Vid byte av vev eller dack, respektive nar cykeln kompletteras med stankskarmar ska du
beakta att avstandet mellan skon och dacket kan bli kortare.

TRANSPORTERA BARN

Barnstolen & monterad p& cykelramen. Fasten som &r avsedda for att halla fast barnstolen
ar ofta konstruerade for att barnstolen endast anvéands ibland och barnstolen kan darmed
monteras pa nastan alla cyklar som har den nédvéndiga utrustningen. Barnstolen kan
endast monteras om cykeln ar utrustad med en skyddsfjader for sadeln. For att forhindra
att barnet klammer sina fingrar, ska du montera barnstolen pa cykeln med oskyddade
sadelfjadrar. Ta reda pa vilka foreskrifter for transporter av barn som galler i ditt land.
Kontakta din cykelhandlare om du har fragor. Normalt sett ar det inte &r tillatet att koppla
barnvagnar bakom cyklar.

FORE ALL ANVANDNING

Kontrollera alltid cykelns skick innan du cyklar:

- Om allt anslutningsmaterial ar korrekt atdraget och om det inte uppstatt nagra
deformationer, repor eller andra mekaniska skador pa delarna,

- Lar noggrant kanna cykelns mandéverreglage, séarskilt bromsarna, vaxlarna och pedalerna,

- Kontrollera cykelns skick — se kapitlet Grundlaggande anvisningar.

FORSTA 150 km

De forsta 150 km kan definieras som en inkérning, dar cyklisten tar emot manga nya intryck
och harliga upplevelser fran den nya sporten. A andra sidan testas &ven cykelns
driftsékerhet och livslangd.

Kor forsiktigt p& allmanna vagar och folj trafikforeskrifterna, sé att varken du eller nagon
annan kan bli utsatt for faror. Dessa foreskrifter kan skilja sig &t i olika regioner och lander.

VAD SKA DU BEAKTA VID INKORNINGEN?

Aven om cykeln stélls in korrekt fore drift, krdver komponenternas tillverkningsteknik och
deras montering en viss drifttid for att ratt funktion ska stabiliseras. Generellt géller att allt
som ror sig och roterar behdver hitta och jamna ut sin bana, och allt som ar fast mekaniskt
anslutet maste satta sig och bilda noédvéandiga kontaktomraden. Genom att kontaktytornas
grovhet jamnas bildas det spelrum vid roterande eller glidande delar, vid fasta anslutningar
att de blir slappa.

Vad innebar detta? Pedalerna kan i bérjan ga trogt, men med tiden far de ett kannbart
spelrum. Detsamma galler for sadelstolpen, med vilken det i borjan kan vara svart att stalla
in sadelns hojd. Hos dyra komponenter med slipade banor I6ses detta problem i vanliga fall
pa en gang via justering.

Daremot delar med pressade, ofta ej runda och inte s& harda ytor for kulor, &r svéara att
justera och ibland &r det praktiskt sett oméjligt att stalla in dem optimalt for en 1ang tid. De
enskilda platserna som noggrant dvervakas, dar bristande underhall kan ha vasentlig
paverkan aven ur sékerhetens synvinkel: Om det vid drift uppstar skador pa cykeldelar eller
-komponenter rekommenderar vi att du byter ut dem omgéaende. Anvand endast
originalreservdelar fran auktoriserade cykelhandlare.

Vi rekommenderar att du lamnar in din cykel i regelbundna intervall, minst en gang
per ar for kontroll hos en auktoriserad cykel- verkstad! Vid fall av olyckor
rekommenderar vi uttryckligen att du later cykeln kontrolleras hos en auktoriserad
verkstad.



1. Anslutning av vevar till axeln

- Genom att dra &t skruven / muttern i axeln med en nyckel, kontrollerar du anslutningen av vevar
till axeln. Detta ska i bérjan utféras fore varje cykeltur, senare ibland, dock alltid, om det hérs
regelbundna ljud fr&n vevpartin eller om du misstanker att det uppstatt spelrum. For spelrum som
uppstatt pa grund av otillracklig &tdragning av vevens skruv (vevens fyrkant deformeras) i axeln,
galler inget garantiansprak eller ansprak pa byte.

2. Dra at pedaler i vevar

- Kontrollera regelbundet att axlarnas frontdelar sitter korrekt pa vevarnas yta med en nyckel
storlek 15, inte bara efter forsta cykelturen. For pedaler som inte ar atdragna i vevar och
senare uttryckning (skada) av gangan i vevar galler inget garantiansprak eller ansprék pa byte.

3. Styrlager

- Kontrollera fore varje korning att lasmuttern i styret &r atdragen, samt ta genom att knacka pa
framhjulet reda pa om det inte uppstatt spelrum i styrlagret som senare helt skulle kunna forstéra
styrpluggarna.
For felaktig atdragning och senare forstoring av styrlager galler inget garantiansprak eller ansprak pa byte.

Integrerat styrlager
- Kontrollera foére varje kérning att insexskruven uppe pa styret ar atdragen, samt ta genom att
knacka pa framhjulet reda pa om det inte uppstatt spelrum i styrlagret som senare helt skulle
kunna forstéra styrpluggarna.
For felaktig atdragning och senare forstoring av styrlager géller inget garantiansprak eller ansprak pa byte.

4. Styrstammens skruvar
- Ibland &r det bra att dra &t styrstammens skruvar,framfor allt fattningens skruv—ett styre som vrider sig ar
valdigt farligt vid korning.

5. Bromsar

- Tryck fore varje kérning pa bada bromshandtagen och kontrollera visuellt att belaggen pa
frambromsen och bakbromsen &r korrekt instéllda gentemot falgen — se Grundlaggande
instruktioner nedan.

HUR SKA MAN CYKLA VID INKORNINGEN?

Mer kansligt och mer igenkannande an med en cykel som redan korts in. Cykla langsammare i
bdrjan, undvik extrema sluttningar i tuff terréang.

Dar kan du cykla nar du inte langre ar osaker och néar du far den skicklighet som kréavs for att styra
din nya cykel. Det lonar sig starkt att samla erfarenhet under de forsta kilometerarna, observera
cykeln och sedan justera och dra &t allt som lossnar. Ha alltid med verktyg, anvand sunt férnuft och
framfor allt kansla!

Genom att finjustera stallskruven pa vaxeln, oftast med ett halvt eller helt varv, kan tyst gang aterfas.
Hos bakvaxeln utfors justeringen med byggskruven pa vaxelreglaget, men ibland &r orsaken att
vajern ar for mycket eller for lite spand och att draget behover justeras. Ibland hander det att kopplet
skaver i olamplig position mot kedjan eller till och med gér vaxlingen svarare eller omdgjlig.
Framvéaxeln maste alltid finnas i parallell linje med véxeln och i ratt hojd. Justeringen ar ett
nddvandigt villkor for att cykeln ska fungera. Om kedjan inte &r okej kommer drivningen inte heller att
fungera bra. En fast kedjedel betyder att kedjan gar trégt, eller att den kommer fel i kuggarna, vilket
visas framfor allt p& de minsta kuggarna s& att kedjan skjuter upp eller hoppar. En torr kedja
forsvarar med sitt mekaniska motstand kérningen och gor att det gar betydligt langsammare att
vaxla. For smoérjningen rekommenderar vi att du anvander tunna oljor med teflon och stor
insugningsférmaga (t.ex. GT 85) eller sarskilda smérjmedel for kedjor (Castrol). Klassiska maskinoljor
ar betydligt billigare, men du méaste bokstavligen héaller dem 6ver kedjan och torka av éverflodig olja
fran ytan, men and& &r det i princip omgjligt att forhindra att det blir kvar smorjrester. Vi
rekommenderar att du kontrollerar kedjan fran forsta bérjan fram till slutet av dess tekniska livslangd.
Om du missar tiden som ar lamplig for byte, &r det nastan sékert att du &ven kommer att behdva byta



kassetten och kanske aven vevpartiet. (Detta hander dock sékerligen inte under de forsta 150 km.)
Glom inte att om du av ndgon anledning kommer att ta isar kedjan, ar detta lampligt att gora det pa
alla andra platser an i tappen. Svarta kopplingstappar har namligen storre diameter &n andra tappar
och genom att trycka ut dessa forstoras Gppningen i avsnittet s& mycket att vidare anslutning med
tapp inte kommer att fungera palitligt och att det med stor sakerhet kommer att handa att kedjan
kommer att kopplas isar pa denna plats igen. Svarta tappar ska uteslutande anvandas for
anslutningen, undvik dem alltid vid isartagning.



NODVANDIGA VERKTYG

eInsexnycklar 8, 6, 5, 4, 3, 2 « Sidonycklar 15, 10 (2x), 9, 8

*Tunna sidonycklar 8, 17, 14, 13, 3, 2 * Nycklar for styrlager 40, 36, 34 (2x efter
nddvandig storlek)

eStjarnmejsel, mindre och storre » Reparationssats for dack

*Monteringsspakar » Cykelpump

Vad mer kan du ha nytta av, &ven om det inte kravs?
*Kedjenitare HG » Avdragare eller specialnycklar for kassetter
*Vevavdragare (med motsvarande sidonyckel) «Stangd mutternyckel 14 (15) mm
*Medel for lossning av kugghjul 2 x (piskor) Centreringsgaffel
*Centreringsnyckel « Slitagematare for kedja och kugghjul

Manga servicearbeten och reparationer kraver expertkunskap och -verktyg. Borja aldrig justera
en cykel om du tvivlar pa att du kan slutfora atgarden. Fel service kan satta ditt liv eller halsa pa
spel eller orsaka skador pa din cykel eller tredje part.

GRUNDLAGGANDE INSTRUKTIONER

Observera: Det finns manga rorliga komponenter pé& en cykel (flatade hjul, vevparti, kedja och
annat), och vid deras anvandning finns det risk for att leder, har eller klader fastnar i dem.Var darfor
valdigt forsiktig inte bara vid vanlig anvandning, utan ocksa nar du underhaller din cykel.

Cykeln och dess komponenter har sin livslangd och anvéant material slits med tiden. Om livslangden
pa en komponent haller pa att ta slut, kan denna komponent plétsligt sluta fungera, och orsaka att
foraren skadas allvarligt eller avlider.Vid antydan om att livslangden pa nagon av komponenterna
héller pa att ta slut, maste denna bytas omedelbart. Ett haveri kan avsluta livslangden pa enskilda
cykelkomponenter i fortid. Dessa kan plotsligt ga sénder och orsaka att du forlorar kontrollen éver
styrningen och darmed &aventyras ditt liv eller halsa eller orsakar skador pa din cykel eller skada for
andra personer. Om cykeln l&ngvarigt utsatts for direkt solljus kan det leda till att de fluorescerande
fargerna eller neonféargerna bleknar eller &ndras.Vi rekommenderar att du inte utsatter cykeln for
direkt solljus eller forvarar den i direkt solljus. Bojda delar, framfor allt de av aluminium, kan ga av
utan foregdende varning. Dessa kan inte heller repareras eller rattas till, eftersom det alltid finns risk
for brott. Det galler framfor allt gafflarna, styret, styrstammarna, vevarna och pedalerna. Om du ar
osaker ar det sakrare att byta dessa delar. Kontakta din cykelhandlare. Om din cykel &r utrustad
med komponenter av kolfiber, ar det ett maste att efter en olycka lata cykeln kontrolleras av en
expert hos den cykelhandlare, dar du kopte cykeln. Kolfiber &r ett extremt starkt och hallbart
material som utméarker sig med Iag vikt. Tack vare dessa egenskaper lampar sig materialet for
tillverkning av hogkvalitativa delar. Kolfiber ar dock aven kansligt och har vid olyckor tendenser att
brytas i bojstallen. Om en komponent av kolfiber utsatts for starka slag eller 6verbelastning behdver
det inte synas att komponenten ar skadad. Det betyder dock inte att den inte ar det. Skador pa inre
kolfibertradar behéver namligen inte synas som andringar p& materialets yta. Att anvanda
kolfiberdelar efter att de utsatts for starka stétar eller verbelastning ar darmed valdigt farligt.
Skadade kolfiberkomponenter kan plotsligt g& av och allvarligt skada féraren. Om du hér klickljud
fran ramen, gaffeln eller annan komponent av kolfiber pa din cykel, eller om du upptacker gropar,
deformationer, missfargningar, repor eller sprickor i dem, far du absolut inte anvanda cykeln tills
den skadade delen bytts ut! Kontakta genast din cykelhandlare och be om réd.Kolfiberkomponenter
far aldrig utsattas for hoga temperaturer som ar nédvandiga vid till exempel pulverbehandling eller
nar lacket branns. Sadan temperatur skulle kunna skada komponenten. Undvik att forvara cykeln i
bilen, om den utsatts for direkt solljus. Forvara inte heller cykeln i narheten av varmekallor.

Framgaffel:
En bojd eller skadad gaffel maste bytas ut, reparera den inte.

Framhjul:

Hjulet ska sitta korrekt i framgaffeln och sékras med lasskruvar. Navet tatas mot fukt och smuts, men
maste dven regelbundet kontrolleras efter korning i tuff terrang (tuff terrang kallas i hela handboken
terrang som ar dammig, med slam, gropar 0.s.v). Hjulet maste rotera fritt nar det vrids med handen.



Vid rotationen ska endast minimal friktion eller spelrum synas. Kérning med felinstéllda
snabbkopplingar kan orsaka att hjulet vinklas eller lossnar, vilket kan skada hjulet och orsaka allvarliga
personskador eller dodsfall. Detta kan satta ditt liv eller halsa pa spel eller orsaka skador pa din cykel
eller skada andra personer.

Darfor maste du:

1) Be din cykelhandlare om exakta instruktioner hur du sakert satter fast och demonterar hjul.

2) Forstd och anvanda ratt teknik nar du anvander hjul med snabbkopplingar.

3) Kontrollera fore varje cykeltur att hjulet sitter fast.
Att ta bort eller skada snabbkopplingsmekanismen ar valdigt farligt och kan leda till att garantin
upphor att gélla samt orsaka allvarliga skador eller dodsfall.
Felinstalld snabbkopplingsmekanism kan orsaka att hjulet vinklas eller lossnar, vilket kan
leda till allvarliga personskador eller dédsfall.

4) Kontrollera fore varje cykeltur att falgen inte &r sliten for mycket. En sliten falg kan séatta ditt liv
eller halsa pa spel eller orsaka skador pa din cykel eller tredje part.

Bakhjulet:

Hjulet maste sitta korrekt i bakgaffeln och sakras med lasskruvar. Navet tatas mot fukt och smuts, men
glom inte att kontrollera det regelbundet framfor allt vid kérning i tuff terrang. Hjulet maste rotera fritt
nar det vrids med handen.Vid rotationen borde endast minimal friktion eller spelrum synas. Kérning
med felinstéllda (ej &tdragna) snabbkopplingar kan orsaka att hjulet vinklas eller lossnar, vilket kan
aventyra ditt liv eller halsa eller orsaka skador pa din cykel eller skada andra personer.

Darfor maste du:

1) Be din cykelhandlare om exakta instruktioner hur du sakert satter fast och demonterar hjul.

2) Forstd och anvanda ratt teknik for fastsattning av hjul med snabbkopplingar.

3) Kontrollera fore varje cykeltur att hjulet sitter fast.
Att ta bort eller skada snabbkopplingsmekanismen kan orsaka att hjulet vinklas eller lossnar,
vilket kan aventyra ditt liv eller halsa eller orsaka skador pa din cykel eller skada andra personer.

4) Kontrollera fore varje cykeltur att falgen inte &r sliten for mycket. En sliten falg kan sétta ditt liv
eller halsa pa spel eller orsaka skador pa din cykel eller tredje part.

Falg:
Falgar far inte vara skadade och maste vara korrekt centrerade. Kontrollera regelbundet deras
tillstdnd och slitage.

Slitage

a) Safety System — falgens slitage indikeras av djupet av den langsgaende linjen pa
bromsytan. Om linjens djup ar minimalt, ska félgen inte anvandas, utan bytas av
cykelhandlaren.

b) RDA System — slitage eller skador pa falgen indikeras med farglos vatska som rinner ut ur
falgens tomrum. | detta fall ska falgen inte anvandas, utan bytas av cykelhandlaren.

Mittpartiet:
Mittpartiet ska kontrolleras regelbundet samt alltid efter korning i tuff terrang. Axeln maste rotera
fritt utan att visa spelrum pa sidan. Lasringen maste dras at och lagren méaste smorjas bra.

Styre:

Justera styret sa att du kanner dig bekvam néar du cyklar och dra at alla skruvar tillrackligt pa
styrstammen i omradet dar styret gar igenom styrstammen.

Strecket som betecknar maximal inskjutning far inte synas ovanfér styrlagret. Skadade handtag pa
styret kan orsaka att man tappar kontrollen éver cykeln och faller. Om styrets handtag har férskjutits
kan sétta ditt liv eller halsa pa spel eller orsaka skador p& din cykel eller tredje part.Vi
rekommenderar att dra at skruvar som fixerar styret med &tdragningsmoment 7 Nm. Om ditt styre ar
utrustat med styrforlangning (horn), rekommenderar vi att dra &t dem med 7 Nm.



Anvandning av racerdel eller andra medel pa styret kan negativt paverkan cyklistens reaktionsférmaga
vid bromsning och i kurvor.

Bakvéxel och framvéaxel:

Maste vara korrekt instéllda.Vaxla endast nar du trampar i pedalerna och vid kérning i uppférsbacke
ska du forsoka latta p& benen nar du vaxlar (minska kedjespanningen). Undvik stétar mot bakvéxeln.
Om bak- eller framvéxeln &r felinstéllda, ska du aldrig vaxla till minsta eller storsta kugghjul.

Kedjan kan blockeras och du kan forlora kontrollen 6ver cykeln och falla. Vevparti inkapslat i
bakhjulets nav: City bikes har vevpartier i vanliga fall inkapslade i bakhjulets nav.

Kedja:

* Mat i regelbundet kedjans spanning och byt den vid behov (cirka efter 1 000 km).

* Smorj den ofta och rengdr den med tunn olja, torka bort dverflédigt fett med en trasa.

e Kedjans livslangd kan skilja sig &t beroende pa kedjans

méarke och driftvillkor. Vi rekommenderar att du byter ut

kedjan hos specialiserade verkstader.

Hos cyklar med en véaxel maste kedjan vara tillrackligt spand. Om kedjan blir 16s, maste den spannas
igen. Kedjan kan spannas genom att lossa muttern p& bakhjulet och dra hjulet utat. Sedan drar du at
bakhjulets mutter igen.

City bikes har i vanliga fall ett skydd som tacker hela kedjan. Detta skydd skyddar kedjan mot slam och
regnvatten och féraren mot fett fran kedjan.

Kontrollera regelbundet att kedjan &ar spand. Oppna kedjans skydd och kontrollera att kedjan &r

spand. Om du trycker mot kedjan (mellan det bakre och framre kedjehjulet) och den flyttas (uppat

eller nedat) med cirka 10 mm, &r kedjan optimalt spand. Om kedjan flyttas med mer &n 10 mm, &r
dess spanning for 1dg och den maste spannas mer. Lossa de bakre skruvarna och flytta hjulet bakat.
Dra &t skruvarna igen vid denna justering.

Trekkingcyklar har i vanliga fall ett 6ppet kedjeskydd som skyddar foraren mot fett fran kedjan.

Dack:

Déack ska vara pumpade till ratt varde, d.v.s. till ett tryck med mindre varde &n det maximala
lufttrycket som rekommenderas pa falgen eller dacket. Anvand en hand- eller fotpump. Kontrollera
att dacken sitter i falgen.

Pumpa inte dacket for mycket. Ett for stort tryck kan skada déacket eller falgen och orsaka

skador p& cykeln och att foraren eller fotgangare eller askadare skadas. Anvand inte

luftslangar pa mackar for att pumpa cykeln.

Vevar och pedaler:

Smorj pedaler ibland, framfor allt efter kérning i tuff terrdng. Om vevar eller vevpartier bojs, forsok
inte att ratta till dem. Dra &t vevskruvarna efter forsta korning, kontrollera skruvarna i vevpartin och
pedalaxeln. Fortsétt aldrig cykla om veven (vevens fyrkant) lossnar fran mittaxeln, eller pedalen i
veven. For spelrum i vevar och pedaler som uppstéatt pa grund av bristande underhall géller inga
garantiansprak.

Clips:

Anvéandning av pedaler med clips kraver en del skicklighet. Om du inte klarar av detta automatiskt,
kravs det en hel del koncentra- tion, som kan reducera din formaga att vara observant vid styrning
och darmed kan leda till att du tappar kontrollen éver cykeln och faller. Trana pa att anvanda clipsen
utanfor farliga eller mycket trafikerade vagar. Dra inte at clipsen, om du inte ar séker pa hur de
anvands. Systempedaler kan endast anvandas i kombination med speciellt anpassade skor som
snapper fast i pedalen. Korning- en kraver perfekt kunskap om hur systempedaler anvands, annars
forlorar man uppmarksamheten vid styrning, vilket leder till att man tappar kontrollen éver cykeln och
faller.Tréana pé att anvanda systempedaler utanfor farliga eller mycket trafikerade vagar.

Bromsar:

SKIVBROMSAR:

Skivbromsar, likasa falgbromsar, aktiveras med spakar pa styret. Skivoromsar utmarker sig med
enastédende bromsprestanda och hallbarhet mot daligt vader. | jamférelse med falgbromsar reagerar
de mycket snabbare vid regn och uppnar maximal bromseffekt nastan omedelbart.



Nya bromsskivor maste kéras in innan de uppnar sin optimala bromsprestanda. | detta syfte ska du
30x till 50x accelerera cyklingen till cirka 30 km/h och sedan alltid bromsa tills du stannar helt.

Vid anvandning blir skivboromsar varma. Rér darfor inte vid skivan eller bromsklorna, framfor allt kort
efter en lang korning nedforsbacke.

Anvand inte vatten eller andra vatskor for att kyla skivbromsarna.

Kontrollera regelbundet bromsbeléggens slitage. Kontrollera regelbundet visuellt att oljan i
kopplingen slang / rem / spak inte lacker genom att trycka pa bromsspaken. Om bromvatskan
lacker ska du genast kontakta den cykelhandlare dér du kdpte cykeln, eftersom lackaget kan
orsaka att bromsarna slutar fungera.

Bromsbeldgg och bromsskivor ska endast rengéras med sprit eller specialmedel. Lat din
cykelhandlare regelbundet kontrollera och justera bromsarna.

falg med forstérkt véagg falg

félgens vag
bromskloss

rekommenderat slita ytan 0,35 mm. _ | 2—

[ ||4mm
Varning: Pa cykelmodeller med V-bromsar eller andra falgbromsar uppstar et sTlage pa falgens
bromsyta. Darfor ska man beakta falgens och bromsklossens slitage. Pa vara cykelmodeller hittar
du tva indikationstyper for att falgen ar sliten.
Bromsgummin ska vara installda 2-4 mm frén falgen, de ska luta bort fran falgen som det visas pa
bilden. Kontrollera dem med avseende pa slitage och byt dem vid behov. Avliagsna eventuell olja
eller smuts som samlats pa falgen samt bromsskor.
Det ar viktigt att exakt stélla in bromsarna med hénsyn till rorelseintervallet (steget) av bromsspaken,
sa att full bromskraft anvands i den. Om det inom bromsspaken rorelseintervall inte uppnas maximal
bromskraft, kan du forlora kontrollen dver cykeln, vilken kan &ventyra ditt liv eller hélsa eller orsaka
skador pa din cykel eller skada andra personer.
Observera: Korning i fuktiga forhallanden ar mycket svarare an nar det ar torrt. | detta fall ar
bromseffekten reducerad, och cyklisten borde darfér vara mer observant.

Bromskraftregulator kan anvandas hos falgbromsar (V-bromsar), mekaniska skivbromsar samt
rullbromsar (Shimano Inter-M). Beroende pa bromsarnas konstruktion &r den mekaniska bromsen
utrustad med bromskraftregulator. Bromskraftregulatorn reglerar bromsspakens kraft och forhindrar
att framhjulet blockeras. Bromskraftregulatorn finns inbyggd mellan bromsspaken och falgbromsen.

Hos bromsen Shimano Inter-M kan det vid anvandning av bromskraftregulatorn uppsta visst
buller som dock inte tyder pa en skada.

Styrkablar:
Spann kablarna korrekt. Kontrollera dem regelbundet, l1at dem inte vara l6sa, och byt dem vid slitage.
Gor aldrig 6glor pa kablarna. Anvand aluminiumandar som skyddar mot att kabelns ande flatas isér.

Sadeljustering:

Justera hojden och vinkeln s att det ar bekvamt for dig att cykla. Dra inte upp sadelstolpen hogre an
markeringen for minimal inskjutning i cykelramen visar. Om sadelstolpen vrider sig med sadeln i
ramen, dra &t sadelstolpen med sadelbulten.

Om sadelstolpen dras upp hogre &n markeringen for minimal inskjutning, kan den brytas,
och du kan forlora kontrollen dver cykeln och falla. Forsékra dig nér du justerar sadeln om
att du har fixerat den ordentligt fore kérn- ingen, annars kan sadeln forstoras eller s& kan du
forlora kontrollen 6ver cykeln och falla. Kontrollera regelbundet sadeln och forsékra dig om
att den sitter fast ordentligt.



Vid korning med daligt tdragen sadelstolpe kan sadeln vrida sig eller rora sig, vilket kan
leda till att du forlorar kontrollen dver cykeln och faller.

Darfor:

1) Radgor med din cykelhandlare hur sadelstolpen fixeras och dras at ratt.
2) Forsta ratt teknik for snabbkoppling av sadelstolpen och anvand den.
3) Kontrollera att sadelstolpen sitter sakert fast fore varje korning.

Reflektorer och reflexer:
Reflektorer och reflexer ska vara monterade péa framgaffeln, baksidan av pedalen och i hjulens ekrar.
Byt omgéende ut dem om de &r skadade.

Korning utan l[amplig belysning och reflexer i skymning, mdrker och nér synligheten ar
reducerad &r farlig och kan medfdra allvarliga personskador eller dodsfall.

Ramen:

Kontrollera regelbundet att lacken i rérskarvarna inte ar skadad. P& sé sétt kan en bgjning eller brott i
ramen upptéckas.

Byt omgéende ut en bojd eller sprucken ram, eftersom andra ramdelar da 6verbelastas,

vilket medfor en stor risk for olyckor.

Styrlager:

Se till att lasmuttern &r fast atdragen, gaffeln ska kunna réra sig fritt. Dra at muttrar och skruvar efter
behov. Kontrollera att ingen del &r skadad och beakta vid &termontering av styrstaget ratt
sammansattning av alla delar.

Olamplig justering av styrlagret kan paverka styrningen och orsaka att du tappar kontroll
dver cykeln och faller. Lamna din cykel hos din cykelhandlare och |at en specialist

justera styrlagret.

MONTERINGSINSTRUKTIONER

Rekommenderade atdragningsmoment for cykelkomponenter

Alla atdragningsmoment &r angivna i enheten Newton-meter [Nm]. Kontakta din
cykelhandlare om du &r osaker.

Komponent atdragningsmom
ent [Nm]
- ekrar, nav, kassett -
Kassett 30-45
Atdragning av muttrar pa axelns nav mot ramen (giller inte for 29-40
Tomgangsdrev 34-45
- styrlager, styre, sadel, sadelstolpe -
Styrstammens skruv for gangat styrlager 19-30
Styrstammens fixerskruv (for "ahead”-styrlager) 6-9
Styrstam — atdragning av styret med 4 skruvar 9-12
MTB — horn 6-12
Atdragning av sadeln i sadelstolpen 2 skruvar 17-19 1

skruv 24-30




Komponent

atdragningsmom

ent [Nm]
Sadelstolpe — atdragning i ramen. OBS: Sadelstolpen behdver 5-7
endast minimal atdragning for att inte skjutas in i ramen eller for
att inte vrida sig i ramen. For stor &tdragning kan skada bade
- vevar, mittparti pedal -
Pedal i veven 35-40
Shimano® Octalink XTR &tdragning av veven med skruv (M15 40-49
Mittpartin skalar Shimano® Hollowtech Il (2004 XTR, XT, Dura-Ace) 34-50
Mittpartin skalar Shimano® Hollowtech Il (2004 XTR, Dura-Ace, XT) 10-15
Vanster sida, stallskruv Shimano®Hollowtech Il 0,5-0,7
Vev, atdragning till axel (inklusive fyrkantsaxlar, aven typ ISIS) 34-45
Inkapslat mittparti 40-50
- bakvaxel, framvaxel, vaxel -
STI-vaxel till styret 5,5-8

Vridvéaxel / véxel i handtaget

"Revo’shifter 5,6-7,9

FD-fattning (framvaxel) 5,0-6,8
FD-fattning (framvéxel), kolfiberramar 1,2-2
FD-kabelatdragning 4,5-6,8
RD-atdragning till ram (bakvaxel) 8-10
RD-kabelatdragning 3,4
RD-atdragning av véaxelns remskivor 3,44
- bromsar -
Bromsklor (racer) 7,9-10
Bromsklor MTB 5,6-6,8
Bromsklossar — med ganga 5,6-6,8
Bromsklossar — utan ganga 7,9-9
Bromsklor MTB, fastsattning av vajern 5,6-7,9
Bromsklor racer, fastséattning av vajern 5,6-7,9
Bromsspakar — MTB-typ 5,6-7,9
Bromsspakar — STI, ERGO 5,6-7,9
- skivbromsar -
Skiva mot navet Hayes’5,6
Hydraulisk bromsrem / ram 5,6-7,9
Hydraulisk slang / spak / rem 4,5-6,8

Omréakning till andra matt:

in-lb. = ft-Ib. x 12 in-Ib. = Nm x 8,851

in-Ib. = kgf-cm / 1,15




CYKELINSTALLNING EFTER CYKLISTENS BEHOV

Den avgdrande parametern for att stélla fast ratt ramstorlek som du behdver ar framfor allt din
langd. Se framfor allt till att du har tillrackligt med plats under skrevet, for att inte skada dig néar du
snabbt hoppar av cykeln.

Val av en specifik modell avgor i hog utstrackning i forvag hur cyklisten kommer att sitta pa cykeln vid
korning. Genom att byta ndgra komponenter kan cykeln anpassas till din kropp. Detta géller sarskilt
for sadelstolpen, styrstammen och bromsspakarna.

Alla atgarder som beskrivs i detta kapitel kraver erfarenhet, motsvarande verktyg, handighet och
kvalifikation. Begransa dig till att stalla in sadelns Iage, och lat andra atgarder utforas av kvalificerad
personal. Om du inte &r nojd med din cykels instalining, sittlaget eller ndgon komponent, kontaktar du
den cykelhandlare som séalde cykeln till dig.

OBSERVERA: Var sarskilt observant vid atdragningen av skruvkopplingarna. Folj
foreskrivna atdragningsmoment, eftersom for |6sa eller for mycket atdragna skruvar kan
orsaka att sadelstolpen skadas. Anvand en momentnyckel och dverskrid aldrig det
tilldtna &tdragningsmoment.

MONTERING AV FRAMHJULET

¢ Lossa snabbkopplingen (mutter).

e Satt hjulet i gaffelandarna.

¢ Flytta snabbkopplingens spak med 90 grader fran hjulet axeln och dra langsamt &t med vingmutter.

¢ Fall in snabbkopplingen till stangt l1age (borde utféras med tummen).

¢ OBSERVERA: Forsakra dig om att hjulet ar 1ast i snabbkopplingsmekanismen eller fast
atdraget med muttrar.

MONTERING AV STYRET

¢ Lossa skruven i styrstammen, tills konen inte lossnar. Lagg den i framgaffelns rér minst pa strecket
for minimal inlaggning!

e Styret ar lodratt mot framhjulet.

¢ L&s noggrant foreskrivna atdragningsmoment som géller fér atdragning av kolfiberstyren i
styrstammen fore atdragning.

« Kontrollera &tdragningen genom att lagga framhjulet mellan benen, halla hjulet med benen,
och sedan férsdka vrida med styret.

MONTERING AV STYRSTAMMEN MED GANGAN | GAFFELN

Lossa skruven i styrstammen, tills konen
inte lossnar.

Lagg den i framgaffelns ror minst pa
strecket for minimal inlaggning!

Styret ar lodratt mot framhjulet. styrla
Dra fast &t skruven i styrstammen.

Kontrollera atdragningen genom att lagga

framhjulet mellan benen, halla hjulet med

benen, och sedan férstka vrida med

styret.

OBS: Kor aldrig ut utdver strecket

som visar max eller stopp

styrstammens skruv



MONTERING | AHEAD-STYRSTAM PA GAFFELN

Lossa front- och sidoskruvarna i
styrstammen och skruven i styrlagret. Skjut
pa styrlagret pa framgaffelns ror.

Styret ar lodratt mot framhjulet.

Dra fast &t styrlagrets skruv i styrstammen
och sedan alla styrstammens skruvar.
Kontrollera atdragningen genom att lagga
framhjulet mellan benen, halla hjulet med
benen, och sedan forsdka vrida med styret.
OBSERVERA: vi rekommenderar att du
drar at styrstammens skruvar med ett
atdragningsmoment pa 7 Nm. Se upp for
att dra &t skruvar for mycket. Det kan
skada styrstammen.

MONTERA SADELN

dra at (fram till att spelrum faststalls)

* Smorj sadelstolpen och satt den i ramen, minst dock fram till strecket fér minimal inskjutning.
Fixera med hjélp av snabbkopplingsmekanismen eller skruv. Studera noggrant foreskrivna

&tdragningsmoment fére &tdragningen.

« Stall in sadelns vinkel sa att den ar lodratt mot brickan. Dra &t sadelns Ias.

¢ Forsok att vrida sadeln at sidan. P& sa sétt kontrollerar du &tdragningen.

ANMARKNING: Sadeln kan stéllas in s& att den &r narmare eller langre bort fran styret. Det
kan uppnas genom att flytta sadeln i skenorna och sakra den med

sadelstolpens las eller genom att fast dra at muttern.

Obs: Skjut aldrig ut sadelstolpen utdver strecket som visar max eller stopp.



INSTALLNING AV SADELNS LAGE OCH LUTNING

Hur du sitter pa cykeln och hur bekvamt det darmed &r att cykla, samt kraften hur du trampar i
pedalerna, avgors delvis av sadelns avstand frén styret. Detta avstand kan delvis d&ndras genom
att du flyttar sadelns skenor i sadelstolpens klamma.

* For att kunna trampa ratt maste sadeln vara instélld lodratt. Om du lutar den framat, éverfor du
tyngdpunkten mer mot styret och din vikt kommer att ligga mer pa dina armar. Du maste aven
rakna med att du kommer att tendera att glida av sadeln.

Hos nya sadeltyper avgor sadelstolpen bade lutning, samt sadelns vertikala lage och sakras med

insexskruv.

Vissa sadlar har tv& skruvar som gor installningen av lutningen mer exakt. Andra typer har s&
kallade spannskruvar for sadlar som i vanliga fall har tvd muttrar som &r skruvade pa en enda
genomgangsskruv.

e Lossa en eller bada skruvarna i sadelstolpens 6évre del.Vrid skruvarna maximalt typ till tre varv
motsols, i annat fall kan de falla ut. Flytta sadeln efter behov framat eller bakat. Du kan sla latt i
sadeln for att flytta den.

¢ Innan du drar &t skruvarna ska du kontrollera att sadeln &r i lodrétt lage. Kontrollera om du har
fixerat sadelstolpen korrekt — ta tag i sadeln med handerna i b&da andar och férsok att vrida den.
Om det inte gar &r allt ok.

OBSERVERA: Glom inte att skruvkopplingarna maste vara atdragna till angivet

atdragningsmoment. Om dessa varden inte féljs, kan det leda till att sadelstolpen skjuts in

odnskat eller skadas. Satt fast skenorna i sadelklamman endast i deras raka del, sa att sadeln
inte lossnar!

INSTALLNING AV RATT SADELHOJD

Ratt sadelhdjd &r den hojd som ger dig maximal komfort och effektivitet nar du trampar. Nar du
trampar i pedalerna borde du inte heltkunna stréacka benet i den langsta punkten, annars kommer ditt
trampande att vara klumpigt. Du kan stélla in sadelns hojd pa féljande enkla satt. Bast ar att gora det
med skor med platt sula.
* Satt dig p& sadeln och placera en hal pa pedalen i lagsta lage. | detta lage borde benet vara helt
strackt och héfterna borde inte vara lutade at nagon sida.
« Stall in sadelhdjden sa att du lossar fastskruven eller snabbkopplingens spak i sadelstolpen (las
forst kapitlet "Snabbkopplin- gar”). For att lossa skruven ska du anvanda motsvarande verktyg,
vrid den forst tva eller tre varv moturs.
OBSERVERA: Hos vissa MTB-modeller gor lagre sadellage att cykeln ar enklare att styra. Det
ar aven lampligt att sanka sadelh6jden pa en MTB nar man cyklar i branta nedférsbackar. Att
cykla langre turer med lagre sadellage kan dock orsaka smartor i knalederna.

Nu kan du stéllain 6nskad sadelhgjd.

* Var forsiktig och drainte ut sadelstolpen for mycket. Strecket pa sadelstolpen maste alltid
forbli inuti sadelréret. Minimal langd som sadeln maste vara inskjuten i sadelréret med &r 2,5
ganger dess diameter.T.ex. en sadelstolpe med diameter 30 mm maste skjutas in minst 75 mm i
sadelroret.

¢ Hos aluminiummaterial (ram, sadelstolpe) ska du se till att den del av sadelstolpen som sitter i
ramen &r valsmord.

* Hos komponenter av kolfiber ska du aldrig applicera smorjmediet direkt pa sadelstolpen eller

sadelroret. Kontaktytorna maste vara helt torra. Smérjmedlet tranger in i ytskikten pa

kolfiberkomponenter, reducerar friktionskoefficienten och reducerar sa betydligt fastheten av
komponenternas koppling.Vid behov ska dessa stéllen behandlas med speciell monteringspasta
for kolfiber.

Om det inte & mojligt att vrida sadelstolpen i sadelréret, anvand inte vald, utan radgér med din

cykelhandlare. Justera sadeln sa att den ar parallell med évre ramror.

Genom att dra at sadelns fattning fixerar du sadelstolpen s&kert igen. Du behdéver inte utéva

mycket kraft for att dra at. Om du behover det, betyder det att sadelstolpens diameter inte

motsvarar ramens krav.

OBSERVERA: Cykla aldrig pa en cykel med sadelstolpen utskjuten dver spéarren, till

moaximum, eller 6ver angivet streck. Sadelstolpen kan g av eller orsaka allvarliga skador

paramen.



Har du stéllt in sadelhdjden enligt beskrivningen? Om ja, ska sadelns lage kdnnas bra for dig.

* Testa om du kan balansera pa cykeln pa ett sakert satt — satt dig pa sadeln och strack ut benen
mot marken. Om du inte lyckas med det, sank sadeln, for att n& marken minst med fotspetsen.
Sadelinstallningen &r véaldigt individuell. Om du inte lyckas stélla in sadeln s& det passar, kontakta
den cykelhandlare dar du kdpte cykeln.

OBSERVERA: Om du far problem genom att sitta pa sadeln, t.ex. ingen kansla i skrevet, kan det bero
péa sadeltypen.

Din cykelhandlare har manga sadlar att vélja emellan och

hjalper dig garna med valet.

MONTERING AV SADELSTOLPE AV KOLFIBER
* Smorj aldrig sadelstolpen med smorijfett.
* Anvand speciell monteringspasta FSA (dynamic assembly paste) for réatt montering.

MONTERING AV BROMSVAJRAR (fér MTB-cyklar och cyclocross-cyklar)
Framre bromsvajer:

e Lagg vajeranden i fastet i vanster bromsspak.

* Lirka vajern genom bowdenkabeln och vajerns I6pare, dra sedan at skruven till bromsaxeln.

¢ Tryck ihop bada bromsklorna sa att det finns ett spelrum pa& 2-4 mm mellan bromsklossarna och falgen.
¢ Dra sedan at bromsaxelns skruv som haller vajern.

« Klipp av utskjutande vajer, sa att det blir cirka 40 mm kvar.

¢ Skjut skyddsanden pa vajerandarna och tryck inop med tang.

¢ Tryck ihop vajerns skyddsénde med moment 20 Nm.

Bakre bromsvajer:

« Tillvagagangssattet ar samma som vid montering av framre bromsvajer. F6r bakbromsen anvands héger
bromsspak.

JUSTERING AV BROMSAR (V-BROMSAR)

¢ Falgbromsar behover ibland justeras, eftersom
vajrarna tojs och bromsgummi slits. Bromsgummi ska
ha ett avstand pa 2-4 mm fran falgen. | vanliga fall
monteras bromsspak for bakbromsen pa hoger del av
styret och bromsspak for frambromsen pa vanster del
av styret.

_Anslutningsvajer
(I6pare for
bowdenkabel)

e Du kan justera bromsarna béttre genom att lossa Skruv for
den instéllbara rullen med en l&smutter. For att bromsaxeln
forkorta avstandet mellan bromsgum- min och
falgen, vrider du ut den instéllbara rullen. Om

.. Bromsklo

bromsgummit skaver mot falgen, vrider du in den
installbara rullen. Kontrollera bromsjusteringen.
Bromsgummit far aldrig vidrora dacket. P& sa sétt
forhindras att déacket rivs sonder.

Observera:Vanster bromsspak ar for frambromsen och
hdger broms- spak &r fér bakbromsen. Om bakbromsen
i baknavet ar sddan som trampas emot, ar
bromsspaken for frambromsen placerad pa vanster
sida.

Var forsiktigt med bromsspakarna, de far inte tryckas ner fram till greppet (handtaget).
I séna fall forlorar bromsarna sin effekt. Sedan &ar det nédvandigt att justera dem
genom att stéllain bromsvajrarna.



SKIVBROMS

 Skruv nr 1 och 2 haller segmentet i laset ﬁ:(rzuv -

(gaffel)

- R i . Skruv

» Skruv nr 3 anvands for att fasta bromsvajern 5
e Skruv nr 4 och 5 &r stéllskruvar for att stalla

in bromssegmentet gentemot bromsskivan Skruv
Skruv nr 6 anvands for justering av avstandet nré
Observera: Bromseffekten kan &ven Skruv

justeras med stéllskruv pa

Bakre N .
skivbroms Instélining Stallskruv for
av broms. instéllning av
. lutningen, ~“spelrummet
> remmen mellan
%entemot bromsskivan
roms- och broms-
skivan "
belagget
Framre
skivbroms
Stallskruv (byggskruv) Installning av
for installning av - bromslutningen,
spelrum- met mellan remmen gentemot
bromsskivan och bromsskivan
bromsbelagget
RULLBROMS
Rullbromsar monteras pa city Bromsens
bikes. Dessa bromsar behdver Kylande bowden-kabel
knappt justeras. Om det &r broms-,
nddvandigt att justera bromsarna, skiva

anvand stéllskruven och justera
latt 1angden av bromsvajern.
Lossa bromsarna genom

att vrida med stallskruven Rullbromsens
moturs. Spann bromsvajern kropp
genom att vrida denna skruv

medurs. Forsékra dig om att .
hjulet kan vridas fritt (nar Mutter for
bromsspaken inte &r mittaxeln
nedtryckt). Om hjulet bérjar

vridas saktare, forlang langden

pa bromsvajern nagot genom

att vrida stéllskruven medurs.




BROMSSPAKAR

Bromsspakarna anvands for att mandvrera bromsarna. City bikes eller trekkingcyklar har i vanliga
fall tvd bromsspakar som finns monterade pa styret. Deras lage ska gora att du kan manévrera dem
utan storre anstrangning. Bromsspakarna ska monteras sa att du nar dem med handerna.
Bromsspakarnas l4age kan justeras bade horisontellt och vertikalt.

VIKTIGT: Bromsarnas funktion &r viktig. Lar noggrant kénna cykelns bromssystem fore din forsta
cykeltur. Kontrollera bromsarna fore vare korning.

Observera att pa city bikes och trekkingcyklar manévreras ofta FRAMBROMSEN med HOGER
bromsspak och BAKBROMSEN manévreras medVANSTER bromsspak (pd MTB- och crosscyklar
ar det i vanliga fall omvant).

MONTERING AV PEDALER

¢ Pedalerna ar pa skruvens framsida
markta med bok- stéaverna "R"och "L”".

¢ Smorj pedalskruvarna. - Skruva pa
pedalen markt med "R”genom att vrida at
hoger (sida med vaxelpartin).
- Skruva pa pedalen méarkt med "L"genom
att vrida vanster vev at vanster.

¢ Dra fast at varje pedal med nyckel nr 15

¢ Dra at bada pedalerna efter att du cyklat cirka 50 km.

BAK- OCH FRAMVAXELNS ARBETE
Véxelsystemet pa din cykel véaxlar genom att
flytta kedjan frén ett kugghijul till ett annat.Vaxla
endast nar du trampar framat. De mjukaste
rorelserna utférs nar man trampar fritt (utan att
anvanda mycket kraft). Vaxelsystemet ar
utrustat med tva véxelreglage pé styret. Det
hogra reglaget styr kedjans rorelse pa kugghijul
med 6, 7, 8 eller 9 kugghjul. Genom att flytta
reglaget framat flyttas kedjan fran det minsta
kugghjulet (tyn- gsta vaxeln) till ett storre
kugghjul (lattare vaxel). Det vanstra reglaget styr
kedjans rorelse pa framvaxlar. Genom att flytta
vanster reglage framat flyttas kedjan fran den mindre véxeln till den stérre. Du lar dig snabbt vilka
lagen du ska anvanda i olika korsituationer. Det lar du dig bra genom att 6va. Forsok inte att véaxla
nar du trampar kraftigt i pedalerna.Trampa aldrig bakéat nar du véxlar. Kedjan kan da fall av.
Rekommendation: Anvand inte vaxlar dar kedjan korsas extremt. Det skadar hela vaxelmekanismen.

Stallskruv

FRAMVAXEL

¢ Kedjeloparen maste vara parallell
med vaxlarna och maste vara 1-3 mm
ovanfér kuggarna pa den storsta
vaxeln.

¢ Om reglaget i framvéxeln (vanster) ar i
baklage, kontrollera om véxelvajern
inte ar for 10s. Spel- rummet kan tas
bort genom att lossa skruven med Reglage for framvéxeln axelreglage
vajerankare, dra in vajern med tang
och dra at skruven igen.

e Om kedjan trillar av fran den storsta véxeln mot hoger vev,
dra &t den 6vre skruven for justering av framvéaxeln med ett eller tva varv.Testa att vaxla och justera igen
vid behov.




BAKVAXEL

e Lyft bakhjulet.Vrid med veven och dra samtidigt tillbaka hoger reglage. Kedjan ska vara instélld
pa det minsta kugghjulet. Om inte, fortsatter du vrida veven och lossa vaxelsystemets stallskruv

tills kedjan &r pa det minsta kugghijulet.

e Nar du vrider veven, drar du reglaget helt framat tills kedjan flyttas till det nast minsta
kugghjulet. Dra tillbaka hoger reglage. Kedjan ska samtidigt flytta sig till det minsta kugghjulet. -
Vrid veven och dra samtidigt reglaget helt framét. Kedjan ska vara instélld pa det storsta
kugghjulet. Om inte, fortsatter du vrida veven och vrid nedre stallskruven pa véxelsystemet tills

kedjan inte star pa det storsta kugghjulet.

e Vrid veven och dra samtidigt reglaget nagot tillbaka tills kedjan befinner sig pa det nast stérsta
kugghjulet. Dra reglaget helt framat, kedjan ska smidigt flyttas till det storsta kugghjulet.

JUSTERA VAJERN

* Vajern kan bli spand och
orsaka felvaxling.Vajern

Ovre skruv for
justering av

blir spand om vajern
lossnar (nar

vaxelsystemet
Nedre skruv for

véaxelreglagen &r helt i
utgangslage). Detta kan
atgardas genom att du
lossar skruven som

justering av
vaxelsystemet

fixerar vajern, dra fast i Vajerskruv
vajern och dra at
lasskruven igen.

Styrskivor

JUSTERING AV LAGER
Din MTB har fyra lagersatser som kréaver justering oc

1) Styrlager

2) Mittparti

3) Hjulnavens lager
4) Pedallager

Kontrollera lagren ofta, sarskilt efter kdrning i tuff
terrang. Serviceintervallet beror pa antalet korda
kilometer och korvillkor. Trots att lagren ar effektivt
tatade, ar inga lager som anvéands pa cykeln helt
vattentata. Med lite héandighet och lampliga
verktyg ska du kunna smdérja och justera lagren
sjalv.

Lasmutter

Fjaderbricka

Instéllbar skal

Kulkrans

Stationar kon

Fast skal

Kulkrans

Réafflad kon




STYRLAGER

* Ta bort framhjulet for att kontrollera justeringen. Gaffeln ska ga att vrida fritt, men ska inte ha spelrum.

¢ Om lagren behover justeras, lossar du lasmuttern med tva sidonycklar. Dra at eller lossa den
installbara kransen. Dra at lasmuttern och kontrollera.

¢ Demontera styret for att smorja lagret.Ta bort lasmuttern och den instéllbara kransen. Dra ut
gaffeln ur ramen och dra ut tva kullager. Rengor smaérjmedlet fran alla delar och kontrollera
lagersparen, om de inte &r slitna eller rostiga. Smorj alla delar igen, behandla framfor allt
ringtatningen. Installera ett kullager pa gaffeln. Satt gaffeln tillbaka i ramen och kontrollera att
ringen fallit till botten av den stationdra kransen. Installera det andra kulgallret pa den stationara
konen. Skruva in den instéllbara kransen nedat, tills det finns spelrum. Skruva in lasmuttern.

ATDRAGNING AV AHEAD-STYRLAGRET

¢ Lossa skruvarna i styrstammen och skruven 3. dra at (fram till att spelrum
i styrlagret. faststalls)
e Styret ar lodratt mot framhjulet. 1. lossa . e

¢ Dra fast at styrlagrets skruv i styrstammen 4. dra at
och sedan alla styrstammens skruvar.

¢ Kontrollera atdragningen genom att lagga -
framhjulet mellan benen, halla hjulet med -~
benen, och sedan forsdka vrida med styret. 2. lossa /

5.dra at

NAV

¢ Ta bort snabbkopplingsmekanismen.
¢ Skruva fran ena sidan av axeln ut axelns Iasmutter, fjaderbricka och kon. Dra fritt ut axeln fran navets karna
och ta ut kullagret.

Kontrollera att kulspéren inte &r skadade eller rostiga (byt vid behov).

Smorj navkapseln och lagg den i lagret.

Satt tillbaka axeln. Skruva pa konen tills den inte vidrér kullagren. Sétt tillbaka fjaderbrickan och

l&smuttern. Borja vrida axeln. Den borde vridas utan spelrum eller ga trogt. Justera vid behov

igen, dra at lasmuttern. Montera snabbkopplingsmekanismen.

SNABBKOPPLINGAR

Trots att snabbkopplingarna har en valdigt enkel mekanism, &ar deras felanvandning orsaken till manga olyckor.
Forsakra dig om att atdragningsspakarna pa bada snabbkopplingarna finns p& motsatt sida av hjulet an
kedjan.

Saker fastspanning av komponenter:

» Oppna snabbkopplingens spak. P& spaken borde du kunna lasa "Open”(Oppna). Om du vill
stanga snabbkopplingsnavet, dra til- Ibaka spaken. Pa spakens yttersida borde du kunna lasa
"Close”(Stéang). | borjan av fastspanningen fram till cirka forsta halften borde det vara enkelt att
rora spaken, t.ex. utan att fixera hjulet.

¢ Under den andra halften kan det behdvas betydligt mer kraft for att vrida spaken. | slutet av banan
kan spaken ga valdigt trogt, darfor ska du trycka med tummen mot de andra fingrarna samtidigt
som du drar at de delar som &r svara att réra som till exempel en gaffel eller bakdelen, dock inte
mot bromsskivan eller ekrar. | slutlaget borde spaken vara parallell med hjulet och borde inte
sticka ut &t sidan. Spaken borde vridas sa nara ramen att den inte 6ppnas oavsiktligt.

¢ For att kontrollera om spaken ar sakert atdragen ska du testa att vrida runt den i stangt lage.Tryck
pa spakens ande som om du vill géra en cirkel med den. Om det gér att vrida spaken, sitter hjulen
inte sékert fast. Oppna spaken igen och vrid atdragningsmuttern ett halvt varv. P& s& séatt 6kar du
det preliminara draget.



« Stang spaken och kontrollera om hjulet haller. Om du inte kan vrida spaken &r hjulet korrekt
fixerat.

* Lyft sedan cykeln sa att hjulen ar nagra centimeter éver marken och sla latt uppifran pa dacket.
Om hjulet ar fixerat korrekt, forblir det fast fixerat i gaffeln.

OBSERVERA: Snabbkopplingar som inte ar korrekt stdngda kan orsaka att

spannkomponenter lossnar, vilket kan leda till olyckor.

MITTPARTI

Inkapslad
Om din cykel &r utrustad med inkapslat mittaxel utan
mittparti, racker det att testa ibland att det behov av
inte uppstar spelrum i det. Denna typ av atgarder

mittparti behover inte underhallas.
Observera: Den fasta skalen har en ganga.

PEDALER

Vrid varje pedal och kontrollera att den inte gar trogt eller att det inte hors missljud. Lagren i
pedalen behéver underhallas endast ibland, men om det behévs kan du lasa nedan.

Skruva loss pedalen ur veven, ta av skyddslocket, lasmuttern och tatningen. Skruva ut konen

och dra ut skruven ur pedalens karna. Rengér smorjmedlet fran alla delar och kontrollera, om

de inte ar slitna.

Smorj lagerkransarna och I14gg tillbaka samma antal kulor pa varje sida. Skruva tillbaka konen pa
skruven, vrid skruven tills du drar &t konen for kulorna. Sétt tillbaka nyckeltatningen och lasmuttern.
Kontrollera om det finns spelrum i pedalen eller om den gar trogt. Justera konen och dra &t
l&smuttern, montera pedalerna pa vevarna.

BARNCYKLAR

Barncyklar ar tillverkade enligt den europeiska
standarden EN ISO 8098 som &r avsedd for
cyklar med maximal sadelhojd pad mer an 435
mm och mindre &n 635 mm.

Ratt

Barncyklar ar avsedda for anvandning pa
lekplatser och inhdngnade utrymmen,

endast under tillsyn av foraldrar eller en
tillsynsperson. Cykeln &r inte avsedd for
korning pa

allmanna vagar. Om du later barnet cykla utan
tillsyn, kan det leda till olyckor eller dédsfall.
LAMNA ALDRIG BARNET UTAN TILLSYN!!!

Vi rekommenderar uttryckligen att den som cyklar anvander en godkand hjalm. Rekommenderad
belastning pa en barncykel ar upp till 25 kg inklusive packning. Fore forsta cykelturen ska du se till
att cykeln &r korrekt installd.

Stall in sadelhojden sa att barnet bekvamt kan na styret och inte sitter for uppratt eller "ligger”for
mycket pa cykeln. Dra dock aldrig ut styret ovanfor markeringen (méarkt med ett streck och ordet
STOPP eller MAX). Forklara noggrant for barnet att cykeln har en fotbroms. Bromsspaken for
frambromsen finns pa styrets hogra sida. Bromsa aldrig endast med frambromsen..



SPECIALUTRUSTNING FOR BARNCYKLAR
Tillverkaren utrustar barncyklarna med
stodhjul (balanshjul). Dessa stddhjul gor

det lattare for ditt barn att cykla. De jamnar

ut den unga cyklistens obalans, hjalper Dra at med
dem att lara sig mandévrera cykeln battre
och enklare. Den unga cyklisten kan agna
sig mer at styrningen och lara sig bromsa.
Stdd- hjulen maste konstrolleras, om
skruvarna som faster stoden till hjulet inte
har lossnat, om hjulen ar tillrackligt
fixerade mot stdden. Skruvar som ar I6sa
kan orsaka att stodhjulen fungerar fel.
Hjulen kan lossna, barnet falla, vilket kan
orsaka personskador eller dodsfall.

Cykeln ar utrustad med en fotbroms for

enklare och mer kvalitativ bromsning av

den unga cyklisten. Att lara barnet

bromsa cykeln ar nédvandigt for att

vidare kunna anvéanda

cykeln. Agna darfor tillrackligt med tid at att lara barnet bromsa, tills du &r helt saker pa att
barnet kan stanna cykeln sakert. Genom att réra med foten och vaxelsystemets vev medurs
ror sig cykeln framéat. For att stoppa den, maste barnet trampa ned véxelsystemets vev i
motsatt ritning, d.v.s. moturs. Pa s& sétt blockeras korningen langsamt tills cykeln stannar.

FIJADRAD GAFFEL

Om du vill att den fjadrade gaffeln ska behalla perfekt funktion, ar regelbundet underhall
nodvandigt, framfor allt underhall av kontaktytorna mellan det inre och yttre réret. Dammfiltret
som skyddar kontaktytorna mot smuts far inte vara skadat och méaste skydda hela kontaktytan.
For rengoring av gaffeln ska en mjuk borste och varmt tvalvatten anvandas. Observera:Vid
rengoring far vattnet inte tranga in mellan gaffelns inre och yttre rér. Just smuts och vatten har
negativ paverkan pa delarna inuti gaffeln.

SMORJA GAFFELN

I den nya fjadrade gaffeln finns en fjadersats med ett skikt smorjmedel. Detta skikt maste
alltid finnas dar. Gaffeln ska alltid smdrjas efter kdrning i fuktig omgivning (slam, fuktig
sand, regn). Om du inte har erfarenhet av att underhalla och reparera gafflar, lat servicen
utféras av en specialist.

HELFJADRAD RAM

Underhall: Efter korning i slammig terrang ska alla rorliga delar p4 ramen rengéras. Darmed
forlanger du deras livslangd. Kontrollera enskilda ramdelar var 150:e km. Om nagra delar blir
slitna, byt dem for att sjalva ramen inte ska skadas. Glom inte att kontrollera om skruvarna pa
de enskilda delarna ar atdragna och smérja glidlagren pa fijaderenheten.

CYKELUNDERHALL

Denna bruksanvisning ar inte nagon teknisk handledning for hur du staller in din cykel utan ar
endast tips for hur du haller din cykel i ett gott skick. Sakerstall att cykelns olika komponenter
stélls in korrekt genom att anlita en kvalificerad cykelverkstad.

HUR OFTA SKA CYKELN KONTROLLERAS SAMT ENSKILDA DELAR UNDERHALLAS
e Fore varje korning.

Dacktryck — pa alla dack finns pa sidan angivet rekommenderat tryck.

Kontrollera att bromsar fungerar och inte ar slitna. Kontrollera hur mycket bromsbelaggen ar

slitna. Kontrollera regelbundet visuellt att oljan i kopplingen slang / rem / spak inte lacker



genom att trycka pa bromsspaken. Om bromsvatska tranger ut, ska du genast kontakta den
cykelhandlare som salde cykeln till dig. Lackaget kan namligen orsaka att bromsarna slutar
fungera.
Kontroll av bromsklossar — ta bort smuts, framfér allt stenar och span. Om det kommer in en
sten i bromsklossarna under kérning och varje bromsning medfor att stenen skaver i falgen,
ar det lampligt att genast ta bort stenen. Pa sa satt forebyggs att falgen slits och méaste bytas
i fortid.
Den fjadrade gaffelns skick — torka av gaffeln efter varje kdrning med en fuktig trasa och smorj
den rorliga delen som syns med lamplig silikonolja.
Bakkonstruktionens skick och skicket pa lager hos heldampade cyklar — heldampade cyklar kraver
komplext underhall av bakkon- struktionen som endast ska utféras av en specialist. Observera for
heldampade cyklar att dampningen fungerar korrekt (samt pumpning till rétt tryck beroende pa
cyklistens vikt) och framfor allt spelet i lagren och tapparna pa bakkonstruktionen. Om du upptacker
spel i den heldampade cykelns bakkonstruktion, kontakta den cykelhandlare som salde cykeln till
dig. Kérning med lager som skaver kan orsaka att ramen skadas permanent och sadana skador
ingdr inte i garantin.

*Varje vecka
Hjulens skick — om ekrarna i hjulen inte &r losa eller spruckna. Om det ar s&, maste du dra at

eller byta dem. Om du aldrig har utfort detta tidigare, ar det bra om en specialist gor det.
Kontrollera trycket i den fjadrade gaffeln / om den &r luftfjadrad/ — trycket fylls p& med en specialpump
som inte medfdljer cykeln.

*Varje manad

Kedjans skick — cykelns kedja ar den del som belastas mest och som blir mest sliten. Kedjan maste
matas med en specialmétare som i tid avgor, om kedjan behdver bytas.

Om du overvakar cyklade kilometer, ar det lampligt att beroende pa terrang och sattet hur cykeln
anvands, mata kedjan efter cirka 500-800 km. Och sedan alltid efter 200-300 km. Déarmed férebyggs
att kuggarna pa de enskilda komponenterna slits i fortid. Hur mycket vaxelvajar och bromsvajrar ar
slitna — vid bruten vajer ska du inte lita pa att vajern "héller”, utan genast byta den. Om du inte
overvakar kilometerna, &r det bra att kontrollera kedjan 2-3 ganger per cykelsasong. Det &r en
atgard som en cykelverkstad utfor pa 20 sekunder.

Kontrollera att alla skruvar pa cykeln ar atdragna — styrstam, styre, bromsspakar, flaskhallare,
sadelrorets skruv, skruvar pa bromsklor, skruv pa& framvaxelns fattning, skruv pa bakvaxelns
fattning — 6verskrid aldrig rekommenderade atdragningsmoment som finns angivna direkt pa de
enskilda komponenterna. Framfér allt pa kolfiberkomponenter och -delar kan det uppsta per-
manenta skador. Sprickor som uppstar pa komponenter p& grund av att skruvarna uppenbart
dragits at for mycket, tacks inte av garantin.

Smorj sadelstolpen. Hos aluminiummaterial (ram, sadelstolpe) ska du se till att den del av
sadelstolpen som sitter i ramen ar valsmord.

Hos komponenter av kolfiber ska du aldrig applicera smorjmedlet direkt pa sadelstolpen eller
sadelréret. Kontaktytorna ska vara helt torra. Smérjmedlet tréanger in i ytskikten pa
kolfiberkomponenter, reducerar friktionskoefficienten och reducerar s betydligt fastheten av
komponenternas koppling. | stéllet for smérjmedel ska du p& sadelstolpens och ramens kontaktytor
applicera en speciell monteringspasta for montering av kolfiberkomponenter.

Mittpartiets skick — kontrollera att det inte saknas nagra skruvar i vaxelsystemet och att alla skruvar
ar atdragna. Framfor allt skru- ven som héller veven pé axeln. Om veven lossnar fran axeln, kravs
det att DIREKT é&tgarda skadan, eftersom aven en kort korning med "16s”vev kan leda till att vevarna
skadas permanent. P4 samma satt maste man kontrollera att pedalerna ar atdragna i veven.
Kontrollera bromsarnas och véaxlarnas bowdenkablar — lita inte p& att bowdenkabeln "haller’nar den
ar mekaniskt skadad.

Kontrollera cykelramen — galler framfor allt for svetsstallen dar det i séllsynta fall kan uppsta sprickor.

*Varije ar
Lamna fore eller efter cykelsasongen in cykeln till en auktoriserad cykelverkstad for kontroll.
Inte alla skador, framfér allt de dolda, syns med blotta amatorogat. Lita p& cykelverkstaden

eller cykelhandlaren.



Prata med din cykelhandlare hur exakt serviceschema och underhéllsschema for din cykel ska se ut.
Cykelhandlare rekommenderar detta beroende pa din modell och anvandningssatt. De ovan angivna
intervallerna ar rekommenderade maximiintervall for regelbundet cykelunderhall, dvs. de far inte
overskridas. Om cykeln anvands mer intensivt eller om cykelhandlare ger instruktioner om det,
rekommenderar vi att forkorta intervallen och utéka omfattningen av atgarder som utfors. Till exempel
om cykeln anvands i samre klimatforhallanden, tuff terrang eller om cykeln ar utrustad med specifika
komponenter som tillverkaren bestdmde andra intervall for och annan omfattning av regelbundet
underhall (exakta instruktioner om service av specifika komponenter far du av cykelhandlaren).



GARANTI — GRUNDLAGGANDE BESTAMMEL SER

1) Foretaget BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o. lamnar en garanti pa 24 ménader pa ramen och
komponenterna

2) Foretaget BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o. reparerar p& egen kostnad alla skador som
uppstatt pa grund av material- skador, felbearbetning, felkonstruktion och felmontering under
garantitiden. Garantin galler inte for skador pa grund av ett haveri, Gverbelastning av ramen eller
cykeln med extrem last, felaktig anvandning, mandvrering eller annat underhall &n den som
tillverkaren anger i bruksanvisningen, felaktig forvaring eller oprofessionellt utférd reparation.

3) Garantiansprak maste stallas omedelbart. Garantiservice utfor verkstader hogst inom 30 (trettio)
dagar. Garantitiden foérlangs med den tid garantiservicen tar. Cykeltillverkaren ansvarar inte for
skador som uppstatt p& grund av fel som inte fanns pa cykeln nar tillverkaren lanserade
produkten, eller som uppstatt senare, och ansvarar inte heller for skador som den skadade
orsakade med sina handlingar eller forsummelse, eller personen som den skadade &ar ansvarig
for. Med sadana handlingar eller forsummelse menas framfor allt att bestammelserna i denna
bruksanvisning inte foljs.

Cykeltillverkaren ansvarar inte for skador som uppstatt pa grund av fel som inte fanns pa
cykeln nar tillverkaren lanserade produkten, eller som uppstatt senare, och ansvarar inte
heller for skador som den skadade orsakade med sina handlingar eller forsummelse, eller
personen som den skadade &ar ansvarig for. Med sddana handlingar eller forsummelse
menas framfor allt att bestdmmelserna i denna bruksanvisning inte foljs.

Bakre skivboroms ~ Véxelvajrar Vaxelreglage

Bromsv
ajrar

edja ramre skivbroms

GARANTIANSPRAK | ENSKILDA KONKRETA FALL

Ram och fastmonterad framgaffel -Garantin galler for materialskador, kopplingar och rost. Garantin kan inte
tillampas

for skador som uppstatt pa grund av ett haveri eller oprofessionell reparation. Deformation av axlar
eller andar framat, bakat eller at sidan orsakas alltid p& grund av éverbelastning eller haveri.
Styrning - Garantin galler for materialskador. Garantin galler inte for deformationer pa styrstammens
stolpe vid utskjutning utover strecket.

Styrlager - | garantin ing&r materialskador och materialets varmbearbetning.Vanlig

justering ingar inte i garantireparationer, likasa godkanns inte deformerade eller utrivna

gangor pa delar och skadad fyrkant pa vevar.

Pedaler - Garantin galler for materialskador. For sprucken pedalram, bdjd pedalaxel eller pedal som
rivits ut ur veven géaller inte garantin.

Dack -Garantin géller for tillverkningsskador (snett dack o.s.v.). Dack som slitits sénder av
bromsgummin, med kérning eller genom att bromsa sénder dacket ingdr inte i garantin.



Hjul - 1 vanlig garanti ingar materialskador (sprucken falg, nav, kugghjul, axel, eker — upp till 30

dagar) inklusive skador pa ytbearbetningen.

Bromsar, vaxel och omkopplare - | garantin ingar materialskador. Garantin galler inte for

justeringar. Med forvaring, ma-

nipulering och kérning &ndras delvis installningen och dess
finjustering hor till vanligt underhall.

Sadel, sadelstolpe - | garantin ingar materialskador, beroende pa hur funktionen paverkas.
Repor som uppstar p& grund av forskjutning av sadelstolpen i sadelroret kan
inte reklameras.

Kedja - Materialskador samt kedjebrott ingar i garantin. For vanligt slitage eller nedsatt

funktion p& grund av bristande underhall galler inte garantin.

Reflexer - Spruckna eller forstorda reflexer ingér inte i garantin.

Heldampad ram -  Garantin géller for material, skarvstéllen och enskilda rérliga delar. Som

grund kan den inte anvandas for skador som uppstatt pa grund av:

* haveri

e tavlingsverksamhet

e Qverbelastning i extrema villkor (kdrning i tuff terrang, kérning i vatten
och sno)

e utsattning for vader och vind (i regn, sol, forvaring i fuktig miljo)

e oprofessionell reparation

e korning av tva personer samtidigt

¢ skador pagrund av vald

e hopp vid korning

e otillrackligt underhall

Garantin galler dock inte for mekanismens rorliga delar, om dessa inte har dragits at tillrackligt
och cykeln &nd& har anvants. Dessa delar slits med anvandning, och darfor kravs det att
underhalla dem regelbundet.

Observera: Om du inte har erfarenhet av att reparera heldampade ramar, later du servicen
utféras av en specialist.

Alla dina fall kan aventyra ditt liv eller halsa eller orsaka skador pa din cykel eller skada andra
personer. Beakta stéandigt denna varning nar du cyklar!

VIKTIG INFORMATION
Reklamationer géller inte for vanligt cykelunderhall:

1. Losa vevar pa mittaxeln (16s mittskruv)

2. Spelrum i styrlagret (ej atdragen mutter i styrlagret)

3. Funktionsfel pa bromsarna (orsakat genom anvandning och senare slitage av bromsklossar,
spanda bromsvajrar)

4. Kedja som trillat av (orsakat av felvéxling och féljande korsning av kedjan eller fall eller att
kedjan skaver mot andra kugghjul)

5. Felaktig funktion pa fram- eller bakvéxeln (uttéjda véxelvajrar och bristande underhall)

6. Spelrum i fram- och baknavet (I6sa koner i naven)



GARANTISEDEL

GARANTI FOR RAM OCH KOMPONENTER - 24 manader for ram och komponenter

ALLMANNA BESTAMMELSER

Foretaget BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o. deklarerar att cyklar av den angivna typen
och respektive serienummer dverensstammer med nationella standarder och tekniska
foreskrifter. For denna cykel far slutanvandaren en garanti som galler frdn och med
kopdagen. Garantitiden forlangs med den tid garantiservicen tar. FGretaget reparerar pa
egen bekostnad alla skador som uppstar under garantitiden pa grund av materialskador,
felbearbetning, felkonstruktion och felmontering. Garantireparationen utférs av foretaget
inom den tidsfrist som anges i motsvarande foreskrifter.

GARANTIVILLKOR

- Produkten méste anvandas endast fér det &andamal som den ér tillverkad for

- Produkten maste forvaras korrekt och underhallas enligt instruktionerna

- Vid garantiansprak maste cykeln vara komplett och ren nar den lamnas in

- Garantiansprak ska omgaende lamnas hos det foretag dar du kopte produkten. Visa upp
kvittot med respektive kdpedatum. Beskriv det aktuella felet, bifoga garna bilder som kan
vara till hjalp

Ange alltid ramnumret WBF.......... (se ramens nedre ror).

GARANTIFORLUST

Om det faststélls att tillverkaren inte orsakade skador pa produkten, utan att de

orsakades av anvandaren (pga. haverier, otillatna reparationer, felaktig forvaring

0sVv.)

Garantiansprak stalls efter garantitiden

Om produkten inte anvants for avsett syfte och om underhall inte utforts enligt instruktionerna
For vanligt slitage av enskilda delar galler inte

garantin

Kontakta garna din Volkswagen partner eller BFI-Service kundsupport (sprak: engelska).

BIKE FUN International s.r.o.
Aredl Tatry 1445/2
742 21 Koprivnice

Tjeckien

Kundsupport
Telefon: 00420 591005820

E-post: service.center@bikefunint.com

Oppettider: mandag - fredag kl. 08.00 -17.00


mailto:service.center@bikefunint.com

Manual do utilizador
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Caro Cliente,

A BIKE FUN INTERNATIONAL agradece-lhe a compra deste produto —uma bicicleta
com componentes de elevada qualidade fabricados por empresas de qualidade.

As bicicletas de montanha estéo adaptadas para terrenos acidentados; se néo estiverem
equipadas com guarda-lamas e iluminacao é porque nédo foram concebidas para estrada. As
bicicletas de montanha e as bicicletas de trekking (bicicletas de cidade) equipadas com
guarda-lamas e iluminacgao séo para utilizacdo em estrada.

Quando se usa a bicicleta numa estrada publica, é necessario respeitar a legislagao
nacional relevante (p. ex., relativa a utilizagao de luzes e refletores).

As bicicletas apenas podem ser usadas para os fins para os quais foram fabricadas. Este
Manual do Utilizador, que o ajudara na manuteng&o da sua bicicleta, inclui condi¢es de
garantia.

A BIKE FUN INTERNATIONAL, fabricante da sua nova bicicleta, deseja-lhe muitos
quilémetros agradaveis e seguros.

Atencao! A bicicleta esta pré-montada e em estado nédo pronto a circular. Por favor,
entre em contacto com uma oficina de reparacéo de bicicletas competente, de forma a
permitir uma montagem final segura.

Aviso

Mesmo com a maxima cautela, o ciclismo comporta riscos. Por este motivo, uma
manutencao rigorosa é crucial porque reduz o risco de ferimentos. Este manual
contém muitos avisos e alertas relacionados com as consequéncias de uma
manutencédo negligente ou de inspec¢des técnicas néo regulares da bicicleta. Muitos
destes avisos e alertas dizem: “Pode causar perda do controlo da bicicleta e queda.”
Estes avisos nunca devem ser ignorados: as quedas podem resultar em ferimentos
graves ou mortais. Recomendamos a utilizagdo de um capacete adequado quando
andar de bicicleta.



NOMENCLATURA BASICA DE UMA BICICLETA - BICICLETA DE MONTANHA

Espigdo do selim
Selim Quadro Guiador

Parafuso de fixagéo do
¢ Manete do travao

suporte do selim

Desviador dianteiro Manipulos de mudancas

Travéo traseiro Avanco

Raio Caixa de direcao
Carretos
(no cubo orqueta dianteira

Desviador traseiro
Cubo dianteiro

o
-9, y ]
Aro T .t o S ———
- ) 5 ) )
Travao dianteiro
Corrente Pedaleira (no eixo do
Pneu Pedal movimento pedaleiro)

Nota: O equipamento da bicicleta muda segundo a categoria!



Parafuso de fixagéo

do suporte do selim

Pratecdo de ve

Porta-bagagem

Correias

Farolim traseiro

Guarda-lamas

Aro

Pneu

Raio

Carretos (no cubo
traiseiro

io

NOMENCLATURA BASICA DE UMA BICICLETA - BICICLETA DE CIDADE

Suspensdao do
selim

Pedaleira (no eixo do movimentg

pedaleiro)

Selim

Cadeado Quadro

Guiador

Manipulos de mudanc¢as

Manete do travao

Avanco ajustavel

Farolim dianteiro

Forgueta com suspenséao

Travao Roller Brake

Cubo dianteiro

Pedal




TravoesV-Brake

NOMENCLATURA BASICA DE UMA BICICLETA - BICICLETA DE TREKKING

Guiador

Correlas porta-bag Suspenséo

Farolim traseiro

Guarda-lamas

Pneu

Selim  Quadro  Punto
-agem do selim

Manete do travéao

Avanco ajustavel
J Farolim dianteiro
Parafuso de fixac&o do \

upor do selim ==& : TravdesV-Brake

Forqueta com suspenséo

Pedaleira
(noeixodo | \ T C
movimento

pedaleiro) | Pedal Crenque

Descanso Resguarde fla

corrente




ATEGORIAS DE BICICLETAS E SUA UTILIZAGAO:

Bicicletas de crianca ISO 4210-2: as bicicletas de crianca até roda 20" destinam-se ao uso em
recreios e espagos vedados e apenas sob a supervisdo dos pais ou de outra pessoa responsavel. A
carga recomendada para roda 20”¢é de até 30 kg; para roda 24", até 45 kg.

Bicicletas MTB ISO 4210-2: concebidas para condugéo desportiva em todo-o-terreno. Carga

recomendada: até 100 kg.

Bicicletas de estrada ISO 4210-2: concebidas exclusivamente para estradas com superficie lisa.
Carga recomendada: até 100 kg.

Bicicletas de trekking e de cidade ISO 4210-2: concebidas para estradas e terreno suave, com
enfoque no turismo e no lazer. Carga recomendada para roda superior a 24" até 120 kg.

Bicicletas elétricas: bicicletas com motor elétrico auxiliar (bicicletas assistidas eletricamente, e-
bikes, pedelecs), que sdo sujeitas as mesmas condi¢des que as bicicletas normais. A sua utilizagdo
nao carece de matricula, livrete, inspecdo nem seguro. N&o neces- sita de carta de condugéo para
utilizar uma bicicleta elétrica, e se for maior de 18 anos de idade também nao é obrigatério usar
capacete. Carga recomendada: até 120 kg. As bicicletas elétricas sdo legalmente classificadas
como bicicletas na maior parte dos paises. Informe-se sobre os regulamentos e as categorias em
vigor no seu pais. As nossas bicicletas sao fabricadas de modo a suportarem uma carga total
méaxima (peso da bicicleta + peso do ciclista + carga transportada).

Bicicletas de crianca: até roda 20" 45 kg; até roda 24“ 60 kg

Bicicletas de estrada e MTB: 115kg

Bicicletas de trekking e de cidade: 140 kg

Bicicletas elétricas: 145 kg

CATEGORIAS DE BICICLETAS

High-Performance Road

CONDICOES DETIPO 1: bicicletas destinadas a circular em superficies duras em
que 0s pneus nunca perdem o contacto com o solo.

ADEQUADAS: para circulagé@o exclusivamente em superficies duras.
INADEQUADAS: para terreno, ciclocrosse ou cicloturismo com porta-bagagens
ou alforges.

COMPARAGCAO: 0 uso dos materiais é otimizado para garantir um peso reduzido
e um desempenho especifico.

As bicicletas da Categoria 2 destinam-se a circular em estradas de gravilha ou

terra conservadas com inclinagdes suaves, em que 0s pneus ndo precisam de
- estar permanentemente em contacto com a superficie. A altura maxima dos
2 saltos e das aterragens néo deve exceder 15 cm (6”).)

~=————) Condic08es de circulagéo de tipo 3.

~ Trilhos, pequenos obstaculos e pistas técnicas de dificuldade média, bem como

~ tro¢cos em que 0s pneus ndo estdo em contacto com o solo durante um breve
periodo de tempo; saltos e aterragens nédo superiores a 61 cm (24"").

3 INADEQUADAS: para os estilos"Hardcore Freeriding,“”Extreme Downhill,

. ” “ ” ~ . . .
Jumping ou Slopestyle, e para condugao muito agressiva ou radical.
Inadequadas para saltos, aterragens duras e obstaculos.

Dirt



All Mountain

CONDICOES DE TIPO 4: bicicletas adequadas para as condigdes de tipo 1, 2 e 3,
bem como para superficies ndo tratadas, mais exigentes em termos técnicos, com
obstaculos de tamanho médio e pequenas lombas.

ADEQUADAS: para subida de trilhos em colinas. As bicicletas All Mountain permitem
circular em terreno mais dificil e ultrapassar obstaculos maiores e lombas de
tamanho médio (saltos e aterragens ndo superiores a 122 cm (48").
INADEQUADAS: para saltos radicais / estilos “Hardcore Freeriding”, “Freeriding”,
Downhill”, “North Shore”, “Dirt Jumping” e “Hucking”.

Gravity, Freeride e Downhill

CONDICOES DETIPO 5: bicicletas adequadas para saltos, “hucking”, altas
velocidades ou condug&o agressiva em superficies irregulares, ou para
aterragens em superficies planas. Contudo, este tipo de condugéo é
extremamente perigoso, sobrecarregando de modo imprevisivel a bicicleta,
nomeadamente o quadro, a forqueta ou outras pecas individuais. Para conduzir
em terreno com condigdes de tipo 5, devera tomar as medidas de precaugao
necessarias, tais como inspe¢des mais frequentes a bicicleta e substituicdo de
equipamento. Além destas medidas, devera usar equipamento de seguranga
especial, tais como capacete integral, caneleiras, cotoveleiras e protegfes para
a coluna vertebral.

ADEQUADAS: para terreno mais dificil, onde s6 os ciclistas mais experientes
se devem aventurar.

INADEQUADAS: estas bicicletas ndo devem ser usadas como pretextos para
tentar tudo.

Bicicletas de crianca
Bicicletas destinadas a criangas. E necesséria a supervisdo constante pelos
adultos. Evitar zonas com trafego de automoveis, obstaculos ou outros perigos,
incluindo inclinagdes, bermas de passeios, escadas ou tampas de esgotos; evitar
também superficies irregulares e locais perto de piscinas.

Se 0 peso do ciclista e da bagagem forem superiores, entre em contacto com o comerciante de
bicicletas, que efetuara os ajustes e as afinagdes eventualmente necessarias. Se a bicicleta for
utilizada para outros fins que nao os referidos nas categorias individuais, podera desgastar-se
precocemente, 0s componentes principais poderao ficar danificados ou o utilizador podera ferir-
se com gravidade. Nem o fabricante, nem o comerciante de bicicletas serdo responséaveis por
este tipo de ocorréncias. A utilizagdo incorreta da bicicleta também podera resultar na nulidade
da garantia.

BAGAGEM

Existem varias formas de transportar bagagens na bicicleta. A sua escolha dependera
primariamente do peso e do volume das bagagens, e da bicicleta a utilizar. Os utilizadores de
bicicletas de montanha e os ciclistas de corrida costumam usar mochilas. Informe-se junto do
comerciante de bicicletas sobre o porta-bagagens adequado. Se possivel, confie a sua instalacéo
ao pessoal qualificado do vendedor.



MONTAGEM E UTILIZACAO DE ACESSORIOS DE BICICLETA

Antes de comprar quaisquer acessorios para a sua bicicleta (velocimetro, campainha, farolins,
porta-bagagens, alforges, assentos para criangas, etc.), consulte o comerciante de bicicletas
para saber se 0s acessorios em questao sao adequados para a sua bicicleta. Durante a
montagem, siga 0 manual de instrug6es do fabricante ou do fornecedor dos acessorios.
Acessorios montados de forma incorreta, inadequados ou nao aprovados podem prejudicar o
funcionamento da sua bicicleta e causar perda de controlo e queda.

Quando substituir crenques ou pneus, ou quando acrescentar guarda-lamas a bicicleta,
preste especial atencdo a uma possivel diminuicdo da distancia entre a ponta do seu
sapato e o pneu.

TRANSPORTE DE CRIANCAS

O assento de crianga é fixado ao quadro. As solu¢des de montagem destinam-se
frequentemente a uma utilizag&@o ocasional, logo, é possivel fixar um assento de crianga em
quase qualquer bicicleta que esteja equipada com os acessorios necessarios. O assento de
crianga s6 pode ser instalado caso a bicicleta esteja equipada com uma capa de protecéo das
molas de suspenséo do selim. Para impedir que a crianca entale os dedos nas molas, ndo
instale o assento de crianga numa bicicleta com as molas desprotegidas. Informe-se sobre a
regulamentacéo relativa ao transporte de criangas em vigor no seu pais. Em caso de divida,
contacte o vendedor da bicicleta. E geralmente proibido fixar atrelados de crianga & bicicleta.

ANTES DE CADA UTILIZAGAO
Verifique o estado geral da bicicleta antes de cada utilizac¢éo:
- Verifigue se os elementos de unido estéo devidamente apertados e se as pecas ndo estao
deformadas nem riscadas, e se n&o sofreram outros danos mecanicos;
- Familiarize-se com os elementos de comando da bicicleta, em especial, com os travoes, 0
sistema de mudancas e os pedais;

- Verifique minuciosamente o estado da sua bicicleta —ver capitulo“Instrucées Basicas”.

OS PRIMEIROS 150 KM

Os primeiros 150 km sdo uma espécie de aquecimento na qual a vida do ciclista é cheia de
emocdes e experiéncias decorrentes de um novo desporto, mas em gque ao mesmo tempo a
fiabilidade operacional e a vida til da bicicleta séo testadas.

Circule sempre com cuidado na estrada e respeite as regras de transito para ndo se pér em
perigo a si nem a terceiros. As regras de transito podem variar nas diferentes regiées ou
paises.

O QUE MONITORIZAR DURANTE A RODAGEM

Mesmo que a bicicleta seja corretamente ajustada antes da utilizacdo, a tecnologia da
producgéo de componentes e a montagem dos mesmos exigem algum tempo para a
estabilizagao do funcionamento correto. Em geral, tudo o que se move e gira necessita de
encontrar e alisar o seu curso, e tudo o que esté fixo mecanicamente deve assentar e criar as
zonas de contacto necessarias. Com o alisamento das superficies de contacto, tanto os
conjuntos rotativos ou deslizantes e as unides fixas ganham folgas.

O que quer isto dizer? Os pedais podem estar perros no principio, mas depois de algum tempo
ganham folga. O mesmo acontece com o espigéo do selim, com o qual foi inicialmente dificil
ajustar a altura do selim. No caso dos componentes polidos este proble- ma pode ser
geralmente eliminado com um ajuste.



De forma inversa, os componentes com superficies moldadas para esferas, frequentemente
néo redondas e pouco rigidas, sdo dificeis de ajustar, sendo praticamente impossivel garantir
um ajuste 6timo a longo prazo. Elementos de monitorizacéo intensiva cuja manutencao
negligente pode ter consequéncias graves em termos de seguranca de utilizagéo:
Recomendagéo: caso quaisquer pegas ou elementos da bicicleta figuem danificados por causa
da utilizagdo, substitua-os imediatamente!!! Use apenas pecas originais adquiridas a
comerciantes de bicicletas autorizados!!!

Recomendagao
Recomendamos que a sua bicicleta seja regularmente inspecionada numa oficina autorizada,

no minimo, uma vez por ano! Em caso de acidente, recomendamos vivamente que a bicicleta
seja inspecionada numa oficina autorizada.



1.Fixacédo dos crenques ao eixo
Verifigue a fixagc@o dos crenques ao eixo apertando o parafuso/porca do eixo com uma
chave: no inicio, antes de cada utiliza- ¢do; depois, ocasionalmente, mas sempre que
ouvir barulho regular do movimento pedaleiro, ou que suspeitar de uma folga. As folgas
causadas pelo aperto insuficiente do parafuso do crenque no eixo (deformagéo do
quadrado do crenque) ndo déo direito a reclamacao nem a substituic&o.

2.Aperto dos pedais nos crenques
Apos a primeira utilizacdo da bicicleta, mas néo so6, é aconselhavel verificar, com uma
chave 15, se as extremidades dos eixos estdo bem encaixadas nos crenques. Pedais
insuficientemente apertados e a consequente danificagéo das roscas dos crenques nédo
déo direito a reclamagéo nem a substituicao.

3.Caixa de direcao
Antes de cada utilizacao, certifique-se de que a porca de seguranga da caixa de
direcéo foi devidamente apertada e bata na roda dianteira para garantir que ndo ha
nenhuma folga que possa destruir gradualmente os copos da caixa de diregao.
O aperto insuficiente e a consequente destruicao da caixa de dire¢cdo ndo déo direito a
reclamag&o nem a substituicéo.

Caixa de diregao integrada
Antes de cada utilizagéo, certifique-se de que o parafuso Allen situado na parte
superior da caixa de dire¢éo foi devidamente apertado e bata na roda dianteira para
garantir que nao ha nenhuma folga que possa destruir gradualmente os copos da caixa
de direcdo. O aperto insuficiente e a consequente destruicdo da caixa de dire¢do ndo
dao direito a reclamagéo nem a substitui¢ao.

4.Parafusos do avango
E aconselhavel apertar regularmente os parafusos do avango e, em particular, o
parafuso da bracadeira — guiadores desapertados sdo muito perigosos.

5.Travdes
Antes de cada utilizacdo, aperte as manetes dos travdes e verifique visualmente que as
sapatas dos travdes dianteiro e trasei- ro estéo corretamente ajustadas em relacdo aos

aros —ver Instrugdes Basicas.

COMO UTILIZAR A BICICLETA NO PERIODO DE RODAGEM?

De forma mais sensivel e atenta do que com uma bicicleta usada. No inicio conduza mais
devagar e evite descidas muito acentua- das em terreno acidentado.

Poderéa conduzir nesse tipo de terreno depois de ultrapassar as suas incertezas e adquirir
competéncias na utilizacdo da sua nova bicicleta.Vale a pena ganhar experiéncia, monitorizar a
bicicleta e depois ajustar e apertar tudo o que fica lasso durante os primei- ros quildmetros. Leve
sempre consigo ferramentas e use senso comum e, em especial, instinto!

E possivel circular em regime silencioso afinando o parafuso de ajuste do desviador traseiro,
habitualmente entre meia volta e volta completa. O ajuste do desviador dianteiro faz-se com o
parafuso de ajuste do manipulo de mudangas; um cabo demasiado esticado ou lasso podera
necessitar de ajuste. Também pode acontecer que uma posic¢éo inadequada da guia provoque
atrito na corrente ou torne dificil ou impega meter mudangas. O desviador dianteiro deve estar
paralelo aos pratos e ajustado na altura correta. O ajuste € uma condi¢do necessaria, mas nao
suficiente para o funcionamento correto. Se a corrente néo estiver na condi¢cdo adequada, a
propulsé@o néo funciona corretamente. Um elo rigido diminui a capacidade de a corrente passar
pela guia, e o seu encaixe incorreto nos dentes dos carretos fa-la saltar ou falhar, em particular,
nos carretos mais pequenos. Do mesmo modo, uma corrente seca, devido a sua resisténcia
mecanica, dificulta o0 movimento da bicicleta e abranda consideravelmente o processo de
transmissao. Para lubrificac@o, convém usar 6leos pouco espessos com teflon e com elevada
capacidade de penetragéo (p. ex., GT 85) ou lubrificantes especiais para correntes (Castrol).



Os o6leos tradicionais para maquinas séo consideravelmente mais baratos, mas obrigam a
encharcar completamente a corrente; a superficie da corrente deve ser limpa do excesso de
6leo, mas mesmo assim é praticamente impossivel evitar a formag&o de sujidade. E
aconselhavel prestar atencao a corrente do principio ao fim da sua vida operacional. Se vocé
ndo a substituir na altura certa, sera quase de certeza obrigado a substituir também a cassete e
provavelmente os pratos (mas isto ndo acontecera necessariamente nos primeiros 150 km).

E lembre-se: se por qualquer motivo desmontar a corrente, néo o faga nos pinos pretos. Os
pinos de ligag&o pretos tém um didme- tro maior que os outros, e a sua extragao faz aumentar
a abertura do elo; por conseguinte, quando se voltam a cravar, é provavel que o elo ndo
funcione corretamente e que a corrente se desprenda precisamente nesse ponto. Use 0s pinos
pretos exclusivamente para montar e ndo para desmontar a corrente.

FERRAMENTAS INDISPENSAVEIS

*Chaves Allen 8, 6, 5, 4, 3, *Chaves de bocas 15, 10 (2x), 9, 8

*Chaves de bocas finas 17, 14, *Chaves para a caixa de direcéo

13 40, 36, 34 (2x em fun¢éo das
dimensdes necessarias)

*Chaves de parafusos Phillips *Conjunto para reparacao de
camaras-de-ar

*Alavancas de montagem *Bomba de ar

Ferramentas opcionais

*Cravador de corrente HG ®Extratores ou chaves especiais
para cassetes

®Saca-crenques (com a ®Suporte para reparacao de rodas

chave de bocas

correspondente)

*Chave de luneta 14 (15) mm *Verificadores do desgaste da

corrente e de carretos
®Extrator de carretos 2x
(chicotes)
*Chave de centragem

Muitas operacdes de manutengéo e reparacédo exigem conhecimentos e ferramentas
profissionais. Nunca inicie nenhuma modifica- ¢ao na sua bicicleta se néo tiver a certeza de
que vai ser capaz de a concluir. A manutencéo insuficiente pode colocar a sua vida ou a sua
salde em risco, ou causar danos a sua bicicleta ou a terceiros.



INSTRUCOES BASICAS

Aviso: uma bicicleta tem muitos componentes méveis (rodas, pratos, corrente, etc.) que
podem prender membros, cabelos ou partes do vestuario. Seja muito vigilante, ndo s6
durante a utilizacdo quotidiana, mas também durante a manutencéo da bicicleta. A bicicleta e
0s seus componentes tém um determinado tempo de vida e os materiais usados fatigam-se
com o tempo. Quando um componente chega ao fim do seu tempo de vida, pode falhar
subitamente e provocar ferimentos graves ou mortais ao utilizador. Na ocorréncia de qualquer
sinal que indique o fim de vida de um componente, este deve ser imediatamente substituido.
Os acidentes podem terminar prematuramente o tempo de vida dos componentes da
bicicleta. Nestes casos, os componentes podem falhar subitamente e causar a perda do
controlo e colocar a sua vida ou satde em perigo ou causar danos a sua bicicleta ou a
terceiros. Se a bicicleta estiver exposta ao sol durante muito tempo, as suas cores
fluorescentes ou de néon poderdo desbotar ou mudar de tonalidade. Ndo recomendamos a
exposicao prolongada nem o armazenamento da bicicleta ao sol.

As pecas tortas, em especial, as de aluminio, podem partir-se de repente; além disso, ndo
podem ser reparadas nem endireitadas porque mesmo assim héa o risco de se partirem. Isto
aplica-se especificamente as forquetas, guiadores, avancos, crenques e pedais. Em caso de
davida, é mais seguro substitui-las. Contacte o vendedor da bicicleta.

Se a sua bicicleta tiver componentes de carbono, é imperativo que seja profissionalmente
inspecionada pelo seu vendedor depois de um acidente. O carbono é um material
extremamente forte, duravel e leve, caracteristicas que o tornam adequado para a produgao
de componentes de elevada qualidade.

Mas o carbono também é quebradigco e em caso de acidente tende a partir-se no ponto de
dobragem. Quando um componente de carbono € sujeito a um impacto ou a uma pressao
fortes, os danos poderdo nao ser visiveis, mas isto nao significa que esteja intacto. A
danificacéo das fibras de carbono internas pode néo se refletir na superficie do material.

Por conseguinte, € muito perigoso utilizar pegas de carbono depois de expostas a um
impacto ou a uma pressao excessivos. Os componentes de carbono danificados podem
partir-se subitamente e causar ferimentos graves ao utilizador.

Se o0 quadro, as forquetas ou outros componentes de carbono da sua bicicleta comecarem a
emitir estalidos ou apresentarem amolgadelas, deformacdes, alteracdes da cor, riscos ou
fissuras, ndo utilize a bicicleta até o componente defeituoso ser substituido! Contacte
imediatamente o vendedor da bicicleta e exponha-lhe a situacéo.

Os componentes de carbono nunca devem ser sujeitos as altas temperaturas que séo
necessarias, por exemplo, para a aplicacéo de revestimentos em p6 por pulverizagdo ou para
a secagem de vernizes a quente. Estas temperaturas podem danificar os componentes. Evite
também deixar a bicicleta em veiculos diretamente expostos a luz do sol intensa. De forma
idéntica, ndo guarde a sua bicicleta nas proximidades de fontes de calor.



Forqueta dianteira:
Uma forqueta torta ou danificada nunca deve ser reparada; deve ser substituida.

Roda dianteira:

A roda deve ser montada na forqueta dianteira e devidamente apertada com as porcas de
seguranca. O cubo esta protegido con- tra a entrada de humidade e sujidade; no entanto, deve
ser inspecionado regularmente, em particular, depois da circulacédo emterreno acidentado
(neste manual, por terreno acidentado entende-se o terreno poeirento, lamacento, com lombas,
etc.). Quando rodada & méo, a roda deve girar livremente, com muito pouca fricgcéo ou folga.
Circular com mecanismos de abertura rapida incorretamente ajustados pode fazer a roda
abanar ou soltar-se, com risco de danos para a bicicleta e de ferimentos graves ou mortais para
o utilizador e terceiros.

Por este motivo, é indispensavel:

1) Pedir ao comerciante de bicicletas que o assista nos procedimentos exatos e seguros de
montagem e remogao da roda.

2) Compreender e aplicar os métodos corretos de fixagdo da roda com os mecanismos de
abertura rapida.

3) Antes de cada utilizag&o, verificar que a roda esta seguramente fixada.
A remocdao ou os danos ao mecanismo de abertura rapida sdo muito perigosos e podem
resultar na nulidade da garantia e provocar ferimentos graves ou mortais.
O ajuste incorreto do mecanismo de abertura rapida pode fazer a roda abanar ou soltar-
se, com risco de ferimentos graves ou mortais.

4) Antes de cada utilizag&o, verificar que o aro ndo esta excessivamente desgastado. Um
aro desgastado pelo travao pode colocar a sua vida ou a sua salude em risco, ou causar
danos a bicicleta ou a terceiros.

Roda traseira:

A roda deve ser montada na forqueta traseira e devidamente apertada com as porcas de
segurancga. O cubo esta protegido contra a entrada de humidade e sujidade; no entanto, deve
ser inspecionado regularmente, em particular, depois da circulagdo em terreno acidentado. A
roda deve girar livremente quando rodada a mao, com muito pouca friccdo ou folga. Circular
com mecanismos de abertura rapida incorretamente ajustados (pouco apertados) pode fazer a
roda abanar ou soltar-se, com risco de danos para a bicicleta e de ferimentos graves ou mortais
para o utilizador e terceiros.

Por este motivo, é indispensavel:

1) Pedir ao comerciante de bicicletas que o assista nos procedimentos exatos e seguros de
montagem e remogao da roda.

2) Compreender e aplicar os métodos corretos de fixagdo da roda com os mecanismos de
abertura rapida.

3) Antes de cada utilizag&o, verificar que a roda esta seguramente fixada.
A remocdo ou a danificagdo do mecanismo de abertura rapida pode fazer a roda abanar
ou soltar-se, com risco de danos para a bicicleta e de ferimentos graves ou mortais para
o utilizador e terceiros.



Aros:
Mantenha os aros em bom estado e corretamente centrados. Verifique regularmente o seu
estado e o nivel de desgaste. Nivel de desgaste

a) Sistema de seguranca (Safety System) - o desgaste do aro é indicado pela profundidade
da linha longitudinal da pista de travagem. Se o indicador atingir o nivel minimo, néo use
0 aro; peca ao comrciante de bicicletas a sua substitui¢éo.

b) Sistema RDA (RDA System) - o desgaste ou a danificagdo do aro séo indicados pela
fuga de um liquido colorido das cavidades do aro. Se for este o caso, ndo use o aro; pega
ao comerciante de bicicletas a sua substituicao.

Movimento pedaleiro:

Inspecione regularmente o movimento pedaleiro, e sempre depois de circular em terreno
acidentado. O eixo deve rodar livremente, sem folgas laterais. A anilha de seguranca deve
estar apertada e os rolamentos devem estar bem lubrificados.

Guiador:
Adapte-o o mais possivel em fungdo do seu conforto e aperte bem todos os parafusos do
avanco onde o guiador encaixa.

A marca de insergdo minima néo pode ficar visivel acima da caixa de dire¢cdo. Punhos
danificados podem resultar em perda de controlo e queda. Um punho solto pode colocar a sua
vida ou a sua saude em risco, ou causar danos a bicicleta ou a terceiros. Recomendamos o
aperto dos parafusos de fixagdo do guiador com um binario de aperto de 7 Nm. Se o guiador
estiver equipado com extensores (virados para baixo), recomendamos o aperto com um binario
de aperto de 7 Nm.

Extensores aerodinamicos ou quaisquer outros acessorios montados no guiador podem ter um
efeito negativo na capacidade de reagao do ciclista em travagens e curvas.

Desviador traseiro e desviador dianteiro:

Mantenha-os corretamente ajustados. Meta mudangas s6 quando esta a pedalar mas nas
subidas n&o pedale com muita for¢a (para reduzir a tensdo da corrente); evite impactos no
desviador traseiro.

Se o desviador traseiro ou dianteiro estiver incorretamente ajustado, nunca mude de mudanca
para o carreto mais pequeno nem para o maior. Pode causar o bloqueamento da corrente e a
consequente perda de controlo e queda.

Sistema de mudangas integrado no cubo traseiro: nas bicicletas de cidade, o sistema de
mudancas esté geralmente integrado no cubo traseiro.

Corrente:
e Meca regularmente a tensdo da corrente e substitua-a sempre que necessario (depois de
percorrer aproximadamente 1000 km).

e Lubrifique e limpe-a frequentemente com 6leo de baixa densidade; limpe o excesso de
lubrificante com um pano.

e O tempo de vida da corrente pode variar em funcdo da marca e das condi¢des de
utilizacéo.



Recomenda-se a substituicdo da corrente numa oficina especializada.

No caso das bicicletas monovelocidade, é necessario manter a corrente suficientemente tensa.
Em caso de tenséo insuficiente, & necessario repor a tenséo. Para esticar a corrente, alivie a
porca da roda traseira e puxe a roda para tras. De seguida, reaperte a porca da roda traseira.

As bicicletas de cidade costumam estar equipadas com um resguardo que cobre integralmente
a corrente. O resguardo protege a corrente da lama e da chuva e o ciclista da gordura da
corrente. Verifique regularmente a tensdo da corrente. Abra o resguardo e verifique a tensédo.
Se pressionar a corrente (entre o prato diantei- ro e o carreto traseiro) e esta se mover (para
cima ou para baixo) cerca de 10 mm, a tenséo esta 6tima. Se a corrente se mover mais de 10
mm, a tensao esta demasiado baixa e deve ser aumentada. Desaperte os parafusos traseiros e
puxe a roda traseira para tras. Depois, aperte novamente os parafusos.

As bicicletas de trekking estéo geralmente equipadas com um resguardo de corrente aberto
que protege o utilizador da gordura da corrente.

Pneus:

Os pneus devem estar insuflados com a pressao correta, i.e., com uma presséo inferior aos
valores de pressao maxima indicados no aro ou no pneu. Use uma bomba de ar manual ou de
acionar com o pé.Verifique a posicdo correta dos pneus nos aros.

Nunca encha demasiado os pneus. O excesso de presséo pode danificar o pneu ou o aro e
causar danos a roda e ferimentos ao utilizador ou a terceiros. Nunca use mangueiras de ar das
estacdes de servigo para encher os pneus.

Crenques e pedais:

Lubrifique ocasionalmente os pedais, em particular, depois de circular em terreno acidentado.
Na&o tente endireitar crenques nem pratos tortos. Depois da primeira utilizagcao, reaperte os
parafusos dos crenques e verifique os parafusos dos pratos e do eixo pedaleiro. Nunca
continue a circular caso se solte um crenque (quadrado do crengue) no eixo central ou um
pedal no crenque. As folgas nos crenques e nos pedais originadas por manutengéo insuficiente
nédo déo direito a reclamagao nem a substituigio.

Fixadores para os pés:

A utilizacéo de fixadores requer bastante pericia. Quando ndo se domina automaticamente,
exige bastante concentracdo, o que pode diminuir a atengdo a conducéo e resultar na perda de
controlo e queda.Treine a utilizacéo dos fixadores exclusivamente fora de estradas perigosas e
com muito transito. Nao aperte as correias dos fixadores enquanto ndo se sentir confiante na
sua utilizagcdo. Os pedais de encaixe s6 devem ser usados com sapatos de ciclismo
especialmente concebidos que se encaixam firmemente nos pedais. A utilizacao de pedais de
encaixe deve ser absolutamente dominada; se néo for o caso, a sua atencéo a condugao
diminuird, o que pode resultar na perda de controlo e queda.Treine a utilizagcdo dos pedais de
encaixe exclusivamente fora de estradas perigo- sas e com muito transito.

Travdes:

TRAVOES DE DISCO:

Tal como os travles de aro, os travoes de disco sao ativados pressionando as manetes
instaladas no guiador. Os travfes de disco caracterizam-se por uma excelente poténcia de
travagem e por uma resisténcia bastante boa a condigdes meteorolégicas adversas.



Em comparag&o com os travoes de aro, os travdes de disco reagem muito mais rapidamente
em piso molhado, e atingem quase imediatamente a sua poténcia de travagem maxima. Para
as pastilhas dos travdes atingirem a sua poténcia méaxima de travagem, € necessario fazer a
sua rodagem. Para tal, acelere até cerca de 30 km/h, de 30 a 50 vezes, e trave até a bicicleta
se imobilizar com- pletamente.

Os travOes de disco aquecem durante a utilizacdo. Nao é aconselhavel tocar no disco nem na
pin¢a, em especial, quando parar depois de uma longa descida.

N&o utilize &gua nem outros liquidos para os arrefecer.

Verifique regularmente o desgaste das pastilhas de travéo.Verifique regularmente possiveis
ocorréncias de fuga de 6leo nas unides do tubo/pinga/manete, pressionando a manete do
travdo. Na eventualidade de uma fuga de liquido, contacte imediatamente o comerciante de
bicicletas, dado que a fuga pode acarretar falhas no funcionamento dos travoes.

As pastilhas e os discos s6 devem ser limpos com alcool ou produtos especiais. Inspecione e
ajuste regularmente os travdes no seu comerciante de bicicletas.

Aviso: no caso de modelos de bicicletas com travéesV-Brake ou outros tipos de travfes de
aro, o desgaste ocorre na pista de travagem do aro. Por este motivo, é necessario prestar
atencao ao desgaste do aro e dos calgos de travao. Os nossos modelos tém dois tipos de
indicacéo de desgaste do aro.

Flanco refor¢ado do aro

Flanco do ar

Calco do travao

Desgaste maximo recomendado da pista de travagem: 0,35 mm.

Mantenha os calgos do travao ajustados a uma distancia de 2-4 mm do aro com uma ligeira
inclinac&o conforme indicado na figu- ra.Verifique o seu desgaste e, se necessario, substitua-
0s. Limpe o 6leo ou a sujidade acumulados no aro e nas sapatas do travéo. E muito
importante regular corretamente os travdes em relagdo a amplitude de movimento das
manetes dos travoes, para garantir nessa amplitude a poténcia maxima de travagem.

Se assim nao for, podem ocorrer perda de controlo e riscos para a vida ou a saude do
ciclista, ou danos a bicicleta ou a terceiros.

Atencéo: circular em superficies molhadas é muito mais dificil do que em piso seco. A
eficacia dos travoes é menor e o ciclista deve ter mais cuidado.

E possivel usar um modulador da poténcia de travagem com travées de aro (travdes V-
Brake), com travoes de disco mecanicos ou com travoes Roller Brake (Shimano Inter-M).
Dependendo da sua conceg¢éo, um travéo mecanico pode estar equipado com um modulador
da poténcia de travagem. O modula- dor doseia a poténcia da manete do travéo, impedindo o
blogqueio da roda dianteira. O modulador esta integrado entre a manete do travéo e o travao
de aro.



Os travfes Shimano Inter-M podem emitir ruidos durante a travagem. O ruido é causado pelo
funcionamento do modulador; ndo é sinal de avaria.

Cabos de controlo:

Estique corretamente os cabos.Verifiqgue-os regularmente; ndo os deixe ficar lassos e em
caso de desgaste, substitua-os. Nunca dé nés nos cabos. Use os terminais de aluminio para
impedir o desfiamento das extremidades do cabo.

Ajuste do selim:

Ajuste a altura e a inclinag&o de forma a sentir-se confortavel. Ndo puxe o espigdo do selim
acima da marca de insercdo minima no quadro. Se o espigao do selim rodar no quadro, fixe-
o apertando o parafuso de fixacdo do suporte do selim.

Seo espigédo do selim for puxado acima da marca de insercdo minima, pode-se partir e
causar perda de controlo e queda. Sempre que ajustar o selim, certifique-se de que o
apertou devidamente antes de utilizar a bicicleta; caso contrario o selim pode estragar-
se ou pode ocorrer uma perda de controlo e queda.Verifique sempre que o selim esta
devidamente fixado. Andar de bicicleta com o espigdo do selim insuficientemente
apertado pode fazer o selim girar ou mover-se, 0 que pode resultar em perda de
controlo e queda.

Por este motivo:
1) Peca ao comerciante de bicicletas que o aconselhe na fixacéo e aperto corretos do
espigao do selim.
2) Compreenda e aplique os métodos corretos de fixagdo do espigdo do selim com o
mecanismo de abertura rapida.
3) Antes de cada utilizag&o da bicicleta, verifique que o espigédo do selim esta
corretamente montado.

Refletores:

Os refletores devem ser instalados na forqueta dianteira, na parte de tras dos pedais e nos
raios. Em caso de danificagdo, devem ser imediatamente substituidos.

Andar de bicicleta na escuridé@o, de noite ou com visibilidade reduzida sem luzes e
refletores adequados é perigoso e pode resultar em ferimentos graves ou mortais.

Quadro:

Verifique regularmente a existéncia de eventuais danos na pintura nas areas das unides
tubulares. Podem ser indicagdes de que o quadro esta torto ou partido.

Substitua imediatamente um quadro torto ou partido porque ha sobrecarga noutras
partes do quadro, com riscos acrescidos de ferimento.

Caixa de dire¢ao:

Certifique-se de que aperta devidamente a porca de seguranca; a forqueta deve girar
facilmente. Aperte as porcas e os parafusos sempre que for necessario. Certifiqgue-se de que
ndo existem componentes danificados e quando montar novamente a caixa de direcéo, tenha
em atencéo a posigéo correta de todos os elementos.

O ajuste inadequado da caixa de diregdo pode prejudicar a conducéo da bicicleta e
resultar em perda de controlo e queda. Leve a bicicleta ao comerciante de bicicletas
para que a caixa de direcéo seja afinada por um profissional.



INSTRUCOES DE MONTAGEM

Binarios de aperto recomendados para componentes de b

icicletas

Todos os binarios de aperto estdo expressos em Newton-metros [Nm].
Em caso de dlvida, contacte o comerciante de bicicletas.

|Binério de aperto

Componente
- Raios, cubo, cassete -
Cassete 30-45
Aperto das porcas do eixo do cubo ao quadro (ndo 29-40
Roda livre 34-45
- Caixa de direcao, guiador, selim, espigdao do selim -
Parafuso do avanco (para caixas de direcdo com 19-30
Parafuso de fixacdo do avanco (para caixas de direcao 6-9
Avanco —aperto do guiador com quatro parafusos 9-12
MTB - extensores de guiador curvos 6-12
Aperto do selim ao espigdo do selim 2 parafusos
17-19

Componente Binario de aperto
Espigdo do selim —aperto no quadro. ATENCAO: o 5-7
espigdo do selim exige apenas um aperto minimo

- Crenques, movimento pedaleiro, pedais -
Pedal no crenque 35-40
Shimano°Octalink XTR, aperto do crenque, parafuso 40-49
Shimano* Hollowtech |l, copos do movimento pedaleiro 34-50
Shimano’Hollowtech |l, copos do movimento pedaleiro 10-15
Shimano* Hollowtech Il, lado esquerdo, parafuso de 0,5-0,7
Aperto do crengque ao eixo (incluindo eixos quadrados, 34-45
Movimento pedaleiro selado 40-50

- Desviador traseiro, desviador dianteiro, sistema de mudangas -

Manipulos de mudancas STI no guiador 5,5-8
Manipulos de mudancas rotativos / integrados no Revo Shifter 5,6-
Bracadeira do desviador dianteiro 5,0-6,8
Bracadeira do desviador dianteiro (quadros de 1,2-2
Aperto do cabo do desviador dianteiro 4 5-6,8
Aperto do desviador traseiro ao quadro 8-10
Aperto do cabo do desviador traseiro 3,4




Aperto das roldanas do desviador traseiro 3,4-4
- Travoes -
Bracos do travao (bicicletas de estrada) 7,9-10
Bracos do travdo (MTB) 5,6-6,8
Calcos (com rosca) 5,6-6,8
Calcos (sem rosca) 7,9-9
Bracos do travao (MTB), fixacao do cabo 5,6-7,9
Bracos do travao (bicicletas de estrada), fixacao do 5,6-7,9
Manetes (MTB) 5,6-7,9
Manetes (STI, ERGO) 5,6-7,9
- Travoes de disco -

Disco no cubo Hayes*5,6
Pinca / quadro hidraulicos 5,6-7,9
Tubo / manete / pinca hidraulicos 4,5-6,8

Conversao para outras unidades de medida:

in-Ib. = ft-lb. x 12 in-Ib. = Nm x 8,851 in-Ib. = kgf-cm / 1,15




ADAPTACAO DA BICICLETA AS NECESSIDADES DO UTILIZADOR

A sua altura é um fator decisivo para a escolha do tamanho de quadro certo para si. Certifique-
se de que tem espagco suficiente abaixo das virilhas —é importante para evitar ferimentos se
tiver que saltar inesperadamente da bicicleta.

A posicéo sentada que ir4 assumir na sua bicicleta influencia em grande parte a sele¢éo de um
modelo especifico. Substituindo determinados componentes, pode ajustar a bicicleta as
proporcdes do seu corpo. Isto aplica-se, em particular, ao espigdo do selim, ao avango e as
manetes dos travoes.

As operagGes descritas neste capitulo exigem experiéncia, ferramentas adequadas, pericia
manual e qualificagbes. Monte o selim e deixe as restantes operacdes a pessoal qualificado. Se
ndo estiver satisfeito com o ajustamento da sua bicicleta, da posicdo do selim ou de um
componente, contacte o comerciante de biciceltas.

ATENCAO: preste muita atencédo ao aperto dos parafusos de ligagéo. Respeite os
binarios de aperto recomendados porque parafusos apertados a mais ou a menos podem
danificar o espigdo do selim. Use uma chave de torque e nunca ultrapasse o binario de
aperto maximo.

MONTAGEM DA RODA DIANTEIRA
Desaperte o mecanismo de abertura rapida (porca).
Insira a roda nas ponteiras da forqueta.

Rode a alavanca de abertura rapida 90 graus em relagdo ao eixo da roda e aperte
cuidadosamente a porca de asa.

Coloque a alavanca de abertura rapida na posigao de fechado (com o polegar).
ATENCAO: certifique-se de que a roda esta bem fixa com o mecanismo de abertura
rapida ou firmemente aperta- da com as porcas.

MONTAGEM DO GUIADOR

Desaperte o parafuso do avango até o cone se soltar. Insira-o no tubo da forqueta dianteira no
minimo até a marca de inser¢cdo minima!

O guiador deve estar perpendicular em relagdo a roda dianteira.

Antes de apertar, consulte os binarios de aperto definidos para o aperto de guiadores de
carbono no avango.

Certifiqgue-se de que o0 aperto esta correto: prenda a roda dianteira entre as pernas e tente rodar
0 guiador.

MONTAGEM DO AVANCO ROSCADO NA ~ Parafuso do avanco
FOR- QUETA

» Desaperte o parafuso do avanco até o cone  Caixa de dire¢éo
se soltar.

* Insira-o no tubo da forqueta dianteira no

minimo até a marca de inser¢cdo minimal!

O guiador deve estar perpendicular em

relacé@o a roda dianteira.

* Aperte bem o parafuso do avanco.

Certifique-se de que o aperto esta correto: prenda a roda dianteira entre as pernas e tente rodar o
guiador.

* ATENCAO: nunca puxe o avango para além da marca MAX ou STOP.



MONTAGEM DO AVANCO AHEAD NA
FORQUETA

Desaperte os parafusos frontais e laterais do o

avango e o parafuso da caixa de direcdo. Insira 3. Apertar (ate delimitar a folga)
0 avango no tubo da forqueta dianteira. 5
O guiador deve estar perpendicular em relagédo

a roda dianteira.

Aperte bem o parafuso da caixa de dire¢céo no
avanco e todos os parafusos do avango.
Certifique-se de que o aperto esta correto: prenda
a roda dianteira entre as pernas e tente rodar o
guiador.

ATENCAO: recomendamos que aperte os
parafusos do avango com o binario de aperto
de 7 Nm. Certifique-

-se de que nédo aperta demasiado. O aperto
excessivo pode danificar o avanco.

1. Desapertar
4. Apertar

MONTAGEM DO SELIM

Lubrifique o espigdo do selim e insira-o no quadro. N&o ultrapasse a marca de insergdo minima.
Fixe-o com o mecanismo de abertura rapida ou com o parafuso. Antes de apertar, consulte os
binarios de aperto definidos.

Ajuste a inclinacado do selim de forma a que fique na horizontal. Aperte o parafuso de fixacdo do
selim.

Tente rodar o selim para verificar o aperto.

NOTA: O selim pode ser ajustado mais perto ou mais longe do guiador. Este ajuste pode ser
feito deslocan- do o selim nos dois carris de montagem e fechando o mecanismo de fixagao
do espigéo do selim ou apertando firmemente a porca.

Atencao: nunca puxe o espigdo do selim para além da marca MAX ou STOP.

Apoio do selim

Mecanismo de abertura rapida

Mecanismo de
blogueio do selim

Espigdo do selim




AJUSTE DA POSIGAO E DA INCLINAGAO DO SELIM

A sua posicao sentada, o seu conforto e a for¢a do pedalar séo parcialmente determinados
pela distancia entre o selim e o guiador. Esta distancia pode ser parcialmente ajustada usando
os carris do apoio do selim.
* Para pedalar corretamente, o selim deve estar na horizontal. Se o inclinar para a frente, ira
deslocar o centro de gravidade para o guiador e 0 seu peso vai ser mais sustentado pelos
bragos. Além disso, tendera a escorregar do selim.

Nos novos tipos de espigdes do selim, as cabegas determinam o angulo e a posigéo vertical do
selim, sendo fixadas com um para- fuso Allen central.

Alguns espigdes do selim tém dois parafusos, garantindo um ajuste mais exato da inclinag&o.
Outros tipos usam o chamado para- fuso de fixagcao do selim, geralmente com duas porcas
num parafuso banjo.

* Desaperte um ou ambos os parafusos na parte superior do espigéo do selim. D& um
méaximo de duas a trés voltas para a esquerda para os parafusos nédo cairem. Desloque o
selim para a frente ou para tras conforme necessario. Pode dar-lhe umas pancadinhas
para o deslocar.

* Antes de apertar os parafusos certifique-se de que o selim esté na horizontal.

Certifique-se de que fixou bem o espigéo do selim pegue nas extremidades do selim e tente
roda-lo. Se ndo conseguir, esta tudo bem.

ATENCAO: ndo se esqueca de que os parafusos devem ser apertados segundo o binario
de aperto definido. Se ndo respeitar estes valores, o espigéo do selim pode descair no
quadro ou ficar danificado. Fixe os carris no apoio do selim somente na parte direita
para impedir o selim de se soltar!

AJUSTE DA ALTURA DO SELIM

A altura correta do selim permite-lhe obter o maximo conforto e eficiéncia ao pedalar. Ao
pedalar, ndo devera conseguir esticar completamente a perna; caso contrario, 0 movimento
sera desajeitado. Uma forma simples de ajustar a altura do selim é usando sapatos com solas
planas.

* Monte-se na bicicleta e coloque um calcanhar no pedal, na posi¢éo mais baixa. A perna
deve estar direita e as ancas ndo devem estar inclinadas para um lado nem para o outro.

* Para ajustar a altura do selim, desaperte o parafuso de fixa¢cdo ou abra a alavanca do
mecanismo de abertura rapida do espigdo do selim (mas primeiro leia o

capitulo“Mecanismo de abertura rapida”). Para desapertar o parafuso, use as ferramentas
apro- priadas; primeiro dé duas ou trés voltas no sentido contrario ao dos ponteiros do
reldgio.
.
ATENCAO: em alguns modelos de bicicletas de montanha, uma posic&o mais baixa do
selim permite controlar melhor a bicicleta. Numa bicicleta de montanha, também é
aconselhavel baixar a posi¢do do selim em descidas acentuadas. No entanto, os
percursos longos com uma posi¢éo baixa do selim podem causar dores nos ligamentos
dos joelhos.



Agora pode colocar o selim na altura pretendida.

* N&o puxe o espigdo do selim muito para cima. A marca do espigdo do selim deve ficar
sempre dentro do quadro. O compri- mento minimo de inser¢éo do espigdo do selim no
quadro é 2,5 vezes o seu diametro, e.g. um espigdo do selim com 30 mm de diametro deve
ser inserido pelo menos 75 mm no quadro.

* No caso dos materiais em aluminio (quadro, espigao do selim), certifique-se de que a parte
do espigdo do selim inserida no quadro esta sempre bem lubrificada.

* No caso dos componentes de carbono, nunca aplique diretamente o lubrificante no espigéo
do selim ou no quadro. As superfi- cies de contacto devem estar completamente secas. O
lubrificante penetra nas camadas superficiais dos componentes de carbo- no, reduz o
coeficiente de friccao e diminui consideravelmente a solidez da unido. Quando for
necessario, aplique massa especial para montagem de componentes de carbono.

* Se ndo conseguir deslocar o espigdo do selim no quadro, ndo use forga excessiva,;
aconselhe-se com o comerciante de bicicletas. Alinhe o selim paralelamente ao tubo
superior do quadro.

* Fixe seguramente o espigéo do selim apertando a bracadeira. N&o precisa de fazer muita
forga; se precisar, isso significa que o tamanho do espigédo do selim ndo corresponde aos
requisitos do quadro.

ATENCAO: nunca ande na bicicleta com o espigdo do selim puxado acima da marca
maxima. O espigao do selim pode partir-se ou danificar seriamente o quadro.

Ajustou o selim de acordo com os procedimentos suprarreferidos? Se sim, a posi¢ao
deve responder perfeitamente aos seus requisitos.

Verifique se se consegue equilibrar na bicicleta com seguranga —monte-se na bicicleta e
estique as pernas para baixo. Se ndo conseguir tocar com os bicos dos pés no chéo, baixe o
selim. O ajuste do selim é uma questdo muito individual. Se ndo conseguir encontrar a
posicéo certa, contacte o comerciante de bicicletas.

ATENCAO: se tiver problemas sentado na bicicleta, tais como as virilhas dormentes,
pode ser por causa do tipo de selim. O seu comerciante de bicicletas oferece uma
vasta gama de selins e podera ajuda-lo.

MONTAGEM DO ESPIGAO DO SELIM DE CARBONO
* Nunca lubrifique o espigédo do selim com massa lubrificante.
* Use apenas massa de montagem especial FSA (massa de montagem dinamica).



MONTAGEM DOS CABOS DOS TRAVOES (para bicicletas de montanha e de ciclocrosse)

Cabo do travao dianteiro:

Insira o cabo no fixador da manete esquerda.

Deslize o cabo através da bainha (bowden) e da guia do cabo, e depois aperte o parafuso do
braco do travao.

* Empurre as sapatas até deixar uma folga de 2-4 mm entre os calgos do travao e o aro.

De seguida, aperte o parafuso do braco do travao que fixa o cabo.

¢ Corte 0 excesso do cabo, deixando um comprimento de 40 mm.

¢ Coloque um terminal protetor na extremidade do cabo e aperte-o com um alicate.

* No aperto, utilize o binario de aperto de 20 Nm.

Cabo do travao traseiro:

¢ O procedimento € idéntico ao da montagem do cabo do travéo dianteiro. Para o travéo traseiro,

usa-se a manete de travao do lado direito.
AJUSTE DOS TRAVOES V-BRAKE

* Os travBes de aro exigem ajustes ocasionais porque
0s cabos e os calcos véo-se desgastando. Os cal¢os
devem estar a 2-4 mm de distan- cia do aro. A
manete do travao traseiro é geralmente montada no
lado direito do guiador, e a manete do travao

Cabo de

ligacéo (cabo
bowden com

guia)

dianteiro no lado esquerdo.

Para conseguir um melhor ajuste dos travoes, alivie
o tensor regulavel com uma porca de seguranga.
Para aproximar os calgos do aro, rode

Parafuso do
brago do travdo

o tensor para fora. Se 0s calgos estiverem
encostados ao aro, rode o tensor para

dentro.Verifique o ajuste dos travdes.
Os calgos nunca devem tocar no pneu. Isto impede

Sapata

o calgo de desgas- tar o pneu.

Atencéo: a manete do lado esquerdo é a do travéo
dianteiro e a manete do lado direito é a do travao
traseiro. Se o travao traseiro do cubo traseiro for de
contrapedal, a manete do travao dianteiro localiza-se
no lado esquerdo.

Preste atencdo as manetes dos travdes; ndo devera ser possivel aperta-las até aos
punhos: os travdes tornam-se ineficazes. Neste caso, é necessario ajustar os cabos dos
travoes.




TRAVOES DE DISCO

¢ Os parafusos n.°s 1 e 2 prendem o segmento
no dispositivo de fixacéo (forqueta)

¢ O parafuso n.° 3 destina-se a fixar o cabo do
travao.

¢ Os parafusos n.° s 4 e 5 séo para ajustar o
segmento de travagem em relacdo ao disco.

O parafuso n.° 6 é para ajustar a distancia entre a

pastilha do travéo e o disco.

Parafuso n.° 2
Parafuso n.° 5

Parafuso n.° 6

Parafuso n.° 3

Parafuso n.° 4

Parafuson.° 1

Atencao: a eficacia dos travdes também pode ser
ajustada usando o parafuso de ajustamento na
manete do travaol!

Travao de disco

traseiro Parafuso de

Ajuste da ajuste para
. inclinacao delimitar a
> da pinga do folga entre o
; travéo em discoe a
/ relagéo ao pastilha do
disco. travao

Travéao de disco dianteiro

Parafuso de
regulacéo (ajuste)
para delimitar a
folga entre o
disco e a pastilha
do travéo

Ajuste da inclinacéo
da pin¢a do travéo
_— em relagéo ao disco

TRAVOES ROLLER BRAKE
Os trav@es Roller Brake séo
utilizados nas bicicletas de
cidade.

Estes travdes quase ndo exigem
ajuste. Caso seja necessario
ajustar o travao, utilize o
parafuso de regulacéo para
ajustar ligeiramente o
comprimento do cabo do travao.
Para aliviar o travéo, rode o
parafuso de regulag&o no
sentido contrario ao dos Porca do eixo N
ponteiros do relégio; para esticar central
o cabo do travéo, rode-o0 no

sentido dos ponteiros do relégio.

Certifiqgue-se de que a roda gira

livremente (sem pressionar a manete do travdo). Se o movimento da roda abrandar, aumente
ligeiramente o comprimento do cabo do travdo rodando o parafuso de regulagéo no sentido
dos ponteiros do relégio.

Bainha (bowden) do
Disco de arrefecimento cabho dg fravao
do travio

Corpo do travao

Roller Brake Parafuso de

reaulacao

Cabo do travao

Fixador do cabo
do travao



MANETES DOS TRAVOES

As manetes dos travbes permitem-lhe controlar os travdes. As bicicletas de cidade ou de
trekking estdo geralmente equipadas com duas manetes instaladas no guiador. A posi¢éo das
manetes deve permitir-lhe utiliza-las sem esfor¢o; devem ser montadas ao seu alcance.

A posicéo das manetes pode ser ajustada na horizontal e na vertical

IMPORTANTE: é muito importante que os travdes funcionem corretamente. Familiarize-se
bem com o sistema de travagem antes da primeira utilizagdo da bicicleta. Antes de cada
utilizac&o, inspecione cuidadosamente os travoes.

Nao se esqueca de que nas bicicletas de cidade e de trekking, o travdo DIANTEIRO é
geralmente controlado pela manete DIREITA e o travaoTRASEIRO pela manete ESQUERDA
(os travOes das bicicletas de montanha e de ciclocrosse funcionam geralmente ao contrério).

MONTAGEM DOS PEDAIS
Os pedais estéo identificados com as

letras R e L na cabeca do parafuso.
Lubrifique os parafusos dos pedais. -
Aparafuse o pedal marcado
com“R"rodando-o para a direita (para o
lado dos pratos). - Aparafuse o pedal
marcado com“L"no crenque esquerdo,
rodando-o para a esquerda.

Aperte bem os pedais com a chave n.° 15.
Depois de fazer cerca de 50 km, aperte novamente os pedais.

FUNCIONAMENTO DOS
DESVIADORES TRASEIRO E

DIANTEIRO

O sistema de mudancas da sua bicicleta
altera a relacdo de transmiss@o mudando a
corrente de um carreto para outro. S6 deve
meter mudancgas quando pedala para a
frente; a passagem de mudangas é ais T -
fluida quando nado se exerce muita forca nos / . — N Guia da corrente
pedais. O sistema de mudangas esta Y ;
esquipado com dois manipulos de
mudangcas instalados no guiador. O
manipulo do lado direito controla o
movimento da corrente nos carretos traseiros 6-7-8 ou 9. Movendo o manipulo de
mudangas para a frente, a corrente passa do carreto traseiro mais pequeno (a mudanca
mais pesada) para um carreto maior (mudancas mais leves). O manipulo do lado
esquerdo controla 0 movimento da corrente nos pratos

dianteiros. Movendo o manipulo esquerdo para a frente, a corrente passa de um prato
mais pequeno para um maior. Vocé aprendera com o tempo quais as posi¢des que deve
utilizar em diferentes condi¢des de circulagdo, mas isso exige pratica. Nao tente meter
mudancas enquanto pedala com forga. Nunca pedale para tras quando meter mudangas:
a corrente pode saltar. Recomendacado: Nao use combina¢des de mudancas nas quais
ocorre cruzamento excessivo da corrente; isto danifica o0 mecanismo de mudangas.

Parafuso de regulacao

Fixador do cabo



DESVIADOR DIANTEIRO

* A guia da corrente deve
estar paralela aos pratos e
a uma distancia de 1-3
mm acima dos dentes do
prato maior.

* Se o0 manipulo do desviador
dianteiro (o da esquer- da)
estiver para tras, certifique-
se de que o cabo das
mudancas néo esta
demasiado lasso. Para o
esticar,

desaperte o parafuso de fixagéo do cabo, puxe o cabo com um alicate e aperte novamente o
parafuso.

* Se a corrente descair do prato maior na dire¢céo do crenque direito, aperte o parafuso
de ajuste superior do desviador diantei- ro com uma ou duas voltas.Teste o
mecanismo de mudangas e se necessario, volte a ajustar.

Manipulo do

Manipulo do
desviador dianteiro

desviador traseiro

DESVIADOR TRASEIRO

* Levante aroda traseira. Ao mesmo tempo que roda o crenque, puxe 0 manipulo do lado
direito para trés. A corrente deve posicionar-se no carreto mais pequeno. Se néo for o caso,
continue a rodar o crenque e desaperte o parafuso de ajuste supe- rior do desviador até a
corrente ficar no carreto mais pequeno.

* Enquanto roda o crenque, empurre o manipulo completamente para a frente até a corrente
mudar para o segundo carreto mais pequeno. Puxe o manipulo direito para trés, a corrente
devera passar facilmente para o carreto mais pequeno. Ao mes- mo tempo que roda o
crenque, empurre o manipulo completamente para a frente. A corrente deve posicionar-se
no carreto traseiro maior. Se ndo for o caso, continue a rodar o crenque e rode o parafuso
de ajustamento inferior do desviador até a corrente se posicionar no carreto maior.

* Enquanto roda o crenque, puxe ligeiramente o manipulo para tras até a corrente se
posicionar no segundo carreto maior. Empurre o manipulo completamente para a frente;

a corrente devera passar facilimente para o carreto maior.



AJUSTE DOS CABOS
* O eventual esticamento

do cabo podera afetar Uste d
negativamente o para_ajus e do .
funcionamento das desviador traseiro

Parafuso superior

mudancas. O Parafuso inferior
esticamento ocorre para ajuste do

quando o cabo esta
lasso (mesmo quando
0s manipulos de

mudancas s&o puxados Parafuso de fixacéo

completamente para do cabo

trés). Para ajustar o cabo,

alivie o parafuso de

fixac@o do cabo, puxe .
firmemente o cabo e Roldanas-guia

reaperte o parafuso.

AJUSTE DOS ROLAMENTOS

A sua bicicleta de montanha esté equipada com
quatro conjuntos de rolamentos que requerem
ajuste e lubrificacéo:

1) Caixa de diregdo

2) Movimento pedaleiro

3) Rolamentos dos cubos das rodas
4) Rolamentos dos pedais

Inspecione frequentemente os rolamentos, em
particular, depois de circular em terreno
acidentado. Os intervalos de manutencéo
dependem do nimero de quilémetros percorridos
e das condicdes de circulagdo. Embora os
rolamentos estejam eficazmente veda- dos,
nenhum vedante usado na bicicleta é totalmente
resistente

a adgua. Com alguma pericia e as ferramentas
apropriadas, vocé conseguira lubrificar e ajustar
0s rolamentos sozinho.

Porca de seguranga

Anilha de seguranca

Copo de aj

Rolamento de esferas

Copo superior

Copo inferior

Rolamiento de esferas

Anilha de coroa




CAIXA DE DIREGCAO

* Remova a roda dianteira para verificar o ajuste. A forqueta devera rodar livremente mas sem folga.

¢ Se os rolamentos necessitarem de ajuste, alivie a porca de seguranca com duas chaves de
bocas. Aperte ou alivie o copo de ajuste. Aperte a porca de seguranca e faca uma
verificacéo.

* Para lubrificar os rolamentos, desmonte o guiador. Remova a porca de seguranca e o copo de
ajuste. Retire a forqueta do quadro e remova os dois rolamentos de esferas. Limpe o lubrificante
de todos 0os componentes e inspecione as pistas dos rolamentos para ver se estdo desgastadas
ou enferrujadas. Lubrifique novamente todos os componentes, em particular, os anéis vedantes.
Instale um rolamento de esferas na forqueta.Volte a inserir a forqueta no quadro e certifique-se
de gque o rolamento encaixou no copo inferior. Instale o outro rolamento de esferas no copo
superior. Aperte o copo de ajuste para baixo, enquanto existir folga. Aperte a porca de
seguranga.

APERTO DA CAIXA DE D|RECAO 3. Apertar (até delimitar a folga)
AHEAD

* Desaperte os parafusos do avango e o
parafuso da caixa de diregéo.

. . . 1. Desapertar
¢ O guiador deve estar perpendicular em relagéo a I y—

roda dianteira. 4. Apertar
¢ Aperte bem o parafuso da caixa de direcao no
avanco e todos os parafusos do avanco. o
* Certifique-se de que o aperto esta correto: 2. Desaperth'
prenda a roda dianteira entre as pernas e 5. Apertar

tente rodar o guiador.

CUBOS

* Remova o mecanismo de abertura rapida.

* Desaperte a porca de seguranca, a anilha de mola e o cone de um dos lados do eixo. Puxe o
eixo do cubo para fora e remova os rolamentos de esferas.

* Verifique se as pistas das esferas ndo estéo danificadas nem corroidas (se for necessario,
substitua-as).

 Lubrifique a caixa do cubo e insira os rolamentos.

* Recoloque o eixo. Aparafuse o cone até tocar nos rolamentos. Recoloque a anilha de mola e a
porca de seguranca. Rode o eixo. Devera rodar sem folga nem atrito. Se necessario, reajuste-o
e aperte a porca de seguranca. Reinstale o mecanismo de abertura rapida.

MECANISMOS DE ABERTURA RAPIDA

Embora os mecanismos de abertura rapida sejam bastante simples, a sua utilizagdo incorreta
provoca muitos acidentes. Certifique- se de que as alavancas de aperto dos dois mecanismos
de abertura rapida estéo orientadas para o lado oposto da corrente.

Aperto seguro dos componentes:

Abra a alavanca do mecanismo de abertura rapida. Devera ver a palavra“Open “(Aberto) na
alavanca. Para fechar o mecanismo, puxe a alavanca para a posi¢édo anterior. Devera ver a

palavra“Close “(Fechado) na alavanca. Até cerca de metade do processo de aperto, a
alavanca devera mover-se livremente, sem prender a roda.

A forca necessaria para mover a alavanca podera aumentar consideravelmente na segunda
metade do processo. No fim, pode ser muito dificil mover a alavanca; empurre-a com o polegar
e com os outros dedos segure uma parte imével da bicicleta, tal como a forqueta ou o triangulo



traseiro —mas néo o disco do travdo nem os raios. Na sua posi¢éo final, a alavanca
devera estar paralela a roda e ndo a projetar-se para o lado. A alavanca deve ser
empurrada para junto do quadro para impedir a sua abertura acidental.

Para verificar se a alavanca esta suficientemente apertada, tente roda-la depois de
fechada. Empurre a extremidade da alavanca como se quisesse fazer um circulo. Se
conseguir roda-la, mesmo parcialmente, é porque a roda ndo estd seguramente
apertada. Abra novamente a alavanca e dé meia volta na porca de aperto para
aumentar a tenséao.

Feche a alavanca e verifique a fixagcdo da roda. Se ja ndo conseguir mover a alavanca,

a roda esta corretamente apertada.

Finalmente, levante a bicicleta de forma que as rodas figuem a alguns centimetros do chao e
bata suavemente na parte de cima do pneu. Se a roda estiver devidamente montada, néo saira
da forqueta.

ATENCAO: os mecanismos de abertura rapida incorretamente fechados podem fazer com
que os componentes de aperto ganhem folga, causando acidentes.

MOVIMENTO PEDALEIRO

Se a sua bicicleta estiver equipada com Movimento
um movimento pedaleiro selado, apenas pedaleiro selado
sera necessario verificar ocasio- nalmente sem manutencéo

a existéncia de folgas.

Este tipo de movimento pedaleiro ndo
carece de ma- nutencgéo.

Atencao: o copo é de rosca.

PEDAIS =
* Rode os pedais para verificar atrito ou ruidos estranhos. Os rolamentos dos pedais raramente
carecem de manutengdo; em caso necessario, ler abaixo.

Desenrosque o pedal do crenque, remova a tampa protetora, a porca de seguranga e o
vedante. Desenrosque o cone e tire o parafuso do nucleo do pedal. Limpe o lubrificante de
todos os componentes e verifigue se estdo desgastados.

Lubrifique os rolamentos de esferas e coloque 0 mesmo nimero de esferas em cada lado.Volte
a enroscar o cone no parafuso e aperte o parafuso para fixar o cone sobre as esferas.
Recoloque o vedante e a porca de seguranca.Verifique se existe folga ou atrito. Ajuste o cone,
aperte a porca de seguranga e monte os pedais nos crenques.



BICICLETAS DE CRIANCA

As bicicletas de criancga sao fabricadas de
acordo com a norma europeia EN 1ISO 8098,
gue se aplica as bicicletas com altura maxima
de selim superior a 435 mm e inferior a 635
mm.

As bicicletas de crian¢a destinam-se ao uso
em recreios e areas vedadas e
exclusivamente sob a supervisao dos pais ou
outro responsavel; ndo se destinam a
circulagdo em estradas publicas. Se se deixar
a crianga andar de bicicleta sem super- visao,
podem ocorrer ferimentos ou acidentes
mortais.

Ajuste
correto

NUNCA DEIXE UMA CRIANCA ANDAR DE BICICLETA SEM SUPERVISAQ!!

Recomendamos vivamente o uso de capacete de tipo aprovado. A carga recomendada de uma
bicicleta de crianga é de até 25 kg, incluindo bagagem. Preste atengdo ao ajuste correto da sua
nova bicicleta antes da primeira utilizacéo.

Ajuste a altura do selim de forma que a crian¢a possa chegar confortavelmente ao guiador sem
estar demasiado ereta nem*“deita- da’na bicicleta. Nunca puxe o guiador acima da linha marcada
(ranhura e a palavra STOP ou MAX). Explique bem a crianga que a bicicleta esta equipada com um
travao traseiro de contrapedal. A manete do travao dianteiro esté no lado direito do guiador. Para
travar, nunca use apenas o travao dianteiro.



EQUIPAMENTO ESPECIAL DAS BICICLETAS DE CRIANCA

Os fabricantes fornecem as bicicletas de

crianga com rodas estabilizadoras. As rodas

estabilizadoras servem para que a crianga

possa andar de bicicleta mais faciimente. Apertar com
Compensam chave 14/15
a falta de equilibrio do pequeno ciclista e

ajudam-no a aprender a controlar a bicicleta

melhor e mais facilmente. A crianca pode

concentrar-se mais na conducao e na

aprendizagem da travagem. E necessario

verificar as rodas estabilizadoras para ver se

os parafusos dos suportes que ligam as rodas

estabilizadoras a roda da bicicleta ndo estdo

desapertados, e para garantir a fixagéo

suficiente das rodas estabilizadoras.

Parafusos mal apertados podem prejudicar o

funcionamento

das rodas estabilizadoras. As rodas podem

soltar-se e cair, e provocar queda e

ferimentos eventualmente fatais.

A bicicleta esta equipada com um travéo traseiro de contrapedal que permite ao pequeno ciclista
travar de forma mais facil e eficaz. Para a crianga poder andar de bicicleta, é necessério ensina-la a
travar. Por este motivo, dedique tempo suficiente a ensinar esta competéncia a crianca para ter a
certeza de que ela é capaz de parar a bicicleta em seguranga. A bicicleta pde-se em marcha para a
frente com o movimento das pernas e dos crenques no sentido dos ponteiros do relégio. Para parar,
€ necessario carregar no crenque na diregao oposta. A marcha é lentamente bloqueada até a
paragem completa da bicicleta.

FORQUETA COM SUSPENSAO

Para manter o funcionamento perfeito da forqueta com suspenséao, é necessaria uma manutencao
regular, em particular, das superficies de friccdo entre os tubos interior e exterior. A capa de
protecdo contra poeiras, que impede a entrada de poeira nas superficies de friccdo, ndo pode estar
danificada e deve proteger a totalidade da superficie de friccdo. Para lavar a forqueta, € acon-
selhavel usar uma escova fina e agua quente com sabdo. Atengéo: durante a lavagem, ndo pode
entrar agua entre os tubos interior e exterior da forqueta. A poeira e a agua tém efeitos negativos
sobre os componentes no interior da forqueta.

LUBRIFICAGAO DA FORQUETA

A nova forqueta com suspensao tem um conjunto de molas com uma camada de lubrificante. Esta
camada de lubrificante deve ser mantida continuamente. Lubrifigue sempre a forqueta depois de
circular num ambiente himido (com lama, areia himida ou chuva). Caso ndo tenha experiéncia na
manutencao e reparagao de forquetas, recorra a especialistas qualificados.



QUADRO COM SUSPENSAO TOTAL

Manutencéo: depois de circular em terreno lamacento, é necessario limpar todos os componentes
moéveis do quadro: a sua vida Util ser& prolongada.Verifique os componentes do quadro a cada 150
km. Se alguns componentes se desgastarem, substitua-os para evitar danos ao quadro. Nao se
esqueca de verificar o aperto dos parafusos das pecas nem de lubrificar os rolamentos da unidade
de suspensao.

MANUTENCAO DA BICICLETA

A presente secgdo ndo tem por objetivo a orientagéo técnica para o ajuste da bicicleta, mas
sim como manter a bicicleta em boas condi¢gbes de funcionamento. O ajuste das pecas
individuais deve ser assegurado por oficinas especializadas.

FREQUENCIA DAS VERIFICAGOES OU INTERVALOS DE MANUTENGAO DE PECAS
INDIVIDUAIS

*_Antes de cada utilizac&o:
Pressé&o do ar nos pneus —a pressao recomendada estéa indicada na parte lateral de cada pneu.
Verifigue o funcionamento e o desgaste dos travfes.Verifique o grau de desgaste dos cal¢os dos
travbes.Verifique regularmente possiveis ocorréncias de fuga de o6leo nas unides do
tubo/pinga/manete, pressionando a manete do travdo. No caso de ocorréncia de fuga de liquido
do travao, contacte imediatamente o comerciante de bicicletas. A fuga pode causar falhas dos
travoes.
Inspecdes dos calgos dos travoesV-Brake —remocao de sujidade, em especial de gravilha e
fragmentos de metal. Se pequenas pedras se introduzirem entre o calgo e a parte lateral do aro, e
fizerem fricgdo no aro durante a travagem, é aconselhavel retira-las imediatamente: impede o
desgaste do aro e a sua substituicdo prematura.

Estado da forqueta com suspensdo —depois de cada utilizacéo, a forqueta deve ser limpa com um
pano humido e a parte mével visivel deve ser lubrificada com 6leo de silicone apropriado.

Estado do tridngulo traseiro e dos rolamentos das bicicletas com suspenséo total —as bicicletas
com suspensao total requerem cui- dados abrangentes do triangulo traseiro; recomenda-se
vivamente que este processo seja realizado por especialistas. Nas bicicletas com suspenséo total,
verifique se os amortecedores esté@o a funcionar corretamente (e se tém a pressao correta
correspondente ao peso do utilizador), e em especial, a existéncia de folgas nos rolamentos e pivos
do tridngulo traseiro. Se detetar alguma folga no triangulo traseiro de uma bicicleta com suspenséo
total, contacte o comerciante de bicicletas. A utilizacdo de uma bicicleta com um rolamento
encravado pode causar danos irreversiveis ao quadro; estes danos nao sao cobertos pela garantia
do quadro.

* Semanalmente

Rodas —certifique-se de que os raios nao estéo soltos nem partidos. Se estiverem, é necessario
aperta-los ou substitui-los. Se ndo possuir experiéncia nesta tarefa, € aconselhavel recorrer aos
especialistas.

Nivel de pressao na forqueta com suspensao (se o ar for o meio de suspensdo) —o nivel de
press@o mantém-se com uma bomba especial que ndo é fornecida com a sua bicicleta.



*_Mensalmente

Estado da corrente — a corrente da bicicleta é o elemento sob o maior esforgo e que apresenta
mais desgaste. A corrente deve ser medida com um verificador especial que indica se a corrente
precisa de ser substituida.

Se vocé monitorizar a quantidade de quilémetros que faz, é aconselhavel medir a corrente pela
primeira vez depois de fazer cerca de 500-800 km, em fung&o do terreno e da forma como conduz
a bicicleta. E depois disso, a cada 200-300 km. Isto impede o desgaste precoce dos componentes
dentados. Desgaste dos cabos das mudancas e dos travdes — caso um filamento do cabo se
parta, ndo se fie que o cabo vai “aguentar”: substitua-o imediatamente. Se n&do costuma
monitorizar quantos quildmetros faz, € bom verificar o comprimento da corrente 2 ou 3 trés vezes
por temporada de utilizag&o. Trata-se de um procedimento que um mecanico efetua em cerca de
20 segundos.

Aperto dos parafusos da bicicleta — avanco, guiador, manetes dos travdes, porta-garrafas,
espigao do selim, sapatas dos travdes, bracadeiras dos desviadores dianteiro e traseiro — nunca
ultrapasse os binarios de aperto recomendados indicados diretamente nos componentes. Os
componentes e as pecas de carbono, em particular, poderdo sofrer danos irreversiveis. As
fissuras nos componentes causadas por aperto obviamente excessivo ndo sao cobertas pela
garantia.

Lubrifique o espigdo do selim. No caso dos materiais em aluminio (quadro, espigéo do selim),
certifique-se de que a parte do espigéo do selim inserida no quadro esta sempre bem lubrificada.

No caso dos componentes de carbono, nunca aplique diretamente o lubrificante no espigdo do
selim ou no quadro. As superficies de contacto devem estar completamente secas. O lubrificante
penetra has camadas superficiais dos componentes de carbono, reduz o coeficiente de fric¢cdo e
diminui consideravelmente a solidez da unido. Em vez de lubrificante, deve ser aplicada uma
massa

especial para montagem de componentes de carbono nas superficies de contacto do espigéo do
selim e do quadro.

Estado do conjunto pedaleiro — integridade e aperto dos parafusos do prato, em particular, do
parafuso que fixa o crengue ao eixo. Se o crenque se soltar do eixo, é necessario resolver o
problema IMEDIATAMENTE: basta uma pequena desloca¢cdo com um crengue “solto” para
causar danos irreversiveis aos crenques. Deve-se usar a mesma técnica para verificar o aperto
dos pedais nos crenques. Estado dos cabos bowden dos travdes e das mudangas — mais uma
vez, ndo se fie de que o cabo bowden “vai aguentar” mesmo quando mecanicamente danificado.
Inspecédo do quadro — tem a ver especialmente com as unies soldadas onde pode surgir uma
fissura em casos isolados.

e Anualmente

.

Leve a bicicleta para inspec¢@o numa oficina autorizada antes da cada temporada de utilizagdo. Nem
todos os defeitos ou falhas, em especial os ocultos, séo 6bvios para o ciclista amador. Confie na sua
oficina ou comerciante de bicicletas.

Consulte o seu comerciante de bicicletas sobre o plano de revisGes e o calendario de manutencéo
para a sua bicicleta. O comerciante de bicicletas sugerira um calendario em fungéo do modelo da
sua bicicleta e da forma como vocé a utiliza. Os intervalos referidos atrds sdo os intervalos maximos
recomendados para uma manutencao regular da bicicleta: ndo podem ser alargados em
circunstancia nenhuma. Se utilizar a sua bicicleta mais intensamente ou se o comerciante de
bicicletas assim recomendar, é aconselhavel que encurte os intervalos e aumente o ambito de
manutencao: por exemplo, se utilizar a bicicleta em condigdes meteoroldgicas adversas ou em
terreno dificil, ou se equipou a sua bicicleta com componentes especificos, para os quais o
fabricante definiu intervalos e um ambito de manutencéo regular diferentes (o comerciante de
bicicletas providenciara instrugoes exatas sobre a assisténcia a componentes especificos).



GARANTIA - PRINCIPCIOS GERAIS

1) A BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o. oferece uma garantia de 24 meses para todos 0s seus
produtos no &mbito do quadro e componentes.

2) A BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o.assume os custos de reparagdo de todos os defeitos
surgidos por material, processamento, construcao e montagem defeituosas que surjam no
periodo da garantia. A garantia ndo abrange danos causados por acidentes, por sobrecarga do
quadro ou da biccleta devido a carga extrema, por utilizag&o incorreta por uma operagao ou
manutencao diferentes as especificagdes do fabricante no respetivo manual de instrugées, por
um armazenamento incorreto ou por uma reparacéo mal realizada.

3) A garantia deve ser reivindicada imediatamente. A reparagéo prevista na garantia deve ser
realizada pelas oficinas de reparac&o, o mais tardar, num prazo de 30 dias. O periodo de
garantia é polongado com o tempo de realizagdo da reparacéo prevista na garantia.

O fabricante ndo se responsabiliza por danos causados por um defeito inexistente no
momento da introdugdo do produto no mercado, ou que tenha surgido mais tarde, e também
ndo se responsabiliza por danos causados pelo danificado ou por uma pessoa sob a
responsabilidade do mesmo, pela sua ac&o ou negligéncia. A acdo ou negligéncia significa,
principalmente, o incumprimento dos principios indicados no presente manual de
instrucdes.

Travéo de disco traseiro  C@bos de controlo das mudangas

Manipulo de mudangas

Cabos de controlo dos traves

Forqueta com suspensdo

Desviador

traseiro Freno a disco anteriore

GARANTIA EM CASOS ESPECIFICOS

Quadro e forqueta dianteira fixa

a garantia aplica-se a defeitos do material e das suas ligages e ao seu enferrujamento. \ A
garantia ndo se aplica em casos de danos causados por acidente ou reparagéo néo profissional. A
deformagao dos bragos e das extremidades para a frente, para tras ou para os lados é sempre
causada por sobrecargas ou acidentes.

Sistema de diregéo

a garantia aplica-se a defeitos do material. Nao se aplica a deformacéo do avancgo por ser
puxado para além da marca de insercao.

Movimento pedaleiro

a garantia cobre os defeitos do material e do seu tratamento térmico. O ajuste normal de folgas
ndo da direito a reparacéo ao abrigo da garantia; roscas de componentes deformadas ou
danificadas e quadrados de crenques danificados também n&o séo cobertos pela garantia.




Pedais

a garantia aplica-se a defeitos do material. A garantia ndo cobre pedais partidos, eixos dos pedais
tortos ou pedais arran- cados dos crenques.

Pneus

a garantia cobre defeitos de fabrico (pneu deformado, etc.). A garantia ndo cobre pneus desgastados
pelos calcos dos travBes, nem pneus gastos devido a utilizagéo ou a agéo dos travoes.

Rodas

a garantia cobre os defeitos do material (aro, cubo, carreto, eixo ou raio partidos —no prazo de 30
dias), incluindo defeitos de acabamento nas superficies.

Travdes, desviador traseiro e desviador dianteiro

a garantia cobre defeitos do material. A garantia ndo cobre ajustes. As alteracdes de ajustes
parcialmente devidas ao armazenamento, a0 manuseamento e a afinagdo sdo questdes de
manutencao.

Selim e espigéo do selim

a garantia podera cobrir defeitos do material, considerados da perspetiva do cumprimento das suas
fungBes. A garantia ndo cobre riscos provocados pelo movimento do espigéo do selim no tubo do
selim.

Corrente

a garantia cobre defeitos do material ou a quebra da corrente. A garantia ndo cobre o desgaste
normal nem a diminui- ¢do do funcionamento devido a negligéncia da manutencéo.

Refletores

a garantia néo cobre refletores partidos.

Quadro com suspensao total

a garantia cobre o material, as uniées soldadas e componentes méveis individuais. A garantia ndo
cobre danos causados por:

acidentes

competicGes desportivas

sobrecarga em condi¢cBes extremas (descidas dificeis, circulagdo na agua ou na neve)
exposi¢cdo a condigdes meteoroldgicas (chuva, sol, armazenamento em ambientes humidos)
reparacdes nado profissionais

* duas pessoas a andar na bicicleta ao mesmo tempo

¢ danos forgcados

¢ saltos durante a circulagéo

* manutencéo insuficiente



A garantia ndo cobre as pecas méveis de um mecanismo se estes componentes nao foram
devidamente apertados, mas mesmo assim a bicicleta foi utilizada. Estas pecas desgastam-
sSe com 0 uso e por este motivo, é necessaria uma manutengao regular.

Atencdo: se ndo tiver experiéncia na reparacéo de quadros com suspenséo total, recorra a
um mecanico qualificado.

Uma queda pode colocar a sua vida ou a sua salde em risco, ou causar danos a bicicleta ou
a terceiros. Nunca se esqueca disto quando andar de bicicleta!

AVISO IMPORTANTE

A garantia ndo cobre a manutenc&o normal da bicicleta:
1. Crenques soltos no eixo central (parafuso central mal apertado)
2. Folga na caixa de direcéo (porcas de seguranga da caixa de diregdo mal apertadas)

3. Funcionamento incorreto dos travfes (resultante do desgaste dos calgos e do esticamento
dos cabos)

4. Deslocagao da corrente (resultante do uso incorreto das mudancas e do consequente
cruzamento da corrente e do seu descar- rilamento ou atrito contra outros carretos)

5. Funcionamento incorreto do desviador traseiro ou dianteiro (saida dos cabos de controlo das
mudancas e consequente manu- tencéo insuficiente)

6. Folga nos cubos dianteiro e traseiro (cones dos cubos mal apertados)



GARANTIA PARA O QUADRO E COMPONENTES
- quadro: 24 meses - componentes: 24 meses

PRINCIPIOS GERAIS

A BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o., confirma que a bicicleta do tipo e com o nimero de série
mencionados esta conforme com as normas e os regulamentos técnicos nacionais. A empresa
fornece uma garantia para esta bicicleta a partir da data da venda ao cliente final. O prazo de
validade da garantia sera alargado pelo periodo de uma eventual reparagéo ao abrigo da
garantia. A

empresa reparara, a expensas proprias, todos os defeitos ocorridos durante esse periodo e
resultantes de defeitos de material e do tratamento, fabrico e montagem deficientes. A empresa
efetuara as reparagdes ao abrigo da garantia dentro do prazo estipulado na regulamentagao
aplicavel.

CONDICOES DE GARANTIA
- O produto deve ser usado exclusivamente para os fins para os quais foi fabricado.

- O produto deve ser apropriadamente armazenado e mantido de acordo com o manual.

- Para apresentar uma reclamagao ao abrigo da garantia, a bicicleta deve estar completa e
limpa.

- A garantia deve ser reivindicada sem demoras desnecessarias junto da empresa a qual o
produto foi adquirido. Deve ser apresentado o taldo de compra com indicacéo da data de
compra. Faca, por favor, uma descrigdo da reclamagao, sendo Util anexar uma fotografia a
esta.

Por norma, deve ser indicado o nimero do quadro WBF  (ver o tubo inferior do quadro).

CASOS DE EXCLUSAO DA GARANTIA

- Se for determinado que o utilizador, e ndo o fabricante, é culpado dos danos no produto
(resultantes de acidente, reparagéo néo profissional, armazenamento deficiente, etc.)

- Ao apresentar uma reclamacéao fora do prazo de validade da garantia

- Se o produto néo foi usado devidamente nem mantido de acordo com o manual

- A garantia ndo cobre o desgaste normal dos componentes individuais

O seu parceiro da Volkswagen tera todo o prazer esclarecer todas as suas duvidas ou entre em
contacto com a linha direta de assisténcia técnica de BFI (idioma: inglés).

BIKE FUN International s.r.o.
Aredl Tatry 1445/2

742 21 Koprivnice

Czech Republic

Linha direta de assisténcia técnica
Telefone: 00420 591005820

E-mail: service.center@bikefunint.com

Disponibilidade: Segunda — Sexta 08:00 -17:00


mailto:service.center@bikefunint.com

Instrukcja obstugi




Spis tresci:

Wstep

-Czesci, z ktorych powstaje rower
-Indywidualne kategorie roweréw oraz rozdaj uzytkownika

-Pierwsze 150km
-Na co zwrdci¢ uwage podczas pierwszej jazdy

-Jak jechac¢ na rowerze podczas pierwszej jazdy
-Niezbedne narzedzia

Podstawowa instrukcja obstugi

Instrukcja szczegoétowa

Tabela rozktadu sity montazu czesci
Dostosowanie roweru do potrzeb uzytkownika
Instalacja kota przedniego i kierownicy
Instalacja kierownicy i wspornika na gwint do widelca
Instalacja wspornika systemu ahead do widelca
Instalacja siodetka i sztycy

Ustawienie pozyciji i nachylenia siodetka
Ustawianie wtasciwej wysokosci siodetka
Instalacja siodetka i sztycy karbonowe;j
Instalacja kabli hamulca

Instalacja hamulcoéw szczekowych V-break
Instalacja pedatow

Praca przerzutek i manetek

Przerzutka przednia

Przerzutka tylna

Regulacja linek

tozyska

Zaciski

Pedaty

Rowerki dzieciece

Konserwacja roweru

Gwranacja — ogdlne informacje

Gwarancja — informacje do poszczegdlnych czesci
Uwaga

Przeglad gwarancyjny

Informacje

Warunki udzielenia gwarancji

Odrzucenie gwaranciji




Szanowny Kliencie,

Firma BIKE FUN INTERNATIONAL dziekuje za zakup jego produktu — roweru, ktory jest
wyposazony w wysokiej jakosci komponenty renomowanych firm. Rower gérski jest przeznaczony
do jazdy w terenie odpowiednio do jego wytrzymatosci - upewnij sie, ze rower ktory uzytkujesz jest
przeznaczony do jazdy po danym terenie. Z roweru korzysta¢ nalezy wedtug jego przeznaczenia.
Przy korzystaniu z roweru na drogach publicznych nalezy stosowa¢ sie do odpowiednich
przepis6w krajowych (np. w zakresie o$wietlenia czy odblaskow).

W celu odpowiedniego uzytkowania dostarczamy Panstwu nastepujacg instrukcje obstugi,

ktéra zawiera takze warunki utrzymania gwaranciji.

Firma BIKE FUN INTERNATIONAL, producent Twojego nowego roweru, zyczy wiele

kilometrow doskonatej i bezpiecznej jazdy.

Uwaga! Rower jest wstepnie zmontowany i w stanie nienadajacym sie do jazdy.
Nalezy skontaktowac sie¢ ze specjalistycznym warsztatem rowerowym, aby zleci¢
wykonanie bezpiecznego montazu koncowego.

OSTRZEZENIE
Jazda na rowerze moze by¢ niebezpieczna, nawet przy zachowaniu najwyzszej ostroznosci.

W zwigzku z tym niezbedne jest uzytkowanie roweru doktadnie z jego przeznaczeniem,
poniewaz zmniejsza to ryzyko obrazen. Niniejsza instrukcja zawiera wiele ostrzezen i
przestrog dotyczacych skutkéw nieregularne uzytkowania roweru. Wiele z tych ostrzezen i
przestrog jest oznaczone stowami ,Mozesz straci¢ kontrole i upaséc.“ W wyniku kazdego
takiego upadku moze nastapi¢ powazne uszkodzenie ciata lub nawet $mieré. Takie
ostrzezenie nie powinno by¢é =zaniedbywane. Zalecamy uzywanie odpowiedniego

certyfikowanego kasku.



CZESCI, Z KTORYCH POWSTAJE ROWER
sztyca siodetko rama kierownica
podsiodtowa

dzwignie hamulca

zacisk sztycy podsiodtowe;j

przednia przerzutka manetki przerzutki

tylny hamulec wspornik kierownicy

szprychy stery kierownicy

kaseta widelec przedni

przerzutka tylna piasta przednia
o,
*
= . ; H
s mareH & Tcumes st
& .

hamulec przedni

fancuch korba




PODSTAWOWA TERMINOLOGIA ROWEROWA - ROWER

zacisk sztycy kierownica
podsiodtowej MIEJSKI
manetki
amortyzowana )
ochrona sztyca siodetko  zamek rama przerzutki
sukni podsiodtowa
dzwignie
chamulca

bagaznik

stavitelny wspornik

kierownicy
popregi
przednie
Swiatto widelec
tylne
Swiatto
amortyzowany
blotnik hamulec
rolkowy
obrecz piasta
przednia
opona
szprychy
korba (na
kaseta ostona ose
tancucha stfedovéh

o
slozeni) pedaty



PODSTAWOWA TERMINOLOGIA ROWEROWA - ROWER TREKKINGOWY

amortyzowana

hamulcey-Brake \ popreg\ sztyca siodetko rama

bagazn podsiodtowa

tylne

Swiatto

btotnik

opona

obrecz

ostona (na ose
nozka fancucha sttedovéh pedaty korba
o sloZeni)

kierownica

dzwignie chamulca

stavitelny wspornik
kierownicy

~ przednie $wiatto

hamulceV-Brake

widelec amortyzowany



INDYWIDUALNE KATEGORIE ROWEROW ORAZ RODZAJ UZYTKOWNIKA:

Rowery dzieciece ISO 4210-2: Wszystkie rowery dzieciece do rozmiaru kota 20 przeznaczone
sg do jazdy poza ulicami i tylko pod kontrolg rodzicow lub opiekunéw. Rekomendowany ciezar
dziecka dla roweréw o wielkosci kot 20 do 30 kg, a rowerédw o romiarze kot 24“ do 45 kg.

Rowery MTB ISO 4210-2: przeznaczone sg do jazdy pod drogach utwardzonych, jak i poza
nimi. Rekomendowany ciezar rowerzysty do 100 kg.

Rowery szosowe ISO 4210-2: zaprojektowane wytgcznie do jazdy po szosach i drogach
o gtadkiej nawierzchni. Zalecane obcigzenie wynosi do 100 kg.

Rowery trekkingowe oraz miejskie ISO 4210-2: przeznaczone s3g do poruszania sie po drogach
publicznych i ubitym terenie, z nastawieniem na rekracje i turystyke. Rekomendowany ciezar
rowerzysty do 120 kg.

Rowery elektryczne: rowery z pomocniczym napedem elektrycznym - E PAC (rowery ze
wspomagajgcym napedem elektrycznym, zwane tez e-bike lub pedelec), dla ktérych obowigzuja
identyczne warunki jak dla roweréw zwyktych. Do ich eksploatacji nie potrzebujesz tablicy
rejestracyjnej, dowodu rejestracyjnego, zaswiadczenia o aktualnym przegladzie technicznym ani
tez OC. Podczas jazdy rowerem elektrycznym nie musisz posiada¢ prawa jazdy, a jesli masz
ukonczone 18 lat, nie musisz uzywac¢ kasku rowerowego. Zalecane obcigzenie wynosi do 120 kg.
Rowery elektryczne to rowery, ktére w wigkszosci krajow pod wzgledem prawnym klasyfikowano
jako zwykte rowery. Zasiegnij informacji na temat specyficznych i lokalnych przepiséw oraz
klasyfikacji w Twoim kraju.

Kazdy za naszych rowerow zaprojektowano dla maksymalnego obcigzenia catkowitego (suma
masy roweru, rowerzysty i bagazu).

Rowery dziecigce: do rozmiaru 20* 45 kg, do rozmiaru 24“ 60 kg

Rowery szosowe i MTB: 115 kg

Rowery trekkingowe i miejskie: 140 kg

Rowery elektryczne: 145 kg

KATEGORIE ROWEROW

High-Performance Road

*WARUNKI TYPU 1: Rower przeznaczony do jazdy po utwardzonej powierzchni,
na ktorej opony nie tracg kontaktu z ziemia.

*ODPOWIEDNI: tylko do jazdy po utwardzonej powierzchni.

*NIEODPOWIEDNI: do jazdy w terenie, kolarstwa przetajowego lub turystyki
z bagaznikami lub koszami.

*POROWNANIE: Zastosowanie materiatéw zoptymalizowano w taki sposéb, aby
zapewni¢ niskg mase oraz moc wiasciwag.

Rowery kategorii 2. przeznaczono do eksploatacji na utrzymywanych drogach

o nawierzchni zwirowej i drogach gruntowych o tagodnym nachyleniu, na ktérych
opony nie muszg by¢ w cigglym kontakcie z nawierzchnia.

Maksymalna wysokos$¢ skokéw, dropéw ponizej 15 cm (6%).




Warunki uzytkowania typu 3.

Jazda po Sciezkach, pokonywanie matych przeszkdd i $rednio
wymagajgcych odcinkéw technicznych, a takze odcinkéw, na ktorych
opony przez krotki okres nie znajdujg sie na ziemi; skoki i dropy ponizej
61 cm (24").

NIEODPOWIEDNIE: do stylu jazdy ,,Hardcore Freeriding”, ,,Extreme

Downhill”, ,,Dirt Jumping”, ,,Slopestyle” lub bardzo agresywnego badz

ekstremalnego jezdzenia. Nieodpowiedni do skakania, twardego spadania
oraz obijania o przeszkody.

All Mountain
*WARUNKI UZYTKOWANIA TYPU 4: Rowery odpowiednie do jazdy
w warunkach 1, 2, 3 oraz do jazdy po nieuporzadkowanych, bardziej
wymagajacych technicznie nawierzchniach z $redniej wielkosci przeszkodami
oraz matymi wybojami.
ODPOWIEDNIE: do jazdy po $ciezkach pod goére. Rowery typu All-Mountain
umozliwiajg jazde w trudniejszym terenie przez wigksze przeszkody i
Sredniej wielkosci wyboje (skoki i dropy ponizej 122 cm (48”)

NIEODPOWIEDNIE: do ekstremalnych form skakania/jazdy typu ,,Hardcore

Freeriding”, ,,Freeriding*, ,,Downhill”, ,North Shore” ,,Dirt Jumping”,

,,Hucking”

Gravity, Freeride a Downhill

*WARUNKITYPU 5: Rowery odpowiednie do skakania, huckingu, wysokiej
predkosci lub dynamicznej jazdy po wyboistych nawierzchniach lub spadania
na rowne powierzchnie. Taki rodzaj jazdy jest jednak wyjgtkowo niebezpieczny
i w sposob nieprzewidywalny obcigza rower, co spowodowa¢ moze
przecigzenie ramy, widetek lub poszczegdlnych czesci. Jezeli chcesz jezdzi¢
po terenie, na ktérym panujg warunki typu 5, zastosuj niezbedne $rodki
bezpieczenstwa, jak np. czestsze przeglady roweru i wymiana wyposazenia.
Nastepnie Dodatkowo nalezy stosowa¢ kompleksowe wyposazenie dot.
bezpieczenstwa, jak np. kask integralny, ochraniacze goleni, fokci i kregostupa.

* ODPOWIEDNIE: do jazdy w najtrudniejszym terenie, po jakim powinni jezdzi¢
wylgcznie najbardziej doswiadczeni rowerzysci.

*NIEODPOWIEDNIE: do tego, aby stuzyt jako wymdwka do wyprébowania
czegokolwiek.

Rowery dziecigce

Rowery przeznaczone dla dzieci. Konieczny ciggty nadzoér oséb dorostych.
Unikaj terenodw, po ktorych jezdzg samochody, gdzie wystepujg przeszkody
lub inne zagrozenia, w tym powierzchnie pochyte, krawezniki, schody,
pokrywy kanalizacyjne; dodatkowo nalezy unika¢ nieréwnych powierzchni
oraz miejsc w poblizu basenéw.

Jesli masa rowerzysty wraz z bagazem jest wieksza, skontaktuj sie ze sprzedawcg roweru, ktory w
razie koniecznosci dokona modyfikacii i regulacji.W razie uzycia roweru do innych celéw, niz te ktére
podano przy poszczegolnych kategoriach, moze dojs¢ nie tylko do jego przedwczesnego zuzycia,
lecz takze uszkodzenia waznych komponentéw oraz do powaznych obrazen uzytkownika, za ktére
producent ani tez sprzedawca roweru nie ponoszg odpowiedzialnosci. Niewtasciwe uzycie moze tez
doprowadzi¢ do utraty gwaranciji.



BAGAZ

Istnieje wiele sposobéw przewozenia bagazu na rowerze. Twoj wybor powinien zaleze¢ przede
wszystkim od wagi i rozmiaréw bagazu oraz od roweru, z ktérego zamierzasz korzysta¢. Uzytkownicy
rowerow gorskich i kolarze z reguty korzystajg z plecakéw. Skonsultuj ze sprzedawca roweru, czy
bagaznik jest odpowiedni do Twojego roweru. Jezeli istnieje taka mozliwos¢, zle¢ jego instalacje
wykwalifikowanemu personelowi w punkcie sprzedazy.

MONTAZ | STOSOWANIE DODATKOW LUB AKCESORIOW ROWEROWYCH

Przed nabyciem jakichkolwiek dodatkéw lub akcesoriow do Twojego roweru (predkosciomierz,
dzwonek, lampa, bagaznik, torba, fotelik dzieciecy, stojak itp.) zawsze skontaktuj sie ze sprzedawcag
roweru w celu omoéwienia, czy takie wyposazenie jest odpowiednie dla Twojego typu roweru. Podczas
montazu postepuj zgodnie z instrukcjami dostarczonymi przez producenta lub dostawce akcesoriow.
Niewtasciwie zamontowane, nieodpowiednie lub niezatwierdzone akcesoria mogg spowodowac
pogorszenie dziatania roweru oraz utrate kontroli nad rowerem i upadek. Podczas wymiany korb lub
opon lub tez podczas zaktadania w rowerze btotnikow zwrd¢ szczegdlng uwage na ewentualne
zmniejszenie odlegtosci miedzy czubkiem buta a opona.

PRZEWOZ DZIECI

Siodetko dziecigce zamocowane jest na ramie roweru. Mocowanie przystosowane jest do niezbyt
intensywnego uzytkowania, a siodetko dzieciece zamocowac¢ mozna na praktycznie kazdym rowerze
wyposazonym w odpowiednie akcesoria.

Sprawdz, jakie przepisy w zakresie przewozu dzieci obowigzujag w Twoim kraju. W przypadku
ewentualnych pytan skontaktuj sie ze sprzedawca roweru.

Fotelik dzieciecy mozna zamontowac¢ tylko w przypadku, gdy rower wyposazono w ochrone sprezyn
siodetka. Aby zapobiec przygnieceniu palcéw dziecka, nie montuj fotelika dzieciecego na rowerze z
niechronionymi sprezynami siodetka.

Podczepianie wozkow dzieciecych do roweru jest catkowicie zabronione. Po drogach publicznych
nalezy zawsze jezdzi¢ ostroznie, stosujgc sie do przepisow ruchu drogowego, tak aby nie
spowodowac zagrozenia dla uzytkownika roweru ani 0séb trzecich.

Przepisy te moga rézni¢ sie w zaleznosci od regionéw i panstw.

PRZED KAZDYM ZASTOSOWANIEM

Przed kazda jazdg sprawdz ogolny stan roweru:

-czy wszelkie materiaty tgczace sg odpowiednio dokrecone oraz czy nie doszto do odksztatcenia,
zarysowania lub innego uszkodzenia mechanicznego czesci,

-dokfadnie zapoznaj sie z elementami sterowania, zwtaszcza hamulcami, zmiang biegéw i pedatami,
-dokfadnie sprawdz stan roweru - patrz rozdziat Podstawowe wskazowki.

PIERWSZE 150 km

Pierwszych 150 km mozna by okresli¢ jako faze rozgrzewki, w ktérej zycie rowerzysty jest petne
emocji i wrazen z odkrywania przyjemnosci jazdy na rowerze. Bardzo wazne jest, aby dokfadnie
sprawdzi¢ stan techniczny roweru po 150 km.

NA CO ZWROCIC UWAGE PODCZAS PIERWSZEJ FAZY UZYTKOWANIA ROWERU.

Nawet jesli rower byt wiasciwie ustawiony przed faza eksploatacji jego funkcjonowanie wymaga
pewnego czasu do prawidtowego dziatania podzespotow. Ogdlnie méwiac, wszystkie czesci ruchome
muszg dopasowac sie i prawidtowo wspdtpracowac z pozostatymi elementami roweru.

Co to znaczy? Np.: pedaty moga by¢ nieco sztywne na poczatku, ale po pewnym czasie ich praca
bedzie idealna, poniewaz wszystkie czesci tworzgce pedat bedg dotarte i utozg sie na swojej pozycji.
Podobnie siedzenie - nalezy ustali¢ jego pozycje (wysokosci i potozenie), aby moc przyjaé
odpowiednig i wygodng pozycje. Moze wystgpi¢ réwniez taka sytuacja, iz niektére czesci
produkowane przez inne firmy bedg posiadaty wady ukryte lub nie bedg dziataty poprawnie.
Zalecenie: jezeli niektore czesci lub podzespoty roweréw ulegng uszkodzeniu w trakcie uzytkowania,
nalezy zastgpi¢ je natychmiast nowymil Uzywaj tylko oryginalnych czesci zamiennych zakupionych u
autoryzowanego sprzedawcy roweru!



Zalecamy, aby sprawdzi¢ swoj rower przynajmniej raz w roku w regularnych odstepach czasu w
autoryzowanych punktach serwisowych roweréw! W razie wypadku lub uszkodzenia roweru
zalecamy, aby rower zostat sprawdzony przez autoryzowany punkt serwisowy.



1. Mechanizm korbowy

Sprawdzi¢ potgczenie korby i jej elementow z ramg roweru poprzez dokrecenie $rub. Na poczatku
jazdy nalezy sprawdzi¢, czy korba nie posiada luzéw. Podczas wystepowania nieporzgdanych
dzwiekow sprawdzi¢, czy korba nie jest zabrudzona lub czy nie wystepujg luzy w potgczeniu. Brak
regularnych przeglagdéw moze skutkowac¢ utratg gwaranc;ji.

2. Pedaty
- Sprawdzi¢ potgczenie pedatéw z mechanizmem korbowym. Do odkrecania lub dokrecania nalezy
uzywac klucza numer 15. Nieprofesjonalny montaz pedatéw moze skutkowac utratg gwaranciji.

w

. Stery kierownicy
Upewni¢ sie przed kazda jazda, ze $ruba mocujgca stery kierownicy jest wyregulowana i dobrze
dokrecona. Sprawdzi¢ tgczenia przez nacisniecie przedniego kota - nie powinny wystepowaé luzy
na tozyskach steréw. Pojawienie sie takiego luznego potaczenia moze stopniowo i catkowicie
zniszczy¢ miski.
Utrzymywanie ztego stanu technicznego steréw kierownicy moze skutkowa¢ brakiem rozpatrzenia
reklamacji. Jest to réwniez niebezpieczne dla zdrowia, a nawet zycia.

Zintegrowane stery kierownicy:

- Przed kazda jazdg upewnij sie, ze sruba Sciskajgca stery jest dobrze dokrecona. Nieprawidtowe
skrecenie sterbw moze powodowaé ich szybkie zuzycie i zniszczenie. Dlatego upewnij sie,
ze kierownica nie ma luzéw oraz nie obraca sig zbyt ciezko. Zty montaz steréw moze doprowadzic¢
do zniszczenia gtéwki ramy.

4. Polaczenie kierownicy ze wspornikiem

- Pamietaj o sprawdzeniu stanu potgczen kierownicy ze wspornikiem. Dokre¢ Sruby jesli sg one
niedostatecznie dokrecone lub pojawity sie luzy. Dokrecajgc $ruby uzywaj odpowiedniej sity
podanej w Nm - rekomendowane przez producenta czesci. Niedoktadne dokrecenie $rub jest
niebezpieczne dla zdrowia i zycia rowerzysty.

5.Hamulce
- Nacisng¢ dzwignie hamulca przed kazda jazdg i wizualnie sprawdzi¢, czy przednie i tylne szczeki
hamulcowe sg poprawnie skonfigurowane do obreczy kota — wigcej patrz: instrukcja podstawowa.

JAK JEZDZIC ROWEREM PODCZAS PIERWSZYCH 150 KM?

Zacznij jazde delikatniej i bardziej ostrozniej niz na rowerze, ktéry jest juz dotarty. Po pierwsze nalezy
jecha¢ powoli, unika¢ ekstremalnych zjazdéw. Po przezwyciezeniu niepewnosci i umiejetnym
kontrolowaniu nowego roweru, mozna pozwoli¢ sobie na jazde po trudnym terenie.

Jesli zauwazysz zte dziatanie przerzutek podkre¢ Sruby regulacyjne przy manetkach przerzutek lub
przy samej przerzutce. Przekrecenie srub o potowe w lewo lub prawo powinno poprawi¢ precyzje
przerzutki.

Jesli przednia przerzutka ociera o tancuch przyczyng moze by¢ zte ustawienie prowadnicy tancucha.
Podobnie jak w przypadku przerzutki tylnej nalezy uzy¢ pokretta przy manetce przerzutki, aby odchyli¢
prowadnice w odpowiednie miejsce. Prowadnica w przedniej przerzutce musi by¢ zamontowana
réwnolegle do fancucha. Nalezy sprawdzi¢ wychylenie prowadnicy na najwiekszej tarczy korby.
Prowadnica powinna byé umieszczona centralnie nad tarczg, w przeciwnym razie tancuch moze
spadac¢ z tarczy na zewnatrz lub nie zostanie wprowadzony na najwieksza tarcze. Suchy tancuch
sprawia, ze trudniej jezdzi¢ na rowerze, rowniez jego wytrzymatosci jest znacznie mniejsza, dlatego
nalezy pamieta¢ o regularnym smarowaniu tancucha. Nalezy uzywac¢ tylko $srodkéw smarujgcych
rekomendowanych przez producentéw. Do smarowania uzyj najlepiej $rodka z zawartoscig teflonu. W
zaleznosci od warunkéw atmosferycznych nalezy uzywa¢ smaru o réznej gestosci. Nalezy pamieta¢
réwniez o regularnej wymianie tancucha, tak aby pozostate podzespoty nie ulegaty zniszczeniu. Brak
wymiany fancucha bedzie skutkowat tym, ze wymianie podlega¢ bedzie rowniez kaseta przerzutki i
korba.

Uzywaj tylko fancuchéw rekomendowanych przez producenta podzespotéw oraz kompatybilnych
z iloscig przetozen w twoim rowerze.



PODSTAWOWE NARZEDZIA W TWOIM ROWERZE

* klucz imbusowy 8, 6, 5, 4, 3, 2 * klucz ptaski 15, 10 (2x), 9, 8
* rozkuwacz tancucha * Srubokret krzyzakowy i ptaski (dwa rézne
rozmiary),

zestaw do reperowanie detkic pompka

Dodatkowe narzedzia

*Nitownica lub specjalnych zacisk do fancucha HG  « Klucze do kaset

*Klucze do wykrecania korb (z odpowiednim kluczem bocznym) « Klucz do zdejmowania
kasety- bacik

eCentrownica « Klucze do szprych

*Przyrzad do pomiaru zuzycia tancucha

Stosowanie specjalnych narzedzi wymaga duzej wiedzy i doswiadczenia. Nigdy nie
rozpoczynaj zadnych regulacji i napraw w rowerze, jesli masz jakiekolwiek watpliwosci co do
swoich umiejetnosci serwisowych lub naprawczych.

Niedoktadny serwis lub zly montaz roweru bgdz jego czesci moze zagraza¢ zyciu lub zdrowiu
badz spowodowac¢ uszkodzenie roweru lub obrazenia osdéb.

INSTRUKACJA PODSTAWOWA

Uwaga: rower skfada sie z wielu ruchomych elementéw (koto, korba, tancuch itp.), ktérych
uzytkowanie grozi wciggnieciem konczyny, wioséw lub odziezy. Nalezy zachowa¢ szczegodlng
ostroznos$¢ nie tylko w trakcie korzystania, ale rowniez konserwacji roweru.

Rower i jego elementy majg okreslong zywotnos$é, a wykorzystane materiaty sg podatne na
zuzycie. Jesli zywotno$¢ danego elementu dobiega konca, istnieje ryzyko wystgpienia nagtej
awarii, co moze spowodowa¢ powazne obrazenia, a nawet $mier¢ uzytkownika. W przypadku
zaistnienia jakichkolwiek znakoéw swiadczacych o koncu zywotnosci danego elementu, nalezy
go niezwtocznie wymienic.

Wypadek moze prowadzi¢ do przedwczesnego konca zywotnosci poszczegdlnych elementéw
roweru. Mogg one ulec nagtej awarii, spowodowac utrate kontroli nad rowerem i doprowadzi¢
do zagrozenia zycia i zdrowia uzytkownika, uszkodzenia roweru lub obrazen oséb trzecich.

W razie dtugookresowego wystawiania roweru na dziatanie bezposredniego promieniowania
stonecznego moze dojs¢ do wyblaknigcia lub zmiany koloréw fluorescencyjnych i neonowych.
Nie polecamy wystawiania roweru na bezposrednie dziatanie promieni stonecznych, ani tez
przechowywania go w takich warunkach.

Elementy giete, w szczegodlnosci wyprodukowane z aluminium, mogg ulec nagtemu ztamaniu.
Czesci te nie mogg by¢ naprawiane ani prostowane, poniewaz istnieje ryzyko ich ztamania.
Dotyczy to w szczegdlnosci widelcéw, kierownic, wspornikdéw, korb i pedatéw.W przypadku
jakichkolwiek watpliwosci najbezpieczniej jest wymienic te czesci. Skontaktuj sie ze sprzedawca
roweru. Jezeli rower wyposazony jest w elementy karbonowe, absolutnie konieczne jest
przeprowadzenie fachowego przegladu roweru przez sprzedawce. Karbon jest materiatem
wyjatkowo mocnym i trwatym, charakteryzuje sie przy tym niskg masa. Dzieki takim
wiasciwosciom nadaje sie do produkcji wysokiej jakosci elementéw.

Karbon jest jednak réwniez materiatem famliwym i w razie wypadku ma tendencje do pekania
w miejscu zgigcia. Jezeli element wykonany z karbonu wystawiony byt na jakiekolwiek silne
uderzenie lub nadmierne przecigzenie, jego uszkodzenie moze nie by¢ widoczne z zewnatrz.
Nie oznacza to jednak, ze element nie jest uszkodzony. Uszkodzenie wewnetrznych widkien
karbonowych nie musi sie bowiem objawia¢ zmianami widocznymi na powierzchni materiatu.
Dlatego tez uzywanie elementéw wyprodukowanych z karbonu, ktére zostaty silnie uderzone lub
nadmiernie przecigzone, jest bardzo niebezpieczne.

Uszkodzone elementy wykonane z karbonu moga niespodziewanie pekngé i spowodowac
powazne obrazenia uzytkownika. Jezeli karbonowa rama, widelec lub inny element roweru




zaczng wydawacé dzwigki przypominajgce szczekanie lub na ich powierzchni pojawig sie
jakiekolwiek przetarcia, odksztatcenia, odbarwienia, zadrapania lub bruzdy w zadnym wypadku
nie korzystaj z roweru, dopdki uszkodzony element nie zostanie wymieniony! Natychmiast
skontaktuj sie ze sprzedawca roweru i skonsultuj z nim zaistniatg sytuacje.

Elementy wykonane z karbonu nigdy nie mogg by¢ poddawane dziataniu wysokiej temperatury,
ktéra na przyktad towarzyszy procesowi lakierowania proszkowego lub wypalaniu farby.
Temperatura taka mogtaby uszkodzi¢ dany element. Nalezy réwniez unika¢ przechowywania
roweru w samochodzie, ktéry wystawiony jest na silne dziatanie promieni stonecznych. Roweru
nie nalezy takze przechowywac¢ w poblizu zrodet ciepta.

Widelec przedni:

Wygiete lub uszkodzone widetki powinny zosta¢ wymienione. Pamietaj o serwisowaniu
amortyzatora w profesjonalnym punkcie serwisowym.



1)
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Przednie koto:

Kota powinny byé zawsze solidnie dokrecone, a zacisk zamkniety. tozyska powinny byc¢
nasmarowane i dobrze uszczelnione przed przedostawaniem sig brudu lub wody do wnetrza
piast. Kota powinny sie swobodnie obracac i nie posiada¢ luzéw. Kota powinny kreci¢ sie
prosto - jesli obrecze sg krzywe nalezy koto wycentrowac.

Jazda na rowerze ze Zle zapietym kotem moze doprowadzi¢ do niebezpiecznych sytuacji —
wysunigcia sie kota z widetek, co stanowi zagrozenie dla zdrowia lub zycia.

W zwigzku z tym niezbedne jest, aby:

Poprosi¢ sprzedawce roweru, aby wyjasnit w jaki sposob zamontowaé i wymontowac kota.
Jak prawidtowo zamocowac¢ kota za pomoca tgcznikow.

Upewnij sie, ze przed kazdg jazdg koto jest bezpiecznie zamocowane.

Usuniecia lub uszkodzenie mocowan mechanizmu jest bardzo niebezpieczne i moze
spowodowaé uniewaznienie gwarancji, a ponadto prowadzi¢ do powaznych obrazen lub
$mierci.

Nieprawidtowe ustawienie zacisku moze powodowa¢ nieprawidiowg prace, co moze
prowadzi¢ do powaznych obrazen lub $mierci.

Sprawdz stan techniczny obreczy przed kazdym uzytkowaniem roweru. Zty stan techniczny
moze zagraza¢ zyciu lub zdrowiu badz spowodowaé uszkodzenie roweru lub rowerzysty.

Tylne koto:

Kota powinny byé zawsze solidnie dokrecone, a zacisk zamkniety. tozyska powinny by¢
nasmarowane i dobrze uszczelnione przed przedostawaniem sie brudu lub wody do wnetrza
piast. Kota powinny sie swobodnie obracac i nie posiada¢ luzéw. Kota powinny kreci¢ sie
prosto - jesli obrecze sg krzywe nalezy koto wycentrowac.

W zwigzku z tym niezbedne jest aby:

Poprosi¢ sprzedawce roweru, aby wyjasnit w jaki sposdb zamontowaé i wymontowac kota.
Jak prawidtowo zamocowac¢ kota za pomoca tgcznikow.

Upewnij sie przed kazda jazda, ze koto jest bezpiecznie zamocowane.

Usuniecie lub uszkodzenie mocowania mechanizmu jest bardzo niebezpieczne i moze
spowodowaé uniewaznienie gwarancji, a ponadto prowadzi¢ do powaznych obrazen lub
Smierci.

Nieprawidiowe ustawienie zacisku moze powodowa¢ nieprawidfowa prace, co moze
prowadzi¢ do powaznych obrazen lub $Smierci.

Brak punktu 4)

Obrecz kota:
Dba¢ o dobry stan techniczny obreczy - wolny od wgniecen i rozcentrowan. Regularnie
sprawdzac ich stan techniczny i stan ich zuzycia.

Stan zuzycia

system bezpieczenstwa — stan zuzycia oznaczony jest frezem wokot catej obreczy wzdtuz linii
hamowania. W przypadku, gdy gtebokosc¢ frezu jest minimalna lub nie ma jej w ogdle, nalezy
niezwtocznie zleci¢ wymiane obreczy sprzedawcy roweru.

system RDA - zuzycie lub uszkodzenie obreczy jest wskazane przez barwny ptyn
wyciekajgcy z wnetrza obreczy. W takim przypadku nie nalezy uzywac obreczy i zwrécié sie
do dealera roweru w celu wymiany.

Centrycznos¢ kota. Mocowanie kota.

Po kazdej mocniejszej jezdzie lub uderzeniu kota sprawdz jego stan techniczny oraz
centrycznos¢ kota. Nie uzywaj roweru, ktérego kota nie sg wycentrowane lub ktére posiada
luzne badz pekniete szprychy. Koto musi by¢ zamontowane w centralnej pozycji

do widetek tylnych lub przednich. Zly montaz nie pozwala na prawidtowg jazde i moze
powodowacC niebezpieczne sytuacje. Zly montaz moze prowadzi¢é do zniszczenia



podzespotow.

Kierownica:

Dostosowanie kierownicy do komfortu jazdy jest bardzo wazne. Dokrecanie kierownicy

do wspornika powinno odbywac sie z zaleceniami producenta — 7 Nm.

Zastosowanie ostony aerodynamicznej lub innego $rodka na kierownicy moze mieé
negatywny wptyw na zdolno$¢ rowerzysty do reagowania podczas hamowania oraz na
zakretach.

Kierownica moze zosta¢ zaopatrzona w rogi. Dodatkowe akcesoria powinny by¢ zamontowane
przez wykwalifikowany personel. Niesymetryczny montaz kierownicy moze powodowaé brak
kontroli podczas jazdy na rowerze, co jest niebezpieczne dla zdrowia i zycia rowerzysty.

Manetki przerzutek i przerzutki:

Podzespoty te musza by¢ zamontowane poprawnie na kierownicy.

Zmieniaj biegi tylko wtedy, gdy tafncuch nie jest mocno napiety, pozwoli to unikng¢ zerwan

tancuch oraz przedtuzy eksploatacje inny podzespotow.

Jesli przerzutka jest nieprawidtowo wyregulowana moze to powodowac nieprawidtowag zmiane biegow
lub prowadzi¢ do zblokowania tarncucha pomigdzy zebatkami, co moze prowadzi¢ do niebezpiecznych
sytuacji oraz zagrozenia zdrowia lub zycia. Zapytaj sprzedawce o porade lub popro$ o sprawdzenie
stanu jakosci zamontowanych przerzutek i manetek.

tancuch:

* Regularnie smaruj fancuch i usuwaj zabrudzenia, pozwoli to na diuzszg eksploatacje tancucha.
Wymieniaj tarncuch co 1000 km.

* Smarowac¢ nanoszac oliwke na kazde ogniwo z osobna, nadmiar zetrze¢ szmatka.

» Zywotno$é fancucha moze sie rézni¢ w zaleznosci od producenta oraz warunkéw eksploataci.

Polecamy wymiane fancucha w wyspecjalizowanych punktach serwisowych. Dtlugo$¢ ftancucha

powinna by¢ dobrana w taki sposéb, aby fancuch mogt pracowac we wszystkich mozliwych

kombinacjach przetozen.

Rowery miejskie sg zazwyczaj wyposazone w petne ostony tarcucha. Ostona ta chroni tancuch
przed btotem i wodg deszczowa, a rowerzyste przed smarem z taincucha.

Nalezy regularnie kontrolowa¢ nacigg tancucha. Otworzy¢ ostone tancucha i skontrolowac
naciag. Jezeli tancuch po nacisnieciu rekg (miedzy przednig i tylng zebatkg) ugnie sie (w gore lub
w dot) w przyblizeniu o 10 mm, jego naciag jest optymalny. Jezeli tancuch ugnie sie o wiecej niz
10 mm, jego naciag jest za maty i trzeba go mocniej naciggng¢. Poluzowaé sruby tylnego kota

i posung¢ koto do tytu. Po tej regulacji ponownie dokreci¢ $ruby.

Rowery trekingowe majg przewaznie ostone tancucha czesciowa, ktéra chroni rowerzyste przed
nasmarowanym tancuchem.

Opony:

Cisnienie w oponach utrzymuj na wtasciwym poziomie, a mianowicie na nizszym poziomie anizeli
warto$ci maksymalne cisnienia powietrza zalecane na obreczy lub na oponie. Uzywaj recznej
lub noznej pompki. Sprawdz, czy opony sg odpowiednio osadzone na obreczach.

Nigdy nie pompuj nadmiernie opon. Zbyt wysokie cisnienie moze uszkodzi¢ opone lub obrecz

i spowodowac uszkodzenie roweru oraz obrazenia rowerzysty albo okolicznych pieszych lub
przygladajacych sie oséb. Do pompowania két nigdy nie uzywaj wezy powietrznych na stacjach
paliw.

Korba i pedaty:

Nalezy pamigta¢ o odpowiednim zamontowaniu pedatéw (lewa i prawa strona). Pedaty powinny
by¢ wiasciwie dokrecone kluczem montazowym nr 15 lub odpowiednim kluczem wskazanym
przez producenta.

Korba i wszystkie jej elementy powinny by¢ sprawdzone i odpowiednio zamontowane. Nalezy
sprawdzi¢, czy nie wystepujg zadne luzy. Nie kontynuuj jazdy na rowerze, jesli pojawig sie oznaki
nieprawidtowego dziatania napedu. W przypadku ztego funkcjonowania korb lub pedatéw nalezy
zgtosic¢ sie do autoryzowanego serwisu w celu usuniecia usterek.

Jazda na uszkodzonych podzespofach jest niebezpieczna dla zdrowia lub zycia oraz moze



powodowac uszkodzenie catego roweru.

Noski montowane do pedatéw lub pedaty zatrzaskowe.

Jazda na rowerze w noskach lub pedatach zatrzaskowych wymaga dobrego przygotowania
technicznego. Jesli nie uzywates wczesniej noskéw lub zatrzaskow moze to powodowaé
zmniejszenie twojej uwagi podczas jazdy lub doprowadzi¢ do utraty kontroli nad rowerem

i upadku. Nie uzywaj noskéw lub pedatow zatrzaskowych, jesli nie jestes pewnien
skutecznosci ich dziatania. Pedaty zatrzaskowe moga by¢ uzywane tylko

ze specjalistycznymi butami. Jazda w pedatach zatrzaskowych wymaga doskonatej
techniki jazdy. Jesli zakladasz pedaly zatrzaskowe po raz pierwszy, praktykuj ich uzywanie
w miejscu bezpiecznym, poza ruchliwymi drogami.



Uzywanie noskoéw lub pedatéw zatrzaskowych moze powodowaé upadek i moze byé¢
niebezpieczne dla zdrowia lub zycia.

Hamulce:

HAMULCE TARCZOWE:

Hamulce tarczowe, tak samo jak hamulce obreczowe, aktywowane sg za pomocg manetek
umieszczonych na kierownicy. Hamulce tarczowe charakteryzuja sie wysokg skutecznoscig
hamowania oraz dobrg odpornoscig na niekorzystne warunki pogodowe. W poréwnaniu

z hamulcami obreczowymi reagujg na mokrej powierzchni o wiele szybciej, a maksymalng
skutecznos¢ hamowania osiggajg niemal natychmiast. Nowe klocki hamulcowe nalezy dotrze¢, zanim
osiggng one swojg optymalng skutecznos¢ hamowania. W tym celu od 30 x do 50 x przyspiesz jazde
roweru do ok. 30 km/godz. i za kazdym razem zahamuj az do catkowitego zatrzymania.

Hamulce tarczowe zagrzewajg sie w trakcie ich uzywania. Nie dotykaj wiec tarczy ani szczek,
zwtaszcza zaraz po dtugo trwajacej jezdzie z gory.

Do ich ochtodzenia nie uzywaj wody lub tez innych cieczy.

Systematycznie sprawdzaj poziom zuzycia klockow hamulcowych. Naciskajac regularnie dzwignie
manetek hamulcéw sprawdzaj, czy nie dochodzi do wycieku oleju w potgczeniu waz / strzemieg /
dzwignia. W razie wycieku ptynu hamulcowego natychmiast skontaktuj sie ze sprzedawcg roweru, u
ktérego nabytes$ rower, poniewaz wyciek mogtby spowodowacé niezadziatanie hamulcow.

Klocki i tarcze hamulcowe nalezy czyscic tylko spirytusem lub specjalnymi preparatami.

W celu sprawdzania i regulacji hamulcéw regularnie oddawaj rower swojemu sprzedawcy.

Ostrzezenie: W przypadku modeli roweréw z hamulcami typu V lub innymi hamulcami
wspotpracujgcymi z obreczg mogg one powodowaé pogorszenie wtasciwosci obreczy. Dlatego tez
konieczne jest zwracanie uwagi na stan techniczny obreczy i hamulcéw. W naszych rowerach mozna
znalez¢ dwa rodzaje wskaznikéw degradacji obreczy:

wzmochione boczne

zewnetrzna

obreczy

Rekomendowana odlegto$¢ pomiedzy klockami hamulca a _4!,. JLM
obrecza 0,35 mm

Ustawienie klockéw hamulcowych powinno by¢ rownolegte do lini obreczy w odlegtosci 2-4 mm.
Nalezy pamieta¢ o czyszczeniu obreczy z zabrudzen. Pozwoli to na lepszg prace hamulcow oraz
mniejsze zuzycie klockow hamulcowych i obreczy.

Precyzyjne ustawienie klockéw hamulcowych jest bardzo wazne ze wzgledu na zakres ruchu dzwigni
hamulca, tak aby petng moc hamowania mozna byto uzyskac juz w niskim zakresie uzycia sity.
Jesli hamulce w rowerze nie dziatajg poprawnie stwarza sie zagrozenie dla siebie oraz innych.
Uwaga: jazda na mokrych nawierzchniach jest o wiele bardziej wymagajaca niz na suchych.
W tym przypadku efektywnosé hamowania jest ograniczona, a zatem rowerzysta powinien
zachowywac szczego6lng ostroznos¢. Modulator sity hamowania mozna zastosowa¢ w przypadku
hamulca obreczowego (V-hamulca), mechanicznego i rolkowego (Shimano Inter-M). W zaleznosci
od wykonania hamulca, hamulec mechaniczny wyposazony jest w modulator sity hamowania.
Modulator sity hamowania dozuje site nacisku dzwigni hamulcowe;j i zapobiega zablokowaniu
przedniego kota. Modulator sity hamowania wbudowany jest miedzy dzwignie hamulcowg

a hamulcem obreczowym. W przypadku hamulca Shimano Inter-M w trakcie pracy modulatora sity
podczas hamowania moze powstawac hatas, ktory nie jest jednak oznaka usterki.

Linki hamulca i przerzutki:

Utozy¢ przewody prawidtowo i dobrze naciggng¢. Sprawdzac regularnie, nie pozostawia¢ linek

i przewodow luznych. Moze powodowac to nieprawidtowg prace hamulcéw oraz przerzutek. Nie
réb petli na linkach pod zadnym pozorem. Uzyj koniecznie zakonczen aluminiowych na
pancerzach i linkach, ktére ochronig przewody przed strzepieniem.



Regulacji siedzenia:

Dopasowac wysokos¢ i kat do komfortu jazdy. Nie wyciggac sztycy podsiodtowej ponad znacznik
umieszczony na sztycy. Jezeli siedzenie obraca sie, docisng¢ zacisk podsiodtowy.

Jezeli siedzenie jest wysuniete wyzej niz znacznik maksymalnego wysunigcia sztycy powstaje
ryzyko pekniecia sztycy podsiodiowej utraty kontroli i upadku.

Upewnij sig, ze podczas regulacji sztycy podsiodtowej i siedzenia sruby mocujace

zostaty dobrze dokrecone. W przeciwnym razie moze ulec uszkodzeniu siodetko lub

moze to spowodowac utrate kontroli i upadku.

W zwigzku z tym:

1) Popros sprzedawce roweru o porade na temat szczegétowych procedur i technik prawidtowej
regulacji siodetka.

2) Dowiedz si¢ jak prawidlowo zamontowa¢ siodetko

3) Przed kazda jazda sprawdzi¢ najpierw, ze siodetko jest bezpiecznie zamontowane.

Swiatta odblaskowe i lampki:

Swiatto odblaskowe powinno byé zamontowane na przednim widelcu, pod siodetkiem,
na pedatach oraz na szprychach kot. W przypadku ich zniszczenia nalezy je natychmiast
wymienic.

Jazda o zmierzchu lub w ciemnosci i podczas ograniczonej widocznosci bez
odpowiedniego oswietlenia jest niebezpieczna i moze prowadzi¢ do powaznych
obrazen lub $mierci.

Rama:

Sprawdzi¢ dokfadnie przed zakupem oraz co jaki$ czas, zwtaszcza po ciezkim uderzeniu lub upadku,
ewentualne ubytki w kolorze, wgniecenia lub peknigcia wokot potagczenia ramy. Rame takg nalezy
natychmiast wymienic.

Jazda na wadliwej lub uszkodzonej ramie jest bardzo niebezpieczna, moze powodowaé

duze niebezpieczenstwo uszkodzenia ciata utrate zdrowia lub $mier¢.

Stery kierownicy:

Nalezy pamietaé, aby przykrecic¢ bardzo dobrze nakretke bezpieczenstwa, widetki powinny obracaé
sie swobodnie. Dokreci¢ nakretki i Sruby z sitg wedtug wskazan producenta czesci. Nalezy zwrécié
uwage na prawidtowe dziatanie sterow, zuzyte lub pracujgce nieprawidtowo czesci nalezy wymienic.
Niewtasciwe zatozenie systemu sterowego moze spowodowa¢ nieprawidtowe

dziatanie i doprowadzi¢ do utraty kontroli nad rowerem. Sprawdz u sprzedawcy roweréw
poprawnos¢ dziatania steréw. Pozwoli to na bezpieczng jazde rowerem.

INSTRUKAJA POtACZEN

Rekomendowana sita potrzebna do potaczenia czesci

Wszystkie potgczenia sg podane w niutonometrach [Nm].
W przypadku jakichkolwiek pytan skontaktuj sie ze swoim sprzedawcg roweru.
Czescroweru | Sita montazu czesci

—kota, naped, kaseta—

Kaseta 30-45
Sita podanadla $srub, nie dla zaciskow 29-40
Wolnobieg 34-45
—stery, kierownica, siodetko —

Wspornik kierownicy najedng srube 19-30
Montaz srub wspornika kierownicy (system ahead) 6—9
Wspornik kierownicy dla 4 srub 9-12
Rogi kierownicy 6—-12
Siodetko dwie sruby 17—-19

jedna sruba 24—30




Czes¢ roweru

Sita montazu czesci

Siodetko - montowane w ramie. UWAGA: siodetko wymaga 5-7
minimalnego zamocowania, nie wciska lub nie wkreca sie go w
rame. Zbyt mocne skrecanie srub moze powodowac
uszkodzenia.
— korba, wktad suportu, pedaty —
Pedaty 35-40
Korba Shimano® Octalink XTR (sruby M15) (nie Hollowtech II) 40-49
Centralna sruba wktadu suportu Shimano® Hollowtech Il (2004 34-50
Centralna sruba wktadu suportu Shimano® Hollowtech Il (2004 10-15
Lewa $ruba Shimano® Hollowtech Il 0,5-0,7
Montaz korby do wktadu suportu (na kwadrat rowniez ISIS) 34-45
Wkiad suportu do ramy 40-50
- zebatki, przerzutki, manetki —
Sruba wspornika kierownicy 5,5-8
Manetki zmiany biegéw ~Revo" shifter 5,6—7,9
FD obejma przerzutki przedniej 5,0-6,8
FD obejma przerzutki przedniej (ramy karbonowe) 1,2-2
FD Mocowanie linek 4,5-6,8
RD mocowanie przerzutek do ramy 8-10
RD mocowanie linek 3,4
RD koétka przerzutki 3,4-4
—hamulce -
Oktadziny szosowe 7,9-10
Oktadziny hamulca MTB 5,6-6,8
Klocki hamulca 5,6-6,8
Klocki hamulca bez sruby 7,9-9
Mocowanie linki hamulca MTB 5,6-7,9
Mocowanie linki hamulca Szosa 5,6-7,9
Klamki hamulca MTB 5,6-7,9
Klamki hamulca — STI, ERGO 5,6-7,9
—hamulce tarczowe —
Tarcza hamulca Hayes Hayes® 5,6
Oktadziny hamulca hydraulicznego 5,6-7,9
Zacisk hamulca hydraulicznego 4,5-6,8

Przelicznik pomiaru sity:
in-lb. = ft-lb. x 12

in-Ib. = Nm x 8.851

in-Ib. = kgf-cm / 1.15




DOSTOSOWANIE ROWERU DO POTRZEB UZYTKOWNIKA

Decydujgcym kryterium przy wyborze odpowiedniej wielko$ci ramy jest wysokos¢ uzytkownika.
Przede wszystkim nalezy zapewni¢ odpowiednig ilos¢ miejsca miedzy rama a siodetkiem, tak aby
nie doszto do sttuczenia przy szybkim zsiadaniu z roweru.

Wyb6r konkretnego modelu warunkowany jest w znacznej mierze pozycjg, w jakiej zamierzasz
jezdzi¢ na rowerze. Rower mozesz dostosowac do proporcji swojego ciata, wymieniajgc niektore
z jego elementéw. Dotyczy to przede wszystkim sztycy podsiodtowej, wspornika i dzwigni hamulcow.

Wszystkie opisane w niniejszym rozdziale dziatania wymagajg doswiadczenia, odpowiednich
narzedzi, zdolnosci manualnych i kwalifikacji. Ogranicz sie do ustawienia pozycji siodetka, a
pozostate czynnosci zle¢ wykwalifikowanemu personelowi. Jezeli efekt regulacji roweru,
siodetka lub innego elementu nie jest zadowalajacy, nalezy skontaktowac sie ze sprzedawcag
roweru.

UWAGA: Szczego6lng uwage nalezy zwroéci¢ na dokrecenie potaczen srubowych. Nalezy
stosowac zalecane momenty dokrecenia srub, poniewaz zbyt luzne lub przesadnie
dociagniete sSruby moga prowadzi¢ do uszkodzenia sztycy podsiodiowej. Nalezy uzywac¢
klucza dynamometrycznego i nigdy nie przekracza¢ dozwolonego momentu dokrecenia.

INSTALACJA KOLA PRZEDNIEGO

* Poluzowa¢ zacisk kota

* Wprowadzi¢ koto w widelec

¢ Przykreci¢ nakretke oraz zacisng¢ zacisk kota

e Zamknij szybkozamykacz do pozycji blokady (nalezy to zrobi¢ przez nacisniecie kciukiem).

e Uwaga: Upewnij sie, ze mechanizm szybkozamykacza jest dobrze docisniety i nie bedzie
on otwierat sie podczas jazdy rowerem.

INSTALACJA KIEROWNICY

* Odkre¢ sruby wspornika kierownicy.W16z jg do rury widelca do linii bezpieczenstwa.

* Ustaw kierownice prostopadle do przedniego kota

* Przed przykreceniem zapoznaj sie ze specyfikacjg sity potrzebnej do przykrecenie wspornika
(dotyczy to zwtaszcza czesci z widkna weglowego).

e Sprawdzi¢ sztywnosc ptaczen. Przytrzymaj przednie koto miedzy nogami i postaraj sie obroci¢
kierownice, jesli sie nie obraca wspornik i kierownica zamontowane sg prawidtowo.

INSTALACJA GWINTOWANEGO WSPORNIKA KIEROWNICY

» Odkrecié $rube luzujgc szyszke. sruby wspornika

W18z jg do rury przedniego widelca
do lini bezpieczenstwa.

* Ustaw kierownice prostopadle do stery
przedniego kota.

* Mocno dokreci¢ srube w kierownicy

e Sprawdzi¢ sztywnosc ptaczen.
Przytrzymaj przednie koto miedzy nogami
i postaraj sie obrdci¢ kierownice, jesli
sie nie obraca wspornik i kierownica
zamontowane sg prawidtowo.

e UWAGA: Nigdy nie montuj wspornika
kierownicy powyzej linii oznaczonej
max. lub stop.



INSTALACJA WSPORNIKA KIEROWNICY A-HEAD DO AMORTYZATORA

e Poluzowac sruby z przodu i boku w kierownicy i Sruby we wsporniku. Umiesci¢ wspornik kierownicy
na przedniej rurze widelca.

e Ustawi¢ kierownice prostopadle do przedniego kota

e Mocno dokreci¢ $rube od gory, aby wyeliminowa¢ luzy na amortyzatorze oraz $ruby mocujgce wspornik
do rury sterowej.

e Sprawdz sztywnosc ptaczen. Przytrzymaj przednie koto miedzy nogami i postaraj sie obréci¢
kierownice, jesli sie nie obraca, wspornik i kierownica zamontowane sg prawidtowo

* Uwaga: Uchwyt sruby zaleca si¢ dokreci¢ z sita 7 Nm. Nie dokreca¢ sruby zbyt mocno
— moze doprowadzi¢ to do uszkodzenia steréw.

INSTALACJA SIODELKA

* Nasmaruj sztyce podsiodtowg i wcisnij do ramy. Co najmniej do linii oznaczonej jako

maksymalne wysuniecie sztycy. Zacis$nij sztyce za pomocg mechanizmu szybkiego uwalniania

lub $ruby.
* Ustaw kat siodetka w linii poziomej do podfoza lub wedtug wtasnych preferencji. Pamietaj

o doktadnym dokreceniu $rub mocujgcych.
UWAGA: siodetko mozesz przyblizy¢ lub oddalic od kierownicy wysuwajac je na szynach siodetka.
UWAGA: Nigdy nie ustawiaj sztycy podsiodtowej, kiedy oznaczenie wysuniecia sztycy , max” wystaje
ponad rame.

USTAWIENIE POZYCJI | NACHYLENIA SIODELKA

Pozycja siedzenia na rowerze i zwigzany z nig komfort jazdy oraz sita nacisku na pedaty zalezg
czesciowo od odlegtosci siodetka od kierownicy. Odlegtos¢ t¢ mozna w pewnym zakresie
regulowac, przesuwajac szyny siodetka w klamrze sztycy podsiodtowe;j.

* By pedatowac¢ w sposob wtasciwy, nalezy ustawi¢ siodetko w pozycji poziomej. Jesli bedzie
przechylone do przodu, $rodek ciezkosci zostanie przeniesiony w strone kierownicy, przez co
wiekszy nacisk bedzie spoczywa¢ na rekach. Istnieje rowniez prawdopodobienstwo
zeslizgiwania sie z siodetka.

W nowych typach sztyc podsiodtowych gtowice regulujg zaréwno kierunek, jak i pionowe

potozenie siodetka i sg zabezpieczone centralng srubg imbusowa.

W celu doktadniejszej regulacji nachylenia niektére sztyce posiadajg dwie Sruby. Inne typy

posiadajg srube mocujgca sztycy, ktéra ma najczesciej dwie nakretki wkrecone na

pojedynczej Srubie przelotowe;.

¢ Poluzuj jedng lub obie Sruby w gornej czesci sztycy podsiodtowej. Obro¢ sruby o maksymalnie
dwa do trzech obrotéw w lewo, w przeciwnym razie mogg wypas¢. Przesun siodetko wedtug
potrzeb do przodu lub do tylu. Mozesz je réwniez lekko uderzy¢, aby sie przesuneto.



e Zanim dokrecisz Sruby, upewnij sie, ze siodetko jest wypoziomowane.
Sprawdz, czy sztyca podsiodtowa jest prawidiowo zacisnieta — chwy¢ rekami siodetko na
obu koncach i sprébuj je obrécic. Jezeli to sie nie uda, dokrecenie jest prawidtowe.
UWAGA: Nalezy pamietac, ze polaczenia sSrubowe musza by¢ dociagniete do okreslonego
momentu dokrecenia. Nieprzestrzeganie podanych wartosci moze prowadzi¢
do niepozgdanego wsuwania sie sztycy podsiodtowej lub jej uszkodzenia. By zapobiec
wypadnigciu siodetka, nalezy chwyci¢ szyny w klamrze sztycy tylko na prostym odcinku.

USTAWIANIE WLASCIWEJ WYSOKOSCI SIODELKA

Wiasciwa wysoko$¢ siodetka zapewnia maksymalng efektywno$¢ i wygode w czasie jazdy. W
trakcie pedatowania noga powinna by¢ catkowicie wyprostowana, aby jazda byta jak najbardziej
efektywna. Wysokos$¢ siodetka mozna prosto ustawi¢ w nastepujgcy sposob. Najlepsze efekty
mozna osiggnac¢, uzywajac butdéw na ptaskiej podeszwie.

¢ Usigdz na siodetku i oprzyj jedng piete na pedale w najnizszej pozycji. W pozycji tej noga powinna
by¢ catkowicie wyprostowana, biodra nie powinny by¢ wychylone w zadng strone.

* W celu ustawienia wysokosci siodetka poluzuj srube mocujgca lub dzwignie zacisku sztycy
podsiodtowej (po uprzednim zapoznaniu sie z rozdziatem ,Zaciski”). Do poluzowania Sruby
nalezy uzy¢ odpowiedniego narzedzia i obrocic jg o dwa lub trzy obroty w kierunku przeciwnym
do ruchu wskazéwek zegara.

UWAGA: W niektorych modelach rowerow gorskich obnizenie siodetka umozliwia lepsze

panowanie nad rowerem. Obnizenie wysokosci siodetka jest réowniez istotne w przypadku

szybkich zjazdéw na rowerze gérskim. Jednak diuzsza jazda z obnizonym siodetkiem moze
spowodowac bdle wiezadet kolanowych.

Nastepnie mozna ustawi¢ zgdang wysokos¢ siodetka.

* Nalezy uwazac¢, by sztyca podsiodiowa nie zostata nadmiernie wyciagnieta. Znacznik sztycy
podsiodtowej musi zawsze pozostawa¢ w rurze podsiodtowej. Minimalna dtugos¢, na jakag sztyca
podsiodtowa musi by¢ wsunieta do rury podsiodtowej, wynosi 2,5-krotno$c jej Srednicy, np. sztyca
o $rednicy 30 mm musi by¢ wsunieta do rury podsiodtowej minimalnie na dtugo$¢ 75 mm.

e W przypadku materiatow aluminiowych (rama, sztyca podsiodtowa) nalezy pilnowac,
by czesc¢ sztycy podsiodtowej, ktéra wsunieta jest w rame, byta zawsze dobrze naoliwiona.

* W przypadku elementéw karbonowych nigdy nie nalezy naktada¢ smaru bezposrednio na sztyce
lub rure podsiodtowa. Powierzchnie styku muszg by¢ catkowicie suche. Smar przenika do warstwy
powierzchniowej elementéw karbonowych i obniza wspétczynnik tarcia, wyraznie obnizajgc tym
samym site wigzania danych elementéw. W razie koniecznosci nalezy na te miejsca nanies¢
specjalng paste montazowg do czesci karbonowych.

e Jezeli nie mozna poruszy¢ sztycy podsiodiowej w rurze podsiodtowej, nie nalezy
uzywac sity, ale skontaktowac sie ze sprzedawcag roweru. Siodetko nalezy ustawic
réwnolegle do ramy.

* Odpowiednio zabezpiecz sztyce, dociggajac obrecz podsiodtowa. Nie wymaga to duzej sity.
Gdyby jednak potrzebna byta duza sita, moze to oznaczac, ze rozmiar sztycy podsiodtowej
jest niezgodny z dang rama.

UWAGA: Nigdy nie nalezy jezdzi¢ na rowerze ze sztyca podsiodtowa wyciagnieta powyzej

ogranicznika, maksimum lub znacznika. Sztyca moze si¢ ztama¢ lub spowodowa¢ powazne

uszkodzenie ramy.

Czy wysokos¢ siodetka zostala ustawiona zgodnie z opisang procedurg? Jezeli tak, pozycja

siodetka powinna w petni odpowiada¢ uzytkownikowi roweru.

* Wyprobuj, czy jestes w stanie bezpiecznie balansowac na rowerze — usigdz na siodetku i opusé
nogi do ziemi. Jezeli nie jest to mozliwe, nalezy obnizy¢ siodetko na tyle, zeby dotyka¢ ziemi
czubkiem buta. Ustawienie siodetka jest kwestig indywidualng. Jezeli uzytkownik nie jest w
stanie optymalnie ustawi¢ siodetka, powinien skontaktowac sie ze sprzedawcg roweru.

UWAGA: Jezeli jazda na rowerze powoduje problemy, takie jak np. dretwienie okolicy

krocza, moze to wynika¢ z rodzaju siodetka. Sprzedawca roweru dysponuje szerokim

wyborem siodetek i chetnie pomoze w dokonaniu odpowiedniego wyboru.



INSTALACJA KARBONOWEGO SIODELKA | SZTYCY PODSIODLOWEJ

* Czesci karbonowe smaruj jedynie smarami do tego przeznaczonymi.
* Do poprawnego montazu uzyj jedynie specjalnego kleju FSA.

INSTALACJA LINEK HAMULCOWYCH DO ROWEROW GORSKICH | CROSSOWYCH

Hamulec Przedni:

* W16z koniec kabla do dzwigni hamulca.

* Przeléz kabel przez pancerz a nastepnie poprowadz do uchwytu hamulca, przeprowadz przez
Jfajke”. Przykre¢ srubg zostawiajgc wymagany odstep pomiedzy klockami hamulcowymi a obrecza.
* Nacis$nij hamulec i sprawdz czy obydwa klocki hamulcowe dziatajg jednoczesnie. Sprawdz, czy
klocki hamulcowe nie ocierajg o obrecz.

* Nadmiar linki hamulcowej utnij na dtugosci okoto 10 cm za $rubg mocujgcg linke hamulca.

* Zatozy¢ nasadke ochronng na koniec kabla i zaci$na¢ jg szczypcami.

Hamulec tylny:

* Procedura jest podobna jak montaz linki hamulca przedniego.

HAMULCE (V-BRAKE)

* Klocki hamulcowe powinny byé w odlegto$ci 2-4 mm od potaczenie
obreczy. INKI

Zwykle tylna dzwignia hamulca jest zamontowana po prawe;j, linka

a przednia dzwignia po lewej stronie kierownicy. Wewna“trz__ _
* Aby dobrze dopasowa¢ odlegtosc hamulca, postuz sie "faj
Srubami regulacyjnymi umieszczonymi po obu stronach

hamulcéw V-breake. Aby oddali¢ klocek hamulcowy od

obreczy, wkrec¢ $rube, by przyblizyé klocek hamulcowy do

obreczy, wykre¢ $rube. Nalezy pamieta¢ o réwnolegtej pracy ~_prowadnic:
obu ramion. klocka

* Klocki hamulcowe nie powinny dotyka¢ opony.

Uwaga: Dzwignia hamulca umieszczona po prawej stronie
kierownicy powinna obstugiwa¢ hamulec tylny, natomiast
dzwignia zamontowana z lewej strony hamulec przedni.

Uwaga na dzwignie hamulca — musi by¢ przykrecona

do kierownicy tak, aby nie obracata sie. Luzne zamocowanie moze powodowac
niebezpieczenstwo poprzez ostabienie sity hamowania, co prowadzi¢ moze do
niekontrolowanych wypadkéw.



HAMULCE TARCZOWE

“Sruba nr 2

e $ruba nr 1 2 trzyma i mocuje hamulec do widelca ~ $rubanr5b
¢ Sruba nr 3 mocuje linke hamulca Sruba nr 6
¢ Sruba nr 4 i 5 mocuje dystans zacisku hamulca od widelca e

~Sruba nr 3

* Sruba nr 6 jest odpowiada za regulacje

dystansu okfadzin od tarczy hamulca _$ruba nr 4

Uwaga: site hamowania mozna ustawi¢ na dzwigni hamuica!!
N,
~$ruba nr 1

Hamulec
. Sruba
hmfnﬁﬁ}'ggme ~ ustawiajaca
5 do odlegtosé
amortyzatora/‘ \ oktadziny
widelca przy
uzyciu
dystansu post-
mount
Hamulec
: Sruba
mocowanie hamulca ustawiajaca
dc_) amortyzator_a/ . - odleglosé
widelca przy uzyciu oktadziny
dystansu
post-mount
HAMULEC ROLKOWY (,ROLL")
Hamulce rolkowe sg instalowane
na rowerach miejskich. Hamuice te bowden
nie potrzebujg niemal zadnej linki
regulacji. Jezeli trzeba chiodnica hamulco
wyregulowa¢ hamulce, nalezy uzyé hamulca e )%ej

Sruby regulacyjnej

i precyzyjnie nastawi¢ dtugos¢ linki  korpus

hamulcowej. Aby zwolni¢ hamulec, hamulca

obroci¢ srube regulacyjng w )

kierunku przeciwnym do ruchu ] 3 b Sruba

wskazowek zegara.
rolkowego (,roll*)

Aby naciggng¢ mocniej linke hamulcowa,

nalezy obracac tg $rubg w kierunku ruchu

wskazoéwek zegara. Upewnic sie, nakretka osi < DG

ze koto moze obracac sie kota 70) A4 linka hamulcowa
swobodnie (ze zwolniong dzwignig Nl

hamulca). Jezeli hamulec hamuje, uchwyt linki

wydtuzy¢ nieco linke hamulcowg
obracajac $rubg regulacyjng w
kierunku ruchu wskazéwek zegara. hamulcowej



DZWIGNIE HAMULCOWE

Dzwignie hamulcowe stuzg do obstugi hamulcoéw. Zazwyczaj rowery miejskie lub trekingowe majg
dwie dzwignie hamulcowe, ktére sg zamontowane na kierownicy. Ich pozycja powinna umozliwia¢
obstuge bez wiekszego wysitku. Dzwignie zamulcowe powinny by¢ zamontowane w zasiegu ragk
rowerzysty. Pozycje dzwigni hamulcowych mozna ustawia¢ poziomo i pionowo.

WAZNE: Wazna jest sprawno$é hamulcéw. Dlatego nalezy doktadnie zapozna¢ sie z uktadem
hamulcowym roweru jeszcze przed pierwszg jazda. Przed kazdg jazdg nalezy starannie
skontrolowa¢ hamulce. Nalezy pamietac, ze w rowerach miejskich i trekingowych czesto
PRZEDNI hamulce obstuguje sie PRAWA dzwignig hamulcowg, a TYLNY hamulec obstuguje
sie LEWA dzwignig hamulcowg (w rowerach gorskich jest przewaznie odwrotnie).

INSTALACJA PEDALOW

¢ Pedaly sg oznaczane jako,R" i ,L“ na przedniej stronie
¢ Nasmaruj gwint pedatu. - Przykreci¢ pedat
oznaczony jako ,R“ przez obrét w prawo
(po stronie mechanizmu korbowego). -
Przykreci¢ pedat oznaczony jako L,
obracajgc w lewo do lewej dzwigni.
* Mocno dokreci¢ pedaty za pomocg klucza nr 15.
¢ Po okoto 50 km jazdy znowu dokreci¢ oba pedaty.

PRZERZUTKA PRZEDNIA | KORBA

System przedniej przerzutki pozwala na
zmiane przetozen w mechanizmie korbowym.
Podczas zmiany biegéw nalezy tylko
pedatowaé do przodu. Im bardziej ptynny
ruch i rowny rytm pedatowania, tym lepsza
zmiana przetozen. System wyposazony jest
w dzwignie zmiany biegébw umieszczong na
kierownicy - przerzutke przednig po lewej
stronie kierownicy. Po prawej stronie
kierownicy znajdowac powinna sie manetka
zmiany przetozen przerzutki tylnej, ktora
wspotpracuje z 6-7-8 lub 9 i 10 zebatkami.
Przed pierwsza jazdg na rowerze nalezy zaznajomi¢ sie z dziataniem przetozen oraz wyprobowac i nauczy¢
sie zmiany biegéw w bezpiecznych warunkach jezdnych. Nie nalezy zmienia¢ biegéw podczas mocnego
pedatowania (z duzym naciskiem na pedaty), grozi to zerwaniem fancucha. Nie nalezy tez zmienia¢ biegow
podczas pedatowania do tylu, moze to spowodowac zablokowanie tancucha. tancuch moze tez spas¢ z
zebatek lub korby.

Zalecenie: Nalezy pamieta¢ o tym, aby tancuch pracowat w lini prostej do zebatek lub zblizony

byt do lini prostej. Nalezy unika¢ powstawania duzych katéw pomigdzy tancuchem a trybami.




PRZERZUTKA PRZEDNIA

* Prowadnica fancucha przerzutki przedniej musi znajdowac sie 1-3 mm nad najwiekszym trybem korby.

» Kiedy dzwignia przerzutki (z lewej) jest na najmniejszej zebatce korby, sprawdz, czy linka nie jest
zbyt luzna. Jesli tak, naciggnij ja. Linka moze zosta¢ naciggnieta przez odkrecenie sruby na
przerzutce. Naciggniecie linki (najlepiej szczypcami) i ponowne zakrecenie Sruby mocujgcej linke.

¢ Jezeli tancuch spada z najwiekszej koronki korby na zewnatrz, nalezy przez wkrecenie sruby
blokujacej odchyli¢ wézek przerzutki

i zablokowac jego wychylenie. Wkreci¢ srube o dwa obroty i sprawdzi¢ wychylenie przerzutki, jesli
jest ono zbyt duze nalezy czynnosé powtérzyc.



PRZERZUTKA TYLNA

¢ Podniesc¢ tylne koto, obracajac je zmieni¢ pozycje fancucha na najmniejszy tryb kasety.
Jesli tancuch nie przeszedt na najmniejszy tryb kasety, a linka jest naciggnieta, nalezy poluzowac
linke. Jesli linka jest luzna, a fancuch nadal nie chce przesungc¢ sie na najmniejszy tryb kasety, nalezy

odkrecic¢ srube blokujgca odchylenie przerzutki w dét.

¢ Aby zmieni¢ przetozenie na wyzszy tryb nalezy pociggng¢ za dzwignie catkowicie do przodu,
az do zmiany potozenia tancucha na wyzszym trybie. Pociagnij dzwignie w prawo do tytu,
fancuch powinien ptynnie zmienié potozenia na nizszy tryb.
Jesli tancuch nie zmienia przetozen ptynnie, wyreguluj przerzutki przez pokretto przy manetkach
zmiany biegéw lub przez $rube znajdujgca sie na tylnej przerzutce (opcjonalnie).

PONOWNE USTAWIENIE

LINKI ZMIANY BIEGOW Sruba blokujgca

wychylenie przerzutki d

Moze sie zdarzy¢, ze linka qory

rozciggnie sie, co spowoduje

niepoprawne dziatanie sruba blokujaca

wychylenie przerzutki

przerzutki. Nalezy wowczas,
zmieniajgc przetozenia,
przeniesc¢ fancuch na
najnizszy tryb, odkreci¢ srube
mocujgcg linke, naciggnac ja

dotu

$ruba mocujaca linke #/

Lot
ponownie i mocno dokrecic. PrzetzUtid

REGULACJA LOZYSK kolka przerzutki

Rower gorski posiada cztery
zestawy tozysk, ktére
wymagajg regulacji i smarowania.

1) stery kierownicy
2) wktad suportu

3) tozyska piasty kota
4) tozyska pedatow

Serwisuj fozyska, zwtaszcza po jezdzie w trudnym
terenie. Serwis tozysk zalezy od ilosci
przejechanych kilometréw oraz od warunkow
atmosferycznych w jakich rower byt uzytkowany.
Istniejg rowniez zamkniete systemy tozysk, ktorych
nie nalezy rozbiera¢, nie wymagajg one
smarowania. Nalezy pamieta¢ o usuwaniu wszelkich
zabrudzen z potagczen tozysk z rowerem.
Przedostajgce sie zabrudzenia mogg powodowaé
nieprzyjemne trzaski oraz doprowadzic¢

do niszczenia gwintéw powodujgc zatarcia.

STERY KIEROWNICY

nakretka kontrujgca

uszczelka

bierznia

koronka

bierznia wewnetrzna gorna

bierznia wewnetrzna dolna

koronka

widetek

¢ Stery powinny by¢ dokrecone dobrze, nie powinny by¢ luzne. Powinny swobodnie sie obracac.

* Jesli tozyska wymagajg regulacji, nalezy odkreci¢ nakretke kontrujgca, dokreci¢ lub poluzowac
biezie, nastepnie skontrowa¢ mocno nakretka kontrujgca. Sprawdzi¢ poprawno¢ dziatania.

¢ Aby nasmarowac fozyska, nalezy odkreci¢ nakretke kontrujgcg oraz odkreci¢ bieznie i wyjac
tozysko gorne. Zdjg¢ widetki, wyczyscic¢ dolng bieznie wewnetrzng, wyczyscic tozyska. Natozy¢
smar na tozyska, wiozy¢ widelec. Nastepnie natozyé smar na tozysko gorne, nakreci¢ bieznie,
natozy¢ uszczelke oraz nakreci¢ nakretke kontrujgcg. Sprawdzi¢ poprawne dziatanie sterow.



MONTAZ WSPORNIKA KIEROWNICY W SYSTEMIE

AHEAD
3. skreci¢ (tak, aby nie powstawaty luzy)

Poluzowa¢ $ruby z przodu i z boku w kierownicy oraz
Srube gorna.
Ustaw prosto wzgledem kota wspornik 1. poluzowaé
kierownicy. '
Mocno dokreci¢ $rube gorna, tak aby
nie byto luzéw, a kierownica lekko sie o
obracata. . .
Skre¢ sruby mocujgce wspornik kierownicy - MC/
.. . L 5. skreci¢
wkrecaj sruby na przemian, tak aby roztozy¢
site docisku rownomiernie.
Uwaga: Sprawdzaj regularnie, czy nie
pojawiajg sie luzy na systemie sterowym. Jesli
nie mozna wyeliminowac luzéw, zgtos sie do
autoryzowanego punku serwisowego.

4. skreci¢

PIASTY

* Zdejmij szybkozamykacz z piasty.

» Odkreci¢ nakretki kontrujgce piasty, podktadki oraz tozyska.Wyczys¢ caly system i sprawdz, czy nie
ma uszkodzen wewnatrz wktadu. Mogg one powodowac zatarcia lub nieprawidtowg prace piasty.

* Sprawdz, czy nie ma uszkodzen lub korozji na tozyskach kulkowych.

* Nasmaruj tozyska oraz bieznie wewnatrz piasty.

* Wocisnij z powrotem tozyska, natéz uszczelki oraz nakretke i nakretke kontrujgca. Zakre¢ pierwszg
nakretke, tak aby o$ piasty swobodnie sie obracata, ale nie posiadata luzow. Przykre¢ nakretke
kontrujgca. Zamontuj szybkozamykacz.

ZACISKI

Mimo ze mechanizm zaciskéw jest prosty, jego niewtasciwe stosowanie jest czestg przyczyng
wypadkéw. Upewnij sie, ze dzwignie zaciskowe obu zaciskow skierowane sg w przeciwng strone
roweru niz fancuch.

Bezpieczne zacisniecie elementow:

* Pociagnij za dzwignie zacisku. Na dzwigni powinien by¢ widoczny napis ,Open” (Otwarta).

Jesli chcesz zacisna¢ zacisk piasty, dociagnij dzwignie z powrotem. Na zewnetrznej stronie dzwigni
powinien by¢ widoczny napis ,Close” (Zamknieta). Na poczatku procesu zaciskania, mniej wiecej do
potowy, zacisk powinien pracowac lekko, bez koniecznos$ci np. przytrzymania roweru.

* Nastepnie sita niezbedna do przesuniecia dzwigni moze znacznie wzrosngc.

Pod sam koniec dzwignia moze pracowa¢ bardzo ciezko, dlatego nalezy uzy¢ opuszka kciuka,
opierajgc pozostate palce o jedng z nieruchomych czesci, np. widelec lub tylng cze$¢ ramy, nigdy
jednak o tarcze hamulcowa ani szprychy. W pozycji koncowej dzwignia powinna by¢ réwnolegta do
roweru i nie powinna wystawac¢ w bok. Dzwignia powinna by¢ dociggnieta blisko ramy, tak aby nie
ulegta przypadkowemu otwarciu.

* Sprawdz, czy dzwignia jest bezpiecznie zaciggnieta.

Nacisnij koniec dzwigni, probujac obrocic¢ jg dookota. Jezeli mozesz obréci¢ dzwignie, oznacza to, ze
koto nie zostato bezpiecznie skrecone. Otwoérz ponownie dzwignie i w celu zwiekszenia momentu
obrotowego obrdé¢ nakretke dociggajacg o pét obrotu.

* Zamknij dzwignie i sprawdz, czy koto jest odpowiednio skrecone. Jesli nie mozna dalej obrocic¢
dzwigni, kofo zostato skrecone prawidtowo.

* Na koniec podnies rower tak, by kota znajdowaty sie kilka centymetréw nad ziemig, i od gory lekko
uderz w opone. Jezeli koto zostato prawidtowo skrecone, bedzie stabilnie usytuowane w widelcu.

UWAGA: Zaciski, ktére nie zostaly zacisniete w sposob prawidtowy, moga z powodu
odblokowania zacisnietych elementéw sta¢ sie przyczyng wypadku.



WKLAD SUPORTU

Rower wyposazony jest we wktad suportu. Kompaktowy
Jest to system uszczelniony. Nalezy wktad

jedynie sprawdzi¢ co jaki$ czas

czy korba nie posiada luzéw. Jesli tak,
skontaktuj sie z autoryzowanym

punktem serwisowym. Uwaga:

montaz lub serwis wktadu suportu wymaga
specjalnych kluczy.

suportu

PEDALY

¢ Obroc¢ kazdy pedat i sprawdz, czy nie posiada luzéw lub nie wydaje nieporzadanych dzwigkow.
Jesli pojawia sie luz na pedatach lub dziatajg one gtosno, nalezy przeprowadzi¢ ich serwis.

¢ Odkreci¢ pedat z korby, zdjg¢ pokrywe ochronna, zabezpieczania i uszczelniania nakretki.
Odkreci¢ stozek, wyjac¢ sruby z rdzenia pedatu. Oczysci¢ wszystkie czesci, ktére sg
nasmarowane. Sprawdzi¢, czy nie ma zadnych peknie¢ na osi. Nasmarowac tozyska wieniec
i wlozy¢ z powrotem fozyska, zabezpieczenia, uszczelki i nakretki. Skreci¢ ponownie, tak aby
pedaty nie posiadaty luzéw oraz swobodnie sie obracaty. Zamontowa¢ pedaty do korby.

ROWERY DZIECIECE

Rowery dziecigce produkowane sg zgodnie

z normami europejskimi EN ISO 8098, ktore sg prawidt
przeznaczone dla roweréw o maksymailnej owe
wysokosci siedzenia 435 mm i mniejszym niz ustawienie
635 mm. kotek

bocznych

Rowery dzieciece przeznaczone sg
do wykorzystania jedynie na placach zabaw,
na terenach zamknietych i wylgcznie
pod nadzorem jednego z rodzicow lub
opiekunéw. Kiedy dziecko jest pozostawione — ~=°
bez opieki na rowerze, moze prowadzi¢ to do
powaznych obrazen lub $mierci.

NIGDY NIE ZOSTAWIAJ DZIECKA BEZ OPIEKI!!!

Zdecydowanie zalecamy, aby zawsze uzywac kasku z homologacjg. Zalecane obcigzenia dla
roweru dziecigcego to 25 kg, w tym zadnego bagazu. Przed pierwszg jazdg nalezy zwréci¢ uwage
na prawidtowe skonfigurowanie nowego roweru dziecka.

Ustawienie wysokosci siodetka, tak aby dziecko wygodnie dotykato do kierownicy i nie siedziato
zbyt prosto lub przeciwnie, aby nie lezato zbyt do przodu na rowerze. Nigdy nie podnosi¢
kierownicy powyzej zaznaczonej linii (zapisane w formie pisemnej STOP lub MAX). Dokfadnie
wyjasni¢ dziecku, ze rower posiada tylne hamulce w pedatach oraz ze dzwignia hamulca
przedniego umieszczona jest po prawej stronie kierownicy. Nie pozwol uzywac dziecku jedynie
hamulca przedniego.



SPECJALNE WYPOSAZENIE ROWEROW DZIECIECYCH

Rowery dzieciece wyposazone sg przez producenta w kota stabilizujgce (kotka). Kota stabilizujgce
stuzg do utatwienia jazdy dzieciom, ktére nie potrafig jezdzi¢ samodzielnie na dwdch kétkach.
Pozwalajg one uczy¢ utrzymania rownowagi i
lepiej kontrolowa¢ rower. Dziecko moze
poswieci¢ wiecej czasu i uwagi na dziatanie
hamulca, pedatowanie i kierowanie rowerem.
Przed pierwszg jazdg konieczne jest sprawdzenie
stabilnosci két, czy wszystkie Sruby sg dobrze
dokrecone do ramy i kétek. Zle przykrecona
$ruba moze spowodowac nieprawidtowe

i niestabilne dziatanie kot. Luzne nakretki moga
powodowac niestabilng jazde. Mogg doprowadzi¢
do upadku, obrazen ciata lub nawet $mierci.

uzyc

Rower wyposazony jest w hamulec umieszczony
w pedatach, co wptywa na wigkszg kontrole nad
rowerem oraz nauke ptynnego pedatowania.
Nalezy nauczy¢ dziecko jak dziatajg hamulce

rowerowe. Dlatego nalezy poswieci¢ wystarczajgco duzo czasu, aby nauczy¢ dziecko ich dziatania
przed pierwsza jazdg na rowerze. Aby zatrzymac rower, konieczne jest obrdcenie pedatow do tytu, co
spowoduje zatrzymanie roweru. Mocne naci$niecie na pedaty do tytu spowoduje zablokowanie kota
tylnego.

AMORTYZATOR

Jesli chcesz, aby amortyzator dziatat bezawaryjnie, nalezy usuwac najczesciej jak to mozliwe brud
i kurz z goleni gérnych. Zapobiega to przedostwaniu sie brudu do wnetrza golenii. Do usuwania
brudu nalezy uzy¢ szmatki lub migkkiej szczoteczki oraz wody z mydtem, tak aby usung¢ osad

na goleniach oraz uszczelkach oringowych.

UWAGA: W przypadku mycia wodg nalezy zwréci¢ uwage, aby woda nie przedostawata sig do
Srodka amortyzatora.Wptywa to bezposrednio na jakosc dziatania amortyzatora. Nalezy unika¢ tez
mycia amortyzatora pod ci$nieniem.

SMAROWANIE WIDELCA

Amortyzatory sg zawsze smarowane przez producenta. Nalezy dba¢ o amortyzator serwisujgc go
regularnie, zwtaszcza gdy uzywany byt w mokrych lub btotnistych warunkach. Jesli nie masz
doswiadczenia w serwisowaniu amortyzatorow, nalezy odda¢ amortyzator do autoryzowanego punku
serwisowego.

UWAGA: Serwisowanie amortyzatoréw wymaga specjalistycznych narzedzi.

RAMA AMORTYZOWANA

Nalezy pamietac, iz rama amortyzowana wymaga serwisowania ruchomych czesci. Zwtaszcza
tozysk i uszczelek. Nalezy sprawdzi¢ stan ruchomych czesci, usung¢ brud oraz dbac o cichg

i bezawaryjng prace elementéw ruchomych.Wazne jest aby czysci¢ i smarowac elementy ruchome
ramy co 150 km. Nie zapomnij sprawdzi¢ szczelnosci wszystkich srub poszczegdinych czesci

i smarowania tozysk slizgowych.

KONSERWACJA ROWERU

Niniejsza instrukcja obstugi nie stanowi instrukcji technicznej ustawiania roweru, lecz jedynie zawiera
porady dotyczgce zachowania sprawnosci roweru. Ustawienie poszczegdlnych czesci nalezy
zapewni¢ w wyspecjalizowanym warsztacie serwisowym.

JAK CZESTO PRZEPROWADZAC KONTROLE, EWENT. KONSERWACJE POSZCZEGOLNYCH
CzESCI

* Przed kazdg jazds.
Cisnienie w oponach - kazda z opon na stronie bocznej posiada oznaczenie zalecanego cisnienia.

Sprawdzi¢ dziatanie i zuzycie hamulcéw. Sprawdzi¢ poziom zuzycia klockéw hamulcowych.



Naciskajac regularnie dzwignie manetek hamulcow sprawdzaj, czy nie dochodzi do wycieku oleju
w potgczeniu waz / strzemie / dzwignia. W razie wycieku ptynu hamulcowego natychmiast
skontaktuj sie ze sprzedawca, u ktérego nabytes rower. Wyciek bowiem mogtby spowodowac
niezadziatanie hamulcow.

Sprawdzanie klockéw hamulcowych - usuniecie zanieczyszczen, zwtaszcza kamykéw i opitkow.
Jezeli podczas jazdy do klockow przedostanie sie kamyk i kazdemu hamowaniu towarzyszy tarcie
kamyka o obrecz, nalezy go natychmiast usungé. Zapobiegniesz w ten sposdb zuzywaniu obreczy
i jej przedwczesnej wymianie.

Stan widetek resorowanych - po kazdej jezdzie przetrzyj je wilgotng szmatkg, a widoczng ruchomg
czes$c¢ przesmaruj odpowiednim olejem silikonowym.

Stan trojkata tylnego i tozysk w przypadku w petni amortyzowanych roweréw - rowery te wymagajg
kompleksowej pielegnacji tylnego tréjkata, ktorg zawsze nalezy wytacznie zleci¢ specjalistycznemu
serwisowi. W przypadku roweru w petni amortyzowanego nalezy sledzi¢ poprawne dziatanie
amortyzatora (oraz napompowanie do odpowiedniego cisnienia zgodnie z masg rowerzysty), a
przede wszystkim luz w tozyskach i czopach tylnego tréjkata. Jesli stwierdzisz luz w tylnym trojkacie
w petni amortyzowanego roweru, skontaktuj sie ze sprzedawca, u ktérego nabytes rower. Jazda z
zatartym fozyskiem moze spowodowac¢ nieodwracalne uszkodzenie ramy, a takie uszkodzenie nie
jest objete gwarancja na rame roweru.

. co tydzien

Stan kot - sprawdz, czy nie sg poluzowane szprychy lub peknigty drut. W razie potrzeby trzeba je
dokreci¢, ewentualnie wymienic. Jesli nigdy nie wykonywates tej czynnosci, lepiej zlecic jg
specjalistycznemu serwisowi.

Stan ci$nienia w amortyzowanych widetkach /jezeli sg pneumatyczne/ - ci$nienie nalezy uzupetiaé
za pomoca specjalnej pompki, ktéra nie jest dostarczana wraz z rowerem.

. €O miesigc

Stan tancucha - tancuch rowerowy jest najbardziej obcigzang czescig, ktérg charakteryzuje takze
najwieksze zuzycie. Trzeba dokona¢ pomiaru tancucha uzywajgc specjalistycznej miarki, co
pomaga w podjeciu w pore decyzji o koniecznosci jego wymiany.

Jezeli $ledzisz liczbe przejechanych kilometréw, pierwszego pomiaru fancucha dokona¢ nalezy

w zaleznosci od terenu i sposobu uzywania roweru po ok. 500-800 km.

Nastepnych pomiaréw dokonujemy zawsze po kazdych kolejnych 200-300 km. Zapobiegniesz w ten
sposéb przedwczesnemu zuzyciu uzebienia poszczegolnych komponentéw. Stan zuzycia linek
sterujagcych, zmieniarek przetozen oraz hamulcow - w razie peknietej zyiki linki nie licz na to, ze
linka ,wytrzyma*“ i natychmiast dokonaj wymiany. Jesli nie sledzisz liczby przejechanych kilometrow,
to dobrze jest sprawdzac fancuch 2-3 razy w sezonie; jest to czynnosé, ktorg w serwisie sg w stanie
wykonac w ciggu ok. 20 sekund.

Dokrecenie wszystkich $rub roweru - wspornik, kierownica, dZzwignie hamulcow, koszyk na bidon,
Sruba rurki siodetkowej, sruby szczek hamulcowych, $ruba tulei przektadni i przektadnia, Sruby
przerzutki - nigdy nie przekraczaj zalecanych momentéw dokrecania podawanych bezposrednio na
poszczegolnych komponentach. Zwtaszcza w przypadku komponentéw i czesci karbonowych moze
dojs¢ do ich nieodwracalnego uszkodzenia. Gwarancja nie obejmuje peknie¢ spowodowanych ich
ewidentnym ,przekreceniem®. Nasmaruj sztyce podsiodtowg. W przypadku materiatéw
aluminiowych (rama, sztyca podsiodtowa) nalezy dbac, aby wsunieta w rame czesc¢ sztycy
podsiodiowej byta zawsze dobrze nasmarowana.

W przypadku komponentéw karbonowych nigdy nie naktadaj smaru bezposrednio na sztyce
podsiodtowa lub rurke siodetka. Powierzchnie styczne muszg by¢ catkowicie suche. Smar przenika do
warstwy powierzchniowej komponentéw karbonowych, zmniejsza wspotczynnik tarcia i w ten sposéb
znacznie zmniejsza sztywno$¢ potgczenia danych komponentéw. Zamiast smaru na powierzchnie
styczne sztycy siodtowej i ramy naktadaj specjalng paste montazowg przeznaczong do montazu
komponentéw karbonowych.



Stan suportu - kompletno$c¢ i dokrecenie poszczegdinych srubek zebatek. W szczegdlnosci sruby
trzymajacej korbe na osi. Jezeli poluzuje sie korba na osi, nalezy NATYCHMIAST usung¢ usterke,
poniewaz nawet krotka jazda z ,luzng“ korbg moze spowodowac nieodwracalne uszkodzenie korb.

W taki sam sposob nalezy rowniez sprawdzi¢ dokrecenie pedatéw w korbie.

Stan ciegien bowdena hamulcéw i zmiany biegéw - ponownie nie liczy¢ na to, ze ciegno

~wytrzyma“, gdy jest uszkodzone mechanicznie.

Przeglad ramy roweru - dotyczy zwtaszcza spoin, w ktérych w wyjatkowych przypadkach moze pojawi¢
sie peknigcie.

*_co roku

Rower przed sezonem lub po nim przekaz do serwisu, gdzie wykonany zostanie przeglad.

Nie wszystkie wady, a szczegolnie te ukryte, sg widoczne dla laika. Miej zaufanie do swojego
serwisu — sprzedawcy roweru.

Doktadny ksztatt planu serwisowego i planu konserwacji roweru omawiaj ze swoim sprzedawca,
ktéry go zaproponuje w zaleznosci od modelu roweru oraz sposobu jego uzywania. Wymienione
wyzej odstepy to zalecane odstepy czasu pomiedzy regularnymi konserwacjami roweru, tzn. nie
mozna ich w zadnym przypadku przedtuza¢. W przypadkach bardziej intensywnego uzywania
roweru lub na podstawie wskazéwek producenta, zalecamy ich skrocenie oraz poszerzenie zakresu
wykonywanych czynnosci. Np. w przypadkach, gdy rower uzywany jest w gorszych warunkach
klimatycznych, na trudnym terenie lub gdy rower jest wyposazony w specyficzne komponenty, dla
regularnej konserwaciji ktérych producent okreslit inny odstep czasu i zakres (doktadne wskazowki
dot. serwisu specyficznych komponentéw przekaze sprzedawca roweru)

GWARANCJA — ZASADY OGOLNE

1)Firma BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o. dostarcza swoje produkty z 24-miesieczng gwarancjg
na rame i komponenty.

2)Firma BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o. naprawi wszystkie szkody, ktdre wystagpity

w okresie gwarancji z powodu wadliwego materiatu, technologii, budowy i montazu na wtasny koszt.
Gwarancja nie obejmuje niewtasciwego uzytkowania, konserwacji lub innych operacji niz podana
przez producenta w instrukcji obstugi, niewtasciwego przechowywania lub nieprofesjonalnych
napraw.

3)Zadania gwarancji muszg by¢ zgtaszane bezposrednio. Serwis zobowigzany jest do
przeprowadzenia naprawy w ramach gwarancji nie pdzniej niz w ciggu 30 dni. Okres gwarancji
przediuza sie o czas naprawy gwarancyjne;j.



Producent roweréw nie ponosi odpowiedzialnosci za szkody, ktore zaistnialy w czasie,

gdy rower byt eksponowany w sklepie lub za szkody powstate w wyniku ztego uzytkowania b
badz serwisowania na wiasna reka, poza autoryzowanym punktem serwisowym.

Nalezy stosowac sie do zasad instrukcji obstugi. Dziatania wykraczajace poza informacje
zawarte w instrukcji obstugi skutkujg uniewaznieniem gwarancji.

vyl tyty—tinkiprzerzutek manetki-zmi fegow

linki
hamulca

przerzutka pedaty \hamulec tarczowy

ZASADY GWARANCJI NA POSZCZEGOLNE CZESCI ROWERU

Rama i widelec przedni — Gwarancja dotyczy wad materiatu, potgczenia i korozji. Gwarancja nie moze by¢
stosowana do szkody powstatej na skutek wypadku lub nieprofesjonalnych napraw.
Odksztatcenie ramy lub amortyzatora/widelca jest zawsze spowodowane przecigzeniem lub
wypadkiem.
Manetki i kierownica — Gwarancja dotyczy wad materiatu. Nie podlega gwarancji w przypadku
wyciggnigcia kierownicy poza linie bezpieczenstwa,
nieprofesjonalne lub samodzielne modyfikacje niezgodne z budowg roweru.
Wktad suportu — Gwarancja dotyczy wad materiatu i jego obrobki cieplnej. Przecigzenie materiatu
lub samodzielne naprawy powodujg utrate gwaranciji.
Pedaty — Gwarancja dotyczy wad materiatu. Nie ma zastosowania gwarancji w przypadku
braku serwisowania (smarowania) lub nieprawidtowego zamontowania pedatow.
Opony — Gwarancja dotyczy wad produkcyjnych (obudowa, krzywe itp.). Nie stosuje sie gwaranciji
w przypadku starcia bieznika poprzez hamowanie lub otarcia klockéw hamulcowych o
opone. Gwarancja nie ma zastosowania, jesli opona zostata przecieta lub ci$nienie w
oponie byto niskie lub zbyt wysykie.

Kota — Gwarancja obejmuje wady materiatowe (obreczy, przekfadni, kota zgbatego, piast, szprych —w
ciggu 30 dni), w tym wad wykonczenia powierzchni.

Hamulce i przerzutki — Gwarancja dotyczy wad materiatowych. Nie ma zastosowania
w przypadku ztego ustawienia przerzutek, wygiecia podczas jazdy lub braku
serwisowania.

Siodetko — Gwarancja dotyczy wad materiatu. Zadrapania, przetarcia (siodetka i sztycy podsiodtowej)
spowodowane przez ruch sztycg podsiodtowg nie moga by¢ powodem do gwaranciji.

tancuch — Gwarancja obowigzuje na wady materiatu lub jego zerwania. Gwarancja nie
obowigzuje, jesli fancuch byt nieserwisowany lub samodzielnie zmieniany.

Swiatta i odblaski — pekniecia $wiatta i odblaskéw nie podlegajg gwarancii.




W pelni amortyzowana rama — Gwarancja obowigzuje wady materiatu, potgczen spawanych
i poszczegolnych czesci ruchomych. Gwarancja nie moze byé
stosowana w przypadku gdy:

e nastapit upadek

¢ uszkodzenie powstato podczas zawodow

e nastapito przecigzenie w ekstremalnych warunkach
(w trudnym terenie, jazda w wodzie i $niegu)

® narazano rower na diugotrwate warunki pogodowe
(deszcz, stonce, przechowywanie w wilgotnym
srodowisku), (dotyczy lakieru i spawow)

e dwie osoby jechaly na rowerze w tym samym czasie

e uzyto sity lub zniszczenie nastgpito przez nieostrozne
obchodzenie sie ciezkimi narzedziami

e uprawiano skoki na rowerze podczas jazdy

e przeprowadzano nieprofesjonalne naprawy

Gwarancja nie ma zastosowania do ruchomych czes$ci mechanizmu, jesli te nie byty
serwisowane, a rower byt uzywany. Nalezy pamieta¢, aby czesci ruchome byly regularnie
serwisowane.

Uwaga: Jezeli nie masz doswiadczenia w naprawie zwrdcic sie do autoryzowanego punktu obstugi.

Kazdy upadek moze zagrazaé zyciu lub zdrowiu bgdz moze prowadzi¢ do uszkodzenia roweru
lub obrazen u innych osob. Nigdy nie nalezy ignorowac tych ostrzezen podczas jazdy rowerem.

UWAGA

Reklamacje nie moga by¢ stosowane do czynnosci serwisowych roweru:

1. Luzna korba lub piasty (dokreci¢ $rube centralng)

2. Luzy na kieronicy (dokreci¢ nakretke gorng na mostku kierownicy)

3. Nieprawidtowe dziatanie hamulca moze by¢ spowodowane zuzywaniem (nalezy
sprawdzac dziatanie hamulcow i przeprowadzac ich regulacje)

4. tancuch spada (spowodowane jest to ztym ustawieniem przerzutek)

5. Niewtasciwa praca manetek przerzutki (nalezy sprawdzi¢ zamontowanie linek przerzutki i ich
utozenie w pancerzach)
6. Luz na piastach kot (skontrowac stozki piast)



OKRES GWARANCYJNY

Gwarancja na rame — 24 miesigce Gwarancja na komponenty rowerowe — 24 miesigce

ZASADY OGOLNE

Firmy BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.0. potwierdza, ze rowery z wymieniong serig i numerem
produkcyjnym sg produkowane zgodnie z normami i dyrektywami technicznymi. Firma zapewnia
gwarancje na ten rower poczawszy od daty sprzedazy klientowi detalicznemu. Okres gwarancji
przediuza sie o czas naprawy przeprowadzonej w ramach niniejszej gwarancji. Spétka ponosi koszty
napraw wszystkich usterek, ktére wystapity w tym czasie z powodu wadliwego materiatu, budowy i
montazu. Firma wykonuje naprawy gwarancyjne w terminie okreslonym przez odpowiednie przepisy
prawne.

WARUNKI GWARANCJI
- Produkt musi by¢ uzywany zgodnie z jego przeznaczeniem

- Produkt musi by¢ odpowiednio przechowywany i konserwowany zgodnie z instrukcjg
obstugi
- Podczas rozpatrywania gwarancji rower musi by¢ czysty i kompletny.

- Roszczenie gwarancyjne nalezy niezwtocznie ztozy¢ w punkcie sprzedazy, w
ktérym zakupiono produkt. Nalezy przediozy¢ dowdd zakupu z podang datg
zakupu. Nalezy opisac¢ reklamacje. Przydatne moze by¢ zdjecie.

- Nalezy zasadniczo poda¢ numer ramy WBF (p. dolna rura ramy).

BRAK GWARANCJI MA MIEJSCE, GDY:

- okaze sie, ze uszkodzenia produktu nie byty spowodowane z winy producenta, ale
przez uzytkownika (w wypadku, nieprofesjonalnych napraw, niewtasciwego
przechowywania, itp.)

- data gwarancji wygasta

- produkt nie byt wtasciwie uzytkowany i utrzymywany zgodnie z instrukcjg obstugi

- Gwarancja nie ma zastosowania do indywidualnych czesci roweru

Odpowiedzi na inne pytania mozna uzyskac u partnera Volkswagen lub na infolinii BFI-Service
(jezyk: angielski).

BIKE FUN International s.r.o.

Areal Tatry 1445/2

742 21 Koprivnice

Czechy

Infolinia serwisowa
Telefon: 00420 591005820

E-mail: service.center@bikefunint.com

Godziny pracy: poniedziatek — pigtek godz. 08.00 -17.00.
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Véazeny zakazniku,

spole€nost BIKE FUN INTERNATIONAL Vam dé&kuje za zakoupeni jejiho
vyrobku — jizdniho kola, které je osazeno kvalitnimi komponenty
renomovanych firem.

Horské kolo je uzpusobeno pro jizdu v terénu, a pokud neni vybaveno blatniky
a osveétlenim, neni ur€eno k béZnému provozu po pozemnich komunikacich.
Kola horska a kola trekkingova (city bike), ktera jsou vybavena blatniky a
osvétlenim, jsou uréena pro provoz po pozemnich komunikacich. Pfi
pouzivani kol na vefejnych komunikacich mate povinnost dodrzovat prislusné
narodni pravni pfedpisy (upravujici napf. pouzivani osvétleni a odrazovych
skel). Kolo smite pouzivat pouze k ucelu, pro ktery bylo vyrobeno. Pro dalSi
udrzbu kola Vam poslouzi tento navod, ktery obsahuje rovnéz zaruéni
podminky. Spole¢nost BIKE FUN INTERNATIONAL, vyrobce Vaseho nového
kola, Vam preje mnoho krasnych a bezpe¢nych kilometr(.

Pozor! Kolo je pouze predem sestaveno a neni v provozu schopném stavu.
Pro provedeni bezpeéné koneéné montaze prosim kontaktujte odborny
cykloservis.

Vseobecné varovani

Cyklistika maZe byt nebezpeénym sportem dokonce i pfi maximalni opatrnosti.
Nezbytna je proto dikladna udrzba kola, jelikoZ ta sniZuje riziko Urazu. Tento manual
obsahuje mnoho varovani a vystrah tykajicich se nasledkd zanedbané udriby nebo
nepravidelné technické kontroly Vaseho kola. Mnoha z téchto varovani a vystrah
fikaji:,,M0zZes ztratit kontrolu a upadnout.” JelikoZ pf¥i kazdém takovém padu mize
dojit k vaznému zranéni nebo dokonce i smrti, toto varovani byste nikdy neméli
opomijet. Pfi jizdé na kole doporucujeme pouzivat ochrannou pfilbu schvaleného
typu.



ZAKLADNi NAZVOSLOVI JiZDNIHO KOLA — HORSKE KOLO
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ZAKLADNi NAZVOSLOVi JiZDNiHO KOLA -

MESTSKE KOLO
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ZAKLADNi NAZVOSLOVi JiZDNIHO KOLA -
TREKKINGOVE KOLO

odpruzena b
| V-brzdy | | popruhy | nosi¢ | sedlovka | sedlo || ram || madla " brzdové paky

stavitelny

predstavec

predni svétlo
V -brzdy

odpruzena
vidlice

rafek

s pfevodniky
(na ose

oten
stojan sont ika
| Kyt slozeni) pedal

fetézu




JEDNOTLIVE KATEGORIE KOL A JEJICH POUZITI:

Détska kola ISO 4210-2: vSechna détska kola do velikosti 20“ jsou ur€ena pro pouziti na hfistich a
uzavienych plochach, a to pouze pod dozorem rodi¢t nebo zodpovédné osoby. Doporuc¢ené
zatizeni kol velikost 20 do 30 kg; velikost 24“ do 45 kg.

MTB kola ISO 4210-2: jsou urena pro sportovni jizdu v terénu. Doporucené zatizeni je do 100 kg.

Silni¢ni kola ISO 4210-2: jsou navrzena vylu¢né pro silnice a cesty s hladkym povrchem.
Doporucéené zatizeni je do 100 kg.

Trekkingova a méstska kola ISO 4210-2: jsou ur€ena pro provoz na pozemnich komunikacich a
lehkém terénu se zamérenim na turistiku a volny ¢as. Doporucené zatizeni kol nad 24 je do 120
kg.

Elektrokola: jizdni kola s pomocnym elektrickym pohonem - E PAC (elektricky asistovana jizdni
kola, jinak téZ e-bike nebo pedelec), pro ktera plati stejné podminky jako pro jizdni kola. Pro jejich
provoz nepotrebujete registracni znacku, technicky prikaz, STK ani povinné ruceni. Pfi jizdé na
elektrokole nepotfebujete fidi¢sky prikaz a pokud jste starsi 18 let, nemusite mit cyklistickou pfilbu.
Doporuc¢ené zatizeni je do 120 kg. Elektrokola jsou kola, ktera jsou ve vétSiné zemi pravné
zafazena mezi jizdni kola.

Informujte se o specifickych a regionalnich pfedpisech a zafazeni ve Vasi zemi.

Kazdé z nasich kol je navrzeno na maximalni celkovou nosnost (sou¢et hmotnosti kola, jezdce a
nakladu).

Détska kola: do velikosti 20" 45 kg, do velikosti 24“ 60 kg

Silniéni a MTB kola: 115 kg

Trekkingova a méstska kola: 140 kg

Elektrokola: 145 kg

KATEGORIE KOL:

High-Performance Road
* PODMINKY TYPU 1: Kolo uréené k jizd& na zpevné&ném povrchu, kde
pneumatiky neztrati kontakt se zemi.

» VHODNE: pouze k jizdé na zpevnéném povrchu.

* NEVHODNE: k jizd& v terénu, cyklokrosu nebo turistice s nosici nebo kosi.

* POROVNANI: Pouziti materialti je optimalizovano tak, aby byla zaji$téna nizka
hmotnost a specificky vykon.

Jizdni kola kategorie 2 jsou ur€ena pro provoz na udrzovanych Stérkovych nebo
hlinénych cestach s mirnym spadem, kde plasté nemusi byt ve stalém kontaktu s
povrchem. Maximalni vyska skokt a dropd menSi

nez 15 cm (6).

Provozni podminky typu 3.

Jizda po pésinach, pfejezd malych prekazek a stfedné naro¢nych technickych pasazi
a také usekd, kde se plasté kratkodobé nenachazeji na zemi; skoky a dropy mensi
nez 61lcm (24)

3 * NEVHODNE: pro styl jizdy,Hardcore Freeriding*,,Extreme Downhill“,,Dirt
Jumping*,,Slopestyle* nebo velmi agresivni ¢i extrémni jezdéni. Nevhodné ke
skakani, tvrdému dopadani a otloukavani na prekazkach.




All Mountain

= PODMINKY TYPU 4: Kola vhodna k jizdé za podminek typu 1, 2 a 3 plus k
jizdé na neupravenych, technicky naro€néjsich povrsich se stfedné velkymi
prekazkami a malymi hrboly.

= VHODNE: k jizd& na stezkach do kopcu. Kola typu All-Mountain umozfiuji
jizdu v téZSim terénu pres vétsi prekazky a stfedni hrboly, (Skoky a dropy
menSi nez 122cm (48”)

= NEVHODNE: k extrémnim formam skakani/jizdé typu,Hardcore
Freeriding“,,Freeriding“,,Downhill“,,North Shore*,,Dirt Jumping"“,,Hucking*

Gravity, Freeride a Downhill

* PODMINKY TYPU 5: Kola vhodna ke skakani, hucking, vysoké rychlosti
nebo agresivnimu jezdéni na hrbolatych povrSich nebo dopadani na rovné
povrchy.Tento druh jezdéni je vSak extrémné nebezpecny a
nepredvidatelné zatéZuje kolo, coz mlze zpUsobit pretizeni ramu, vidlice
nebo jednotlivych dild. Pokud chcete jezdit v terénu
s podminkami typu 5, provedte nezbytna bezpecnostni opatfeni, jako jsou
napf. ¢astéjsi kontroly kola a vyménu vybavy. Dale byste méli pouzivat
komplexni bezpe€nostni vybavu, jako je napf. integralni pfilba, chrani¢e
holeni, loktt a patere.
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nejzkusenégjsi cyklisté.
Terminy,Gravity“,,Freeride* a,Downhill“ popisuji jizdu typu hardcore
mountain, north shore, slopestyle. Jedna se o extrémni jezdéni a terminy,
které jej popisuji, se neustale méni.

* NEVHODNE: k tomu, aby slouZila jako vymluva k vyzkouseni &ehokoliv.

Détska kola

Kola uréena pro déti. Nutny neustaly dohled dospélych. Vyhybejte se oblastem,
kde se vyskytuji automobily, pfekazky nebo jina nebezpeci véetné naklonénych
ploch, obrubnikt, schod, poklopl kanalizace; dale se vyhybejte nerovnym
plocham a mistim v blizkosti bazénu.

Pokud je hmotnost jezdce v€etné zavazadla vyssi, kontaktujte prodejce jizdnich kol, ktery
provede Upravy a sefizeni, bude-li to nezbytné. Pfi pouziti kola pro jiné ucely, nez jaké jsou
uvedeny u jednotlivych kategorii, mize dojit nejen k jeho pfed¢asnému opotrebeni, ale také k
poskozeni dllezitych komponentl a k vaznému Urazu uzivatele, za ktery vyrobce ani prodejce
jizdnich kol nenese zodpovédnost. Nespravné pouZiti mize vést také k zaniku zaruky.

ZAVAZADLA

Existuji rizné zplsoby pfevozu zavazadel na jizdnim kole. Vase volba bude v prvé fadé
zaviset na hmotnosti a objemu zavazadla a na jizdnim kole, které hodlate pouzit. Jezdci na
horskych kolech a zavodni cyklisté pouzivaji zpravidla batoh. Vhodnost nosi¢l pro Vase kolo
konzultujte s prodejcem Vaseho kola. Pokud je to mozné, svéfte pfipadnou instalaci nosice
kvalifikovanému personélu prodejny.

MONTAZ A POUZiVANi DOPLNKU NEBO PRISLUSENSTVi KOLA

Pfed zakoupenim jakychkoliv doplfikd nebo pfisluSenstvi k Vasemu kolu (méfi¢ rychlosti,
zvonek, svitilna, nosi¢, brasna, détska sedacka, stojan apod.) se vzdy obratte na prodejce kola
a poradte se s nim, zda je takové vybaveni vhodné pro Vas typ kola.

PFi montazi postupujte dle navodu dodaného vyrobcem nebo dodavatelem pfisluSenstvi.
Nespravné namontované, nevhodné nebo neschvalené pfislusenstvi mize zhorsit funkci kola a
zpUsobit ztratu kontroly nad kolem a pad.



PFi vyméné klik nebo plast't, popfipadé pii doplnéni kola blatniky vénujte zvySenou
pozornost moznému zmenseni vzdalenosti mezi Spickou boty a plastém.

PREVOZ DETI

Détska sedacka je pfipevnéna k ramu kola. Drzaky slouzici k upevnéni sedacky jsou ¢asto
feSena pro ob¢asné pouziti a détska sedacka tak maze byt pfipevnéna témér ke kterémukoliv
jizdnimu kolu, které je vybaveno nezbytnym pfislusenstvim. Détskou

sedacku Ize namontovat pouze v pfipadé, ze je jizdni kolo vybaveno ochranou pruzin sedla.
Abyste zamezili pfiskfipnuti prsta ditéte, nemontujte détskou sedacku na jizdni kolo s
nechranénymi sedlovymi pruzinami. Informujte se o predpisech pro pfepravu déti, platnych ve
Vasi zemi. S pfipadnymi dotazy se obratte na Vaseho prodejce jizdnich kol. VSeobecné plati,
Ze pfipojeni détskych vozikl za kolo je zakazano.

PRED KAZDYM POUZITIM

Pred kazdou jizdou zkontrolujte celkovy stav kola:

-zda je veSkery spojovaci material fadné utazen a zda nedoslo k deformaci,
poskrabani nebo jinému mechanickému poskozeni dild,

-dukladné se seznamte s ovladacimi prvky kola, zejména brzdami, fazenim a pedaly,

-dukladné zkontrolujte stav kola - viz. kapitola Zakladni pokyny.

PRVNICH 150 km

Prvnich 150km Ize definovat jako zahfivaci kolo, ve kterém je zivot cyklisty prodchnut emocemi
a pestrymi zazitky z nového sportu, ale na strané druhé se také testuje provozni spolehlivost a
Zivotnost kola.

Po vefejnych komunikacich jezdéte vzdy opatrné a dodrzujte dopravni predpisy tak, aby nedoslo
k ohroZeni ani Vas, ani nikoho jiného. Tyto pfedpisy se mohou v raznych regionech a statech
liSit.

CO TEDY SLEDOVAT PRI ZABEHU

| kdyZ je kolo spravné predprovozné sefizeno, vyrobni technologie dilli i jejich montaz vyzaduji
urcity provozni ¢as ke stabilizaci spravné funkce. Obecné plati, Ze vSe, co se hybe a toci, si
potfebuje nalézt a vyhladit svoji drahu, a vS§e napevno mechanicky spojené si musi vzajemné
sednout a vytvofit potfebné styéné plochy. Ohlazenim drsnosti sty¢nych povrcha dojde u
tocivych nebo kluznych uloZeni ke vzniku vali, u pevnych spoju pak k jejich uvolnéni. Co to
znamena? Pedaly mohou jit zpo&atku ztuha, ale za ¢as se u nich vyskytne znatelna vile. Totéz
pak plati i pro sedlovku, se kterou Sla vySka sedla prve nastavit jen obtizné. U drahych dilG s
brousenymi drahami je tento problém vétSinou jednorazové vyresen dosefizenim. Naopak
soucastky s lisovanymi, €asto nekruhovymi a malo tvrdymi plochami pro kulicky se sefizuji
obtizné a dosahnout u nich stavu dlouhodobé optimalniho nastaveni je nékdy prakticky
nemozné. Jednotliva ostfe sledovana mista, jejichz zanedbana udrzba muize mit vyrazny vliv i
z hlediska bezpe¢ného provozu: Doporucéeni: pokud dojde provozem k po$kozeni dili nebo
soucastek jizdniho kola, neprodlené je vyménite!!! Pouzivejte vyhradné originalni nahradni dily
zakoupené u autorizovanych prodejcu jizdnich kol!!!

Doporu¢ujeme Vam nechat si kolo v pravidelnych intervalech alespor jednou roéné zkontrolovat
v autorizovanych servisech! V pfipadé nehody durazné doporu¢ujeme nechat si kolo odborné
zkontrolovat v autorizovaném servisu.



1. spojeni klik s hridelem

- dotazenim Sroubu/matice v ose klic¢em zkontrolujte spojeni klik s hfidelem, a to zpoc¢atku pred
kazdou jizdou, pozdéji obcas, ale vzdy, kdyz se ze stfedového slozeni ozyvaji pravidelné zvuky
nebo ziskate podezreni, Zze doslo ke vzniku vlle. Na vili vzniklou nedostate¢nym utahovanim
Sroubu Kliky (vznika deformace Ctyrhranu kliky) v ose se narok na reklamaci ¢i vyménu
nevztahuje.

2. dotazeni pedalu v klikach

- nejenom po prvni jizdé se vyplati klicem €. 15 zkontrolovat, zda ¢ela os dostate¢né sedi na
ploSe klik. Na nedotazené pedaly v klikach a nasledné vymackani (poniceni) zavitu v klikach se
narok na reklamaci ¢i vyménu nevztahuije.

3. hlavové slozeni
- pred kazdou jizdou se presveédcte o dotazeni pojistné matice Fizeni a klepnutim do pfedniho
kola zjistéte, zda nevznikla vile v uloZeni, ktera by postupné mohla misky Fizeni zcela
znehodnotit.
Na nedotazeni a nasledné poni€eni hlavového slozeni se narok na reklamaci ¢i vyménu nevztahuje.

hlavové slozeni integrované
- pred kazdou jizdou se pfesvédcte o dotazeni imbusového Sroubu umisténého nahore
hlavového slozeni a klepnutim do pfedniho kola zjistéte, zda nevznikla vile v ulozeni,
ktera by postupné mohla misky fizeni zcela znehodnotit.
Na nedotazeni a nasledné poniceni hlavového slozeni se narok na reklamaci ¢i vyménu nevztahuje.

4. Srouby predstavce
- obcas je dobré pfitahnout Srouby predstavce, zejména Sroub objimky — to€ici se fiditka jsou pro jizdu
velmi nebezpecna.

5.brzdy
- pred kazdou jizdou zmacknéte obé brzdové paky a pohledem zkontrolujte, spravné nastaveni
botek / $palikli predni i zadni brzdy vacéi rafku— déle viz. Zakladni pokyny.

JAK S KOLEM JEZDIT BEHEM ZABEHU?

Citlivéji a vnimavéji nez s kolem jiz zajetym. Zpocatku jezdéte pomaleji, vyhybejte se extrémnim
sjezdim v naro¢ném terénu. Ten si mizete dovolit, az pfekonate nejistotu a ziskate zru¢nost v
fizeni svého nového kola. Rozhodné se vyplati v prvnich kilometrech sbirat zkuSenosti, sledovat
kolo a nasledné sefidit a dotahnout vSe, co se povoli. Tak naradi vzdy s sebou, rozum do hrsti a
hlavné s citem!

Doladénim sefizovaciho $roubu pfehazovacky, vétsinou o pul az jednu otacku, Ize obnovit tichy
chod. U pfedniho ménice se sefizeni provede stavécim Sroubem na fazeni, ale nékdy je pficinou
pfili§ nebo zase malo napjaté lanko a tah je potfeba upravit. Stava se také, Ze voditko v nevhodné
poloze drhne o fetéz nebo dokonce ztézuje ¢&i znemoznuje fazeni. Pfedni méni¢ musi byt
rovnobézné s pfevodniky a ve spravné vysSce. Sefizeni je nutnou podminkou funkce, nikoliv pouze
postacujici. Neni-li v pofadku fetéz, ani pohon nebude fungovat dobfe. Tuhy ¢lanek znamena
snizeni prlichodnosti fetézu voditkem, jeho Spatny nabéh na zuby pastorkl a zejména na téch
nejmensich se pak projevi stfilenim nebo preskakovanim. Stejné tak suchy fetéz ztézuje svym
mechanickym odporem jizdu a podstatné zpomaluje proces fazeni. Pro mazani je vhodnéjsi
pouzivat fidké oleje s teflonem a vysokou schopnosti vzlinat dovnitf (napf. GT 85) nebo specialni
mazadla na fetézy (Castrol). Klasické strojni oleje jsou sice podstatné levnéjsi, ale fetéz se musi s
nimi doslova prolit, pfebytecny olej s povrchu utfit a pfesto zabranit vzniku Smiru je prakticky
nemozné. Vyplaci se vénovat fetézu pozornost od poc¢atku az do konce jeho technického zivota.
Kdyz totiz propasnete €as vhodny k vyméné, je témér jisté, Ze budete ménit také kazetu a mozna i
prevodniky. (To se ale urcité béhem prvnich 150km nestane).



A nezapomerite, Ze pokud budete z jakéhokoli dGvodu rozpojovat fetéz, je k tomu vhodné jakékoliv
jiné misto neZ gerny &ep. Cerné spojovaci &epy maji totiz vétsi primér nez &epy ostatni a jejich
protlacenim ven se zvétSi otvor v €lanku natolik, Ze zde dalSi spojeni Eepem nebude fungovat
spolehlivé a je velmi pravdépodobné, Ze se Fetéz pravé v tomto misté zase rozpoji. Cerné éepy
pouzivejte zasadné ke spojovani, pfi rozpojeni se jim vzdy vyhnéte.

NARADI, BEZ KTEREHO SE NEOBEJDETE

¢ imbusové klice 8, 6, 5, 4, 3, 2 « stranové klice 15, 10 (2x), 9, 8

« stranové klice tenké 17, 14, 13 « klie na hlav. sloz. 40, 36, 34 (2x podle
potfebného rozmeéru)

* kfizovy Sroubovak jemnéjsi a vétsi  sada na opravu dusi

* montazni paky « hustilka

Co dalsiho by se vam mohlo hodit, ale co neni nezbytné nutné

¢ nytovac fetézu HG « stahovaky nebo specialni klice na kazety
¢ stahovak na kliky (s pfislusnym stran. kli¢em)« uzavieny maticovy kli¢ 14 (15) mm

» pripravek na uvolnéni pastork( 2x (bice) « centrovaci vidlice

¢ centrovaci kli¢ » mérky na opotiebeni fetézu a pastorku.

Mnohé servisni prace a opravy vyzaduji odborné znalosti a naradi. Nikdy nezacinejte s jakoukoli
Upravou na kole, pokud mate sebemensi pochybnosti o tom, Ze budete schopni opravu
dokoncit. Nedukladny servis mGze ohrozit VVas Zivot i zdravi nebo zpusobit Skodu na Vasem
kole &i tfetim osobam.



ZAKLADNI POKYNY

Upozornéni: na jizdnim kole je mnoho pohyblivych komponentl (zapletena kola, prevodnik,
fetéz a jiné), pfi jejichz pouziti hrozi riziko zachyceni koncetiny, vlasu nebo €asti obleceni.
Dbejte proto zvySené opatrnosti nejen pfi bézném pouzivani, ale i pfi udrzbé jizdniho kola.

Kolo a jeho komponenty maji svou zZivotnost a pouzité materialy se ¢asem unavi. Pokud
zivotnost ur€itého komponentu konéi, mize tento najednou selhat a zapficinit vazna zranéni
nebo smrt jezdce. Pfi vyskytu jakychkoli signal( ukazujicich, ze konéi Zivotnost urcitého
komponentu, je nutné jej neprodlené vyménit.

Havarie muze pfed¢asné ukoncit Zivotnost jednotlivych komponentt kola. Tyto pak mohou
nahle selhat a zapficinit ztratu kontroly nad fizenim a ohrozit Vas$ Zivot ¢i zdravi nebo zpUsobit
Skodu na Vasem kole &i tfretim osobam.

PFi dlouhodobém vystavovani jizdniho kola pfimému slune¢nimu zareni maze dojit k vyblednuti
nebo zmeéné fluorescenénich a neonovych barev. Nedoporu€ujeme jizdni kolo vystavovat
pfimému slunci ani je na pfimém slunci skladovat.

Ohnuté ¢asti, obzvlaste ty, které jsou vyrobeny z hliniku, se mohou zlomit bez pfedchoziho
varovani. Ty také nemohou byt opraveny resp. narovnany, protoze stale hrozi riziko jejich
zlomeni.Tyka se to zvlasté vidlic, fiditek, prfedstavce, klik a pedalt. Pokud jste na pochybach,
bezpecnéjsi je, tyto Easti vyménit. Obratte se na VaSeho prodejce jizdnich kol.

Pokud je VaSe kolo osazeno karbonovymi komponenty, je bezpodmine¢né nutné, abyste kolo
po nehodé nechali odborné prohlédnout u Vaseho prodejce jizdnich kol. Karbon je extrémné
silny a trvanlivy material, ktery se vyznacuje nizkou hmotnosti. Diky témto vlastnostem se hodi
pro vyrobu vysoce kvalitnich soucastek.

Karbon je vSak také kfehky a v pfipadé nehody ma tendenci se v misté ohybu lamat. Pokud je
karbonova soucéastka vystavena jakémukoliv silnému narazu nebo nadmérnému zatizeni, jeji
poskozeni se nemusi navenek projevit. To vSak neznamen3, Ze zUstala nepo$kozena.
Poskozeni vnitfnich karbonovych vidken se totiZ nemusi projevit zménami na povrchu materialu.
Pouzivat karbonové soucastky poté, co byly vystaveny silnému narazu nebo nadmérnému
zatizeni, je proto velmi nebezpecné. PoSkozené karbonové komponenty mohou znenadani
prasknout a zpUsobit vazné zranéni jezdce.

Pokud v karbonovém ramu, vidlici nebo jiném komponentu Vaseho kola zaéne cvakat, nebo
pokud na nich objevite jakékoliv promackliny, deformace, zmény barevnosti, Skrabance nebo
ryhy, kolo v Zzadném pfipadé nepouzivejte, dokud poSkozena soucastka nebude vyménénal!
Ihned kontaktujte VaSeho prodejce jizdnich kol a situaci s nim konzultujte.

Karbonové komponenty nikdy nesmi byt vystaveny vysokym teplotam, které jsou nutné
napfiklad pfi praSkovém nastfiku nebo pfi vypalovani laku. Takova teplota by mohla komponent
poskodit. Vyhnéte se také uchovavani kola v auté, pokud je vystaveno intenzivnimu sluneénimu
zareni. Stejné tak své kolo neskladuijte v blizkosti zdrojl tepla.

Predni vidlice:
Ohnuta nebo poskozena vidlice by méla byt vyménéna, nikdy ji neopravujte.

Predni kolo:

Kolo musi byt usazeno v pfedni vidlici a fadné dotazeno pojistnymi maticemi. Naboj je
utésnén proti vlhkosti a necistotam, ale mél by se opakované prohlizet zejména po jizdé
naroé¢nym terénem (naroénym terénem se v celém tomto manualu rozumi terén prasny,
blativy, s vymoly apod.). Kolo se musi pfi ruénim proto€eni volné otacet. Pfi otaceni by mélo
vykazovat pouze minimalni tfeni nebo vli.

Jizda se $patné nastavenymi rychloupinaky muze zapficinit viklani kola nebo jeho uvolnéni,
coz muze poskodit kolo a zpUsobit vazné zranéni nebo smrt. To muze ohrozit tak Vas Zivot,
zdravi, nebo zpUsobit $kodu na Vasem kole ¢&i tfetim osobam.



Proto je nezbytné:

1) Pozadat svého prodejce, aby Vam presné sdélil postup, jak bezpeéné upevnit a odmontovat
kola.

2) Porozumét a uplatriovat spravnou techniku fixace kola pomoci rychloupinakd.

3) Pred kazdou jizdou ovéfit, Ze kolo je bezpe¢né upevnéné.
Odstranéni nebo poskozeni rychloupinaciho mechanismu je velmi nebezpecné a muze zplsobit
neplatnost zaruky a vést k vaznym zranénim nebo smrti.
uvolnéni, coz mlze vést k vaznym zranénim nebo smrti.

4) Pred kazdou jizdou ovéfit, Ze rafek neni nadmiru opotieben. Probrzdéni rafku muze ohrozit Vas
Zivot ¢i zdravi nebo zpUsobit $kodu na Vasem kole &i tfetim osobam.

Zadni kolo:

Kolo musi byt usazeno v zadni vidlici a fadné dotazeno pojistnymi maticemi. Naboj je utésnén proti
vlhkosti a necistotam, ale nezapomerite jej opakované prohlizet zejména po jizdé naro€nym terénem.
Kolo se musi pfi ruénim protoceni volné otacet. PFi otaceni by mélo vykazovat pouze minimalni tfeni
nebo jeho uvolnéni, coz maze ohrozit Vas Zivot i zdravi nebo zpusobit Skodu na Vasem kole ¢i
tfetim osobam.

Proto je nezbytné:

1) Pozadat svého prodejce, aby Vam presné sdélil postup, jak bezpeéné upevnit a odmontovat
kola.

2) Porozumét a uplatriovat spravnou techniku fixace kola pomoci rychloupinakd.

3) Pred kazdou jizdou ovéfit, Ze kolo je bezpe¢né upevnéné.

Odstranéni nebo poskozeni rychloupinaciho mechanismu maze zapficinit viklani kola nebo jeho

uvolnéni, coz mlze ohrozit Vas Zivot €i zdravi nebo zplsobit Skodu na Vasem kole ¢i tfetim osobam.

Réafek:
Rafky udrzujte neposSkozené a spravné vycentrované. Pravidelné kontrolujte jejich stav a stav jejich
opotfebeni.

Stav opotfebeni

a) Safety System — opotiebeni rafku indikuje hloubka podélné linky na brzdné plose. V pfipadé, ze
jeji hloubka je minimalni, réfek nepouzivejte a pozadejte Vaseho prodejce o vyménu.

b) RDA Systém — opotiebeni &i podkozeni rafku je indikovano barevnou tekutinou vytékajici z dutin
rafku. V tomto pripadé rafek nepouzivejte a pozadejte Vaseho prodejce o vyménu.

Stiedové slozeni:

Stredové slozeni prohlizejte pravidelné a vzdy po jizdé v naroéném terénu. Hfidel se musi volné
otacet, aniz by vykazovala stranovou vdli. Jistici krouzek musi byt dotazen a loziska dobfe
namazana.

Riditka:

Maximalné je pfizpusobte tak, aby se Vam na kole jelo pohodiné a dostate¢né dotahnéte vSechny
Srouby predstavce v misté prichodu Fiditka predstavcem.

Ryska oznacujici minimalni zasunuti nesmi byt viditelna nad hlavovym slozenim. PoSkozeni rukojeti
fiditek muze zapficinit ztratu kontroly a pad. Vysazena rukojet fiditek muze ohrozitVas Zivot ¢i zdravi
nebo zpusobit Skodu na Vasem kole ¢i tfetim osobam.

Srouby, jimiz se fixuji Fiditka, doporuéujeme dotahovat momentem 7 Nm. Pokud jsou Va$e fiditka



osazena nastavci fiditek (rohy), doporu¢ujeme je dotahovat momentem 7 Nm.
Pouziti aerodynamického nastavce nebo jiného prostfedku na fiditkdch mdze mit negativni vliv na
schopnost cyklisty reagovat béhem brzdéni a v zatackach.

Zadni méni¢ a predni ménic:

Udrzujte je spravné nastavené. Pfefazujte jen béhem Slapani a pfi jizdé do kopce se pfi fazeni snazte
odlehgit nohy (zmenSit napéti v fetézu), vyhnéte se narazu na zadni ménic.

Pokud mate Spatné nastaven zadni nebo pfedni ménic, nikdy nepfehazujte na nejmensi nebo nejvétsi
ozubené kolo. Muze dojit k zablokovani fetézu a nasledné ztraté kontroly a padu.

Prevodovka zapouzdfena v naboji zadniho kola: Méstska kola mivaji obvykle pfevodovku
zapouzdfenou v naboji zadniho kola.

Retéz:

. Opakované mérte jeho natazeni a vymeérite jej, je-li to nutné (pfiblizné po ujeti 1000 km).
. Casto jej mazte a gistéte fidkym olejem, prebyteéné mazivo settete hadfikem.

. Zivotnost Fetézu miiZe byt riizna podle znadky Fetézu a podle provoznich podminek.

Doporuéujme fetéz ménit ve specializovanych servisech.

U jednorychlostnich kol je nutné dodrzet dostate¢né napnuti fetézu. Pokud dojde k jeho povoleni, je
nutné jej opétovné napnout. Retéz napnéte povolenim matice zadniho kola a tahem kola smérem ven.
Nakonec matice zadniho kola dotahnéte.

Méstska kola jsou obvykle vybavena krytem, jenz zakryva cely fetéz. Tento kryt chrani fetéz pred
blatem a deStovou vodou a jezdce pfed mastnotou z fetézu.

Pravidelné kontrolujte napnuti fetézu. Otevrete kryt Fetézu a zkontrolujte napnuti. Pokud zatlacite

na fetéz (mezi pfednim a zadnim fetézovym kolem) a ten se posune (smérem nahoru nebo dold)

o pfiblizné 10 mm, je jeho napnuti optimalni. Pokud se fetéz posune o vice nez 10mm, jeho napnuti je
pfili§ malé a je potfeba jej napnout vice. Povolte zadni Srouby a posurite kolo smérem dozadu.

Po tomto sefizeni Srouby opét utahnéte.

Trekkingova kola maji vétsinou otevieny kryt fetézu, ktery chrani jezdce pfed mastnotou z fetézu.

Pneumatiky:

Pneumatiky udrzujte natlakovany na spravnou hodnotu, a to na tlak s niz§i hodnotou z maximalnich
tlakd vzduchu doporuéenych na rafku nebo na plasti. Pouzivejte runi nebo nozni hustilku. Zkontrolujte,
zda jsou pneumatiky fadné ulozeny v rafku.

Pneumatiku nikdy nepfehustujte. Nadmeérny tlak mize poskodit pneumatiku nebo rafek a zapficinit
poskozeni kola a zranéni jezdce nebo okolnich chodcu &i pfihlizejicich. K husténi kola nikdy
nepouzivejte vzduchové hadice na Cerpacich stanicich.

Kliky a pedaly:

Pedaly prilezitostné promazte, zejména po jizdé v naroéném terénu. Pfipadné ohnuti klik nebo
prevodniku se nepokousejte narovnat. Po prvni jizdé dotahnéte Srouby klik, zkontrolujte Srouby
prevodniku a pedalové hfidele. Nikdy nepokracuijte v jizdé, pokud se uvolni klika (€tyrhran kliky)

na stfedové htideli, nebo pedal v klice. Na vli v klikach a pedalech vzniklou nedostate¢nou Gdrzbou se
narok na reklamaci nevztahuije.

Klipsny:

Uzivani klipsen vyzaduje zna¢nou miru zruénosti. Pokud toto neoviadate automaticky, je zapotfebi
znaéné miry soustfedéni, které mlze snizitVasi pozornost pfi fizeni a zapficinit ztratu kontroly nad
kolem a pad. Pouzivani klipsen procvi€ujte pouze mimo nebezpecné a rusné cesty. Neutahuijte klipsny,
dokud si nejste jisti tim, jak je pouzivat. NaSlapné pedaly je mozné uzivat pouze v kombinaci se
specialné upravenymi botami, které pevné zapadaji do pedalu. Jizda vyZaduje dokonalou znalost
uzivani naslapnych pedald, jinak je odvedena pozornost pfi fizeni, coz vede ke ztraté kontroly nad
kolem a k padu. Pouzivani naslapnych pedall procviCujte pouze mimo nebezpecné a rusné cesty.



Brzdy:

KOTOUCOVE BRZDY:

Kotou€ové brzdy, stejné jako brzdy rafkové, se aktivuji packami umisténymi na fiditkach. Kotouoveé
brzdy se vyznaduji vynikajicim brzdnym vykonem a dobrou odolnosti proti nepfiznivému pocasi. V
porovnani s rafkovymi brzdami reaguji za mokra mnohem rychleji a maximalniho brzdného G¢inku
dosahuji témér okamzité. Nové brzdové desti¢ky je nutno zabéhnout predtim, nez dosahnou svého
optimalniho brzdného vykonu. Za tim tcelem 30x az 50x zrychlete jizdu kola na pfiblizné 30 km/hod a
pokazdé zabrzdéte az do Uplného zastaveni.

PFi pouziti se kotoucové brzdy zahfivaji. Nedotykejte se proto kotouce ani Eelisti, zejména

kratce po dlouhodobé jizdé z kopce. K jejich ochlazeni nepouzivejte vodu ani jiné kapaliny.
Pravidelné kontrolujte miru opotfebeni brzdovych desti¢ek. Zmacknutim brzdové paky pravidelné
opticky kontrolujte, zda nedochéazi k prosakovani oleje ve spoji hadice / trmen / paka. V pfipadé
uniku brzdové kapaliny se okamzité obratte na Vaseho prodejce jizdnich kol, jelikoz tnik by mohl
zapficinit selhaniVasich brzd.

Brzdové desticky a kotouce Cistéte pouze lihem nebo specialnimi pfipravky. Brzdy si nechte u
svého prodejce pravidelné kontrolovat a sefizovat.

Varovani: U modelt kol s brzdami typuV — brake ¢i jinymi rafkovymi brzdami dochazi k
opotiebeni brzdné plochy rafku. Proto je tfeba vénovat pozornost opotfebeni rafku a brzdového
Spaliku. Na naSich modelech kol najdete dvoji druh indikace opotfebeni rafku.

esilena sténa rafku

sténa rafku

Doporuéené opotfebeni brzdné plochy 0,35mm.

Brzdové gumicky méjte nastavené 2—4mm od rafku, od rafku by mély byt mirné odklonény, jak

Ize vidét na obrazku. Kontrolujte jejich opotfebeni a je-li to nutné, vyménte je. Pfipadny olej

nebo necistotu nahromadénou na rafku i na brzdovych botkach ocistéte.

Velice dilezité je pfesné nastaveni brzd vzhledem k rozsahu pohybu (kroku) brzdové paky tak, aby
v ném byla vyuzita plna brzdici sila. Pokud v ramci rozsahu pohybu brzdové paky neni dosazen
maximalni brzdny ucinek, mlzete ztratit kontrolu vedouci k ohroZeniVaseho Zivota ¢i zdravi nebo
zpUsobit Skodu naVasem kole ¢i tietim osobam.

ucinnost brzd, a proto by se mél cyklista chovat obezretnéji.

Modulator G¢inku brzdné sily se mlze pouzit u rafkové (V-brzdy), mechanické diskové a
valeCkové brzdy (Shimano Inter-M ). V zavislosti na provedeni brzdy je mechanicka brzda
vybavena modulatorem ucinku brzdné sily. Modulator u€inku brzdné sily davkuje silu brzdové
paky a zabrariuje zablokovani pfedniho kola. Modulator u€inku brzdné sily je zabudovany mezi
brzdovou péakou a rafkovou brzdou.

U brzdy Shimano Inter-M muze béhem chodu modulatoru ucinku pfi brzdéni vznikat urcity hluk,
ktery vSak neni zndmkou poruchy.

Ovléadaci lanka:

Lanka spravné napnéte. Pravidelné je kontrolujte, nenechavejte je volna a pfi opotrebeni je
vyménte. V zadném pfipadé netvorte na lanku smycky. Pouzijte hlinikové koncovky, které brani
rozpleteni konce lanka.

PrizplGsobeni sedla:
Vys$ku a Uhel prizplsobte tak, aby proVas byla jizda pohodina. Nevytahujte sedlovou trubku
vyse, nez je znaCka minimalniho zasunuti do ramu kola. Pokud se sedlovka se sedlem otaci



v ramu, dotahujte sedlovku sedlovym Sroubem.

Pokud je sedlovka vytazena vyse nad znacku minimalniho zasunuti, mize dojit k jejimu
zlomeni, nasledné pak ke ztraté kontroly nad kolem a padu. Po jakékoli manipulaci se
sedlem se ubezpecdte, ze jste jej pred jizdou Fadné upevnili, jinak muze dojit ke zniceni
sedla nebo ztraté kontroly nad kolem a padu. Priibézné provadéjte kontrolu a ubezpecujte
se, ze sedlo je dobfe upevnéné. Pfi jizdé se Spatné dotazenou sedlovkou se sedlo mize
pootocit nebo pohnout, coz miize zplsobit ztratu kontroly nad kolem a pad.

Proto:

1) Pozadejte Vaseho prodejce jizdnich kol, aby Vam poradil, jak se sedlovka spravné
upeviiuje a dotahuje.

2) Pochopte a spravné techniky rychloupevnéni sedlovky a pouzZivejte je.

3) Pied kazdou jizdou nejprve zkontrolujte bezpecné upevnéni sedlovky.

Reflektory a odrazky:
Reflektory a odrazky by mély byt namontovany na predni vidlici, na zadni strané pedalu a na
dratech kol. PFi poskozeni byste je méli okamzité vymenit.

Jizda za Sera, za tmy a v obdobi snizené viditelnosti bez vhodnych svétel a odrazek je
nebezpecna a mize vést k vaznym zranénim nebo smrti.

Ram:

Opakované kontrolujte pfipadné po$kozeni laku v oblasti spoju trubek. Timto zplisobem se mize
projevovat ohnuti nebo prasknuti ramu.

Ohnuty nebo prasknuty ram ihned vyménte, nebot’ dochazi k nadmérnému namahani dalsi ¢asti
ramu, ¢imz vznika velké nebezpeci Urazu.

Hlavové slozeni:

Dbejte na tésné dotazeni jistici matice, vidlice se ma volné otacet. Matice a Srouby dotahujte podle
potfeby. Zkontrolujte si, Ze zadna ¢ast neni poSkozena a pfi opétovné montazi hlavového slozeni dbejte
na spravné sestaveni v§ech dill.

Nevhodna uprava hlavového slozeni mize mit vliv na fizeni a zapficinit ztratu kontroly nad kolem
a pad. Zavezte své kolo k prodejci jizdnich kol a nechejte si hlavové slozeni upravit odbornikem.



MONTAZNi POKYNY

Doporucené utahovaci momenty pro dily jizdnich kol

VSechny utahovaci momenty jsou uvedeny v jednotkach Newton-metr [Nm]. V

pFipadé jakychkoliv nejasnosti se obratte na Vaseho prodejce jizdnich kol

Dil utahovaci moment
[Nm]

- vyplet, naboj, kazeta —

Kazeta 30-45

Utazeni matic na ose naboje k ramu (neplati pro rychloupinaci 29-40

typy)

Volnobézné kolecko 34-45

— hlavové slozZeni, fiditka, sedlo, sedlovka —

Sroub predstavce pro zavitové hlavové slozeni 19-30

Fixacni Sroub predstavce (pro bezzavitové,ahead” hlavové 6-9

Predstavec — dotazeni fiditka 4 Srouby 9-12

MTB — rohy 6-12

Dotazeni sedla v sedlovce 2 Srouby 17-19
1 Sroub 24-30

Dil utahovaci moment
[Nm]
Sedlovka — dotazeni v ramu. POZOR: sedlovka 5-7
potfebuje jen minimalni dotazeni, aby nezajela
do ramu a nebo aby se v ramu nepfetacela.
PFiliSné dotaZzeni muze poskodit sedlovku i ram.
- kliky, stredové slozeni, pedal —
Pedal do kliky 35-40
Shimano® Octalink XTR dotazeni kliky Sroub (M15 thread) 40-49
(NE!" Hollowtech I1)
Misky stfedového slozeni Shimano® Hollowtech Il (2004 34-50
XTR, XT, Dura-Ace)
Misky stfedového sloZeni Shimano® Hollowtech Il (2004 10-15
XTR, Dura-Ace, XT)
Leva strana sefizovaci Sroub Shimano® Hollowtech I 0,5-0,7
Klika dotazeni k ose (v€etné Ctyrhrannych os, i typ ISIS) 34-45
Stfedové slozeni zapouzdrené 40-50




— zadni ménic, predni ménic, fazeni —

STI fazeni k fiditkim 5,5-8
Otocné fazeni / Fazeni v rukojeti ~Revo" shifter 5,6—
7,9
FD objimka (pfedni ménic) 5,0-6,8
FD objimka (pfedni méni¢) Karbonové ramy 1,2-2
FD dotazeni lanka 4.5-6,8
RD dotazeni k ramu (zadni ménic) 8-10
RD dotazeni lanka 3,4
RD dotazeni kladek ménice 3,4-4
- brzdy -
Brzdové Celisti (silni¢ni) 7,9-10
Brzdové celisti MTB 5,6-6,8
Brzdové Spaliky — zavitové 5,6-6,8
Brzdové Spaliky — bez zavitu 7,9-9
Brzdové Celisti MTB uchyceni lanka 5,6-7,9
Brzdové celisti silni¢ni uchyceni lanka 5,6-7,9
Brzdové paky — MTB typ 5,6-7,9
Brzdové paky — STI, ERGO 5,6-7,9
— kotoucové brzdy —
Kotou¢ k naboji Hayes® 5,6
Hydraulické brzdové tfrmeny / ram 5,6-7,9
Hydraulicka hadice / paka / ttmen 4,5-6,8

Pfepocty na jiné miry:
in-lb. = ft-lb. x 12 in-lb. = Nm x 8,851 in-Ib. = kgf-cm / 1,15



NASTAVENI KOLA PODLE POTREB JEZDCE

Rozhodujicim parametrem pfi ur€eni spravné velikosti ramu, kterou potfebujete, jeVase vyska.
Dbejte prfedevsim na dostatek mista pod rozkrokem, aby nedoslo ke zranéni, kdyz rychle
seskocite z kola.

Vybér konkrétniho modelu jiz do znaéné miry pfedur€uje posez, ve kterém budete na kole jezdit.
Vymeénou nékterych komponentd mizete kolo pfizplsobit proporcimVaseho téla. To se tyka
predevsim sedlovky, pfedstavce a brzdovych pak.

VSechny Ukony popsané v této kapitole vyzaduji zkuSenosti, patficné naradi, manualni zruénost
a kvalifikaci. Omezte se

na nastaveni polohy sedla, ostatni Ukony radéji pfenechejte kvalifikovanému personalu. Pokud
nebudete spokojeni s nastavenim svého kola, posezu nebo s nékterym komponentem, obratte
se na VaSeho prodejce jizdnich kol.

UPOZORNENI: Obzvlastni pozornost vénuijte dotahovani Sroubovych spojii. Dodrzujte
predepsané utahovaci momenty, protoze prilis volné nebo utazené Srouby mohou vést k
poskozeni sedlovky. Pouzivejte momentovy kli¢ a nikdy nepirekracujte povoleny utahovaci
moment.

MONTAZ PREDNIHO KOLA

* Uvolnéte rychloupinak (matice).

 VloZzte kolo do koncovek vidlice.

* Presurite paku rychloupinaku o 90 stupriti od osy kola a zvolna dotahnéte kfidlovou matici.
* Zaklopte rychloupinak do zamcéené polohy (mélo by to byt provedeno palcem).

» UPOZORNENI: Ujistéte se, Ze je kolo uzaméeno v rychloupinacim mechanismu nebo pevné
dotaZené maticemi.

MONTAZ RIDITEK

* Povolujte Sroub v predstavci, dokud se neuvolni kuZel. VloZte jej do trubky predni vidlice
nejméné na ¢aru minimalniho viozeni!

* Riditka jsou kolmé k ptednimu kolu.

* Pred dotazenim si fadné prostudujte pfedepsané utahovaci momenty platné pro dotazeni
karbonovych fiditek v pfedstavci.

* Dotazeni zkontrolujte tak, Ze si mezi nohy vlozite pfedni kolo, nohama si kolo pfidrzite a nasledné
zkusite otodit Fiditky.

MONTAZ ZAVITOVEHO PREDSTAVCE DO VIDLICE

Povolujte Sroub v predstavci, dokud se neuvolni kuzel. VioZte jej do trubky pfedni vidlice
nejméné na ¢aru minimalniho vlozeni!
Riditka jsou kolméa k pfednimu kolu.

Sroub predstavce

hlavové slozeni




* Dotahnéte pevné Sroub v predstavci.

* Dotazeni zkontrolujte tak, Ze si mezi nohy vlozite pfedni kolo, nohama si kolo pfidrzite a
nasledné zkusite otocit fiditky.

* POZOR: Nikdy nevysunovat nad rysku oznacujici max. nebo stop



MONTAZ DO AHEAD PREDSTAVCE NA

VIDLICI

* Povolujte ¢elni a boéni Srouby v predstavci a . dotahnout (do vymezeni vile)
Sroub hlavového slozeni. Nasunte jej na 1. povolit [
trubku predni vidlice. 4. utahnout g

« Riditka jsou kolma k pfednimu kolu.

* Dotahnéte pevné Sroub hlavového
sloZeni v pfedstavci a vSechny Srouby
predstavce.

* Dotazeni zkontrolujte tak, Ze si mezi nohy
vlozite predni kolo, nohama si kolo pfidrzite a
nasledné zkusite otocit fiditky.

* UPOZORNENI: $rouby predstavce
doporucujeme dotahovat momentem 7
Nm. Pozor na pietazeni Sroubu. Mohlo
by dojit k poSkozeni predstavce.

2. povolit
5. utahnout

MONTAZ SEDLA

* Namazte sedlovku a viloZte ji do ramu, nejméné vsak po rysku minimalniho zasunuti.
Upevnéte pomoci rychloupinaciho mechanismu nebo Sroubu. Pfed dotazenim si fadné
prostudujte pfedepsané utahovaci momenty.

* Nastavte uhel sedadla tak, aby byl vodorovny s podlozkou. Dotahnéte zamek sedla.

* Zkuste otocit sedlem do strany. Tak provedete kontrolu dotazeni.

POZNAMKA: Sedlo Ize nastavit tak, Zze bude k fiditkiim blize nebo od nich dale. Toho Ize
dosahnout posouvanim sedla po lizinach a zajisténim zamku sedlovky
nebo pevnym dotazenim matice.

Pozor: Nikdy nevysunujte sedlovku nad rysku oznacujici max. nebo stop.

vzpéra hloubinact b
sedla rychloupinaci mechanizmus
__zamek sedla

sedlo




NASTAVENI POLOHY A SKLONU SEDLA

Vs posez na kole a s tim souvisejici jizdni komfort a sila, kterou $lapete do pedald, jsou z ¢asti
ur€eny vzdalenosti sedla od fiditek. Tuto vzdalenost Ize ¢aste€né ménit posunem lizin sedla ve
svorce sedlovky.

* Abyste mohli Slapat spravné, je zapotfebi mit sedlo nastaveno ve vodorovné poloze. Pokud jej
naklonite vpred, prenesete tézisté vice nad fiditka aVase vaha bude vice spocivat na rukou.
Rovnéz musite pocitat s tim, Ze budete mit tendenci ze sedla sklouzavat.

U novych typt sedlovek hlavice uréuji jak naklonéni, tak i vertikalni polohu sedla a jsou zajistény

centralnim imbusovym Sroubem.

Nékteré sedlovky maji Srouby dva a tak zajiStuji pfesnéjSi nastaveni sklonu. Jiné typy maji tzv.
sedlovy upinaci $roub, ktery ma obvykle dvé matice nasroubované na jediném prdchozim Sroubu.
* Povolte jeden nebo oba Srouby v horni ¢asti sedlovky. Otocte Srouby maximalné o dvé az

tfi otacky vlevo, jinak mGzou vypadnout. Posurite sedlo podle potfeby vpred nebo vzad.

Muzete do néj lehce udefit, aby se posunulo.
* Nez Srouby utahnete, ujistéte se, Ze je sedlo ve vodorovné poloze. Zkontrolujte, zda jste

sedlovku spravné upnuli — rukama uchopte sedlo na obou koncich a pokuste se jim otocit.

Kdyz se vam to nepovede, vSe je v poradku.
UPOZORNENI: Nezapomeiite, Ze $roubova spojeni musi byt dotazena na dany utahovaci
moment. Nedodrzeni téchto hodnot miize vést k nezadoucimu zasouvani sedlovky nebo k
jejimu poskozeni. Liziny uchyt'te do sedlové svorky pouze v jejich rovné ¢asti, aby nedoslo
k uvolnéni sedla!

NASTAVENI SPRAVNE VYSKY SEDLA

Spravna vyska sedla je vyska, ktera vam poskytuje maximalni komfort a u€innost Slapani.

bude neohrabané. Vysku sedla si mizete nastavit naslednym jednoduchym zpusobem. Nejlépe

toho docilite s botami s plochou podrazkou.
byt Uplné natazena a kycle by nemély byt naklonény na Zadnou stranu.

* \VySku sedla nastavite tak, ze povolite utahovaci Sroub nebo packu rychloupinaku sedlovky (pfed
tim si v8ak prectéte kapitolu ,Rychloupinaky“). K povoleni Sroubu pouzijte odpovidajici naradi,
otocte nejdfive dvé nebo tfi otacky proti sméru hodinovych rucicek.

UPOZORNENI: U nékterych modelti horskych kol pfinasi snizena poloha sedla lepsi
ovladatelnost kola. Snizit vy$ku sedla je na horském kole rovnéz zadouci v prudkych
sjezdech. Absolvovani delSich vyjizdék se sedlem ve snizené poloze v§ak muize zplsobit

bolestivé potize kolennich tpon.

Nyni mlzete nastavit sedlo do pozadované vysky.

* Dejte pozor a sedlovku prili§ nevytahujte. Znacka na sedlovce musi vzdycky zGstat uvnitf
sedloveé trubky. Minimalni délka, kterou musi byt sedlovka zasunuta v sedlové trubce, €ini 2,5
nasobku jejiho priméru napf. sedlovka s primérem 30mm musi byt zasunuta v sedlové trubce
alespon 75mm.

U hlinikovych materialt (ram, sedlovka) dbejte na to, aby ¢ast sedlovky, ktera je zasunuta v ramu,
byla vzdy dobfe promazana.

V pfipadé karbonovych komponentl nikdy neaplikujte mazivo pfimo na sedlovku nebo sedlovou
trubku. Sty€éné plochy musi byt zcela suché. Mazivo pronika do povrchové vrstvy karbonovych
komponentu, sniZzuje koeficient tfeni a vyrazné tak snizuje pevnost spoje danych komponentu. V
pfipadé nutnosti na takova mista aplikujte specialni karbonovou montazni pastu.

Pokud nelze se sedlovkou v sedlové trubce pohnout, nepouzivejte hrubou silu, ale pozadejte

o radu Vaseho prodejce jizdnich kol. Sedlo srovnejte tak, aby bylo rovnobézné s horni

ramovou trubkou.



* Utazenim sedlové objimky sedlovku opét bezpecné upnete. Na dostate¢né dotazeni nebudete
potfebovat velkou silu. Jestlize ano, pak to znamena, ze rozmér sedlovky neodpovida
pozadavkdm ramu.

UPOZORNENI: Nikdy nejezdéte na kole se sedlovkou vytazenou nad zarazku, nad maximum,

nebo nad uvedenou rysku. Sedlovka se miize zlomit, nebo zavinit vazné poskozeni ramu.

Nastavili jste vySku sedla podle popsaného postupu? Pokud ano, méla by vam poloha sedla

pIné vyhovovat.

e Zkuste, zda jste na kole schopni bezpe¢né balancovat — posadte se do sedla a natahnéte
nohy k zemi. Pokud se vam to nedafri, snizte sedlo tak, abyste se alespor Spickou chodidla
dotykali zemé. Nastaveni sedla je zna¢né individualni zalezitosti. Pokud se vam nedafi najit
vhodné nastaveni, kontaktujte prodejce, u kterého jste kolo zakoupili.

UPOZORNENI: Pokud vam sezeni puisobi problémy, nap¥. znecitlivény rozkrok, mize to
byt typem sedla. V&$ prodejce ma k dispozici Siroky sortiment sedel a rad Vam poradi s
vybérem.

MONTAZ KARBONOVE SEDLOVKY

¢ Sedlovku nikdy nemaZzte mazacim tukem.
* Pro spravnou montadz pouzijte pouze specialni montazni pastu FSA (dynamic assembly paste).

MONTAZ BRZDOVYCH LANEK (pro horska a krosova kola)

Predni brzdové lanko:

* Vlozte koncovku lanka do Gchytu v levé brzdové péace.

* Provlecte lanko bowdenem a voditkem lanka, poté utahnéte Sroub raminka brzdy.
 Pritlacte obé Celisti tak, aby mezi brzdovymi Spaliky a rafkem byla 2— 4 mm vdle.
¢ Pak utahnéte Sroub brzdového raminka, jenz uchycuje lanko.

* Odstfihnéte precnivajici lanko, aby zbylo asi 40 mm.

* Nasunte ochrannou koncovku na konce lanka a sevfete kleStémi.

* Ochrannou koncovku lanek stisknéte momentem 20 Nm.

Zadni brzdové lanko:

* Postup je obdobny jako pfi montazi pfedniho brzdového lanka. Pro zadni brzdu slouzi prava brzdova
paka.

SERIZENI BRZD (V-BRAKE BRZDY) spojovaci lanko

(voditko bowdenu
__s lankem)

Rafkové brzdy vyzaduji pfilezitostné sefizeni,
nebot' se natahuji lanka a brzdové gumicky se
opotfebovavaji. Brzdové gumicky by mely

byt ve vzdalenosti 2-4mm od rafku. Obvykle se
zadni brzdova paka montuje na pravou a predni
paka na levou Cast Fiditek.

Lepsiho sefizeni brzd dosahnete tak, kdyz
uvolnite nastavitelny valeCek s pojistnou matici.
Abyste pfiblizili brzdové gumicky blize rafku,
vytacejte nastavitelny valecek ven. Jestlize
brzdové gumicky dfou rafek, zatacejte nastavitelny
valecek dovnitf. Zkontrolujte sefizeni brzd.

Sroub brzdového
ramena

brzdova Celist




* Brzdové gumicky se nesmi nikdy dotykat plasté. Zabrani se tim jeho prodfeni.

Upozornéni: leva brzdova péka je pfedni brzda a prava brzdova paka je
zadni brzda. Pokud je zadni brzda v zadnim naboji protiSlapna, je brzdova paka predni brzdy
umisténa na levé strané.

Dejte si pozor na brzdové paky, nesmi dojit k jejich zmacknuti az ke gripu (madlu), v tomto
pripadé se stavaji brzdy neac¢innymi. Pak je nutné jejich sefizeni pomoci nastaveni brzdovych
lanek.

KOTOUCOVA BRZDA . .
Sroub €. 2
¢ Srouby €. 1 a 2 drzi segment v zamku &roub &. 5
(vidlice) . .

« $roub &. 3 slouzi k uchycen brzdového lanka Sroub €. 6
* Srouby €. 4 a 5 jsou sefizovaci Srouby pro Sroub &. 3
ustaveni brzdiciho segmentu vGci kotouci ; ;

e Sroub €. 6 slouzi k sefizeni vzdalenosti Sroub ¢. 4

brzdové desticky od kotouce
Upozornéni: Uginnost brzd Ize sefidit i Sroub €. 1

stavécim Sroubem na brzdové pace!!

zadni kotoucova

brzda
stavéci Sroub
nastaveni pro vymezeni
sklonu brzd. vule mezi brzd.
> tfmene k brzd. < kotoucem a

kotouci \ brzd. destic¢kou

predni

kotoucova

brzda

stavéci Sroub

pro vymezeni nillstavebm §

vule mezi brzd. _ sklonu brzd.

kotouéem a tfrmene k brzd.
kotougi

brzd. destickou




VALECKOVA (,,ROLL¥) BRZDA
ValeCkové brzdy se montuji na
meéstska kola. Tyto brzdy
nevyzaduji témér zadné sefizeni.
Pokud je nutné brzdy sefidit,
pouzijte sefizovaci Sroub a lehce
sefidte délku brzdového lanka.
Brzdy povolite tak, Ze otoCite
sefizovacim Sroubem proti sméru
hodinovych ruci¢ek. Brzdové lanko
napnete tak, Ze budete otacet timto
Sroubem ve sméru hodinovych
rucicek. Ujistéte se, ze se kolo
muze volné otacet (pfi
nezmacknuté brzdové pace).
Pokud se otaceni kola zpomaluje,
otoc¢enim sefizovaciho Sroubu

ve sméru hodinovych rucicek lehce
prodluzte délku brzdového lanka.

bowden
brzd.lanka

sefizovaci

téleso brzdy. Sroub



BRZDOVE PAKY

Brzdoveé pakyVam umozniuji ovladat brzdy. Méstska nebo trekkingova kola obvykle maji dvé brzdove
péky, které jsou namontovany na fiditkach. Jejich poloha byVam méla umoznit ovladat je bez vétsi
namahy. Brzdové paky by také mély byt namontovany

v dosahuVasich rukou.

Polohu brzdovych pak Ize sefidit jak horizontalné, tak i vertikalné.

DULEZITE: Funké&nostVasich brzd je daleZita. S brzdovym systémem kola se proto diikladné
seznamte jesté pfedVasi prvni jizdou. Pfed kazdou jizdou dikladné zkontrolujte brzdy.

Mé&ijte prosim na paméti, e u méstskych a trekkingovych kol je ¢asto PREDNI brzda ovladana
PRAVOU brzdovou pagkou a ZADNI brzda je ovladana LEVOU brzdovou pagkou (u kol horskych
a crossovych je tomu vétSinou naopak).

MONTAZ PEDALU

¢ Pedaly jsou na €elni strané Sroubu
oznaceny pismeny,R" a,L".

* Namazte pedalové Srouby. — Nasroubujte pedal oznaceny
,R" otacenim doprava (strana s pfevodniky). —
Nasroubujte pedal oznaceny,L* otacenim
doleva do levé Kliky.

¢ Dotahnéte pevné kazdy pedal pomoci kli¢e €. 15

* Po ujeti cca 50km znova utahnéte oba pedaly.

15mm kli¢

PRACE ZADNIHO A PREDNIHO MENICE

Pfehazovaci systém Vaseho kola méni
prevodovy pomér pohybem fetézu z jednoho
pastorku na druhy. Pfevody fadte jen pfi Slapani
dopfedu. Ty nejhladSi pohyby jsou provadény za
volného Slapani (bez vyrazného uziti sily).
Prehazovaci systém je vybaven dvéma
prehazovacimi packami umisténymi na
fiditkach. Prava packa fidi pohyb fetézu po 6—-7—
8 nebo 9 pastorcich. Pohybem paky vpfed se

sefizovaci Sroub

vodi¢ fetézu

Uchytka lanka

prevod) na kazdy vysSi pastorek (lehCi prevod).

Leva packa Fidi pohyb fetézu po pfednich pfevodnicich. Pohybem levé packy vpred se fetéz pfesune z
mensiho prevodniku na vétsi. Brzy se naucite, které pozice pouZzivat pro riizné podminky jizdy. To se

dobfe naucite jediné procvicovanim. NesnazZte se prehazovat ve chvili, kdy vyvijite velky tlak na

pedaly. Nikdy neslapte zpét, kdyz prehazujete. Mohl by vam spadnout fetéz.

Doporuceni: Nepouzivejte pfevody, pfi kterych dochazi k extrémnimu kFizeni fetézu. Trpi tim cely pfevodovy
mechanismus.

PREDNI MENIC

¢ Voditko Fetézu musi byt rovnobézné s pfevodniky a musi byt 1-3mm nad zuby nejvétsiho prevodniku.

¢ Je-li packa predniho ménice (leva) v poloze dozadu, zkontrolujte, zda neni lanko na
prehazovani pfili§ uvolnéné. Vli Ize odstranit uvolnénim Sroubu s lankovou kotvou,
zatazenim lanka klestémi a opétovnym dotazenim g
Sroubu.

* Pada-li fetéz z nejvétsiho
prevodniku smérem k pravé klice,
utahnéte horni Sroub na sefizeni
predniho ménice o jednu nebo dvé

packa pr.ménice packa ménice




otacky. Provedte test pfehazovani a
znovu sefidte, pokud to bude nutné.

ZADNI MENIC

 Nadzvednéte zadni kolo. Otagejte klikou a pfitom zatahnéte pravou packu dozadu. Retéz by
mél byt nastaven na nejmensim pastorku. Jestlize se tak nestalo, tocte klikou dale a povolte
horni sefizovaci Sroub prehazovacky, dokud se Fetéz nedostane na nejmensi pastorek.

* Zatimco tocite klikou, tahnéte packou uplné dopredu, dokud se Fetéz neposune na druhy nejmensi
pastorek. Zatdhnéte pravou paku zpét, fetéz by se mél hladce pfesunout na nejmensi pastorek. -
Otadejte klikou a pfitom zatahnéte packou Upiné dopredu. Retéz by mél byt nastaven na nejvétsim
zadnim pastorku. Jestlize se tak nestalo, toCte klikou dale a otacejte dolnim sefizovacim Sroubem
prehazovacky, dokud se fetéz nedostane na nejvétsi pastorek.

* Otacejte klikou a pfitom zatahnéte packou o néco zpét, dokud se fetéz nedostane na druhy
nejvetsi pastorek. Zatahnéte za packu plné vpred, fetéz by se meél lehce prfesunout na nejvétsi

pastorek.
PRENASTAVENI LANKA horni $roub na sefizeni
* Mdze dojit k nataZeni lanka prehazovacky
a zpusobit Spatné dolni Sroub na sefizeni
prehazovani. Natazeni prehazovacky

lanka se objevi, jestlize

je lanko uvolnéno (kdyz

jsou prehazovaci paky

celé zpét). lankovy &roub
Uvolnéni se zbavime,
povolime-li Sroub na
zajisténi lanka, pevné za
lanko zatahneme a
opétné zajistovaci Sroub vodici kladky
dotdhneme.

SERIZENi LOZISEK _— .
pojistnd matice

Vase horské kolo ma Ctyfi sady lozZisek, které
vyzaduji sefizovani a mazani: pruzna podlozka

1) hlavové slozeni
2) stfedové sloZeni
3) loZiska naboju kol
4) lozZiska pedalu

nastavitelna miska

kuliCkovy vénecek

Loziska prohlizejte Casto, zvlasté po jizdé
narocnym terénem. Interval servisu zavisi na
poctu najetych kilometr(i a podminkach jizdy.
Ackoli jsou loziska efektivné utésnéna, zadna
tésnéni pouzita na kole nejsou zcela odolna proti
vodé. S trochou dovednosti a naleZitymi nastroji kulickovy vénecek
byste méli byt schopni mazat

a seridit loziska sami. Zlabkovy kuzelik

stacionarni kuzelik

pevna miska




HLAVOVE SLOZENI

Pro kontrolu sefizeni odstrarite predni kolo.Vidlice by se méla otacet volné, ale neméla by mit vili.
Jestlize loziska potfebuji sefidit, uvolnéte pojistnou matici dvéma stranovymi kli¢i. Utahnéte

nebo uvolnéte nastavitelny vénecek. Upevnéte pojistnou matici a pfekontrolujte.

Pro namazani loziska rozmontujte fiditka. Sejméte pojistnou matici a nastavitelny vénecek.
Vytahnéte vidlici z ramu a vytahnéte dveé kulickové klece.Vycistéte mazivo ze vSech Casti a
prohlédnéte lozZiskové stopy, zda nejsou opotfebené a zda nejsou zkorodované. Znovu namazte
vSechny ¢asti, hlavné dostatecné pokryjte prstencové tésnéni. Instalujte jednu kuliCkovou klec

na vidlici. Vlozte vidlici zpét do ramu a pfesvédcte se, Ze prstenec zapadl na dno

stacionarniho vénecku. Instalujte druhou kulickovou klec na stacionarni kuzelik.

ZaSroubovavejte nastavitelny vénecek dolll, dokud existuje vile. ZaSroubuijte pojistnou matici.

3. utahnout (do vymezeni vile)
DOTAZEN{ AHEAD HL. SLOZENI

1. povolit
* Povolujte Srouby v pfedstavci a Sroub 4. utahnout
hlavového slozeni.
« Riditka jsou kolma k pfednimu kolu.
¢ Dotahnéte pevné Sroub hlavového
sloZeni v pfedstavci a véechny $rouby 2. povolit
pfedstavce. 5. utdhnout

Dotazeni zkontrolujte tak, Ze si mezi nohy
vlozite predni kolo, nohama si kolo pfidrzite a
nasledné zkusite otocit fiditky.



NABOJE
e Sejméte rychloupinaci mechanizmus.

e Z jedné strany osi¢ky vySroubujte osiCkovou pojistnou matici, pruznou podlozku a kuZel. Vytahnéte
volné osicku z jadra naboje a vyjméte kulickova loziska.

e Zkontrolujte, zda nejsou poskozeny nebo korodovany kulickové drahy (popf. vyménte).
e Pfemazte nabojovou schranku a vlozte loziska.

o Vratte zpét osicku. Nasroubujte kuzel, dokud se nedotkne kuli¢kovych loZisek. Vratte zpét pruznou
podlozku a pojistnou matici. Roztocte osicku. Méla by se pohybovat bez vile nebo drhnuti. Znovu
sefidte, je-li to nutné, utahnéte pojistnou matici. Namontujte rychloupinaci mechanizmus.

RYCHLOUPINAKY

Ackoliv rychloupinaky maji velmi jednoduchy mechanismus, jejich nespravné pouzivani je
opakované pficinou nehod. Ujistéte se, ze dotahovaci packy obou rychloupinaku se
nachéazeji na opac¢né strané kola, nez kde je fetéz.

Bezpecné upnuti komponentti:

o Oteviete packu rychloupinaku. Na pacce byste méli precist,Open” (Otevieno). Pokud
chcete rychloupinaci naboj zavfit, pfitahnéte packu zpét. Na vnéjsi strané packy byste
meéli precist,Close* (Zavieno). Ze zacatku procesu upinani do pfiblizné prvni poloviny by
se packa méla pohybovat snadno, napf. bez uchyceni kola.

o V prabéhu druhé poloviny muze sila potfebna pro pohyb packou podstatné vzrist. Ke

konci drahy muze jit packa velmi ztuha, proto bfiskem palce zatlacte prosti zbyvajicim

prstam ruky, kterymi se pfitahujte k nékteré z nepohyblivych ¢asti jako naptiklad vidlici

nebo zadni stavbé, nikoliv vS§ak k brzdovému kotouci nebo paprskiim ve vypletu. V

konec€né pozici by packa méla byt rovhobézna s kolem a neméla by vy&nivat do strany.

Packa by méla byt pfitazena blizko k ramu tak, aby se nahodou neoteviela.

Pro kontrolu, jestli je packa bezpe€né dotazena, ji zkuste zavienou otocit dokola. Zatlacte

na konec packy, jako kdybyste s ni chtéli opsat kruznici. Jestli packou Ize pootocit, kolo

neni bezpe¢né upnuto. Znovu oteviete packu a pootocte dotahovaci matici o pll otacky.

Tim zvysSite pfedbézny tah.

o Zaviete packu a prekontrolujte kolo, jestli drzi. Jestlize jiz packou nemUzete otocit, je kolo
spravné upnuto.

o Nakonec kolo zvednéte tak, aby kola byla par centimetri nad zemi a lehce shora uhodte
do plasté. Pokud je kolo spravné upnuto, zGstane pevné ve vidlici uchyceno.

UPOZORNENI: Rychloupinaky, které nejsou spravné zavieny, mohou vést k uvolnéni
upinacich komponentt a k nehodé..

STREDOVE SLOZENI Bezudrzbova
zapouzdiena

Je-li VaSe kolo osazeno zapouzdifenym stfedova osa

stfedovym slozenim, postaci, kdyz tu a
tam zkusite, zda v ném nevznikla vdle.
Tento typ stfedového slozeni je bezddrzbovy.
Upozornéni: pevna miska ma zavit.



PEDALY

* Otacejte kazdym pedalem a zkontrolujte, zda nedrhne nebo nehluéi. Loziska v pedalu potfebuji
udrzbu jen zfidka, ale pokud je to tfeba, ¢téte dale.

* VySroubujte pedal z kliky, sejméte ochranné vicko, pojistnou matici a t&snéni. VySroubujte
kuzel a vytahnéte Sroub z jadra pedalu.Vycistéte mazivo ze vSech &asti a prohlédnéte, zda
nedoslo k opotrebeni.

* Promazte loziskové vénecky a na kazdou stranu vratte stejny pocet kulicek. NaSroubujte kuzel
zpét na Sroub, otacejte Sroubem, abyste dotahli kuzelik na kuli¢ky. Vratte zpét kliove tésnéni a
pojistnou matici. Zkontrolujte, zda pedal nema vuli anebo nedrhne. Upravte kuzelik a utahnéte
pojistnou matici, namontujte pedaly na kliky.

DETSKA KOLA Spravné
nastavenf
Détska kola jsou vyrobena podle evropskeé
normy EN ISO 8098, ktera je uréena pro jizdni
kola s maximalni vySkou sedla vétsi nez 435

mm a mensi nez 635mm.

Détska kola jsou ur€ena pro pouziti jen na hfistich
a uzavrenych plochach, a to pouze pod

dozorem rodi¢t nebo opatrovnika. Kolo neni _
urc¢eno pro jizdu na vefejnych

pozemnich komunikacich. Pokud ponechate dité pfi jizdé na kole bez dozoru, mize dojit k poranéni
nebo smrtelnému poranéni.

NIKDY NENECHAVEJTE DITE BEZ DOZORU!!!

Dilirazné doporucujeme vzdy pouzit pfilbu schvaleného typu. Doporucené zatizeni détského kola
je do 25kg véetné zavazadla. Pred prvni jizdou vénujte pozornost spravnému nastaveniVaseho
nového kola, prosim.

Vysku sedla nastavte tak, aby dité pohodiné dosahlo na fiditka a nebylo moc vzpfimené, nebo
naopak moc,lezelo” na kole. Nikdy v8ak nevysunujte fiditka nad vyznacenou rysku (znaéeno
drazkovani a slovem STOP, nebo MAX). Dukladné vysvétlete ditéti, Ze kolo obsahuje protiSlapnou
zadni brzdu. Brzdova paka predni brzdy je umisténa na pravé strané fiditek. Nikdy nebrzdéte jen
predni brzdou.

SPECIALNI VYBAVA DETSKYCH KOL

Détské kolo je od vyrobce vybaveno
stabiliza¢nimi (balan¢nimi)
kolecky.Tato stabilizaéni kolec¢ka
usnadruji Vasemu ditéti
jizdu.Vyrovnavaji nerovnovahu
mladého cyklisty, pomahaji Iépe a
snadnéji se naucit ovladat kolo.

Mlady cyklista se maze vice vénovat
fizeni kola a u€eni se brzdit na kole.
Stabiliza¢ni kolecka je nutné
kontrolovat, zda se neuvolnily Srouby
upevnujici vzpéry ke kolu, zda

kolecka jsou pfipevnéna ke vzpéram
dostatec¢né. Nedotazené Srouby mohou
zpUsobit nespravnou funkci
stabiliza¢nich kole¢ek. Muze dojit k
jejich povoleni, tim naslednému padu a




moznému poranéni ¢i dokonce smrti.

ProtiSlapnou zadni brzdou je kolo vybaveno pro jednodussi a kvalitnéjsi brzdéni mladého
cyklisty. Naucit dité brzdit kolo je pro dal$i uzivani kola nutnosti. Proto, prosim, vénujte
dostatecné pfimérfeny Cas vyuce, nez si budete jisti, ZzeVase dité umi bezpe€né kolo zastavit.
Pohybem nohy a kliky pfevodniku ve sméru hodinovych ruciek se kolo uvadi do pohybu
smérem dopfedu. Abychom jej zastavili, potfebujeme seSlapnout kliku pfevodniku v opacném
sméru tj. proti sméru hodinovych rucic¢ek. Dojde k pomalému zablokovani jizdy az k zabrzdéni
celého kola.

ODPRUZENA VIDLICE

Chcete-li zachovat dokonalou funkci odpruzené vidlice, je duleZita jeji pravidelna udrzba, predevsim
tfecich ploch mezi vnitfni a vnéjsi trubkou. Prachovka zabrariujici pronikani necistot k tfecim
plocham nesmi byt porusena a musi chranit celou tfeci plochu.

K myti vidlice je vhodné pouzit jemny karta¢ a teplou mydlovou vodu. Upozornéni: Pfi myti se nesmi
voda dostat mezi vnitfni a vnéjsi trubku vidlice. Pravé necistota a voda maji nepfiznivy vliv na
soucastky uvnitf vidlice.

MAZANI VIDLICE

V nové odpruzené vidlici je pruzici sestava s vrstvou maziva. Tuto vrstvu maziva je tfeba stéle
udrzovat.Vidlice se maze vzdy po jizdé ve vihkém prostfedi (bahno, mokry pisek, dést). Pokud
nemate s Udrzbou a opravami vidlic zkuSenosti, svéfte servis kvalifikovanym odbornikam.

CELOODPRUZENY RAM

Udrzba: Po jizdé v blativém terénu je tfeba ogistit véechny pohyblivé &asti ramu. Tim prodlouZite
jejich zivotnost. Kazdych 150km kontrolujte jednotlivé sou€astky ramu. Opotfebi-li se nékteré dily,
provedte jejich vymeénu, aby nedoslo k poSkozeni samotného ramu. Neopomerite kontrolovat
dotaZeni Sroubu jednotlivych ¢asti a promazani kluznych loZisek u pruzici jednotky.

UDRZBA JiZDNIHO KOLA

Smyslem této ¢asti navodu neni vysvétleni jednotlivych technickych postupl vedoucich k sefizeni
jizdniho kola, ale ukazat tipy pro udrzeni kola v dobrém technickém stavu. Sefizeni jednotlivych
komponentiVam zajisti ve specializovaném servisu.

JAK CASTO PROVADET KONTROLU, PRIPADNE UDRZBU JEDNOTLIVYCH CASTI

»_Pred kazdou jizdou.

Tlak v pneumatikach — kazda pneumatika ma na bo¢ni strané uveden doporuceny tlak.

Kontrola funkce a opotfebeni brzd. Kontrolujte miru opotfebeni brzdovych desti¢ek. Zmacknutim
brzdové paky pravidelné opticky kontrolujte, zda nedochazi k prosakovani oleje ve spoji hadice /
tfmen / paka. V pfipadé uniku brzdové kapaliny se okamzité obratte na Vaseho prodejce jizdnich
kol. Unik by totiz mohl zaptiginit selhaniVasich brzd.

Kontrola brzdovych Spalikd — odstranéni necistot, zejména kaminkud a Spon. Pokud se béhem jizdy
dostane do SpalikGi kaminek a kazdé brzdéni je doprovazeno drhnutim kaminku o rafek, je vhodné jej
ihned odstranit. Pfedejdete tak opotfebeni rafku a jeho pred¢asné vyméné.



Stav odpruzené vidlice — po kazdé jizdé ji otfete vihkym hadfikem a namazte viditelnou

pohyblivou ¢ast vhodnym silikonovym olejem.

Stav zadni stavby a lozisek u celoodpruzenych kol — celoodpruzena kola vyzaduji komplexni péci

o zadni stavbu, kterou vzdy svéfte vyhradné odbornému servisu. U celoodpruzeného kola sledujte
spravnou funkci tlumi€e (a nahusténi na spravny tlak dle vahy jezdce) a pfedevsim vile v lozZiskach a
Cepech zadni stavby. Pokud zjistite vili v zadni stavbé celodopruzeného kola, obratte se na Vaseho
prodejce. Jizda se zadfenym loZiskem muze zpUlsobit, Ze dojde k nevratnému poskozeni ramu

a toto poskozeni neni kryto zarukou na ram kola.

* kazdy tyden

Stav kol — zkontrolujte, zda neni uvolnény vyplet kola ¢i praskly drat. Pokud ano, je potfeba jej
utéahnout, popfipadé vymeénit. Jestlize jste tuto ¢innost nikdy nevykonavali, je vhodné ponechat ji
odbornému servisu.

Stav tlaku v odpruzené vidlici /pokud je vzduchové/ — tlak se doplfiuje specialni pumpickou,
ktera neni dodavana soucasné s jizdnim kolem.

*_kazdy mésic

Stav fetézu — fetéz kola je nejvice namahanou &asti, ktera vykazuje i nejvétsi opotrebeni. Retéz je
tfeba preméfit specialni mérkou, ktera v€as rozhodne o tom, zda je nutné jej vymenit.

Pokud sledujete ujeté kilometry, je vhodné v zavislosti na terénu a zplsobu pouZiti kola fetéz poprvé
preméfit po cca

500-800 km. A poté vzdy po kazdych dalSich 200-300km. Predejdete tim pfed¢asnému opotfebeni
ozubeni jednotlivych kompo- nentli.Stav opotfebeni ovladacich lanek ménicl prevodu a brzd —

pfi prasklém prameni lanka nespoléhejte na to, Ze lanko,vydrzi“ a vyménu provedte ihned. Pokud
kilometry nesledujete, pak je dobré fetéz kontrolovat 2-3 krat béhem sezony, jedna se o ukon, ktery
v servisu zvladnou za cca 20 vtefin.

Dotazeni v§ech Sroubl jizdniho kola — predstavec, fiditka, brzdové paky, kosik na lahev, Sroub
sedlové trubky, Srouby brzdovych celisti, Sroub objimky pfedniho méni¢e a predniho ménice,
Srouby zadniho méni¢e — nikdy neprekracujte doporucené utahovaci momenty uvadéné pfimo
na jednotlivych komponentech. PredevSim pak u karbonovych komponentd a dili mdze dojit k
jejich nevratnému poSkozeni. Praskliny vzniklé na komponentech z jejich zjevného,pretazeni*
nejsou kryty zarukou.

Namazat sedlovku. U hlinikovych materialti (ram, sedlovka) dbejte na to, aby ¢ast sedlovky,

ktera je zasunuta v ramu, byla vzdy dobfe promazana.

V ptipadé karbonovych komponentd nikdy neaplikujte mazivo pfimo na sedlovku nebo sedlovou
trubku. Sty€né plochy musi byt zcela suché. Mazivo pronika do povrchové vrstvy karbonovych
komponentd, snizuje koeficient tfeni a vyrazné tak snizuje pevnost spoje danych komponentd. Misto
maziva aplikujte na styéné plochy sedlovky a ramu specialni montazni pastu ur€enou pro montaz
karbonovych komponent.

Stav $lapaciho stfedu — Uplnost a dotazeni jednotlivych Sroubl prevodniku. Hlavné pak Sroubu,
ktery drzi kliku na ose. Pokud se uvolni klika na ose, je nutné zavadu IHNED odstranit, nebot’ i
kratka jizda s,volnou“ klikou muze byt pfi¢inou nenavratného znehodnoceni klik. Stejnym
zpUsobem je tfeba kontrolovat i utazeni pedald v klice.

Stav bowdent brzd a fazeni — opét nespoléhat na to, ze bowden,vydrzi“, kdyz je mechanicky
poskozen. Prohlidka ramu kola — tyka se zejména svar(, kde se mGze v ojedinélych pfipadech
objevit prasklina.

* kazdy rok

Kolo pred sezonou €i po ni svéfte autorizovanému servisu, ktery je prohlédne. Ne vSechny
vady, predevsim pak ty skryté, jsou laickym pohledem znatelné. DUvéfujte svému servisu —
prodejci.

PFfesnou podobu servisniho planu a planu udrzby svého kola konzultujte s Vasim prodejcem, ktery jej
navrhne v zavislosti na mode- luVaseho kola a zpusobu jeho pouzivani. VySe uvedené intervaly jsou
doporu¢ené maximalni intervaly pravidelné udrzby kola, tj. nelze je v zadném pfipadé prodlouzit. V
pfipadech intenzivnéjsiho uzivani kola nebo na zakladé instrukci prodejce doporucujeme jejich



zkraceni a roz$ifeni rozsahu provadénych ukonl. Napt. v pfipadech, kdy je kolo provozovano ve
zhorsenych klimatickych podminkach, tézkém terénu nebo kdy je kolo vybaveno specifickymi
komponenty, pro které vyrobce ur€il jiny interval a rozsah pravidelné udrzby (pfesné instrukce k
servisu specifickych komponent poskytneVas prodejce).

ZARUKA — VSEOBECNE ZASADY

1) Spoleénost BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o., poskytuje na své vyrobky
zaruku po dobu 24 mésicl na r&m a komponenty.
2) Spoleénost BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o., opravi na svuj naklad

veskeré zavady vzniklé vadnym materidlem, zpracovanim, konstrukci a montazi, které
se vyskytnou v dobé zaruky. Zaruka se nevztahuje na poskozeni vznikla havarii,
pretézovanim ramu i kola extrémni zatézi, nespravnym pouzivanim, obsluhou nebo
adrzbou jinou, nez jakou stanovuje vyrobce v navodu, $patnym uskladnénim nebo
neodborné provedenou opravou.

3) Zaruka musi byt uplatnéna neprodlené. Zaruéni opravu provedou opravny
nejdéle ve Ihité 30 (tficeti) dnl. Zaruéni doba se prodluzuje o dobu provadéni zaruéni
opravy. Vyrobce kola neodpovida za Skodu vzniklou vadou, ktera neexistovala v dobé,
kdy vyrobce uvedl vyrobek na trh nebo nastala pozdéji a zaroven neodpovida za Skodu,
kterou zpUsobil svym jednanim nebo opomenutim poSkozeny nebo osoba, za kterou je
poskozeny odpovédny. Timto jednanim ¢i opomenutim je minéno hlavné nedodrzovani
zasad uvedenych v tomto navodu k obsluze.

Vyrobce kola neodpovida za Skodu vzniklou vadou, ktera neexistovala v dobé, kdy
vyrobce uvedl vyrobek na trh nebo nastala pozdéji a zaroven neodpovida za Skodu,
kterou zpusobil svym jednanim nebo opomenutim poskozeny nebo osoba, za kterou
je poskozeny odpovédny. Timto jednanim ¢i opomenutim je minéno hlavné
nedodrzovani zasad uvedenych v tomto navodu k obsluze.

zadni méni¢

lanka na ovladani brzd

odpruzend vidlice

zadni_kotou€ova brzda pred. kotou€. brzda

POSKYTNUTI ZARUKY V JEDNOTLIVYCH KONKRETNICH PRIPADECH

Ram a predni pevna vidlice — Zaruka se vztahuje na vadu materiélu, jeho spoje a
prorezavéni. Zaruku nelze uplatnit na poskozeni zplsobena
havéarii nebo neodbornou opravou. Deformace ramen a
koncovek vpred, vzad nebo do strany jsou vzdy zpusobeny
pretéZzovanim nebo havarii.
Rizeni — Zaruka se vztahuje na materialové vady. Neuznavéa se deformace sloupku predstavce
pfi vysunuti nad znacku.



Stredové slozeni — Do zaruky spadaji vady materialu a jeho tepelného zpracovani.
Bézné sefizovani vuli neni pfedmétem garanénich oprav, rovnéz tak
se neuznavaji zdeformované nebo vytrzené zavity dili a poSkozeny
Styrhran klik.

Pedaly — Zaruka se vztahuje na vadu materialu. Na praskly ramecek, ohnutou osu

pedalu nebo pedal vytrzeny z kliky nemuze byt uplatnéna zaruka.

Pneumatiky — Zaruka se poskytuje na vyrobni vadu (kfivy plast apod.). Na plast

prodfeny od brzdovych gumicek, jeho opotfebeni jizdou nebo
probrzdénim se zaruka nevztahuje.

Kola — Do bézné zaruky patfi vady materialu (praskly rafek, naboj, pastorek, osa, paprsek —

do 30 dnu) v€etné vad povrchové Upravy.

Brzdy, méni¢ a presmykaé¢ — Do zaruky spadaji vady materialu. Na sefizeni se zaruka nevztahuje.
Skladovanim, manipulaci a jizdou se nastaveni ¢aste¢né méni a jeho
doladovani patfi k bézné udrzbé.

Sedlo, sedlovka — Uznava se vada materialu, posuzuje se z hlediska pInéni funkce. Ryhy

zplsobené posuvem sedlovky v sedlové trubce nelze reklamovat.

Retéz — Pfredmétem zaruky je materialova vada nebo pretrzeni. Na b&Zné opotfebeni nebo snizeni

funkce vlivem zanedbani Udrzby se zaruka nevztahuje.

Odrazky — Ulomené nebo rozbité odrazky nejsou predmétem zaruky.

Celoodpruzeny ram — Zaruka se vztahuje na materidl, svary a jednotlivé pohyblivé ¢asti. Zasadné ji

nelze uplatnit na poskozeni vznikla:

e havarii

e sportovné zavodni ¢innosti

¢ pretézovanim v extrémnich podminkach (sjezd v naroéném terénu, jizda ve
vodé a snéhu)

e vystavenim povétrnostnim podminkam (na desti, slunci, uskladnéni ve vihkém
prostiedi)

e neodbornou opravou

e jizdou dvou lidi najednou

e nasilnym poskozenim

e skoky pfi jizdé

¢ nedostate€nou udrzbou

Zaruka se ale nevztahuje na pohyblivé ¢asti mechanismu, pokud tyto nebyly dostate¢né dotazeny a
presto doslo k pouziti kola. Tyto €asti se pouzivanim opotfebovavaiji, a proto je zapotfebi jejich
pravidelna tdrzba.

Upozornéni: Nemate-li zkuSenost s opravou celoodpruzenych ramd, svéite servis
kvalifikovanému mechanikovi.

Kazdy Vas pad muze ohrozitVas zivot i zdravi nebo zpUsobit $kodu naVasem kole ¢i tfetim
osobam. Toto varovani by pfi jizdé na kole nikdy nemélo byt opomijeno!

DULEZITE UPOZORNENI

Reklamace se nevztahuji na béznou udrzbu kola:

1.volné kliky na stfedové ose (nedotaZeny stiedovy Sroub)

2.vule v hlavovém sloZeni (nedotazené pojistné matice hlavového slozeni)

3.nespravna funkce brzd (zplisobeno pouzivanim a naslednym opotfebenim brzdovych botek,

natazenim brzdovych lanek)

4. padani fetézu (zpusobeno $patnym zarazenim prevodovych pomért, nasledného kfizeni

fetézu a spadnuti nebo drhnuti o jiné pastorky)

5.nespravny chod pfedniho, nebo zadniho ménice (vytaZeni fadicich lanek a nasledna nedostate¢na
Gdrzba)

6.vule v prednim a zadnim naboji (nedotazené konusy v nabojich)



ZARUCNI LIST
ZARUKA NA RAM A KOMPONENTY - 24 mésic( na ram - 24 mésict na komponenty

VSEOBECNE ZASADY

Firma BIKE FUN INTERNATIONAL, s.r.o., potvrzuje, Ze jizdni kolo uvedeného typu a vyrobniho
¢isla odpovida statnim normam a technickym predpistim. Na toto jizdni kolo poskytuje koneénému
spotiebiteli zaruku ode dne prodeje. Zaruéni doba se prodluzuje o dobu provadéni zaruéni
opravy. Spole¢nost opravi na svuj naklad veSkeré zavady, které v dané dobé vznikly z davodu
vady materialu, chybného zpracovani, konstrukce a montazi. Zaruéni opravu provede firma ve
IhGté stanovené prislusnymi predpisy.

PODMINKY ZARUKY

- Vyrobek musi byt pouzivan vyhradné k uc€elu, pro ktery byl vyroben.

- Vyrobek musi byt fadné skladovan a udrzovan podle navodu.

- Pfi uplatnéni zaruky musi byt kolo kompletni a vycisténé

Zaruka musi byt neprodlené uplatnéna na prodejné, kde byl vyrobek zakoupen. Sou¢asné musite
predlozit doklad o koupi s uvedenym datem nakupu. Prosim popiste zavadu.

Pro lepsi popis zavady doporu€ujeme pfipojit foto.

Zasadné prosim uvadéjte ¢islo ramu WBF....... (viz spodni trubka ramu).

ZTRATA ZARUKY

bylo-li zjisténo, Ze k poSkozeni vyrobku nedoslo vinou vyrobce, ale
uzivatele (havarii, neodbornou opravou, Spatnym uskladnénim
apod.)

neuplatnénim naroku ze zaruky v zaruéni lhité

nebyl-li vyrobek fadné pouzivan a udrzovan podle navodu

na bézné opotfebeni jednotlivych dilG se zaruka nevztahuje

DalSi dotazy Vam rad zodpovi Vas partner Volkswagen nebo servisni linka BFI-Service
Hotline (jazyk: angli¢tina).

BIKE FUN International s.r.o.
Areal Tatry 1445/2

742 21 Kopfivnice

Ceska republika

Service Hotline
Telefon: 00420 591005820

E-mail: service.center@bikefunint.com

K dispozici: pondéli — patek 08.00 -17.00 hod


mailto:service.center@bikefunint.com

Navod na obsluhu
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Vazeny zakaznik,

spolo¢nost BIKE FUN International s.r.0. vam dakuje za kapu svojho vyrobku —
bicykla, na ktorom su pouzité kvalitné komponenty od renomovanych firiem.
Horsky bicykel je prispdsobeny na jazdu v teréne a ak nie je vybaveny
blatnikmi a osvetlenim, nie je ureny na beznu prevadzku po pozemnych
komunikéciach.

Horské a trekkingové bicykle (city bike), ktoré su vybavené blatnikmi a
osvetlenim, su ur€ené na premavku po pozemnych komunikaciach. Pri
pouzivani bicyklov na

verejnych komunikaciach je nutné dodrziavat’ prislusné vnutrostatne pravne
predpisy (upravujuce napr. pouzivanie osvetlenia a odrazovych skiel).

Bicykel sa méze pouzivat len na uc€ely, na ktoré bol vyrobeny.

Na dalSiu udrzbu bicykla vam poslizi tento navod, pri ktorom najdete aj
podmienky zaruky.

Spolo¢nost BIKE FUN International s.r.o. vyrobca vasho nového bicykla, vam
praje vela krasnych a bezpecnych kilometrov.

Pozor! Bicykel je vopred zmontovany a nie je v pojazdnom stave.
Spojte sa s autorizovanym servisom na bicykle,
aby ste dali vykonat bezpeéni koncovi montaz.

Vseobecné varovanie

Cyklistika méze byt rizikova aj pri dodrZiavani najvy3Sej opatrnosti. Preto je velmi
dolezita dokladna udrzba bicykla, ktora znizuje riziko urazu. Tento manudl obsahuje
vela varovani a vystrah tykajucich sa nasledkov zanedbanej udriby alebo
nepravidelnej technickej kontroly vasho bicykla. Vo vacsine z tychto varovani a
vystrah sa piSe:,Mdzete stratit kontrolu a spadnuit.” KedZe vysledkom kaidého
takého padu moze byt vaine zranenie alebo dokonca aj smrt, na toto varovanie by sa
nemalo nikdy zabudat. Pri jazde na bicykli vdm odporuéame pouzivat ochranni prilbu
schvaleného typu.



ZAKLADNE NAZVOSLOVIE BICYKLA
Skrutka sedlo ram riadidla
sedlovky

podsedadlova skrutka packa brzdy

preSmykovac riadiace packy

zadnda brzda predstavec

Spica kolesa hlavové zloZenie

viackolie¢ko Predna

(na zadnom vidlica
naboji)
prehadzovac predny naboj
Y
. : o
"c"’"ei' ot 5 FrCires -
rafik predna brzda
kluka s
plast pedal prevoumik T0

stredového néaboja)

Vybavenie bicykla sa meni podla kategorie.



ZAKLADNE NAZVOSLOVIE BICYKLA- MESTSKY BICYKEL
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ZAKLADNE NAZVOSLOVIE BICYKLA- TREKOVY BICYKEL
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JEDNOTLIVE KATEGORIE BICYKLOV A ICH POUZITIE:

Detskeé bicykle 1ISO 4210-2: vSetky detské bicykle do velkosti 20“ st uréené na pouzitie na ihriskach a
uzavretych plochach, a to iba pod dozorom rodi¢ov alebo zodpovednej osoby. Odporucané zatazenie
bicyklov velkosti 20 — do 30kg; velkosti 24“ — do 45kg.

MTB bicykle ISO 4210-2: su uréené na Sportovu jazdu v teréne. Odporucané zatazenie je do 100kg.

Cestné bicykle ISO 4210-2: su navrhnuté vyluéne na cesty a cesty s hladkym povrchom. Odport¢ané
zatazenie je do 100 kg.

Trekingové a mestské bicykle ISO 4210-2: su ur¢ené na premavku na pozemnych
komunikaciach a lahkom teréne so zameranim na turistiku a volny ¢as. Odporucané
zatazenie je do 120 kg.

Elektrobicykle: bicykle s pomocnym elektrickym pohonom — E PAC (elektricky asistované bicykle,
inak tiez e-bike alebo pedelec), pre ktoré platia rovnaké podmienky ako pre bicykle. Na ich
prevadzku nepotrebujete evidencné Cislo, technicky preukaz, STK ani povinné ru€enie. Pri jazde na
elektrobicykli nepotrebujete vodi€sky preukaz, a ak ste starsi ako 18 rokov, nemusite mat’ cyklisticku
prilbu. Odporu¢ané zatazenie je do 120 kg. Elektrobicykle su bicykle, ktoré su vo vacsine krajin
pravne zaradené medzi bicykle.

Informuijte sa o Specifickych a regionalnych predpisoch a naradeniachi vo svojej krajine.

Kazdy z naSich bicyklov je navrhnuty na maximalnu celkovu nosnost (stu€et hmotnosti bicykla, jazdca a
nékladu).

Detské bicykle: do velkosti 20“ 45 kg, do velkosti 24“ 60 kg
Cestné a MTB bicykle: 115 kg

Trekingové a mestské bicykle:

140 kg Elektrobicykle: 145 kg

KATEGORIE BICYKLOV

High-Performance Road

*PODMIENKY TYPU 1: Bicykel uréeny na jazdu po spevnenom povrchu, kde pneumatiky

nestratia kontakt so zemou.

«VHODNE: iba na jazdu po spevnenom povrchu.

*NEVHODNE: na jazdu v teréne, cyklokros alebo turistiku s nosi¢mi alebo kodmi.

*POROVNANIE: Pouzitie materiélov je optimalizované tak, aby bola zaistena nizka
hmotnost a Specificky vykon.

Bicykle kategorie 2 su ur€ené na prevadzku na udrziavanych Strkovych alebo hlinenych
cestach s miernym spadom, kde plaste nemusia byt v stalom kontakte s povrchom.
Maximalna vyska skokov, dropov mensia nez 15 cm (6").

Prevadzkové podmienky typu 3.

Jazda po chodnikoch, prejazd malych prekazok a stredne naro¢nych technickych
pasazi a taktiez Usekov, kde sa plaste kratkodobo nenachadzaju na zemi; skoky

a dropy mensie nez 61 cm (24%).

*NEVHODNE: pre $tyl jazdy Hardcore Freeriding, Extreme Downhill, Dirt Jumping,
Slopestyle alebo velmi agresivna ¢i extrémna jazda. Nevhodné na skakanie, tvrdé
dopadanie a obijanie na prekazkach.




All Mountain

*PODMIENKYTYPU 4: Bicykle vhodné na jazdu za podmienok typu 1, 2 a 3 plus
na jazdu na neupravenych, technicky naro€nejsich povrchoch so stredne
velkymi prekazkami a malymi hrbolmi.

«VHODNE: na jazdu na cestach do kopcov. Bicykle typu All-Mountain umoZfuju jazdu
v tazSom teréne cez vacsie prekazky a stredné hrbole (skoky a dropy mensSie nez
122 cm (48%)

*NEVHODNE: na extrémne formy skakania/jazdu typuHardcore Freeriding,
Freeriding, Downhill, North Shore, Dirt Jumping, Hucking

Gravity, Freeride a Downhill
*PODMIENKYTYPU 5: Bicykle vhodné na skakanie, hucking, vysoku rychlost alebo
agresivnu jazdu na hrbolatych povrchoch alebo dopadanie na rovné povrchy.Tento
druh jazdy je vSak extrémne nebezpecny a nepredvidatelne zatazuje bicykel, ¢o
moze viest k pretazeniu ramu, vidlice alebo jednotlivych dielov. Ak chcete jazdit v
terrene s podmienkami typu 5, vykonajte nutné bezpecnostné opatrenia, ako napr.
gastejsie kontroly bicykla a vymena vybavy. Dalej pouzivat komplexnt bezpegnostni
vybavu, ako je napr. integralna prilba, chranice predkoleni, laktov a chrbtice.
*VHODNE: na jazdu v najtazSom teréne, v ktorom by mali jazdit len ti najskisenejsi cyklisti.
*NEVHODNE: na to, aby sluZili ako vyhovorka na vyskusanie ¢ohokolvek.

Detské bicykle

Bicykle uréené pre deti. Nutny neustaly dohlad dospelych.Vyhybajte sa oblastiam, kde
sa vyskytuju automobily, prekazky alebo iné nebezpecenstva vratane naklonenych
pléch, obrubnikov, schodov, poklopov kanalizacie; dalej sa vyhybajte nerovnym
plocham a miestam v blizkosti bazénov.

Ak je hmotnost jazdca vratane batoziny vysSia, kontaktujte svojho predajcu bicyklov, ktory vykona
Upravy a nastavenia, ak to bude nutné. Pri pouziti bicykla na iné ucely, nez aké su uvedené pri
jednotlivych kategoriach, moéze dojst nielen k jeho pred€asnému opotrebovaniu, ale taktiez k
poskodeniu délezitych komponentov a k vaznemu Urazu pouzivatela, za ktory vyrobca ani
predajca bicyklov nenesu zodpovednost. Nespravne pouzitie moze viest taktiez k zaniku zaruky.

BATOZINA

Existuju r6zne sposoby prevozu batoziny na cestnom bicykli.Vasa volba bude v prvom rade
zavisiet od hmotnosti a objemu batoziny a od cestného bicykla, ktory sa chystate pouzit. Jazdci na
horskych bicykloch a cyklisticki pretekari spravidla pouzivaju batoh.Vhodnost nosiov pre vas
bicykel konzultujte so svojim predajcom bicyklov. Pokial to je mozné, zverte jeho inStalaciu
kvalifikovanému personalu predajne.

MONTAZ A POUZIVANIE DOPLNKOV ALEBO PRISLUSENSTVA BICYKLA

Pred kapou akychkolvek doplnkov alebo prisluSenstva k vasmu bicyklu (mera¢ rychlosti, zvoncek,
svetlo, nosi¢, taSka, detska sedacka, stojan a pod.) sa vzdy obrattena predajcu bicyklov a poradte
sa s nim, &i je také vybavenie vhodné pre vas typ bicykla. Pri montazi postupuijte podla navodu
dodaného vyrobcom alebo dodavatefom prislu§enstva. Nespravne namontované, nevhodné alebo
neschvalené prisluSenstvo méze zhorsit funkciu bicykla a spdsobit stratu kontroly nad bicyklom a
pad.

Pri vymene klik alebo plast'ov, popripade pri doplneni bicykla o blatniky venujte zvySent
pozornost’ moznému zmenseniu vzdialenosti medzi Spickou topanky a plastom.

PREVOZ DETI
Detska sedacka je pripevnena k ramu bicykla. Upevnenia su Casto rieSené na obCasné pouzitie a detska



sedacka sa tak m6ze pripevnit ku ktorémukolvek cestnému bicyklu, ktory je vybaveny nevyhnutnym
prisluSenstvom. Detsku sedacku je mozné namontovat iba v pripade, Ze je bicykel vybaveny ochranou
pruzin sedadla. Aby ste zamedzili pricviknutiu prstov dietata, nemontujte detskd sedacku na bicykel s
nechranenymi sedadlovymi pruzinami. Informujte sa o predpisoch upravujicich prepravu deti, platnych vo
vasej krajine. S pripadnymi otazkami sa obratte na svojho predajcu bicyklov. Pripojenie detskych kocikov za
bicykel je vSeobecne zakazané.

PRED KAZDYM POUZITIM

Pred kazdou jazdou skontrolujte celkovy stav bicykla:

- Ci je vSetok spojovaci material riadne dotiahnuty a ¢i nedoslo k deformacii, poSkrabaniu alebo inému
mechanickému poSkodeniu dielov,

- dokladne sa oboznamte s ovladacimi prvkami bicykla, najma brzdami, radenim a pedalmi,

- dokladne skontrolujte stav bicykla — pozrite kapitolu Zakladné pokyny.

PRVYCH 150 km

Prvych 150 km sa da povazovat za zahrievacie kolo, po€as ktorého je zivot cyklistu plny emécii a pestrych
zazitkov z nového Sportu. Na druhej strane sa tu v8ak testuje aj prevadzkova spolahlivost a Zivotnost
bicykla. Po verejnych komunikaciach jazdite vzdy opatrne a dodrziavajte dopravné predpisy, tak aby ste
neohrozili seba ani nikoho iného. Tieto predpisy sa mézu v réznych regionoch a Statoch lisit.

CO TREBA SLEDOVAT PRI ZABEHU

Aj ked je bicykel z vyroby spravne nastaveny, vyrobna technolégia sucasti aj ich montaz si vyzaduju urcity ¢as
prevadzky na stabilizaciu spravnej funkcie.VSeobecne povedané, véetko, ¢o sa hybe a toci, si potrebuje najst
a vyrovnat svoju drahu a vSetko napevno mechanicky spojené musi vzajomne dosadnut a vytvorit’ potrebné
dotykové plochy.Vyrovnanim drsnosti dotykovych povrchov déjde k vzniku véle pri tocivych alebo kiznych
uloZeniach a pri pevnych spojeniach déjde k ich uvolneniu.

Co to znamena? Pedale sa moZu spodiatku otadat tazko, ale onedlho zbadate, Ze maju volu. Rovnako

ziska volu aj sedlovka, ktorej sa pévodne len tazko nastavovalajej vySka. Pri drahych sucastiach s

brasenymi drahami sa tento problém vacsinou jednorazovo vyrie$i dodatoénym nastavenim. Naopak,

sucasti s lisovanymi, ¢asto nekruhovymi a malo tvrdymi plochami pre gul6¢ky sa nastavuju len tazko a
dosiahnutie stavu dlhodobého optiméalneho nastavenia je pri nich niekedy prakticky nemozné. Zanedbana
udrzba jednotlivych ostro sledovanych miest méze mat vyrazny vplyv aj na bezpec€nost prevadzky.

Odporucanie: ak pocas prevadzky dojde k opotrebovaniu alebo poskodeniu suéasti bicykla,
bezodkladne ich vymerite. Pouzivajte vyhradne len originalne nahradné sucasti zakupené u
autorizovanych predajcov bicyklov. Odporiéame vam, aby ste si dali bicykel

v pravidelnych intervaloch (aspon) raz za rok skontrolovat’ v autorizovanych servisnych dielfach!
Ak doSlo k nehode, dérazne vam odporu¢ame dat’ si bicykel odborne skontrolovat’ v autorizovanom
servise.



1. Spojenie kl'ik s oskou

- Dotiahnutim skrutky/matice v osi kli€om skontrolujte spojenie klik s oskou spociatku
pred kazdou jazdou, neskér obcas, ale vzdy, ked sa zo stredového naboja ozyvaju
pravidelné zvuky alebo mate podozrenie na vznik véle. Na vélu vzniknutu
nedostato€nym dotiahnutim skrutky kfuky v osi (vznika deformacia Stvorhranu kluky) sa
nevztahuje narok na reklamaciu ani na vymenu.

2. Dotiahnutie pedalov v klfukach

- Nielen po prvej jazde sa iste vyplati klu¢om €. 15 skontrolovat, €i Cela osi dostatocne sedia
na ploche kl'ik. Na nedotiahnuté pedale v klukach a nasledné otlaenie (zni€enie) zavitu v
klukach sa nevztahuje narok na reklamaciu ani na vymenu.

3. Hlavové zlozZenie

- Pred kazdou jazdou sa presvedcite, €i je dotiahnuta poistna matica riadenia a poklepanim na
predné koleso zistite, ¢i nevznikla véla v ulozeni, ktora by postupne mohla misky riadenia Upine
znehodnotit. Na nedotiahnutie a nasledné zni¢enie hlavového zloZenia sa nevztahuje narok na
reklaméaciu ani na vymenu.

Integrované hlavové zloZenie

- Pred kazdou jazdou sa presvedcite, €i je dotiahnuta imbusova skrutka umiestnena na vrchu
hlavového zloZenia a poklepanim na predné koleso zistite, ¢i nevznikla véla v ulozeni, ktora by
postupne mohla misky riadenia celkom znehodnotit. Na nedotiahnutie a nasledné znicenie
hlavového zloZenia sa nevztahuje narok na reklaméaciu ani na vymenu.

4. Skrutky predstavca
- Obcas je dobré dotiahnut vreteno predstavca a predovSetkym skrutku objimky — pretacajuce
sa riadidla su pre jazdu velmi nebezpecné.

5.Brzdy
- Pred kazdou jazdou stlacte obidve brzdové packy a pohladom skontrolujte, €i su predné aj
zadné brzdové obloZenia spravne nastavené voci rafiku — dalej pozrite Zakladné pokyny.

AKO JAZDIT S BICYKLOM POCAS ZABEHU?

CitlivejSie a vnimavejSie ako so zabehnutym bicyklom. Spociatku jazdite pomalSie, vyhybajte sa
extrémnym zjazdom v narocnom teréne.To si mozete dovolit, az ked prekonate neistotu a ziskate
zru€nost' v riadeni svojho nového bicykla. Rozhodne sa vyplati pri prvych kilometroch zbierat
skusenosti, sledovat bicykel a potom podotahovat vSetko, ¢o sa povoli. Naradie vozte vzdy so
sebou, jazdite rozumne a hlavne s citom!

Doladenim nastavovacej skrutky prehadzovaca, vaésinou o pol az jednu obratku, sa da obnovit' tichy
chod. PreSmykovac sa nastavuje nastavovacou skrutkou na radeni, ale niekedy je pri¢inou privelmi
alebo aj slabo napnuté lanko.V takom pripade treba upravit’ jeho tah. Stava sa aj to, Ze vodidlo je v
nevhodnej polohe, drie o retaz alebo dokonca ovplyvni moznost radit. PreSmykova¢ musi byt v
rovnobeznej polohe s prevodnikmi a v spravnej vyske. Nastavenie je v takom pripade nielen
potrebné, ale dokonca nutné. Ak je poskodena retaz, neméze dobre fungovat ani pohon. Zadrety
¢lanok znamena znizenie priechodnosti retaze vodidlom, jeho nespravny nabeh na zuby ozubenych
kolies, zvlast tych najmensich, ¢o sa potom prejavi praskotom alebo preskakovanim.

Sucha retaz stazuje svojim mechanickym odporom jazdu a podstatne spomaluje proces radenia. Na
mazanie pouzivajte radSej riedke oleje s tefléGnom a vysokou vzlinavostou (napr. GT 85) alebo
Specialne mazadla na retaze (Castrol). Klasické strojové oleje su sice podstatne lacnejSie, ale retaz
sa v nich musi doslova namocit, prebyto¢ny olej treba z povrchu utriet. Potom je prakticky nemozné
zabranit vzniku a usadzovaniu necistot. Retazi treba venovat pozornost od zaciatku az do konca jej
zivotnosti. Ak ju nevymenite vcas, je takmer isté, Ze budete menit aj vSetky ozubené kolesa (to sa
vSak urcite nestane pri prvych 150 km).



A nezabudnite — ak budete z akejkolvek pri€iny rozpojovat retaz, na tento ucel nie je vhodné miesto
s giernym dapom. Cierne spojovacie éapy maju totiz vaésipriemer ako ostatné ¢apy a ich pretlagenim
smerom von sa zvacsi otvor v ¢lanku natolko, ze na tomto mieste sa uz ¢ap neda dalej znitovat,

retaz nebude bezat spravne a je velmi pravdepodobné, Ze sa tu zas rozpoji. Cierne ¢apy pouzivajte
zasadne len na spéjanie, pri rozpojovani sa im vyhybajte.



NARADIE, BEZ KTOREHO SA NEZAOBIDETE

*imbusové kluce 8, 6, 5, 4, 3, 2 « stranové kluce 15, 10 (2x), 9, 8
estranové kluce tenké 17, 14, 13 « kli¢e na hlavové zloZenie
40, 36, 34 (2 x podla
potrebného rozmeru)
ekrizovy skrutkovac jemnejsi a vacsi * sUprava na opravu dusi
e*montazne paky * pumpa

RozSirena vybava

enitovac retaze HG « stahovaky alebo Specialne klt¢e na kazety
estahovak na kluky (s prisluSnym stranovym kli€om)e uzatvoreny maticovy kld¢ 14 (15) mm
epripravok na uvolnenie ozubenych kolies (bi€e) 2 x « centrovacie vidlice
ecentrovaci klu¢ * mierky na opotrebovanie retaze a

viackoliesok

Niektoré servisné prace a opravy si vyzaduju odborné znalosti a naradie. Nikdy nezacinajte s
akoukolvek upravou bicykla, ak mate akékolvek pochybnosti o svojich schopnostiach dokonéit
opravu. Nedokonaly servis méze ohrozit' vas Zivot ¢i zdravie alebo sposobit’ Skodu na vasom bicykli
alebo tretim osobam.

ZAKLADNE POKYNY

Upozornenie: Na cestnom bicykli je mnoho pohyblivych komponentov (zapletené kolesa,
prevodovka, retaz...), pri ich pouziti hrozi riziko zachytenia kon¢€atiny, vlasov alebo €asti oblecenia.
Dbaijte preto na zvySenu opatrnost’ nielen pri beznom pouzivani, ale aj pri udrzbe cestného bicykla.
Bicykel a jeho komponenty maju svoju zivotnost' a pouzité materialy sa ¢asom unavia. Ak sa
zivotnost ur¢itého komponentu konc&i, méze nahle zlyhat a zapri€init vazne zranenia alebo smrt
cyklistu. Pri vyskyte akychkolvek signalov poukazujucich na to, Ze sa zivotnost urcitého komponentu
kon¢i, je nutné ho okamzite vymenit. Havaria méze pred€asne ukoncit zivotnost jednotlivych
komponentov bicykla. Potom mézu nahle zlyhat a zapricinit stratu kontroly nad riadenim a ohrozit’
vas$ zivot ¢i zdravie alebo spdsobit Skodu na vaSom bicykli Ci tretim osobam. Pri dlhodobom
vystavovani bicykla priamemu sine€nému Ziareniu méze dojst k vyblednutiu alebo zmene
fluorescencnych a neénovych farieb. Neodporu¢ame bicykel vystavovat priamemu sinku ani ho na
priamom sinku skladovat. Ohnuté €asti, najma tie, ktoré su vyrobené z hlinika, sa mézu zlomit bez
predchadzajuceho varovania. Ani tie sa nemézu opravit, resp. narovnat, pretoze stale hrozi riziko
ich zlomenia.Tyka sa to najma vidlic, riadidiel, predstavca, kltk a pedalov. Ak mate pochybnosti, je
bezpecnejsie tieto Casti vymenit. Obratte sa na svojho predajcu bicyklov. Ak st na vaSom bicykli
osadené karbonové komponenty, je bezpodmiene€ne nutné, aby ste bicykel po nehode nechali
odborne prehliadnut u svojho predajcu bicyklov. Karbén je extrémne silny a trvanlivy materiél, ktory
sa vyznacuje nizkou hmotnostou.Vdaka tymto vlastnostiam sa hodi na vyrobu vysokokvalitnych
suciastok. Karbon je vSak aj krehky a v pripade nehody ma tendenciu sa na mieste ohybu lamat. Ak
je karbonova suciastka vystavena akémukolvek silnému narazu alebo nadmerného zatazeniu, jej
poskodenie sa nemusi navonok prejavit.To v§ak neznamena, Ze sa neposkodila. Poskodenie
vnutornych karbénovych vilakien sa totiz nemusi prejavit zmenami na povrchu materialu.

Pouzivat karbonové suciastky potom, o boli vystavené silnému narazu alebo nadmernému
zatazeniu, je preto velmi nebezpecné. Poskodené karbonové komponenty mézu znenazdania
prasknut a spdsobit vazne zranenie jazdca. Ak v karbénovom rame, vidlici alebo inom komponente
vasho bicykla za¢ne cvakat, alebo ak na nich objavite akékolvek prelia¢iny, deformacie, zmeny
farebnosti, Skrabance alebo ryhy, bicykel v Ziadnom pripade nepouzivajte, kym sa poskodena
suciastka nevymeni! lhned kontaktujte svojho predajcu bicyklov a situaciu s nim konzultujte.
Karbdnové komponenty nikdy nesmu byt vystavené vysokym teplotam, ktoré su nutné napriklad pri
praskovom nastreku alebo pri vypalovani laku.Taka teplota by mohla komponent poskodit.Vyhnite
sa aj uchovavaniu bicykla v aute, ak je vystavené intenzivnemu slne¢nému Ziareniu. Rovnako tak
svoj bicykel neskladujte v blizkosti zdrojov tepla.



Predna vidlica:

Ohnutu alebo poskodenu vidlicu treba vymenit'. Nikdy ju neopravujte.

Predné koleso:

Koleso musi byt usadené v prednej vidlici a riadne dotiahnuté poistnymi maticami.Naboj je utesneny
proti vihkosti a neCistotam, ale mal by sa opakovane prezrietpredovsSetkym po jazde naroénym
terénom (narocnym terénom sa v celom tomto manuali rozumie terén prasny, blatisty, s vymolmi a
pod). Koleso sa musi pri ruénom pretoceni volne otacat s velmi malym trenim alebo vélou.

Jazda s nespravne nastavenymi rychloupinaémi méze zapri€init vibracie alebo uvolnenie kolesa, ¢o
moze viest k vaznym zraneniam, smrti alebo poSkodeniu vasho bicyklaci tretich oséb.

Preto je nevyhnutné:

1) Poziadat svojho predajcu bicyklov, aby vam pomohol s presnymi postupmi, ako bezpecne upevnit a
odmontovat kolesa.

2) Pochopit a uplatiiovat spravne techniky upinania kolesa pomocou rychloupinacov.

3) Pred kazdou jazdou overit, Ze je koleso bezpe€ne upevnené.
Odstranenie alebo poskodenie rychloupinacieho mechanizmu je velmi nebezpecné a mbze
spOsobit neplatnost zaruky a viest k vaznym zraneniam alebo usmrteniu.
Nespravne nastavenie (nedotiahnutie) rychloupinacieho mechanizmu méze zapricinit' vibracie
alebo uvolnenie kolesa, o moze viest k vaznym zraneniam alebo usmrteniu.

4) Pred kazdou jazdou overit, ¢i rafik nie je nadmieru opotrebovany - to by mohlo ohrozit vas Zivot
¢i zdravie alebo spdsobit' Skodu na vaSom bicykli alebo tretim osobam.

Zadné koleso:

Koleso musi byt upevnené v zadnej vidlici a riadne dotiahnuté poistnymi maticami. Naboj je utesneny
proti vihkosti a neCistotam, ale nezabudnite ho opakovane prezriet predovSetkym po jazde naroénym
terénom. Koleso sa musi pri ruénom pretoceni volne otacat s velmi malym trenim alebo vélou. Jazda
s nespravne nastavenymi (nedotiahnutymi) rychloupinaémi méze zapricinit vibracie alebo uvolnenie
kolesa, €¢o mbze ohrozit vas Zivot €i zdravie alebo spdsobit Skodu na vadom bicykli i tretim osobam.

Preto je nevyhnutné:

1) Poziadat svojho predajcu bicyklov, aby vam pomohol s presnymi postupmi a ukazkou, ako bezpe¢ne
upevnit a odmontovat kolesa.

2) Pochopit a uplatfiovat spravne techniky upinania kolesa pomocou rychloupinacov.

3) Pred kazdou jazdou overit, ¢i je koleso bezpe¢ne upevnené.

4) Pred kazdou jazdou overit, ¢i rafik nie je nadmieru opotrebovany - to by mohlo ohrozit vas Zivot
i zdravie alebo spdsobit $kodu na vasom bicykli alebo tretim osobam.

Odstranenie alebo poskodenie rychloupinacieho mechanizmu je velmi nebezpe¢né a mbze spdsobit
neplatnost’ zaruky a viest k vaznym zraneniam alebo usmrteniu.

Rafik:
Rafiky udrzujte v neposkodenom stave a spravne vycentrované. Pravidelne kontrolujte ich stav a stuperi ich
opotrebovania.

Stav opotrebovania:

a) Bezpe&nostny systém — opotrebovanie rafika indikuje hibka pozdiznej linky na brzdovej ploche. Ak
je jej hibka minimalna, rafik nepouZivajte a poziadajte svojho predajcu bicyklov o vymenu.

b) RDA systém — opotrebovanie ¢i poskodenie réafika je indikované farebnou tekutinou vytekajlcou
z dutin réafika. V takom pripade rafik nepouzivajte a poziadajte svojho predajcu bicyklov o
vymenu.

Stredové zloZenie:
Stredové zlozenie prezerajte pravidelne a vzdy po jazde v naro¢nom teréne. Oska sa musi volne



otacat a nesmie mat stranovu volu. Poistny krizok musi byt dotiahnuty a loZiska musia byt dobre
namazané.

Riadidla:

Co najlepsie ich prisposobte vlastnému pohodliu a dostatoéne dotiahnitevsetky skrutky
predstavca v mieste prechodu riadidiel predstavcom.

Oznacenie minimalneho vytiahnutia riadidiel nesmie byt viditelné nad hlavovym zlozenim.
PoSkodenie rukovati riadidiel méze zapri€init' stratu kontroly a pad.Vytiahnuta rukovat riadidiel
méze ohrozit vas zZivot ¢i zdravie alebo spdsobit’ Skodu na vasom bicykli €i tretim osobam.
Skrutky upevnenia riadidiel odpori¢ame dotahovat momentom 7 Nm. Ak mate na riadidlach
namontované nadstavce riadidiel (rohy), odpori¢ame ich dotahovat momentom 7 Nm.
Pouzitie aerodynamického nadstavca alebo iného prostriedku na riadidlach méze mat
negativny vplyv na schopnost cyklistu reagovat’ po¢as brzdenia a v zakrutach.

Prehadzova¢ a preSmykovac:

UdrZujte ich spravne nastavené. Preraduijte, len ak Sliapete a pri jazde hore stipanim sa snazte pri
radeni odlahcit nohy (zmensit napnutie retaze).Vyhybajte sa narazom na zadny prehadzovac.

Ak mate nespravne nastaveny prehadzovac alebo preSmykovag, nikdy neprehadzujte na najmensie
alebo na najvacsie ozubené koleso. M6ze dojst k zablokovaniu retaze, strate kontroly a k padu.

Retaz:
» Merajte opakovane prediZenie a ak je to potrebné, retaz vymerite (priblizne po najazdeni
1000 km).
¢ Retaz Casto mazte a Cistite riedkym olejom, prebyto¢né mazivo utrite handrou.
« Zivotnost retaze mozZe byt rézna podla znadky retaze a podra prevadzkovych podmienok.
Odporu¢ame vymenu retaze v Specializovanych servisoch.
Pri jednorychlostnych bicykloch treba dodrzat’ dostato¢né napnutie retaze. Ak dojde k
povoleniu, je nutné opatovné napnutie. Retaz napnite povolenim matice zadného kolesa a
tahom za koleso smerom von retaz napnite. Nakoniec dotiahnite matice zadného kolesa.

Mestskeé bicykle su obycajne vybavené plnym krytom retaze.Tento kryt chrani retaz pred blatom a
dazdovou vodou a jazdca pred mastnotou z retaze. Pravidelne kontrolujte napnutie retaze. Otvorte
kryt retaze a skontrolujte napnutie. Ak zatlacite na retaz (medzi prednym a zadnym retazovym
kolesom) a ta sa posunie (smerom nahor alebo nadol) o priblizne 10 mm, jej napnutie je optimalne.
Pokial sa retaz posunie o viac ako 10 mm, jej napnutie je prili§ malé a treba ju viac napnut. Povolte
zadné skrutky a posunte koleso smerom dozadu. Po tomto nastaveni skrutky opat utiahnite.

Trekingové bicykle maju vacsinou otvoreny kryt retaze, ktory chrani jazdca pred mastnou retazou.

Pneumatiky:

Pneumatiky udrzujte natlakované na spravnu hodnotu, a to na tlak s nizSou hodnotou z
maximalnych tlakov vzduchu odportd¢anych na rafiku alebo na plasti. Pouzivajte ruénu alebo noznu
hustilku. Skontrolujte, ¢i su pneumatiky riadne ulozené v rafiku.

Pneumatiku nikdy neprehustujte. Nadmerny tlak moze poskodit pneumatiku alebo rafik a zapricinit
poskodenie bicykla a zranenie jazdca alebo okolitych chodcov &i prizerajucich sa. Na nahustovanie
pneumatiky nikdy nepouzivajte vzduchové hadice na €erpacich staniciach.

Kluky a pedale:

Pedale prilezitostne namazte, predovSetkym po jazde v naro¢nom teréne. Nepokusajte sa narovnat
pripadné ohnutie kltuk alebo prevodnika. Po prvej jazde dotiahnite skrutky na klukach, skontrolujte
skrutky prevodnika a pedalové osky. Nikdy nepokracuijte v jazde, ak sa uvolni kluka (Stvorhran
kluky) na stredovej oske alebo pedal v kluke. Na volu v klukach a pedaloch, ktora vznikla pre
nedostato€nu udrzbu, sa nevztahuje narok na reklamaciu.

Pouzivanie klipsni si vyzaduje znaénu mieru zruénosti. Ak to neviete automaticky, jazda s
klipshami si vyzaduje velku mieru sustredenia, ktora méze odputat’ vasu pozornost’ od
riadenia a zapri€init’ stratu kontroly a pad. Pouzivanie klipsni si nacvicte len mimo



nebezpecnych a rusnych ciest. Neut'ahujte, kym ich neviete riadne pouzivat. Nasfapné
pedale je mozné pouzivat’ len v kombinacii so Specialne upravenymi topankami, ktoré pevne
zapadaju do pedala. Jazda vyzaduje dokonalu znalost’ pouzivania naslapnych pedalov, inak
déjde k odvedeniu pozornosti od riadenia, €o povedie ku strate kontroly a k padu. Pouzivanie
naslapnych pedalov si nacvi¢te len mimo nebezpecnych a rusnych ciest.

Brzdy:

KOTUCOVE BRZDY:

Kotu€ové brzdy, rovnako ako rafikové brzdy, sa aktivuju packami umiestnenymi na riadidlach. Kotucové
brzdy sa vyznacuju vynikajucim brzdnym vykonom a dobrou odolnostou proti nepriaznivému pocasiu.V
porovnani s rafikovymi brzdami reaguju za mokra ovela rychlejSie a maximalny brzdny u¢inok dosahuju
takmer okamzite. Nové brzdové dosticky je nutné pred tym, ako dosiahnu svoj optimalny brzdny vykon,
zabehnut. Na tento u€el 30x az 50x zrychlite jazdu bicykla na priblizne 30 km/hod a zakazdym zabrzdite
az do Uplného zastavenia.

Pri pouziti sa kotuové brzdy zahrievaju. Nedotykajte sa preto kotuc¢a ani €elusti, najma kratko

po dlhodobej jazde z kopca. Na ich ochladenie nepouZivajte vodu ani iné kvapaliny.

Pravidelne kontrolujte mieru opotrebovania brzdovych dosticiek. Stlacenim brzdovej paky

pravidelne opticky kontrolujte, ¢i nedochadza k presakovaniu oleja vspojoch medzi hadicou a
strmerfiom a pakou. V pripade Uniku brzdovej kvapaliny sa okamzite obratte na svojho predajcu
bicyklov, kde ste bicykel kupili, kedZe unik by mohol zapri€init zlyhanie vasich bfzd.

Brzdové dosticky a kotuce Cistite iba liehom alebo Specialnymi pripravkami.

Brzdy si nechajte u svojho predajcu bicyklov pravidelne kontrolovat a nastavovat.

Varovanie: Pri modeloch bicyklov s brzdami typu V — Brake ¢i s inymi rafikovymi brzdami dochadza
k prebrzdeniu brzdiacej plochy rafika. Preto treba venovat pozornost opotrebovaniu rafika a
brzdového obloZenia. Na naSich modeloch bicyklovnajdete dvojaky spdsob indikéacie opotrebovania
rafika.

zosilnena stena rafika rafik

stena rafik

brzdové
oblozenie
P : : i 2-4
Odporuc¢ané opotrebovanie brzdnej plochy 0,35mm. | ==
p p ) P y _4L_ lmm

Gumové brzdové obloZenia majte nastavené 2—4mm od réafika s miernymsklonom podla obrazka.
Kontrolujte ich opotrebovanie a ak je to nutné, vymerite ich. OCistite olej alebo necistoty

nahromadené na rafiku aj na upevneniach oblozeni. Velmi délezité je presné nastavenie bfzd

vzhladom na rozsah pohybu brzdovej packy tak, aby v ramci tohto rozsahu bola vyuzita pina

brzdna sila. Ak sa v ramci tohto rozsahu nedosiahne maximalny brzdny Gg¢inok, mozete stratit

kontrolu, o moze viest k ohrozeniu vasho Zivota alebo zdravia alebo spésobeniu S§kody na vasom

bicykli i tretim osobam.

Upozornenie: Jazda za mokra je ovela naro¢nejsia ako za sucha. V tomto pripade je znizena
ucinnost’ brzd, a preto by sa mal cyklista spravat’ obozretnejsie.

Modulator ucinku brzdnej sily sa méze pouzit’ na rafikovej (V-brzda), mechanickej diskovej a valéekovej brzde
(Shimano Inter-M). V zavislosti od vyhotovenia brzdy je mechanicka brzda vybavena modulatorom G¢inku
brzdnej sily. Modulator Gc€inku brzdnej sily davkuje silu brzdovej paky a zabraruje zablokovaniu predného
kolesa. Modulator uc€inku brzdnej sily je zabudovany medzi brzdovou pakou a rafikovou brzdou.

V pripade brzdy Shimano Inter-M mdze poc¢as chodu modulatora Gc¢inku pri brzdeni vznikat urcity

hluk, ktory vSak nie je znamkou poruchy.

Ovladacie lanka:

Lanka spravne napnite. Pravidelne ich kontrolujte, nenechavaijte ich volné a po opotrebovani
ich vymente. Na lanku nikdy nevytvarajte slucky. Proti rozstrapkaniu konca lanka pouzite
hlinikové koncovky.



Prispésobenie sedla:

Vysku a uhol prispésobte viastnému pohodliu. Nevytahujte sedlovku vysSie, akoje znacka
minimalneho zasunutia do ramu bicykla. Ak sa sedadlo v rame otaca, dotiahnite ho rychloupinacou
sedadlovou skrutkou.

Ak je sedlovka vytiahnuta vyssie ako je znacka minimalneho zasunutia, méze dojst’ k jej
zlomeniu a potom k strate kontroly a k padu. Po akejkol'vek manipulacii so sedadlom sa
presvedcite, €i ste ho pred jazdou riadne upevnili, inak moze déjst’ k zni¢eniu sedadla alebo
k strate kontroly a k padu. Kontrolu vykonavajte aj priebezne a vzdy sa presvedcite o
spravnom upevneni sedadla.



Jazda so slabo zatiahnutou sedlovkou méze umoznit’ sedadlu otocenie alebo pohyb, ktory

moze sposobit’ stratu kontroly a pad.

Preto:

1) Poziadajte svojho predajcu bicyklov, aby vas oboznamil s presnymi postupmi a
technikami spravneho upevnenia sedlovky.

2) Pochopte a uplatiiujte spravne techniky rychloupinania sedlovky.

3) Pred kazdou jazdou najskér skontrolujte bezpeéné upevnenie sedlovky.

Reflektory a odrazové skla:

Reflektory a odrazové skla by sa mali montovat na prednu vidlicu, na zadnustranu pedalov a na Spice
kolies. Po poskodeni by sa mali okamzite vymenit.

Jazda bez vhodnych svetiel a odraziek za Sera, za tmy a v obdobi znizenej viditelnosti je
nebezpecna a moze viest’' k vaznym zraneniam alebo k smrti.

Ram:

Pripadné poskodenia pravidelne kontrolujte na farbe okolo spojeni rirok. Tymto spdsobom sa
moze prejavovat ohnutie alebo prasknutie ramu.

Pokriveny alebo prasknuty ram ihned’ vymeiite, lebo dochadza k nadmernému namahaniu
d'alSej ¢asti ramu, ¢im vznika velké nebezpecenstvo urazu.

Hlavové zloZenie:

Dbaijte na pevné dotiahnutie poistnej matice, vidlica sa ma volne otacat. Matice a skrutky
dotahujte pravidelne podla potreby. Kontrolujte opakovane neposkodenost vSetkych Casti a dbajte
na spravne zostavenie vSetkych dielov pri opatovnej montézi hlavového zlozenia.

Nevhodna uprava hlavového zlozenia méze mat’ vplyv na riadenie, zapri€init’ stratu
kontroly a pad. Zavezte svoj bicykel k svojmu predajcovi bicyklov a dajte si nastavit’
hlavové zlozenie odbornikom.

MONTAZNE POKYNY

Momenty dotiahnutia sucasti bicykla

VSetky momenty dotiahnutia su uvedené v jednotkach
Newtonmeter[Nm].V pripade akychkolvek nejasnosti
sa obratte na svojho predajcu bicyklov.

Sucast moment

—vyplet, naboj, kazeta—

Kazeta 30-45
Utiahnutie matic na osi naboja k ramu (neplati pre 29-40
Volnobezné koliesko 34-45
— zostavy hlavy, riadidla, sedadlo, sedlovka —

Skrutka predstavca pre hlavova zlozenie so zavitom 19-30
Fixacna skrutka predstavca (pre bezzavitove ,ahead") 6-9
Predstavec—dotiahnutie riadidiel 4 skrutkami 9-12

MTB — rohy 6-12
Dotiahnutie sedadla v sedlovke 2 skrutkyl17-19

1 skrutka24—-30




Sucast moment dotiahnutia
Sedlovka — dotiahnutie o ram. POZOR: Sedlovku treba 5-7
dotiahnut' len minimalne, aby nesklzla do ramu alebo aby sa v
rame nepretacala.
- kl'uky, stredové zlozenie, pedal -
Pedal do kluky 35-40
Shimano® Octalink XTR dotiahnutie kfuky skrutka (M15 thread) 40-49
Shimano® Hollowtech Il misky stredového zloZenia (2004 XTR, 34-50
Shimano® Hollowtech Il misky stredového zloZenia (2004 XTR, 10-15
Shimano® Hollowtech Il lava strana nastavovacia skrutka 0,5-0,7
Kluka, dotiahnutie o os (vratane Stvorhrannych osi, aj typ I1SIS) 34-45
Stredové zlozenie zapuzdrené 40-50
- prehadzovac, preSmykovac, radenie —
STI radenie o riadidla 5,5-8
Otoc¢né radenie/radenie v rukovati .Revo" shifter 5,6—
FD objimka (predny menic) 5,0-6,8
FD objimka predny meni¢ (karbénové ramy) 1,2-2
FD dotiahnutie lanka 4,5-6,8
RD dotiahnutie o ram (zadny menic) 8-10
RD dotiahnutie lanka 3,4
RD dotiahnutie kladiek meni¢a 3,4-4
— brzdy -
Brzdové Celuste (cestné) 7,9-10
Brzdové Celuste MTB 5,6-6,8
Brzdové obloZenia — zavitové 5,6-6,8
Brzdové obloZenia — bez zavitu 7,9-9
Brzdové Celuste MTB uchytenie lanka 5,6-7,9
Brzdové Celuste cestné uchytenie lanka 5,6-7,9
Brzdové packy — typ MTB 5,6-7,9
Brzdové packy — STI, ERGO 5,6-7,9
- kotucové brzdy —
Kotu¢ o naboj Hayes® 5,6
Hydraulické brzdové ¢eluste/ram 5,6-7,9
Hydraulicka hadica/packa/Celuste 4,5-6,8

Prepocty na iné miery:

in-lb. = ft-lb. x 12 in-lb. = Nm x 8,851

in-Ib. = kgf-cm / 1,15




NASTAVENIE BICYKLA PODLA POTRIEB JAZDCA

Va$a telesna vyska je rozhodujucim meradlom pri ur€eni spravnej velkosti ramu, ktoru
potrebujete. Dbajte predovSetkym na dostatok miesta pod rozkrokom, aby nedoslo ku
zraneniu, ked rychlo zoskogite z bicykla.

Vyber konkrétneho modelu uz do zna¢nej miery preduréuje polohu pri sedeni, v ktorej budete na bicykli
jazdit.Vymenou niektorych komponentov mézete bicykel prispdsobit proporciam svojho tela.Tyka sa to
predovSetkym sedlovky, predstavca a pacok brzdy.

VSetky Ukony opisané v tejto kapitole vyzaduju skisenosti, vhodné naradie, manualnu zru¢nost
a kvalifikaciu. Obmedzte sa na nastavenie polohy sedla, ostatnétkony radSej prenechajte
kvalifikovanému personélu. Ak nebudete spokojni s nastavenim bicykla, polohy pri sedeni alebo
s niektorym komponentom, obratte sa na svojho predajcu bicyklov.

Upozornenie: Venujte osobitni pozornost’ dot'ahovaniu skrutkovych spojov. Dodrzujte
predpisané momenty dotiahnutia, pretoze prilis volné alebo utiahnuté skrutky mézu
viest’ k poskodeniu sedlovky. Pouzivajte momentovy klu¢ a nikdy neprekracujte
povoleny moment dotiahnutia.

INSTALACIA PREDNEHO KOLESA

¢ Uvolnite rychloupina¢ (matice).

¢ VloZte koleso do koncoviek vidlice.

* Presurite paku rychloupinaca o 90 stupriov od osi kolesa a volne dotiahnite kridlovd maticu.
* Zaklopte rychloupina¢ do zamknutej polohy (malo by to byt mozné tlakom palca).

* UPOZORNENIE: Uistite sa, Ze je koleso uzamknuté v rychloupinacom
mechanizme alebo pevne dotiahnuté maticami.

INSTALACIA RIADIDIEL

* Povolujte skrutku v predstavci, az kym sa neuvolni kuzel.Viozte ho do rurky prednej vidlice
najmenej na Ciaru minimalneho viozenia!

* Riadidla nastavte kolmo na predné koleso.

* Pred dotiahnutim pozorne prestudujte predpisané momenty dotiahnutia inStalacie karbénovych
riadidiel o predstavec.

¢ Skontrolujte dotiahnutie: drzte predné koleso medzi nohami a pokuste sa otocit’ riadidla.

INSTALACIA ZAVITOVEHO PREDSTAVCA DO VIDLICE

* Povolte skrutku v predstavci, az kym sa
neuvolni kuzel. Vlozte ho do rarky
prednej vidlice najmenej na Ciaru
minimalneho vloZenia!

¢ Riadidla nastavte kolmo na predné
koleso.

¢ Dotiahnite pevne skrutku v predstavci.

* Skontrolujte dotiahnutie: drzte predné

koleso medzi nohami a pokuste sa

otoCit riadidla.

POZOR: Nikdy nevysuvat' nad rysku oznacujicu max. alebo stop.

skrutka predstavca

hlavové



INSTALACIA DO AHEAD PREDSTAVCA NA
VIDLICI
3. dotiahnut (do vymedzenia

¢ Povolte ¢elné a bo¢né skrutky v predstavci
a skrutku hlavového zloZenia. Predstavec
nasunte na rdrku prednej vidlice.

Riadidla nastavte kolmo na predné koleso.
Pevne dotiahnite skrutku hlavového
zloZenia v predstavci a vSetky skrutky
predstavca.

Skontrolujte dotiahnutie: drzte predné koleso
medzi nohami a pokuste sa otocit’ riadidla.
UPOZORNENIE: Skrutky predstavca
odporu¢ame dot'ahovat' momentom 7
Nm. Pozor na pretrhnutie zavitov
skrutiek. Mohlo by déjst’ k posSkodeniu
predstavca.

1.
povolit

INSTALACIA SEDADLA

* Namazte sedlovku a vilozte ju do ramu, minimalne vS8ak na Ciaru minimalneho vlozenia. Upevnite
ju pomocou rychloupinacieho mechanizmu alebo skrutky. Pred dotiahnutim pozorne preStudujte
predpisané momenty dotiahnutia.

* Nastavte uhol sedadla vodorovne s podlozkou. Dotiahnite zdmok sedla.

* Pokusom o otocenie sedadla skontrolujte dotiahnutie.

POZNAMKA: Sedadlo méze byt prispésobené do blizkej nebo vzdialenej polohyod

riadidiel. Da sa to dosiahnut’ postivanim sedadla po lyzinach a zaistenim
zamku sedlovky alebo pevnym dotiahnutim matice.

Pozor: nikdy nevystvajte sedlovku nad rysku oznaéujucu max. alebo stop.

vzpera sedla rychloupinaci

zamok sedla

mechanizmus

sedlovka



NASTAVENIE POLOHY A SKLONU SEDLA

Poloha pri sedeni na bicykli a s fiou suvisiace pohodlie pri jazde a sila, ktorou $liapete do
pedalov, su Ciasto€ne urcené vzdialenostou sedla od riadidiel. Tuto vzdialenost mozno
Ciastocne zmenit posunom lyzin sedla v svorke sedlovky.

* Na spravne Sliapanie potrebujete mat sedlo nastavené vo vodorovnej polohe. Ak ho naklonite
dopredu, prenesiete tazisko viac nad riadidla a vaSa hmotnost bude viac spoc€ivat na rukach.
Musite pogitat aj s tym, Ze budete mat tendenciu zo sedla skizavat'.

Pri novych typoch sedloviek hlavice ur€uju naklonenie, ako aj vertikalnu polohu sedla a su

zaistené centralnou imbusovou skrutkou.

Niektoré sedlovky maju dve skrutky na presnejSie nastavenie sklonu. Iné typy maju tzv.

sedlovu upinaciu skrutku, ktora ma zvy€ajne dve matice naskrutkované na jedinej priechodne;j

skrutke.

* Povolte jednu alebo obe skrutky v hornej €asti sedlovky. Otocte skrutky maximalne o dve az tri
otacky dolava, v opaénom pripade by mohli vypadnut. Posurite sedlo podla potreby dopredu
alebo dozadu. M6zete don jemne udriet, aby sa posunulo.

* Pred utiahnutim skrutiek skontrolujte, ¢i je sedlo vodorovne.

Skontrolujte, i ste sedlovku spravne upli — uchopte sedlo na oboch koncoch rukami a pokuste

sa nim otocit. Ked' sa vam to nepodari, vSetko je v poriadku.

UPOZORNENIE: Nezabudnite, ze skrutkové spojenia musia byt’ dotiahnuté na dany moment

dot’ahovania. Nedodrzanie tychto hodn6t méze viest’' k neziaducemu zasuvaniu sedlovky

alebo k jej poSkodeniu. Lyziny uchyt'te do sedlovej svorky len v ich rovnej ¢asti, aby nedoslo

k uvolneniu sedla!

NASTAVENIE SPRAVNEJ VYSKY SEDLA

Spravna vySka sedla je vyska, ktora poskytuje maximalnu uc€innost a pohodlie pri Sliapani. Pri
Sliapani by ste nemali byt schopni Uplne natiahnut nohu v najnizS§om bode, v opaénom pripade
bude Sliapanie neohrabané. Vysku sedla si mézete nastavit’ nasledujicim jednoduchym
sposobom. NajlepSie to docielite s topankami s plochou podrazkou.

* Posadte sa na sedlo a dajte jednu patu na pedal v najnizSej polohe. V tejto polohe by noha mala
byt Uplne natiahnuta a bedra by nemali byt naklonené na ziadnu stranu.

* Na nastavenie vysky sedla povolte utahovaciu skrutku alebo packu rychloupinaca sedlovky
(najskor si vSak precitajte kapitolu Rychloupinace). Na povolenie skrutky pouzite prislusné
naradie: otoCte najskor dve alebo tri otacky proti smeru chodu hodinovych ruciciek.

UPOZORNENIE: Znizena poloha sedla umoznuje pri niektorych modeloch horskych

bicyklov leps$iu ovladatelnost’ bicykla. Znizenie vysSky sedla je tiez potrebné v prudkych

zjazdoch na horskom bicykli. Absolvovanie dlh§ich vyjazdov so sedlom v zniZzenej polohe
vSak méze spdsobit’ bolestivé problémy uponov kolena.

Teraz mozete nastavit’' sedlo do pozadovanej vysky.

¢ Dajte pozor a sedlovku prili§ nevytahujte. Znacka na sedlovke musi vzdy zostat vnutri sedlovej
trubice. Minimalnu diZku, ktorou musi byt sedlovka zasunuta v sedlovej trubici, predstavuje 2,5-
nasobok jej priemeru; napr. sedlovka s priemerom 30 mm musi byt v sedlovej trubici zasunuta
aspori v dizke 75 mm.

Pri hlinikovych materialoch (ram, sedlovka) dbajte na to, aby ¢astsedlovky, ktora je

zasunuta v rame, bola vzdy dobre premazana.

V pripade karbénovych komponentov nikdy neaplikujte mazivo priamo na sedlovku alebo sedlovi
trubicu. Sty¢né plochy musia byt Uplne suché. Mazivo prenika do povrchovej vrstvy karbénovych
komponentov, znizuje koeficient trenia a vyrazne tak znizuje pevnost spoja danych komponentov.
V pripade nutnosti aplikujte na takéto miesta Specialnu karbénovi montéznu pastu.

Ak sa so sedlovkou v sedlovej trubici neda pohnut, nepouzivajte hrubd silu, ale poziadajte o

radu svojho predajcu bicyklov. Sedlo vyrovnajte rovnobezne s hornou rdmovou trubicou.

Sedlovku opat bezpec€ne upnete utiahnutim sedlovej objimky. Nadostatocné dotiahnutie

nebudete potrebovat velku silu. Pokial ano, znamena to, ze velkost sedlovky nezodpoveda
poziadavkam ramu.



UPOZORNENIE: Nikdy nejazdite na bicykli so sedlovkou vytiahnutou nad zarazku, nad
maximum alebo nad uvedenu znaéku. Sedlovka sa moéze zlomit’ alebo zavinit’ vazne
poskodenie ramu.

Nastavili ste vySku sedla podla opisaného postupu? Ak ano, poloha sedla by vam mala plne
vyhovovat'
¢ Skuste, €i na bicykli dokazete bezpecne balansovat — posadte sa do sedla a natiahnite nohy k
zemi. Ak sa vam to nedari, znizte sedlo tak, aby ste sa dotykali zeme aspori $pi¢kou chodidla.
Nastavenie sedla je pomerne individualna zalezitost. Ak sa vam nedari najst vhodné
nastavenie, kontaktujte svojho predajcu bicyklov.
UPOZORNENIE: Ak vam sedenie pdsobi problémy, napr. znecitliveny rozkrok, moéze to byt’
zapri¢inené typom sedla. Vas predajca bicyklov ma k dispozicii Siroky sortiment sediel a rad
vam poradi pri vybere.

INSTALACIA KARBONOVEJ SEDLOVKY

* Sedlovku nikdy nenatierajte mazacim tukom.
* Na spravnu montaz pouZzivajte len Specialnu montaznu pastu FSA (dynamic assembely paste).

INSTALACIA BRZDOVYCH LANIEK PRE HORSKE A KROSOVE BICYKLE

Predné brzdové lanko:

¢ Vlozte koncovku lanka do uchytky v lavej brzdovej packe.

¢ Prevlecte lanko cez bowden a cez vodidlo lanka, potom dotiahnite skrutku ramena brzdy.
¢ Pritlacte obidve Celuste tak, aby medzi brzdovymi gumickami a rafikom bola véla 2—4 mm.
* Potom dotiahnite skrutku brzdového ramena drziacu lanko.

* Odstrihnite pre¢nievajuce lanko, aby zostavalo asi 40 mm.

* Nasurite ochrannu koncovku na konce lanka a stlacte ju klieStami.

* Ochrannu koncovku laniek stla¢te momentom 20 Nm.

Zadné brzdové lanko:

¢ Postup je podobny ako pri montazi predného brzdového lanka. Zadnu brzdu ovlada prava brzdova packa.

NASTAVENIE BRZD (BRZDY V-BRAKE)

Rafikové brzdy treba prilezitostne nastavit, pretoze doché
k prediZeniu laniek a brzdové gumigky sa
opotrebuvaju. Brzdové gumicky by mali byt vo

__spojovacie Iank(_)
(vodidlo bowdenu

vzdialenosti 2-4 mm od rafika. Zvy€ajne sa zadna s lankom)
brzdova packa montuje na pravu a predna packa na
lavu stranu riadidiel. _ skrutka

Kvoli lepSiemu nastaveniu bfzd uvolnite nastavitelny
valCek s poistnou maticou. Ak chcete priblizit brzdove
gumicky blizSie k réafiku, vytacajte nastavitelny valéek
smerom von. Ak brzdové gumicky dru o rafik,
zatacajte nastavitelny valéek smerom dovnutra.
Skontrolujte nastavenie bfzd.

Brzdové gumicky sa nesmu nikdy dotykat

plasta. Zabrani sa tym jeho predretiu.

‘brzdového

brzdova celust

Upozornenie: Lava brzdova packa je predna brzda a prava brzdova packa je zadna brzda. Ak
je zadna brzda v zadnom naboji protislapna (kontra), je brzdova packa prednej brzdy
umiestnena na pravej strane.

Dajte si pozor na brzdové packy, nesmie dojst’ k ich stlaceniu az po rukovat’, v takom pripade
stracaju brzdy uc€innost’. Treba ich znova nastavit’ predpatim laniek.



KOTUCOVA BRZDA

skrutky ¢. 1 a 2 drzia segment v zamku (vidlica)
skrutka €. 3 sluzi na uchytenie brzdového lanka
skrutky €. 4 a 5 su nastavovacie skrutky

na polohovanie brzdiaceho segmentu

voci kotucu

skrutka €. 6 sluzi na nastavenie

vzdialenosti brzdovej dosticky od kotuca

Upozornenie: Uginnost bfzd sada
nastavit aj nastavovacou skrutkou na
brzdovej packe!

zadna
nastavenie
- sklonu "
rd 7
~" brzdového
strmena
l%@ '
predna

nastavovacia
skrutka

na vymedzenie
vOle medzi

VALCEKOVA(,,ROLL“) BRZDA

Valtekové brzdy sa montuju na mestské chladi
bicykle. Tieto brzdy nepotrebujd takmer i disk
Ziadne nastavenie. Pokial treba brzdy brzdy
nastavit, pouZzite nastavovaciu skrutku a

jemne nastavte dizku brzdového lanka.

Pre povolenie brzdy otoéte nastavovacou teleso
skrutkou proti smeru otaéania hodinovych valéekovej
rudiciek. Pre napnutie brzdového lanka (roll)
otadaijte touto skrutkou v smere otadania  brzdy
hodinovych ruciciek. Presvedcte sa, Ze sa

koleso mdze volne otacat (pri nestisnutej matica
brzdovej pake).Ak st otacky kolesa stredovej
spomalované, jemne predizte dizku osky
brzdového lanka oto¢enim nastavovacej

skrutky v smere otacania hodinovych

ruciciek.

" skrutka €.

__skrutka ¢.

skrutka ¢.
skrutka ¢&.

skrutka ¢.

A W oo gaN

skrutka ¢. 1

nastavovacia

skrutka
na

vymedzenie

vole medzi

nastavenie
- sklonu
brzdového

bowden

brz7ového lanka



BRZDOVE PACKY

Brzdové packy vam umoznuju ovladat brzdy. Mestské alebo trekové bicykle maju obvykle dve
brzdové packy, ktoré si namontované na riadidlach. Ich poloha byVam mala umoznit ovladat
ich bez vacsej namahy. Brzdové packy by tiez mali byt namontované v dosahu vaSich ruk.
Polohu brzdovych pa¢ok mozno nastavit jednak horizontalne, jednak vertikalne.

DOLEZITE: Funké&nost vasich bfzd je doleZita. Zoznamte sa preto dokladnes brzdovym
systémom bicykla eSte pred svojou prvou jazdou. Pred kazdou jazdou ddkladne skontrolujte
brzdy. Majte prosim na pamati, ze na mestskych a trekovych bicykloch sa PREDNA brzda &asto
ovlada PRAVOU brzdovou pagkou a ZADNA brzda sa ovlada LAVOU brzdovou pagkou (v
pripade horskych a krosovych bicyklov je to vac$inou naopak).

INSTALACIA PEDALOV

¢ Pedale su na Celnej strane skrutky oznacené“l

* Namazte pedalové skrutky.

* Naskrutkujte pedal
oznaceny“R’otacanim doprava (strana
s ozubenymi kolesami). Naskrutkujte
pedal oznaceny“L"ota€anim dolava do [
ravej kiuky. N

¢ Dotiahnite pevne kazdy pedal pomocou kluca =
Po odjazdeni cca 50 km znova dotiahnite obidva peuaie.

ka skrutka

klfa¢ 15mm

CINNOST PREHADZOVACA A PRESMYKOVACA

Prehadzovaci system vasho bicykla meni
prevodovy pomer pohybom retaze z jedného
kolieska na druhé. Prevody radte len pri
Sliapani dopredu. Hladké preradovanie
dosiahnete pri lahkom $liapani. Radiaci
systém je vybaveny dvomi radiacimi packami
umiestnenymi na riadidlach.

Prava packa ovlada pohyb retaze po 6, 7, 8
alebo 9 zadnych kolieskach. Pohybom packy
dopredu sa retaz pohybuje z najmenSieho
kolieska (najtazsi prevod) na dalSie vacsiekoliesko (l'ahsi prevod). Lava packa ovlada pohyb retaze po
troch prednych prevodnikoch. Pohybom lavej packy dopredu sa retaz presunie z mensieho
prevodnika na vacsi. Za kratky ¢as sa naucite, aké prevody treba pouzivat na rézne podmienky jazdy.
Dokonale sa to naucite len precviCovanim. Nesnazte sa prehadzovat vo chvili, ked vyvijate velky tlak
na pedale. Pri prehadzovani nikdy nesliapte dozadu, lebo byVam mohla spadnut retaz.

Odporucéanie: nepouzivajte prevody, pri ktorych dochadza k extrémnemu krizeniu retaze.Trpi tym cely
prevodovy mechanizmus.




PRESMYKOVAC

* Vedenie retaze musi byt v linii s prevodnikmi a musi sa nachadzat 1-3 mm nad zubami

najvacsieho prevodnika.

Ak je packa preSmykovaca (lava) v
polohe dozadu, skontrolujte, i lanko
preSmykovaca nie je prilis
uvolnené.Véla sa da odstranit
uvolnenim skrutky s ukotvenim lanka,
napnutim

lanka klieStami a opatovnym
dotiahnutim skrutky.

Ak retaz pada z najvacsieho prevodnika
smerom

k pravej kluke, pritiahnite hornu skrutku
nastaveniapreSmykovaca o jednu
alebodve otacky.Vykonajte test radenia
a ak je to potrebné, nastavte radenie
eSte raz.

packa preSmykovaca

packa prehadzovaca




PREHADZOVAC

Nadvihnite zadné koleso. Pocas ota€ania klukou presuvajte pravu packu dozadu. Retaz by mala

byt nastavena na najmensom zadnom koliesku. Ak k tomu nedoSlo, tocte klukou dalej a
povolujte hornu nastavovaciu skrutku prehadzovaca, az kym sa retaz nedostane na najmensie

koliesko.

Pocas tocenia klukou presuvajte packu smerom dopredu, az kym sa retaz neposunie na

druhé najmensie koliesko. Presunite pravd packu naspat, retaz by sa mala hladko presunudt na

najmensie koliesko.

Pocas tocenia klukou presurite packu upine dopredu. Retaz by mala byt nastavena na najvacsom

zadnom koliesku. Ak k tomu nedoslo, tocte klukou dalej a ota€ajte dolnu nastavovaciu skrutku
zadného prehadzovaca, az kym sa retaz nedostane na najvacsie koliesko.

Pocas tocenia klukou presurite packu o maly krok spat, az kym sa retaznedostane na druhé

najvacsie koliesko. Presunite packu Uplne dopredu, retaz by sa mala l'ahko presunut na

najvacsie koliesko.

PRESTAVENIE LANKA

Mbéze dojst k prediZeniu

lanka, ¢o povedie k nastavenie

vrchna skrutka na

dorazu

nespravnemu
predhazovaca

prehadzovaniu.

PrediZenie lanka sa
objavi, ak je lanko
uvolnené (pri polohe
radiacich pacok uplne k

sebe). Povolte skrutku lankova

na zaistenie lanka, lanko
napnite a znova
dotiahnite poistovaciu

skrutku. .
vodiace

NASTAVENIE LOZISK

Vas horsky bicykel mé Styri stpravy lozisk, ktoré
treba nastavovat a mazat.

1) Hlavové zloZenie

2) Stredové zloZenie

3) Loziska& nabojov kolies

4) Loziska pedalov

Loziska Casto kontrolujte, predovSetkym po jazde
naroé¢nym terénom. Interval servisu zavisi od
poctu najazdenych kilometrov a od podmienok
jazdy. Napriek tomu, Ze loziska su ucinne
utesnené, tesnenia pouzité na bicykli nie su Uplne
odolné proti vode.

S troSkou Sikovnosti a s potrebnymi

nastrojmi by ste mali byt schopni premazat’

a nastavit loziska aj sami.

poistna matica

pruzna podlozka

nastavitelna miska

guldéckovy vendéek

stacionarny kuzel

pevna miska

stacionarny kuzel

Zliabkovy kuzel




HLAVOVE ZLOZENIE

Pred kontrolou nastavenia odmontujte predné koleso.Vidlica by sa mala otac¢at volne,ale nemala by mat’
volu.

Ak treba nastavit’ loziska, dvomi stranovymi klGémi uvolnite poistni maticu. Dotiahnite alebo
uvolnite nastavitelny vencek. Upevnite poistni maticua skontrolujte stav.

Ak treba namazat’ loziska, rozmontujte riadidla. Snimte poistni maticu a nastavitelny vencéek.
Vytiahnite vidlicu z ramu a snimte dve gul6ckové klietky. Odstrante mazivo zo vSetkych sucasti a
skontrolujte pripadné opotrebovanie a koréziu lozisk. Znova namazte vSetky sucasti, hlavne
dostatocne pokryte prstencové tesnenie. Jednu guléckovu klietku nainstalujte na vidlicu.Viozte
vidlicu naspat do ramu a presvedcite sa, i prstenec zapadol do dna stacionarneho venceka.
Nainstalujte druhuguld¢kovu klietku na stacionarny kuzel. Zaskrutkovavajte nastavitelny vencek
smerom nadol, az kym nedosiahnete nulovu volu. Zaskrutkujte poistnd maticu.

DOTIAHNUTIE HLAVOVEHO ZLOZENIA 3. dotiahnut (do vymedzenia véle)
AHEAD

* Povolte skrutky v predstavci a skrutku
hlavového zloZenia.

* Riadidla nastavte kolmo na predné koleso.

* Pevne dotiahnite skrutku hlavového zlozenia
na predstavci a vSetky skrutky predstavca.

* Skontrolujte dotiahnutie: drzte predné koleso
medzi nohami a pokuste sa otocit' riadidla.

NABOJE

* Snimte rychloupinaci mechanizmus.

 Vyskrutkujte poistnd maticu osky, pruzna podlozku a kénus z jednej strany osky.Vytiahnite
osku z jadra nédboja a vyberte gul6ckove loziska.

» Skontrolujte, i nie su poskodené alebo skorodované gul6ckové drahy (prip. ich vymernite).

* Premazte nabojovu schranku a vlozte loziska.

* Nainstalujte spat osku. Postupne naskrutkujte konus, az kym sa nedotkne gulickovych lozisk.
Nainstalujte spat’ pruznu podlozku a poistnu maticu. Roztocte osku. Mala by sa pohybovat bez
vole alebo dretia. Ak je to potrebné, nastavte ju znova a dotiahnite poistni maticu. Namontujte
rychloupinaci mechanizmus.

RYCHLOUPINACE

Rychloupinace sice maju velmi jednoduchy mechanizmus, ich nespravne pouzivanie je
vSak opakovane pri¢inou nehdd. Skontrolujte, ¢i su dotahovacie packy oboc rychloupinacov
orientované na opacnu stranu bicykla, nez je retaz.

Bezpecné upnutie komponentov:

Otvorte packu rychloupinaca. Na packe by ste mali precitat napis,Open* (Otvorené). Ak chcete
rychloupinaci naboj zavriet, pritiahnite packu spat. Na vonkajSej strane packy by ste mali
precitat napis ,Close" (Zavreté). Na zaciatku a priblizne do prvej polovice upinania by sa packa
mala pohybovat ahko, napr. bez prichytenia kolesa.

* \/ priebehu druhej polovice upinania méze sila potrebna na pohyb packou podstatne vzrast.

Ku koncu drahy sa packa moze hybat velmi tazko, preto pouzite brusko palca a zarover sa
prstami pritahujte k niektorej z nepohyblivych Casti, ako je napriklad vidlica alebo zadna
stavba, nikdy sa vSak nepritahujte k brzdovému kotuc€u alebo ku Spiciam.V konecnej pozicii
by packa mala byt rovnobezna s kolesom a nemala by vy€nievat nabok. Packa by mala byt
pritiahnuta blizko k rdmu tak, aby sa ndhodou neotvorila.

* Ak chcete skontrolovat, &i je packa bezpecne dotiahnuta, skuste ju zatvorenu otocit’ dookola.



 Zatlacte na koniec packy, ako keby ste riou chceli opisat kruznicu. Ak sa packou da pootocit,
koleso nie je bezpe¢ne upnuté. Packu znovu otvorte a pootocte dotahovaciu maticu o polovicu
otacky na zvysenie predbezného tahu.

» Zavrite packu a skontrolujte, ¢i koleso drzi. Ak sa packou uz viac neda otocit, je koleso spravne
upnute.

* Nakoniec bicykel zdvihnite tak, aby kolesa boli par centimetrov nad zemou a lahko zhora
udrite do plasta. Ak je koleso spravne upnuté, zostane pevne uchytenévo vidlici.

UPOZORNENIE: Rychloupinace, ktoré nie s spravne zatvorené, moézu spdsobit’ uvolnenie

upinacich komponentov a nehodu.

STREDOVE ZLOZENIE

Na vasom bicykli je nainStalované Bezudrzbova
zapuzdrené stredové zloZenie. zapuzdrena
Prilezitostne treba skontrolovat, ¢i tu stredova os

nevznikla vola.Tento typ stredového
zloZenia je bezudrzbovy.
Upozornenie: pevna miska ma zavit.

PEDALE

* Otacajte kazdym pedalom a
skontrolujte, ¢i nezadrhava alebo ¢i
nema hluény chod. Loziska pedalov
potrebuji Gdrzbu len zriedka, ale ak
je to potrebné, Citajte dale;.

* VVyskrutkujte pedal z kluky, snimte ochranné viecko, poistnd maticu a tesnenie.Vyskrutkujte
kénus a vytiahnite skrutku z jadra pedala. Odstrante mazivo zo vSetkych Casti a skontrolujte, Ci
nie sU opotrebované.

* Premazte loziskové venceky a nainstalujte rovnaky pocet gulécok na kazdu stranu.
Naskrutkujte kénus spat na skrutku, otacajte skrutkou, az kym kénus nedosadne na gulécky.
Nainstalujte spat tesnenie a poistnu maticu. Skontrolujte volu a drhnutie. Upravte kénus a
dotiahnite poistnu maticu, namontujte pedale na kluky.

DETSKE BICYKLE
Spravne

Detské bicykle su vyrobené podla eurépskej norm
nastave

EN ISO 8098, ktora je urcena pre bicykle s
vyskou sedadla vacSou ako 435 mm a
mensou ako 635 mm.

Detské bicykle su uréené len na pouZzitie na ihriské
a na uzavretych plochéach, len pod dozorom
rodi¢ov alebo opatrovatela. Ak nechate dieta

pri jazde na bicykli bez dozoru, méze déjst k
zraneniu alebo usmrteniu. i

NIKDY NENECHAVAJTE DIETA BEZ DOZORU!!!

Dérazne vam odporu¢ame pouzitie prilby schvaleného typu. Odporu¢ané zatazenie detského bicykla je
do 25 kg vratane batoziny. Prosime vas, aby ste pred prvou jazdou venovali pozornost spravnemu
nastaveniu vasho nového bicykla.

Vys$ku sedla nastavte tak, aby dieta pohodine dosiahlo na riadidla a aby nebolo prili§ vzpriamené
alebo naopak prili§ ,nelezalo® na bicykli. Nikdy vSak nevysuvajte riadidla nad vyznacenu rysku
(oznacenu drazkovanim a slovom STOP alebo MAX). Dokladne vysvetlite dietatu, Ze bicykel ma
protiSliapaciu zadnt brzdu (kontru). Brzdova packa prednej brzdy je umiestnena na pravej strane
riadidiel. Nikdy nebrzdite len prednou brzdou.



SPECIALNA VYBAVA DETSKYCH BICYKLOV

Detsky bicykel je od vyrobcu vybaveny _— —
stabilizagnymi kolieskami.Tieto stabilizaéné dotiahnut -
kolieska slizia na ufahdenie jazdy vasho Kradom 14/15
dietata.Vyrovnavaju nerovnovahu mladého
cyklistu, pomahaju mu, aby sa ahSie naudil
ovladat bicykel. Mlady cyklista sa méze viac
venovat riadeniu bicykla, nauci sa brzdit. Pri
stabilizacnych kolieskach treba kontrolovat, &i
sa neuvolnili skrutky upevriujuce vzpery k
bicyklu a &i su kolieska dostato¢ne pripevnené
ku vzperam. Nedotiahnuté skrutky mézu
sposobit nespravnu funkciu stabilizacnych
koliesok. M6ze dojst k ich povoleniu, k
naslednému padu a moznému poraneniu i
dokonca usmrteniu.

ProtiSliapaciu zadna brzdu (kontru) mé bicykel preto, Ze to mladému cyklistovi umozni jednoduchs$ie a
kvalitnejSie brzdenie. Naucit dieta spravne brzdit' na bicykli je nutnostou pre dalSie pouzivanie
bicykla. Preto treba u€eniu venovat primerany ¢as. Az po nom si mézete byt isti, ze vasSe dieta vie
bezpecne zastavit bicykel. Pohybom nohy a kluky prevodnika smerom dopredu sa bicykel uvadza do
pohybu smerom dopredu. Na zastavenie treba kluku prevodnika zoSliapnut v opacnom smere, t. j.
dozadu. Dojde k spomaleniu jazdy aZ po zastavenie bicykla.

ODPRUZENA VIDLICA

Ak si chcete udrzat’ dokonalu funkciu odpruzenia vidlice, je dolezita jej pravidelna udrzba,
predovSetkym udrzba trecich pléch medzi vnitornou a vonkajSou rurkou. Prachovka zabrarujuca
vnikaniu necistét do trecich pléch nesmie byt poruSena a musi chranit celu treciu plochu. Na
umyvanie vidlice je vhodné pouzit jemnu kefu a tepli mydlovu vodu. Upozornenie: Pri umyvani sa
voda nesmie dostat medzi vnatornu a vonkajsiu rurku vidlice. Prave voda a necistoty maju
nepriaznivy vplyv na suciastky.

MAZANIE VIDLICE

V novej odpruzenej vidlici je pruziaca zostava s vrstvou maziva.Tuto vrstvu maziva treba stéle
doplriovat.Vidlice mazte vzdy po jazde vo vlhkom prostredi (bahno, mokry piesok, dazd). Ak
neméate skusenosti s Udrzbou a opravami vidlic, zverte servis kvalifikovanym odbornikom.

CELOODPRUZENY RAM

Udrzba: Po jazde v blatistom teréne treba ogistit véetky pohyblivé asti ramu, prediZite tym ich
Zivotnost. Kazdych 150 km skontrolujte jednotlivé sucasti ramu. Ak sa niektoré suc€asti opotrebuju,
vymerite ich, aby nedoslo k poSkodeniu samotného ramu. Nezabudnite skontrolovat dotiahnutie
skrutiek jednotlivych sucasti a premazte aj klzné loziska pruziacej jednotky.

UDRZBA BICYKLA
Tento navod na pouZivanie nie je technicky navod na nastavenie bicykla, poskytuje iba tipy na

zachovanie funkénosti bicykla. Nastavenie jednotlivych suciastok sa musi zabezpecit v
Specializovanej servisnej dielni.

AKO CASTO VYKONAVAT KONTROLU, PRIPADNE UDRZBU JEDNOTLIVYCH CASTI

*Pred kaZdou jazdou.

Tlak v pneumatikach — kazda pneumatika ma na bo¢nej strane uvedeny odporucany tlak.

Kontrola funkcie a opotrebovania bfzd. Kontrolujte mieru opotrebovania brzdovych dosticiek.
Stlatenim brzdovej paky pravidelne opticky kontrolujte, ¢i nedochadza k presakovaniu oleja v
spojoch medzi hadicou a strmeriom a pakou. V pripade Uniku brzdovej kvapaliny sa okamzite
obratte na predajcu bicyklov, u ktorého ste bicykel kupili. Unik by totiz mohol zapriginit zlyhanie
vasich bfzd. Kontrola brzdovych klatikov — odstranenie necistét, najma kamienkov a struzlin. Ak sa
pocas jazdy dostane do klatikov kamienok a kazdé brzdenie je sprevadzané drhnutim kamienka o
raf, je vhodné ho ihned odstranit. Predidete tak opotrebovaniu rafika a jeho pred¢asnej vymene.



Stav odpruzenej vidlice — po kazdej jazde ju utrite vihkou handri¢kou a namazte viditelnu
pohybliva €ast vhodnym silikénovym olejom. Stav zadnej stavby a lozisk na celoodpruzenych
bicykloch — celoodpruzené bicykle vyZzaduju komplexnu starostlivost o zadnu stavbu, ktoru vzdy
zverte vyhradne odbornému servisu. V pripade celoodpruzeného bicykla sledujte spravnu
funkciu timi¢a (a nahustenie na spravny tlak podla hmotnosti jazdca) a predovSetkym vole v
loziskach a ¢apoch zadnej stavby. Ak zistite volu v zadnej stavbe celoodpruzeného bicykla,
obratte sa na predajcu bicykov, u ktorého ste svoj bicykel kupili. Jazda so zadretym loziskom
mébze sposobit, ze dojde k nevratnému poskodeniu ramu a toto poSkodenie nie je kryté zarukou
na ram bicykla.

ekazdy tyzden

Stav kolies — skontrolujte, ¢i nie je uvolneny vyplet kolesa alebo prasknuta Spica. Ak ano, treba ju
dotiahnut, popripade vymenit. Ak ste tuto €innost nikdy nevykonavali, je vhodné ponechat’ ju
odbornému servisu. Stav tlaku v odpruzenej vidlici (ak je vzduchova) — tlak sa doplifia $pecialnou
pumpickou, ktora sa nedodava su€asne s bicyklom.

*_kazdy mesiac

Stav retaze — retaz bicykla je najviac namahanou ¢astou, ktora vykazuje aj najvacsie opotrebovanie.
Retaz treba premerat’ Specialnou mierkou, ktora véas rozhodne o tom, &i je nutné ju vymenit.

Ak sledujete prejdené kilometre, je vhodné v zavislosti od terénu a spdsobu pouzitia bicykla retaz
prvykrat premerat po cca 500 — 800 km. A potom vzdy po kazdych dalSich 200 — 300 km.
Predidete tym pred€¢asnému opotrebovaniu ozubenia jednotlivych komponentov. Stav
opotrebovania ovladacich laniek meni¢ov prevodov a bfzd — pri prasknutom prameni lanka sa
nespoliehajte na to, Ze lanko,vy- drzi“, a vymenu vykonajte ihned. Ak kilometre nesledujete, potom
je dobré retaz kontrolovat 2- aZ 3-krat poc€as sezony; ide o ukon, ktory v servise zvladnu cca za 20
sekund. Dotiahnutie vSetkych skrutiek bicykla — predstavec, riadidla, brzdové paky, kosik na flasu,
skrutka sedlovej rurky, skrutky brzdovych €elusti, skrutka objimky preSmykovaca, skrutky
prehadzovaca — nikdy neprekracujte odporu¢ané utahovacie momenty uvadzané priamo na
jednotlivych komponentoch. PredovSetkym v pripade karbénovych komponentov a dielov méze
dojst k ich nevratnému poskodeniu. Praskliny vzniknuté na komponentoch z ich zjavného
nadmerného utiahnutia nie su kryté zarukou. Namazat sedlovku.V pripade hlinikovych materialov
(ram, sedlovka) dbajte na to,aby €ast sedlovky, ktora je zasunuta v rame, bola vZzdy dobre
premazand. V pripade karbénovych komponentov nikdy neaplikujte mazivo priamo na sedlovku
alebo sedlovu rurku. Styéné plochy musia byt Uplne suché. Mazivo prenika do povrchovej vrstvy
karbénovych komponentov, znizuje koeficient trenia a vyrazne tak znizuje pevnost' spoja danych
komponentov. Namiesto maziva aplikujte na styéné plochy sedlovky a ramu Specialnu montaznu
pastu uréenu na montaz karbénovych komponentov. Stav stredového zloZenia — Uplnost a
dotiahnutie jednotlivych skrutiek prevodnika. Hlavne skrutky, ktora drzi kluku na osi. Ak sa uvolni
kluka na osi, je nutné poruchu IHNED odstranit, lebo aj kratka jazda s ,volnou* klukou moze
bytpric¢inou nenavratného znehodnotenia klik. Rovnakym sp&sobom treba kontrolovat aj
dotiahnutie pedéalov v kfuke. Stav bovdenov bfzd a radenia — opat sa netreba spoliehat na to, ze
bovden,vydrzi“, ked je mechanicky poskodeny. Prehliadka ramu bicykla — tyka sa najméa zvarov,
kde sa méze v ojedinelych pripadoch objavit prasklina.

ekazdy rok

Bicykel pred sezénou ¢i po nej zverte autorizovanému servisu, ktory ho prezrie. Nie vSetky chyby,
predovSetkym tie skryté, su laickym pohladom viditelné. Déverujte svojmu servisu — predajcovi bicyklov.
Presnl podobu servisného planu a planu udrzby svojho bicykla konzultujte so svojim predajcom
bicyklov, ktory ho navrhne v zavislosti od modelu vasho bicykla a spdsobu jeho pouzivania. VysSie
uvedené intervaly su odporu¢ané maximalne intervaly pravidelnej udrzby bicykla, t. j. nie je mozné ich v
Ziadnom pripade prediZit. V pripadoch intenzivnejSieho pouzivania bicykla alebo na zéklade inStrukcii
predajcu bicyklov odpori¢ame skratit ich a rozsirit rozsah vykonavanych tkonov. Napr. v pripadoch,
ked sa bicykel prevadzkuje v zhorSenych klimatickych podmienkach, tazkom teréne alebo ked je
bicykel vybaveny Specifickymi komponentmi, pre ktoré vyrobca ur€il iny interval a rozsah pravidelnej
udrzby (presné inStrukcie k servisu Specifickych komponentov poskytne vas predajca bicyklov).



ZARUKA — VSEOBECNE ZASADY

1) Firma BIKE FUN INTERNATIONAL s.r.o. poskytuje na svoje vyrobky zaruku 24 mesiacov na ram a
suciastky.

2) Firma BIKE FUN INTERNATIONAL s.r.0. opravi na svoje naklady vSetky chyby sposobené
chybnym materialom, spracovanim, konstrukciou a montazou, ktoré savyskytnu poc¢as zarucne;j
lehoty. Zaruka sa nevztahuje na posSkodenia zapri€inené havariou, pretazovanim ramu alebo
bicykla extrémnou zatazou, nespravnym pouzivanim, obsluhou alebo udrzbou vykonavanou
inak, ako je stanovené vyrobcom v tomto navode, nespravnym uskladnenim alebo neodborne
vykonanou opravou.

3) Zaruka musi byt uplatnena bezodkladne. Zaru¢nu opravu vykonaju opravovne najneskor do 30
dni. Zaru€na lehota sa predizuje o €as vykonavania zaru¢nej opravy.Vyrobca bicykla
nezodpoveda za skodu zapri€inenu chybou, ktora neexistovala v €ase, ked vyrobca uviedol
vyrobok na trh, alebo ak vznikla neskér a zaroven nezodpoveda za $kodu, ktort spdsobil svojim
konanim alebo nedbanlivostou poSkodeny alebo osoba, za ktoru je poSkodeny zodpovedny. Za
takéto konanie ¢i nedbanlivost sa povazuje hlavne nedodrzovanie zasad uvedenych v tomto
navode na obsluhu.

Vyrobca bicykla nezodpoveda za Skodu zapri¢inenu chybou, ktora neexistovala v ¢ase,
ked’ vyrobca uviedol vyrobok na trh, alebo ak vznikla neskér a zaroven nezodpoveda za
Skodu, ktort sposobil svojim konanim alebo nedbanlivostou poskodeny alebo osoba, za
ktoru je poSkodeny zodpovedny. Za takéto konanie €i nedbanlivost’ sa povazuje hlavne
nedodrzovanie zasad uvedenych v tomto navode na obsluhu.

zadna kotucova brzda lanka na ovladanie riadenia
ovladanie riadenia

lanka na
ovladanie brzd

prehadzovaé predna kotu¢ova brzda

POSKYTNUTIE ZARUKY V JEDNOTLIVYCH KONKRETNYCH PRIPADOCH

Ram a predné pevna vidlica — zaruka sa vztahuje na chybu materialu, jeho spoje a prehrdzavenie.
Zaruka sa neda uplatnit na poSkodenia spésobené havariou alebo
neodbornou opravou. Deformacie ramien a koncoviek smerom vpred,
vzad alebo do strany su vzdy spdsobené pretazovanim alebo havariou.

Riadenie — zaruka sa vztahuje na chyby materialu. Neuznava sa deformacia stipika predstavca pri

vysunuti nad znacku.

Stredové zloZenie — zaruka sa vztahuje na chyby materidlu a jeho tepelné spracovanie.

Bezné nastavovanie vole nie je predmetom garanénych oprav. Rovnako sa
neuznavaju zdeformované alebo vytrhnuté zavity sucasti a poSkodeny
Stvorhran kluk.

Pedale — zaruka sa vztahuje na chybu materialu. Na prasknuty ram, ohnutu os pedala alebo na

pedal vytrhnuty z kfuky neméze byt uplatnena zaruka.




Pneumatiky — zaruka sa poskytuje na vyrobné chyby (krivy plast a pod.). Na plast predraty od
brzdovych gumiciek, jeho opotrebovanie jazdou alebo prebrzdenim sa zaruka
nevztahuje.

Kolesa — zaruka sa vztahuje na chyby materialu (prasknuty rafik, naboj, ozubené koliesko, os,

Spica — do 30 dni) vratane chyb povrchovej Gpravy.

Brzdy, prehadzovac a preSmykova¢ — zaruka sa vztahuje na chyby materialu. Na nastavenie sa

zaruka nevztahuje. Skladovanim, manipulaciou a jazdou sa nastavenie Ciastocne meni a jeho

doladovanie patri k beznej udrzbe.

Sedadlo, sedlovka — uznava sa chyba materialu, posudzuje sa z hladiska funkénosti. Ryhy

spbsobené posunom sedlovky v sedlovej rurke sa reklamovat nedaju.

Ret'az — predmetom zaruky je chyba materialu alebo pretrhnutie. Na bezné opotrebovanie alebo

oslabenie funkcie vplyvom zanedbania udrzby sa zaruka nevztahuje.

Odrazky — odlomené alebo rozbité odrazky nie st predmetom zaruky.

Celoodpruzeny rdm — zaruka sa vztahuje na material, zvary a na jednotlivé pohyblivé sucasti.

Zasadne ju nemozno uplatnit na poSkodenia spésobené:

e havariou

e pretekarskou ¢innost'ou

e pretazovanim v extrémnych podmienkach (zjazd po
naro¢nom teréne, jazdou vo vode a snehu)

e vystavenim poveternostnym podmienkam (dazd’, sinko,
uskladnenie vo vihkom prostredi)

e neodbornou opravou

e jazdou dvoch lFudi naraz

e nasilnym poSkodenim

e skokmi pri jazde

¢ nedostatoénou udrzbou

Zaruka sa vSak nevztahuje na pohyblivé sucasti mechanizmu, ak tieto sucasti neboli dostatocne
dotiahnuté a napriek tomu doS$lo k pouzitiu bicykla.Tieto sucasti sa pouzivanim opotrebovavaju, a
preto je potrebna ich pravidelna Gdrzba.

Upozornenie: Ak nemate skisenosti s opravami celoodpruzenych ramov, zverte servis
kvalifikovanému mechanikovi.

Kazdy pad moze ohrozit' vas Zivot Ci zdravie alebo spdsobit’ Skodu na vasom bicykli €i tretim
osobam. Pri jazde na bicykli by sa na toto varovanie nemalo nikdy zabudat.

DOLEZITE UPOZORNENIE
Reklamacie sa nevzt'ahuju na beznu udrzbu bicykla:

1. VoIné kluky na stredovej osi (nedotiahnutéa stredova skrutka).

2. Vola v hlavovom zlozZeni (nedotiahnuté poistné matice hlavového zlozZenia).

3. Nespravna funkcia bfzd (spdsobena pouzivanim a naslednym opotrebovanim brzdovych
obloZeni, predizenim brzdovych laniek).

4. Padanie retaze (sp6sobené nespravnym zaradenim prevodovych pomerov, nasledného krizenia
retaze a spadnutia alebo dretia o iné ozubené kolieska).

5. Nespravny chod prehadzovaca alebo preSmykovaca (vytiahnutie radiacich laniek a nasledna
nedostatocna udrzba).

6. Vola v prednom a zadnom naboji (nedotiahnuté kénusy v nabojoch).



ZARUCNY LIST
ZARUKA NA RAM A KOMPONENTY
- 24 mesiacov na ram a komponenty

VSEOBECNE ZASADY
Firma BIKE FUN International s.r.o. potvrdzuje, Ze bicykel uvedeného typu a vyrobného Cisla zodpoveda
Statnym normam a technickym predpisom. Na tento bicykel poskytuje zaruku odo dra predaja koneénému
spotrebitelovi. Zaruéna lehota sa predlZuje o ¢as vykonavania zaruénej opravy. Firma opravi na svoje
naklady vSetky chyby,ktoré sa vyskytnu v tejto lehote, ak boli spdsobené chybnym materialom,
spracovanim, konstrukciou a montazou. Zaruénu opravu vykona firma v lehote stanovenej prisluSnymi
predpismi.
PODMIENKY ZARUKY

- vyrobok musi byt pouzivany vyhradne na ucel, na ktory bol vyrobeny

- vyrobok musi byt riadne skladovany a udrzovany podla navodu

- pri uplatneni zaruky musi byt bicykel kompletny a vycCisteny

- zaruku si mozete uplatnit vyluéne na obchodnom mieste, kde bol vyrobok zakupeny; musite pritom

predlozit blocek s uvedenym datumom kupy. PopiSte prosim reklaméciu.
- pritom mbéze pomaoct fotografia.

Zasadne vzdy uviest’ ¢islo ramu WBF.......... (p- dolna rarka ramu).

NAROK NA ZARUKU ZANIKA
- ak sa zistilo, Ze k poSkodeniu vyrobku nedoSlo vinou vyrobcu, ale pouzivatela
(havariou, neodbornou opravou, nespravnym uskladnenim a pod.)
- neuplatnenim naroku na zaruku v zaru€nejlehote
- ak vyrobok nebol riadne pouzivany a udrzovany podfa navodu
- na bezné opotrebovanie jednotlivych sucasti sa zaruka nevztahuje

Na dalSie otazky vam ochotne odpovie vas partner Volkswagen alebo servisna horlca linka BFI (jazyk:
angli¢tina).

BIKE FUN International s.r.o.

Areal Tatry 1445/2

742 21 Kopfivnice

Ceska republika

Servisna hordca linka
Telefén: 00420 591005820

Email: service.center@bikefunint.com

Otvéracie doby: Pondelok — Piatok 08.00 -17.00 hod


mailto:service.center@bikefunint.com







FapaHTUUHBbIA NacnopT




CopepkaHue

BeeneHue

OcHoBHas TepMuHONorna senocuneqa
MepBble 150 kv

Ha uto obpaluatb BHMMaHune npu obkaTtke
Kakvnm obpasom e3gutb B nepuog obkaTkm?
MHCcTpymeHThl, 6€3 KOTOpbIX HE 06ONTUCH

OCHOBHbIE UHCTPYKLIM

WHCTpykumna no cbopke

PekomeHayemble MOMEHTBI 3aTsPKKM BernocunegHbix Aetanemn
Perynupogka Benocuneaa

YcTaHoBKa nepefHero koneca
YcTaHoBKa pyns

YcTaHoBKa cegna

HacTpoiika nonoxeHus n HaknoHa ceana
HacTporka npaBunbHOM BbICOThLI ceana
YcTtaHoBKa kap6oOHOBOrO LUThIPS
YcTaHoBKka TOPMO3HOro Tpocuka
PerynupoBska TopmMo308B

YcTaHoBKka neganu

Pa6oTta 3agHero u nepegHero nepeknovaTens ckopocTemn
lMepenHuin nepekntoyaTens CKOPoCcTen
3aaHui nepekntoyaTernb CKOPOCTEN
HacTponka Tpocuka

YcTaHoBKa NoALUMNHUKOB

PyneBow Habop

Moatsnkka AHEAD pyneBoro Habopa
BTynkn

BbicTpo3aXnMHble coeanHeHus

KapeTtka

MNepann

HeTckune Benocunepl

Yxop 3a Benocunegom

[apaHTMs — 00LLMe NPUHLMMLI

[NpenocTaBnexHne rapaHTum B OTAEMbHbIX KOHKPETHbIX CyYasx

BaxHble npeaynpexaeHus

MpumeyvaHus

O6wue npuHUMNBbI

apaHTuiiHbIe 0bA3aTenbLCTBa
MpeTeH3nsa no rapaHTUmM nNpekpawaeTcs



YBaxaembli nokynatens!

Komnanusa BIKE FUN INTERNATIONAL 6narogaput Bac 3a nokynky ee n3genus — senocuneaa
ROCK MACHINE, koTOpbI OCHaLLeH KOMMOHEHTaMN UMEHUTBIX KOMNaHWN. [OpHbIA Benocunes,
npegHasHa4eH Ans e3fpl BHe AOPOr U He NpeaHasHaveH Ans akcnnyaTtaumm Ha goporax obuuero
Mosb30BaHWSA, €CNM OH HE OCHALLIEH KPbIMbAMU 1 OCBeLLeHneM. [OpHble 1 ropoAckue Benocunespl
(City bike), koTOpble OCHaLLEHbI KPbINbSIMU 1 OCBELLEHUEM, NPpeaHa3HaYeHbl A5t SKCnnyaTauum Ha
noporax obuero nonb3oBaHus. MNpu Nonb3oBaHWM BenocuneaamMm Ha o6LLEeCTBEHHbIX TPAHCMOPTHbIX
KOMMYHMKaLMsAxX Heobxoammo cobrogaTe COOTBETCTBYIOLLME HALMOHAmNbHbBIE IOpUANYECcKue
npeanucaHns (pernameHTupytowme, Hanpyumep, UCMNoNb3oBaHNe OCBELLEHUS U CTEKISIHHBIX
oTpaxatenen).

Benocunen MoxHO 1cnonb3oBaTh TONbKO B LENsX, 4115t KOTOPbIX OH Obin co3aaH. [ns yxona
3a Berocunenom Bam GygeT cnyxuTb HacTosLwasi UHCTPYKLMS, KOTOpasi COOEPXKUT
rapaHTuiHble 0b6s3aTenbCcTBa.

Komnanust BIKE FUN INTERNATIONAL, nsrotoB/Ternb Ballero HOBOro Beriocuneaa, xxenaet
Bam MHOro npuaTHbIX M 6e30NacHbIX KNNOMETPOB.

BHumanue! Benocunen npeasapuTeribHO CMOHTMPOBAH U He rOTOB K 3Kcnnyataumu. ina
Hapnexalyero BbINONIHEHUSA OKOHYaTeNbLHOro MOHTaxa, obecneyvBatroLero 6e3onacHyro
akcnnyaTtauuio, obpaTuTech B crneyvanu3upoBaHHy BeriocuUneaHy MacTepcKyHo.

O6uiee npeaynpexaeHue

BenocnopT TpebyeT cobnioaeHnsi HanGonbLUE OCTOPOXHOCTU. [INsi CHUXEHUS PUCKOB
HecYacTHbIX cryyaeB Heo6XoAuM TWaTenbHbIW yxoA 3a Benocunegom. Hacrosiee
PYKOBOACTBO COAEPXKUT GObLLOE KONMYECTBO NPeaynpexaeHnin U npeaocTepexeHnn,
KacarLMXcs NocneacTBUNA HEPEryrnsipHOro OTHOLUEHUS K YXOAY UIU perynspHomy
TeXHMYeCKOMY KOHTpOo Bawero Benocunena. MHorve us atux npegynpexaeHun rnacar:
«Ecnu Bbl TepsieTe KOHTPOJb, Bbl MOXeTe yNnacTb». Tak Kak B pe3yrnbTate NafgeHusi MoXeT
NPOU30NTU TPaBMa UNu axe CMepTb, HAKOrAa He 3abbiBanTe 06 3TUX NpeaynpexaeHusiX.
Mpu e3ge Ha Benocuneae peKoMeHAYeM UCMONb30BaTh 3aLMTHBIN LWeM U APYryto 3alUTHYHO
3KUMUPOBKY.



OCHOBHAA TEPMUHO/IOTUA BENNOCUNEOA
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OTAEJIbHbIE KATETOPUWU BENTOCUNEOOB U X NPEOHA3HAYEHMUE:

Detckue Benocuneabl ISO 4210-2: Bce AeTckme Benocuneabl o pasmepa konec 20
npeaHasHaveHbl AN MCMonb30BaHUA Ha CMOPTNSIOWAAKaX U 3aKPbITbIX TEPPUTOPUSAX TOSbKO
nof HaA30poM poauTesiei unm oTBETCTBEHHOIO nuua. PekomeHayemasi Harpyska Berocuneaa ¢
pa3mepom koneca 20" He 6onee 30 kr; pasamepom 24 — He Gonee 45 kr.

MTB-Benocunegb! ISO 4210-2: npeaHa3Ha4eHbl 4N CMOPTUBHOMO KaTaHMS BHE JOPOT.
PekomeHpyemas Harpyska: He 6onee 100 kr.

LLloccerHble Benocunenbl ISO 4210-2: pa3paboTaHbl UCKMHYUTENBHO AMS LLIOCCENHBLIX A0POTr
1 [OpOrT C rMafKkon NoBepxHOCTbio. PekomeHayemasi Harpyska: He 6onee 100 kr.

TpekoBble u ropoackue Benocunebl SO 4210-2: npegHa3HaveHbl AN SKCnnyaTauuy Ha
aoporax obLero nonb3oBaHUsi C HECIIOXKHbLIM PenbedoM MECTHOCTU B TYPUCTUYECKUX LIENSIX.
PekomeHayemas Harpyska: He 6onee 120 kr

AneKkTpuyeckue Berocunenbl: BENocuneabl Co BCNOMOraTenbHbIM 3NEKTPUYECKUM NPUBOLAOM
- E PAC (Benocunefbl C 3MeKTpU4ECKUM acCUCTEHTOM, e-bike), Ha KOTOopble pacnpoCTPaHSHOTCS
TaKue e YCIoBWs, Kak U Ha 0Obl4Hble Benocuneapl. [Ins nx ncnonb3oBaHUsi He HYyXXeH
perncTpaLmoHHbI HOMEP, TEXHUYECKUIA MacnopT, roCyAapCTBEHHbIN TEXHUYECKUIA OCMOTP U
cTpaxoBov nonuc. [nsi e3apl Ha 3NeKTPOBENOCUNEAE He HYXXHbl BOAUTENbCKME NpaBa, a ecnm
Bam GonbLue 18 neT, To He HyXXeH 1 BenocuneaHbIn Wwrem. PekomeHayemas Harpyska: He
6onee 120 kr. AnekTpoBenocunenpbl B 60MbLIMHCTBE CTPaH C HOPUANYECKON TOYKU 3pEHNS
OTHOCHATCH K KaTeropum Benocunegos. O3HakoMbTeCh CO CreundU4ecKUMIU U MECTHBIMM
HOPMaTUBHBIMY aKTamu B BalLei CTpaHe.

Bce Hawm Benocuneabl paccunTaHbl HaCneayoLwylo MakcuMarbHyto obLLyto
rpy3onoabeMHOCTb (CyMMapHBbI BeC Bernocuneaa, Bernocuneaucta u rpysa):

DeTckue Benocuneabl: 0o pa3mepa konec 20“ — 45 kr, fo pa3mepa konec 24 — 60 kr
LoccenHblie  MTB Benocunegbl: 115 kr

TpekoBble u ropoackue Benocunegbl: 140 kr

AnekTpoBenocuneabl: 145 kr

KATErOPUW BEJTIOCUNEOQOB

High-Performance Road

*YCNOBWA 1-ro TUMNA: Benocuned npegHasHaveH Ans e3apl No acdanbTUpoBaHHOM
NMOBEPXHOCTU, IAe LUNHBI HE TEPSIOT KOHTaKTa C 3eMIei.

*[MPEAHA3HAYEH: Tonbko anst e3gbl Mo AoporaM ¢ TBepAbIM NMOKPbITUEM.

*HE MPEOHA3HAYEH: ons e3abl no 6e300poxbio, AN Benokpocca, TYPUCTUHECKUX
noesnok ¢ 6araxxHukamy UM KopsnHamu.

*CPABHEHWVE: Vicnonb3oBaHne maTepuana onTMMn3MpoBaHo ans obecneveHus
HM3KOro Beca U yAernbHON MOLLHOCTY.

Benocuneabl 2-1 kateropun npegHasHaveHbl ANs €34bl N0 YXOXXEHHbIM rpaBUAHbIM NN
TMWHSIHBIM Joporam ¢ HebonbLUMM YKIIOHOM, FAe LWWHbl He 06513aTenbHO AOIKHbI
HaxoAMTbCs B MNOCTOSIHHOM KOHTaKTE C MOBEPXHOCTLIO Aoporv. MakcumarnbHas BeicoTa
NpbPKKOB, MOACKOKOB MeHee 15 cm (6%).




["opHbIN Benocunes (peccopHon NoaBecKomn)

YCNOBUA SKCMNYATALUNN 3-ro TUNA

E3pna no gopoxkam, npeogoneHe HeGonbLUNX NPEnsATCTBUN U YMEPEHHO CIOXHbIX
TEXHWYECKMX Maccaxew, a Takke y4acTKoB, rAe LUMHbI KpaTKoe BPeMs He KacaloTcst
3eMIu, MPbDKKA 1 MOACKOKKU MeHee 61 cm (24%).

. HE MPEOHASHAYEH: ans ctunen e3gbl «Hardcore Freeriding», «Extreme
Downhill», «Dirt Jumping», «Slopestyle», a Takke 04eHb arpeccuBHbIX UK
aKcTpemanbHbIX CTUne e3abl. He npegHasHadeH Ans NpbbKKOB U KECTKOro
npu3emMneHnst Npy NPeoAoNeHnn NpensaTCTBUNA.

All Mountain

3 YCIIOBWUA 4-ro TUIMA: Benocuneabl npegHa3HadeHbl 4ns e34bl B YyCNoBUsix Tuna
1, 21 3, a Takke ANs €34bl MO HEMOATOTOBIIEHHbLIM, TEXHUYECKN CMOXHBIM
NMOBEPXHOCTAM CO CPeHUMMU NPENnATCTBUAMU 1 HeGonbLUMMK Byrpamu.

3 MPEOHA3HAYEH: ans e3abl no TponuHkam B ropy. Benocuneabl tuna All-
Mountain no3BonsT e34MTb NO NepeceyYeHHON MECTHOCTH € BonbLUMMK
NpensTCTBUSIMUA U cpeaHUMU ByrpamMu, NPbEKKA U NOACKOKM MeHee 122 cm (48”)

*HE NPEOHA3HAYEH: ansa akctpemManbHbIx (hopM NpbhKKoB / e34bl Tuna «Hardcore
Freeriding», «Freeriding», «Downhill», «North Shore», «Dirt Jumping», «Hucking».

Gravity, Freeride n Downhill

* YCJIOBUA 5-ro TUTMA: Benocunegbl npeaHasHaveHbl Ans npbbkkos, hucking,
BbICOKWX CKOPOCTEN U arpeCCUMBHOMN €34bl MO HEPOBHbLIM NOBEPXHOCTAM UNW Ans
npu3emneHnin Ha poBHble NoBepxHocTU. OfHaKo 3TOT TUN e3[bl AKCTpeMarnbsHO
onaceH U Henpeackasyemo HarpyxaeT BENocunes, YTo MOXET NPUBECTU K Neperpyske
paMbl, BUIKU 1 OTAENbHbIX AeTanei. Ecnu Bbl xoTnTe e3aMTb no MecTHoCTH 5-ro
Tuna, To HeobxoaMMo NpeanpUHUMaTL Mepbl 6esonacHocTu: Gonee YacTbli KOHTPOIb
Beriocuneaa v 3aameHa ocHalleHusi. Takke He0OX0AMMO UCMONb30BaTh KOMMIIEKCHOE
obopynoBaHue ans obecneyeHns 6€30nNacHOCTV — HanpUMep, MHTerpanbHbIA LUEM,
3aLUTY A5t FONEHU, JTOKTEN M MO3BOHOYHUKA.

* [MPEOHA3HAYEH: ans e3abl N0 caMon CROXHOW NepecevyeHHONn MeCTHOCTU, No
KOTOPOW AOMKHbI €3[AMTb TONbKO CaMble OMbITHbIE BENOCUNEANCTHI.

TepMuHbl «Gravity», «Freeride» n «Downhill» onuceiBatoT Tunbl e34bl hardcore

mountain, north shore, slopestyle. Peub nget 06 skcTpemarnbHoOM cTune e3abl, a

TEPMUHbI, KOTOPbIE €r0 ONMCbLIBAIOT, MOCTOSAHHO MEHSIOTCS.

*HE MPEOHA3HAYEH: ans Toro, 4To6bl 3TO GbINO NpeanioroM nonpoboBaTh YTo
yrogHo.

DOeTtckne Benocunegbl

Benocwunenbl, npegHa3HadeHHble Ans getein. Heo6xoamm NoCTOAHHbIA KOHTPOMb
B3pocCnbIX. Mi3beranTte MecT, rae e3gat aBToMobunu, rae ectb NpensaTCTBUSE Un
Opyrvie onacHoCTU, BKIOYash HAKIOHHbIE MOBEPXHOCTH, GOpAopbI, NECTHULIbI,
KaHanmM3aumoHHbIe NoKK, a Takke nsberanTe HEPOBHLIX MOBEPXHOCTEN 1 MeCT B6NN3M
6accelHoB.

Ecnu Bec Benocuneaucta, Bknoyas 6arax, npeBbIlLaeT HOPMY, CBSXKUTECH C NPOAaBLIOM
Benocuneaa, KoTopbii B criy4ae HeoGX0AMMOCTY NPOU3BEAET HEOGXOANMYIO PETYNNPOBKY
Benocuneaa. Vicnonb3oBaHue Bernocuneaa Anst Apyrvx Lenei, OTNNYatoLWMXCs OT Lienei, ykadaHHbIX
B OTAEMbHbIX KATErOPUsIX, MOXET MPUBECTU HE TONLKO K ero NpexaeBpeMeHHOMY U3HOCY, HO 1
Cepbe3HOMY MOBPEXAEHMIO KOMMOHEHTOB 1 CEPbE3HO TPaBMe BENoCUneamncTa, 3a KOTopyio
npov3BOAMTENb M NPOAABEL, BENIOCUNEAA HE HECYT OTBETCTBEHHOCTU. HenpaBurbHoe
1CNonb30BaHWe Benocuneaa MOXeT Takke NPUBECTU K NPEKpaLLEeHNo AeACTBUS rapaHTum.



BAIrAX

CyLecTBYIOT pa3nuyHble cnocobbl nepeBo3ku baraxa Ha Benocuneae. Ball BbI6op 6yaeT npexzae
BCEro 3aBuCeTb OT Beca 1 obbema baraxa, a Takke OT Berocuneaa, KoTopbimM Bbl cobupaeTech
BOCMOSb30BaThCS. BenocuneamcTsl — kak €340KM Ha rOpHbIX Benocuneax, Tak U BeMOTrOHLLIMKM — Kak
npaBumno, Nonb3yTcs piok3akoM. o NoBoady NOAXOAALLUMX GaraxXHUKOB KOHCYNbTUPYNTECH C
npoAaBLIOM BaLLero Benocuneaa.

Mo BO3MOXHOCTM 3aKaxuTe yCTaHOBKY GaraxHuka y KBanuuLmpoBaHHOro nepcoHarna MarasuHa.

MOHTAX 1 UICMNOJIb3OBAHUE AKCECCYAPOB [J14 BENNOCUNEOA

Mpexae yem nokynatk Nobble akceccyapbl AN Ballero senocuneaa (CnaoMeTp, BEMO3BOHOK,
doHapb, H6araxHuK, CymKy, AeTCKoe CuaeHbe, MOAHOXKY W T.M.), Bcerga obpalyantecs k CBoeMy
npoAaBLy ¥ NPOKOHCYNbTUPYUTECH C HUM, MOAXOAUT NN AaHHOE OCHALLEHWe K Balluemy Turny
Benocunena. Bo Bpems MOHTaxa AeNCTBYNTE COrNAacHO MHCTPYKLUMAM NPOM3BOANTENS U
nocTaBLUuMKa akceccyapoB. HenpaBumnbHO YCTaHOBMNEHHbIN, HEMPUTOAHbIA UMK HE YTBEPXKAEHHbIN
akceccyap MOXeT oTpuLaTerlbHO NOBAMSATL Ha PYHKLIMOHAMNBLHOCTL Benocuneaa, B pesynbrare 4ero
NpYBECTM K NOTEPU KOHTPONS HaZ BENOCKMNeAoM 1 K NaAeHnio BernocuneamcTa.

Mpu 3ameHe WaTYHOB UIY NOKPbILLEK, UITX e NPU YCTaHOBKE KPbINbeB yaensanTe
npuctanbHoe BHUMaHWe BO3MOXHOMY YMEHbLUEHUIO PacCTOSIHUA MeXy HOCKOM GOTUHKa U
MOKPbILUKOWN.

MEPEBO3KA OETEWN

[leTckoe cupeHbe KpenuTca Kk pame Benocunega. Kpennexus yacto npegHasHadeHbl s BpeMEHHOro
nosib30BaHusl, TakuM 06pa3oM AETCKOe CUAEeHbE MOXET ObiTh NPUKPENEHo NpakTUYecku K Ntlobomy
Beriocuneny, ocHalleHHOMY HeoBXoAVMbIMU NPUHAANEXHOCTAMM. [leTckoe cnaeHbe MOXHO
YCTaHOBUTL TOJIbKO B TOM CIy4ae, eCcriv Besiocunes ocHallleH 3aluTon npyxuH cegna. He
yCTaHaBnuBanTe AeTCKoe CMAeHbe Ha BENOCUNES C HE3ALUMLLEHHBIMU NPYXUHAMU ceana, YTobbl
n3bexaTb 3allemneHuns nanbues pebeHka. O3HaKOMbTECH C MPeAnUCaHNAMU MO TPAaHCMOPTUPOBKE
neTel, AencTByOWMMY B Ballel cTpaHe. C COOTBETCTBYHOLLIMMY Bonpocamu obpalyanTecs K
npoaasLy Bawlero Benocuneaa. MNpucoeanHeHe 4ETCKUX KONSCOK U TENEXeK K Besiocuneay kak
npaBuno 3anpeLyeHo.

NEPEQ KAXObIM UCMNOJIb3OBAHUEM
Mepen kaxabiM UCMOb30BaHWEM NPOBEPLTE O6LLEE COCTOSIHWE BENocuneaa:

- ybenuTech, YTO BCe KpenexHble MaTepuarnbl 4OMKHbIM 06pa3oM 3aTsiHyThbl U HET Kakon-nnm6o
Aedopmauium, LapanvH unm Apyrmx MexaHU4eCckux NoBpeXXaeHW aeTanen,

-TwaTtesibHO O3HAaKOMbTECb C 3fIEMEeHTaMu yrnpasliieHua Bernocunena, rnaBHbIM 06pa30M TOpMO3amMu,
MaHeTKamMu 1 neganamu,

-TwaTesibHO NpoBepbTe COCTOAHME Benocunena — CM. rmaBy «OCHOBHble NHCTPYKLNN».

NEPBBIE 150 km

MepBble 150 KM MOXHO cUMTaTb Pa3MUHKOW, B TEYEHMM KOTOPOW XM3Hb BENOCUNEANCTa 3anonHsaeTcs
3MOLIMAMM 1 pa3HOOOPa3HbIMM BNeYaTNeHnsaMM OT HOBOTO BMAA CMOPTA, HO B TO e Bpemsi
NpPOMCXOANT TECT HAAEXHOCTU U AONTOBEYHOCTH Benocuneaa.

HA YTO OBPALWATb BHUMAHUE NMPU OBKATKE?

HecMoTps Ha To, YTO Kaxablii Bernocunes NpoXoAuT npeanpoaaXkHyo NoAroTOBKY, AN HAaAEXHOM
aKcnnyaTaumm 1 npouecca cTabunmusaumm oTAenbHbIX YacTel HE06X0AMMO BpeMms, T.K., BCe YTO
[OBWKETCA 1 BpallaeTcsl, JOSHKHO CO3AaTh HyXHble noLlaan conpukocHoBeHust. Co BpemeHem
Mexay conpukacatoLLMMUcs AeTansiMi BO3HUKaKOT 3a30pbl, a 3adMKCUPOBaHHbLIE COEAMHEHUS UMEOT
CBOWCTBO TEPSITb MPOYHOCTb. YTO 3T0 3HaUUT? CHavana neganv moryTt paboTtaTtb C TpyAoM, HO C



Te4yeHnem BpeMeHu 06pa3yroTc;| 3a30pbl. AHanormnyHas Ccutyauua y nopcenenbHon pr6b|, KOTOopas
M3Ha4aribHO TPyAHO yCTaHaBnMBaeTCA.

Y [OpOrMx KOMMOHEHTOB C HaNaXeHHbIMU y3namu AaHHas npobrnema B GonbLMHCTBE Cryvaes
pellaeTcs pa3oBoii HanagKko. YacTu co WTaMnoBaHHbIMM, YacTo HEKPYIMbIMU U Mano TBepAbIMU
nnowaasmm 4nsi LWapyukonoALLMNMHUKOB TPYAHO PErynupYOTCSt U AOCTUXKEHWNE UX JONTOCPOYHON
onTUManbHOW Hanagky NPakTUYEeCKkn HEBO3MOXHO. BHMMaTenbHO creauTte 3a BCeMy Mectamu
Kpenexa v coeguHeHus AeTanen, HeGPEXHbIA yXo[, 3a KOTOPLIMU MOXET BNUATL Ha 6e3onacHocTb
aKcnnyaTauum Benocuneaa.

BHumaHue!

Ecnu B xoge akcnnyatauuu oTaenbHble y3nbl UMY YacTu Berocuneaa nonyuunu
noBpexaeHus, HemeAneHHo 3aMmeHuTe ux! Ucnonb3yinTte UCKNOYUTENBLHO OPUTMHANbHbIE
3anyacTu, KynreHHble Y (pMpMeHHbIX aBTOPM30BaHHbIX NPOAaBLOB Benocuneaos!

PekomeHayem oTaaBaTh Ball Benocunes A5 NPOBEpPKU B aBTOPU3OBaHHbIE CEPBUCHbIE
MacTepckue Kak MMHUMYM oAuH pa3 B roa! B cnyvyae aBapvn HacTOMYMBO peKOMeHAYyeM
nepepatb Benocunes B ohMuManbHbIA NYHKT aBTOPU3OBAHHOIO 0GCNYyXMBaHUSA.

1. CoeaunHeHune WaTyHa C OCbIO KapeTku

- MopaTskkor GonTa/raiku NPoBEPbTE COEAMHEHME LIATyHa C OCbHD KapeTKu, cHavyana nepes Kaxaon
noes3zaikol, NOTOM BPEMSs OT BPEMEHMU, U BCeraa, Koraa u3 KapeTky CriblLHblI MTOCTOPOHHUE 3BYKU NN
€CTb NoJ03peHMe Ha BO3HUKHOBEHVE 3a30pa. Ha noBpexaeHusi, BO3HMKLIME NPy HEJOCTAaTOYHOM
3aTshkke 6onTa WaTyHa, rapaHTUiHbIe 0693aTenbCTBa HE PacnpoCTPaHSOTCS.

2. 3aTAxKa neganen
- [locne Kaxaon Noesaky HY>KHO € MOMOLLIbIO kntoda Ne 15 npokoHTponMpoBaTh, 4OCTATOMHO Mn

3aTAHyTbl Nefany. Ha noBpexaeHusi, BO3HUKLLVE NPU HELOCTaTOUHOM 3aTskke neJanen,
rapaHTuiiHble 06513aTeNbCTBa HE PACMPOCTPAHSIOTCS.

3. Pe3bboBas pyneBasi

- TlMepepn kaxnow Nnoesakon yoeamTech B TOM, UTO KOHTpravika pe3bboBOro coeanHEHUs! LUTOKa BUSIKA
3aTsHyTa M NOCTYKMBaHWEM NepeaHero Koneca npoBepbTe, He BO3HWK N 3a30p, KOTOPbIN MOXeT
YHULTOXWTb YaLlUKX NOALLUMMHUKOB. Ha noBpexaeHusl, BOHUKLLNE NP HEAOCTATOYHOM 3aTsKKe
pyneBoWn, rapaHTUinHble 0bs3aTenbCTBa HE PAacnpOCTPaHAOTCS.

WHTerpupoBaHHas pyneBasi
- lMepepn kaxpaoi e3noit ybeanTech B TOM, YTO 3aTsKKa LLecTUrpaHHoro 6onTa, pasmeLleHHOro HaBepxy
pYyneBou, 4OCTATOYHA M MOCTYKVBAHWEM NEPEAHEroO Koneca NpoBepbTE, HE BO3HWK 11 3a30p, KOTOPbIN

MOXET YHUYTOXWTb YaLlK1 NOALMMHMKOB. Ha noBpexaeHns, BOSHUKLLME NpY HeAOCTaTOYHON 3aTshKKe
pyneBoWn, rapaHTUiHble 06s13aTeNbCTBA HE PACNpPOCTPaHSIOTCS.

4, BonTbl BbIHOCA

- BpeMH OT BPEMEHU HYXXHO NoATArMBaTb BCE 6onToBbIE COEANHEHNS BbIHOCA — MITOXO 33er|’IJ'IeHHbIl7I
Pynb OYeHb onaceH Oonsd e3abl.

5. Topmosa

- [Mepepn Kaxaoi NOe3aKon HaxkMKUTe Ha 06e TOPMO3HbIE PYYKM M BU3YarbHO MPOKOHTPONUPYITE,
paBHOMEPHO N1 TOPMO3HbIE KOMOAKM NepeaHero 1 3aAHero TOPMO30B npukacatoTcs kK o6oay — aanee
cM. «OCHOBHbIE UHCTPYKLIMU.

KAKUM OBPA30OM E30UTb B NEPNO OBKATKU?

OcobeHHo BHUMaTenNbHO! He kaTtaiitecb GbICTPO, n3berante sKCTpeMarbHbIE CMYCKM Ha CIIOXKHbIX
y4yacTkax MeCTHOCTU. Bbl MoxeTe no3BonuTb cebe 3TO TOMNbKO Nocne NPeoaosieHnst YyBCcTBa
HeyBEepPEHHOCTU 1 NONyYeHnst OCTaTO4YHbIX HABbIKOB B YNPaBMEHUN BalLMM HOBbIM Benocunegom. Ha
nepBbIX KUIOMeTpax npuobpeTaiiTe onbIT, HabnoaanTe 3a BENOCUNEAOM U CrieauTe 3a TeM, YTobbI



BCe (pMKCMpOBaHHblEe COeANHEHMS Bbinu HaaexXHo 3aTaHyTel. Bcerga 6epute ¢ cobol MHCTPYMEHTBI U
crneauTe 3a BallMM HOBbIM BEMNOCUNEOOM.

C nomoLLbio perynnpoBoYHOro bonTa nepekntoyaTens CkopocTy, B 60nbLUMHCTBE CryvaeB Ha nosn-
obopoTa nnm oanH 060poT, BO3MOXHO BOCCTAHOBUTL MPaBUIbHYIO HACTPOVIKY. Y nepeaHero
nepeknoyaTens perynmpoBKy OCYLLECTBISAOT C MOMOLLbIO YCTAaHOBOYHOrO 60nTa Ha NepeknoveHnm
CKOpPOCTeW, HO MHOTA@ MPUYUHON ABMSIETCS CIIMLLKOM UMW Marno HaTSHYTbIA TPOCKK U TATY HYXHO
oTperynmpoBaTb.

CnyyaeTcs, 4TO Npu HenpaBWUIbHOM MOMOXEHUM HanNpaBnsioLas 3auennaeTcs o Lenb unm aaxe
CHUWXKaeTCsi BO3MOXHOCTb NEPEKIOYEHNs ckopocTeid. MNepeaHuii nepekntoyaTterbs A0MmKeH ObiTh
napannenbHbIM ¢ NpeobpasoBaTensmMm U Ha NPaBUNbHON BbicoTe. PerynnpoBka npeacrasnseT cobov
He TOIbKO HYXHOe, a HeobXxoAUMOoe yCcroBUe NpaBubHOM aKcnyaTaumuu Benocuneaa. Ecnu uens He
B Nnopsiike, NPMBOA HE MOXET NpaBumbHO paboTaTb.

>KecTkoe 3BEHO — 3TO CHUXEHWE NpPOXoAMMOCTHU Lenu Yepes HanpassiaLLyo, ero HenpasuibHoOe
3auenrneHue 3a 3y6bﬂ 3Be3bl 1 0COBEHHO Y HaGUMEHbLLUNX 3TO NPOABUTCHA BbICTpENMBaAHUEM UMK
nepeckaknBaHneM. Tarke n CyXas uenb CBOMM MeXaHNU4eCKMM ConpoTuUBNEHNneEM 3aTpyaHAaAeT e3ay n
CyLleCTBEHHO 3amMendeT npouecc nepeknyeHnsa CKOpoOCTeNn.

[Ina cmasku npegnovnTaTe Xuakue mMacrna ¢ TerioHOM U BbICOKON CNOCOBHOCTbLIO NMPOHMUKATh
BHYTpb (Hanp. GT 85) unu cneumanbHble cmasku Ans uenewn (Castrol). ManuwHee macno nocne
CcMasku Lieny HeobxoaMMmo cTepeTb. YaenanTe BHUMaHve Lenm ¢ Havana Ao KOHLA ee TeXHNYeCKon
XU3HW. B cniyyae ncnonb3oBaHWs HercnpaeHON Lienw, Bbl ByaeTe BbIHYXXAeHbl MEHATb KacceTy, a
Tawke nepeknovatenu. (Ho 370 HM B KOEM Criy4ae He Cryuntcs B TedeHne nepsbix 150 km).

MHCTPYMEHTbI, BE3 KOTOPbIX HE OBOUTUCH

eLecTUrpaHHble kntoun 8, 6, 5, 4, 3, 2 * ogHocTopoHHKWe kntoumn 15, 10 (2x), 9, 8
*TOHKNE OOHOCTOPOHHME krtoum 17, 14, 13 * KNno4m K pynesoi 40, 36, 34

(2 B 3aBMCUMOCTHM OT Tpebyemoro pasmepa)
*KpecToBasi OTBepTka Manas u bonbLuas * Habop Anst peMoHTa Benokamepsbl
*MOHTaXHble pbldaru * BeNocuneaHbIn Hacoc

PaclmpeHHoe o6opyaoBaHue
eknenanbLyk uenn HG * CbeMHUKV UNK cneumnanbHble KoYy Ansa kacceT
*CbEeMHVK ANS LWaTyHa * [NyXou raeyHbIv kmtoy 14 (15) mm
(c cooTBETCTBYHOLLMM OAHOCTOPOHHUM KITHO4OM)
*nprcnocobnexne Ana ocnabneHns kacceTbl 2 * LLEHTPOBOYHbIN MHCTPYMEHT
*13MepuTerNb M3HOCA Lienun 1 3Be3[04eK

MHorne peMOHTHO-BOCCTaHOBUTENbHbIE paboTbl TPEBYIOT cneumnanbHbIX 3HaHUA U MHCTPYMEHTOB.
Huvikorga He HauMHalTe kakue nMbo paboThl ¢ BENOCUNEAOM, ECNM Y BAC ECTb MasneiluMe COMHEHME B
BaLlel CnocoBHOCTY rPaMOTHO 3aBEPLLUUTL MX. HEBPeXHbI yxoa MOXET NOCTaBUTL NOZ Yrpo3y Bally
KM3Hb UM 300POBbE, MPUBECTU K MOBPEXAEHUIO BeNocuneaa unm TpeTbux niL.

OCHOBHBbIE UHCTPYKLIUU

MpeaynpexaeHue: Benocunes cHaGXeH MHOXECTBOM MOABWXHBIX KOMMOHEHTOB (CIOXHasi KoriecHast
nepepava, nepeknoyaTens, Lernb v T.0.), Npy NOfb30BaHUN KOTOPbIMK BO3HWKAET pUCK 3axBaTa
KOHEYHOCTH, BOSIOC UMK YacTu ofexabl. [10aToMy nposiBnsiite 0cobyto OCTOPOXKHOCTb HE TOMBKO Npu
06bIYHOM MOMb30BaHUM BENIOCMMEOOM, HO U MPU €r0 TEXHUYECKOM OBCMYXUBaHUM.

Cpok cnyx6bl Benocuneaa 1 ero KOMNOHEHTOB OrpaHWYeH, a Matepuarbl, U3 KOTOPbIX OHU
M3roTOBMEHbI, CO BpEMEHeM MoABepratTcs yctanoctu. Ecnv cpok onpeaeneHHoro KOMnoHeHTa
3aKkaH4YMBaETCs, OH MOXET BHe3anHo AaTb cboit B paboTte, cTaB NPUYMHON CEPLE3HON TPaBMbI UMK
Aaxe cMepTu Benocuneaucta. MNpu nosBneHnn kaknx-nnbo curHanos, CBUAETENLCTBYIOLLMX 06



OKOHYaHUKU CpoKa CJ'Iy)KGbI onpegeneHHoro KOMrnoHeHTa, ero HeobxoaVMO HEMeANIEHHO 3aMEHNTb.

ABapusi MOXET CTaTb MPUHMHON NPEXAEBPEMEHHOMO OKOHYAHWSI CpoKa Cry»6bl onpeaeneHHbIX
KOMMOHeHTOB Benocunesa. OHW MOTyT HEOXWUAAHHO OTKa3aTb U CTaTb MPUYMHON NOTEPU KOHTPONS
HaZ ynpaBneHWeM BeocuneaoM, MOFyT MOCTaBUTL MOZ Yrpo3y Balle 3[0POBbE U KW3Hb, a TaKkKe
MPUYUHUTB yLLep6 BalleMy Berlocuneay Unu Apyrim nuuam.

MorHyBLIMeCs feTanu, Npexae BCero U3roToBMEHHbIE U3 antoMUHUS, MOTYT COBEPLLEHHO
HeoXnaaHHO crioMaTtbesi. TU AeTanu Hernb3si PEMOHTUPOBATL UMW BbINPaBMsTh, MOTOMY YTO BCE
TakKe o0cTaeTcsi pUCK 1x NosioMkn. OCOBEHHO 3TO KacaeTCst BUNKW, Pyrisi, KPOHLUTENHA KpenneHus
pynsi, pbl4aroB u neganen. Ecnv B oTHOWEHWN JaHHbIX AeTarnel y Bac MMelTCS COMHEHMS], camoe
6e3onacHoe peLleHne — 3aMeHuTb 1x. OBpaTUTeCh Ana 3TOro K NpoAaBLyy Ballero Bernocunesa.

[inuTenbHoe Bo3aencTBUE NPAMbIX CONTHEYHbIX nyqeﬁ Ha Befiocune MOXeT NpUBECTU K BbILLBETAHUIO
MINN N3MEHEHUNIO NMTIOMUHECLIEHTHBIX U HEOHOBBIX LiBETOB. He pekomeHayem noasepratb Benocunen
BO34ENCTBUIO NPAMbIX CONMTHEYHbIX nyqeﬁ N XpaHUTb ero nog npsmMbIMy COJTHEYHbBIMU NyHaMu.

Ecnu Baww Benocunes ocHalleH kapGoHOBLIMU KOMMOHEHTaMW, TO NOCIe aBapuM COBEPLLEHHO
HeobXxoaMM ero 0CMOTP KBanuUULMPOBaHHBLIM CNELManUCToM Yy NpoaasLa Benocvneaa. Kap6oH —
Ype3BblHaiHO MPOYHbIN 1 JONTOBEYHbIN MaTepuar, OTInYatoLwmMiicst HU3KMM BecoM. Bnaropaps aTum
cBoOWCTBaM kapGOH roamTCst Ansi U3rOTOBIIEHNSI BbICOKOKAYECTBEHHbBIX AeTarnen.

OpfHako kap6oH BMECTe C 3TUM XPYTKWiA, a B Crly4Yae aBapuu y Hero nosiBsieTcst TeHAEHUMS
nomatbcsi B MecTe usrnba. Ecnu kapboHoBas aeTanb nogsepraeTcs kakomy-nmbo cunbHoMy yaapy
UMK Ype3MepHoii Harpyske, ee NoBpeXAEHNE He 06513aTENbHO AOIMKHO ObITh 3aMeTHbIM. OfiHaKo 3T
He 03Ha4aeT, YTo AeTarb He NoBpeXaeHa. TO eCTb MOBPEXAEHNE BHYTPEHHNX KAPOOHOBLIX BOTTIOKOH
He 06s13aTeNnbHO [OMKHO NPOSIBUTCS B BUAE U3MEHEHWI NOBEPXHOCTW MaTtepuana.

MoaTomy Ucnonb3oBaTh KAPGOHOBLIE AeTanu Nnocrie CUIbLHOro yaapa no HAUM unu nocrne
Ype3MepHOW Harpy3ku Ha HUX — Aerno o4eHb onacHoe.

MoBpexaeHHble kKapGOHOBbLIE KOMIMOHEHTHI MOTYT HEOXMAAHHO MOMHYTb U CTaTb NPUYUHON TpaBMbl
Benocuneaucra. Ecnu kapboHoBas pama, BUrKka Unm Kakon-nmbo Apyroin KOMNOHEHT BaLlero
Benocunena HaunHaT U3haBaTh LenkaloLme 3ByKV UM Ha HUX NOSIBUNUCH BMSITUHBI, AedopMaLms,
M3MEHUNCs MX LBeT, MOSIBUIUCH LiapanuHbl U 60po3akuy, HY B KOEM Cry4Yae He Monb3yiiTech BalumM
BEnocuneaoMm o 3aMeHbl MoBpexaeHHo AeTann! HemeaneHHo CBSXMUTECH C NPOAABLIOM BaLLEro
Benocunena v NPOKOHCYNbTUPYATECH Y HErO MO NOBOAY BO3HUKLLEN CUTyaLMu.

Ha kap6oHOBbIE KOMMOHEHTbI HUKOrAa HE JOSKHA BO3AECTBOBATh BhiCOKasi TeMrnepaTypa, kotopasi
Heobxoauma, Hanpvumep, Npy HanbINeHUV MOPOLLKOBOrO MOKPbLITUS Unu Npu obxure naka. Takas
TemnepaTtypa MOXeT NOBPeAUTb KOMMOHEHT. Takke usberante XxpaHeHUs Bernocuneaa B asTomobure,
€Ccnu Ha Berocunes nonagaeT MHTEHCUBHDIN CONMHEYHbIN CBET. KpoMme Toro, He xpaHuTe Benocunes
BGM3U UCTOYHWKOB TEMMOBOIO U3MyYeHUs!.

I'Iepep.l-mn BUJIIKa:
COI'HyTbIe nnn noBpeXxXaeHHble BUNKN OOJTKHbI ObITb 3aMEHEHbI, HUKOTAA UX He peMOHTVIpyVITe.

MepenHee koneco:

Koneco fomkHo GbITb BCTABNEHO B NEPELHIO0 BUMKY U Kak CrieayeT 3aTsHyTO KOHTpraikamu. Bryrnka
YNAOTHEHA OT Braru 1 3arpsi3HEHNI, HO e HY>KHO MEPUOANYECKU KOHTPONMPOBATL, 0COGEHHO Mocre
e3/bl B CIIOXXHOW MECTHOCTU (CIOXHbIN pefibed MeCTHOCTH B laHHOM PYKOBOACTBE O3HavaeT
MNblNbHblE, rPSA3HbIE, C BbiGOMHaMKU MecTa v T.4.). Mpy noBopoTe pyrist Koneco A0MKHO cBOBOAHO
BpaLLaTbCs C O4eHb MarnbliM TPEHUEM UMK 3a30POM.
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E3na ¢ nnoxo HacTpOeHHbIM 3KCLIEHTPUKOM MOXET BbI3BaTb konebaHue unum BeinagaHue Korneca,
KOTOpbIe MOTyT NOBPEAUTL BENIocUnes U NPUBECTU K CEPbE3HLIM TPaBMaM WU CMePTU. ITO MOXET
MocTaBUTb NOJ Yrpo3y Ballly >KW3Hb, 300POBbLE MMM NPUBECTU K NOBPEXOEHUIO Berocuneaa unm
TPETbUX NnL,.

MoaToMy Heo6xoauMO:

|-|OI'IpOCVITb npoaasLua Ballero seriocunena, 4TOObI OH BaM nokasarn KOHKpPETHbIE NMpueMbl
6e3onacHoro 3aKpensrieHna U CHATUA Koreca.

MoHATb 1 NPUMEHATb I'IpaBMJ'II:HbIVI MeTOo 3aXKnma Kosieca C NOMOLLbH 3KCLIEHTPUKA.

Mepen kaxnol noesako yoeamTech, ecriv KONeco HaAeXXHo 3akpenneHo. YaaneHue nnm
NoBpEXAEHNE SKCLEHTPMKA MOXET BbI3BaTb konebaHne n MoXeT cTaTb NPUYMHON
HeOeNCTBUTENBHOCTY rapaHTUM U MPUBECTU K CEPbE3HLIM TPaBMaM U cMepTu. HenpaBunbHas
HaCTpOMKa SKCLIEHTPUKA MOXKET Bbl3BaTb BUOpALMM U MOXET CTaTb NMPUYNHOM HEAEWCTBUTENBHOCTY
rapaHTUn 1 NPUBECTU K BaXXHbIM TpaBMaM Ui CMepTHU.

I'Iepe,u KaXxgon noesakomn y68,ElVITer, 41O 0607 HE N3HOLLEH, 3TO MOXET YrpoxKaTtb XXU3HU Unu
340PO0BbIO UMK NPUBECTU K NOBPEXOEHUNIO BENocunena unn TpeTbnx nuu.

3agHee Koneco:

Koneco fomkHo GbiTb BCTaBMNEHO B 3a[iHIOK BUITKY U KaK CrielyeT 3aTsiHyTO KOHTpralikamu. Brynka
YNMOTHEHa OT Bflarn 1 3arpsi3HEHNI, HO ee HY>KHO NepPUOoANYECKN KOHTPONMPOBaTb, 0COBEHHO Mnocre
Noe3aokK B CNOXHON MeCTHOCTU. Koneco A0SKHO Npu py4HOM NoBopoTe cBO60AHO BpalLaTbCs ¢
He3HaunTerbHbIM TPEHWEM WM 3a30pOM. E3[a € NNoXo HACTPOEHHbLIMU (He 3aTsHYTbIMM)
3KCLIEHTPMUKaMM MOXKET BbI3BaTh konebaHust unuv BeinageHue Kkomneca, KoTopble MOryT HaHeCTy yLiepb
Benocuneay Unu TpeTbUM nuuam.

MoaTomy Heo6xoauMO:

|-|OI'IpOCVITb npogasLua Ballero serfiocunena, 4yTObObI OH BaM nokasarn KOHKPETHbIE NMpuemMbl
6e3onacHoro 3aKpensrieHna U CHATUA Koreca.

MOHATL M NPUMEHATL NPaBUSIbHBIE METOAbLI 3aXKMMa Korleca C NMOMOLLbIO 3KCLIEHTPUKA.

Mepen kaxnol Noesakon yoeamTbCst, YTO KONECO HafleXHO 3aKPENNEHO. YaaneHve unm nospexaeHve
6bICTp03a)+(VIMHOI'0 MexaHM3Ma MOKET BbI3BaTb KonebaHua nnm BblnageHne KoJsieca, KoTopble MOryT HaHeCTu
yuepb Benocunesy Uam TpeTbUM AULLAM.

Mepen kaxpow noesakon yoeamTech, YTo 060 He U3HOLLEH, 3TO MOXET YrpoXaThb XU3HU UK
3[10POBbIO UM NPMBECTM K NOBPEXAEHMIO BEnocuneaa unmn TpetTbux nuu,.

O6oa:

Mcnonb3yiiTe TONbKO HEMOBPEXAEHHbIE 1 MPaBUIIbHO LIEHTPMPOBaHHbIE o6oaa. PerynspHo
npoBepsIiTe NX COCTOSIHNE U CTENeHb UX M3HOCa.

CreneHb n3Hoca

a) Cuctembl 6e3onacHOCTV — Ha n3Hoc obopa ykasbiBaeT rnybuHa NPoAONbHON MUHWUKM B TOPMO3HON
nnowaan. Ecnu ee rmy6rHa MyHuManbHas, He ucnosb3yinTe o6oa n obpaTnTech kK CBOeMy NpoAaBLy
Benocuneaa Ans ero 3ameHsl.

6) RDA-cnctema — 06 usHoce nnu noepexaeHve 0604a MOXHO CyAUTb MO LiIBETHOW XMAKOCTH,
BbITekatoLLel 13 nonoctn oboaa. B Takom criyyae He ucnonb3yinte o6oa u obpatnTech K NnpoaasLy
Ballero Benocunega u notpebyiiTe ero 3ameHy.

Kapetka:

PerynﬂpHo KOHTpOJ'IVIpyVITe KapeTKy, Bcerga nocne e3ibl no CNOXHOW MecTHocTW. Ban gormxkeH
cBobogHo noBopa4nBaTbCA 6e3 6okoBoro 3asopa. 3aluTHoe KomnbLOo A0MKHO ObITh noaATAHYTbIM U
NoAWWNHUKA XOPOLUO CMa3aHbl.

Pynb:



HacTpoiiTe ero ans cBoero mMakcvmasbHOro komdgopTa 1 3aTsHUTE AOCTaTO4HO BCe 6ONThI BbIHOCA B
MeCTe NMPOXOXKAEHUS Pyrist Yepes BbIHOC.

O603Ha4YeHNe MUHUMANbHOIO BbITSKEHUS He JOMKHO GbiTh BUAHO Haf pyreBoii. MoBpexaeHne
PYYKM PYnsi MOXET CTaTb MPUYMHON NOTEPU KOHTPOMS U NageHus. BuiHyTasi pykosiTka pysis MoXeT
cTaTb Yrpo30W As BaLLEel XU3HW UMW 300POBbs, UM HAHECTU yLLep6 BalleMy Beriocuneay unm
TpeTbuM nuuam. PekomeHayem noaTarmeate 6onTbl ykpenneHus pyns Ha MomeHT 7 Hw. Ecnu Baw
pynb OCHALLEH HafCTaBKoW (poramun), pekomeHayeM 3aTarvBaTb ee Ha MOMeHT 7 Hw.
Mcnonb3oBaHye aspoaMHaMU4eCKMX BENOCUNEAHbIX POroB Un ApYrX HaACTaBOK Ha pyre MOXeT
oka3aTb HeraTvBHOE BMUsIHWE Ha CMOCOBHOCTL BENOCUNeaNCTa pearupoBaTth Npy TOPMOXKEHUN U
NPOXOXAEHNM NOBOPOTOB.

3agHui M NepegHUN NepekntoYvaTenu:

Cnepgute 3a UX NpaBUNbHON perynupoBkol. [NepekntoyaiiTe CKOpOCTb TONbKO TOrAa, Koraa KpyTute
neganv v BO BpeEMs NoAbema nbiTanTecb 06MerynTs HOrM Npu NepekrtoYeHnn (CHU3UTL HanpshkeHue
Ha uenb), nsberanite yaapoB Ha 3agHUI NepeknoyaTens.

Ecnu y Bac nnoxo HacTpoeHHbIV NepeaHuii nv 3agHun nepekrnoyaTenb, HAKOrAa He nepeknioyante
Ha HaVMEHbLUYIO UM HaMBOoIbLUYIO LIECTEPHID. DTO MOXET 3abroknpoBaTh Lienb U B NOCNeACTBUM
NPUBECTM K NOTEPE KOHTPOIS U NageHuto.

Uenb:

Mepuognyeckn KOHTPONMPYNTE HaTSHKEHNE Lienu 1 B criydae HeobxoanMocTy 3ameHuTe ee (nocne
npobera okorno 1000 km).

CwmasbiBaiiTe ee 1 ounLwanTe XMaKMM Macriom, U3NULLKN CMa3Kn CTUpanTe TPSNKON.

Cpok cnyx6bl Lenu MoXeT BapbUpoBaTh B 3aBMCUMOCTM OT MapKM LIenu 1 OT YCIOBWIA 3KCNyaTauum.

Llenb pekomeHAyeTCsA 3aMeHATb B CNeLnanv3vpoBaHHbIX CEPBUCHBIX LieHTpax. [ns 04HOCKOPOCTHOrO
Beriocuneaa HyxHo cobniogaTe 4OCTaToMHOe HaTshkeHue Lenu. Ecnu uenb ocnabutcs, Heobxoammo
ee onATb HaTsHyTb. Llenb HaTsrvBanTe ocrnabneHneM ranku 3agHero Koneca u TSroi Korneca Hapyxy.
3aTarvBanTe raviky 3agHero korneca fo KoHua.

lopofckue Bernocunesl, kak NpaBuno, 060pyAoBaHbl KOXyXOM Ans Lenu. ATOT KOXyX 3aluuiiaeT
Lienb OT rPsi3v U AOXAEBOW BOAbI, @ BENOCUNEANCTA - OT CMa3Kku Ha Lenu. PerynsipHo nposepsiite
cTeneHb HaTshkeHus Lenn. OTKpoTe KOXyX LEeNu U NpoBepbTe ee HaTshkeHue. Ecnn npu Haxnme Ha
uenb (Mexay nepegHel v 3agHen LenHbIMy 3Be3404kaMun) oHa nepemelLaeTcs (Mo HanpasBneHuo
BBEPX UM BHX3) NpUMepHO Ha 10 MM, ee HaTshxeHue onTuMansHo. Ecnu Lenb nepemelyaeTcsa Gonee
YeM Ha 10 MM, ee HaTsbkeHMe HeJOCTaTOYHO U ee HeOBXoAMMO HaTsAHYTb. OTNYCTUTE rarku Ha
3a[jHeM Korece 1 nepemecTuTe Koneco Hasag. [ocne aToro cHoBa 3aTAHUTE ranku.

Y TPEKMHIOBbIX BENOCUMNEAO0B KOXKYX LiEny no Gornbluei YacTu OTKPbIT, OH 3alluLLLaeT BerocuneancTa
OT CMa3Ku Ha Lienu.

Kamepb! 1 NOKPbILLKK:

CobntogaiiTe nNpaBuUnbHOE AaBMEHVE BO3ayXa B LUMHAX, HAKa4YMBas UX Ha HU3LLEE 3Ha4YeHue 13
MaKCUMarbHbIX 3HaYEHWIN AaBMNEHUA, PEKOMEHOYEMbIX U YKa3aHHbIX Ha 0604e UM NOKPbILLIKE.
Vcnonb3ynte py4yHoM Unm HOXHOM Hacoc. Y6eanTech, YTO LUMHbI HaAnexalimm obpa3oM BOXEHbI B
obog.

Hwukorga He nepeKaqMBaVlTe LWKNHBI. M36bITOYHOE faBneHne MOXET nospegnTb LUNHY Unn oboa un
NpUBECTN K NOBPEXOEHUIO BEloCUnena, a Takkke K Cepbe3HblM TpaBMaM BeJiocunegncTa, Npoxoxmx
mnn 3pMTene17|. [ns HakauMBaHWS WWH HUKOTAA He I/lCI'IOJ'Ib3yl7ITe BO34YLUHbIE WNaHrM Ha
aBTOMOOUIBbHBIX 3anpaBOYHbIX CTaHUUAX.

LWaTyHb! M neganu:

Bpems OT BpemMeHu cmasbiBaiiTe negarnu, ocoGeHHO Nocre e3fbl Ha CroxHOM penbede. He
NbITANTECH BbINPSMUTL BO3MOXHbIA U3r6 LWaTYHOB MU NepeaHux 38e3a. ocrne nepsoii noeaaku
noATsiHUTe GONThI LWaTyHOB, NPOBEpbTE NepeaHve 3Be3abl U ocv Nefarneii. Hukorga He npogoskaiiTe



e3fly, ecnuv ocnabneHbl WaTyHbl Unu negenu. Ha noBpexxaeHusi, BO3HWKLLIME MY HELOCTATOYHOM
3aTsHKKe LWaTyHOB W Nefanei, rapaHTuiiHble 06s3aTeNnbcTBa He pacnpoCTPaHsOTCS.

Tyknuncbi:

Ucnonb3oBaHue TYKNUMNCOB CBA3aHO CO 3HaYMTeNbHbIM MacTepcTBoM. Mcnonb3ayiTe
TYKNUNCbI ANSl TPEHUPOBKM TOJNbKO BHE OMACHbIX U OXMBMEHHbIX Aopor. He 3ataruBaiite
TYKIUNCbI, NOKa Bbl He yBepeHbl B MX UCNONb30BaHMN. KOHTaKTHbIe neAany MOXHO
MCnonb30BaTh TONLKO B COYETaHWUM CO cneLuuarnbHO afanTMpoBaHHON 06yBbIo, KOTopas
NnoTHO NpukpennseTcs k neaanu. Eaga TpebyeT rny6okux 3HaHUs1 MCMONb30BaHUA
KOHTaKTHbIX neAanei, B NPOTUBHOM cllyyae B Xo4e e34ibl OTBrekaeTcsl BHUMaHue U 3To
NPUBOAMUT K NOTEpPe KOHTPONA U NnageHuto. Mcnonb3oBaHWe KOHTaKTHLIX NeAanein TpeHupymnTe
TOJNIbKO BHE OMaCHbIX U OXXMBIEHHbIX JOPOT.

Topmo3sHasa cuctema:

ONCKOBbLIE TOPMO3A:

[nckoBble TOpMO3a, Kak U 0604HbIE TOPMO3a, aKTUBU3UPYIOTCS C MOMOLLIbIO pblYaros,
pacnonoXeHHbIX Ha pyre. [JMCKoBble TOPMO3a XapaKTEPU3YHTCS OTIIMYHOM TOPMO3HOW CUION 1
XOPOLLIeW CTOMKOCTbIO K HEHAcTHoO norofe. Mo cpaBHeHMo ¢ 060AHBIMU TOPMO3aMK OHU HAMHOTO
ObICTpee pearnpytoT Ha MOKPOW Jopore 1 NoYTy cpasy AOCTUralT MakcUMarbHOro addekra
TOPMOXeHUsi. HoBbIM TOPMO3HbBIM KosloakaM HeOOGX0AMMO BPeMsi Ha «NpUTUPaHUe», NPexXae Yem OHU
OOCTUTHYT CBOEW ONTUMarbHON MOLLHOCTY MPY TOPMOXEHUW. [ns 9TOro pasroHMTech Ha Benocunene
ot 30 go 50 pas, yBenuumas ckopocTb NpubnusmtensHo oo 30 km/vac, u Bcerga 3atopmosute Ao
NMOSTHOWM OCTaHOBKM.

[uckoBble TOpMO3a HarpeBatoTCsi BO BPEMS UCMOMNb30BaHus. [03ToMy He NpukacaiTech K auckam
Unu Konoakam, ocobeHHo cpasy nocrne AnuTenbHo e3abl nog ropy. Ans nx oxnaxaeHus He
UCMONb3yNTe BOAY W APYrvE XUAKOCTH.

PerynspHo npoBepsaiTe TOPMO3HbIE KOMOAKU Ha NpeaMeT usHoca. Mpu HaxaTum Ha TOPMO3HbIE YUKy
perynsipHo BU3yarbHO NPOBEPsINTe UX Ha NpeaMeT yTeukU Macra U3 CoeauHEHUs WaHr / XomyT /
pbiuar. B criyyae yTeuku TOpPMO3HOM KMAKOCTU HeMeneHHo obpaTuTech K NpodasLy, y KOTOPOro Bbl
npuo6penu Belocunes, NoToMy YTO yTeYKa MOXET MPUBECTM K NOBPEKAEHUIO BALLMX TOPMO30B.

TopMO3HbIEe KOJOAKM U AUCKU OYMLLAATE TONBKO CNMPTOM UM crieumaribHbIMK CpeacTBaMm.
PerynapHo obpaliantech k npogaBLy Ballero Beniocunena ansi NpoBeAeHns MPoBEpKU U
perynupoBKy TOPMO30B.

MpeaynpexaeHue: [Ins mogenen ¢ Topmo3damu tuna V-brake nnu 060aHbIMM TOpMO3ammn TOPMO3Has
nnowanb oboaa nsHocutcs. M1o3TOMy HYXXHO yAensaTb BHUMaHWe U3Hocy obofa v TOPMO3HOW
konoaku. Ha Hawwmx mopensix BernocunefoB Bl HageTe ABa Buaa MapkMpoBKku M3Hoca oboaa.

YcuneHHas cteHka oboga

Ob6og,

CTteHKa oboaa

Topmo3Hana Konoaka

PekomeHayemblit U3HOC TOPMO3HOW noBepxHocTh 0,35 mm

TOpMO3HYH KOMOAKY yOAepXuBanTe B paccTosiHuM 2—4 MM oT oboaa ¢ HebonbLLUM HaKIIOHOM
COrnacHo pucyHKy. MNpoBepsaiiTe NX M3HOC U B Cry4ae HeobXoANMOCTH, 3ameHuTe ux. OuncTute
Macro unu 3arpsisHeHue, Haxosileecs Ha 06o4e U Ha TOPMO3HbIX KOMOAKaX.
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OueHb BaxkHa TOYHas perynmpoBka TOPMO30B B OTHOLLEHWW K Avana3oHy ABMKXEHNS TOPMO3HOMN PyYKu
Tak, 4YToObl TOPMO3Has cuna Gbina NoMHOCTbLIO UCMOob30BaHa B 06beMe JaHHOro AvanasoHa. Ecnu
He JOoCTUraeTcss MakcuMarbHbI TOPMO3HON 3dhhekT B Npedenax obbema ABMKEHNSI TOPMO3HOW
PYYKY, Bbl MOXETE NOTEPsATb KOHTPOSb, YTO MOXET NOCTaBUTb NOA Yrpo3y Ballly XWU3Hb UK 300POBLE
UM HaHecTy ywep6 Balemy Bernocuneay Unm TpeTbemy nuuy.

I'Ipe.qynpe)KneHMe: E3paB CbIPYyrO noroay ropasgo TpyaHee, 4eMm B CyXYHo. CHuxaeTtcs
SQ)Q)BKTVIBHOCTI: TOPMO30B U BenocuneguCT OOJKEeH exXaTb C 6ONbLNM BHUMAHUEM.

MogaynsTop TOpMO3HOro ycunusa MoxeT ObiTb NpUMEHeH k 060aHOMY (V-TOPMO3), MEXaHUYECKOMY
anckoBoMy 1 6apabaHHomy Topmo3sy (Shimano Inter-M). B 3aBUCMMOCTU OT KOHCTPYKLMM TOPMO3a
MexaHW4YeCckuii TOpMO3 OCHaLLEH MOAYNATOPOM TOPMO3HOrO ycunusi. MogynsaTop TOPMO3HOIO yeunus
[03MpyeT MOLLHOCTb TOPMO3HbIX pyYeK 1 npeaoTBpallaeT 6rokMpoBKy nepeaHero Koneca.
MopaynsiTop TOPMO3HOr0 YCUusi BCTPOEH MeXAY TOPMO3HOW pyyKol 1 0604HbIM TOPMO3OM.

Y Topmo3sa Shimano Inter-M Bo Bpemsi paboTbl MOZYyNATOpa NPy TOPMOXKEHUIN MOXKET reHepupoBaThHCA
HEKOTOPBbI LLYM, KOTOPLIN HEe ABMAETCS nokasaTenem roBpexaeHs.

Tpocukn ynpaBneHus:

Kak cnepyeT HaTsHUTE TPOCKKK. [epnoanyeckn nx KOHTPONUPYNTe, He OCTaBMANTE NX CBOBOAHBLIMU U
€CINY OHW U3HOLLIEHbI, 3aMeHnTe ux. Hu B koem criyqae He Jenante Ha Tpocuke netnu. YTobbl
n3bexaTb Pocnyck KOHLA TPoCuKa, MPUMEHSIATE antoMUHUEBBIE HAKOHEYHVIKM.

HacTpoiika cegna:
BbICOTY 1 yron HakrnoHa ycTaHOBUTE Tak, YToObl BaM Obino yao6Ho. He BbiTArvBaiiTe noaceaesibHyto
TpyOy BbllLe MEeTKM MUHUMaSIbHOM ANUHbI ee HaxoXAeHUs B paMe Benocuneaa.

Ecnu noacenenbHas Tpy6a BbITAHYTa Gonblue METKU, OHa MOXET CIIoMaTbCsA U BMOCNeACTBUN
MOXHO NOTEPATb KOHTPONb U ynacTb. Mocne no6oi MaHUNyNALUUK ¢ ceariom NpoBepbTe,
NpaBUIbLHO N Bbl €70 3aKpenunu, B NPOTUBHOM Clly4ae CeArio MOXeT ObITb CIOMaHO Unu Bbl
MoXeTe NOTepsiTb KOHTPONb U ynacTb. lMepuoanyeckn ocylecTBnsANTe NPOBEPKY U
y6eautech, YTo ceano npaBunbHO 3akpenneHo. Eaga ¢ HenpaBunbHO 3aTAHyTOM
noaceaenbHou Tpy6oi MoXeT AaTb cearny BO3MOXHOCTb NOBOPOTa UMK ABUXEHUS, KOTOpble
MOryT NPUBECTU K NOTEPE KOHTPOIA U NaAeHUIo.

Moatomy:

MonpocuTe npoaaBua Benocuneaa coooWMTL BaM TOYHbIe METOAbI U CNOCOOLI KpenneHus
noacenenbHoOu TPyObI.

MovimuTe N NpuMeHANTe NnpaBuna dpukcauum noacenerbHon TPyobI.

Mepen kaxaon noe3akon B NepPBYIO o4epeab NPoBepbTe HAAEXKHOCTb KpenneHms
noacenenbHoOW TPyObI.

®dapbl U oTpaxkarenu:

dapbl 1 oTpaxkaTenu AOSKHb! BbITh YCTAHOBMEHbLI HA NepeaHelt BUIIKe, Ha 3a4Heln CTOpoHe neJany u
Ha cnuuax kornec. B cryyae noBpexaeHus ux criefyeT HeMeaneHHO 3aMeHUTb.

E3na B cymepkax, nocrie HacTynneHUs TeMHOThbI U B YCNOBUAX NIOXOW BUAMMOCTH, Ge3
Haanexallero ocBeLLeHUs1 U oTpaxaTernen, onacHa U MOXeT NPUBECTU K CePbe3HbIM TpaBMaM
UIU CMEepPTH.

Pama:

Mepuogunyeckn npoBepsiiTe BO3MOXHOE NMOBPEXAEHUE KPACKN OKONO coeauHeHus Tpyo. Takum
crnocobomM mMoryT ObITb 0BHapy>XeHbl U3rMb UNm NoromMka pambl.

HemeaneHHO 3aMeHUTE CrOMaHHYH UIU NOBPEXAEHHYI0 paMy, MOTOMY YTO Npu ee
M“cnonb30BaHUN BO3HUKAET GorbLuasi ONacHOCTb TPaBMbl UM CMETPU.

PyneBas:
Y6eaumTech B TOM, YTO KOHTpraiika Kpenko 3aTsiHyTa, BUIKa JoJkHa CBOGOAHO NOBOPaYMBaThCs.
Mepuogunyeckun noaTarveanTe ramku 1 6onTbl. [poBepsiNTe LLENOCTHOCTL BCEX YacTel U creguTe 3a



npaBuUrbHOM COOPKOI BCEX YacTel Npu Nepuoanyeckori coopke pyrneBon.

HenpaBunbHas HacTpoiika pyrneBou MOXeT OKa3biBaTb BIIUSIHUE HA CNOCOGHOCTb ynpaBrieHus
1 ObITb NpUYMHON NageHus. OTBe3nTe Benocunen K NpoaasLyy, y KOTOPOro Bbi €ro npuodpenu,
B LieNnsiX BbINOMHEHUA HAaCTPOWKWN KPOHLUTENHA pynsA KBanuduuMpoBaHHbIM CreLuanucToMm.

MHCTPYKUNA NO CEOPKE

PeKomeHAyeMble MOMEHTbI 3aTAXKKMN A1 BeIOCUNEAHbIX AeTanei

Bce MOMEHTbI 3aTshKKM NpuBedeHsl B eanH1Lax HototoH-metp [Hm].
B cnyyae nobbix HesacHOCTel o6paTuTech K NpoaasLy Ballero Benocuneaa.

YacTtb MOMEHT 3aTsKKN

[Hw]
—MepennerT, BTYNKa, KacceTa —

Kacceta 30-45

3aTsakka raek Ha ocu BTYIKM paMbl (He OeNCTBYeT AN 29-40

KonbLo 06roHHon My bl 34-45

— Pynesoi Habop, pynb, ceano, noaceaenbHas Tpyba —

BonT BbIHOCA Ans pyneBon ¢ pe3bboi 19-30

dukcmpyrowmin 6onT BbiHOCa (anst AHEAD pyneBoii) 6-9

BbiHOC — noaTsikka pyns 4 6ontamu 9-12

MTB — pora 6-12

MoaTtsikka ceana B noaceaenbHom Tpybe 2 bonta 17-19

1 6onTt 24-30

YacTtb MOMEHT 3aTSKKN
(Hwm]

MopcenenvHas Tpyba — 3atsikka B pame. BHUMAHUE: 5-7

noacenencHasi Tpy6a TpebyeT TONIbKO MUHUMaIbHYHO
NOATSHKKY, YTOBbI HE CKOMb3HYMa B pamy U He
nosopaumBanach B pame. CnuvLIKoM Gornbluas 3aTskka MOXeT
noBpeauTb NOACEeAENbHY TPYOy 1 pamy.

- LuaTyHbI, KapeTKa, negasb —

Mepanb B WwatyHe 35-40
Shimano® Octalink XTR (M15 thread) (HE!! Hollowtech II) 40-49
Shimano® Hollowtech Il yawku pynesoi (2004 XTR, XT, Dura- 34-50
Shimano® Hollowtech Il yawku pynesor (2004 XTR, Dura-Ace, 10-15
Shimano® Hollowtech Il neBas cTopoHa perynmpoBoYHbI 6onT 0,5-0,7
[oTsbkka K ocu WaTyHa (B TOM YMcne kBagpaTHble ocu, 1 Tun ISIS) 34-45
KapeTka B KoXxyxe 40-50

- nepel(moqa'renb cxopocteﬁ, nepep,HMﬁ nepeKkn4varte/ib, MaHETKU —




STI maHeTku Ha pynb

5,5-8

[MoBopoTHOE NepeknoyeHne/MaHeTKu LRevo" shifter
56-79
FD oborima (nepegHuii nepeknovaTenb) 5,0-6,8
FD oborima (nepegHuii nepekntoyaTens) — kapboHOBbIE paMbl 1,2-2
FD poTtsbkka Tpocuka 4,5-6,8
RD poTspkka K pame (3agHui nepekriovaTtens) 8-10
RD poTtskka Tpocuka 3,4
RD poTskka pornvka 3agHero nepekroyarens 3,4-4
- Topmosuaﬂ cucrtema —
TopMO3Hble KONoAKM (LLOCCENHbIE) 7,9-10
TopMo3sHble konogkn MTB 5,6-6,8
TopMO3Hble Haknagkn — peabboBble 5,6-6,8
TopMo3Hble Haknagkn — 6e3pe3bboBble 7,9-9
TopMo3sHble konogkn MTB — ykpenneHue Tpocuka 5,6-7,9
TopMO3Hble KONOOKM LLOCCENHOE YKpenneHne Tpocuka 5,6-7,9
Topmo3sHble pbivaru — Tun MTB 5,6-7,9
TopmosHble pbidaru STI, ERGO 5,6-7,9
—Topmosa guckosble —
[uck poTop Ha BTyIKe Hayes® 5,6
'maopasnuyeckas TopMosHas konogka/pama 5,6-7,9
mppaenuueckuin WwWnaHr/pblyar/konoaka 4,5-6,8

Mepecuet Ha apyrue mepbi:
OInM-yHT.= Ft=-LB. x 12 awnmM-dyHT. = Hm x8,851 x Hm
anM-yHT. = Krgp -cm / 1,15




PEIYNIMPOBKA BENOCUMNEAA B 3ABUCMMOCTN OT NOTPEGHOCTEN
BENOCUNEOUCTA

Bawu pocT — peluatoLuin napameTp nNpu onpeaeneHun Hagnexalero pasmepa Hy>KHOM Bam pambl.
Cnepgute npexpae Bcero 3a 4OCTAaTKOM MecTa Mexay Horamu, 4Tobbl Npy GbICTPOM COCKaKMBaHUM
C CUAEHbS He NOoMnyYnTb TPaBMbI.

BbiGop KOHKPETHOWM MOAENM YXKe B 3HAUUTENBHOW Mepe npeaonpeaensieT nocaaky npu esae Ha
Benocunege. MNytem nog6opkun HEKOTOPbIX KOMMOHEHTOB BENOCcUNes MOXHO MPUCNocobuTb K
nponopuusmM Batlero Tena. 1o KacaeTcsi Npexae BCero noaceAernsHOro WTbIPS, KPOHLITERHa
Py 1 TOPMO3HbIX PYKOSATOK.

Bce pevicTBus, onncaHHble B HAcTosILLEN rnaBe, TpebyloT onbiTa, Haanexallero MHCTPyMeHTa,
onpeaeneHHon CHOPOBKM U kBanudukauum. Bam cammm nydile orpaHnymMTbCA HaCTPOMKOM
NoroXXeHusi cearna, NPOBeAEHNE OCTarbHbIX OnepaLuii pekoMeHAYEM NOPYUUTb
KBanuuumpoBaHHOMY nepcoHany. Ecnv Bbl He 4OBOMbHBI HACTPOWKONM CBOEro Benocuneaa,
nocajKkon Ha HeM UK KakuM-nMBo ero KOMMNOHEHTOM, 06paTUTECh K NpoAaBLly BalLero
Berocunesaa.

NMPEOYNPEXOEHMUE: YoensiTe oco6oe BHMMaHWe 3aTATMBaHUIO pe3b60oBbIX COeAUHEHUN.
CobntopanTe npeanmMcaHHble MOMEHTbI 3aTArMBaHuUsl, MOCKOJIbKY CITULLKOM OTNYLUEeHHbIe
WU CULLKOM 3aTsiHYyThbie 60NTbl MOTYT NOBpPeAUTb noacenerbHbIN WTbipb. Monb3ytech
TapMpOBaHHbIM rae4yHbIM KIMOYOM U HUKOTAA He NpeBbIWaNnTe pa3peLlleHHbI MOMEHT
3aTArMBaHus.

YCTAHOBKA MNEPEOHEIO KOJIECA

¢ BcTaBuTb 9KCLEHTPUK (ramka).

* YCTaHOBUTb KOMECO B BUIIKY.

¢ [lepemecTuTb pblyar aKcLueHTprka Ha 90 rpagycoB OT OCU Koreca M MNaBHO 3aTSHYTb ranky.

¢ [lepeBepHUTE IKCLIEHTPUK B 3aKPbITOE MOMOXEHME (3TO AOMMKHO ObITb CAeNaHo NyTeM HaxaTus
nanbuem).

BHUMAHMUE: Y6eauTtechb, 4To Koneco 3abrokupoBaHO B MeXaHU3Me 3KCLeHTpUKa unu
Kpenko 3axaTo rakamm.

YCTAHOBKA PYJIA

* OcnabuTb BWHT, Noka He ocBoboanTcs KoHyc. BcTaBbTe ero B Tpyby nepenHewn BUNKM, He Bbille
MNUHUN MUHUMArbHOTO MONoXeHus!

e OTperynupyiTe pynb NEPNeHaNKYNSPHO K NepeaHemy Konecy.

* MNepepn 3aTHKKON BHUMATENbHO U3YUYNTb YCTAHOBMEHHbBIE KPYTALLME MOMEHTbI B YCTAHOBKE
kapbOHOBOro pPyrisi B BbIHOCE.

* [poBepbTe 3aTsKKy, Aepka NepeaHee Koneco Mexay BallMmy Horamu, 1 nonpobyite
noBopayMBaTh pynem.

YCTAHOBKA PE350BOIO BbIHOCA B BUJIKY

* OcnabuTtb BMHT B BbIHOCE MOKa He ocBoboauncs koHyc. BcTaBbTe ero B BUrKky Tpybbl,
MUHUMAIBHO MO NINHUM MUHUMATIbHOMO
nonoxexus!

e OTperynupyiTe pysib NEPNeHanKyNsipHO K
nepegHeMmy Konecy.

* Kpenko 3atsHuTe 60nT BbIHOCA. BbiHOC

* NpoBepbTe NOATAXKKY, Aepxa nepesHee
KOMneco mexay BalMMu Horamu, u

bonT BbIHOCA




nonpobyiTe NoBopayMBaTh pynem.

¢ BHUMAHUE: Hukorpa He ycTaHaBnuBauTe pynb Bbille METKM C YKazaHMeM Makc. unm
crTon.

YCTAHOBKA B , AHEAD“ BbIHOC HA BUJIKE

¢ OcnabbTe nepeaHve 1 6okoBble GONThI

BblHOCa U 6onT pyneBoii. HapeHbTe ero Ha 3. NoaTanyTs (a0
Tpyby nepeaHen BUMKW. i ynopa)
o OTperynupyiite pynb NeprneHanKynapHoO K 1. Ocnabutb

nepefHemy Kornecy. 4. 3aTsHyTb
* Kpenko 3aTsHuTe OONT pyrneBoii B BbIHOCE 1

BCe 6onThbl BbIHOCA.
* [lpoBepbTe 3aTHKKY, Aepxka nepenHee 5. OcnabuTb
Koneco mexay sallmmMmu Horamu, u 6. SGTHHyTb
nonpo6byinTe NoBopaunBaTh pyrem.
NMPEOYNPEXOEHUE: BonTbl BbIHOCaA
pekoMeHAyeM 3aTAHYT Ao MoMeHTa 7 Hm. CneguTe, 4TOObI He NepeTAHYTb GONThI.
BbiHOC MoxeT noBpeauTbCS.

YCTAHOBKA CEJIA

e CmaxbTe noacenenbHbli WThIPb Y BCTaBbTE €0 B paMy, HO He Bbille NIMHUU MUHUMAnbHOTo
nonoxeHus. 3aduKcpyvTe ero c MOMOLLbIO 3KCLEHTPUKa unn 6onTa. Mepen 3aTskkon
BHVUMATENbHO M3Y4nTe yKadaHHbIE MOMEHTbI 3aTSHKKM.

e OTperynupynTe yron ceana ropusoHTanbHo C Wwanbon. 3aTaHnTe 3aMok ceana.

* [MonpobyWnTe NOBEpHYTb CearioM, YTOObl MPOBEPUTL 3aTSXKKY.

L]

NMPUMEYAHUE. Ceano MoXXHO NpMcnocobuTb B 65in3koe unu otaaneHHoe nonoxeHue ot

pynsi. 9To MOXHO cAenaTtb nepeMeLleHMeM ceana B peribcax M 3akpenseHneM 3amka

noacenenbHOro WTbIPS UK KPenkow 3aTsikkon raku. BHumanue: Hukorga He

BbICOBbIBaNTe NoAceAenbHbIN WThIPb Bbille METKM YKa3biBatoLen MaKCMMyM UK CTOM.

Mognopka ceana

BbICTPO3aXMMHbBIN MeXaHU3M

3amok

MoacepenbHbIV WThIPb




HACTPOWKA MOMNOXEHWA U HAKIOHA CEANA

Bawwa nocagka Ha Benocunege, a Takke CBsA3aHHbIe C Hell KOMOPT €34bl U cuna BpalleHust
nepanen YacTUYHO 3aBUCST OT PACCTOSIHUS MEXAY CEANOM M pyrieM. TO PacCTOsIHME MOXHO
TakkKe 4aCTUYHO MEHSATb NyTEeM NepeMeLLeHUsi MON03beB CeAna B 3aXUme noaceaensHoro
LITHIPS.

« [1nsi npaBUnbHOro HaXkuma Ha neganu BaMm HeobxoaMMO yCTaHOBUTb CeAJ1I0 B rOPU3OHTaNbHOM
nonoxeHun. Ecnv Bbl HaKNoHWTe ero Bnepen, To NEPEMECTUTE LEHTP TSHXKECTH Brvke K pynio u
Ball Bec B Bonbluel cTeneHy byaeT Bo3aencTBoBaTh Ha pyku. Takke HEOOXOAMMO UMETL B
BMAyY, 4YTO Bbl OyaeTe cnonsaTtb € ceana.

.

"ONOBKM HOBbIX TUMOB NOACEAENbHbIX LUThIPEN TakMM 00pa3oM ONPeAEnsoT Kak HakmoH, Tak 1

BEPTUKaINbHOE NOMOXEHME Ceasa, OHU 3aKpennsitoTcst 6ONTOM C BHYTPEHHUM LLIECTUIPAHHUKOM.

HekoTopble noaceaenbHble WThipK Ans 6onee TOYHON HACTPONKUN HaknoHa cHabXeHbl ABYMSt
6onTamu. [ipyrue Tunbl cCHabXeHbl Tak HasdblBaeMbIM CeAesbHbIM 3aXUMHbBIM 6ONTOM — CKBO3HOM
LLNUMBLKON ¢ pe3bboii, Ha KOTOPYH MO 06enMM CTOPOHaM HaBUHYEHbI ABE Falku.

e OTnycTuTe oanH unu oba 6onta B BEpXHEN YacTu NoaceernbHoro Wblps. NoBepHUTe 60NnThI
NPOTMB 4YacOBOW CTPENKM MakCMyM Ha ABa Unu Tpu obopoTa — B MPOTVBHOM Crly4ae OHU
MoryT BbinacTb. [lepemecTuTe ceano no HeobxoaMMOCTM BNepea unu Hasag. Ans
nepemeLleHns ceana no HeMy MOXHO crerka yaapuThb.

« [Mepepn 3aTarvBaHvem 60nTOB ceana ybeauteck B €ro ropu3oHTanbHOM MOMOXEHWN.
 [MpoBepbTe Takke NPaBUIbHOCTb 3aKpeneHns NoAceaenbHOro WTbipst — BO3bMUTECH 3a CEAJI0
¢ 060X KOHLIOB 1 MonpobyiiTe ero NoBepHyTb. Ecnv Bam 370 He yaaeTcsl, TO BCe B NOPsiAKe.

.

MpenynpexaeHue: He 3abbiBanTe o TOM, YTO pe3b60OBbIe COeAUHEHUA OOMKHbI ObITb

3aTAHYTbI C onpefesrieHHbIM MOMeHTOM cusbl. HecoGrniogeHue 3Toi BENMUUYUHBLI MOXET

BECTU K HexxenatenbHOMY OnyCKaHu1Io NoAceAerbHOro WThbIPSi UMU K ero NoOBPeXAeHUHo.

Mono3bsa ceana 3akpennsanTe B cefefibHOM 3aXXMMe TONIbKO Ha UX POBHOM Yy4acTKe, YTOObl

ceAno He BbicBo6oaunoch u3 3axumal

HACTPOUKA NPABUINIbHOW BbICOThI CEANA

MpaBunbHas BbicoTa cefna obecnevmBaeT BaM MakCcUMarnbHyo 3peKTMBHOCTb U KOMAOPT Npu
BpalleHun neganen. [Npu HaxaTun Ha Nefarnb B €€ HDKHEN TOYKe Yy Bac He JOIMKHO ObiTb
BO3MOXHOCTU BbINPSIMUTL HOTY, B MPOTMBHOM Criydae BpalleHvne Bamu neganen byaet
HeyKMoXnM. BbicoTy ceana Bbl MOXeTe HaCTpPOUTb CreaytoLLMM NPOCTbIM crnocobom. Jlydiue
BCEro 3T0 NOMy4nTCs Y Bac B OOTUHKaX C NIIOCKOW NOAOLLUBOWA.
* CagbTe Ha ceano 1 noctaBbTe OAHY MATKY Ha Nefarnb B ee camou HUXHel Touke. B aTon
no3vumm Hora JormKHa ObITb NOMHOCTBIO BbITSIHYTA, a 6epa He AOIMKHbI OTKIMOHATLCS Hasag.
¢ [1ns HACTPOMKM BbICOThI CeANa OTNYCTUTE 3aXXMMHOM BONT unu pblyar 66ICTPO3AKNUMHOTO
MexaHu3ma NoAceaernibHOro WTbIps (Nepea 3TMM HeOO6X0AMMO NPOYECTb rnaBy
«BbICTpO3axuMHble coeanHeHus»). [ns oTnyckaHns 6onta ncnonb3yTe COOTBETCTBYHOLLNIA
VHCTPYMEHT, AN Havarna noBepHuTe 60Nt Ha ABa nnu Tpu 060poTa NPOTMB YACOBOW CTPENKN.
MpeaynpexaeHune: Y HEKOTOPbIX MoAEeNen ropHbIX BENOCUNeA0B HU3KO YCTaHOBIEHHOE
cearno cnoco6CcTByeT Ny4liemMy ynpaBrneHuto Beriocunegom. Ceagno ropHoro Benocunega
TaKXke peKOMeHAYeTCA ONyCTUTb NMPU KPYTbiX cnyckax. OgHako agnuTenbHbIe NOe3aKu Ha
HU3KO YCTaHOBJIEHHOM cefJfie MOryT cTaTb NMPUYUHOM 6GOJe3HEHHbIX OLYLIEHUN B KOJEHSIX.

Tenepb ceano MOXHo YCTaHOBUTb Ha Tpe6yeM0171 BbICOTe.

. Bynb're BHMMaTesibHbI U He NOAHUMaNTe noaceneribHbIN WTbIPb CULWKOM CUJTbHO.
3Hayok Ha noacenensHOM LTbIpe OOJDKEH BCeraa octaBaTbCA BHYTPU noaceaernsHomn pr6bl.
MuHumanbHasa anviHa, Ha KOTOpYO noAaceaernbHbIN WTbIPb AOMKEH ObITb BCTaBIEH B



noaceaensHyto Tpyby, cocTaBnseT 2,5-KpaTHyIo BENWYMHY ee AnameTpa — Hanpumep,
noaceAenbHbIN WTblpk AvaMeTpom 30 MM JOmKeH ObiTh BCTaBMneH B noaceaerbHyto Tpyby kak
MUHUMYM Ha 75 MMm.

Y antoMunHVeBbIX MaTepuanos (pama, noaceneneHbIN WTbIPb) CNeAnTe 3a TeM, YTOoObI
BCTaBMEHHas B paMy YacTb nogceaensHou Tpybbl Obina Bcerga xopoLo npoMasaHa.

Mpwn HanMyn Kap6OOHOBBLIX KOMMOHEHTOB HWKOFAA HE HAHOCUTE CMas3Ky HENocpeaCTBEHHO Ha
noaceenbHbIN LWTbIPb UKW Ha NoAceaenbHyo Tpyby. ConpukacatoLmecs NoOBEPXHOCTH
[OIMKHBI ObITb MNOMHOCTBIO CyXMMK. Macno NpoHMKaeT B BEPXHUE Crou KapboHOBbLIX
KOMMOHEHTOB, CHUXaeT KO3(MULIMEHT TPEHWSI, TakM 0O6pa3oM 3HaUUTENbHO CHUXas
NPOYHOCTb COEAMHEHNS AaHHbIX KOMMOHEHTOB. [py HEO6XOAMMOCTM Ha Takne MecTa HaHocUTe
cneumanbHyto KapbOHOBYIO MOHTaXHYHO NacTy.

Ecnu nogcepenbHbIN WTHIPL U NoAceensHasi Tpyba He ABUraloTcsl, He NpuKnaabiBaTe
Ype3MepHble yeunusa — ny4lle nonpocuTe coBeTa y NpoAasLia Ballero Benocuneaa.
YcTaHoBWTE cearo napaniernbHo BepxHel Tpybe pambl.

CHoBa HafeXHO 3aKkpenuTe noaceaernbHbIN WTbIPb, 3aTSHYB cefenbHyto obonmy. Ans
[0CTaTOYHOro 3aTsArMBaHus Bam He TpebyeTcst bonbluias cuna. Ecnu Bam npmxoauTes ee
NPYMEHSITb, TO 3TO O3HaYaeT, YTO pa3mep NoAceneNbHOro WTbIPS He COOTBETCTBYET
napameTpam pambi.

MpenynpexaeHue: Hukorga He eaguTe Ha Benocunege ¢ noacefenbHbIM WThIPEM,
BbIABUHYTbIM Bbille ynopa, T.e. Bbille MakCUMyMa, WU Bbllle crneuuanbHON MeTKM.
MNMoAceaenbHbIN WTbIPb MOXET B 3TOM Crlyyae CloMaTbCsl UMK cepbe3HO NOBpeAUTb pamy.

Bam yaanocb HacTpouTb BbICOTY ceffia CorflacHo AaHHbIM UHCTpykumMam? Ecnu ga, To

nonoxeHue ceana Bac A0JMKHO NONMHOCTbLIO yCTpanuBaThb.

* [MonpobywnTte 6e3onacHo GanaHcMpoBaTb Ha Benocuneae — CIApTe Ha CEANO U NOCTaBbTe HOTU
Ha 3emnto. Ecnn y Bac 310 He nonyyaeTcs, onycTuTe Ceano Tak, YTobbl NOCTaBUTb HA 3EMIT0
X0Ts1 6bl HOCOK HOrM. HacTpolika ceana B 3HaYNTENbHOW CTENeHN uHaneuayansHa. Ecnv Bam
He ygaeTcst HalTu NS Hero NoAXoAsiLee NoNoXKeHUe, CBSXXMTECh C MPOAABLIOM BaLlero
Benocunega.

MpeaynpexaeHue: Ecny nocagka Bbi3biBaeT kKakue-nubo npobnembl — Hanpumep,

OHeMeHMe B naxy — NpU4YnHON MOXeT ObITb TN ceana. NMpoaasew Bawero Benocuneaa

pacnonaraeT LUUPOKUM acCOPTUMEHTOM cefiefl U OXOTHO NOCOBETYeT Npu BbiGope

noaxoAasiuero Tuna.

YCTAHOBKA KAPBOHOBOI'O WUTbIPA

* Hukoroa He cmasbiBanTe cuaeHUe CMasKou.
¢ [1na npaBUNbHOW YCTAHOBKM, UCMOfb3yNTe TOMbKO CheumnanbHyo MOHTaXHYo nacty FSA
(dynamic assembely paste).

YCTAHOBKA TOPMO3HbIX TPOCUKOB 115 FOPHbIX U KPOCCOBbIX BENTOCUMEQOB
MepeAHU TOPMO3HOM TPOCUK:

* YCTaHOBUTE HAaKOHEYHVK TPOCUKa B 3aXBaT B JIEBON TOPMO3HOM PYYKe.

* [MpoaeHbTe TPOCKK Yepes HanpasnsoLLyto 6oyaeHa, 3aTem 3aTsaHuTe 6ONT KOHCONU TopMo3a.

* [Mpmxmute 06e Konoaku Tak, YTobbl MeXAy TOPMO3HbIMU Konodkamu 1 obogom 6bin 3a3op 2-4
MM.

* 3atem 3aTsaHUTEe 6ONT TOPMO3HOIN KOHCOMU NPUAEPKUBAIOLLEN TPOCHK.

* OTpexbTe CBMCAIOLLMIA TPOCKK TakK, YTOObI ocTanocb NpuMepHo 40 MM.

* YCTaHOBUTE 3aLLUUTHBIN KOMMNAYoK Ha KOHLIE TPOCUKa M 32)KMUTE MIOCKoryoLamu.

¢ 3alUMTHBIN KONMAa4YoK TPOCUKOB COXMUTE C MOMeHTOM 20 Hm.

3agHUI TOPMO3HOM TPOCUK:



¢ Cnocob nofobHbIN cnocoby cbopku nepegHeEro TOpMo3HOro Tpocuka. [ns 3agHero Topmosa
CRYXWT NpaBbli TOPMO3HON pblyar.

PEIYNMPOBKU TOPMO30B (V-BRAKE
TOPMO3A)

* ObopHble Topmo3a TpebytoT Bpemsi oT
BPEMEHW HACTPOWKM, TaK Kak TPOCUKA U

CoeaunHsoLWwmmn Tpocuk
(HanpaBnstoLLas
BoyneHa)

TOPMO3HbIE KONOAKN U3HALLUBAKOTCS.
TopMO3Hble KONOAKN AOMKHbI ObITh Ha
paccTosHun 2-4 MM oT obopaa.
OO6bIKHOBEHHO 3a4HWI TOPMO3HOM
pblyar ycTaHaBnMBaeTCs Ha npaByto, a

BonT Topmo3sHoro
KPOHLUTENHA

nepeaHuin - Ha NEBYIO CTOPOHY Pyrisi.

g TopmMoaHas Konoaka
[ns nyyweit perynmpoBku TOPMO30B

ocnabbTe NOABWKHOM POSUK C

KOHTpraikom. Ytobbl npubnmanTb

TOPMO3HblEe Konoaku Grvke k 0604y, BbIKpy4YvBaiTe NOABWMKHON ponuk. Ecriiv TopMo3sHble

Konoaku kacarTcst 0604a, 3akpyymBaniTe NOABUKHON PONMK BHYTPb. [poBepbTe perynmpoBky

TOPMO3O0B.

¢ TOpMO3Hble KOMOAKM He AOMKHbI MpMKacaTbCs K NOKpbILWKe. Takum 06pa3om Bbl M3GexuTe
CTUPAHMS MOKPbILLIKN.

MpegynpexaeHue: neBbii TOPMO3HON pblvar 3TO NepeaHMn TOPMO3, a NpaBblii TOPMO3HOM
pblyar 3To 3a4HuUI TOpMO3. Ecnun 3aaHUI TOPMO3 HOXHOW, NepeHecuTe TOPMO3HOM phivar
riepegHero TopMo3a Ha feBylo CTOPOHY.

CneauTe 3a TOPMO3HbIMU PYYKaMU, OHU He AOMKHbI KacaTbCA Pyns U 6bITb HACTPOEHbLI C
NOMOLLLIO TOPMO3HbIX TPOCUKOB.



3agHuii 4UCKOBbIV TOPMO3

=

PerynupoBka HaknoHa
TOPMO3HOro aganTepa
K TOPMO3HOMY AVCKY

| [MNepeaHun ANCKOBLIV TOPMO3 |

Bont ans perynupoBku
3a30pa Mexay TOPMO3HbIM
OVCKOM U TOPMO3HOM
Konoakomn

ANCKOBbIA TOPMO3

¢ 6onTbl Ne1 1 2 kpenAT aganTep K BUNKe

e 60onT Ne3 cryuT ansa KpenneHus TOpMO3HOro Tpocuka
* 6onTbl Ne4 1 5 perynupoBoYHbIe A5 YCTaHOBKM TOPMO3HOIO afjanTepa no OTHOLLIEHUIO K pOTOpY
e 60onT Ne6 Cry>XuT ansa perynmpoBKU pacCTOSiHUSE TOPMO3HOW KOMOAKM MO OTHOLLEHUIO K pOTOpY

Bont Ne2

BonT Ne5

Bont Ne6

BonTt ans
perynupoBku
3a3opa mexay
TOPMO3HbIM
OVCKOM U
TOPMO3HOWN
Konoakomn

Perynuposka HaknoHa
TOPMO3HOro aganTtepa
K TOPMO3HOMY ANCKY

NMPEAYNPEXOEHUE: 3ddekTMBHOCTL TOPMO3OB MOXHO HAaCTPOUTb TaKXkKe C MOMOLLbIO
perynmpoBoYHOro 6onta Ha TOPMO3HOM pbivare.




BapabaHHble Topmo3a

yCTaHaBnuBaKTCst Ha
Ouck ¢

ropofickvie Benocunegbl. At

6 BO3AYLUHbIM
Tovaosa novT He TpebyroT OXNAKAEHMEM
KaKkon- Nnbo perynupoBKu.
Ecnu Topmo3sa Heobxoammo
oTperynupoBaTtb, TOpMOSHOVI Peryrmpo—
BOCMONb3YNTECH 6apabaH BOYHbI
PErynupoBOYHbIM BUHTOM BUHT
crerka oTperynupymnte anvHy N
TOPMO3HOro Tpocuka. YToBbl Ocesas raitka Topmo3Hol
OTMYCTUTb TOPMO3, NMOBEPHUTE TPOCKK
pEerynMpoBOYHbIA BUHT NPOTKB

OBWKEHMS YaCOBOW CTPESTKN.
[Ins HaTsKeHUs1 TOPMO3HOro
TpOCUKa NOBOpaYMBaniTe 3TOT BUHT B HAaMNpaBneHnu OBWDKEHUS YacoBOW CTpenku. YbeauTech B
TOM, YTO KOeco MoxeT cBOBOAHO BpaLlaTbCs (Mpy He HaxkaToM pblyare Topmosa). Ecrin
BpaLleHne Korneca 3amefrnisieTcs, cnerka yBenuybTe AnvHy TOPMO3HOro Tpocuka nytem
BpaLLEeHUsi peryrnMpoBOYHOro BUHTa B HanpaBlieHNN YaCoBOW CTPEeSKu.

MeTtnsa Tpocuka

TOPMO3HbIE PbIYATU

TopMO3HbIe pblyary NOMoryT Bam ynpasnsTe TOpMo3aMu. OBbIYHO rOPOACKME U TPEKUHIOBbIE
Bernocuneabl OCHaLLeHbl ABYMSI TOPMO3HbIMU pblvaramu, yCTaHOBMEHHbIMK Ha pyne. Ux
NoroXeHve AOMKHO BaM MO3BONMUTL YNpaBnsTe TOPMO3aMu 6e3 0coboro HanpsiKeHust.
TopMO3HbIe pblyary Takke OOMKHbI ObITb JOCAraeMbl AN BalLUX pyK. MNonoxeHne TopMO3HbIX
pbl4aroB MOXHO pPerynmpoBaTb Kak no ropu3oHTanu, Tak 1 no BepTUKanm.

BAXXHO: ®yHKUMOHaNbHOCTb BallMX TOPMO30B OYeHb BaxHa. [1oaToMy noapobHO 03HaKoMbTECh
C TOPMO3HOWN CUCTEMOW Benocunea eLle 4o Ballen nepson noesaku. MNepen kaxaonm noes3akon
TLWaTenbHO NpoBepsiiTe TOPMO3. [TOMHUTE, NoXanyncTa, O TOM, YTO Y TOPOACKUX U TPEKMHIOBbIX
Benocunenos yacto NEPEOHU TOPMO3 ynpasnsetca MPABbBIM TOpMO3HbIM pbiyarom, a
3AHUI Topmos ynpasnsietcs JIEBbIM TOpMO3HBIM pbldarom (y FopHbIX M KpOCCOBbIX
Beriocvneaos no borbLuen YactTn 3To bbiBaeT HAa060pPOT).

YCTAHOBKA NEQJAITUN

Mepann ¢ nomeTkon,R* n,L* Ha nepegHen Yactu
ocu.

CmaxbTe ocu neganen. — MpuBuHTUTE Neganb
0603Ha4eHHyt0,R", NoBopaumMBaHMeM Harnpaso

(cTopoHa npeobpasoBaTtens). - MpuBuHTUTE
neganbs C NOMeTKON

,L", noBopaunBas Haneso B feBbIN LWATYH.
O6e nepanu Kpenko 3aTaHUTE C MOMOLLbIO
kroya 15

Mocne npobera npumepHo 50 kv cHoBa
3aTaHWTe 06e neganu.




PABOTA NEPEKITIOYATENA U NEPEOHEIO NEPEKITIOYATENA
Cuctema nepeknioyaTens CKOPOCTEN BaLLEro Beriocuneaa MeHsieT nepefaToqHoe HIUCo

nepemeLLeHem Lenu ¢ ogHom
wecTepHu Ha apyryto. Mepeaaqn
BKIO4aNTE TONBKO MPY OBUXEHUN
Bneped. Hanbonee nnaBHble
OBUWXKEHWS Npon3BoasTCS npu
HETPYAHOM HaXaTuv Ha nefanu.

CucTema nepekriodeHnst ckopocTeit
OCHallleHa ABYMS pyyKamm
nepeknioveHnst, pasMeLLieHHbIMN Ha

PerynnpoBoyHbIi
BUHT

Hanpagnsiowas
uenu

KpenneHue Tpocuka

pyne. MpaBas py4yka ynpasnset

OBWXKeHVeM Lenn Ha 6—7—8-9 nnun 10-cKkopocTHOW KacceTon. [BUKeHNEM pyyKu BNepes Lenb
nepemMeLlaeTcsi C HanMeHbLUeN Ha Bce Gonbluve LecTepHu. JleBas pyyka ynpaBrsieT OBUKEHNEM
Lenu Ha Tpex nepeaHux 3sesaax. [iBMKeHnem neBon pyyku Bnepes Lenb nepemMecTuTcs ¢
MeHbLLEN 3Be3/ibl Ha 6onbLUy. Bbl GbICTPO 0cBOUTE, KakuMe NepeaaTovHble YMcrna UCMoNnb3oBaTh
B pasHbIX YCMOBMSAX. OTO XOPOLLUO MOHATb TOMNBKO Ha NpakTuke. He nepeknioyante nepegayv B
MOMEHT CUIBbHOTO HaxkMma Ha neganu. Hukorga He KpyTuTe neganu B 06paTHOM HanpasBneHuu,
Korga nepekntoyaeTe nepegayun. Y Bac moxeT cnacTb Uenb.

PekomeHnpauus: He ,ElOI'IyCKaVITe nepeKkpecTHOro pacnonoXeHua uenn Ha 3sesaax. OT Toro

CTpagaeT BeCb MexXaHU3M nepekrnyeHns.

MEPEOHUN MEPEKMIOYATEINb

T-o6pasHasn HanpaensioLLas Lenv gormkHa bbiTe B 04HOM NUHMK CO 3Be3aamu 1 BbiTe HA 1-3 MM

Bhllle 3ybbeB HaMbornbluen 3Be3apl.

BcraBbTe pybaluky Tpocuka B ynopbl. Ecnu Tpocuk elle He NPUCOEAVHEH K NepeknioyaTernto,
3aBVHTUTE raiiky Ha MaHeTke [0 ynopa v OTBEPHUTE Ha oanH 060pOoT. HaTaHUTE TPOCKK U,
aKKypaTHO YNOXWMB ero B KaHaBKy, 3aTsiHUTE GONT KpensiLLmiA TPOCHKK.
Ecnu uenb nnoxo cxoauT ¢ 60nblMX 3B€34 Ha ManeHbkue, Heo6XoANUMO 0cnabuTb TPOCKK,
Bpalllasi raiiky perynmpoBK/ HaTsHKEHWUS TPOCKKA Ha MaHeTKe Mo YacoBoW cTperke. B npoTvBHOM

crnyyae — HaobopoT.

3A0HUIN NEPEKMIOYATENb

MogHumuTe 3apHee koneco.
[MpoBopaunBaviTe neganv Bnepea u
nepeknto4yanTe ckopocTun BHM3. Lienb
[omkHa ObITb yCTaHOBINEHA Ha
HauMeHblUeW 3aaHen 3Be3ge. Ecrin
3TO HEe MPOU3OLLIIO, MPOAOIKaNTE
BpalyaTtb neganv n ocnabbTe

BEPXHUI PerynMpoBOYHbIN 6onT
nepeksnoyaTens ckopocTu, noka Lemnb

Pyuka 3agHero
nepekmnovaTens ckopocTtemn

Py4yka nepeaHero
nepekmnovaTens cKkopocTten

He nonageT Ha HaUMEHbLLIYO
3BE3[0YKY.

lMoka BbI KPYTUTE Nefanu, NepeknYnTe CKOPOCTU BBEPX, NOKa Lienb He NepemMecTuTCs Ha
BTOPYIO HavMeHbLUYIO 3Be3ay. [epeknioynTe CKopoCcTb BHU3, LieMb AOMKHA NaBHO
nepemMecTUTbLCSA Ha HavMeHbLLYto 3Be3ay. B To Bpems, noka Bbl KpyTUTE Nefanu, nepeknioyante
CKOPOCTM BBEPX A0 KoHua. Llenb gomkHa 6bITh ycTaHoBNeHa Ha HanbonbLuen 3aaHel 3Besfe.
Ecnu 3710 He npounsoLno, npogomkanTe KpyTUTb Neganu, NoBopadmBas HKHUA PerynmpoBOYHbIN
6onT 3agHero nepeknovaTens, Noka Lenb He nonageT Ha HanbonbLuyto 3Be3ay. 3aTAHNUTE pyyKy
MOJSIHOCTBIO BNepes, Lenb AOIMKHA Nerko nepeMecTuTbCst Ha HanbornblLuyio 3Be3ay.




1)
2)
3)
4)

PEIYNMPOBKA TPOCUKA

TpPOCUK MOXET BbITSHYTbCS U
cTaTb NPUYMHOM

HenpaBuWIIbHOTO
NnepekrYeHnst CKOPOCTEN. BepxHuii 6onT perynmpoBku
YAnvHe Tpocuka MosiBUTCS, nepeknoyaTtens

ecnu Tpocwk ocnabneH.

M3basbTeck OT yAa Tpocvka HukHWiA BONT perynmnpoBKu
ocnabnexvem 6onTa, nepekrnoyaTens

hMKCUPYIOLLLErO TPOCKK,
KPEMnKo MOTSIHUTE TPOCKK 1
onATb 3aTAHUTE
UKCUPYIOLLMIA BONT.

BonT Tpocuka

| HanpasnsioLas 3se3goyka

YCTAHOBKA noaLwunHMKoB

Balu ropHbIii Beriocunes UMeeT YeTbipe KOMMNIEKTa NOALIMMHUKOB, KOTOpble TPebytoT
KOPPEKTUPOBKM 1 CMA3KM:

pyneBas
Kapetka KoHTpranka
MOALLMMHMKM BTYIOK Konec

noALIMMHMKL Neganen | Vnpyrast waiiba

Mepuopunyeckn NpoBepsITe NOALLNMHUKN, OCOBEHHO
nocre e3/bl Ha CNoXXHON MecTHocTU. Mepuoa | Perynupyemas valuka
KOHTPONS 3aBUCUT OT nNpobera v ycroBui e3fbl.

XoTs NoALWMNHUKN 3DEDEKTUBHO YNIOTHEHD,
ncnonb3yemble Ha Benocuneae ynioTHEHNS He
ABNSIIOTCS MOMHOCTbI BOAOHENPOHMLIAEMBIMU. |
HeMHOXKO MacTepcTBa 1 COOTBETCTBYIOLLME
MHCTPYMEHTbI M Bbl CMOXETE CMa3aTb M HAaCTPOUTb |
MOALLUMMHMKN cCamu.

CenapaTtop

DUKCUPOBAHHbIN KOHYC

(DVIKCVIpOBaHHaﬂ Hallka

CenapaTtop

| KoHyc ¢ kaHaBKkom

PYINEBAA

[Ins npoBepku HACTPOMKKU, CHUMUTE NepeaHee koneco. Bunka gomkHa cBo6oaHO
NoBOpaYMBaTbCsl, HO He JOIMKHa UMETb 3a30p.

Ecnu nogwmnHukn TpebytoT perynmpoBku, ocnabbTe raiky ¢ NOMOLLBIO ABYX rae4HbIX KIoYen.
3aTsHWUTE Unu ocnabbTe perynmpyemMoe KosbLO. YCTaHOBUTE raiiky U BbINONHUTE NPOBEPKY.
[Ina cmasku noAwmvnHukoB pasdepute pynb. CHUMUTE KOHTPramky u Asa nogwumnHuka. Yoepure
CMa3Ky 13 BCEX YacTell 1 NpoBePbTE KaHABKU MOALLINMHUKOB Ha NPeaMeT U3HOCa U PXKaBYMHbI.
CHoBa cMaxbTe Bce 4acTu, 0COBEHHO JOCTAaTOYHO MOKPONTE CMa3KoW YNIOTHUTENBHOE KOMbLiO.
BcraBbTe oguH noAWwWMnHUK Ha BUIKY. BcTaBbTe BUIky Hasag B pamy 1 ybeauTech, YTO KOMbLO
YCTaHOBIIEHO B HY>KHOM MecTe. BcTaBbTe Apyroit NoAWMNHUK Ha CTalMOHapHBbIN KOHYC.
3akpyTuTe KonbLO A0 ynopa. 3akpyTuTe KOHTPramky.



3ATSAXKA AHEAD PYNEBOW

OcnabbTe 60nThbl B BbIHOCE 1 GONT PyneBo. 3. Ocnabuts ||4 3aTsHyTb
YcTaHoBWTE pyrb NEPNEHANKYNAPHO K NepeaHemMy

Konecy.

3aTsiHUTE GONT pyneBoi B BbIHOCE U Bce GONTbI
BbIHOCA.

MpoBepbTe 3aTsxXKy, AepKa NepeaHee Koneco
MexXay Horamu, U NMonpoByiTe NOBEPHYTb PyIib.

1. Ocnabutb ™~

5. 3aTsHyTb

2. Ocnabutb /
6. 3aTaHyTb

BTYJNKK

OcnabbTe 3KCLEHTPUK.

OTBUHTWTE OCEBYIO KOHTPrawky, ynpyryto wawby 1 KOHyC U3 OQHOWM CTOPOHbI OCU. BblHbTE
cB06OAHO OCb M3 cepeyHMKa BTYIKW U BbIHbTE LLIAPUKOMOALLUMMHUKN.

MpoBepbTe Hanuyve NOBPEXAEHUN NNV KOPPO3UW MOALLMMHUKOB (B Criyvae HeobxoaMmocTm
3aMeHUTEe UX).

CMmaxbTe MaTpoH BTYMKN U BAOXWTE B NOALUNMHUKN.

BepHute ocb Ha MecTo. KpyTuTe KOHYC, MOKa OH He KOCHETCS LLapuKonoALWMNHMKOB. BeTaBbTe Ha
MecTo Wwanby n koHTprarky. [MpokpyTute ocb. OHa formkHa ABuraTbecs 6e3 3azopa nnm
3aaupaHus. OnsiTb HAaCTPOWTE, eCN HEOBXOANMO, 3aTSAHUTE KOHTpraviky. BcTaBbTe aKCLEHTPUK.

BbICTPO3AXUMHbLIE COEONHEHUA

XoTs1 1 BbICTPO3AKMMHbIE COeAMHEHUSI CHAaBXeHbI O4EHb NMPOCTHIM MEXaHU3MOM, HENpaBUNbHOe
Nonb30BaHWe VMW NPOAOIKAET OCTaBaTbCs NPUYMHON aBapuil. Y6eamuTech B TOM, UTO PbIHaxKu
3aTarMBaHus 060Mx BbICTPO3AKUMHBIX MEXaHU3MOB MOBEPHYThLI HA CTOPOHY Benocunesa,
NPOTMBOMOMOXHYI CTOPOHE PACMONOXEHMUS LIEMNN.

Be3onacHbIv 3aKUM KOMMOHEHTOB:

OcBoboauTe pblyar 3axkuma. Ha pbiyare npu aTom MoxkHo npoyectb «Openy (OTkpbITo). Ecnu Bl
XOTUTE 3aKpbITb BBICTPO3AXKMMHOE COeANHEHWE, MOTAHNTE pbivar 06paTHO. C BHELLHeWN CTOPOHbI
pblyara npu aToM MOXHO npoyecTb «Close» (3akpbiTo). B Havane npouecca 3axuma npuMepHo
[0 ero MonoBWHbI pblvar AswkeTcs cBoboaHo, 6e3 kpenneHus, Hanpumep, Kkoneca.

Ha BTOpOI1 NonoBuHe nyTn cuna, Heobxoaumas Ans ABWKEHUS pblyara, AOMKHA CYLLECTBEHHO
BO3pacTy. B KoHLe nyTu pblyar MOXeT UATU OYeHb TYro, MOSTOMY ANSi HAaXMMa Ha Hero
ncnonb3yinTe noaylleyky 6onbLIOoro nanbla, Npy 3ToM NpUTAMMBas pblyar ApyrMu nanbuamu K
KaKkon-nnbo 13 HeMoABWIKHBIX YacTel Benocuneaa — HanpuMep, K BUIKE UK K 3aHel 4acTu, HO
He K TOPMO3HOMY [MCKY U He K cnuuam. B KoHeuHol no3uummn 3axkuma pblyar JOMmKeH BbiTb
napanneneH pame Besiocuneaa v He OSHKEH TopyaTb B CTOPOHY. Pblyar fJomkeH BbiTb NPUTSHYT
6rmn3Kko kK pame, YTOObl OH CryYanHO He OTKUHYIICS.

[nsi KOHTPONSI HAAEXKHOTO 3aTAMMBaHUS pblyara NoNpPodyMTe NOBEPHYTL Er0 B 3aKPLITOM
NOMNOXEHWW BOKPYr ocu. HagaBuTe Ha KOHeL, pblyara Tak, kak ecrnu 6bl Bbl XOTENW 1M onncaTb
OKpY>XHOCTb. Ecnu pbivar BpallaeTcsi, 3axuM koneca HeHagexeH. CHoBa 0TGpOChTE pblyar v
NOBEPHUTE 3aTsHKHYIO raiky Ha non-obopoTa Ans yBenuyeHus npeasapuTeniHoO 3agaBaemoii
TAMN.

3axmuTe pblyar 1 NpoBepbTe, AePXKUTCS U Koneco. Ecnu pelyar He noBopayvBaeTcsi, KONeco
3aXaTo HaZleXHO.

Mocne aToro NogHMMUTE Benocunes Tak, 4Tobbl koneca 6binv B nape CaHTUMETPOB Haf 3eMnen,
1 crerka yaapbTe no WwuHe. Ecrnv koneco 3axaTto HagekHo, OHO OCTAHETCS 3aKpEnneHHbIM B
BUIIKE.



NMPEAYNPEXAEHMUE: HenpaBunbHO 3aTAHYTblE GbICTPO3aXMMHbIe COeAUHEHUSI MOTYT
cTaTb MPUYMHON OCBOGOXAEHUS 3AXKMMOB M aBapum.

KAPETKA

Balu Benocunen ocHalleH

KapeTKoW KapTpWUKHOro Tuna,

KOTOPYHO HY>KHO TOSbKO BpEMsi

OT BPEMEHW NPOBEPSATh, HE

obpasoBarncs nu 3a3op.

[aHHbIN TUN KAPEeTKN He

TpebyeT ocoboro yxoaa.
MpeaynpexaeHune: y HENOABUXHON YaLluKn
ecTb pe3bba.

KapeTka
KapTPUIKHOIO
™Mna

NEQAIU

MoBopauuBaiiTe neganu u NPoBepbTE, €CTb NN BHYTPU HUX MOCTOPOHHMIA WyM. MOALWIMIHUKK
nepanen napeaka TpebytoT yxoaa.

CHUMUTE Neaans C WwaTtyHa, yaanuTe 3alUUTHYH KPbILLKY, KOHTpraiKy 1 npoknaaky. BelkpyTute KoHyc
1 BbiHbTe BONT 13 cepaeyHrka neganu. O4UncTMTE CMasKy Co BCEX YacTel U NpoBepbTe Hanuyme
usHoca.

CMaxbTe KorbLia U Ha Kaayt CTOPOHY ONsiTb BCTaBbTE OAMHAKOBOE KONMUYECTBO LLIAPKKOB.
MpuBMHTUTE KOHYC Ha GoNT, NoBopayvBanTe 60ITOM, YTOGEI MOATSHYTL KOHYC [0 LapukoB. BcTaBbTe
Ha MecTO NpoknaaKy 1 KOHTpranky. lNpoBepbTe 3a30p v 3ageBaHve. OTperynupynTe KoHyC v
3aTsIHUTE KOHTPraviKy, yCTaHOBUTE neaanu Ha LwaTyH.

OETCKWUE BENOCUNEODI

[eTckue Benocunebl
M3roTaBnMBaloTCS B
COOTBETCTBUM C €BPONENCKUM
ctangaptom EN ISO 8098,
KOTOpPbIN NpeAHa3HavyeH ans
BENOCUNeaoB ¢ MakCMarbHow
BbIcOTOM ceana 6onee 435 Mm 1
MeHee 635 mm.

MpaBunbHoe
perynupoBsaHue

[eTckve Benocunebl npeAHa3HayYeHbl Ans
MCMNONb30BaHWs TOMBbKO Ha NoLaakax v
3aKpbITHIX MoLWaasx, UMEHHO Nnog Haa30poM
poauTenei unn oTBeTCTBEHHOro nuua. Benocunen He npegHasHayeH Ans esabl No goporam
obuero nonb3oBaHus. Ecnu octaBuTh pebeHka Ha Berocuneae 6e3 npucMoTpa 3To MOXeT
NPVBECTM K TPABME UM CMEPTU.

HUKOIOA HE OCTABNSIUTE PEBEHKA BE3 MPUCMOTPA!

HactosaTenbHO pekoMeHayeTcs Bceraa Ucnonb3oBaTh 3allUTHBIV LneM. Pekomengyemas Harpyska
[eTCKOro Bernocuneaa coctaBnsieT He bonblue 25 kr, Bkovasi 6arax. MNepen nepsoii Noesako,
obpaTuTe BHUMaHVe Ha NpaBuUIlbHYH HACTPONKY BalLero HOBOro Bernocunesa.

BbicoTa cuaeHbsi perynupyeTcsi Tak, YTobbl pebeHok AoTarvBancs o pyns v yao6Ho cugen. Hukorga
He BbICOBbIBaWiTe pyrib Bbille OTMETKM (MapkupoBka wnvuem n cnosom CTOMN nnu MAKC). Kak
cnepyet 06bscHUTe pebeHKy, 4TO Benocunes OCHaLLeH HOXHbIM TOPMO30M. TOPMO3HOW pblyar
nepegHero TopmMo3a pasMeLleH Ha NpaBoi CTOPOHe pynisi. Hukorga He TopMo3uTe TOMbKO NepeaHuM
TOPMO30M.



CNEUWAINIbHOE O6OPYAOBAHUE OETCKUX BENOCUNEOOB
[eTckuin Benocunes ocHalleH C 3aBoAa-Npovn3BoAMTENS CTaGUNM3aLMOHHBIMM
(6anaHcpoBOYHBLIMM) KONlECaMK.

OTun cTabunusaumoHHble Koneca cnyxat Ans
bonee ynobHow e3fbl Bawero pebeHka. OHM
noaaepXuNBaOT paBHOBECHE MOIOA0M0 3aTsaHyTb
BerocuneaucTa, NoMoratoT Nyylle 1 npoLle KIMOYOM
Hay4YMTbCS YNpaBnATb BENOCUneaoMm.
Monopgow BenocuneamcT MOXeT yaensTb
Bonblue BHUMaHNS yrnpaBrneHuio
BENOCUMNELOM U OCBOEHWNIO TOPMOXKEHUS.
CTtabunmsaumoHHble korieca HeobXoaAnMo
npoBepsTb, YTOObLI GONThI, 3aKkpennsioLme
LITaHrn 6bInn 3akpenseHsl, a koneca
[0CTaTO4HO NMPUKPENeHbI K LWTaHram. He
3aTsHyTble 60NTbl MOryT ObITb NPUYUHON
HenpaBubHOM paboTbl CTabUN3aLMOHHbIX
Kornec. OTo MOXEeT NPUBECTM K UX
ocnabnexuio, 3aTeM NageHno U BO3MOXHOM
TpaBMe Unu Jaxe CMepTW.

Berocunes ocHaLLeH HOXHBIM TOPMO3OM C Lienbto Gornee NpocToro 1 Ka4yecTBeHHOro
TOPMOXEHMst MoroAoro Benocuneaucta. Hayunts pebeHka TopMO3uTb Berocunes
npeacTasnseT coboit HeobXoaMMOCTb A NOCIeaAyoLWEro NCMonb30BaHUsA Benocuneaa.
Yaensiite, noxanyiicra, JOCTaTOYHOE U COOTBETCTBYIOLLEE BpeMst 0ByueHno peGeHka, noka
He ByaeTe yBepeHbl, 4TO Bal pebGeHoK ymeeT 6e30MmacHO OCTaHOBUTL Benocunes.
[lBMXEHMEeM HOMV 1 NeJanu B HanpasneHWy YacoBow CTPerkKy Benocunes npuBoanTCs B
ABWXKeHVe Bnepen. YTobbl OCTaHOBUTL €ro, HYXKHO HaxaTb Ha neaarnb B 0GpaTHOM
HanpaeneHuu, T.e. NPOTUB [ABWKEHUS YACOBOM CTPENKM.

AMOPTU3ALIMOHHASA BUJTKA

[na noaaepxaHus naeanbHoW paboTbl aMOPTU3aLIMIOHHONW BUKM OYEHb BaXKeH yxof, npexae
BCEro 3a NnoLagsmv TpeHUs Mexay BHYTPEeHHe 1 HapyxHow Tpyboli. MbineHenpoHulaemoe
YNNOTHEHWE, NPenATCTBYOLEee AOCTYMY 3arpsa3HEHNs K Mowaasam TPeHUs, He JOIMKHO ObiTb
HapyLUEHHbIM 1 JOIMKHO 3almLLaTh BCIO MOBEPXHOCTb TPEHNS. [N MbITbA BUNKM yA06HO
Mcnonb3oBaTh TOHKYHO LLETKY U Tenmyto Body ¢ MbirioM. MNpeaynpexaexune: Bo Bpems MbiTbs BOAa
He [OMKHa nonagaTth MeXay BHYTPEHHEW U HapY>KHOW TPyoKon BUMKW. IMEHHO 3arpssHeHns n
BOAA HeOnaronpuAaTHO BAVSAIOT HA BHYTPEHHNE YacTU BUSKK.

CMA3KA BUINKU

B HOBOW amMOpTM3aLMOHHONM BUIIKE HAXOAUTCSA MPYXXMHA CO CNOEM CMasku. ATOT CMOWN HYXHO
NMOCTOSIHHO COXpaHATb. Bunka cmasbiBaeTcst Bcerga nocne esfbl BO BNaXHbIX YCNOBUSX
(6onoTo, MOKpbLIV Necok, Aoxab). Ecnn y Bac HeqocTaTouHBbIN OMbIT C YXOA40M U PEMOHTOM
BWIOK, OTAaNTe B PEMOHT KBanMunumpoBaHHOMY CreuuanucTy.

AOBYXMNMOAOBECHAA PAMA

Yxopa: MNMocne e3gbl B 60M10TUCTON MECTHOCTM HYXXHO OYUCTUTL BCE MOABWXKHbBIE YaCcTW pambl,
Takum 06pa3om NPOAOIKUTE X CPOK crybbl. Yepes kaxable 150 kM npoBepbTe OTAENbHbIE
yacTu pambl. B cnyyae n3Hoca HeKOTOpon 13 aetanein, 3aMeHuTe ux, YTobbl He MOBPEAUTb caMy
pamy. He 3abyabTe npoBepuTh 3aTskKy 60NTOB OTAENbHbIX AeTanen n cMa3sKy NOALUIMIMHUKOB
CKOMbXXEHWS NOABECHOrOo y3na.

yXon 3A BENOCUNEOOM
[laHHast MHCTPYKLWSt NO 3KCnyaTaunm He sIBNSETCS TEXHUYECKUM PYKOBOACTBOM MO
HaCTpoiike Beriocuneaa, a CryXuT UCKIYUTENBHO AN NpeJoCcTaBneHus




pekoMeHaauui No NoaaepXKaHuo Benocmneaa B Xopowem paboyem COCTOSIHUM.
HacTpoiika oTAenbHbIX KOMNOHEHTOB AOMKHA OCYLLECTBMATLCS B CNeLmanu3mpoBaHHON
CEPBUCHOW MacTepCKOW.

KAK YACTO OCYLLECTBJIATb NMPOBEPKY UM TEXHUWYECKOE OBCNY>XUBAHUE
OTAENbHbIX YACTEN

*_[epea Kaxaown Nnoe3agKomn.
[aBneHve B LUMHAX — C BOKOBOW CTOPOHbI KaX/AO0M LUNHBI yKa3aHO peKOMeHA0BaHHOe
AaBrneHve.
Mposepka Topmo3a Ha npeameT paboTocnocobHOCTM 1 n3Hoca. [NpoBepsAnTe TOPMO3HbIe
Konoaku Ha npeamMeT usHoca. Mpu HaxaTum Ha TOPMO3HbIE PYYKU PEryNAPHO BU3yarnbHO
npoBepsiTe X Ha NPEAMET YyTeYKn Macna U3 CoeaUHEHNst LWnaHr / XxomyT / peidar. B cnyyae
yTeYK/M TOPMO3HOW XMAKOCTM HEMEANEHHO obpaTuTeck K MpoAaBLy Ballero Benocvneaa.
YTeuka MOXeT NPMBECTU K HENCNPaBHOCTM TOPMO30B BaLLero Benocuneaa.

[MpoBepka TOPMO3HbIX KOMOAOK — YCTPaHEHWe 3arpsi3HEHUIA, rMaBHbIM 06pa3oM KaMHew 1
Mycopa. Ecnu Bo BpeMs e3abl B KONoAKy nonafgeT kaMeHb U KaXkaoe TOPMOXEHNE
COMpOBOXAAETCH TPEHMEM KaMHs1 0 0604, TO ero HEOOXOAUMO HEMELNEHHO YCTPaHUTb.
Takum obpasom Bbl npegoTBpatute nsHoc oboga 1 ero NpexxgeBpeMeHHY0
3ameHy.CoCTosiHME aMOPTU3aLMOHHONM BUITKU — NOCIIE KaX A0 NOe3aKku NpoTPUTE BNaXHOW
candeTkon 1 cMaxbTe NOAXOAALLUM CUIUKOHOBBIM MacroM BUAVMYHO MOABWXHYHO YaCTb.

CocTosiHMe 3agHeNn NOABECKM U NOALLMMHUKOB MOMHOMNOABECOYHbIX BENOCUMNE0B —
nosiHonoaBeco4Hble Befiocuneabl TpeGerT KOMMJIEKCHOro yxo4a 3a 3agHen NoaBecKown,
KOTOprI7I npoBOAUTE TOJIbKO B LIEHTPE CepPBUCHOIO 06CJ'Iy)KI/IBaHVIFI.

Y NONMHOMOABECOYHbIX BENOCUMNEA0B KOHTPONUPYTe NpaBunbHoe yHKLMOHMPOBaHWE
amopTusaTopa (a Takke yCTaHOBKY NPaBWIbHOMO JaBrieHUst B 3aBUCUMOCTU OT Beca
BesiocuneancTa) 1, Npexae BCero, 3a3opbl B NOALLMMHUKAX Y COMNEHEHUN 3a4Her NOABECKU.
Ecnu Bl 06HapyxuTe niodT B 3aaHel NofaBecke NosIHONoABECOYHOro Besiocuneaa,
noxanyicra, obpaTuTech k NpofasLy Ballero Benocunega. Eaga ¢ saknmHuBLLMM
NoALIMMHUKOM MOXET NPUBECTU K HEOBPaTUMOMY MOBPEXAEHWIO Pambl U 3TO NoBpeXaeHne
He MOKpbIBaeTCs rapaHTMeln Ha pamy Benocuneaa.

«ExxeHenenbHo
CocTosiHMe Konec — NpoBepbTe, He OcnabneHo nu NneTeHne Koneca U He fonHyna nm
cnuua. Ecnu ga, To HeobxoaMMO NOATSHYTh MIETEHUE UK Xe B CIly4ae HeoBXoaAMMOCTH
3aMeHuTb cnuuy. Ecnv Bbl HUKkorga He BbINOMHANM 3TW onepauuu, To nydlle obpaTtuTbesi B
LIEHTP CEepBUCHOro obcnyxmnBaHus.
[aBneHve B amopTU3aLMOHHOM BUNKe / ecrnv OHa BO3ayLlUHas / — AaBMneHne yCTaHaBnMBaeTcs
C MOMOLLbIO CreLmarnbHOro Hacoca, KOTopbIl He MOCTaBMSAETCA BMECTE C BENOCUMMNES0M.

* ExXxemecsa4Ho
CocTosiHWe Lenu: Lenb Bernocunena — 3To Haubonee Harpyxaemasi YacTb Benocunesa,
KoTopas Takke BbicTpee Bcero nsHalmeaetcsl. MI3Hoc uenu Heo6xoanmMo M3MepsiTb ¢
MOMOLLbIO cneumanbHOro kanubpa, KoTopbli BOBPEMSI COOBLLMUT O TOM, HY>KHO N ee
3aMeHUTb.

Ecnu Bel cnegute 3a npoberom, To B 3aBUCUMOCTU OT pernbeda MeCTHOCTU 1 crnocoba
MCNonb30BaHUs Benocunega uenb pekomeHgyetcs nuameputb yepes 500-800 km. A B
nanbHenwem vepes kaxaple 200-300 kM. 3TO NpeaoTBpaLLaeT NpexaeBpeMEHHbIN N3HOC
3ybbeB OTAeNbHbIX KOMNOHEHTOB. YPOBEHb M3HOCA YNPaBMSOLWMX TPOCOB
npeobpasoBaTeneii nepegay 1 TOPMO30B — MNPy MOSIBUBLLENCS TPELUMHE Ha Tpoce He
nonaratecb Ha TO, YTO TPOC «BbIAEPXKUT», U cpa3y e ero 3amenHuTe. Ecnu Bbl He crneaute
3a npoberom, To 6bINo Bbl HENMIOXO NPOBEPSATL Lienb 2-3 pa3a B TeYEHME Ce30Ha, 3TO ycryra



B CEPBUCHOM LieHTpe 3anmeT okono 20 cekyHA.

3aTspkka Bcex 6ONTOB Ha BENOCUNeae — BbIHOC PyIisi, pyrib, TOPMO3HbIE PYYKU, KOP3UHa Ans
dnsrm, 6onT noacenenbHoM Tpybbl, 6ONTLI TOPMO3HBIX KONOAOK, 6onT 060MMbl NepeaHero
nepeknoyYaTenst u NnepegHero nepekntoyartens, 6onTel 3agHero nepeknoyaTens CKopocTen —
HUKOra He MNpeBbILLATE PEKOMEHAYEMbIE MOMEHTbI 3aTSPKKU, YKa3aHHbIE Ha OTAEMbHbIX
KoMMoHeHTax. [pexae Bcero aTo MoOXeT NPMBECTU K HeobpaTUMOMY MOBPEXAEHNIO
KapOOHOBbIX KOMMOHEHTOB U fAeTanen. Ha TpelymHbl, NosIBUBLUMECS Ha KOMMOHEHTAX B
pesynbTaTe UX O4EBUAHON YPE3MEPHOI 3aTSKKW, HE pacrnpoCTpaHsieTcs rapaHTusl. CMaxbTe
noAceenbHbIN LWThIPb. Y antoMUHMEBBIX MaTepuanos (pama, NoacefenbHbIN LWTbIPb)
crneguTe 3a TeM, YToObl YacTb NMOACEAENbHOTO LWTLIPS, BCTaBMNeHHas B pamy, Bcerga obina
XOPOLLO CMa3aHa.

B cnyyae kapGoHOBbLIX KOMNOHEHTOB HUKOTA HE HAHOCUTE CMasKy HEMOCPeACTBEHHO Ha
NOACeAenbHbIN WTLIPb UK NoAceAenbHy TPyOy. KOHTaKTHbIE MOBEPXHOCTY AOIHKHBI ObITb
COBEpLLEHHO CyxMM. CMa304HbI MaTepmarn NPOHUKaeT B MOBEPXHOCTHbIN Crioii kapboHOBbIX
KOMMOHEHTOB, CHIKAET KO3 MULMEHT TPEHUS U TEM CaMbIM 3HAUUTENBHO YMEHbLLIAET
MPOYHOCTb COEAMHEHUS AAHHBIX KOMMOHEHTOB. BMECTO CMasKu Ha KOHTaKTHbLIE MOBEPXHOCTM
NoAcefenbHOrO WTHIPS U paMbl HAHECUTE CreLyarbHY0 MOHTaXHYI0 NacTy,
npefHasHaveHHyto Ans MOHTaXa kKapGOHOBbIX KOMMOHEHTOB.

CocTosiHMe nefanbHOro yana — 3aTsikka oTAesbHbIX 60MToB cucTemsbl. [naBHbIM 06pasom
6onTa, KOTOpPbIN AEPXUT LWATYH Ha oce. Ecnu waTyH Ha oce «pasbanTbiBaeTcsa», TO AaHHbIN
nedekt HEOBXOOMMO cpasy e ycTpaHuTb, Tak kak faxe KopoTkas noesaka ¢
«bonTarLwMMcs» LaTyHOM MOXeT CTaTb NPUYMHOW ero HeobpaTUMOro NOBPEXAEHUS.
Mopo6HbIM 06pa3om HEOBXOAUMO KOHTPONMPOBATL 3aTHKKY NeAanei Ha LaTyHax.

CocTosiHue TOpMO3HbIX 6oyaeHOB (pyballek TPOCOB) U MaHETOK — CHOBA He HagesiTbCs Ha To,
41O GOyAEHbI «BblAEPXKaT», HECMOTPS HAa TO, YTO OHU MEXaHUYECKW NMOBPEXAEHI.

OcmoTp pambl Benocunesa — rnaBHeIM 06pa3om peyb MOET O CBapHbIX LWBAX, rae B peakux
cryyasix MOXeT MOSIBUTLCS TPELLMHA.

* ExxerogHo
Mepen Hayanom ce3oHa Unu nocre Hero o6paTUTECH B aBTOPU30BaHHbIN CEPBUCHDIN LIEHTP
NS NPOXOXAEHMs TeXHUYecKkoro ocmoTpa. He Bce aedekTbl, 0COGEHHO CKpbITbIe, 3aMETHbI
Ha nepBbIi B3rnsag. [JoBepsiiTe CBOeMy CEPBUCHOMY LIEHTPY — NPoAaBLYy Ballero
Benocuneaa. MNnaH TexHnyeckoro obenyxnuBaHvs U NnaH yxoda 3a Befiocunenom obecyaure ¢
NpoAaBLIOM Ballero Benocuneaa, KoTopblil ero NpeanoxuT B 3aBUCUMOCTH OT MOZEesy
Ballero Benocuneaa u cnocoba ero UCnosb3oBaHus.

BbilLieykasaHHble MHTepBarbl — 3TO PEKOMEHAYEMble MaKCUMarbHble MeXCepBUCHbIE
VHTepBarbl Mexay TeXHMYeckuM obCryXMBaHVEM Berocuneaa, KoTopble Herb3si HU B KOEM
crnyyae yBenuumeath. B cnyyae 6onee MHTEHCMBHOTO UCMOMNb30BaHUs Berocunea unu Ha
OCHOBaHWUM pEKOMeHAALMUN NPoAaBLA Berocuneaa PEKOMEHAYEM COKPaTUTb MEXCEPBUCHbIE
MHTepBarbl U yBENUYUTL 06 BEM TEXHUYECKOro obcnyxuBaHus. Hanpumep, B criydasx
UCMONb30BaHUs Benocuneaa B CypoBbIX KIMMATUYECKUX YCMOBUSIX, TPYAHOLOCTYMHOM
MECTHOCTU WM MPU OCHALLEHUM Berocuneaa creumuyeckuMi KOMNOHEHTaM, Af1st KOTOPbIX
NPOV3BOAMTENb YCTAaHOBUM APYroi MEXCEPBUCHbIN UHTEpPBan 1 06beM perynspHoro
TexXHu4eckoro obcnyxumBarus (6ornee ToUHble ykasaHUsl MO TEXHUYECKOMY 0BCIy>KMBaHMIO
crneundmUYeckMx KOMMOHEHTOB NPEAOCTaBUT NPOAABEL, Ballero Bernocuneaa)

FTAPAHTUA — OBLIME NPUHLINNbI

1) Komnanus BIKE FUN INTERNATIONAL npefocTaBnsieT Ha CBOK MPOAYKLUMIO FrapaHTuio Ha
24 mecslua Ha paMy U KOMMOHEHTbI.

2) KomnaHusa BIKE FUN INTERNATIONAL 3a cBoW cyeT ucnpasuT Bce AedeKTbl, Bbi3BaHHbIE
HeuncnpaBHOCTbIO MaTepuana, obpaboTku, KOHCTpyKUMeh n cbopkol, koTopble ByayT




3)

obHapyxeHbl B rapaHTUIHBIA CPOK. [[apaHTns He pacnpocTpaHsaeTcs Ha yLuepo,
NMPUYUHEHHBIN B pe3ynbTaTe HECYACTHOrO Clyyasi, Neperpysku pambl Unu Benocuneaa
3KCTPEeMarbHOM Harpy3kol, HenpaBuIbHbIM UCMONb30BaHNeM, 06CMyXMBaHUEM UMW APYrM
YyXOOOM, YeM yCTaHOBUM 3aBOA-U3rOTOBUTENb B MHCTPYKLMW, HEMPaBUTbHBIM XpaHEHEM U
HeKBanMguLMpPOBaHHbLIM PEMOHTOM.

["apaHTuiiHble NPeTeH3nN AOMKHbI ObITb NpeabSBNeHbl He3ameanuTenbHo. PeMoHTHbIE
MacTepckue nponssenyT rapaHTUNHbBIN peMOHT B cpok 30 AHen. MapaHTUNHBIN CPpoK
npoaneBaeTCcs Ha CPOK NPOBeAEHNS rapaHTUAHOTO PEMOHTA.

UsrotoButens Benocuneaa He HeceT OTBETCTBEHHOCTb 3a ylep6, HaHeCEHHbIN
HeMcnpaBHOCTLIO, KOTOPasA B Nepuoa BBeAEHUS U3AENUsA Ha PbIHOK He cylliecTBOBan
WNK cyllecTBOBar No3fHee U Hapsifly ¢ 3TUM He HeceT OTBETCTBEHHOCTb 3a yluep6,
KOTOPLI/ CBOUM NOBeAEHUEM UNN HEAOCMOTPOM HaHeC NOCTpaAaBLUMIA UMK NULO, 3a
KOTOpOe NocTpagaBLUMA HeceT OTBETCTBEHHOCTb. Takum noBeaeHMEM Unm
HeAOCMOTPOM noApasymeBaeTcs rMaBHbIM 06pa3oM HecobnioaeHVe NPUHLMMOB,
npuBeAeHHbIX B HACTOSALLEN MHCTPYKLUK MO 0GCnyKUBaHMIO.

3agHuii AnckoBbIn YnpaBneHue nepexknioveHnem |
A A P P Tpocuvkn ynpasneHus
TOpMO3
nepeknioYeHnem
Bunka ¢
amopTum3aTopamu

MepeaHui
[OWCKOBBIN TOPMO3

Mepanb

NPEOOCTABNEHWE TAPAHTUA B OTAENbHbLIX KOHKPETHbLIX CTYYAAX

Pama un nepepnHsAs xecTkasa BUnKa — [apaHTusi OTHOCMTCH K HEUCNPaBHOCTW MaTepuana, ero
COEAMHEHUI 1 pXaBneHns. [apaHTUs He OTHOCUTCS K NOBPEXAEHUAM, BO3HVKLLIMM B pedynbrate
aBapuu, HeKBan“dULIMPOBAHHOIO PeMOHTa, NMepPEerpy3kon UM HeCHaCTHbLIM CIlyYaeM.

YnpaBneHue — rapaHTusi pacnpoctpaHseTcst Ha gedekTbl MaTepuana. He npusHaetcs gecopmaums
KOSOHKM MPW BbIHECEHUW PYNEBOW BbILLIE METKN.

PyneBas — B rapaHTuio BXOAAT AedeKTbl MaTtepuana v ero TepMmuyeckorn obpabotkn. ObblyHas
perynupoBka 3a30poB He BXOAUT B rapaHTUMHbIA PEMOHT, Takke Kak 1 AedopMypoBaHHbIe nnu
BbIpBaHHbIE pe3bboBbie YacTu.

Mepanu — rapaHTus pacnpocTpaHseTcs Ha gedpekTbl MaTepuana. Ha cnomaHHbIn Kopnyc neganw,
W30rHYTYI0 OCb Nefanuv unv nefarsnbs BbIpBaHHYIO U3 WWAaTyHa rapaHTWsi He pacnpoCcTpaHsAeTCs.
MOKpPbIWKK — rapaHTUsi pacnpocTpaHseTCs Ha NPOVM3BOACTBEHHBIN AedeKT (KpMBasi MOKPbILLKa W
T.M.). Ha nokpebiILLKy, NPOTEPTYI0 TOPMO3HLIMU PE3NHKaMU, €€ U3HOC €310V UK NPoTUpaHne oT
TOPMOXEHUSI, FapaHTUsi He PacnpoCTpPaHsIeTCs.

Koneca — ctaHgapTHas rapaHTus BkrtovaeT AedekTbl MaTepuana (CrnomaHHbin 06og, BTynka,
LuecTepHu, ocu, cnuubl — He 6onee 30 gHen), BkNoYasa AedeKTbl NOBEPXHOCTHbIE 06paboTKu.
TopMmo3a, nepeHUI NepekntoYaTenb U 3aAHUN NepeKntYaTenb — B rapaHTUIO BXOAAT AedeKTbl




MaTepuana. B rapaHTuio He BXOAUT HacTpovika. XpaHeHue, HacTpomrKa 1 X perynmpoBka SBAStOTCS
YacTblo 06bIYHOrO yXxoaa.

Cenno, noaceaenbHas Tpyba — npusHaeTcst AeekT MaTepuana, oLeHMBaeTCs C TOYKM 3peHus
npaBunbHOCTU xoAa. LlapanuHbl, Bbi3BaHHbIE NepemeLleHneM noacenenbHon Tpyobl, He ABMATCS
rapaHTUNHBLIM Cry4Yaem.

Llenb — npeamMeToM rapaHTum siBrisieTcst AedekT matepuana unv obpbis. Ha HopmanbHbIN U3HOC Unu
orpaHv4eHune xofa rapaHTusi He pacnpoCcTpaHAEeTCs.

CBeTooTpaxaTesnim — 0TOPBaHHbIE UMM CIIOMaHHble OTpaxaTenu, He NoAnexart rapaHTuu.
MoaBecHas pama — rapaHTVs pacnpoCTPaHAETCA Ha MaTepuarn, CBapKy U OTAenNbHbIe NOABUXKHbIE
YyacTu.

MpyHUMNManbLHO OHa He PacnpOCTPaHSAETCS Ha NOBPEXAEHWS, BO3HUKLLNE B pe3yrbTaTe:

aBapuu

L4 CI'IOpTVIBHO-I'OHO"IHOVI AeATeNIbHOCTU

neperpysku B 3KCTpeMaribHbIX YCNOBUAX (CYCK B CII0XXHOM penbede MecTHOCTU, e34a B BoAe
1 B CHery)

BO34EeMACTBUEM NOTroAHbIX YCNOBUN (B A0XAb, CONMHLE, XpaHeHWe BO BriaXHoOU cpene)
HeHaanexallero peMoHTa

e3abl ABYX YeNnoBeK O4HOBPEeMEeHHO

HacuUNbLCTBEHHOIrO NOBpeXAeHUsA

NpPLPKKOB BO BpeMs e3abl

HefoCTaTO4YHOro yxoaa

lapaHTWsi HE PacnpOCTPaHSAETCs HA ABUXKYLLMECS YacTU MeXaHU3Ma, eCnv OHU He GbIin 4OCTaTOYHO
NMOTHO 3aTSAHYTbI U HECMOTPS Ha 3TO Benocunes 6bin ucnonb3oBaH. ATW YacTu B NpoLecce
MCMONb30BaHWs BENOCUNEAa USHALLMBAKOTCS 1 MOSTOMY HYXXEH UX MEPUOANYECKUIA PEMOHT.

MpeaynpexaeHune: Ecnu y Bac HET onbiTa C PEMOHTOM ABYXNOABECHON pambl, obpalyanTech 3a
PEMOHTOM K KBanmMuLmpoBaHHOMY MEXaHWUKY.

JToboe nafeHre MOXET CcTaTb Yrpo30i BaLLen XXU3HW Unu BalleMy 3[0POBb UMW NPUBECTU K
roBpexaeHunto Benocuneaa unu Tpetbux nuu. Mpu esge Ha Benocunene aTuM NpeaynpexaeHnem
HVKOrAa He JOMKHbI NpeHebperaTh!

BAXHOE NPEAOYNPEXAEHUE

MpoGnembl, He OTHOCSALWMECA K OObIYHOM 3KCNyaTaLuu Benocunena:

1) paccnabneHHble WaTyHbl Ha LeHTPanbHON OCK (HeAOCTaTOMHO 3aTAHYThIN LeHTParnbHbIN
6onT)

2) 3a30p B pyneBon (He[ocTaTouHas 3aTshkKa rakv pyrneBoWn)

3) HenpasuibHas paboTa TOPMO30B (B CBA3M C UCMOMb30BAHWEM W MOCNEAYIOLLMM N3HOCOM
TOPMO3HbIX KONOAOK, HATSXKOW TOPMO3HbLIX TPOCUKOB)

4) cnapaHvie uenu (BbI3BaHHOE HenpaBuIbHbIM BKIIOYEHUEM NepeaaToqHOro Ymcna,
rocneayloLLero nepeceyeHvie Lenm v crycka unm 3agupaHnsa o Apyrue LecTepHu)

5) HenpasunbHasi paboTta nepekntovatens unu nepegHero nepeknovartens (pactskeHue
TPOCUKOB NepekrovaTens 1 Nocneayowmn HegocTaTouHbIN yXoa)

6) 3a3op B nepeaHer n 3afHen BTynKe (HegocTaTo4Has 3aTskka KOHYCOB BO BTYJIKaXx)

ycnoBuA NPEOOCTABJIEHUA TAPAHTUN
FAPAHTUA HA PAMY 1 KOMMNOHEHTbI

- 24 mecsua Ha pamy - 24 mecsia Ha KOMMOHEHTbI



OBLUME NMPUHLMUNBI

dupma BIKE FUN INTERNATIONAL noatBepxgaeT, 4To Benocunes (Moaernb U CepuinHbIn HoMep)
COOTBETCTBYIOT rOCYAapPCTBEHHBIM CTaHAAPTam M TEXHWYECKUM npasunam. OTOT Benocunes,
HaxoAWTCs MOA rapaHTUen Co AHS NPoAaXu KOHe4YHoMy noTpebuTtento. Cpok rapaHTum NpoasieBaeTcs
Ha CPOK OCYLLECTBNEHUS rapaHTUMHOIO pemMoHTa. dMpma 3a CBOWM CYET PEMOHTUPYET BCE B 3TO
BpeMsl 0OHapY>KeHHble HEeNCNPaBHOCTYW, KOTOPbIe BO3HUKIM 13-3a AedeKTOB MaTepranos, 06paboTky,
KOHCTPYKLMN M MOHTaxa. [apaHTUHbIA PEMOHT hupma BbINOMHUT B YCTAHOBIEHHbIN
COOTBETCTBYHOLLMMY MPaBUnamMm Cpok.

ycnoBuA NPEAOCTABJIEHUA TAPAHTUN

- Benocwunen [omkeH Ncnonb3oBaTbCA UCKIMHOYUTENBHO ANS Lenen, Ans KOTOPbIX ObIn
npowunsseneH

- M3penve pomkHO Hagnexaiym obpa3oM XpaHUTbCSA U 06CnyKMBaTbCH B COOTBETCTBUM C
MNHCTPYKUUSIMU

- [ns npyMeHeHusi rapaHTUn Benocunes AOMmKeH ObiTb KOMMNMEKTHLIM U YACTbIM

- ["apaHTuiiHas peknamauns JormkHa ObiTb He3aMeanuTenbHO NpeabsBreHa KOMMePYECKon
opraHu3auum, B KOTopol naaenve 6bino nprobpeteHo. MNpu aTom Heob6XxoAUMO NpeaoCcTaBUTb
NOATBEPKAAIOLMIA NOKYMNKY JOKYMEHT (Y4eK) C yka3aHueM gatbl Nokynku. MpunoxuTe onncaHune
NPUYMHbI NPeTEH3UN. [N HarnsgHOCTM Takke MOXET ObITb None3Hon doTorpadus.

Bcerpaa yka3biBanTe Homep pambi Benocuneaa (WBF, cM. HUXKHIOW TPY6Y pambi).

FAPAHTUA HE NPEOOCTABNAETCA

- ecnu 6bINo YyCTaHOBMNEHO, YTO MOBPEXAEHUS U3eNnsi BO3HUKIIM HE NO BUHE 3aBoaa-
M3roTOBUTENS, a NoSb3oBaTens (aBapusi, HeHaanexXallunii PEMOHT, MIOXWeE YCMOBUSI XpaHEHWS U T.4.)
- Npu HenpeabSBNEHUN NPETEH3UN B TEYEHUE rapaHTUIHOMO cpoka

- €Cnu usgenue Ucnosb3yeTcs 1 06CNyXKUBaETCS HE B COOTBETCTBUM C MHCTPYKLMSIMM

- B Cry4yae eCTECTBEHHOTO M3HOCca AeTaneii

Mpyn BO3HMKHOBEHMM OOMOMHUTENBHBIX BONPOCOB aBTOPM30BaHHbIV napTHep Volkswagen n
COTPYAHWKM CepBUCHON cnyx6bl BFI (A3bIk: aHrmuiickuin) ByayT pagbl okasaTb BaM MOAAEPXKKY.

BIKE FUN International s.r.o.
Aredl Tatry 1445/2

742 21 Koprivnice

Yexusa

CepsucHas cnyxba
Ten.: 00420 591005820

3n. noyta: service.center@bikefunint.com

BpeMmsi paboTbl: noHeaenbHUK — nATHMUA ¢ 08:00 go 17:00


mailto:service.center@bikefunint.com
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Manual do utilizador
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FapaHTuitHbIN nacnopT







Montageanleitung fiir den Frappé-Frontgepéacktrager.

SICHERHEITSWARNUNG:
Die maximal zuldssige Tragkraft fiir den Frontgepacktrager betragt 10 kg.

Abmessungen der Last nicht die Abmessungen des Gepacktragers iiberschreiten.

Dieser Frontgepacktrager ist fiir die Beforderung von Personen WEDER geeignet NOCH zugelassen.

Stellen sie sicher, dass die beforderte Last ordnungsgemaB befestigt und gesichert ist und dass die

Der Frontgepacktrager besteht aus folgenden zu montierenden Komponenten:
. 1 vertikales Gepacktrager-Gestell mit vormontierten Verbindungsholzen.
«  Thorizontales Gepacktrager-Gestel

Vertikales Gestell

Horizontales Gestell

Rundkopfschraube

Metallbolzen

« 1Gepdcktrager-Halterung (am Fahrrad vormontiert) mit Frontleuchte

«  4Befestigungssets A, bestehend aus 1 Inbusschraube M5x14, 2 Unterlegscheiben mit 5/10 mm Durchmesser und
1 selbstsichernden Mutter M5. Diese Sets werden zur Befestigung des horizontalen Gepacktréger-Gestells an der
Gepdcktrager-Halterung verwendet.

+ 2Befestigungssets B , bestehend aus 1 Inbusschraube M5x14, 2 Unterlegscheiben mit 5/15 mm Durchmesser und 1
selbstsichernden Uberwurfmutter. Diese Sets werden zur Befestigung des vertikalen Gepacktrager-Gestells an der
Gepdcktrager-Halterung verwendet.

+ 2 Rundkopf-Inbusschrauben M5x12 mit 1 Unterlegscheibe, um die 2 Gepécktrager-Gestelle miteinander zu verbinden.

(Die 2 Verbindungsbolzen sind bereits am vertikalen Gepdcktrager-Gestell vormontiert).

Montageablauf:

1. Verwenden Sie die 2 Rundkopf-Inbusschrauben, um das vertikale und das horizontale Gepacktrager-Gestell miteinander
zu verbinden.

2. Diehierdurch entstehende Baugruppe kann (mit 4 Befestigungssets A) an der Gepacktrager-Halterung montiert werden.

3. Verwenden Sie 2 Befestigungssets B, um das vertikale Gepacktrager-Gestell an der vormontierten oberen Halterung zu
befestigen.

4. Uberpriifen Sie vor der Benutzung des Fahrrads, ob alle Schrauben und Muttern korrekt festgezogen sind.

__— 2 Befestigungssets B

Verbindung des vertikalen und des horizontalen Gepacktréger-Gestells

4 Befestigungssets A
~_




Montage- und Einstellungsanweisungen fiir den Zweibeinstander

Am Lifestyle Frappé Fahrrad ist ein robuster Zweibeinsténder montiert.

ACHTUNG
Dieser Stander kann nur zum Parken des Fahrrads OHNE Fahrer und/oder Beifahrer
(Kinder auf einem Kindersitz) verwendet werden

«  Dieses Stander-Paket enthilt die folgende Elemente:

. 1 Zweibeinstander (am Fahrrad vormontiert)

. 6 Abstandhalter aus Kunststoff, Farbe rot, 5 mm Dicke

. 2 Abstandhalter aus Kunststoff, Farbe weif3, 2 mm Dicke
. 2 schwarze Aufsteckkappen aus Kunststoff

. 2 Inbus-Befestigungsschrauben M10x20

Montage- und Einstellungsanweisungen:

1. DerZweibeinstdnder ist bereits am Fahrrad vormontiert.

2. Diezwei Inbusschrauben ca. 2 mm in die schwarzen Aufsteckschuhe drehen.

3. InAbhdngigkeit von der aufrechten Position des auf dem Seitenstander geparkten Fahrrads kann diese Position nach
links und oder rechts korrigiert werden, indem die Abstandshalter in die Kunststoffkappen gesteckt werden.

4. Die beiden Kappen werden dann auf die dreieckig geformten Beine des Seitensténders aufgesteckt.

5. Inbusschrauben anziehen. KEINE Elektrowerkzeuge, sondern einen 4 mm Innensechskantschliissel verwenden. Nach 14
Umdrehungen der Inbusschraube sind die beiden Kappen ausreichend befestigt.

6. Uberpriifen Sie die Hohe und die aufrechte Position des Fahrrads nach der Montage.

7. Sollte sich das Fahrrad zur linken Seite neigen, so kann ein zusatzlicher Abstandshalter (auch mehrere) in die linksseitige
Kappe hinzugefiigt werden. Bei einer Neigung zur rechten Seite werden die Abstandshalter in den rechtseitigen Schuh
hinzugefiigt.

8. Sollten beide Reifen den Boden beriihren, so sollten Sie zusétzliche Abstandshalter in beide Kappen hinzuzufiigen. Der
ideale Abstand zwischen einem der Reifen und dem Boden betragt
10-30 mm.

9. Nach ausgiebiger Nutzung unterliegen die Stander Verschleif3.

Dies kann eine niedrigere Stellung des Fahrrads beim Parken
verursachen. Daher sind die restlichen Abstandhalter dem
Endbenutzer zu liefern, damit er imstande ist, die Position des
Fahrrads auch spater zu korrigieren.

X
Abstandshalter Stander
Wei3 2 mm
X 6X J Abstandshalter-Set D
Inbusschraube - Abstandshalter

M10 = Rot 5 mm
Kunststoffkappen ‘

= :
ein Setvon
’ D

Inbus-Befestigungsschrauben



Assembly instruction for the Frappé front carrier.

SAFETY WARNING:

This front carrier is NEITHER suitable is NOR allowed for carrying or transportation of persons. The
maximum allowed load for thi front carrier is 10 kgs.

Make sure that the load which is carried is properly fastened and secured and that the dimensions of
the load do not exceed the dimensions of the carrier.

The front carrier is delivered in following parts that need to be assembled together:
. 1 vertical carrier rack with pre-assembled connection pins.
+  Thorizontal carrier rack

Vertical Rack

Horizontal rack

+ Tcarrier support (pre-mounted on the bicycle) with front light

«  4sets Afastening materials consisting of 1inbus bolt M5x14, 2 washers d5/D10 mm and 1 self locking nut M5). These
sets are used to fasten the horizontal carrier rack to the carrier support.

. 2 sets B fastening materials consisting of 1inbus bolt M5x14, 2 washers d5/D15 mm and 1 self locking cap nut. These
sets are used to fasten the vertical carrier rack to the head set bracket.

« 2spherical headed inbus bolts M5x12 with 1 washer to assemble the 2 carrier racks together. (The 2 connection pins are
already preassemled in the vertical carrier rack).

Assembly sequence:

1.

2.
3.
4

Use the 2 spherical headed inbus bolt to connect the vertcal and horizontal carrier racks together
This assembly can now be mounted ont he carrier support (use 4 sets A)

Use 2 sets B to fasten the vertical carrier rack to the pre-mounted head set bracket.

Check all bolts and nuts on proper fastening before the bike is used.

link of vertical and horizontal carrier racks

4sets A




Assembly and adjustment instructions for the double leg kickstand

Arobust double leg kickstand is fitted to the Lifestyle Frappé bicycle.

SAFETY WARNING
This stand can only be used for parking the bicycle WITHOUT the cyclist and/or passengers
(children on a safety seat).

This stand package contains the following elements:
. 1 double leg kickstand (pre-fitted to the bicycle)

. 6 red plastic spacers 5 mm thick

. 2 white plastic spacers 2 mm thick

. 2 black plastic slip-on caps

. 2 M10x20 Allen screws

Assembly and adjustment instructions:

1. The double leg kickstand is already fitted to the bicycle.

2. Screw the 2 Allen screws about 2 mm into the black slip-on coupling.

3. Depending on the vertical position of the bicycle parked on the side stand, this position can be adjusted to the left or the
right by inserting the spacers into the plastic caps.

4. Thetwo caps are then slid on to the triangular shaped legs of the stand.

5. Tighten the Allen screws. Do NOT use electrical tools, instead use a 4 mm Allen key. After 14 turns of the screw both caps
are tightened sufficiently.

6. Check the height and the vertical position of the bicycle after assembly.

7. Ifthebicycle s slanting to the left then an additional spacer (or more than one) can be added to the left hand cap. If the
slant is to the right, the spacers are added to the right hand shoe.

8. Ifboth tyres are touching the ground the additional spacers should be added to both caps. The ideal gap between the
tyres and the ground is 10-30 mm.

9. Afterintensive use the stands are subject to wear. This can lead to
a lower position of the bicycle when parking. For this reason the
remaining spacers are to be delivered to the final user so that he
can, at a later date, correct the position of the bicycle.

2
spacers Stand
white 2 mm
2X .
Allen screws 6X @) Spacer set B
M10x20 - spacers

- red 5mm
: Plastic caps ‘

' aset of Allen screws [




Instructions pour le montage du porte-bagage avant Frappé Séquence de montage :
1. Utiliser les 2 vis a six pans creux a téte sphérique pour relier le support vertical et le support horizontal.

2. Monter ensuite I'ensemble sur 'attache de porte-bagage (utiliser les 4 kits A).
3. Utiliser les 2 kits B pour fixer le support vertical sur la potence ahead-set prémontée.
4. Vérifier que I'ensemble des vis et des écrous soient bien fixés avant d'utiliser la bicyclette.

AVERTISSEMENT RELATIF A LA SECURITE :

Ce porte-bagage n'est PAS adapté et NE DOIT PAS étre utilisé pour porter ou transporter des personnes.
La charge maximale admissible est de a 10 k.

Veiller a ce que la charge portée soit bien attachée et fixée et a ce que ses dimensions ne dépassent pas
celles du porte-bagage

Le porte-bagage avant est livré en plusieurs piéces devant étre assemblées :
. 1 support vertical avec goupilles de raccordement pré-assemblées
« Tsupport horizontal

Liaison entre support vertical et support horizontal

4kits A

Support vertical

\

Support horizontal

Boulon a téte sphérique

Goupille en alliage

« Tattache de porte-bagage (préinstallée sur la bicyclette) avec feu avant

. 4 kits de fixation A comprenant 1 vis a six pans creux M5x14, 2 rondelles d5/D10 mm et 1 écrou autobloquant M5. Ces
kits servent a fixer le support horizontal sur 'attache de porte-bagage.

. 2 kits de fixation B comprenant 1 vis  six pans creux M5x14, 2 rondelles d5/D15 mm et 1 écrou borgne autobloquant. Ces
kits servent a fixer le support vertical sur la potence ahead-set.

« 2visasix pans creux a téte sphérique M5x12 avec 1 rondelle pour relier les 2 supports (les 2 goupilles de raccordement
sont déja pré-assemblées dans le support vertical)



Instructions pour le montage et le réglage de la béquille double

La bicyclette Lifestyle Frappé est équipée d'une béquille double robuste.

AVERTISSEMENT RELATIF A LA SECURITE
Cette béquille peut uniquement étre utilisée pour stabiliser la bicyclette a I'arrét lorsque le
cydliste et/ou un passager (enfant sur un siége sécurisé) NE SONT PAS sur la bicyclette.

Ce kit de béquille contient les éléments suivants :

. 1 béquille double (prémontée sur la bicyclette)

. 6 entretoises rouges en plastique de 5 mm d'épaisseur

. 2 entretoises blanches en plastique de 2 mm d‘épaisseur
. 2 embouts noirs emboitables en plastique

. 2 vis a six pans creux M10x20

Instructions pour le montage et le réglage:

1. Labéquille double est déja montée sur la bicyclette.

2. Visserles 2 vis a six pans creux d'environ 2 mm dans les embouts noirs emboitables.

3. Selon la position verticale de la bicyclette calée sur la béquille latérale, un ajustement a gauche ou a droite est possible
en insérant des entretoises dans les embouts.

4. Emboiter ensuite les deux embouts sur les pieds triangulaires de la béquille.

5. Serrer les vis. NE PAS utiliser d'outils électriques. Utiliser plutdt une clé Allen de 4 mm. 14 tours de vis suffisent pour que
les deux embouts soient correctement fixés.

6. Vérifier la hauteur et la position verticale de la bicyclette aprés le montage.

7. Sielle penche vers la gauche, ajouter une ou plusieurs entretoises dans I'embout gauche. Si elle penche vers la droite,
ajouter les entretoises dans I'embout droit.

8. Silesdeux pneus touchent le sol, les entretoises supplémentaires doivent étre ajoutées dans les deux embouts. Lécart
idéal entre les pneus et le sol est de 10 & 30 mm.

9. Une utilisation intensive entraine une usure de la béquille. La
bicyclette en stationnement peut alors se retrouver dans une
position plus basse. Cest pourquoi les entretoises restantes doivent
étre remises a I'utilisateur final de maniére a ce quiil puisse corriger
ultérieurement la position de sa bicyclette.

2
entretoises Béquille
blanches de 2 mm
2
vis a six pans creux 6x J Kit d'entretoises D
M10x20 . entretoises

rouges de 5 mm
i Embouts en plastique ‘

(T
m ' Jeu de vis a six pans creux [



Instrucciones de montaje para el transportin delantero Frappé. Secuencia de montaje:
1. Utilice los 2 pernos allen de cabeza esférica para conectar entre si los bastidores vertical y horizontal del transportin.

2. Este conjunto se puede montar ahora en el soporte del transportin (utilice 4 juegos A)
3. Utilice 2 juegos B para fijar el bastidor de transportin vertical al soporte de la direccién premontado.
4. Controle lafijacion correcta de todos los pernos y tuercas antes de utilizar la bicicleta.

ADVERTENCIA DE SEGURIDAD:

Este transportin delantero NO es apto NI esta autorizado para llevar o transportar personas. La carga
maxima permitida para el transportin delantero es de 10 kg.

Asegurese de que la carga que se transporta estd correctamente fijada y asegurada, y que las
dimensiones de la carga no exceden las dimensiones del transportin.

El transportin delantero se suministra en las siguientes piezas, que deben ensamblarse entre si. _— 2juegos B
. 1 bastidor de transportin vertical con pasadores de conexién premontados.

. 1 bastidor de transportin horizontal conexién de bastidores vertical y horizontal del transportin

4juegos A
~_

Bastidor vertical

Bastidor horizontal

Perno de cabeza esférica

Pasador de aleacion

«  Tsoporte de transportin (premontado en la bicicleta) con luz delantera

+ 4juegos A de material de fijacién consistentes en 1 perno allen M5x14, 2 arandelas d5/D10 mm y 1 tuerca autoblocante
M5). Estos juegos se utilizan para fijar el bastidor de transportin horizontal al soporte del transportin.

+  2juegos B de material de fijacion consistentes en 1 perno allen M5x14, 2 arandelas d5/D15 mm y 1 tuerca ciega
autoblocante. Estos juegos se utilizan para fijar el bastidor de transportin vertical al soporte de la direccion.

. 2 pernos allen de cabeza esférica M5x12 con 1 arandela para montar los 2 bastidores del transportin. (Los 2 pasadores
de conexidn ya estan premontados en el bastidor de transportin vertical).

16 17



Instrucciones de montaje y ajuste para el caballete de dos patas

en la bicicleta Lifestyle Frappé se ha montado un robusto caballete de dos patas.

ADVERTENCIA DE SEGURIDAD
Este caballete solo puede utilizarse para estacionar la bicicleta SIN el ciclista y/o pasajeros
(nifos en un asiento de seguridad).

Este paquete de caballete contiene los siguientes elementos:
. 1 caballete de dos patas (premontado en la bicicleta)

«  6distanciadores de pldstico rojos de 5 mm de grosor

. 2 distanciadores de pldstico blancos de 2 mm de grosor

. 2 tapas de plastico negras de quitaipon

. 2 tornillos allen M10x20

Instrucciones de montaje y ajuste:

1. Ecaballete de dos patas ya esta montado en la bicicleta.

2. Atornille los 2 tornillos allen unos 2 mm en el acoplamiento deslizante.

3. Enfuncidn de la posicion vertical de la bicicleta estacionada sobre la pata de cabra, esta posicion puede ajustarse ala
izquierda o a la derecha insertando distanciadores en las tapas de pldstico.

4. Acontinuacion, se deslizan las dos tapas en las patas triangulares del caballete.

5. Apriete los tornillos allen. NO utilice herramientas eléctricas. Emplee en su lugar una llave allen de 4 mm. Después de 14
vueltas de los tornillos, las dos tapas quedan suficientemente apretadas.

6. Controle la altura y la posicion vertical de la bicicleta después del montaje.

7. Silabicicleta estd inclinada hacia la izquierda se puede afiadir un distanciador adicional (0 més de uno) a la tapa
izquierda. Si la inclinacion es a la derecha, los distanciadores se afiaden a la tapa derecha.

8. Siambos neumdticos tocan el suelo, deben afadirse distanciadores adicionales a ambas tapas. La separacion ideal entre
los neuméticos y el suelo es 10-30 mm.

9. Elcaballete estd sujeto a desgaste con un uso intenso. Esto puede
tener como resultado una posicion mds baja de la bicicleta cuando
se encuentra estacionada. Por este motivo, los distanciadores
restantes deben entregarse al usuario final para que este pueda, en
un momento posterior, corregir la posicion de la bicicleta.

2
distanciadores Caballete
blancos 2 mm
2 -
tornillos allen 6 J Juego de distanciadores D
M10x20 - distanciadores

rojos 5 mm
i Tapas de pldstico ‘

e g
m ' un juego de tornillos allen [



Istruzioni di montaggio del portapacchi anteriore Frappé.

AVVERTENZE DI SICUREZZA:

Il presente portapacchi anteriore non & NE adatto, NE omologato per il trasporto di persone. Il carico
massimo consentito per il portapacchi anteriore é di 10 kg.

Assicurarsi che il carico trasportato sia adeguatamente legato e assicurato e che le dimensioni del
carico non oltrepassino quelle del portapacchi.

Il portapacchi anteriore & composto dai seguenti componenti in dotazione, da assemblare insieme:

1telaio verticale del portapacchi con perni di connessione pre-assemblati.
1telaio orizzontale del portapacchi

Telaio verticale

Telaio orizzontale

Bullone a testa sferica

Perno in lega

1 supporto del portapacchi (pre-montato sulla bicicletta) con luce frontale

4 set di materiali di fissaggio A consistenti in 1 bullone a brugola a testa svasata M5x14, 2 rondelle d5/D10 mm e 1 dado
autobloccante M5. Questi set sono usati per stringere il telaio orizzontale del portapacchi al supporto del portapacchi.

2 set di materiali di fissaggio B consistenti in 1 bullone a brugola a testa svasata M5x14, 2 rondelle d5/D15 mm e 1 dado
autobloccante. Questi set sono usati per stringere il telaio verticale del portapacchi al supporto del kit manubrio.

2 bulloni a brugola a testa sferica svasata M5x12 con 1 rondella per montare insieme i 2 telai del portapacchi. (I 2 perni di
collegamento sono gia pre-assemblati nel telaio verticale del portapacchi).

20

Sequenza di montaggio:

1.

2
3.
4

Utilizzare i 2 bulloni a brugola a testa sferica svasata per collegare il telaio verticale a quello orizzontale del portapacchi
Questo gruppo puo ora essere montato sul supporto del portapacchi (utilizzare 4 set A)

Utilizzare 2 set B per stringere il telaio verticale del portapacchi al supporto pre-montato del kit manubrio.

Verificare che tutti i bulloni e i dadi siano correttamente fissati prima di utilizzare la bicicletta.

21




)

Istruzioni di montaggio e regolazione del cavalletto doppio

La bicicletta Lifestyle Frappé & equipaggiata con un robusto cavalletto doppio.

AVVERTENZE DI SICUREZZA
Il presente cavalletto puo essere utilizzato esclusivamente per parcheggiare la bicicletta SENZA
cheil ciclista /o alcun passeggero (hambini su un seggiolino di sicurezza) vi sieda sopra.

La confezione del cavalletto contiene i sequenti elementi:
. 1 cavalletto doppio (pre-assemblato sulla bicicletta)

. 6 spessori rossi in plastica, dello spessore di 5 mm

. 2 spessori bianchi in plastica, dello spessore di 2 mm

. 2 cappucdi neriin plastica da infilare

. 2 M10x20 viti a brugola

Istruzioni di montaggio e regolazione

1. Il cavalletto doppio & gia assemblato sulla bicicletta.

2. Awvitare le 2 viti a brugola di circa 2 mm nel raccordo nero da infilare.

3. Aseconda della verticalita della bicicletta mentre & parcheggiata sul supporto laterale, tale posizione pud essere regolata
adestra o a sinistra inserendo gli spessori nei cappucci in plastica.

4. | due cappucci vanno quindi infilati sui piedi di forma triangolare del supporto.

5. Serrare le viti a brugola. NON utilizzare utensili elettrici, ma una chiave a brugola da 4 mm. Con 14 giri della vite il
serraggio dei due cappucci sara sufficiente.

6. Dopo il montaggio, controllare I'altezza della bicicletta e che la stessa sia in posizione verticale.

7. Selabicicletta siinclina sul lato sinistro, & possibile applicare uno spessore aggiuntivo (o piti di uno) al cappuccio sinistro.
Se I'inclinazione & verso destra, gli spessori vanno aggiunti al cappuccio destro.

8. Seentrambe le gomme toccano terra, gli spessori aggiuntivi vanno applicati a entrambi i cappucci. La distanza ideale tra
le gomme e il suolo & di 10-30 mm.

9. Lutilizzo intenso espone i supporti al rischio di usura. Cio pud ridurre
|la distanza al suolo della bicicletta parcheggiata. Per questo motivo
perché la posizione della bicicletta posteggiata sia sempre corretta,
sono in dotazione ulteriori spessori.

2x
spessori Supporto
bianchi da 2 mm
2 .
viti a brugola 6x J Set di spessori D
M10x20 . spessori

rossi da 5 mm
i Cappucdi in plastica ‘

reeeica i
m § un set di viti a brugola [
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Montage-instructie voor de Frappé voordrager.

VEILIGHEIDSWAARSCHUWING:

Deze voordrager is NIET geschikt NOCH toegestaan voor het dragen of transporteren van personen. De
toegestane maximumbelasting voor de voordrager is 10 kg.

Zorg ervoor dat de lading zorgvuldig op de drager is vastgemaakt en dat de afmetingen van de lading
de afmetingen van de drager niet overschrijden.

De voordrager wordt geleverd in de volgende onderdelen, die in elkaar moeten worden gezet:

1 verticaal draagrek met voorgemonteerde verbindingspennen.
1 horizontaal draagrek

Verticaal rek

Horizontaal rek

1 dragersteun (voorgemonteerd op de fiets) met koplamp

4 sets A bevestigingsmaterialen bestaande uit 1inbusbout M5x14, 2 ringen d5/D10 mm en 1 zelfborgende moer M5.
Deze sets worden gebruikt om het horizontale draagrek op de dragersteun te monteren.

2 sets B bevestigingsmaterialen bestaande uit 1inbusbout M5x14, 2 ringen d5/D15 mm en 1 zelfhorgende dopmoer.
Deze sets worden gebruikt om het verticale draagrek op de koplampbeugel te monteren.

2 inbushouten M5x12 met 1ring om de 2 draagrekken aan elkaar te monteren. (De 2 verbindingspennen zijn al
voorgemonteerd in het verticale draagrek).

24

Montagevolgorde:

1.

2.
3.
4.

Gebruik de 2 inbusbhouten om de verticale en horizontale draagrekken aan elkaar te bevestigen
Dit geheel kan nu op de dragersteun worden gemonteerd (gebruik 4 sets A)

Gebruik 2 sets B om het verticale draagrek aan de voorgemonteerd koplampbeugel te bevestigen.
Controleer alle bouten en moeren op juiste bevestiging voor de fiets wordt gebruikt.
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Montage- en afstelinstructies voor de dubbele kickstandaard

Een robuuste dubbele kickstandaard wordt gemonteerd op de Lifestyle Frappé fiets.

VEILIGHEIDSWAARSCHUWING
Deze standaard kan alleen worden gebruikt om de fiets te parkeren, ZONDER de fietser en/of
passagiers (kinderen in een veiligheidszitje).

Dit standaardpakket bevat de volgende elementen:

. 1 dubbele kickstandaard (voorgemonteerd op de fiets)
. 6 rode kunststof afstandsstukken 5 mm dik

. 2 witte kunststof afstandsstukken 2 mm dik

« 2zwarte kunststof opschuifdoppen

. 2 M10x20 inbusschroeven

Montage- en afstelinstructies:

1. Dedubbele kickstandaard is al op de fiets gemonteerd.

2. Schroef de 2 inbusschroeven ongeveer 2 mm in de zwarte opschuifkoppeling.

3. Afhankelijk van de verticale positie van de op de zijstandaard geparkeerde fiets, kan deze positie naar links of rechts
worden gecorrigeerd door afstandsstukken in de kunststof doppen aan te brengen.

4. Detwee doppen worden dan op de driehoekige poten van de standaard geschoven.

5. Draai vervolgens de inbusschroeven vast. Gebruik GEEN elektrisch gereedschap, maar een gewone 4 mm inbussleutel. Na
14 omwentelingen van de schroef zitten beide doppen voldoende vast.

6. Controleer de hoogte en de verticale positie van de fiets na de montage.

7. Als defiets schuin naar links staat, kunnen een of meer extra afstandsstukken worden toegevoegd aan de linkerdop.
Neigt de fiets naar rechts, voeg dan afstandsstukken toe aan de rechterkant.

8. Alsbeide banden de grond raken, moeten aan beide zijden afstandsstukken worden toegevoegd. De ideale speling
tussen de banden en de grond is 10-30 mm.

9. Naintensief gebruik kunnen de standaards sporen van slijtage
vertonen. Dit kan leiden tot een lagere positie van de fiets in
geparkeerde stand. Daarom moeten de resterende afstandsstukken
meegeleverd worden aan de eindgebruiker, zodat hij later de positie
van de fiets kan corrigeren.

2
afstandsstukken Staander
wit2 mm
2 .
inbusschroeven 6x J Set afstandstukken D
M10x20 - afstandsstukken

rood 5 mm
i Kunststof doppen ‘

erensirll
m ' Een set inbusschroeven [
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Monteringsanvisningar for Frappé frampakethallare. Monteringssekvens:
1. Anvénd de 2 inbusskruvarna med sfdriskt huvud for att fésta de vertikala och horisontala bérhyllorna tillsamman

2 Denna enhet kan nu monteras pa hyllstddet (anvénd 4 satser A)
3. Anvdnd 2 satser B for att fasta den vertikala bérhyllan pa den formonterade héllarens féste.
4. Kontrollera att alla skruvar och muttrar dr ordentligt fastdragna innan du anvénder cykeln.

SAKERHETSVARNING:

Denna frampakethallare dr VARKEN lamplig ELLER tillaten for frakt eller transport av personer. Hogsta
tillatna last pa frampakethallaren ar 10 kg.

Sakerstall att lasten som bdrs ar ordentligt fastsatt och sdkrad och att lastens dimensioner inte
overskrider pakethallarens dimensioner.

Frampakethallaren levereras i form av foljande delar som méaste monteras ihop: _— 2satserB

. 1 vertikal barhylla med formonterade anslutningssprintar.
. 1 horisontal barhylla skarv mellan vertikala och horisontala barhyllorna

4satser A

\

Vertikal hylla

Horisontal hylla

« 1 pakethallarstod (formonterat pa cykeln) med framlampa

«  4satser A fastmaterial bestdende av 1 inbusskruv M5x14, 2 brickor d5/D10 mm och 1 sjélvidsande mutter M5). Dessa
satser anvands for att fasta den horisontala barhyllan pd héllarens stdd.

. 2 satser B fastmaterial besténde av 1 inbusskruv M5x14, 2 brickor d5/D15 mm och 1 sjélvidsande kupolmutter. Dessa
satser anvands for att fésta den vertikala barhyllan pa hallarens faste.

. 2 inbusskruvar med sfariskt huvud M5x12 med 1 bricka for hopmontering av de tva barhyllorna. (De 2
anslutningssprintarna ar redan formonterade i den vertikala barhyllan.)
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Monterings- och justeringsanvisningar for sparkstodet med tva ben

Ett robust sparkstod med tvd ben monteras pa cykeln Frappé Lifestyle.

SAKERHETSVARNING
Detta stod far endast anvandas for parkering av cykeln UTAN cyklisten och/eller passagerare
(barn pa ett sakerhetssdte).

Detta stods forpackning innehaller foljande element:
«  Tsparkstdd med tvd ben (fdrmonterat pa cykeln)

«  6rodaplastdistanser tjocklek 5 mm

. 2 vita plastdistanser tjocklek 2 mm

. 2 svarta plastlock

+  2insexskruvar M10x20

Monterings- och justeringsanvisningar:

1. Sparkstodet med tvd ben &r redan monterat pa cykeln.

2. Skruvain de 2 insexskruvarna cirka 2 mm i den svarta glidkopplingen.

3. Avhdngigt den pd sidostodet parkerade cykeln vertikala lage kan detta ldge justeras &t vanster eller hdger genom att fora
in distanserna i plastlocken.

4. Detva plastlocken fors darefter dver stodets triangelformade ben.

5. Drafastinsexskruvarna. Anvénd INTE elektriska verktyg. Anvand i stéllet en 4 mm insexnyckel. Bada locken dr tillrackligt
fastdragna efter 14 varv.

6. Kontrollera cykelns hojd och vertikala ldge efter monteringen.

7. Omcykeln lutar at vénster kan ytterligare en distans (eller fler &n en) placeras pa vénstra locket. Om lutningen ar at
hdger placeras distanserna pa hogra skon.

8. Ombada dacken dr i kontakt med underlaget ska ytterligare distanser placeras pd bada locken. Det idealiska gapet
mellan décken och underlaget &r 10 - 30 mm.

9. Stdden utsatts for slitage vid intensivt bruk. Detta kan leda till ett
lagre ldge for cykeln vid parkering. De dterstaende distanserna kan
da anvéndas for att senare korrigera cykelns lage.

2x
distanser Stod
vit2mm
2 -
insexskruvar 6x 3 Sats distanser D
M10x20 - distanser
= r6d 5 mm
j : J Plastlock ‘
m § en sats insexskruvar 0
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Instrugées de Montagem para o sistema de transporte de cargas frontal Frappé. Sequéncia de montagem:
1. Utilize os 2 parafusos Inbus de cabeca arredondada para unir as grelhas de transporte vertical e horizontal

2. Este conjunto pode agora ser montado no suporte do sistema de transporte de cargas (utilize 4 conjuntos A)
3. Utilize 2 conjuntos B para fixar a grelha de transporte vertical ao encaixe frontal pré-montado.
4. Antes de a bicicleta ser utilizada, verifique se todas as porcas e parafusos estdo devidamente apertados.

AVISO DE SEGURANCA

Este sistema de transporte de cargas frontal NAO E adequado NEM se encontra autorizado para carregar ou
transportar pessoas. A carga maxima permitida para o sistema de transporte de cargas frontal é de 10 kg.
Certifique-se de que a carga transportada se encontra adequadamente fixa e segura, e que as
dimensées da carga ndo excedem as dimensées do sistema de transporte de cargas.

0 sistema de transporte de cargas frontal é entregue nas seguintes partes, que tém de ser montadas em conjunto: _— 2 conjuntos B

. 1 grelha vertical de transporte com pinos de ligacao pré-montados.
. 1 grelha de transporte horizontal Unido das grelhas de transporte vertical e horizontal

4 conjuntos A

\

Grelha vertical

Grelha horizontal

Parafuso de cabeca
redonda

Pino em liga de metal

« 1suporte para o sistema de transporte de cargas (pré-montado na bicicleta) com iluminacdo frontal

+ 4 conjuntos A de materiais de fixacdo, consistindo de 1 parafuso Inbus M5x14, 2 anilhas d5/D10 mm e uma porca M5
de autofixacdo. Estes conjuntos sdo utilizados para fixar a grelha de transporte horizontal ao suporte do sistema de
transporte de cargas.

. 2 conjuntos B de materiais de fixacdo, consistindo de 1 parafuso Inbus M5x14, 2 anilhas d5/D15 mm e uma porca cega.
Estes conjuntos sdo utilizados para fixar a grelha de transporte vertical ao encaixe frontal.

« 2 parafusos Inbus M5x12 de cabega arredondada, com 1 anilha para montar as 2 grelhas de transporte em conjunto. (Os
2 pinos de ligacdo j& se encontram pré-montados na grelha vertical de transporte).

PT
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Instrucoes de montagem e ajuste para o suporte de duas pernas

Abicicleta Lifestyle Frappé encontra-se equipada com um robusto suporte de duas pernas.

AVISO DE SEGURANCA
Este suporte so pode ser utilizado para estacionar a bicicleta SEM o ciclista e/ou passageiros
(criancas numa cadeira de seguranga).

0 pacote deste suporte contém os seguintes elementos:

. 1 suporte de duas pernas (pré-instalado na bicicleta)

. 6 espacadores de plstico vermelho com 5 mm de espessura
. 2 espacadores de pldstico branco com 2 mm de espessura

. 2 tampas de enfiar, em pléstico preto

« 2 parafusos Allen M10x20

Instrugdes de montagem e ajuste:

1. Osuporte de duas pernas j se encontra instalado na bicicleta.

2. Aperte 0s 2 parafusos Allen, a uma profundidade de cerca de 2 mm, no engate preto de enfiar.

3. Dependendo da posicdo vertical da bicicleta estacionada sobre o suporte lateral, tal posicdo pode ser ajustada para a
esquerda ou direita, inserindo os espacadores nas tampas de pldstico.

4. Asduas tampas sdo entdo feitas deslizar para as pernas de forma triangular do suporte.

5. Aperte os parafusos Allen. NAO UTILIZE ferramentas elétricas. Em vez disso, utilize uma chave Allen de 4 mm. Apés 14
voltas do parafuso, ambas as tampas ficardo suficientemente apertadas.

6. Depois da montagem, verifique a altura e a posicdo vertical da bicicleta.

7. Seabicicleta ficar inclinada para a esquerda, pode ser acrescentado um espacador adicional (ou mais) a tampa da
esquerda. Se a inclinacdo for para a direita, os espacadores sao adicionados a cobertura inferior direita.

8. Seambos os pneus estiverem a tocar no chdo, os espacadores adicionais devem ser acrescentados a ambas as tampas. A
distancia ideal entre os pneus e o chdo é de 10a 30 mm.

9. Apds utilizagdo intensiva, os suportes encontram-se sujeitos a
desgaste. Isso pode levar a que a bicicleta fique numa posicao
mais baixa ao estacionar. Por este motivo, os restantes espacadores
devem ser entregues ao utilizador final, para que 0 mesmo possa,
posteriormente, corrigir a posicdo da bicicleta.

2x
espacadores Suporte
brancos de 2 mm
2x .
parafusos Allen 6x J Conjunto de D
M10x20 " espagadores espacadores

vermelhos de
i 5mm Tampas de pléstico

e g
m f um conjunto de parafusos Allen [

34




PL

Instrukcja montazu bagaznika przedniego Frappé. Kolejnosé czynnoéci montazowych:
1. Dwiema $rubami imbusowymi z thami kulistymi potaczy¢ ze soba pionowa i pozioma rame bagaznika.

2. Itaczone ze soba elementy mozna teraz przymocowac do wspornika bagaznika (przy uzyciu 4 zestawow A).
3. Przy uzyciu 2 zestawdw B przymocowac pionowa rame bagaznika do zamontowanego wstepnie uchwytu przy sterach.
4. Przed uzyciem roweru sprawdzic, czy wszystkie Sruby i nakretki s3 odpowiednio przymocowane.

OSTRZEZENIE DOTYCZACE BEZPIECZENSTWA:

Bagaznik przedni NIE NADAJE SIE do siadania na nim ani przewozenia na nim osob - siadanie lub
przewozenie osob na bagaizniku przednim jest ZABRONIONE. Maksymalne dopuszczalne obciazenie
bagaznika przedniego wynosi 10 kg.

Nalezy sie upewnic, ze przewozony fadunek jest odpowiednio przymocowany i zabezpieczony oraz ze
wymiary tadunku nie przekraczaja wymiaréw bagaznika.

W momencie dostarczenia bagaznik przedni sktada sie z nastepujacych elementéw, ktore nalezy ze soba zmontowac: _—— 2zestawy B

. 1 pionowa rama bagaznika ze wstepnie zmontowanymi sworzniami taczacymi.
. 1 pozioma rama bagaznika pofaczenie pionowej i poziomej ramy bagaznika

Rama pionowa 4zestawy A
\

Rama pozioma : .
! . wspornik bagaznika
Sruba z them kulistym = ‘
Sworzen ze stopu metali -

« Twspornik bagaznika (zamontowany wstepnie na rowerze) z lampka przednia

+  4zestawy Az materiatami mocujacymi sktadajace sie z T Sruby imbusowej M5x14, 2 podktadek d5/D10 mm i 1 nakretki
samoblokujacej M5. Zestawy te stuza do przymocowania poziomej ramy bagaznika do wspornika bagaznika.

«  2zestawy B z materiatami mocujacymi sktadajace sie z 1 sruby imbusowej M5x14, 2 podkfadek d5/D15 mmii 1
samoblokujacej nakretki kotpakowej. Zestawy te stuzg do przymocowania pionowej ramy bagaznika do uchwytu przy sterach.

. 2 $ruby imbusowe z thami kulistymi M5x12 z 1 podkfadka do pofaczenia ze soba obu ram bagaznika. (2 sworznie taczace
53 juz wstepnie zamontowane na pionowej ramie bagaznika.)
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Instrukcje montazu i regulacji podwéjnej podporki rowerowej

Rower Lifestyle Frappé jest wyposazony w wytrzymata podwdjng podpdrke rowerowa.

OSTRZEZENIE DOTYCZACE BEZPIECZENSTWA
Ta podpdrka stuzy wytacznie do parkowania roweru po zejsciu z niego rowerzysty i pasazerow
(dzieci siedzacych w foteliku rowerowym).

Zestaw z podporka sktada sie z nastepujacych elementow:

«  1podwdjna podpdrka rowerowa (przymocowana wstepnie do roweru)
«  6czerwonych przekfadek z tworzywa sztucznego o grubosci 5 mm

. 2 biate przekfadki z tworzywa sztucznego o grubosci 2 mm

. 2 czarne nasuwane stopki z tworzywa sztucznego

. 2 $ruby imbusowe M10x20

Instrukcje montazu i regulacji:

1. Podwdjna podpdrka rowerowa jest juz przymocowana do roweru.

2. Wkreci¢ 2 $ruby imbusowe w czarne nasuwane stopki na gtebokos¢ okoto 2 mm.

3. Pionowe ustawienie zaparkowanego roweru podpartego podpérka mozna regulowac na lewo lub na prawo, wktadajac
przektadki do stopek z tworzywa sztucznego.

4. Nastepnie nasunac obie stopki na tréjkatne nézki podpdrki.

5. Dokreci¢ Sruby imbusowe. NIE uzywac narzedzi elektrycznych. Uzy¢ klucza imbusowego 4 mm. Po 14-krotnym obrdceniu
$rub obie stopki s odpowiednio przymocowane.

6. Pomontazu sprawdzi¢ wysoko$¢ oraz pionowe ustawienie roweru.

7. Jedlirower przechyla sie na lewo, do lewej stopki mozna whozy¢ dodatkowa przektadke (lub kilka tych elementéw). Jesli
przechyla sig na prawo — przektadki nalezy umiesci¢ w prawej stopce.

8. Jeslioba kota dotykaja ziemi, dodatkowe przekfadki nalezy wtozy¢ do obu stopek. Miedzy kotami a ziemia powinno by¢
optymalnie 10—-30 mm odstepu.

9. Wwyniku intensywnego uzytkowania podpdrka ulega zuzyciu.
Moze to prowadzi¢ do zmniejszenia odstepu miedzy kotami
zaparkowanego roweru a ziemia. Z tego wzgledu niewykorzystane
przektadki nalezy przekazac uzytkownikowi koricowemu, aby ten
mogt je wykorzystac w pézniejszym czasie do korekty ustawienia

roweru.
2
przektadki Podpérka
biate 2 mm
2X .
$ruby imbusowe 6x @) Zestaw przekfadek D
M10x20 . przektadki

czerwone 5 mm
Stopki z tworzywa sztucznego ‘

e g
m § Zestaw $rub imbusowych [

38




(4

Navod k montazi predniho nosice Frappé.

BEZPECNOSTNi UPOZORNENI:

Tento predni nosic neni ANI zptisobily k pfepravé osob, ANI neni povoleno na ném osoby prepravovat.
Maximalni povolené zatizeni predniho nosice ¢ini 10 kg.

Ujistéte se, Ze bfemeno prepravované v nosici je vném fadné upevnéno a zajisténo, a Ze rozméry biemene

nepresahuji rozméry nosice.

Ptedni nosic se dodava rozloZeny na nasledujici dily, které je nutno sloZit dohromady:
. 1 vertikaIni drZzék nosice s pipravenymi montaznimi trny.
. 1 horizontélIni drzak nosice

Vertikalni ¢ast nosice

Horizontélni ¢ast nosice

Sroub s kulovou hlavou

« 1 podpéra nosice (jiZ osazend na kole) s pfednim svétlem

«  4sady upeviiovactho materidlu oznacené A, jeZ sestavaji z jednoho imbusového Sroubu M5x14, 2 podlozek d5/D10 mm
a 1 samoutahovaci matice M5. Tyto sady se pouZivaji k upevnéni horizontdIniho drzéku nosice k podpéfe nosice.

«  2sady upeviiovactho materidlu oznacené B, jeZ sestavaji z jednoho imbusového Sroubu M5x14, 2 podlozek d5/D15 mm a
1 samoutahovaci prevletné matice. Tyto sady se pouZivaji k upevnéni vertikalniho drzaku nosice ke konzole na hlavovém
sloZeni.

« 2kulové imbusové Srouby M5x12 s 1 podlozkou, jez slouZi ke spojeni 2 drzék{ nosice. (Vertikalni drZak nosice jiz je
osazen 2 montdznimi trny).

40

Postup montaze:

1. Pomoci 2 kulovych imbusovych Sroubd spojte vertikIni a horizontélni asti nosice

2. Tuto sestavu nyni miiZete namontovat na podpéru nosice (pouZijte 4 sady A)

3. Pomoci 2 sad B piiipevnéte vertikalni drzak nosice k jiz osazené konzole na hlavovém sloZeni.
4. Pred pouzitim kola zkontrolujte fadné dotazeni vSech Sroubi a matic.

_— 2sady oznatené B

Spoj vertikalni a horizontaIni ¢asti nosice

4sady oznacené A

\
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Navod pro montaz a nastaveni dvounohého stojanku na kolo

Robustni dvounohy stojanek je vhodny pro kolo Lifestyle Frappé.

BEZPECNOSTNi UPOZORNENI
Tento stojanek je urcen vyhradné k zaparkovani kola BEZ jezdce a/nebo spolujezdcii
(déti na bezpecnostni sedacce).

Baleni stojanku obsahuje nasledujici prvky:
+  Tdvounohy stojének (ji osazeny na kole)
« 6 Cervenych podlozek o tloustce 5 mm

« 2bilé podlozky o tloustce 2 mm

. 2 terné plastové nasouvaci krytky

. 2 imbusové Srouby M10x20

Navod pro montaz a nastaveni:

1. Dvounohy stojanek je jiZ osazen na kole.

2. 2imbusové Srouby zasroubujte zhruba 2 mm do obou plastovych nasouvacich krytek.

3. Tuto polohu Ize nastavit v zavislosti na poloze zaparkovaného kola ve vertikdInim sméru vice doleva nebo doprava. Toto
se provadi zasunutim podloZek do plastovych krytek.

4. Ndsledné se obé krytky nasunou na trojihelnikové nohy stojanku.

5. Dotdhnéte oba imbusové Srouby. NEPOUZIVEJTE elektrické ndstroje, namisto toho pouZijte 4mm imbusovy klic. Po 14
otocenich Sroubu jsou obé nasouvaci krytky zajistény dostatecné.

6. Pomontai si zkontrolujte vysku vertikalni polohy kola.

7. Pokud se kolo naklani doleva, pak do krytky na levé strané pfidejte jednu podlozku (nebo vice nez jednu). Paklize se
naklani doprava, podlozku je tfeba dét do pravé botky.

8. Pokud se obé pneumatiky dotykaji zemé, podlozku je teba dét do obou krytek. IdedIni vzdalenost mezi zemi a
pneumatikami cini 10-30 mm.

9. Stojanek se pfi intenzivnim pouzivanim opotiebovdvd. To mize mit
za nsledek snizeni polohy zaparkovaného kola. Z toho diivodu je
nutné dodat koncovému zékaznikovi zbyvajici podlozky, aby mohl
pozdéji korigovat polohu kola.

2x
podlozka Stojanek
bild 2 mm
2X -
imbusovy Sroub 6X J Sada podlozek D
M10x20 - podlozka
= Cervend 5 mm

j : J Plastové krytky ‘
m ' Sada imbusovych Sroubi [
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Navod na montaz predného nosica na bicykel Frappé Poradie montovania:
1. Zvisly a vodorovny rdm nosica spojte spolu s 2 imbusovymi skrutkami s gulovou hlavou.

2. Tiito zostavu mdZete teraz namontovat na podperu nosica (pouZzite 4 sipravy A)
3. Pomocou 2 stprav B upevnite zvisly rdm nosica ku vopred namontovanej konzole chytnej hlavice.
4. Pred jazdou na bicykli skontrolujte, Ci st vSetky skrutky a matice spravne utiahnuté.

BEZPECNOSTNE UPOZORNENIE:

Tento predny nosic NIE JE vhodny na vozenie ANI na prepravu osob a NIE JE TO ani dovolené. Maximalna
pripustna nosnost predného nosica je 10 kg.

Uistite sa, Ze prevazané bremeno je spravne upevnené a zaistené a Ze jeho rozmery neprekracujii rozmery

nosica.

Predny nosic sa dodava v nasledujicich castiach, ktoré sa musia spolu zmontovat: — 2stpravy B

. 1 zvisly rdm nosica s vopred vioZenymi apmi.
. 1 vodorovny rdm nosica spojenie zvislého a vodorovného ramu nosica
4stpravy A

\

Lvisly rdm

Vodorovny rdm

| Skrutka s gufovou hlavou

(apz legovanej ocele

« 1 podperanosica (vopred namontovana na bicykli) s prednym svietidlom
+ 4sipravy upeviiovacich prvkov A skladajucich sa z 1imbusovej skrutky M 5 x 14, 2 podloziek d5/D10 mm a 1
samosvornej matice M5). Tieto sdipravy sa pouZivajti na upevnenie vodorovného rému nosica k jeho podpere.
«  2supravy upevilovacich prvkov B skladajticich saz 1imbusovej skrutky M 5 x 14, 2 podloziek d5/D15mma 1
samosvornej klobukovej matice. Tieto stipravy sa pouZivaju na upevnenie zvislého rdmu nosica ku konzole tichytnej hlavice.
. 2 imbusové skrutky s gulovou hlavou M 5x 12 s 1 podlozkou na zmontovanie 2 ramov nosica. (2 spojovacie ¢apy sd uz
vopred vloZené vo zvislom rdme stojana).
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Navod na montaz a nastavenie stojana na bicykel s dvoma nohami

Na bicykli Lifestyle Frappé je namontovany robustny stojan na bicykel s dvoma nohami.

BEZPECNOSTNE UPOZORNENIE
Tento stojan sa mdZe pouzivat'iba na zaparkovanie bicykla BEZ cyklistu a/alebo pasaZierov
(deti na bezpecnostnom sedadle).

Balenie tohto stojana obsahuje tieto polozky:

. stojan na bicykel s dvoma nohami

« 6 Cervenych plastovych vymedzovacich podloZiek hrubych 5 mm
«  2biele plastové vymedzovacie podlozky hrubé 2 mm

. 2 Cierne zaslvacie uzavery

. 2 imbusové skrutky M 10 x 20

Navod na montaz a nastavenie:

1. Stojan na bicykel s dvoma nohami je uz namontovany na bicykli.

2. 2imbusové skrutky zaskrutkujte priblizne 2 mm do zadnej Casti zastivacieho uzéveru.

3. Tato poloha sa mdze v zévislosti od zvislej polohy zaparkovaného bicykla na bo¢nom stojane nastavit dolava alebo
doprava vloZenim vymedzovacich podloZiek do plastovych uzaverov.

4. Dvauzdvery sa potom nasund na ndzky stojana v tvare trojuholnika.

5. Utiahnite imbusové skrutky. NEPOUZIVAJTE elektrické naradie namiesto 4 mm imbusového kltia. Obidva uzavery sii po
14 otéckach skrutky dostatocne utiahnuté.

6. Ponamontovani skontrolujte vy3ku a zvisli polohu bicykla.

7. Aksa bicykel naklana na lavd stranu, do lavého uzéveru sa musi vlozit dalsia vymedzovacia podlozka (alebo viac ako
jedna). Ak sa nakldna na pravi stranu, vymedzovacie podlozky sd vlozené do pravej pdtky.

8. Aksa obidve pneumatiky dotykaju zeme, do obidvoch uzdverov sa musia vloZit dalie vymedzovacie podlozky. Idedlna
medzera medzi pneumatikami a zemou je 10 az 30 mm.

9. Stojany podliehaju pri intenzivnom pouzivani opotrebovaniu.
Pri parkovani to mdZe viest k nizSej polohe bicykla. Zvysné
vymedzovacie podlozky sa musia z tohto dévodu odovzdat
konecnému pouzivatelovi, aby neskdr mohol korigovat polohu

bicykla.
2ks
vymedzovacie Stojan
podlozky
2ks biela, 2 mm
Imbusové skrutky 6ks ) Supravavymedzovacich [
M10x20 - vymedzovacie podloziek

podlozky
i Cervené, 5 mm Plastové uzdvery ‘

e g
m § stiprava imbusovych skrutiek [
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UHCTpyKUMA No ycTaHOBKe NepefHero 6araxHuka Frappé.

NPEAYNPEMEHUE!

Dannbiii 6araxuuk HE MPEQHASHAYEH gna nepeBo3ku niopeil M UCNONb30BaTb €ro B 3TUX LieNAX
3ANPELLUAETCA. Ero makcumanbHasa pacueTHas Harpyska coctaBnset 10 kr.

Mpu nepeBo3ke y6epgutecb B HapeXHOCTH U 6Ge3omacHOCTU Kpennewma 6araxa u mpoBepbTe, He
NpeBbILLIAIOT 1K €r0 pa3mepbl rabapuTbl 6arakHuKa.

BaraHuK noctaBnsAeTca B pa3o6paHHOM BUfie U B €ro KOMNJEKT BXOAAT CeAylolLne aeTanu:
. 1 BepTKaNbHasA NONKA CO BCTABNEHHBIMY B Hee WTUOTaMK;
. 1 ropu3oHTanbHas nonka.

BeptukanbHaa nonka

[opu3oHTanbHas nonka

BuHT C Kpyrnoit
T0N10BKON

LLitndT 13 uBeTHOrO
cnnasa

+ 1onopa 6araxHuKa (npeaBapuTeNbHo ycTaHOBNEHa Ha Benocunen) ¢ GoHapuKom;

+ 4komnnekTa kpenexa A, Kotopble BKNiouatoT B ceba T BUHT M5X14 ¢ LUAMHAPUYECKOi FONOBKOIT M BHYTPEHHUM
LUeCTUrPaHHIKOM, 2 Wwaiibbl d5/D10 mm 1 1 oy KoHTpraiiky M5. 3Tu KoMnneKTbl NpefHa3HayeHbl ANA Kpennexna
TOPU30HTaNbHOM NONKI baraxHuKa K onope;

. 2 KomnnekTa kpenexa B, KoTopble BKNtoyatoT B ce6a 1 BUHT M5X14 ¢ LMAMHAPUYECKOI TONOBKOI M BHYTPEHHUM
LUeCTUrPaHHKOM, 2 Wwaiibbl d5/D15 MM 1 T 0HY HaKMAHYI0 KOHTPraliky. 3T KOMMNEKTbl NpegHa3HaueHbl AnA
KpenneHua BepTuKanbHoii NonKu baraxHuka k ckobe Ha nepepHeii BUKe;

. 2 BuHTa M5X12 C Kpyrnoil ronoBKoi v BHYTPEHHUM LeCTUrpaHHIKoM B cbope ¢ 1 waiiboil npesHa3HaueHbl Ana
Coe/MHeHUA Nonok Barax«Huka mexay co6oii. (Ha BepTukanbHyto MoKy yxe npeABapUTeNbHO YCTaHOBAEHDI 2
KpenexHblx Wrudta).
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Mopapok ycraHoBKM

1. CoepnHuTe BEPTUKANbHYH 1 FOPU3OHTANbHYIO NOMKY OaraHuka mexay coboil C NOMOLLbH 2 BIHTOB C KPYrmoil roNoBKoi

2. YctaHoBwTe coeMHEHHble MOMKM Ha onopy 6araHuKa (C NomoLLbio 4 KOMNNEKTOB Kpenexa A)

3. (nomoLubto 2 KOMNAEKTOB Kpenexa B npukpenuTe BepTuKanbHyto NoaKy 6araxHuka K ckobe, KoTopas npeaBapuTeNbHO
YCTaHOB/EHA Ha NepefHeil BusKe.

4. MNepea nonb3oBaHueM baraXxHUKOM NPOBEPLTE HAZEKHOCTb 10 KpenneHua.

__— 2 Komnnekta B

npefiHa3HayeHbl AnA KpennexHusa BepTMKaﬂbHOﬁ n I'OpVI30HTaJ'IbHOI7I NONKW ApYr K Apyry

4 KomnnekTa A

\

49




(60pKa n perynupoBKa pasfBoeHHO MOJHOMKKHN

MpouHas pa3ABoeHHaA NOAHOKKA AnA Benocunesa Lifestyle Frappé.

NPEOYNPEXEHUE
[laHHoii noAHOXKOII pa3peLuaeTca nonb3oBaTbca Tonbko npu OTCYTCTBUN B cepne
BenocuneauncTa u/unu naccaxupa (pebeHka Ha feTckom cuieHbe).

MopaHoKKa COCTOMT U3 CNeAyIoLMX AeTaneil:

. 1 pa3fBoeHHaA onopa (npesiBapuTeNbHO YCTaHOBNEHHasA Ha Benocunes);
. 6 KPaCHbIX NNACTUKOBBIX MPOCTABOK TONLUMHOI 5 MM;

. 2 6enbIx NNACTUKOBbIX NPOCTABKIA TONLMHON 2 MM;

. 2 YepHbIX MNACTUKOBbIX HAKOHEUHMKA;

. 2 BuHTa M10X20 € BHYTPEHHUM LUECTUTPAHHIKOM.

WNHcTpyKumm no c6opke u perynuposke

1. Pa3gBoeHHas onopa yxe yCTaHOBNEHa Ha Benocunes.

2. BkpyTwuTe ABa BIUHTA B UepHble HAKOHEUHMKYN NPUOAN3UTENBHO Ha 2 MM.

3. B3aBucumocTin OT BepTUKaNbHOTO NON0XeEHINA BeNOCUNeAa Npy onope Ha 60KOBYI0 MOJHOXKY Yro HaKI0Ha MOXHO
0TPerynupoBaTb BPaBo W BEBO C NOMOLLbO NPOCTABOK ANA MNACTUKOBbIX HAKOHEUHUKOB.

4. Tlocne perynupoBKin HaZieHbTe 1B HAKOHEUHIKA Ha TPEYrofibHbIe HOXKN ONOpbI.

5. 3atauwTe BuuTbl. HE UCTIONB3YITE 3neKTpouHCTPYMEHT, BO3bMUTe 1A 3TOTO WECTATPaHHbIi KAloy Ha 4 M. Tocne 14
060pOTOB KN0YA HAKOHEUHMNKIN MOXHO CYUTATb HAIeXKHO 3aKPemNeHHbIMU.

6. Mocne c6opky NpoBepbTe BbICOTY 1 BEPTUKANbHOR NONOXEHNe Benocunesa.

7. EcauBenocvnes KpeHuTCA BNEBO, Ha NeBbIli HAKOHEUHUK MOXHO YCTaHOBUTD eLLe OfHY MPOCTaBKY (MK HECKOMbKO).
Ecnu Benocunes KpeHutca Bpaso, YCTaHOBUTE JOMONHUTENbHbIE NPOCTABKM HA NPaBbIil HAKOHEYHUK.

8. Ecmoba koneca Benocunena KacaiTca 3eMnu, Ha 06a HakoHEUHUKA CieflyeT YCTaHOBMTb AONOSHUTENbHbIE NPOCTABKIA.
/ineanbHblii 3a30p Mex Ay LIMHAMY 1 NOBEPXHOCTbIO 3eMIA
NomKeH coctapnaTb 10-30 Mm.

9. TlogHoxKa noaBepxeHa U3HOCY B Xode JKcnnyatauuu. B
pe3ynbrare 37010 NOAOXeHNe BeA0CMNEaa NPy NapKkoBKe
noHyaeTca. lTo3ToMy y NoKynaTens AoxeH MMeTbCA 3anac
MpOCTaBOK, C NOMOLLbI0 KOTOPbIX OH MO Bbl CO BpeMeHem
perynupoBatb NpaBuNbHOe NON0XeHue Benocunesa.

2x
2 6enble NpocTaBKy MoaHoXKa
Bunitbr ¢ TONMLMHOI 2 MM
BHYTPEHHUM
LUeCTUrPaHHIKOM
M1p0x20 6x J KomnnekT npoctaBok D
- KPacHbIX

NPOCTaBoK
TONLNHON 5 MM MNACTUKOBbIE HAKOHEUHUKY
(T
m § KOMIVIEKT BHTOB C BHyTpeKHUM
LECTUTPAHHUKOM
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	¿QUÉ OBSERVAR DURANTE EL RODAJE?
	1. Unión de las bielas con el eje
	2. Apriete de los pedales en las bielas
	3. Dirección
	4. Dirección integrada
	5. Tornillos de la potencia
	6. Frenos

	HERRAMIENTAS RECOMENDADAS:
	Otros elementos que pueden ser también indicados
	Horquilla delantera:
	Rueda delantera:
	Rueda trasera:
	Engranaje central:
	Cambio delantero y cambio trasero:
	Cadena:
	Neumáticos:
	Bielas y pedales:
	• ADVERTENCIA: Compruebe que la rueda está cerrada en el mecanismo de sujeción rápida o apretada firmemente con las tuercas.

	MONTAJE EN LA POTENCIA AHEAD EN LA HORQUILLA
	• ADVERTENCIA: recomendamos apretar los tornillos de la potencia con el par 7 Nm. Preste atención a no apretar excesivamente los tornillos. La potencia podría dañarse.
	NOTA: El sillín se puede ajustar para que esté más cerca o más lejos del manillar. Si logra desplazando el sillín por carriles y asegurando el cierre de la tija o apretando bien la tuerca.
	ADVERTENCIA: Nunca monte la bicicleta con la tina sacada por encima del tope, más del máximo o por encima de la marca. La tija se puede partir o causar un daño grave del cuadro.
	¿Ajustó la altura del sillín según el procedimiento descrito? Caso que sí, la posición del sillín debería ser totalmente cómoda.

	PALANCAS DE FRENO
	MONTAJE DE PEDALES
	FUNCIONAMIENTO DEL CAMBIO DE VELOCIDADES TRASERO Y DELANTERO
	CAMBIO DELANTERO
	CAMBIO TRASERO
	AJUSTE DE COJINETES
	DIRECCIÓN
	APRIETE DE LA DIRECCIÓN AHEAD
	BUJES
	SUJETADORES RÁPIDOS
	ADVERTENCIA: Los sujetadores rápidos que no están cerrados correctamente pueden causar un aflojamiento de los componentes de sujeción y, por tanto, un accidente.

	PEDALES
	BICICLETAS INFANTILES
	¡NUNCA DEJE AL NIÑO SIN SU SUPERVISIÓN!

	EQUIPAMENTO ESPECIAL DE LAS BICICLETAS INFANTILES
	HORQUILLA AMORTIGUADA
	LUBRICACIÓN DE LA HORQUILLA
	CUADRO COMPLETAMENTE AMORTIGUADO
	MANTENIMIENTO DE LA BICICLETA
	CON QUÉ FRECUENCIA REALIZAR EL CONTROL Y EVENTUALMENTE EL MANTENIMIENTO DE LAS DIFERENTES PARTES

	GARANTÍA – PRINCIPIOS GENERALES
	El fabricante de la bicicleta no responde de daños causados por un defecto inexistente en el momento de la introducción del producto en el mercado o surgido más tarde, tampoco responde de daños que haya ocasionado el damnificado o una persona bajo la ...

	PRESTACIÓN DE LA GARANTÍA EN LOS DIFERENTES CASOS CONCRETOS
	• accidente

	ADVERTENCIAS IMPORTANTES
	Las reclamaciones no abarcan el mantenimiento habitual de la bicicleta:

	PRINCIPIOS GENERALES
	CONDICIONES DE LA GARANTÍA
	PÉRDIDA DE LA GARANTÍA

	5_IT_Istruzioni per l uso_italiano_korr
	Indice:
	Manubrio
	TERMINOLOGIA BASE DELLA BICICLETTA – BICICLETTA DA CICLOTURISMO
	Biciclette stradali e MTB: 115 kg


	CATEGORIE DI BICICLETTE
	High-Performance Road
	Condizioni di funzionamento di tipo 3.
	All Mountain
	Gravity, Freeride e Downhill
	Biciclette per bambini

	BAGAGLI
	MONTAGGIO E UTILIZZO DI ACCESSORI PER BICICLETTE
	Quando si sostituiscono le pedivelle o i copertoni, o quando si aggiungono i parafanghi, prestare attenzione alle possibili diminuzioni della distanza tra la struttura della biciclette e il copertone.

	PRIMA DI OGNI UTILIZZO
	I PRIMI 150 km
	COSA MONITORARE DURANTE IL RODAGGIO
	1. Fissaggio delle pedivelle sull’albero
	2. Serraggio dei pedali nelle guarniture
	3. Serie sterzo
	4. Bulloni dello stem
	5. Freni

	COME USARE LA BICICLETTA DURANTE IL RODAGGIO?
	UTENSILI INDISPENSABILI
	Altriutensiliutili

	ISTRUZIONI DI BASE
	Forcella anteriore:
	Ruota anteriore:
	Ruota posteriore:
	Cerchione:
	MOVIMENTO CENTRALE:
	Manubrio:
	Deragliatore posteriore e deragliatore anteriore:
	Catena:
	Pneumatici:
	Pedivelle e pedali:
	Fermapiedi:
	Freni:
	Attenzione: la guida su terreno bagnato è molto più difficile che su terreno asciutto.In questo caso, l’efficacia dei freni è ridotta e per questo motivo il ciclista dovrebbe prestare maggiore attenzione.
	Cavi di comando:
	Adattamento della sella:
	Se il reggisella è sollevato oltre l’indicazione dell’introduzione minima, può rompersi e causare una perdita di controllo e la conseguente caduta. Assicurarsi che dopo qualsiasi manipolazione della sella essa sia stata correttamente fissata prima di ...
	Guidare al buio e nelle condizioni di ridotta visibilità, senza illuminazione adeguata o catarifrangenti, è pericoloso e può provocare lesioni gravi o persino mortali.
	Sostituire immediatamente il telaio storto o rotto, in quanto verrebbero eccessivamente sollecitati altri elementi, portando a un elevato rischio di lesioni.
	Serie sterzo:
	La modifica impropria della serie sterzo potrebbe influire sulle possibilità di guida e potrebbe causare una perdita di controllo con conseguente caduta. Portare la bicicletta al rivenditore per far modificare la serie sterzo da un professionista.

	REGOLAZIONE DELLA BICICLETTA IN BASE ALLE ESIGENZE DEL CICLISTA
	AVVERTENZA: prestare particolare attenzione al serraggio dei raccordi a vite. Osservare le coppie prescritte per il serraggio, in quanto le viti troppo allentate o troppo strette possono causare danni al reggisella. Usare una chiave dinamometrica e no...
	AVVERTENZA: assicurarsi che la ruota sia bloccata dal meccanismo di serraggio rapido o serrata saldamente con i dadi.

	MONTAGGIO DELLO STEM FILETTATO NELLA FORCELLA
	MONTAGGIO NELLO STEM “AHEAD” SULLA FORCELLA
	• AVVERTENZA: si raccomanda di stringere i bulloni dello stem a una coppia di serraggio di 7 Nm. Fare attenzione a non stringere eccessivamente le viti. Ciò potrebbe causare danni allo stem.
	NOTA: La sella può essere regolata in posizione vicina o lontana dal manubrio. Per il posizionamento desiderato, spostare la sella sui rispettivi pattini e bloccare il reggisella o serrare saldamente i dadi.
	AVVERTENZA: ricordate che i raccordi a vite devono essere serrati con una determinata coppia di serraggio. L’inosservanza di tali valori può provocare uno sprofondamento indesiderato del reggisella o il suo deterioramento. Fissare i pattini nel morset...
	AVVERTENZA: in alcuni modelli di bicicletta da fuoristrada, una posizione inferiore della sella consente di migliorare la manovrabilità della bici. Inoltre su una mountain bike è opportuno ridurre l’altezza della sella per le discese ripide.Tuttavia, ...
	AVVERTENZA: mai guidare la bicicletta con il reggisella spostato oltre il fermo, oltre il livello massimo o oltre la tacca indicata. Il reggisella potrebbe rompersi o causare un grave danneggiamento del telaio.
	AVVERTENZA: se la posizione di seduta vi sta causando dei problemi, come perdita di sensibilità, ciò potrebbe essere dovuto al tipo sella. Il vostro rivenditore dispone di una vasta gamma di selle e vi aiuterà nella scelta.

	INSTALLAZIONE DEI CAVI DEL FRENO (per mountain bike e biciclette da ciclocross)
	Cavo del freno anteriore:
	Cavo del freno posteriore:

	REGOLAZIONE DEI FRENI (FRENI A V)
	LEVE DEL FRENO
	INSTALLAZIONE DEI PEDALI
	FUNZIONAMENTO DEL DERAGLIATORE POSTERIORE E ANTERIORE
	DERAGLIATORE POSTERIORE
	DERAGLIATORE POSTERIORE
	REGOLAZIONE DEI CUSCINETTI
	SERIE STERZO
	SERRAGGIO DELLA SERIE STERZO AHEAD
	DISPOSITIVI DI SERRAGGIO RAPIDO
	Fissaggiosicurodeicomponenti:
	AVVERTENZA: se i dispositivi di serraggio rapido non sono correttamente chiusi, possono provocare l’allentamento dei componenti di serraggio e quindi un incidente.

	PEDALI
	BICICLETTE PER BAMBINI
	NON LASCIARE MAI IL BAMBINO SENZA SORVEGLIANZA!!!

	ATTREZZATURE SPECIALI PER BICICLETTE PER BAMBINI
	FORCELLA AMMORTIZZATA
	LUBRIFICAZIONE DELLA FORCELLA
	TELAIO AMMORTIZZATO

	MANUTENZIONE DELLA BICICLETTA
	INTERVALLI PER IL CONTROLLO E L’EVENTUALE MANUTENZIONE DELLE SINGOLE PARTI

	secondo le istruzioni del rivenditore, è consigliabile accorciarli e aumentare l’entità degli interventi realizzati. Ad esempio nei casi in cui la bicicletta venga utilizzata in condizioni climatiche sfavorevoli, su terreno impegnativo o se è dotata d...
	GARANZIA - PRINCIPI GENERALI
	Il produttore della bicicletta non è responsabile dei danni causati da un difetto inesistente al momento in cui il prodotto è stato commercializzato o che sia stato riscontrato successivamente, né di eventuali danni causati da un comportamento o da un...

	RICONOSCIMENTO DELLA GARANZIA IN CASI SPECIFICI
	• Incidente

	AVVERTENZE IMPORTANTI
	Le pretese di intervento in garanzia non si applicano alla manutenzione ordinaria della bicicletta:

	CERTIFICATO DI GARANZIA
	PRINCIPI GENERALI
	CONDIZIONI DI GARANZIA
	DECADIMENTO DELLA GARANZIA
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	Inhoud:
	BASISTERMINOLOGIE VAN DE FIETS – STADSFIETS
	BASISTERMINOLOGIE VAN DE FIETS – TREKKINGFIETS
	Trekking- en stadsfietsen: 140 kg


	FIETSCATEGORIEËN
	High-Performance Road
	Gebruiksvoorwaarden type 3
	All Mountain
	Gravity, Freeride en Downhill
	Kinderfietsen

	BAGAGE
	INSTALLATIE EN GEBRUIK VAN ACCESSOIRES VOOR DE FIETS
	Let er bij vervanging van cranks of banden of bij montage van spatborden, goed op dat de afstand tussen de schoen- punten en de band niet verkleind wordt.
	1. Verbinding van de crank met de as
	2. Aandraaien van de pedalen in de cranks
	3. Balhoofdset
	Geïntegreerde balhoofdset
	4. Schroeven van de stuurvoorbouw
	5. Remmen

	HOE TE FIETSEN TIJDENS HET INRIJDEN?
	GEREEDSCHAPPEN WAAR U NIET ZONDER KUNT
	Wat u ook kunt gebruiken, maar wat niet absoluut noodzakelijk is

	BASISAANWIJZINGEN
	Voorvork:
	Voorwiel:
	Achterwiel:
	Velg:
	Trapas:
	Stuur:
	Voor- en achterderailleur:
	Ketting:
	Banden:
	Krukken en pedalen:
	Toeclips:
	Remmen: SCHIJFREMMEN:
	Attentie: rijden onder natte omstandigheden is veel moeilijker dan onder droge. In zo’n geval wordt de remwerking verminderd en daarom moet de fietser zich voorzichtiger gedragen.
	Besturingskabels:
	Afstelling van het zadel
	Tijdens het rijden met een slecht aangedraaide zadelpen kan het zadel draaien of bewegen en kunt u de controle over de fiets verliezen en vallen.
	Rijden in de schemering en bij onvoldoende zicht zonder geschikte verlichting en reflectoren is gevaarlijk en kan leiden tot ernstig letsel of de dood.
	Vervang een gebogen of gebroken frame onmiddellijk, want er is sprake van bovenmatige belasting van andere framedelen, waardoor er een groot risico op een ongeval ontstaat.
	Balhoofdset:
	Een onjuiste behandeling van de balhoofdset kan invloed op de besturing hebben en ertoe leiden dat u de controle verliest en valt. Breng uw fiets naar de fietsdealer en laat de balhoofdset afstellen door een specialist.

	INSTELLING VAN DE FIETS NAAR BEHOEFTEN VAN DE FIETSER
	WAARSCHUWING: Draai de schroefverbindingen goed aan. Houdt u zich aan de voorgeschreven aanhaalmomenten, want loszittende of al te zeer aangedraaide schroeven kunnen leiden tot beschadiging van de zadelpen. Gebruik een momentsleutel en overschrijd noo...
	• WAARSCHUWING: Zorg ervoor dat het wiel vergrendeld is in het snelspanmechanisme of stevig door de moeren is aangedraaid.

	MONTAGE VAN DE STUURVOORBOUW IN DE VORK
	• LET OP: Nooit uittrekken tot boven de lijn die max. of stop aangeeft

	MONTAGE VAN DE STUURVOORBOUW IN DE VORK
	• LET OP: we bevelen aan om de schroeven van de stuurvoorbouw aan te draaien met 7 Nm. Draai de schroeven niet al te vast aan. De stuurvoorbouw kan beschadigd worden.
	OPMERKING: Het zadel kan zodanig worden ingesteld, dat het dichterbij of verder weg van het stuur is. Dit kan worden bereikt door het zadel in de zadelslee te verschuiven en door vergrendeling van het za- delslot of door de moer goed aan te draaien.
	WAARSCHUWING: Vergeet niet dat de schroefverbindingen moeten worden aangehaald met het gegeven aanhaal- moment. Als u deze waarden niet aanhoudt, kan de zadelpen verschuiven of beschadigd worden. Pak de slee in de zadelklem alleen bij het horizontale ...
	WAARSCHUWING: Bij sommige modellen mountainbikes geeft een lager zadel een betere manoeuvreerbaarheid van de fiets. Een verlaagd zadel is op een mountainbike ook nodig voor steile afdalingen. Langere afstanden afleggen met het zadel in een lagere posi...
	WAARSCHUWING: Rijd nooit op een fiets waarvan de zadelpen tot boven de aanslag, boven het maximum of boven de aangebrachte markering is getrokken. De zadelpen kan breken of ernstige schade aan het frame toebrengen.
	WAARSCHUWING: Als u problemen bij het zitten ondervindt, bijvoorbeeld gevoelloosheid in de liezen, kan dit door het soort zadel komen. Uw

	MONTAGE VAN DE REMKABELS (mountainbikes en crossfietsen)
	Voorste remkabel:
	Achterste remkabel:

	AFSTELLING VAN DE REMMEN (V-BRAKES)
	Let op: u mag de remhendel niet tot aan de greep (het handvat) kunnen inknijpen, want dan werken de remmen niet. De remmen moeten dan door instelling van de remkabels juist afgesteld worden.

	REMHENDELS
	MONTAGE VAN PEDALEN
	GEBRUIK VAN DE VOOR- EN ACHTERDERAILLEUR
	VOORDERAILLEUR
	ACHTERDERAILLEUR
	LAGERAFSTELLING
	BALHOOFDSET
	VASTDRAAIEN VAN DE BALHOOFD- SET
	SNELSPANNERS
	Veilig vastklemmen van componenten:
	WAARSCHUWING: Snelspanners die niet correct gesloten zijn, kunnen leiden tot losraken van componenten en een ongeval veroorzaken.

	PEDALEN
	KINDERFIETSEN
	SPECIALE UITRUSTING VAN KINDERFIETSEN
	VERENDE VOORVORK
	DE VOORVORK SMEREN
	GEHEEL GEVEERD FRAME

	ONDERHOUD VAN DE FIETS
	FREQUENTIE VAN INSPECTIE RESP. ONDERHOUD VAN DE AFZONDERLIJKE ONDERDELEN

	GARANTIE – ALGEMENE PRINCIPES
	De fabrikant van de fiets is niet aansprakelijk voor schade veroorzaakt door een gebrek dat niet bestond op het tijdstip waarop de producent het product op de markt bracht of later, en is evenmin aansprakelijk voor schade die veroorzaakt is door de ha...

	VERLENING VAN GARANTIE IN AFZONDERLIJKE CONCRETE GEVALLEN
	• ongevallen
	• race-activiteiten
	• overbelasting onder extreme omstandigheden (afrit in moeilijk terrein, rijden in water en sneeuw)
	• blootstelling aan weersomstandigheden (regen, zon, opslag in een vochtige omgev- ing)
	• onprofessionele reparatie
	• gebruik door twee mensen tegelijk
	• gewelddadige beschadiging
	• sprongen tijdens het rijden
	• onvoldoende onderhoud

	BELANGRIJKE MEDEDELING
	Reclamaties hebben geen betrekking op het lopende onderhoud van de fiets:

	GARANTIEBEWIJS
	ALGEMENE PRINCIPES
	GARANTIEVOORWAARDEN
	VERLIES VAN DE GARANTIE

	Bereikbaar: maandag - vrijdag 08.00 - 17.00 uur
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	Innehållsförteckning:
	GRUNDLÄGGANDE CYKELTERMER – CITY BIKE
	OLIKA CYKELKATEGORIER OCH DERAS ANVÄNDNING:
	CYKELKATEGORI
	High-Performance Road
	Driftsvillkor typ 3.
	All Mountain
	Gravity, Freeride och Downhill
	Barncyklar

	PACKNING
	MONTERING OCH ANVÄNDNING AV TILLBEHÖR ELLER CYKELUTRUSTNING
	Vid byte av vev eller däck, respektive när cykeln kompletteras med stänkskärmar ska du beakta att avståndet mellan skon och däcket kan bli kortare.

	FÖRE ALL ANVÄNDNING
	FÖRSTA 150 km
	VAD SKA DU BEAKTA VID INKÖRNINGEN?
	Även om cykeln ställs in korrekt före drift, kräver komponenternas tillverkningsteknik och deras montering en viss drifttid för att rätt funktion ska stabiliseras. Generellt gäller att allt som rör sig och roterar behöver hitta och jämna ut sin bana, ...
	1. Anslutning av vevar till axeln
	2. Dra åt pedaler i vevar
	3. Styrlager
	Integrerat styrlager
	4. Styrstammens skruvar
	5. Bromsar

	HUR SKA MAN CYKLA VID INKÖRNINGEN?
	NÖDVÄNDIGA VERKTYG
	Vad mer kan du ha nytta av, även om det inte krävs?

	GRUNDLÄGGANDE INSTRUKTIONER
	Framgaﬀel:
	Framhjul:
	Bakhjulet:
	Fälg:
	Mittpartiet:
	Styre:
	Bakväxel och framväxel:
	Kedja:
	Däck:
	Vevar och pedaler:
	Clips:
	Bromsar:
	SKIVBROMSAR:
	Observera: Körning i fuktiga förhållanden är mycket svårare än när det är torrt. I detta fall är bromseﬀekten reducerad, och cyklisten borde därför vara mer observant.
	Styrkablar:
	Sadeljustering:
	Om sadelstolpen dras upp högre än markeringen för minimal inskjutning, kan den brytas, och du kan förlora kontrollen över cykeln och falla. Försäkra dig när du justerar sadeln om att du har fixerat den ordentligt före körn- ingen, annars kan sadeln fö...
	Körning utan lämplig belysning och reflexer i skymning, mörker och när synligheten är reducerad är farlig och kan medföra allvarliga personskador eller dödsfall.
	Byt omgående ut en böjd eller sprucken ram, eftersom andra ramdelar då överbelastas, vilket medför en stor risk för olyckor.
	Styrlager:
	Olämplig justering av styrlagret kan påverka styrningen och orsaka att du tappar kontroll över cykeln och faller. Lämna din cykel hos din cykelhandlare och låt en specialist justera styrlagret.

	CYKELINSTÄLLNING EFTER CYKLISTENS BEHOV
	OBSERVERA: Var särskilt observant vid åtdragningen av skruvkopplingarna. Följ föreskrivna åtdragningsmoment, eftersom för lösa eller för mycket åtdragna skruvar kan orsaka att sadelstolpen skadas. Använd en momentnyckel och överskrid aldrig det tillåt...
	• OBSERVERA: Försäkra dig om att hjulet är låst i snabbkopplingsmekanismen eller fast åtdraget med muttrar.

	MONTERING AV STYRSTAMMEN MED GÄNGAN I GAFFELN
	• OBS: Kör aldrig ut utöver strecket som visar max eller stopp

	MONTERING I AHEAD-STYRSTAM PÅ GAFFELN
	• OBSERVERA: vi rekommenderar att du drar åt styrstammens skruvar med ett åtdragningsmoment på 7 Nm. Se upp för att dra åt skruvar för mycket. Det kan skada styrstammen.
	ANMÄRKNING:  Sadeln kan ställas in så att den är närmare eller längre bort från styret. Det kan uppnås genom att flytta sadeln i skenorna och säkra den med sadelstolpens lås eller genom att fast dra åt muttern.
	OBSERVERA: Glöm inte att skruvkopplingarna måste vara åtdragna till angivet åtdragningsmoment. Om dessa värden inte följs, kan det leda till att sadelstolpen skjuts in oönskat eller skadas. Sätt fast skenorna i sadelklämman endast i deras raka del, så...
	OBSERVERA: Hos vissa MTB-modeller gör lägre sadelläge att cykeln är enklare att styra. Det är även lämpligt att sänka sadelhöjden på en MTB när man cyklar i branta nedförsbackar. Att cykla längre turer med lägre sadelläge kan dock orsaka smärtor i knä...
	OBSERVERA: Cykla aldrig på en cykel med sadelstolpen utskjuten över spärren, till maximum, eller över angivet streck. Sadelstolpen kan gå av eller orsaka allvarliga skador på ramen.
	OBSERVERA: Om du får problem genom att sitta på sadeln, t.ex. ingen känsla i skrevet, kan det bero på sadeltypen.

	MONTERING AV BROMSVAJRAR (för MTB-cyklar och cyclocross-cyklar)
	Främre bromsvajer:
	Bakre bromsvajer:

	JUSTERING AV BROMSAR (V-BROMSAR)
	Var försiktigt med bromsspakarna, de får inte tryckas ner fram till greppet (handtaget). I såna fall förlorar bromsarna sin eﬀekt. Sedan är det nödvändigt att justera dem genom att ställa in bromsvajrarna.

	BROMSSPAKAR
	MONTERING AV PEDALER
	BAK- OCH FRAMVÄXELNS ARBETE
	FRAMVÄXEL
	BAKVÄXEL
	STYRLAGER
	ÅTDRAGNING AV AHEAD-STYRLAGRET

	NAV
	SNABBKOPPLINGAR
	OBSERVERA: Snabbkopplingar som inte är korrekt stängda kan orsaka att spännkomponenter lossnar, vilket kan leda till olyckor.

	PEDALER
	BARNCYKLAR
	LÄMNA ALDRIG BARNET UTAN TILLSYN!!!

	SPECIALUTRUSTNING FÖR BARNCYKLAR
	FJÄDRAD GAFFEL
	SMÖRJA GAFFELN
	HELFJÄDRAD RAM

	CYKELUNDERHÅLL
	HUR OFTA SKA CYKELN KONTROLLERAS SAMT ENSKILDA DELAR UNDERHÅLLAS

	GARANTI – GRUNDLÄGGANDE BESTÄMMELSER
	Cykeltillverkaren ansvarar inte för skador som uppstått på grund av fel som inte fanns på cykeln när tillverkaren lanserade produkten, eller som uppstått senare, och ansvarar inte heller för skador som den skadade orsakade med sina handlingar eller fö...
	• haveri

	VIKTIG INFORMATION
	Reklamationer gäller inte för vanligt cykelunderhåll:

	GARANTISEDEL
	ALLMÄNNA BESTÄMMELSER
	GARANTIVILLKOR


	Öppettider: måndag - fredag kl. 08.00 -17.00
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	ATEGORIAS DE BICICLETAS E SUA UTILIZAÇÃO:
	Bicicletas de estrada e MTB: 115kg Bicicletas de trekking e de cidade: 140 kg Bicicletas elétricas: 145 kg
	Condições de circulação de tipo 3.
	All Mountain
	Gravity, Freeride e Downhill
	Bicicletas de criança

	BAGAGEM
	MONTAGEM E UTILIZAÇÃO DE ACESSÓRIOS DE BICICLETA
	ANTES DE CADA UTILIZAÇÃO
	OS PRIMEIROS 150 KM
	O QUE MONITORIZAR DURANTE A RODAGEM
	1. Fixação dos crenques ao eixo
	2. Aperto dos pedais nos crenques
	3. Caixa de direção
	Caixa de direção integrada
	4. Parafusos do avanço

	COMO UTILIZAR A BICICLETA NO PERÍODO DE RODAGEM?
	É possível circular em regime silencioso afinando o parafuso de ajuste do desviador traseiro, habitualmente entre meia volta e volta completa. O ajuste do desviador dianteiro faz-se com o parafuso de ajuste do manípulo de mudanças; um cabo demasiado e...
	Os óleos tradicionais para máquinas são consideravelmente mais baratos, mas obrigam a encharcar completamente a corrente; a superfície da corrente deve ser limpa do excesso de óleo, mas mesmo assim é praticamente impossível evitar a formação de sujida...
	Ferramentas opcionais

	INSTRUÇÕES BÁSICAS
	Forqueta dianteira:
	Roda dianteira:
	Roda traseira:
	Aros:
	Movimento pedaleiro:
	Guiador:
	Desviador traseiro e desviador dianteiro:
	Corrente:
	Pneus:
	Crenques e pedais:
	Fixadores para os pés:
	Travões:
	Atenção: circular em superfícies molhadas é muito mais difícil do que em piso seco. A eficácia dos travões é menor e o ciclista deve ter mais cuidado.
	Cabos de controlo:
	Ajuste do selim:
	Seo espigão do selim for puxado acima da marca de inserção mínima, pode-se partir e causar perda de controlo e queda. Sempre que ajustar o selim, certifique-se de que o apertou devidamente antes de utilizar a bicicleta; caso contrário o selim pode est...
	Substitua imediatamente um quadro torto ou partido porque há sobrecarga noutras partes do quadro, com riscos acrescidos de ferimento.
	Caixa de direção:
	O ajuste inadequado da caixa de direção pode prejudicar a condução da bicicleta e resultar em perda de controlo e queda. Leve a bicicleta ao comerciante de bicicletas para que a caixa de direção seja afinada por um profissional.

	ADAPTAÇÃO DA BICICLETA ÀS NECESSIDADES DO UTILIZADOR
	ATENÇÃO: preste muita atenção ao aperto dos parafusos de ligação. Respeite os binários de aperto recomendados porque parafusos apertados a mais ou a menos podem danificar o espigão do selim. Use uma chave de torque e nunca ultrapasse o binário de aper...
	• ATENÇÃO: certifique-se de que a roda está bem fixa com o mecanismo de abertura rápida ou firmemente aperta- da com as porcas.

	MONTAGEM DO AVANÇO ROSCADO NA FOR- QUETA
	• ATENÇÃO: nunca puxe o avanço para além da marca MAX ou STOP.

	MONTAGEM DO AVANÇO AHEAD NA FORQUETA
	• ATENÇÃO: recomendamos que aperte os parafusos do avanço com o binário de aperto de 7 Nm. Certifique-
	NOTA: O selim pode ser ajustado mais perto ou mais longe do guiador. Este ajuste pode ser feito deslocan- do o selim nos dois carris de montagem e fechando o mecanismo de fixação do espigão do selim ou apertando firmemente a porca.
	ATENÇÃO: não se esqueça de que os parafusos devem ser apertados segundo o binário de aperto definido. Se não respeitar estes valores, o espigão do selim pode descair no quadro ou ficar danificado.  Fixe os carris no apoio do selim somente na parte dir...
	ATENÇÃO: em alguns modelos de bicicletas de montanha, uma posição mais baixa do selim permite controlar melhor a bicicleta. Numa bicicleta de montanha, também é aconselhável baixar a posição do selim em descidas acentuadas. No entanto, os percursos lo...
	ATENÇÃO: nunca ande na bicicleta com o espigão do selim puxado acima da marca máxima. O espigão do selim pode partir-se ou danificar seriamente o quadro.
	Ajustou o selim de acordo com os procedimentos suprarreferidos? Se sim, a posição deve responder perfeitamente aos seus requisitos.
	ATENÇÃO: se tiver problemas sentado na bicicleta, tais como as virilhas dormentes, pode ser por causa do tipo de selim. O seu comerciante de bicicletas oferece uma vasta gama de selins e poderá ajudá-lo.

	MONTAGEM DOS CABOS DOS TRAVÕES (para bicicletas de montanha e de ciclocrosse)
	Cabo do travão dianteiro:
	Cabo do travão traseiro:
	Preste atenção às manetes dos travões; não deverá ser possível apertá-las até aos punhos: os travões tornam-se ineficazes. Neste caso, é necessário ajustar os cabos dos travões.

	MANETES DOS TRAVÕES
	MONTAGEM DOS PEDAIS
	FUNCIONAMENTO DOS DESVIADORES TRASEIRO E DIANTEIRO
	DESVIADOR DIANTEIRO
	DESVIADOR TRASEIRO
	CAIXA DE DIREÇÃO
	APERTO DA CAIXA DE DIREÇÃO AHEAD
	CUBOS
	MECANISMOS DE ABERTURA RÁPIDA
	Aperto seguro dos componentes:
	ATENÇÃO: os mecanismos de abertura rápida incorretamente fechados podem fazer com que os componentes de aperto ganhem folga, causando acidentes.

	PEDAIS
	BICICLETAS DE CRIANÇA
	NUNCA DEIXE UMA CRIANÇA ANDAR DE BICICLETA SEM SUPERVISÃO!!!

	EQUIPAMENTO ESPECIAL DAS BICICLETAS DE CRIANÇA
	FORQUETA COM SUSPENSÃO
	LUBRIFICAÇÃO DA FORQUETA
	QUADRO COM SUSPENSÃO TOTAL

	MANUTENÇÃO DA BICICLETA
	FREQUÊNCIA DAS VERIFICAÇÕES OU INTERVALOS DE MANUTENÇÃO DE PEÇAS INDIVIDUAIS

	GARANTIA - PRINCÍPCIOS GERAIS
	O fabricante não se responsabiliza por danos causados por um defeito inexistente no momento da introdução do produto no mercado, ou que tenha surgido mais tarde, e também não se responsabiliza por danos causados pelo danificado ou por uma pessoa sob a...
	• acidentes

	AVISO IMPORTANTE
	A garantia não cobre a manutenção normal da bicicleta:
	PRINCÍPIOS GERAIS
	CONDIÇÕES DE GARANTIA
	CASOS DE EXCLUSÃO DA GARANTIA

	Disponibilidade: Segunda – Sexta 08:00 -17:00

	9_PL_Instrukcja obslugi _polnisch_korr
	Spis treści:
	PODSTAWOWA TERMINOLOGIA ROWEROWA - ROWER MIEJSKI
	PODSTAWOWA TERMINOLOGIA ROWEROWA - ROWER TREKKINGOWY

	INDYWIDUALNE KATEGORIE ROWERÓW ORAZ RODZAJ UŻYTKOWNIKA:
	Rowery trekkingowe i miejskie: 140 kg

	KATEGORIE ROWERÓW
	High-Performance Road
	Warunki użytkowania typu 3.
	All Mountain
	Gravity, Freeride a Downhill
	Rowery dziecięce

	BAGAŻ
	MONTAŻ I STOSOWANIE DODATKÓW LUB AKCESORIÓW ROWEROWYCH
	PRZED KAŻDYM ZASTOSOWANIEM
	PIERWSZE 150 km
	NA CO ZWRÓCIĆ UWAGĘ PODCZAS PIERWSZEJ FAZY UŻYTKOWANIA ROWERU.
	1. Mechanizm korbowy
	2. Pedały
	3. Stery kierownicy
	Zintegrowane stery kierownicy:
	4. Połączenie kierownicy ze wspornikiem
	5. Hamulce

	JAK JEŹDZIĆ ROWEREM PODCZAS PIERWSZYCH 150 KM?
	PODSTAWOWE NARZĘDZIA W TWOIM ROWERZE
	zestaw do reperowanie dętki • pompka
	Dodatkowe narzędzia

	INSTRUKACJA PODSTAWOWA
	Widelec przedni:
	Przednie koło:
	Tylne koło:
	Obręcz koła:
	Centryczność koła. Mocowanie koła.
	Kierownica:
	Manetki przerzutek i przerzutki:
	Łańcuch:
	Opony:
	Korba i pedały:
	Noski montowane do pedałów lub pedały zatrzaskowe.
	Linki hamulca i przerzutki:
	Regulacji siedzenia:
	Jeżeli siedzenie jest wysunięte wyżej niż znacznik maksymalnego wysunięcia sztycy powstaje ryzyko pęknięcia sztycy podsiodłowej utraty kontroli i upadku.
	Jazda o zmierzchu lub w ciemności i podczas ograniczonej widoczności bez odpowiedniego oświetlenia jest niebezpieczna i może prowadzić do poważnych obrażeń lub śmierci.
	Jazda na wadliwej lub uszkodzonej ramie jest bardzo niebezpieczna, może powodować duże niebezpieczeństwo uszkodzenia ciała utratę zdrowia lub śmierć.
	Stery kierownicy:
	Niewłaściwe założenie systemu sterowego może spowodować nieprawidłowe  działanie i doprowadzić do utraty kontroli nad rowerem. Sprawdź u sprzedawcy rowerów poprawność działania sterów. Pozwoli to na bezpieczną jazdę rowerem.
	Przelicznik pomiaru siły:

	DOSTOSOWANIE ROWERU DO POTRZEB UŻYTKOWNIKA
	UWAGA: Szczególną uwagę należy zwrócić na dokręcenie połączeń śrubowych. Należy stosować zalecane momenty dokręcenia śrub, ponieważ zbyt luźne lub przesadnie dociągnięte śruby mogą prowadzić do uszkodzenia sztycy podsiodłowej. Należy używać klucza dyn...
	• Uwaga: Upewnij się, że mechanizm szybkozamykacza jest dobrze dociśnięty i nie będzie on otwierał się podczas jazdy rowerem.

	INSTALACJA GWINTOWANEGO WSPORNIKA KIEROWNICY
	• UWAGA: Nigdy nie montuj wspornika kierownicy powyżej linii oznaczonej max. lub stop.

	INSTALACJA WSPORNIKA KIEROWNICY A-HEAD DO AMORTYZATORA
	• Uwaga: Uchwyt śruby zaleca się dokręcić z siłą 7 Nm. Nie dokręcać śruby zbyt mocno – może doprowadzić to do uszkodzenia sterów.
	UWAGA: siodełko możesz przybliżyć lub oddalic od kierownicy wysuwając je na szynach siodełka.
	UWAGA: Należy pamiętać, że połączenia śrubowe muszą być dociągnięte do określonego momentu dokręcenia. Nieprzestrzeganie podanych wartości może prowadzić  do niepożądanego wsuwania się sztycy podsiodłowej lub jej uszkodzenia. By zapobiec wypadnięciu s...
	UWAGA: W niektórych modelach rowerów górskich obniżenie siodełka umożliwia lepsze panowanie nad rowerem. Obniżenie wysokości siodełka jest również istotne w przypadku szybkich zjazdów na rowerze górskim. Jednak dłuższa jazda z obniżonym siodełkiem moż...
	UWAGA: Nigdy nie należy jeździć na rowerze ze sztycą podsiodłową wyciągniętą powyżej ogranicznika, maksimum lub znacznika. Sztyca może się złamać lub spowodować poważne uszkodzenie ramy.
	UWAGA: Jeżeli jazda na rowerze powoduje problemy, takie jak np. drętwienie okolicy krocza, może to wynikać z rodzaju siodełka. Sprzedawca roweru dysponuje szerokim wyborem siodełek i chętnie pomoże w dokonaniu odpowiedniego wyboru.

	INSTALACJA LINEK HAMULCOWYCH DO ROWERÓW GÓRSKICH I CROSSOWYCH
	Hamulec Przedni:
	Hamulec tylny:
	Uwaga na dźwignię hamulca – musi być przykręcona

	HAMULEC ROLKOWY („ROLL“)
	DŹWIGNIE HAMULCOWE
	INSTALACJA PEDAŁÓW
	PRZERZUTKA PRZEDNIA I KORBA
	PRZERZUTKA PRZEDNIA
	PRZERZUTKA TYLNA
	REGULACJA ŁOŻYSK
	STERY KIEROWNICY
	MONTAŻ WSPORNIKA KIEROWNICY W SYSTEMIE AHEAD
	PIASTY
	ZACISKI
	Bezpieczne zaciśnięcie elementów:
	UWAGA: Zaciski, które nie zostały zaciśnięte w sposób prawidłowy, mogą z powodu odblokowania zaciśniętych elementów stać się przyczyną wypadku.

	PEDAŁY
	ROWERY DZIECIĘCE
	NIGDY NIE ZOSTAWIAJ DZIECKA BEZ OPIEKI!!!

	SPECJALNE WYPOSAŻENIE ROWERÓW DZIECIĘCYCH
	AMORTYZATOR
	SMAROWANIE WIDELCA
	RAMA AMORTYZOWANA
	Niniejsza instrukcja obsługi nie stanowi instrukcji technicznej ustawiania roweru, lecz jedynie zawiera porady dotyczące zachowania sprawności roweru. Ustawienie poszczególnych części należy zapewnić w wyspecjalizowanym warsztacie serwisowym.
	JAK CZĘSTO PRZEPROWADZAĆ KONTROLE, EWENT. KONSERWACJE POSZCZEGÓLNYCH CZĘŚCI

	GWARANCJA – ZASADY OGÓLNE
	Producent rowerów nie ponosi odpowiedzialności za szkody, które zaistniały w czasie,  gdy rower był eksponowany w sklepie lub za szkody powstałe w wyniku złego użytkowania b bądź serwisowania na własną ręką, poza autoryzowanym punktem serwisowym.
	• nastapił upadek

	UWAGA
	Reklamacje nie mogą być stosowane do czynności serwisowych roweru:
	ZASADY OGÓLNE
	WARUNKI GWARANCJI
	BRAK GWARANCJI MA MIEJSCE, GDY:


	10_CZ_Návod k obsluze_tschechisch_korr
	Obsah:
	ZÁKLADNÍ NÁZVOSLOVÍ JÍZDNÍHO KOLA – MĚSTSKÉ KOLO
	ZÁKLADNÍ NÁZVOSLOVÍ JÍZDNÍHO KOLA – TREKKINGOVÉ KOLO

	JEDNOTLIVÉ KATEGORIE KOL A JEJICH POUŽITÍ:
	KATEGORIE KOL:
	High-Performance Road
	Provozní podmínky typu 3.
	All Mountain
	Gravity, Freeride a Downhill
	Dětská kola

	ZAVAZADLA
	MONTÁŽ A POUŽÍVÁNÍ DOPLŇKŮ NEBO PŘÍSLUŠENSTVÍ KOLA
	Při výměně klik nebo plášťů, popřípadě při doplnění kola blatníky věnujte zvýšenou pozornost možnému zmenšení vzdálenosti mezi špičkou boty a pláštěm.

	PRVNÍCH 150 km
	CO TEDY SLEDOVAT PŘI ZÁBĚHU
	1. spojení klik s hřídelem
	2. dotažení pedálů v klikách
	3. hlavové složení
	hlavové složení integrované
	4. šrouby představce
	5. brzdy

	JAK S KOLEM JEZDIT BĚHEM ZÁBĚHU?
	NÁŘADÍ, BEZ KTERÉHO SE NEOBEJDETE
	Co dalšího by se vám mohlo hodit, ale co není nezbytně nutné

	ZÁKLADNÍ POKYNY
	Přední vidlice:
	Přední kolo:
	Zadní kolo:
	Ráfek:
	Středové složení:
	Řídítka:
	Zadní měnič a přední měnič:
	Řetěz:
	Pneumatiky:
	Kliky a pedály:
	Klipsny:
	Brzdy:
	Upozornění: jízda za mokra je mnohem náročnější než za sucha. V tomto případě je snížena účinnost brzd, a proto by se měl cyklista chovat obezřetněji.
	Ovládací lanka:
	Přizpůsobení sedla:
	Pokud je sedlovka vytažena výše nad značku minimálního zasunutí, může dojít k jejímu zlomení, následně pak ke ztrátě kontroly nad kolem a pádu. Po jakékoli manipulaci se sedlem se ubezpečte, že jste jej před jízdou řádně upevnili, jinak může dojít ke ...
	Jízda za šera, za tmy a v období snížené viditelnosti bez vhodných světel a odrazek je nebezpečná a může vést k vážným zraněním nebo smrti.
	Ohnutý nebo prasknutý rám ihned vyměňte, neboť dochází k nadměrnému namáhání další části rámu, čímž vzniká velké nebezpečí úrazu.
	Hlavové složení:
	Nevhodná úprava hlavového složení může mít vliv na řízení a zapříčinit ztrátu kontroly nad kolem a pád. Zavezte své kolo k prodejci jízdních kol a nechejte si hlavové složení upravit odborníkem.

	NASTAVENÍ KOLA PODLE POTŘEB JEZDCE
	UPOZORNĚNÍ: Obzvláštní pozornost věnujte dotahování šroubových spojů. Dodržujte předepsané utahovací momenty, protože příliš volné nebo utažené šrouby mohou vést k poškození sedlovky. Používejte momentový klíč a nikdy nepřekračujte povolený utahovací ...
	• UPOZORNĚNÍ: Ujistěte se, že je kolo uzamčeno v rychloupínacím mechanismu nebo pevně dotažené maticemi.

	MONTÁŽ ZÁVITOVÉHO PŘEDSTAVCE DO VIDLICE
	• POZOR: Nikdy nevysunovat nad rysku označující max. nebo stop

	MONTÁŽ DO AHEAD PŘEDSTAVCE NA VIDLICI
	• UPOZORNĚNÍ: šrouby představce doporučujeme dotahovat momentem 7 Nm. Pozor na přetažení šroubů. Mohlo by dojít k poškození představce.
	POZNÁMKA: Sedlo lze nastavit tak, že bude k řídítkům blíže nebo od nich dále. Toho lze dosáhnout posouváním sedla po ližinách a zajištěním zámku sedlovky nebo pevným dotažením matice.
	UPOZORNĚNÍ: Nezapomeňte, že šroubová spojení musí být dotažena na daný utahovací moment. Nedodržení těchto hodnot může vést k nežádoucímu zasouvání sedlovky nebo k jejímu poškození. Ližiny uchyťte do sedlové svorky pouze v jejich rovné části, aby nedo...
	UPOZORNĚNÍ: U některých modelů horských kol přináší snížená poloha sedla lepší ovladatelnost kola. Snížit výšku sedla je na horském kole rovněž žádoucí v prudkých sjezdech. Absolvování delších vyjížděk se sedlem ve snížené poloze však může způsobit bo...
	UPOZORNĚNÍ: Nikdy nejezděte na kole se sedlovkou vytaženou nad zarážku, nad maximum, nebo nad uvedenou rysku. Sedlovka se může zlomit, nebo zavinit vážné poškození rámu.
	Nastavili jste výšku sedla podle popsaného postupu? Pokud ano, měla by vám poloha sedla plně vyhovovat.
	UPOZORNĚNÍ: Pokud vám sezení působí problémy, např. znecitlivěný rozkrok, může to být typem sedla. Váš prodejce má k dispozici široký sortiment sedel a rád Vám poradí s výběrem.

	MONTÁŽ BRZDOVÝCH LANEK (pro horská a krosová kola)
	Přední brzdové lanko:
	Zadní brzdové lanko:

	SEŘÍZENÍ BRZD (V-BRAKE BRZDY)
	Dejte si pozor na brzdové páky, nesmí dojít k jejich zmáčknutí až ke gripu (madlu), v tomto případě se stávají brzdy neúčinnými. Pak je nutné jejich seřízení pomocí nastavení brzdových lanek.

	BRZDOVÉ PÁKY
	MONTÁŽ PEDÁLŮ
	PRÁCE ZADNÍHO A PŘEDNÍHO MĚNIČE
	ZADNÍ MĚNIČ
	SEŘÍZENÍ LOŽISEK
	HLAVOVÉ SLOŽENÍ
	DOTAŽENÍ AHEAD HL. SLOŽENÍ
	NÁBOJE
	RYCHLOUPÍNÁKY
	Bezpečné upnutí komponentů:
	UPOZORNĚNÍ: Rychloupínáky, které nejsou správně zavřeny, mohou vést k uvolnění upínacích komponentů a k nehodě..

	PEDÁLY
	DĚTSKÁ KOLA
	NIKDY NENECHÁVEJTE DÍTĚ BEZ DOZORU!!!

	SPECIÁLNÍ VÝBAVA DĚTSKÝCH KOL
	ODPRUŽENÁ VIDLICE
	MAZÁNÍ VIDLICE
	CELOODPRUŽENÝ RÁM

	ÚDRŽBA JÍZDNÍHO KOLA
	JAK ČASTO PROVÁDĚT KONTROLU, PŘÍPADNĚ ÚDRŽBU JEDNOTLIVÝCH ČÁSTÍ

	ZÁRUKA – VŠEOBECNÉ ZÁSADY
	Výrobce kola neodpovídá za škodu vzniklou vadou, která neexistovala v době, kdy výrobce uvedl výrobek na trh nebo nastala později a zároveň neodpovídá za škodu, kterou způsobil svým jednáním nebo opomenutím poškozený nebo osoba, za kterou je poškozený...

	POSKYTNUTÍ ZÁRUKY V JEDNOTLIVÝCH KONKRÉTNÍCH PŘÍPADECH
	• havárií

	DŮLEŽITÉ UPOZORNĚNÍ
	Reklamace se nevztahují na běžnou údržbu kola:
	VŠEOBECNÉ ZÁSADY
	PODMÍNKY ZÁRUKY
	ZTRÁTA ZÁRUKY

	K dispozici: pondělí – pátek 08.00 -17.00 hod

	11_SK_Návod na obsluhu_slowakisch_korr
	Obsah:
	ZÁKLADNÉ NÁZVOSLOVIE BICYKLA- MESTSKÝ BICYKEL
	ZÁKLADNÉ NÁZVOSLOVIE BICYKLA- TREKOVÝ BICYKEL

	DSKE
	JEDNOTLIVÉ KATEGÓRIE BICYKLOV A ICH POUŽITIE:
	KATEGÓRIE BICYKLOV
	High-Performance Road
	Prevádzkové podmienky typu 3.
	All Mountain
	Gravity, Freeride a Downhill
	Detské bicykle

	BATOŽINA
	MONTÁŽ A POUŽÍVANIE DOPLNKOV ALEBO PRÍSLUŠENSTVA BICYKLA
	Pri výmene kľúk alebo plášťov, poprípade pri doplnení bicykla o blatníky venujte zvýšenú pozornosť možnému zmenšeniu vzdialenosti medzi špičkou topánky a plášťom.

	PRED KAŽDÝM POUŽITÍM
	PRVÝCH 150 km
	ČO TREBA SLEDOVAŤ PRI ZÁBEHU
	1. Spojenie kľúk s oskou
	2. Dotiahnutie pedálov v kľukách
	3. Hlavové zloženie
	Integrované hlavové zloženie
	4. Skrutky predstavca
	5. Brzdy

	AKO JAZDIŤ S BICYKLOM POČAS ZÁBEHU?
	NÁRADIE, BEZ KTORÉHO SA NEZAOBÍDETE
	Rozšírená výbava

	ZÁKLADNÉ POKYNY
	Predná vidlica:
	Predné koleso:
	Zadné koleso:
	Ráfik:
	Stredové zloženie:
	Riadidlá:
	Prehadzovač a prešmykovač:
	Reťaz:
	Pneumatiky:
	Kľuky a pedále:
	Brzdy:
	Upozornenie: Jazda za mokra je oveľa náročnejšia ako za sucha. V tomto prípade je znížená účinnosť bŕzd, a preto by sa mal cyklista správať obozretnejšie.
	Ovládacie lanká:
	Prispôsobenie sedla:
	Ak je sedlovka vytiahnutá vyššie ako je značka minimálneho zasunutia, môže dôjsť k jej zlomeniu a potom k strate kontroly a k pádu. Po akejkoľvek manipulácii so sedadlom sa presvedčite, či ste ho pred jazdou riadne upevnili, inak môže dôjsť k zničeniu...
	Jazda bez vhodných svetiel a odraziek za šera, za tmy a v období zníženej viditeľnosti je nebezpečná a môže viesť k vážnym zraneniam alebo k smrti.
	Pokrivený alebo prasknutý rám ihneď vymeňte, lebo dochádza k nadmernému namáhaniu ďalšej časti rámu, čím vzniká veľké nebezpečenstvo úrazu.
	Hlavové zloženie:
	Nevhodná úprava hlavového zloženia môže mať vplyv na riadenie, zapríčiniť stratu kontroly a pád. Zavezte svoj bicykel k svojmu predajcovi bicyklov a dajte si nastaviť hlavové zloženie odborníkom.
	Prepočty na iné miery:

	NASTAVENIE BICYKLA PODĽA POTRIEB JAZDCA
	Upozornenie: Venujte osobitnú pozornosť doťahovaniu skrutkových spojov. Dodržujte predpísané momenty dotiahnutia, pretože príliš voľné alebo utiahnuté skrutky môžu viesť k poškodeniu sedlovky. Používajte momentový kľúč a nikdy neprekračujte povolený m...
	• UPOZORNENIE: Uistite sa, že je koleso uzamknuté v rýchloupínacom mechanizme alebo pevne dotiahnuté maticami.

	INŠTALÁCIA ZÁVITOVÉHO PREDSTAVCA DO VIDLICE
	• POZOR: Nikdy nevysúvať nad rysku označujúcu max. alebo stop.

	INŠTALÁCIA DO AHEAD PREDSTAVCA NA VIDLICI
	• UPOZORNENIE: Skrutky predstavca odporúčame doťahovať momentom 7 Nm. Pozor na pretrhnutie závitov skrutiek. Mohlo by dôjsť k poškodeniu predstavca.
	POZNÁMKA: Sedadlo môže byť prispôsobené do blízkej nebo vzdialenej polohyod riadidiel. Dá sa to dosiahnuť posúvaním sedadla po lyžinách a zaistením zámku sedlovky alebo pevným dotiahnutím matice.
	UPOZORNENIE: Nezabudnite, že skrutkové spojenia musia byť dotiahnuté na daný moment doťahovania. Nedodržanie týchto hodnôt môže viesť k nežiaducemu zasúvaniu sedlovky alebo k jej poškodeniu. Lyžiny uchyťte do sedlovej svorky len v ich rovnej časti, ab...
	UPOZORNENIE: Znížená poloha sedla umožňuje pri niektorých modeloch horských bicyklov lepšiu ovládateľnosť bicykla. Zníženie výšky sedla je tiež potrebné v prudkých zjazdoch na horskom bicykli. Absolvovanie dlhších výjazdov so sedlom v zníženej polohe ...
	UPOZORNENIE: Nikdy nejazdite na bicykli so sedlovkou vytiahnutou nad zarážku, nad maximum alebo nad uvedenú značku. Sedlovka sa môže zlomiť alebo zaviniť vážne poškodenie rámu.
	UPOZORNENIE: Ak vám sedenie pôsobí problémy, napr. znecitlivený rozkrok, môže to byť zapríčinené typom sedla. Váš predajca bicyklov má k dispozícii široký sortiment sediel a rád vám poradí pri výbere.

	INŠTALÁCIA BRZDOVÝCH LANIEK PRE HORSKÉ A KROSOVÉ BICYKLE
	Predné brzdové lanko:
	Zadné brzdové lanko:

	NASTAVENIE BŔZD (BRZDY V-BRAKE)
	Dajte si pozor na brzdové páčky, nesmie dôjsť k ich stlačeniu až po rukoväť, v takom prípade strácajú brzdy účinnosť. Treba ich znova nastaviť predpätím laniek.

	VALČEKOVÁ(„ROLL“) BRZDA
	BRZDOVÉ PÁČKY
	INŠTALÁCIA PEDÁLOV
	ČINNOSŤ PREHADZOVAČA A PREŠMYKOVAČA
	PREŠMYKOVAČ
	PREHADZOVAČ
	NASTAVENIE LOŽÍSK
	HLAVOVÉ ZLOŽENIE
	DOTIAHNUTIE HLAVOVÉHO ZLOŽENIA AHEAD
	NÁBOJE
	RÝCHLOUPÍNAČE
	Bezpečné upnutie komponentov:
	UPOZORNENIE: Rýchloupínače, ktoré nie sú správne zatvorené, môžu spôsobiť uvoľnenie upínacích komponentov a nehodu.

	PEDÁLE
	DETSKÉ BICYKLE
	NIKDY NENECHÁVAJTE DIEŤA BEZ DOZORU!!!

	ŠPECIÁLNA VÝBAVA DETSKÝCH BICYKLOV
	ODPRUŽENÁ VIDLICA
	MAZANIE VIDLICE
	CELOODPRUŽENÝ RÁM

	ÚDRŽBA BICYKLA
	AKO ČASTO VYKONÁVAŤ KONTROLU, PRÍPADNE ÚDRŽBU JEDNOTLIVÝCH ČASTÍ

	ZÁRUKA – VŠEOBECNÉ ZÁSADY
	Výrobca bicykla nezodpovedá za škodu zapríčinenú chybou, ktorá neexistovala v čase, keď výrobca uviedol výrobok na trh, alebo ak vznikla neskôr a zároveň nezodpovedá za škodu, ktorú spôsobil svojím konaním alebo nedbanlivosťou poškodený alebo osoba, z...

	POSKYTNUTIE ZÁRUKY V JEDNOTLIVÝCH KONKRÉTNYCH PRÍPADOCH
	• haváriou

	DÔLEŽITÉ UPOZORNENIE
	Reklamácie sa nevzťahujú na bežnú údržbu bicykla:
	VŠEOBECNÉ ZÁSADY
	PODMIENKY ZÁRUKY
	NÁROK NA ZÁRUKU ZANIKÁ

	Otváracie doby: Pondelok – Piatok 08.00 -17.00 hod

	12_RU_Гарантийный паспорт_russian_korr
	ОТДЕЛЬНЫЕ КАТЕГОРИИ ВЕЛОСИПЕДОВ И ИХ ПРЕДНАЗНАЧЕНИЕ:
	Шоссейные и МТВ велосипеды: 115 кг
	Трековые и городские велосипеды: 140 кг
	Электровелосипеды: 145 кг
	All Mountain
	Gravity, Freeride и Downhill
	Детские велосипеды

	БАГАЖ
	При замене шатунов или покрышек, или же при установке крыльев уделяйте пристальное внимание возможному уменьшению расстояния между носком ботинка и покрышкой.

	ПЕРЕД КАЖДЫМ ИСПОЛЬЗОВАНИЕМ
	ПЕРВЫЕ 150 км
	1. Соединение шатуна с осью каретки
	2. Затяжка педалей
	3. Резьбовая рулевая
	Интегрированная рулевая
	4. Болты выноса
	5. Тормоза

	КАКИМ ОБРАЗОМ ЕЗДИТЬ В ПЕРИОД ОБКАТКИ?
	ИНСТРУМЕНТЫ, БЕЗ КОТОРЫХ НЕ ОБОЙТИСЬ
	Расширенное оборудование

	ОСНОВНЫЕ ИНСТРУКЦИИ
	Передняя вилка:
	Переднее колесо:
	Заднее колесо:
	Обод:
	Каретка:
	Руль:
	Задний и передний переключатели:
	Цепь:
	Камеры и покрышки:
	Туклипсы:
	Предупреждение: Езда в сырую погоду гораздо труднее, чем в сухую. Снижается эффективность тормозов и велосипедист должен ехать с большим вниманием.
	Тросики управления:
	Настройка седла:
	Если подседельная труба вытянута больше метки, она может сломаться и впоследствии можно потерять контроль и упасть. После любой манипуляции с седлом проверьте, правильно ли вы его закрепили, в противном случае седло может быть сломано или вы можете по...
	Езда в сумерках, после наступления темноты и в условиях плохой видимости, без надлежащего освещения и отражателей, опасна и может привести к серьезным травмам или смерти.
	Немедленно замените сломанную или поврежденную раму, потому что при ее использовании возникает большая опасность травмы или сметри.
	Рулевая:
	Неправильная настройка рулевой может оказывать влияние на способность управления и быть причиной падения. Отвезите велосипед к продавцу, у которого вы его приобрели, в целях выполнения настройки кронштейна руля квалифицированным специалистом.
	Пересчет на другие меры:

	РЕГУЛИРОВКА ВЕЛОСИПЕДА В ЗАВИСИМОСТИ ОТ ПОТРЕБНОСТЕЙ ВЕЛОСИПЕДИСТА
	ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ: Уделяйте особое внимание затягиванию резьбовых соединений. Соблюдайте предписанные моменты затягивания, поскольку слишком отпущенные или слишком затянутые болты могут повредить подседельный штырь. Пользуйтесь тарированным гаечным ключо...
	• ВНИМАНИЕ: Убедитесь, что колесо заблокировано в механизме эксцентрика или крепко зажато гайками.
	• ВНИМАНИЕ: Никогда не устанавливайте руль выше метки с указанием макс. или стоп.

	УСТАНОВКА В „AHEAD“ ВЫНОС НА ВИЛКЕ
	• ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ: Болты выноса рекомендуем затянут до момента 7 Нм. Следите, чтобы не перетянуть болты. Вынос может повредиться.
	ПРИМЕЧАНИЕ. Седло можно приспособить в близкое или отдаленное положение от руля. Это можно сделать перемещением седла в рельсах и закреплением замка подседельного штыря или крепкой затяжкой гайки. Внимание: Никогда не высовывайте подседельный штырь вы...
	Предупреждение: Не забывайте о том, что резьбовые соединения должны быть затянуты с определенным моментом силы. Несоблюдение этой величины может вести к нежелательному опусканию подседельного штыря или к его повреждению. Полозья седла закрепляйте в се...
	Предупреждение: У некоторых моделей горных велосипедов низко установленное седло способствует лучшему управлению велосипедом. Седло горного велосипеда также рекомендуется опустить при крутых спусках. Однако длительные поездки на низко установленном се...
	Предупреждение: Никогда не ездите на велосипеде с подседельным штырем, выдвинутым выше упора, т.е. выше максимума, или выше специальной метки. Подседельный штырь может в этом случае сломаться или серьезно повредить раму.
	Предупреждение: Если посадка вызывает какие-либо проблемы – например, онемение в паху – причиной может быть тип седла. Продавец вашего велосипеда располагает широким ассортиментом седел и охотно посоветует при выборе подходящего типа.

	УСТАНОВКА ТОРМОЗНЫХ ТРОСИКОВ ДЛЯ ГОРНЫХ И КРОССОВЫХ ВЕЛОСИПЕДОВ
	Передний тормозной тросик:
	Задний тормозной тросик:

	РЕГУЛИРОВКИ ТОРМОЗОВ (V-BRAKE ТОРМОЗА)
	Следите за тормозными ручками, они не должны касаться руля и быть настроены с помощью тормозных тросиков.
	ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ: Эффективность тормозов можно настроить также с помощью регулировочного болта на тормозном рычаге.

	УСТАНОВКА ПЕДАЛИ
	РАБОТА ПЕРЕКЛЮЧАТЕЛЯ И ПЕРЕДНЕГО ПЕРЕКЛЮЧАТЕЛЯ
	ПЕРЕДНИЙ ПЕРЕКЛЮЧАТЕЛЬ
	ЗАДНИЙ ПЕРЕКЛЮЧАТЕЛЬ
	ЗАТЯЖКА AHEAD РУЛЕВОЙ
	ВТУЛКИ
	БЫСТРОЗАЖИМНЫЕ СОЕДИНЕНИЯ
	Безопасный зажим компонентов:
	ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ: Неправильно затянутые быстрозажимные соединения могут стать причиной освобождения зажимов и аварии.

	ПЕДАЛИ
	ДЕТСКИЕ ВЕЛОСИПЕДЫ
	НИКОГДА НЕ ОСТАВЛЯЙТЕ РЕБЕНКА БЕЗ ПРИСМОТРА!

	СПЕЦИАЛЬНОЕ ОБОРУДОВАНИЕ ДЕТСКИХ ВЕЛОСИПЕДОВ
	АМОРТИЗАЦИОННАЯ ВИЛКА
	СМАЗКА ВИЛКИ
	ДВУХПОДВЕСНАЯ РАМА

	УХОД ЗА ВЕЛОСИПЕДОМ
	КАК ЧАСТО ОСУЩЕСТВЛЯТЬ ПРОВЕРКУ ИЛИ ТЕХНИЧЕСКОЕ ОБСЛУЖИВАНИЕ ОТДЕЛЬНЫХ ЧАСТЕЙ

	ГАРАНТИЯ – ОБЩИЕ ПРИНЦИПЫ
	Изготовитель велосипеда не несет ответственность за ущерб, нанесенный неисправностью, которая в период введения изделия на рынок не существовал или существовал позднее и наряду с этим не несет ответственность за ущерб, который своим поведением или нед...
	• аварии

	ВАЖНОЕ ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ
	Проблемы, не относящиеся к обычной эксплуатации велосипеда:

	УСЛОВИЯ ПРЕДОСТАВЛЕНИЯ ГАРАНТИИ
	ОБЩИЕ ПРИНЦИПЫ
	УСЛОВИЯ ПРЕДОСТАВЛЕНИЯ ГАРАНТИИ
	ГАРАНТИЯ НЕ ПРЕДОСТАВЛЯЕТСЯ

	Время работы: понедельник – пятница с 08:00 до 17:00

	13_Assembly instruction (front carrier, kickstand)

